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RPohlniſch Majeltee _ 
im klucklie Sadfe Land" 
Die mieJpr — — ei — — 


Knaͤdigkſt Lanß Mama 
an kroͤſten Koͤnigkin, 


Dieſ Buck ick preſentix 
aus treu folmilte Sinn. 
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Froß Allerknaͤdigkſt Frau! 
2.22 Gie wolf mie pardonnir, 
Daß meine geben Lauff fotınis ic prefentir, 
Mein kanße Avantures ich ahb Sie abkemahl, 
Von Krund mein Ehrß ick wuͤnſch, daß Sie es wohlkefall. 
— Dieſ 


Dieſ Avantures fo weit Sie thu continuir, 

Biß aus die Ruſſiſch Sand, daß if bin retournir, _ 

Die allerfröften Kluͤck die mir iß arrivir, 

Daß in Ihr kroßen Knad ick darf etwas logir, 6 
And bey dieß kroße Knad was Alls mir iß paflir, 

In meine ßweyte Theil ick werd’ das avifir, 7 
Wenn daf ick bin keſund, und wenn daß ick thu Ieb, 
Nock in das Jahr ſoũmis ick werd das: überfeb. 

Bey kehne Menſch in Welt fein Kluͤck es iß fo kroß, 

Als bey Ihr treue Kneckt die ehrlick Deuſch Francoſe, 
Weil daß Sie ahn die Knad, daß Sie ſein Verſe leß, 
O! bleib Sie dock allßeit wie daß Sie fepn keweß. 

Und dieſe arme Buck in Knad nehm Sie das auf, 

Das mackt ehn ſchoͤne Theil von meine Leben Lauf. 


Kroß liebe Lanß Mama! 


ſoũmis ick fupplieir, 
$aß Sie mir doc mehr fort in Ihro Knad reftir, 
Daf bringe mir Froßen Ehr, und meine Klüc iß kroß 


Ihr 
Dreß Bu Neu Sehr 


1745.  foümis treuſte Kneckt 


die arme Deuſch Francoſe. 


us Avertiflement 
"yon Anne 2 
Dr nu ick laß mir dock ehnmahl perftadie, ER 
Mein alle Schrifft ßußamm in ehn Band Bu edi * 

Wenn dieſe Buck nit iß nack alle Leut Ihr Sinn, — —— 
Man muß wiß, daß ich nicks als nur ock ehn Menſch bin 
Kehn Menſch iß ohne Fehl, man fan nit pretendir, 
Daß man far kehne Fehl in mein Schrift rencontrir. 
Der Teuf er Fan das wiß, wie man foll fteß reckt ſchreib, 
Viel lieber mit fein Schrifft man muß Bu Auhhße bleib. 
Vielmahl Ehn aht Felob, was Ehn er aht verackt, 
Ehn ihm verdrieß etwas, ehn ander aht kelackt. 
Die Spruͤckwort Sie bleib wahr, viel Koff und ock viel Sinn, 
Darum mein liebe Buck marchit in Weit nur ihn, 
Wem meine Buck Eefall, ick bin Ihm obligir, 
Und wer Sie will verackt, ick thu mir drum moguir. 
Viel hoh vornehm Perfon vor kute Deuſch Francofs, 
Sie ahn keahbt fo Knad, die iß reckt fehr viel kroß 
Ick muß bekenn, kar nit ick ahb das meritir, | k 
Darum infinement id bleib Sie obligir, | 
Der Ihmmel er werd Sie ihr kut Kemuͤth beßaht 
Ick aber ick werd das verkeß kar kehne mahl. 
Mein Schrifft Sie find mit Kluͤck kroß Approbation, 
Mar aht nock Fehne Verß von ehnefo Facon, 
Kewiß (fans Flatterie) bald in kanß alle Sand | 
Mein ut Schreiberey Sie thu ſick mack bekanm. 


” 
2 Ick 


Ic wehß nack Petersbonrg und Wienn Sie ahn der Kiüc, 


Nack Engkland, Vortugall und Holland man thu ſchick, 
Nack Ungkern Spanien, Franckreick und tuͤrckiſch Land, 

Nack Perſien, China da werd Sie ock verſandt, * 
Kar nack Siberien Sie aht muß mit marchir, 
Allehn nie daß Sie ſoll da Sobel mafacrir, | 
Kekroͤnt und kroß Ehrrſchafft Sie find daran Plaiſir, 
Kelehrt und ock Kemein Sie thu ſick divertir, 
So Alte als fo Jungk Sie ſeyn ſo kut keweß, 
Und Sie thu meine Schrifft mit luſtigk Andackt lef. 
An alle fremde Huth wo ick bin ihn kereiß, 
Man thu die Deuſch Francoß viel kroßen Ehr erweiſ. 
Nock mahl ick ſagk kroß Danck vor All kroß Kuͤtikeit, 
Parol ick werd verkeß das kar ßu kehne Szeit. 
Das iß die leßtemahl, daß ick ſo was laß druͤck, 
In meine Koff es toill fit kar nit mehr reckt ſchick, 
Ick werd nu biſſel alt, und ick abb ehne Weib, 

Mic die ick ahb jſßund ehn ander Szeit Bertreib, 

| Dielleikt komm klehne Kind, die werd fo — mack, 
Das klingk der Kott erbarm, daß ick werd kar nit lack, 
Die Reim von Ihre Verß allßeit Sie werd kling Brod, 


Poß tauß mein Beutel werd bekomm die Danßigk Nor. 


Bey ehne ſo Umſtand es werd vielmahl keſcheh, 

Daß meine kute Koff uff reckte Fleck nit fteh. 

Und es werd Fang kewiß kehn kroß Miracle, ſeyn, 

Wenn von die luſtigk Schrifft mir fall kar nicks mehr ein. 


| eich ick muß wohl kock vor klehne Kind die — 
Par bleu! ic will Sie Eloff ; wen Sie werd wacker fhreg. 
Vielleickt die klehne Balgk ick muß Boy ein, und ſingk 

uff Deuſch Franceefch, das werd kanß unverkleicklick klingk. 

Darum uff die Manier weil ick kehn Szeit mehr ahb, 

Die Deuſch Francazfifch Ver ick will Sie laß bekrab. 

Wer will ßu Krab mit keh, er Fan ſick nur laß meld, 

Er fan das thu umfonft, es koſt Ear Fehne Keld. 
Ißund mein arme Schrift weil Sie fo kanß manquir, 

Kehn mehr Complet man Fan in Leipßigk attrapir. 

Und dock von Ihr Patrons es iß nock kroße Auhff, 

Die woll die luſtigk Schrifft complet ſo kar kern kauff. 

Darum von kroß Ehrrſchafft ick laß mir perſuadir, 

In ehn commode Band mein Schrifft all ßu edir, 

Darbey es iß reckt viel, das man nock nit keſeh, 

Das bey die neue Buck mit in die Druck auskeh. 

Sju Ehr und fu Plaifir vor meine Schrift Patron, 

Ick ahb die Schrift laß drück uff magnifique Fagon, 

Mit fhön neu Kuffer Stick, mit Druck uff ſchoͤn Papier, 

Ick Flaub, ehn Jedermann es werd Ihm contentir, 


Ick mack mir Far nicks draus um biefe Froß Depenfe, 
Wenn ick nicks profitir, eg bringE kehn Confequence. 
Kott Lob davon ich ahb ſchon manckmahl profitir, 
Ick bin Bufried mit Ep, und wenn Gie divertir, 
Das iß mein alferfröft mein beft Contentement, 

Allßeit ick bleib | 
| * 

r 
Zu Leipßigk, * Kneckt. 
Sm depteinb. Bu C. Toucement, 
II Aver- 


I Avertiffement 1745. 


J wäre Mann er aht in fine Buck parlir, >. 

AA Menſch fie koͤnn kut luͤgk, mir dag aht ock paflir. 
Allehn in dieſe Welt viel, was werd refolvir, 
Ehn Accident es thu Alls anders ordonir, 
Vor 8 Jahr als ick ahtt mein Verſe Bud edir, 
SE ſpreck: kehn Berg nie mehr ick wolf elaborir, . 
Worum? in Sentimens weil daß ick bin keweſ 
Daß fehn Imand davon er werd woll mehr was Ief. 
Dock meine arme Verf werd in: all- Welt befannt, 
Die ahn die Klück Bu fomm in viel kroß vornehm Ahnd. 
Mein Koͤnigks Lanß Ehrrſchafft Sie ahn die Knaͤdikeit 
Und an mein Verſ Manier Sie find Vertreib die Szeit, 
Darum aus Froße Knad Sie ahn mir commandir, 
Mehr Verf uff fo Manier ick ſoll elaborir. 
Mit tief Submiflion ick ahb Befehl parir, 
Nack Poflibilitle ick ahb ihn obfervir. 
Biel Gratulation und nock mehr ander Chofes, 
Ick mac, und prefentir als Koͤnigks Deufch Francofs. 
Biel Leut es thu kefall, viel Leut fie bild. fick ein, | 
Daß id parlir von Sie, Sie krunß wie wilde Schwein, 
Und, alle diefe Dingk was ick ahb fabricir, 
Das Jahr nock in ehn Band ick werd das publicir. 
Mit fauber Druckerey , mit fchöne Kuffer Blatt 
Als are Theil Sie foll in Welt mad ihre Staat. 

Dief dritt Edition Sie fomm mit neue Kleid, 
uff froß Commandement, if ahb kanß — 
Die ſchleckte Sentiments ick ahb all weck trenchir, 
1200 neue Verſ davor ick ahb placir, 
Wenn diefe Bud Sie find fut Approbation, 


Bon Ehr es if content mein Papa 
” | befte Sohn. 


Dreß Gu Nen Jahr 1745. | 
Kroß 


Gin San in die Sand! 


Patron das mac? bie Wind, 


Nu es komm meine ‘Bud, in bla werd Sie find, 
Daß ick ehnmal im Traum in ihre Reick keweß, 

Sie thu mir reckt viel Knad, ick ahb das nit verkeß. 

Ick bin viel ohligir vor Ihre kroße Knad, 

Wie Sie mir ahn woll mack ßu Ihr keeyhmde Rath 
Und fu ehn vornehm Eher, ßu Ihre Scorpion, 

Ick danck Sie uhndert mahl vor Ihr Allectiom. 

Ick ahb mir wohl beſinn, daß ick ahb promittir, 

Ick woll in ehne Brief Sie ehnmahl relerir 

Uff was vor ehn Manier die Anfangk iß keweß, 

Daß man die erſte Verß von Deuſch Francoſs keleß. 
Eh bien! kroß Wind Patron, ick will nack Ihr Befehl 
Die allererſt Keburth von dieſe Verß erßehl. 

Ehn Freund von mein Verwand Sie woll ehn Ohckßeit mark, 
Die invitir mir ock ßu Ihre Ehren⸗Tagk, 

ck ahb verſprock zu komm, indeß es fall mir ein, | 
Du muß ahn Ohekfeit-Berf, wenn du dabey will feyn; 
Ick bite kleick etlick Freund von, meine kut Bekannt, 
Sie ſoll mir Carmen mack von luſtigk allerahnd. 

Allehn die kute Freund koͤnn nitgratificir, 

Die Seit fie war ßu kurß, ick muß bald fort machir, 
Und ick kriegk kehne Suse, als ehne Ockße Poſt, 

Das war vor Deuſch Francofs kar Fehne kute Troſt. 


En 


En fin! was iß Bu thu? ick nehm, fo kut ick fan, 

Denn ick treff überall kehn ander Wagfen an, | 
Bier Bauer und ehn Defß die war mein Doft:Cavall, 

Ick mack mir bret uff Wagk als wie die Ruͤbeßahl, 

Indeß ick denck, ick woll ſelbſt Verße fabricir, 

Allehn ick wehß ock wohl, daß ick ahb kehn ſtudir, 
Darum es fall mir ein, ick woll was Luſtigk mad, 

Daß wenn ſchon nit Felehrt, daß dock die Leut muß Tas 
Keſchwind ick ahb probir, uff Deuſch Francols Manier, 
Und wenn ich etlick Szeil ick ahb in Koff Audir, 

Ick ruff mit kroße Stimm, Monſieur, Ehrr Ockße Mann, 
Steh mit dein Camrad ſtill, daß ick was uffſchreib Fan. 
Wenn ick ahb ufffefchrieb,, wir marchir weiter fort, 

. Das Eeh fo allegeit, biß an die Ohckßeit Orth. 

Uff ehne ſolcken Art ick abb was fabrieir, 

Daß man nock Eehnemahl uff Ohckßeit obfervir. 

Es war die erfte Berg von ehne Deuſch Francoßs,‘ 
Die mac uff Ohckßeit Mahl ehn Lerm, die. war viel kroß. 
A Leut, Die das keleß, es aht fie contentir, | 
Sie fprecf, uff die Manier ick ſoll continuir. 

Ick ahb das ock kethan, ick fehreib nock alferapnd, 
Das keh brav in die Welt, und werd all wohl bekannt. 
Kroß Kayßer in der Wind! uff ehne ſo Manier 
Es aht die Deuſch Francofs fick erſtmahl prefentir. 
Ick prefentir Sie ock all was ick ahb Eefchrieb, 

Sie nehm vor Ihre Knad vor dieſemahl vorlieb. 


Ick bitt nock etlick Knad, die Sie mir ſoll erweiß, 

Ick werden ſie davor in alle Wein Auhß preiß. 2 

Wenn ick uff Freyte keh, Sie leyh mir ehne Wind, 

Dafs ick Ean Brave prahl, daß werd die Leute blind, 

Und daß die Leut uͤhbſch denk, ick bin en ſolcke Mann, 

Die aht reckt viele Keld, und bie kroß That kethan. 

Allehn befehl die Wind, daß ſie Raiſon verſteh, 

Daß fie mir nit die Wad von meine Behn weck weh. 

Denn fonft die Jungfer fprecf: mom Dieu, ma chere Mama, 

Die Kerl aht kehne Wad, was Teuf was will der da? 

Leyh mir ock ehne Wind, wenn ick muß Kelde borgk, 

Daß ick die Leut bered, daß fie vor mir nie ſorgk. 

Und wenn die Sommer fomm, da feyn viel warme Tagf, 

Da leyh mir fanffte Wind, die mir fein lufftige mack. 

Und wenn ic fahr uff See, da laß brav Winde weh, 

Daß ick Fan uͤhbſch keſchwind fore uff die Waffer Feb. 

Altehn befehl die Wind, daß ſie nie blaf fo tumm, 

Sonft fie werff viele mahl die Schiff mie Leute um. 

Par bleu! ick muß ehrnod in froße See erfauff, 

Biel lieber ick will fern mit meine Fuße lauff. 

Allehn, wenn uff die Straß fick fo viel Staub logir, 

Befehl uͤhbſch deine Wind, daß fie ſick retirir, 

Sonft fie bfaf mie die Staub in meine Ahlß ihnein, 

Das fall mir uff die Bruſt, ehrnock ick muß kranck ſeyn. 

Befehl ock deine Wind, wenn ick Fehuf Vie @ah,. .” ı. 

Daß fie die Buder nic aus mein Peruque blaſ. | 
FR | Dann 


Dann: wenn bie ftarfe Wind um die Koff raifonir, 

Man feh, als wenn man wol die Neid reprefentir, . 9 -, 
Befehl ok deine Wind, wenn ick Fu Ferd marchir, 
Eie foll mir meine Uht von Koff nit tranfportir,- - 

Als wie vor nit Far langk, da ick ßu Ferde ſiß, 

Da fie mir meine Uht in ehne Teick keſchmiß. 

Da reith mein arme Narr mit ehne bloſe Koff, 

Biel Leut die ahn kedenk, ick ahb die Uht verſoff. 

laß ock kehn truͤbe Wind mir unter Naſe keh, 


Die komm von ſchlimme Orth, (du werd mir wohl verſteh). 


Bor all, wenn Winter komm, ſo laß mir nit ſo plagk, 
Daß ſie in meine Land laß viel kalt Winde mack. 

Die Ohlß es koſt viel Keld, all Beed es if viel rar, 
Biel lieber vor die Keldick will uff Schlitten fahr. 

Und will mir uͤhbſch maſquir, und uff Redoute feh, »ı 
Und da ſchoͤn Mafquerad und ſchoͤne Dames ſeh. 

Und uff die luſtigk Ball, wo ſchoͤne Jungkfer drauf, 
Da ick keb lieber Keld, als vor die’ Ohlß ßu kauff. 
Darum du werd mir fehon mit Knad gratificir; 

Und in die Winter S;zeit mir uͤhbſch nie laß verfriehr. 
Und wenn: ick bit verfrohr, du kriegk nicks mehr ßu leſ 
Was ahſt du denn davon? du Fam mir dock nit eß. 


Und wenn dur Wind laſ blaſ laſ blaſ uͤhbſch warm uff mir, 


Ick wehß, wenn du: mit wilt, du: fan mir menagir. 

Du feyn ja Commandeur von warm und falte Wind, 
Enfin! mit Deine Knad Du: werd mir reckt verbind. 
Keſchrieb Fur Leiphigk — | 

da war. 14. Kan und ı. Lerch 


die beften Mantel Bu. 
1736. 
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® ie Sand wo ick kekomm in diefe Welt macchir, 
2Ick Elaub es war ßu Sad, wenn daß ick mir nic irr, 
Su \ > Bon Ort in diefe Land die Nahm ick ahb verloßr, 
IE NIRR Aflez! in kroße Stadt ick wehß, ich bin kebohr. 
—* Mein Ehre Papa er war ehn kute ehrlick Mann, 
Patron er war von Auhß, er atth die Ohßen an | 
Und juftement alßo ick thu ihm imitir, 
AL Leut in meine Auhß fie muß mir refpedtir, 
Par bleu! ehn Mann in Auhß die Fehn Refpedt nit ach, 
„Sie iß gu eftimir tie ehne tode Ratt. 
- Mu meine Frau Mama fie war kut ehrlid Weib, 
Eſprit logir in Koff, und Ebr in ihre Leib, 
Sie war kut Rechen Meiſt fie ſchreib ock ſchoene Ahnd, 
Mit mein Papa ſie reiß offt in die fremde Land, 
Sie ath kebohr viel Kind, dock nit uff ehne mal, 
Nu endlich ick komm ock mit in die Kind ihr ßahl, 
| A Bey 


2 ee 

Bey mein Papa Mama es war froß Froͤlikeit, 
Mein Phifionomie fie weiß kroß Kluͤcklikeit, 

Dock fie ahn fick betruͤgk, wie offt es thu Eefcheh, 
Denn viel Malheur- ick ahb in meine $eb Eefeh, 

Kott loben Danck ißund mein Etat fan paflır, | 
Weil in die Koenigks Knad ehn bißel ic logir; 
Ehn Bereneuth Vilage ick arth Bu ehne Amm, | 
Die thu mir reckt Betrugk mir arme Flene Lamm. 
Wenn meine Frau Mama Su ßucker Brod Feb Keld, 


Sie den, freß du ſchwarß Brod, du leb dock in der Welt, 


Al tage von Frau Mama fie ath das Keld befehr, 

Und ſpreck: wie daß ſo kern ick ßucker Brod verßehr: 
Allehn die Schelm⸗Keſickt fie ſteckt die Keld in Sack, 
Und aht mir arme Kind nur ſchwarße Brode back. 

Wie ick bekomm 2 Jahr, ick werd reckt artigk Kind, 
Daß man in meine Stadt ſo ſchoͤn kar nit viel find, 
Viel Frelen und viel Dames fie laß mir ßu ſick ohl, 

Sie ahn mir Fern bey fick, denn ick kefall fie wohl, 

Und meine Frau Mama fie laß mir fauber puß, 

Mit ehne ſchoͤn Habit und übbfche Feder Stuf. 


Die Dames fie ſchenck mir Keld, und laß mir Zucker ſchick, 


Allehn mein Amme Weib fie beahle algvor fick. 

So bald ic werden kroß, die Dames ahn mir quittir, 
Und laß nie mehr befeht, ick foll fie viftir. 

Ick wünfchen offt bey mir, daß ick nock wär fo klehn, 
Und mein Elprit wär froß, und ick war nock fo ſchoͤn. 


Und 


u; 

ee 

Und vornehm Dame fie ließ mir ohl nock offe Bu ſick, 

Ick woll nit mehr feyn tumm, ick woll mir anders ſchick. 

Nunmehr ick kriegk mehr Jahr, die Kind fie werd all Fros, 

Ick ahb kehn Libertee, und dock ick werd kanß los, 

Man ſchick mir in die Schul, darinn ick ſoll was lern, 

Allehn ick ahb der Kluck, daß ick Audir nit kern. 

Mein Ehre Informateur Sie war fchon alte Mann, 

Die mit ihr alte Augk Far nic viel feh mehr Fan, 

Und Sie war dock viel: ſchlimm, und prügfel uns fteß aus; 

Daß ick fomm alle Tagk mit dicke Koff Bu Auhs. 

Mir aht das Dingk verdroß, ick Audir reckt mit Fleiß, 

Wie ic Ehrr feh nie wohl Fan ehne Poß beweiß. 

Die Camrad von die Schu fie will ock nie mehr leid, 

Daß die. Informateur fie prügfel alleßeit. 

Ehrnoc wir ahn bey uns ehn alte Aubßen: Knedt, 

Die Beftialit&e fie cujonir ung reckt; 

Wenn wir etwas kethan, fie aht uns kleick verklagt, 

Und all was fie keſehn, kleick Frau Mama keſagk. 

‚Wir confulir ßuſamm, was vor Revange wir nehm 

Und wie die alte Narr wir fie koͤnn reckt beſchaͤm, 

Ick wehß, daß ick ehnmal bey Ehrr Papa fefeh, 

Wie fie in ihre Stub viel Vogkel⸗ Leim ahb fteh 

Ick mer, fo bald Papa keh weck aus unfer Auhß, 

Ick ahb in der Moment fein Vogkel⸗ Leim kemauß: 

IE keh mit Vogkel⸗ feim uff alte fein Secret, 

Und ick fehmier mic die Seim die kanße Brill von Brett, 
Ya 


Bi 


4 Br ar 
Wir wart mit kroß Verlangk, als biß ankomm die Zeit, 
Daß diefe alte Schurck thu fein Nothduͤrfftikeit, 
Enfin die Auhs Kneckt muß uff feine Aeuhßel keh, 
Wir feh an ehne Orth, damir wir Fönn ßuſeh, 
Wir kuck durck ehne Riß in dieſe Aeuhßel neihn, 
Wir ſeh, wie alte krecks als wie ehn kruße Schwein. 
Szu leßt die Klatſche Maul fo bald fie fertigk iß, 
Sie will von Brett ſteh auf, doc fie muß bleib uͤhbſch fi, 
‚Sie reiß mit alle Force, die Podex keh nit Io, 
Sie kleb fo fefte dran, als wann fie anfefchloß, 
Sie fan fi Far nit ehlff, fie fehren als was fie Fan, 
Ihr liebe Leute kommt, und ehlff mir arme Mann, 
Ick wehß nie was mir fehl, man aht mie Ear beehr, 
ck bin Far ankewacks mit meine alt Podex. 
Wir thu all mit einand, als wenn wir kar nicks öhr, 
Indeß die arme Teuf fie fehrey, und reiß nock mehr, 
Und weil die Bret von Ohlß viel ale und faul ſchon if, 
So aht die fange Brill mit Podex weck Feriß. 
Sie fomm als wie die Bliß in unfer Stub felauff, 
Mit ihre blofe Steiß und mit die Brille drauff, 
Sie lamentir reckt fehr, und wein reckt aͤngkſtiklick, 
Sie fpreck ihr liebe Kind feht dock der Unfelück, 
Ick klaub die Teufel fiß uff meine kute Steiß, 
Ack ſeh doc ob fie Fan die Schelm ehrunter reif. 
Ick nehm Autorite, ick fangk an fu parlir, 
Ick ſpreck: Die Ihmmel laß die das Eu Straff paslır, 
| Weil 


— 


— ee © 
Keil du alt Bereneuth uns alleeit verklagk, 

Und mac, daß Frau Mama uns fteß mit Prügfel ſchlagk; 

Die Auhß⸗Kneckt feb Fut Wort, fie bitt uns kar fo ſehr, 

Und ſie verſpreck dabey, ſie will verklagk nit mehr, 

Enfin fie legk fick ihn mit Bauck uff bloſe Erd, 

Und wart mit kroß Verlangk, biß fie die Teuf loß werd, 

Mir ohl reckt ehße Waß, und fieß uff Podex drauf, 

Worum das Vogkel⸗Leim ſick davon weicken auf, 

Allehn die ehe Waß fie brenn die Auht reckt ſtarck, 

Daß Podex werd Eefchund, und feh erfchröcklick argk, 

Die arme Schelm fie werd von die Barbier verbund, 

Sie liegk 4 Wock ßu Bere biß fie erft werd keſund. 

Ehrnock aht Frau Mama all was pasſir vernomm; 

- Mesfieurs fie werd ſchon merck, was ick vor Sohn befommt. 

Jeß mir fall kehlingk ein, daß ick muß nie verfeß, 

Was erfte Oſter⸗ Tagk ehnmal vor Spaß keweß; 

Biel aberfläubifch Leut, die Narr die bild fick ein, 

Das ftille Dfter Waß fie fol ßu viel kut feyn. 

Sie muß ch Sonn feh auf, an Waffer ihn marchir, 

Und wenn fie Waffer ohl, fie darff kehn Wort parlir, 

Sie feh fick Far nit um, fie keh wie ftille Mauß, 

Und bringf die Oſter Waß als kruße Schaf Bu Auhß. 

Bey ehne kruße Kirck da fließ ehn Kaßen Back, 

Bey die wir ahn vielmal uns reckt Plaiſir kemack, 

Dann wenn die Leute komm, und ſchoͤff ſick Waſſer ein, 

Wir ſchmeiß in Augkenblick ſie mit die Kruͤgk darein, 
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All Kann und alle Krugk wir ſchmeiß in tauſend Stuͤck, 


Und ahn die Waſſer Narr all lehr ßu Auhß keſchick, 
Wenn erſte Oſter Tagk allßeit iß ankelangk, 
Wir ſeyn früh um 3 Uhr ſchon ßu die Waß kekangk. 


— Ehnmal wir denck bey uns, Damit wir nit verſchlaf, 


Wir ahn vor Trincke Keld ehn Wächter anfefchaff, 
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Die foll uns mad Alların, fo bald als 3 Uhr ſchlagk, 


Allehn man öhr nur ßu, was fick aht ßuketragk; 


Ick aht ehn kute Freund, die allßeit mie marchir, 


Die war in fein Quartir ehn bißel ohck Logir, 


Sie fuͤrckt, wenn man ſie ruff, ſie wack davon nit auf, 
Ehrnock fie fan mit uns nie Bu die Waffer lauf. 


Sie laß ſich Bindfad ohl durck ehne alte Mann, 


Und bind die ehne End an ihre Fuß Szien an, 

Die ander End davon fie ehngk ßu Fenſter rauf, 

So langk biß auf die Kaß vor Thorwegk an ihr Auhß. 
Sie ſpreck: Die Waͤckter ſoll bey leib ſick nit bemuͤh 
Mit viel Keſchrey uff Kaß, ſie ſoll nur Bindfad Bieh; 
So bald ſie werd vermerck, ſo bald ſie nur werd ſeh, 
Daß man an Bindfad ßerr, ſie will ſo kleick aufſteh; 


Su alle Unkeluͤck die Bindfad war ßu langk, 


Sie iß mehr als 6 EI ſchon über Kaß keahngk. 
Und weil ehn Ehre Laquai keweß uff eine Schmauß, 
Sie komm fu Mitternackt und war befoff Eu Auhß, 


Sie feh die Bindfab nit, die vor Die Auhß keehngt, 


Darum fie abe fi bald mit Fuß darein vermengeft, | 
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Sie fomm nie wieder rauß, fie dreb ſick rum und rum, | 
. Sie fluck wie Lanße Kneckt und werd in Koff Fang tumm. 
Indeß mein fute Freund fie wacken balde auf, 
Worum ? die Bindfad aht ihr Szien bald ausferauff. 
Sie dend i die Wächter aht an Bindenfad Feßerr, 
Sie ſchrey, fie foll laß nack, fie fehlaff kehn Biffel mehr. 
Allehn die Ehre Laquai fie öhe nit auf mic ßopff, 
Monfieur muß uff ehn Behn biß an der Fenfter ohpff. 
Ihm cthu erfchröcklick weh, fie fehren reckt viel dabey, 
Biß nock ßu kute Kluͤck die Bindfad breck entßwey. 

Mein liebe Ehrr Papa, fie aht fi refolvir, 
| Daß ehn Informateur fie laß bey uns logir, : 

Bor mick, und zwey mes Freres, und noc vor ı Coufin, 
Allehn die neu Schulmeft fie ma ung viel Chagrin, 
Sie feh, daß kehne Klück wir Bu die Fromm feyn ahn, 
Drum fie ſtudir mit Fleiß wie fie beftraff uns Fan, 
Sie laß in feine Stub von Ohlß ehn Efel mack, 
Wir foll ung Far nit ruͤhr, wir dürff kehn Biſſel lack. 
Wenn wir etwas tournir bey die vertreib die Zeit, 
Der Augfenblick wir muͤß uf feine Eſel reit. 
Sie iß reckt fehlimme Mann, fie ehngk an unfer Behr, 
(Daß fie uns recft tordir,) 2 kroſſe Siegfel ftehn, 
Sie feß von Uhbel Spähn uns ehn Peruque auf, 
Und feß ehn kroße Muͤß mit Ockßeoͤhrner drauf, 
Sie ſchreib uff ehne Brett : daf if ehn boͤſe Bub, 
Und ſchick mit die Habit uns in Mama ihr Stub. 
| Worum 
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Worum : daß Frau Mina allßeit uͤhbſch wiſſen fan, 
Daß ihre liebe Sohn aht nit viel kuts kethan. 
Ehnmal die Ehrr Schulmeſt ſie iß ſpaßier kekangk, 
Sie laß uns all ßu Auhß, die Zeit ſie werd uns langk, 
Szʒuleßt ick find ehn Flint, wir woll mit exercir, 
Ick fuͤrckt fie iß kelad, ic ahb 3 mal probir, 
Allehn ſie keh nit loß. Und weil kehn Pulv uff Fann, 
So fangk wir ſans Facon ßu exercir nu an. 
Enfin ick kriegk die Flint, Coulin fie commandir, 
Ick ſoll die arme Suͤnd mon Frere harquebufir. 
Mon Frere fie able die Aehnd vor. ihre Ankeſickt, 
Indeß man commandir, wie. bey Soldat keſchieckt, 
Die Ofhcier ruff Feur, iuft keh die Teuf reckt loß, 
Mon Frere fpringf uf die Seit, fonft ick aͤhtt fie: erfchoß. 
Ick ſchieß viel Aabet Schrot in ehne Schranck ihnein, 
Wo alle ſchoͤne Kleid von Frau Mama iß drein. 
Mir feyn all ſehr erſchrock, ick ſchmeiß die Flint kleick weck, 
Wir ahn uns vor viel Angkſt uff die Euh-Bod verſteck. 
Es werd die kanße Auhß kanß fleißigk viſitir, 
Und endlick uff die Euh wir werd nock attrapir. 
Wir arme pauvres Teuf man able ehn fcharff Kerickt, 
Wir werd in Keller tief in finfter Lock keſchickt; 
Der ander Tagk man peifh uns uff tyrannifch Weiß, 
Biß Blut marchir ehrab von unfer kute Steiß. 
Wir müß ock alle Tage 4 Stund uf Efel fiß, 
Mir unfer ſchoͤn Habit und mi die Ockße Muͤß, | 
Wir 
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Wir kriegk ßu trinck nur Waß, und Salß mit Brod Bu eß, 
Und ſeyn 8 Tagk und Nackt in der Arreſt keſeß. 
Ehrnock als Ehrr Papa ſein Zorn war all paſſir, 
Sie ath vor dieſe mal uns wieder pardonir. 
Wir muß der Ehrr Papa mit Mund und Ahnd verſpreck, 
Daß wir woll werd uͤhbſch fromm und ber-Parol nit breck. 
Allehn ick wehß kar nit, wie dock der Dingk Feb Bu, 
Wir ahn kar kehne Kluͤck ßu folgk, und Fur Bu thu. 
Die Ehrr Informateur ſie ſchlagk uns alle Stund, 
Allehn wir ſchuͤttel ab als wie die Budel Uhnd, 
Es aht nit langk kewerd, daß wir ahn ſchon verfeß, 
Wie vor die kurße Zeit wir ſtrapazir keweß. 
Wir fange ehn Schelme Stuͤck uf neue wieder an, 
Worum? die alt man, Frere fie aht ung was kethan, 
Wir woll das far nit leid, wir woll ung revangir, 
Und ahn ehn Schuͤßel Waß in fein Bett pradticir. 
Bir deck der Bert Tuck drauf, daß alt mon Frere nit feh, 
Und wart mit froß Verlangk, biß fie Bu Bette Feb, 
Wir den, fie foll fick ühbfch mit Steig in Waffer ſeß, 
Und wir feyn ſchon voraus kanß voll von Freud keweß; 
So bald ſie keh ßu Bett, wir lauſch vor ſeine Thuͤr, 
Und mit Addention wir ohrck was wird paſſir, 
In Furße Zeit wir oͤhr, wie alt ınon Frere tournir,, 
Wir. den, mir darf nit wart, wir ahn ung 'reterir, 
Su bald wir feyn allehn, wir ahn uns reckt ßulackt, 
Daß mir der alt mon Frere ahn ſolcke Poß kemackt, K 
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Wir keh nock nie Bu Bett, wir fuͤrckt fie moͤckt uns ſtraff, 
Wir wart, als biß wir denck, daß ſie iß einkefchlaff. 
Ehrnock wir feyn vorbey bey feine Bett pasfir, | 
Und wir feyn doucement in unfer Bett marchir. 

Wir lack nock reckt viel langk vor diefe luſtigk Spa, 


Daß unfer alt mon Frere werd lieg in Bert brav naf, 


Enfin ick ßieh mir aug, umd will in Bett mir legk, 
Szubvor ick ahb Eeberh erſt meine Abend Seegf, 

So bald ick fomm in Bett, poß uhndert faffle maff ! 
Ick bin in der Moment wie ehn kebadet Aff. | 
Worum ? die alt mon Frere fie iß fo Shelm keweß, 
Und aht die Schüffel Waß in meine Bert Fefeg, 

Und ick fall juſtement mit Podex in der Waß, 

Und mac die kanße Bere davon erſchroͤcklick naß. 
Die Beftialitle die Magkd ihm aht verrath, 

Ick fluck wie Lanße Kneckt die kehne Kelde hat. 

Die alt mon Frere fie oͤhr, fie lack mit viel Plaifir,  ° 
Daß fie mit Schüffel Waß uns aht fo brav touchir. 
Allehn mir fall was ein, ick fpreck Eu klehn mon Frer, 
Sie foll mit Toff voll Waß die alt mon Frere beehr, 
Sie keh flucks in der Kuͤck, ſie ohl ehn Toff mit Waß, 
Und mack die alt mon Frere die kanß Viſage naß. | 


Die alt mon Frere werd böß, fie will das Dingk nit lei, 


Sie fihlagf fick beed Bufamm ßu meine kroͤſte Freud, 
Sie kaͤmpff wie Seußel Bär, allehn ick ware nit langk, 
Ick bin flucks defertir, und märchiriuff der Kangf, 
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Ick feiff Bu diefe Kamff uff Fleut ehn ‚March darßzu, —J 
So langk biß die 2 Freres oͤhr auf, und keh ßu Ruh. 
Der ander Tagk fie ahn mick bey Papa verklagk, 
Ick ahb vor dieſe Luſt brav Pruͤgkel wegk ketragk. 
Nit lang nack dieſe Zeit es iß was neu paſſit 
Ick ahb von Ehre Papa was Schuß: Pulv tranfportir, 
Ick denck, ick will mie, mack damit ehn uͤhbſche Luſt, 
Allehn daß Pulv fo ſchlimm, ick ahb kar nit kewuſt; 
Ick keh in unſer Kart mit etlick mein Camrad, 
Und mack ehn Feuerwerck ßu meine kroͤſte — 
Ick legk die Pulv uff Erd, ick ohl ehn brennend Kohl, 
Ick legk die Kohl uff Pulv damit fie anbrenn ſoll, 
Die Kohl ſie brenn nit reckt, ſie iß nit kar ßu kroß, 
Ick blaſ mit Maul in Kohl, der Teuf er keh kleick loß; 
Die beſtialiſch Pulv fie ſliegk mir in Kefickt, 
Ick wehß vor kroß Erſchroͤck kar nit was mir keſchickt. 
Ick ſeh jult alß wie ehn keſchohren Kalbe Koff, 
Und ick waͤr nock daßu bald kar kanß tod erſoff, 
Worum ? die Teufel Pulv fie aht mir fo kebrenn, 
Ick bin vor Aenckſtlikeit mit Koff in Waß kerenn; 
Allehn ick find in Waß Far kehn Soulagement, 
Die Schmerß fie werd doublir, ick fehrey erüellement; 
Szuleßt ick ſteck die Koff in warme Kühe Flad, 
Damit die arme Schelm ehn Biß von Kühlung aht. 
Ehrnock es aht mit mir. ehn naͤrriſch Dingk pallir, 
Worum ? man aht mir ſteß mit meine. Naſ vexis, 
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Sie war etwas viel dick, drum nenn mick arme Ahß, 
Die Leut in unfer Auhß, die dicke fumpe Nah 
Mir chagrinir das Dingk/ ick wehß nit was ick thu, 
Ehnmal die Kroß Mamzfie komm und red mir Eu, 
Sie fragf: mein liebe Kind fagE mir dock mas dir fehl? 
Ick ahb kleick die Affair von meine Naf erßehl; 
Sie ſpreck: du arme Schelm ! du dauer mick reckt fehr, 
Ick will dir etwas lern, daß fie vexir nit mehr, 
Du leg die dicken Naf in kroße Bibel Buck, 
Es ahn die fehöne Kunſt fehon viele Leut verſuck, 
Und wenn die Mafe bleib ehn Stund in Bibel drein, 
Und du nehm wieder vauß, fie werd kanß dünne feyn. 
Poß tauß ick werd viel froh vor diefe kute Nach, 
Die mir Frau Kroß Mama jeßund Fefeb nur aht; 
So bald die Kroß Mama feh von mir wieder weck, 
Ick ahb Eefchreind die Naf in Bibel neihn keſteck. 
Szu meine Unfelüc es aht die alt mon Frer er 

Was mir die Kroß Mama vor Kath Fefeb , Feöhr, 
So bald fie fort marchir, er komm keſchwind Felauff, 
Und ſeß ſick mit die Steiß kleick uff die Bibel drauff, 
Ick fehrey wie Flehne Schwein, die an die Spieße ſteck, 
Ick denck ſie quetſch mir Far die kute Naſe weck, 
Mir thu erſchroͤcklick weh, ick ſchrey, ick ass 
Die Beftialitee fie will nie fort marchir; | 
Ick kranß wie alte Uhr, ick werd nock auskelackt, 


Sie ſpreck: ick ahben dir dein ae uͤhbſch duͤnn kemackt, 
Ehrnock 
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Ehrnock fie lauff davon, ick ßieh die Naſ aus Bud, 
Sie lauff erſchroͤcklick auf wie kroße Fanne Kuck. 
Man muß die Bader ohl, man muß die Naſ verbind, 
Ick Fan vor Naſ nie feh, und ick werd bald far blind. 
Ehrnock wie ick keſund, ick thu die Bibel werk, 
Ick ahb die Fute Mafnit mehr ihnein keſteck, 
Ick denk, ick will kanſ fern die fumpen Naſ beahle, 
Ick ſpreck: Schad uff die Naf, vielleickt ick werd dock alt. 
Ick mack mir kar nicks drauß, ick kenn viel Frauenßimm, 
Die ahn langk Sippel Naſ, und das iß nock mehr ſchlimm. 
Ick eß kern Kraut Salat, als wie die Kraͤutner ahn, 
Sie thu Weinbeer und Speck und Sauer Eßigk dran. 
Kurß drauff wir ſeyn ßuſamm uff Weinberg nauß marchir, 
Da aht ehn Teufel Dinge mir wieder arrivir, 
Ick denck, ick will verſuck, ob ick kan Predigk mach, 
Ick nehm ehn oͤhlßern Butt, worinn man Weinbeer tragk, 
Ick ehnck die Butt an Wand, die ſoll mein Canßel ſeyn, 
Ick als Ehrr Farr Magiſt ick ſteigk ehrnock ihnein. 
Szuvor ick ahb viel Toͤff und Tiegkel rum keßeß, 
Biel Teller, Schüßel, Kruͤgk und was in Kuͤck keweß; 
Die ſoll die Zuöhe ſeyn, und meine Camerad 
Die feyn die kruße Ehrr, die Bu befehl mir aht. 
Ick ſteigk in öhlfern Butt, ick will die Predigk ahlt, 
Sju meine grand mal heur die Strick die war viel alt, 
Und wie am allerbeft ick recft kepredigkt ahb, 
Die Strick ßubreck, ick fall mit Canf uff Naf ehrab, 
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Da liegk die kute Farr mit Predigkt Stuhl in Korb, 

Und ſchlagk von fein Zuöhr erfchröcklick viel ßu tod; 

Die Schelm mein Camerad fie ahn reckt viel kelackt, 

Daß ick mein fumpen Naſ nock mehr ahb dick kemackt. 

Und daß ick meine Toff und Tiegfel mafacrir, 

Allehn die kanß Vifage fie war mir ruinir.. 

Ick arme Teuf ahb nit wie Menfch mehr ausfefeh, 

Und muß mit die Figur fu Frau Mama eihm Feb. 

Wie ick in Stube komm, fie iß vor mir erſchroͤck 

Sie denck es komm die Teuf, ſie lauff aus. Stube werk; 

Ick ruff Mama bfeib da, ick wein erſchroͤcklick viel, 

Ick fagk : All was palſir, ick ſie erßehl Fern will, 

So bald ick ahb erfiehl, was isf vor, Streick kemack, 

Sie aht mit Ockßeßiem mick Fraufam viel Fefchlagf, 

Sie ſpreck: Informateur fie foll mir ſtrapacir, 

Al Tage fo langk als biß mein Koff all if curir. 

Allehn Bu meine Troft Strapace die werd nit langf, 

Worum? Informateur fie iß von uns kekangk; 

Sie kriegk in ander Dreh vor fie ehn kut Office. 

Darum fie aht quittir bey ung fein Schul Service. 

Poß fehneck wir feyn viel froh, daß wir die Mann werd quick; 

Wir wuͤnſch von Ehrßen Krund ihm Klüc uff Reißemit; 

Ehrnock nack kurße Zeit fie will nit Teb wie Sau, AR 

Eie nehm ehn uͤhbſche Jungkf und mack ſie ßu ſein Frau, 

Sie bitt uns all ßuſamm uff ihre Ohckßenßeit, 

Wir ſoll mit uns Perſon vermehr ihm feine Freud, —* 
| | Und 
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Und weil die Wetter iß Eu diefe Zeit reckt ſchoͤn, | 

Die Ehrr Papa reif fort mit ihre liebe Söhne, 

Die Frau Mama fie muß allehn fu Auhß reflir, 

Worum ? in Wocken Bert fie foll ihnein marchir. 

Wir werd von Braͤutigkam vortrefflick careflir, 

Und die Ohckßeit fie mack ung reckt ſchoͤn kroß Plaifir. 

Mein Eher Papa ſie mack fu lege ſick nock ehn Freud, | 
Sie will kehn Toff und Schuß, kehn Tieg und Teller leid, 
Sie ſchmeiß all was fie find in Stück uff Kaß ehrauß, 

Wir ehlff brav ſchmeiß entßwey, daß bleib Far nicks im Ruß 
Weil die Informateur uns fonft fo viel keſchlagk, 

Wir woll ihm ßu Revange ehlff brave Schaden mac, 

Die Ehrr Informateur fie ehlff ühbfeh mit ßubreck, 

Damit die alte Toff aus ihre Kück komm weck; 

Worum ? Sie ißfehn Narr, ihr iß bekannt ſchon ai, 
Daß was Papa ßubreck, fie wieder werd: beßahl. 

Wie wir Bu Auhße komm, mir find Mama fehr kranck, 
Su unfer froß Chagrin fie leb Far nit mehr langk, 

Mein Ehrr Papa ſpendir ßu ihre Car viel Keld, 

Jedock umfonft, fie muß marchir in ander Welt. 

Die Eher Papa fie iß erſchroͤcklick viel betruͤbt, 

Worum ? Sie aht Mama von Ehrßen Krund Feliebr, 

Und die Mama eh daß fie iß aus Welt marchir 

Gie ſpreck: daß ick werd brav in Welt ehrum vagir. 

Die alt mon Frere die trete ehn fremde Reiße an, 


Und ick werd von Papa in Buck Kewoͤlb Ferban, 
Die 
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Die klehn mon Frere fie keh in kroße Schul ihnein, 
Da wo viel kroß und klehn von loſe Schelm iß drein. 
Da ehne ahlbe Jahr mit Trauer iß verkangk, 

Mein Ehrr Papa ihm werd die Zeit allehne lange; 


Sie aht fehn Wärm die Bert, die Winter komm ehrbey, 


Darum fie refolvir, daß fie will wieder frey. 

Sie eyl als was fie fan, fie wart nit mehr viel Zeit, 
Ahnß muß fpann an die Ferd, Papa fahr uff die Freyd, 
Sie fahr an ehne Dreh, wo Farr Magifter Kind, 
Und weil fie diefe Jungkf nad feine Sinn kut find, 
Er iß kleick Braͤutigkam, und fie iß Braut keweß, 
Papa aht Frau Mama als tode Weib verkeß. 

Die Ehrr Papa ſie bringk die Braut mit ſick ßu Auhß, 
Die Stieffel Mutter ſeh dißmal viel freundlick aus, 
Worum ? All was fie ſuck, bey Ehrr Papa fie find, 
Ehn uͤhbſche kruße Auhß, und uͤhbſche kruße Kind. 
Und weil die Jahrmarckt iß, ſie will uns mack Plaiſir, 
Und ihre Stiefel Soͤhn keſtickte Muͤß ſpendir, | 
Ick nehm mit Fruße Freud, ick denck in meine Sinn, 
Daß in keſtickte Miß ick Eruße Mogol bin. 

Ehrnock nack etlick Tagk ſie marchir wieder fort, 

Papa fie nehm adjeu mit reckt bewegklick Wort. 

Nu werd. uff beede Seit viel kruß Anftalt kemackt. 


Daß Ohcksßeit in 4 Wock reckt ehrrlick werd vollbrackt. 


Papa fie laß ſick mack ſchoͤn Kleid die komm reckt ohck, 
Und wir als ihre Kind wir kriegk uͤhbſch neue Rock. 
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So bald als fertigk iß, woßu man præparit, 
Wir ſeyn mit Ehrr Papa uff die Ohckßeit marchir, 
Wir werd wie Auer Ocks mit ſchoͤne Band kepuß, 
Wir ahn wie recfte Kerl in neue Kleid keſtuß. 
Es keh reckt magnifique Bu uff Papa Ohckßeit, 
Man aht viel Freud dabey, man abe, viel Luſtbarkeit, 
Ick mack vor mein Perſon mir reckt viel ſchoͤn Plaifir, 
Worum? weil mir nock nit iß diefe Chr paflir, 
Daß ick mit Eher Papa uff fein Ohckßeit keweß, 
Dann erftmal ick ahb nock in ihr Kedanck keſeß. | 
Wir ahn 8 kanße Tagf reckt proprement keſchmauß, 
Ehr nock wir retournir an unſer Orth ßu Auhß. 
Pu ick werd alte Jungk, ick kriegk ſchon 16 Jahr, 
Und meine kanß Keſickt ſie werd all rauck von Ahr. 
Ick kriegk ehn ſtarck Proceſſ mit Schwein und mit bie Kanß, 
Szuleßt mir wackß die Barth ſo ſtarck wie unſern Ahnß. 
Ick denck in meine Sinn, es iß fchon ohe Zeit, | 
Weil mir ſchon wacks die Barth, ick muß keh uff die Freyt, 
Ick fürdke es werd verboth , daß Friege kehn Jungkf nit mehr, 
Drum ick will nit verfaum , ick ahb Feeyl reckt fehr. 
Ick find ehn Frauenßimm die mick reckt viel charmir, 
Mit die ick ahb die Zeit viel offt kanß ſchoͤn paflır, 
Die Jungkf ſie iß mir kut, ſie kan mir leid kanß wohl, 
Ick ahb mit kut Manier ihr feine Ehrß keſtohl. 
Allehn die Jungkf ſie war ßu allererſt die Dieb, 


Sie mauß mir meine Ehrß, daß ick ſie muß ahn lieb. 
C Die 
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Die alt mon Frere fie fomm aus Fremde retournir, 
Und werd gu Froß Malheur ock von mein $iebft charmir, 
So bald die alt mon Frere die Jungkf keſeh nu ah, 
Sie werd Fleick fo verliebt als wie ehn tode Ratt, 

Sie keb ſick reckt viel Mih um ihr Affedtion, 

Er wehß nie, daß fie aht an mir ehn Liebſte ſchon. 


Ick regardir keſchwind, mir werd viel Angkſt und bangk, 


Ick werd von Jalouſie in meine Ehrß reckt kranck; 


Mir ſchmeck kehn Eß und Trinck, ick bin kanß coaſternir, 


—— denck, daß ſie mir werd vielleickt abandonir, 


Ick Elaub, daß ſie kedenck, mon Frere werd mehr verfteh, 


Und weil fie aht in Welt fick reckt viel umkeſeh, 

Und weil mein alt mon Frere fehon in die Welt kekoſt, 
Wo (wie man fonft-parlir,) Ehrr Barthel ohl die Moſt. 
Allehn wenn ick ſchon jungk, ick wehß dock Far ßu wohl, 
Mit die Fraunßimm wie daß man mit ſie umkeh ſoll, 
Worum ? ick ahb kar viel davon in Buck keleß, 

Die Buck die iß allßeit mein Ehrr Sehrmeift: keweß. 
Mein Jungkf fie werd kewahr daß ick mir chagrinir, 


Sie fragk? was mir dann fehl, ob fie mir abe touchir? 2 


Ick able die Maul kanß für, ick patlir kar kehn Bart, 
Die Jungkf iß curieus, fie fragE mir immer fort, 
Enfin id muß entdeck, was ick bey mir kedenck, 

Sie nenn mir kroſſe Narr, daß ick umfonft mir kranck, 
Sie ſpreck ick bin allehn Patron von ihre Ehrß, 
Ick ſoll fort tranfportir Chagrin und alle‘ Schmerß, 


Sie 


ae x RB 19 

Sie woll fo langk fieleb, ‚mir lieb nur kanß allein, 
In ihr Alfection ſoll komm kehn Menſch mehr drein 
Als meine Perſonage; und daß ick ihr reckt klaub, 
Sie muß mir ehne Kuß von ihre Mund verlaub, 
Poß uhndert faffle maf! wie ahb ick mir erfreut, 
Es muß kleick fort marchir von mir all Traurikeit, 
Ick bild mir ſchon viel ein wie ehne ahlbe Mann, 
Weil ick mit ſchoͤne Jungkf all converlir ſchon fan. 
So bald wenn Sonntagk komm, ick reuth ßu Ferd ſpaßier, 
Und fuͤhr mir proper auf wie ahlbe Cavallier, | 
Ick ahtt bey meine Ehre der Sonntagk nicks ßu thun, 
Ick eß mit Ehrr Papa ßu Auhß kebraten Uhn, 
Madame von mein Patron ehnmal fie promenir, 
Und ſeh, wie Monſieur Jungk uff ſchoͤne Ferd bravir, 
Und weil ick denck bey mir, ick bin ſchon reckte Mann, 
Ick ahb an meine Seit ehn kruße Degken an. 
Madame ſie ſeh mir wohl, ick regardir ſie nit, 
Ick bin als wie Ahnß tumm bey ihr vorbey keritt. 
Der ander Tagk als komm in ihr Kewoͤlb ihnein, 
Pop Schneck fie mack mir aus wie klehne Stackel Schwein, 
Sie ſpreck: Vor ehne Jungk es ſchick fick Eehne Gerd, 
Ick foll uff Eſel reuth, weil das vor mir Feöhrt, | 
Und wenn die Monfieur Jungk will tragk ehn Froße Degk, 
Sie foll ehn Querel Ohlß an feine Seite ſteck. ; 
Sie thu nock viel mehr fehmehl, und fpreck nock allerahnd, | 
Das kraͤnck mir in der Leib, meil ick ſchon ehn Amant, 

— € 2 Nu 
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Nu komm die Zeit ehran, daß ick Eelern ahb aus, 

Ick bin kehn Junge nit mehr, ick keh aus Ahndlungk rauf, 
Ick kriegk Permiſſion ehn kruße Degk ßu tragk, — 
Was mir das Dingk charmir, ick kan kehn Menſch nit ſagk. 
Ick kauff mir ehne Degk, fie iß fo ſehr viel kroß, 

Daß ick kan Pohlniſch Ocks mit über Auhffen ſtoß. 

Mein Lebſt aht mir die Degk mie ſchoͤne Band ſtaffir, 
Ick bin kanß Tagk und Nackt damit ehrum ſpaßier, 

Wenn ick uff Kaße keh, ick mad nur ſpaniſch Schritt, 

Ick ſeh all Augkenblick, ob meine Degk keh mit. 
Waf if die jungke Menſch vor ehne kroſſe Narr? 

Sie bild ſick ſo viel ein und Fan kehn Keld nic ſpahr, 

Sie wehß nit, wie fie Uht und wie fie Behn foll ſeß, 

Sie werd wie ſtolße Narr, fie abe fie Fan verkeß, 

Sie if wie Eroße Aff, fo bald von ehn was feh, 

Und wenn fehon fteh Fang tumm, fie. muß dock ock fo ch, 
So bald die Ahndelungk ick ahben auskelern, 

Ick refolvir mir kleick, daß ick mir will entfern, 

Mein Fiebft fie red mir Bu, ick foll ßu Auhße bleib, 

Wenn ick will weck marchir, fie aͤhtt kehn Zeitwert, 
Allehn ick laßen mir von niemand perfuadir, 

Ick bleib uff meine Sinn, daß ick will fort marchir, 

Ick ahb in ehne Buck von Amadif keleß, 

Was vor ehn Ritter fie von Tafferfeit keweß, 

Daß viel verwuͤnſchte Dam aht kluͤcklick retiir, 
Und mit ihr Schwerd und Lanß viel Rieß aht mafacrir. 


En w a 

Ick den‘, daß ick will werd ock fo ehn brave Ehld, 
Drum ic ſehn mir fo fehr ihnauß in fremde Welt, 
Es aht ock ßu ketroff, ick werd ehn Don Quichott, 
Die manckmal aht viel Keld, und manckmal nit viel Brod; 
Mein Jungkf fo bald fie ſeh, daß meine March bald werd, 
Sie lamentir, als wenn fie will find inder Erd , 
Sie thu viel Aengkſtlickeit, fie euhl, fie ſchrey, fie wein, 
Sie ſpreck: wenn ick keh fort, fie werd ſteß traurigk feyn, 
Sie eß und trinck Far nit, fie Fan ock Far nit ſchlaf, | 
Mein fort marchir fie mack fie far u viel Bu ſchaff, 
Sie wein erfehröcttick viel, die Thrän komm ſtarck kelauff, 
Sie wehn die fange Nat, dag fie muß bald verfauff, 
Allehn ick Elauben nie, daß ihre Ernſt keweß, 

Die mefte Jungkf iß falſch, ick ahb vielmal keleß, 
Sie aht mir ſchrifftlick keb, daß fie treu will reſtir, 
In ehne ſchoͤne Lied, die aht mir reckt charmir. 
Wie meine liebſt mir aht die ſchoͤne Lied keſchenck, 
Ick mad ihr ock ehn ied, daß fie an mir kedenck. 


— trauer nit, galante Kind! dag ick von bir marchir, 
Wehn nis fo viel, ſonſt du werd blind, ick werd fihon retournir, 


Die Schickſaal fie will alfo ahb, ick lieb dir doch biß in der Krab, 
da Capa, 


Auf Traurikeit folgft Froͤlikeit, drum laß dock nur feyn kut, 
Ick komm fur die in kurße Zeit, mein charınant ßucker Uth, 


Indeß ick werd Far nit verkeß daß du mein liebe Schaf keweß. 
e | — da Capo. 
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Hein liebe Schaß bleib uͤhbſch Ferren, und lieb Mir kanß allein, 
Lieb mir uͤhbſch wie die Henn der, Ey, und biß kehn falſche Schwein: 
Und wenn in I fren Land ick. ſterb, du foll die alte. Keld all erh. - 
da Capo; 
Adjeu-mein Schaß! ick muß nu fort, kedenck du ſteß an mir, 
eb wohl , ich muß in fremde Dreh, lieb mich uͤhbſch, wie ick di 
Mein Herfi fol logir in der. dein, und laß fie ost guſamm bleib drein; 
| | ‚da Capo, 
Szuleßt wir ſchwoͤhr uns ßu, wir woll fick treu verbleib, | 
Und wir woll alle Woc uns ühbfch mie Briefe ſchreib. 
Allehn was iß zu thun, die Auf bruck muß keſcheh, 
Wir nehm die leßt Adjeu, und muß von ander keh; 
Nu ick nehm ock Adjeu von meine Ehrr Papa, 
Bon meine 2 mes Frers ; und Stieffel Frau Mama, . 
Die Ehrr Papa fie keb mir meine Neiße Keld, 
Sie fe mir uff die Poſt, und ſchick mir in die Welt, 
Ick fiß uff Poften Wagk als wie Brüd Mann von Dreß, 
Ick bin kanß erſte Tagk voll Traurikeit keweß; 
Worum? mein liebe Jungkf die dauer mir fo fehr, 
Ick fuͤrckt, uff diefe Welt ick ſeh fie Far nie mehr. 
Die meine Reif Camrad fie wehß nit was fie denck, 
Daß ick die kanße Zeit die Koff fo nieder ehnck; 
Su Wurßen als wir muß uff Fehre überfahr, 
Ick waͤr da bald erſoff bey ehne ehnßigck Ahr, | 
Weil ick voll lauter Lieb penfiv uff Fehre ſiß BR 
Mir aͤht die Wagfen- Rad in Mulde bald techniß. 
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Mir ſchmeck Fehn ER, kehn Trinck, ick bin kanß confternir, 
Ick dancken Kott, daß ick in Leipßick arrivir. 
So bald ick will un peu ſpaßir uff Marckte keh, 
Mir iß der erſte mal ehn klehn Malheur keſcheh. 
Worum ? ick wolten mir Golißer Kucken kauff, 
Juſt wie 2 Spißenbub ſick mit die Stock kerauff. 
Ick curieuſe Narr ick will ſeh was paflır, 
Kleick aht mir ehne Dieb mein Schnuff Tuck transportir, 
Das war kehn fur Manier, ick war nur erſt kekomm, 
Und man aht aus die Sack mir fehon etwas kenomm. 
Ick wünf die Spißenbub viel lauter Unkeluͤck, 
Und ftatt die Recompence die Kalgken, Rab und Strick. 
Dock ick ahb nit fo viel von Importance verliehr, 
Als wie nack etlick Tagf ehn kroße Cavalier 
In Auerbacks fein Ohff, fie fteh und will was kauff, 
Da komm bey fie keſchwind ehn Dieb vorbey Felauff, 
Die ſpey die Cavalier uffiht Brocaden Weſt, 
Sie thu als wenn erſchroͤck und bitt uff alferbefk, 
Die Cavalier fie ſoll fie dißmal pardonnir, 
Das fie ahb fans Deflein die aͤhbſche Weſt touchir. 
Sie nehm ehn Schnuff Tuck rauf, und will die Weſt abwiſch, 
Allehn nit fans Raifens, fie fange ehn kute Fiſch. 
Worum? mit ehne Ahnd fie will die Fleck weck mad, 
Und mit die ander Ahnd fie fahr in Uhren Sack, 
Sie praticir mit Kunſt ehn kolden Uhr ehraus, 
Und Cavalier merck nit, daß ihr werd was kemauß. 
Ehrnock 
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Ehrnock die Dieb fie aht nock ehn mahl deprecir, 
Sie mad ihr Compliment, und iß all fort marchir, 
Die Dieb mit beffer Kluͤck, fie iß kekomm davon, 
As ehne Fuhrmann Kneckt, die kriegk kehn kute Lohn. 
Die arme Teuf bie fahr mit Schleiff uf Nickels Kaääʒ 
Wo ſiß die Fiſch Leut all mit kroße Waßer Faß. 
Die Kneckt ſtoß mit die Schleiff ehn Faß mit Fiſche um. 
Da fangk die Fiſcher Weib erſchroͤcklick an Su brumm. 
Die Kneckt fprecke Bu die Weib :- Ahle Maul dusalte Uhr! . -. - 
Die Weib fie nehm touchir, ſie weiß ehn grande Bravour, 
Sie kieß uff loſe Maul ehn kanße Faß mit Waß, 
Und alle Fiſcher Weib ehlff mad die Kneckt prav naß 
Sie ſeh wie Stockſiſch aus, die von die Ahmburgk komm, 
Und wie kebatte Mauß fie aht adjeu kenomm. 
Dmal in Leipßick war ehn unverkleicklick Mß a 
Weil Rönigt aus der Pohl mit Ohff Statt da keweß; 
Die Pohlniſch Majeltt, der. Sads ihr kut Papa, 
Sie bleib mehr Tangf wie fonft: in.Diefe Orth allda. 
Sie aht Sich einquartir uf Monſieur Apels Kart, 
Sie ſchenck ihr etlick Tagk Ihr Ohe Kegkenwart. 
Weil ſchoͤne Frühlings Zeit, Sie ahn Sick refolvir, 
Ihr ob Keburthſen Feſt darinn Bu celebrir. 
Wie ızte Mayen Tagk die froͤlick Tagk erſcheiin, 
Die alle Leut erfreu, all Vornehm und Kemein, ee 
Werd von Feld Marechall Kraff Flemming fhön tradir, .. . > 
Die Pohlniſch Majeltte, viel Prinß und Cavalier, 
uff 
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Uff Veſtungk Pleißenburgk, wo brav Frog Stücken fteh, 
Die kanße Nackmittagk da muß die Stück loß keh, 
Da wo die froße Thurn, da war wohl 20 Stuͤck 
Szu diefe Luſtbarkeit ßu ſchieß ehraus keruͤck, 
Und in die Apels Kart, an Orth wo Pleiße fließ, 
Allda fteh ock 9 Stuͤck, die muß Kefundheit ſchieß. 
Wann trink die Majefte, all 20 Stüd keh loß, 
Und bey die Eaffel Bring man aht 9 Stuͤck keſchoß, 
Und bey die ander Kaͤſt man ſchieß nack Ihre Stand, 
Bald werd ehn ahlb Douzain, bald 3 Stüd loß kebrannt. 
Da 4 Uhr aht Fefchlagf, die Meſſieurs Fifcher Leut, 
Die wolf oc diefen Tagf befeh mit kroße Freud; 
Sie ahlt ihr Fiſcher Steck bey Apel Karten Auhß, 
Da keh viel-uhndert Leut Bu feh aus Stadt ehraus, 
Die Könige aus der Pohl Sie ahn die kroßen Knad, 
Und feh die Fiſcher Steck ock an mie Ihr Ohff Statt, 

SE ahb oc all keſeh, amd ahb nock nit verkeß, 
Drum ick will reckt beſchreib wie dieſe Luſt keweß· 
Szu Mittagk um 12 Uhr die Tambours komm marchir, 
Und ahn mit Trommel ruͤhr die Fiſcher invitir; 

So bald die Fiſcher oͤhr, daß Trommel keh ehrum, 
Sie wehß der Augkenblick was bedeut das Kebrumm. 
— colligir fif bald in Ober Mefter Auhß, 
Da wo ſie uff die Nackt able ehne kute Schmauß, 
Die Fiſcher ahn fick ſchoͤn uff ihr Manier kepuß, 
Schön bunte Uht von Stroh, mit ſchoͤne Blumen Stuß; 
| >; | Mit 
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Mit fhöne weiſe Ehmd, mit blau und Eelbe Band, 
Mit ſchoͤn kemahlte ang und Petſchen in die Ahnd, 
Und uff die Uht von Stroh allda if ehne Schild, 
Drauff Koͤnigk aus der Pohl Ihr Nahm iß abkebild; 
So bald die Fiſcher Leut fie ahn ſick colligir, 
Und 3 Uhr aht keſchlagk, ſie fangk an ßu marchir, 
Szu erſt 8 Muficant mit Wald Ohrn und mit Feiff, 
Ehrnock die Ober Meeft als Officier reckt ſteiff, 
Die aht uff ihre Uht ehn Schild von Silber ehnck, 
Womit die Koͤnigk aht ſie aus Kenad beſchenck. 
2 Klehne Knab die keh kleick nack die Oficier, 
Die ſeyn uͤhbſch auskepuß uff ihre Fiſch Manier; 
Jeß komm 4 Meſter Fiſch mit ſchoͤne Stecker Lanß, | 
Mir fehöne weiffe Ehmd mit Band und Blumen Kranß. 
Pu fomm 2 Fifcher Kneckt als wie 2 Mohr daehr, 
Die fehn natuͤrlick aus wie Teufel fein mon Frer, 
Eie ahn in ihre Ohr verfilbert Eyer Schaal; 
Die foll bey diefe Staat als wie 2 Perrel prabl. 
Die Mohr mach allegeit erſchroͤcklick grand Vilage, 
Ick klaub fie ahn kelern von Lucifer fein Page, 
Die 2 Leoniſch Teuf erſchroͤck viel klehne Kind, 
Daß ſie kanß krauſam ſchrey und lauff als wie die Wind, 
Die Mohr die führ bey ſick ehn Mann als wie ehn Bär, 
Die tan wie Budel Uhnd und fpringf die Laͤng und Quehr. 
Nu mehr es komm die Feiff und Tambours an marchir, 


Dann ahn die Fiſcher Steck mit Lanß ſick prefentir. 


u uE : 2 27 
Nu komm ehn Dber Meeft mit ehne fhöne Bahn, m no 

Womit ehn kroß Marchant aht ehn Preſent kethan, 

Darauf von Fiſcher Kneckt es kommen etlick Mann, 

Die all in ihre Ahnd kemahlte Petſchen ahn; 

Ehn Ober Meeſt die ſchließ mit Pique als Officier, 

Und ſo ſeyn Fiſcher Leut all durck die Stade paſſir, | 

Szu Rannifch Thor ihnein, durck Briehl und Kater Straß, 

Denn über Eroße Marckt und durck die Peter Kap. 

Ehrnoc fie muß marchir durck Schloß Bu Thor ihnauß, 

Und ßu den Kampffen Plaß durck Apels Karten Auhß, 

So bald fie komm uff Plaß, fie ahn ſick partachir, 

Und jede Part fie iß in ihre Kahn marchir. | 

An Brück es fteh 2 Kahn, darauf Trompett und Band, 

Wenn Fischer fall in Waß fie lerm nad ihr Kebrauck. 

Die Trompett blaß Apell, die Fiſch Tournir keh an, 

Es fomm von jede Seit fefahr ehn Eroße Kahn, 

Ihnt in die Schwanß von Kahn da fiß ehn Ruder Kneckt, 

Die muß Eefchroinde Fufch damit die Kamff keh reckt, 

Und ihnter Ruder Kneckt da fteh die Fifcher Steck, 

Die muß die Contre Part mit ihre Lanß puß weck. 

- Wenn fie nu fomm ßuſamm, fie ftoß fick uf die Bruſt, 

Sie fall in Waffer neihn mit Fröfte Ehrßens Luft. 

Die fo nie feſt fan ſteh, die purßel Eleick in Waß, 

Und fie werd von die Koff biß uff die Fuß brav naß. 

Bißweil fie fall all 2 ßukleick von Kahn ehrab, 

Ds weil fie Fan brav ſchwimm fie find da Fehne Krab. 

D2 Da⸗ 
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Dabey es ahn fick oc 3 Fiſcher Leut mafquir, 

Die mack mit luſtigk Poß die Leut reckt viel Plaifir, 
Sie feyn. als wie2 Narr und alte Weib allda, 
Die alte Uhr die feh wie Teuf fein froß Mama, 


Sie charmir fo charınant, wie Monfieur Eßig Krugk, 


Und falt die Froße Maul wie Madam Super klugk. 
Ihr fehön Habit die aht wohl uhndert tauſend Fleck, 
Enfin, fie feh fo ſchoͤn, daß man vor ſie erſchroͤck. 
Kroß Feuer Fackel muß die ſchoͤne Weib nock ßiehr, 
Damit die alte Chr Fan Staat complet formir; 
Indeß ſie mack dabey die allerkroͤſten Freud, 

Und mack mit ihre Spaß reckt ſchoͤn vertreib die Zeit, 
A parte wenn ſie muß mit nack die Fiſcher Steck, 
Sie purßel in die Waß, daß Bein in Oeh ſie reck. 
Wenn Fiſcher Steck iß all, man renn nack ehne Kanß, 


Die ehnck an ehne Strict mit Fuß und mit die Schwanß. 
Die Rang ihr Ahlß die iR mit Baumöhl brav Fefchmier, 


Damit die Fifher Mann ſick muß ühbfch ftrapazier, 
Denn menn fie will die Kanß die kute Koff abreiß, 

Die Ahnd die Elitfcher ab, fie muß in Waffer ſchmeiß. 
Per von die Fifcher Leut die Koff Feriß weck aht, 

Die darff die Kanß beahle, und darff fick laß Fur brat. 
Die alte Uhr die mac mit Kan reckt viel Plaifir, 

Sie aht die arme Kanß erſchroͤcklick fehr vexir, 

Sie ſchwinck fick uff die fein, und fie reit auf die Kanß, 
Sie drück die arme Teuff viel ſtarck uff ihre Schwanß. 


Die 
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Die kute Feder Weib fehrey jämmerlick Fick fad, — 
So langk biß alte Frau ſick wieder runter pack. 
Wie iß Stund vorbey, die Fiſcher Steck iß aus, 
Die Fiſcher marchir ab mit Trommel Spiel ßu Auhß. 
Es war reckt kroß viel Volk, die an die Waſſer ſteh, 
Allehn es ahn nit viel die Fiſcher Luſt keſeh. 
Worum? die Plaß war klehn, wo Fiſcher Steck keſchah, 
Weil Könige aus der Pohlin Apels Kart Bufah. 
Die RönigE Majelte Ihr aht wohl contentir, 
Sie laß die Fiſcher Keld und 2 Faß Bier fpendir. | 
Sie kriegk ock alle Jahr ßu ehne Ankedenck, 
2 Faß mit kute Bier und x Stück Wild keſchenck. 
Die Fifcher fie befomm nock mehr brav Gratial, 
Wer aus die Schiff ſeh fu, die muß uͤhbſch Keld befahl, 
Mir diefe Keld fie keh in Ober Meft fein Auhß, 
Davor fie fan Fut Brat und Ihrſche Pappen ſchmauß. 
Sie tanf die fange Nackt, und wenn fie fick befoff, + 


Sie werd ßuweil brav böf und kriegk ſick bey die Koff, - 


A part wenn. Fiſcher Kneckt bringE fremde Srauengimm, 
Das leid die Fiſcher nit, fie ſchmaͤhl mit Zorn und Krimm. 
Die Oh Keburthßen Tage iß nock nit all paflir, 
Er werd no von Student uf Nackt folennifir, 
Mehr als 300 Purſch fie ahn die kroße Klück, 
Daß fie der Majefte darf bringe ehn Nackt Mufic. 
Die Purſch die colligir fick in Colleguen Auhß, 
So bald die Segfer ſchlagk 10 Uhr, man marchir aus, 
D 3 
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Die Muficant war mehr als 40 an die Szhahl, 
Und von die Purſch marchir allßeit 4 uff ehn mal. 
Mit Fackel die Febrenn, damit fie feh veckt Fan, 
Das feh reckt magnifique, mehr ald 300 Mann. 
Die fute Deuſch Francoſs die iß osf mit marchir, 
Worum? damit fie öhr das ſchoͤne Muficir. 
Die March die keh dur Stade ßu Peters Thor ihnauß, 
Es werd ſteß muficir biß in die Karten Auhß. 
Allda ſteh viel Soldat, die laß nit all paſſir, 
Pur etlick Purſch mit Lickt und die fo mulſicir. 
Die ander all ßuſamm die muß mit Fackel wart, 
Als biß die Muſicant komm wieder aus die Kart. re 
Ick ahb die Klück Feahbe, daß ick Eomm mit ihnein, 7 ST 
Ick drengk mir brave durck, und ick mack mic kanß kleiin. 
Die Text von die Mufic von Ihre Majelté, Ba Me 
Die war, wie fie feöhr, von Froße Propretg, 
Die Buckſtab war kedruck uff ſchoͤne meif Atlas, 
In rothe Samme kebund mit Kold Dreß einfefaß. 
Die Koͤnigk aus der Pohl die nehm reckt knaͤdigk an, | 
Sie mackt fo freundlid Mine, daß ſick freu jedermann, © 
Und wie die ſchoͤn Mufic nunmehr fefomm Bu End, 
Sie ſpreck Fan knaͤdigligk Bu die Meflieurs Student: 
Ihr meine liebe Söhn, ich bin kanß contentir, 
Daß ehn fo ſchoͤn Muhe ſie mir ahn prefentir. 

Sie ahn ſteß fu kewart von mir all kroße Knad, Ei 
Sie kan fich bitt was aus, wenn fie ßu bite was abe; | 
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Ick fan Ear nit beſchreib die freundlick Ankefickt, 
Womit die Majeltd uns aht ßu Auhß keſchickt. 
Wir marchir mit Mufic ßuruͤck in Stadt ihnein, 
Biß uff die kroße Marckt, da muß wir ſtille ſeyn, 
Allda wir mack ehn Kreyß, und ehn Monfieur Student 
Die mack kanß Compagnie ehn freundlick Compliment; 
Sie danck, daß wir ſeyn mit in Apels Kart kereiß, 
Und wir ſoll uff ehn Auhff die brennend Fackel ſchmeiß. 
Poß tauß! in die Moment die Purſch komm all kerenn, 
Sie mack mit Fackel Lickt ehn kruße Feuer brenn, 
Das ſeh juſt aus als wie bey Monſieur Lucifer, 
Die Häfcher die darf nit ung der Plaifir verwehr. 
Die arme Flafter Stehn die werd davon reeft ſchwarß. 
Uff andre Tagk man feh nichts drauf als Pe und Harf, 
Wie Fackel all verbrenn, wir mack nock Froß Tournir 
Mit Schrey von fute Nackt, und ſeyn gu Auhß marchir. _ 
Nunmehr ick will parlir von mein vornehm Perſon; 
Nack Königfsbergf in Preuß if Eriegf Condition. 
Man fprecf Daß mein Patron fehn kut Humeur nit ahb, 
Ick refolvir mir kleick und ick danck wieder ab, 
Der ander Tagf ick bin kleick wieder engagir, 
Ick darf in Leipſick Stadt bey brave Ehrr reflir, 
Sie if ßwar klehne Mann, dock fie aht kroß Verſtand, 
Sie mack mit ihre Fleiß ſick bald in Welt bekannt. 
Wann all Marchant ſie waͤr von ſolcke kut Manier, 
Man koͤnn von kehne Menſch nit beſſer prætentir. 
| Sie 
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Sie iß viel accurat, fie lieb die Contenence, 

Sie ahlt in ihre Sinn nit viel von Froß Depenfe, 

Bey diefer Ehrr Patron ick ahb reckt viel Eelern, 

Sie feb mir brav ßu thun, fie leid faullenß nit Fern, 
Sie iß mit mir content, ick bin mit fie Bu fried; 
Doc in ehn ahlbe Jahr wir werd von ſamm Eefchied, 
Worum? ick woll mir Fern in fremde Sand umfeh, 
Drum relolvir ick mir von Leipßigk weck ßu Feb. 
Szuvor ick will erßehl, was mir nock aht paflir, 

Und uff was Art ick mir ahb manckmahl divertir: 
Wenn an die Sonntagf ick will loͤſch mir meine Durft, 
Ick keh vor Peters Thor ßu Bier uff Falte Wurft. 

Da bin ick etlick Stund mit Fute Freund Feblieb, 
Dabey ick macken mir Plaifir mit Kegkel ſchieb. 

Um diefe Zeit es war der Bürgfer Vogkelſchieß, 

Die werd vor Rannifch Thor Feahle uff ehne Wiek, 

Da feh Fans luſtigk ßu, man Fan uͤhbſch Keld verfpiel, 
Wenn man in Szienn Bud keh, ick ahb kewinn nit viel, 
Bey diefe Vogkel Schieß es war ehn Raritd, 

Ick ahb uff die Manier noc kehne mal keſeh. 

Die allererſte Schuß, die uff die Vogkel ſchieß, 

Die treff fo kleick die Kron, daß fie ehrab keſchmiß. 
Dock wie bie Leut all denck, fie will ſick mack Plaifir, 
So komm in die Moment ehn Plaß Regk an marchir, 
Da feh man reckte Luſt, wie alle Leut prav lauf, 

Biel Stockfiſch denck bey ſick, fie werd wohl kar erfauff. 


Die 
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Die Segfen fie war Ereb,, ſie war kanß indiſeret, 
Sie bleib 3 kanße Stund, biß daß ſie weiter keht. 
Indeß mit kute Freund wir nehm /ehn Cario 
Wir ſeyn uff ehne Schenck nack Lindenau keroll, 
Da ahn fie kute Bier aus Merßeburgker Land, 
Die if in alle Welt mehr als Bu viel bekannt. * 
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Die Bier die ſchmeck kanß kut, allehn 2.tumme Narr 


Die aͤhtt wohl von die Bier ſick das mal koͤnn was ſpar, 


Worum? die naͤrriſch Teuf fie ſauff ſick voll und tumm 
Ehrnock fie ſchlagk ſick brav und auh ſick lahm und krumm. 


Die ehne krobe Degk die mack nit kut Manier, 
Sie aht von Contre Part die. ahlbe: Koff tranchir, 
Da fteh die arme Mare nur. mit ehn reckte Ohr, 
Sie feh natürlich. aus als wie faux,Matador. ana 
Die böfe Mann die aht keſchwind ‚fick retirir, 
Die ander die iß bald. in Reick der, Tod marchir. — 
Mu komm in Leipßick an die Mickaeler Meß, 
Ick keh von die Patron, wo ick bißehr keweß 5: 
Ick kriegk nack Nuͤrenbergk ehn kut Condition, 
Da ahlt die brave Leut mick ſo wie ihre Sohn. un 
Allehn ick muß befchreib , was vor Fatalite, , 
Ick muß mit viel Chagrin uff. dieſe Keif — 
Am Secks und ßwanßigkſten von kalte Bein Monat, 
Da nad Mittagk uff Thurn 4 Uhr keſchlagk ſchon aht. 
Es ſiß in ehne Kuſch mein Ahndlungs Ehrr hatron. 
Ehrnock ehn mein Camrad, und mein Papa fein Sohn. 
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Wir 3 Compagnions wir fahr in Kufch allein, 

Und wir feyn nit Far weit, wir breck bald Ahls und Bein. 
Worum ? es werden Nackt, und weil kehn Mond aufkeh, 
Die Kuſcher, Wir, und Ferd all koͤnn kehn bißel feb. 
Und mie ehrnock wir ſeyn durck Luͤtzen durck paflir, 

Da aht ehn Irrwiſch Lickt uns arme Schelm verführ, 
Kleick ihnter diefe Stade die Kufcher werd kewahr 

Ehn Licht nit weit von uns, drum will fie drauf loß fahr, 
Sie dene von Weißenfelß es iß die Kammer Wagk, 
Die ahb ehn Mann bey ſick, die ehn Laterne tragk 
Drum fie wuͤnſch, daß fie wär in ihre Compagnie, 

Daß fie fick nit fo fehr in Finfter darf bemuͤh. 

„Die Deks die fahr drauf Ioß wie ehne blinde Kup, 

Es ehlff kar nicks bey fie, wenn wir fie kleick ved fu, '', 
Sie eyl nur was fie Fan, fie iß als wie Ahng tumm, 
Sie fahr fo langk, als bis fie werff die Wagken um. 
Wir arme Paflagiers wir fall in tieffe Lock, | 

Und wir braucf langfe Zeit, biß wir ſeyn rauf kekrock; 
Worum ? die Wagken fall, daß fie liegk uff die Koff, 
Die Räder ftehn in oh, als wenn fie wär beſoff. 

Die Kufcher Bereneuht die thu nur lamentir 

Um feine ſchwarße Kapp ‚fie denck fie fey erepir. 

Kott Lob, wir all ßußamm wir nehm kar kehne Schad, 
Als daß mein Ehrr ihr Keld aus Sack verlohr all aht. 
Darum fie bleib bey Wagf, nackdem fie commandir; 
Wir 2 foll in die Stadt buthc nack ickt marchir 
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Yu weymer, wenn ick denck, was war vor karſtigk Wegk, 
Ick bin wohl uhndert mal mit Naſ kefall in Szucker. 
Dock ick ahb alleßeit perlect mir durck kefreß, 
Wenn ſchon kehn ehnßick Stern am Ihmmel iß keweß, —* 
Es aͤhtt nock all paſlir, wenn nur ehn kroße Stein, | 
Mir nie wie Büffel, Ocks keſtoß an meine ‚Bein. 
Ick Erappel ihn und ehr, biß ick no attrapir 
Die Spitel Auhß, darin id Brenn⸗Lickt obfervie; 
Ick kloff an Fenſter an, ick bitt die Leut reckt ſchoͤn 
Um ehne Lickt vor Keld, damit wir koͤnn was ſehn. 
Allehn die boͤſe Leut fie will mir kehne Feb, 
Sie ſpreck ihr iß verboth, ſie muß keohrßam leb; 
SE ahb ſie all erßehl, in was mir ſeyn vor Noth, 
Und daß wir mit die Wagk kefall in Lock von Koth. 
Sie ſpreck: iß ſie kefall, ſie ſteh uͤhbſch wieder auf, 
Sie lad, mac Fenſter Bu, und iß davon kelauff. 
Poß tauß ! ik ahb kefluckt, ick bin reckt toll keweß, 
Ick wuͤnſch, daß wilde Schwein bie kanße Spittel freß. 
Enfin, was iß ßu thun, ick muß mir retirir, 
Und bey ehn ander Auhß ick muß mein Kunſt probir, 
Ick ſeh nock ehne Sick, ick ruff all was ick kan, 
SE keb fo ſchoͤne Wort, biß komm ehn kute Mann, 
Die nehm viel alte Def, was ſie fan colligir, 
Davon fie Bünd ehn an, und muß mit mir märchir. 
So bald wir fomm vor Stadt, ick Fan fo Fleick erblick, 
Daß meine Camerad keahbt mehr Kluͤck als ick. 

| € a Worum ? 
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Worum ? viel alte Weib mit lickt mack Buckel Erum, 

Und fuck verlohrne Keld uff kanße Plaß ehrum 

Ehrnock wir ſteigk in Wagk, die March muß weiter keh, 
Die Mann mit Feuer Beſ, die leickt damit wir feh, 


So langk als biß mir komm uff ehne ander Orth "no Hoi 
Die Rippach werd Fenenn da thu man mir ehn Tort; ı 


Wie ick nock war Bu Auhß, ick oͤhr von viele Leut 


Hanß Ars von Rippach ſpreck, ick wehß nit was bedeut, 


SE denck in meine Sinn, daß die HA ewige nn | 
Von diefe klehne Dorff ehn alt Wahrzeichen ig. . © 

Ick fragk die Monlieur Wirth, ob es nit kan keſcheh, 

Daß ick kan vor kut Wort H. A. von Rippach ſeh. 


Die Wirth iß ſchlimme Schelm, fie ſpreck ſo kleick fun mid) In 977 


D ja keduld ſick nur, ich will ſie preſentir 

Sie bringk was ßu kedeck mit ehne kroße 3 

Sie ſpreck: da werd fie find was fie jeßund keſuck. 

Ick ehb mit kroß Bekierd die Tuck davon kleick au © 5 
Ick ſeh nur Spiegel * wo kehne Bild nit drauf: od. 
Ick ſuck die Ehre H + Ara, dodiicf kan nicks nit ib, | 
Als meine Anfefick ick decken ee keſchwind. 

Die Wirth fie lack mir aus daß —— 102 ba 
Sie ſpreck: ick ſo tumm nie ſeyn ehn ander mahl. © 


Mir aht die Teufel Dingk mein Ehrß reckt ſehr crepir 
Dock ßu mein beſte Troſt wir ſeyn bald fort marchir .. 


Wir ſeyn in finſter Nackt durck Weißenfelß kefahr 
Und komm in Naumburg an fruͤh da fhong Uhr war. 
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Wir nehm da kleick 3 Gerd, und ahn den Mantel Sad, 
Wo unfer Waͤſch logir, uff dieſe Ferd kepack. lt ne 
Wir reuth ſteß en Courit biß wir nack Jena ken HE 
Da ahn wir mit Plaſir die Mahlßeit einfenomm, 0 7 © | 
Wir bleib da Far nit langk/ fo bald wir abfefpeiß, '\ >- 
Wir feyn auf frifche Ferd aus Jena weck kereiß. aß 
Ick kriegk ehn Schindel Ferd, die feh erbaͤrmlick aus, 
Sie iß kar nit mehr kroß als ehne Fleder Mauß/ 
Ick klaub fie aht ehnmal bey Don Qichkott kedien, 
Worum ? fie war fo fett, daß Sonn aht durck keſchien. 
Sie feh natürlick aus wie ehne weiſſe Keiſt, | 
Ick bin uff ſolcke Aaß mein Lebtagk nie kereiſt. 
Ick woll die Ferd nie nehm, ick woll ßuruͤcke bleib, 
Ick denck die Ferd ſie aht kar kehne Ehrß in Leibb unZ 
Doc meine Eher Patron,’ die aht mir perſuadir, —— 
Daß ick mit Sziegken Bock, ſangk an ßu ei ERES 
Kaum daß 200 Schritt von Jena bin keweß, 03 ide} 
Da ftürß die Sziegfen Bock, da liegk klehn Mann von —— 
Dock es keſcheh kehn Schad, wir ſteh ßuſamm bald auf, 
Ick ſeß mir uff die Ferd, und die muß wieder lauff. 
Sie lauff nit kar ßu langk/ ſie keh bald doucement u Yun“ 
Sie fragk kar nicks darnack nack Sporen Complimenti,) sin N « 
Ick ſchlagk fie wie ick woll, fie lauff darum nit mehr, © 
Sie wackel mis die Schweiff, und brumm wie ehne Bär. 
Ick bin recft malcontent, jedock mir foulagir, ©. 
u wir all 3 muß ech, und muß die Ferde ſuͤhr. 
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Und endlick in die Nackt wir fomm gu Uhlſtaͤdt an, 

Da ahn mir uff Strappaze fut Eß und Schlaf kethan. 

So bald breck an die Tagf, wir laß ehn Fruͤhſtuͤck mad, 

Ehrnock wir nehm die Ferd, wir ahn uns fort kepack, 

Wir komm nack Rudelſtadt, da bleib die erde ſteh, 

Weil diefe Teufel Aaß fie konn nit weiter £eh. 

Wir ahn ſchon wieder Noth, denn wir Fonn Faum vor Keld 

Bekomm ehn Wagk und Ferd, die ung fahr nack Saalfeld, 

Enfin, die Burgfer Meift die werd von uns Feplagf, 

So langk als bis fie leyh ung ihre Ferd und Wagf; 
- Wie wir na Saalfeld komm, da war ehn neue Noth, 

Da ick wünfch mir vor Szorn, ick wär keſtorb Bu fod. 
Worum? weil in die Stadt all Ferd und Wagf manguir, 

Darum wir müß entſchließ, daß wir Bu Fuß marchir. | 

Mir komm reckt Spaniſch vor, mir mack reckt viel Verdruß, 

Dann ick war nit kewohnt, daß ick ſoll lauf Bu Fuß; 

Allehn mein Ehre Patron fie ſpreck mir wacker ßu, 

Sie ſagk: ick ſoll nit fo wie feigke Memme thu; 

Wir nehm 2 kroſſe Mann mit ehne Cariol, 

Die aht nur ehne Rad, und mack klehn Capriol. 

Darauf wir Stiefel legk, die Rock und Mantel Sack, 

Und all die kanß Bagage die werd da drauf kepack. 

Wir mack uns reckt commode, wir ßieh uns an die Schuh, 
"Und das nie fans raiſons, daß wir koͤnn lauf brav ßu. 

Die Wirth, die fute Mann, die woll uns perfuadir, 

Daß wir in Saalfeld foll vor diegmal pernodir. Pie 

Weil 
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Weil wir in Sinfter muß paffır durck kroſſe Wald, 
Darinn fick viel Zickeun und viel Filous aufahlt. 
Sie ahn ſchon reckt viel Leut in kurßen Szeit beſtohl, 
Sie werd vielleickt von uns ock was wir ahn, weck ohl. 
Par bleu wie ick vernomm, ick denck, ick bin ſchon tod, 
Mein Ehrr Patron die aht mit mir reckt kroſſen Noth. 
Ick will par tout nit fort, ic fuͤrckt vor maflacrir, 
Biß meine Ehrr Patron mir endlick perfuadir. 
Sie mack mein Ehrß courage, wie ehn 4 Krofche Brod, 
Worum? wir kauff ehn Flint, wir kauff ock Kraut und Loth, 
Daß, wenn Zickeuner komm, wir koͤnn uff Puckel brenn, 
Ehrnock fie werd Far bald als wie die Bliß weck renn, 
Numehr die March keh fort, erft keh die Schiebbock feur, 
Ehrnock Patron mit Flint und mie die Degk an Seit, 
Dann komm die Monfieur Ick in Ahnd mit blofe Degk, 
Szuleßt die Camerad; fo nehm mir unfer Weg. 
Und weil in finfter Macke wir koͤnn kar nit viel fch, 
Wir ahlt uns bey die Wet, daß wir beyfamm ühbfeh Feb. 
Wir paflir Froffe Bergk durck die Thuͤringker Wald, 
Mir ſchwiß vor Aengkſtlikeit, wenn ſchon die Lufft iß kalt. 
Es darf ſick kehne Blat nit uff die Baͤume ruͤhr, 
Ick denck Filous die komm und woll uns maffacrir. 
Ick beth in meine Ehrß all mas ich ahb feiern, 
Daß kehne Mörder komm, weil ick will fterb nit Fern: 
Wie wir nu feyn marchir mehr als 3 fute Stund, | 
Bir ohn mit kroͤſte Freud ehn Jaͤgker Auhß Eefund. 

Wir 
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Wir Floff an, was wir kan an Jaͤgker Auhß ihr The, 3 1. 0.07 
Bir ruff: Holla mack auf, dock man will nie, parir: 1. 30 Hain? 
Da wir ahn langk kepockt, man fuck fu Fenſter RE u. 
Und ſpreck: Paſſir vorbey, es keb ihr nicks Bu ſchmauß. 

Wir bite erſchrecklick ſehr, fie ſoll uns laß ihnein 4 
Allehn man fragk uns erſt, ob wir ock Spißbub ſeinmn . 
Dock da wir bitt reckt viel, die Auhß werd aufkemack.. 
Und ung werd was ßu Trinck und was fu Eß kebrackt. 

Wir find in dieſe Auhß ehn alte krancke Mann, 

Die vor kroß Maladie bald kar nit red mehr an; re en 
Die arme. alte Mann mir fragk fie, mas fie fehl, —— 
Sie aht uns mit viel Thraͤn ihr grand malheur erßehl. * 
Sie ſpreck; wie vor 2 Work mein Leut fie keh all weck, 

Ich bleib allehn ßu Auhß, da ick werd reckt erſchroͤck; 
Es komm viel Spißenbub die breck in meine Auhß, 
Und ahn mir, was ick aht, keſtohl und weck kemauß. 
Sie nehm mir arme Mann, fie ehnck an Alhß mir auf 
Ehrnoc die Teufel Kind feyn wieder fort kelauff. 

Sie ſchluͤß die Auhß Thür Bu, daß niemand fan ehrein, 
Mein Tockter komm ßu Auhß, und ſteigk Bu Fenſter nein. 
Sie obfervir mir kleick, daß ick an Balck da ehnck, 

Dock fie iß reſolut, fie aht nit langk bedenck, 
Sie nehm ehn ſcharfen Scheer, und ſchneit mir damit loß, 
Und aht mir die Keſickt mit kalte Waß bekoß; 

Drauf ick fangk wieder. an uff neu Manier Buleb,: un. 
Davor denn lieber Kott ick ahb kroß Danck kekeb. 


Jeßund 
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Jeßund ick fuͤrckt mir fteß, und ick thu fteß kedenck, | 
All Leut die fomm gu mir, iß Dieb und werd mir ehnck, 
Drum ick ahb euck nie fern Bu mic kelaß ehrein, | 
Ihr meine liebe Eher, fie werd nit böfe ſeyn; 
Wir Eauff von diefe Mann ehn Auhffen Fackel Spän,: 
Die brenn wir an, daß wir im Finfter uͤhbſch koͤnn ſehn. 
Wie ehne ahlbe Stund wir feyn allda reflir, ' 
Wir feyn mit ablbe Rauſch Bu Fuß nock mehr — 
Die Wegk ſie war ſo ſchlimm, daß wir ſeyn offt kefall, 
Und wie 3 Stund vorbey, wir komm nack Graͤffenthal. 
Juſt wie wir anfefomm;, die Uhr ſchlagk Mitternackt, 
Mir aht das viel marchir erſchrecklick mid kemackt; 

Ick bin von Ehrß reckt froh, daß ick Bu Bert werd komm, 
Allehn wie abtten kaum die Mahlßeit einkenomm, 
So laß die Ehrr Patron ehn Wagk mit Ferd anſpann, 
Und wir fahr weiter fort, ſo uhrtigk als ſeyn kan; 
Die Ehrr laß, um Bu ſchlaf, ehn Streu im Poſt Wagk un 
Ick und mein Camerad muß ehn um ander warf. 
Wir müß ſtadt der Mufquet ehn brennend Fackel ahlt, 
Denn es war finfter Nackt, und nock darßu brav Falk. 
Wir fomm nad Juͤdenbach, da iß viel fehlimme Leut, 
Die mit fremd Paflagiers fie mack fick offt viel Freud, 
Sie mahn die Paffagiers, die nock nit da feweß,. 
. Um bie verlobrne Zaum , von Die verkangken Meß. 
Die Fremd kedenck bey fick, fie will ſick reckt weiß Brenn, ! 
Wenn fie ßu Bauer forest: daß fie fie Far nit kenn; ; 
3 Sie 
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Sie ſchwoͤhr, daß erfte mal fie ahb die Reif kethan, 
Allen die Bauer lack als wie ehn Hampelmann. 
Worum ? die liſtigk Fucks fie aht fo anfeftelle, 
Damit von Paflagiers fie kriegk ehn Hänffel Keld. 
So bald an diefe Dre wir Fruͤhſtuͤck ahn verßehrt, 
Wir marchir weiter fort, wir reuth all 3 Bu Ferd. 
Das keh wie extra Poſt, he! ahſtu nie keſeh? 
Die Ferd muß wie die Wind fteß en Calopp fort keh. 
Wir ftrapazier die Gerd, wir reuth reckt wacker drauf, 
Dock Bauer von bie Gerd die fan nock beffer lauff, 
Wir feyn nit far 4 Stund 6 kanße Meil marchir, 
Und Bauer iß dock ehr in Wirths Auhß arrivir; 
Das mat, die Bauer lauf, wo lauter Fußſtegk ſeyn; 
Par bleu, ick will fie nit daßu leyh meine Bein. 
Wir komm nad Ebensfeld, da nehm wir ehne Wagf, 
Die muß uns diefe Tagf nock bis nack Bambergk tragk, 
Da mieth die Ehrr Patron: ehn alte Rumpel Kaft, 
Mit die wir weiter fahr, als wir 2 Stund keraſt. 
Juſt in die Mitternacke wir fahr aus Bambergk wegk, 
Die Kuſcher fie fahr uns uff Wief und uff Fußftegf. 
Worum? weil reckte Steaß fo ſchlimm und karſtigk war, 
Allehn die Boucre bringe ung in ehn Eroß Kefahr, 
Die Narr iß einkefchlaff, die aht nit regardir, 
Daß ihre tumme Ferd mit uns ins Teich marchir; 
Wir ſchlaff all 3 ſo kut und in ehn Augkenblick 
Da fall wir in die Schlamm, daß wir waͤr bald erſtick. 

a Mir 
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Wir fluck und ſchmaͤhl reckt viel, allehn es war keſcheh, | 
Ick will kehn Menſch nic füge; wie ick ahb ausfefeh, 
Juſt wie ehn Szuckermann, die die Secret auspuß, 
So aht mein kanße Rock von lauter Schlamm keſtuß. 
Die Wegk ſie ſeh reckt aus, als wie von Koth candir, 
Und wir muͤß mie die Staat nack Furchheym neihn poſſir. 
Da ahn die Leuth in Stadt kroß Kaͤlber Augk kemackt, 
Und ahn, wie Kuh neu Thor, die Koth Paſtet betrackt. 
An dieſe Orth wir koͤnn kehn Ferd, kehn Wagk erlangk, 
Und weil wir nit woll ware, wir ſeyn ßu Fuß kekangk, 
Wir nehm ehn ſtarcke Weib, die pack die Fell Eiß auf, 
Es war ehn luſtigk Wegk, drum wir keh wacker drauf. 
Mir aht das Keh Bu Fuß dißmal viel mehr Fefall, 
Als wie von Saalfeld aus wir keh nackt Kraͤfenthal, Zn 
Es war ock nit Far langk, nur andere ahlben Stund, 
Dann in die Bayersdorff da ahn wir Wagk kefund. 
Die Kufcher die uns fahr , die mack mir viel fu lad, 
Denn fie ſeh Juftement'wie Ritter Hopffen Sach, 
Sie aht ſchwarß Bluter Ohß, ſpiß Uht und Durel Krauß, 
Roth Rock mit kruͤne Schnuͤr daß ſeh poßirlick aus 
Bon Bayersdorff wir ſeyn durck Erlangen paſſir, 
Und endlick kanß keſund in Nuͤrnbergk arrivir. 
Da iß mir nock ßuleßt uff Wegk ehn Tord keſcheh, 
Mir reiß die Ohſen Band, daß ick nit Fat aufſteh. 
Ick bleib ehn Jahr allda, all was iß da palſir, 
Kanß ordentlich ick will das alles avifir. 
| 52 Das 
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Das iß ehn Froffe Stade, die aht viel fehöne Auhß, 
Die iß bald all kemahl, fie feh reckt praͤcktigk aus; 
Die Wahrzeig von die Stadt man Fan an Fleiſch Bruck ſehm 
Daſ iß ehn Eroße Ockß, die iß kemack von Stehn; 
All Leut in dieſe Stadt die able die Ockß vor ſtumm, 
Weil fie die kanße Seit nock nit ehnmal kebbrumm; 
Man klaub, ſo bald die Ockß werd anfangk ßu parlir, 
Es werd vor Nürrenbergf ehn grand: malheur paflir. 
Von viele artlick Bild, man find faſt überall, 
Das aht mir in die Stadt vortrefflick wohl kefall. 
Allehn die Kleder Trackt die ſchein mir wunderlick, 
A part die Regen Tuch die ſeh reckt fuͤrckterlick, 
Die Krün, die keh nock mit, allehn die Weiß die ſeh 
Natuͤrlick wie Kefpenft die uff die Kaße keh⸗ 
Die Eher Keſchleckter mack da ehne reckte Staat, 
Wenn fie ſick colligir in ihre Froße Rath, 
Sie ahn a parte Klehd, die feh reckt ehrbar aus, 38 
Schwarß Klehd mit ehn Schalaun und kroße Dudel —— HG 
Schoͤn froß Garree Peruque und ehne ſpißigk Uht, | 
Die ühbfche Falten aht, das all es feh fang Eur, 
Mais das iß nock far nis, man. ſeh erft reckte Staat, 
Wenn ehne Kronen Braut von fie ehn Ohckßeit abe, 
Pur bleu was koßbar Schmuck: von Jubeel allerapnıd, 4. u N; 
Von Perlen Eolden Kett und: Foftbar Diamant, 1) 13 9 ml 
In kroße Abondence man Fan da allesıfeh, «un 197. 105 dan hr 
Die Diamant die bliß daß die Keſickt verfeb, ui © R 
er | Juft 
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Juſt wie ick war alihr ehn Kron Braut iß keweß | 

Mir ehne Ehrr Kefchleckt, die ik kekenn Bu Dreß; 

Ick keh ßu Ohckßeiter, ick ahb ſie gratulir, 

Die laß als alt bekannt mir magnifique tradtir, 

‚Sie la mit E und Trinck mir trefflick wohl erkeh, 

Und laß mir von ihr Braut ihr fange Staat beſeh: 

Wenn die Ehrr Burgker Meft in Stade ehrum fpaßier, 

Sie laß 4 Rath Auhs Knecht fick ihnter drein marchir, 

Die feh reckt curieus, man muß bald drüber lack, 

Worum ? ihr Kock die iß ahlb roth und weiß kemack; 

Ehn Ermel die ig roth, die ander die if weiß, ” 

Und fo iß ock die Roc, und das keſcheh mit Fleiß, | 

Ick ahb vielmal kedenck, fie fomm mir juft fo vor, 

Wie Krebs, die ahlb fefort, und die iß ahlb erfor. 

Was in die Nuͤrenbergk mir aht reekt wohl kefall, 

Das iß die Feffer Kuck, bie ick ahb kern beßahl, 

Ick laß mir alle Tagk ehn ßu die Fruͤhſtuͤck ohl, 

Par bleu wenn ich denck dran, es ſchmeck mir nock reckt wohl; 

Die Burgker in die Stadt die ſeyn kut Ehrrßigk feut, . : 

Die thu an fremde Leut viel kute Oefflikeit; 


4 part die Wirths Auhs Mann die kan reckt uͤhbſch aufwart, 


(Wenn man verßehr brav Keld) uff ehne wackre Arth; 

So bald man komm ßu fie, fie mack viel Reverences, 

Und parlir, was: fie fan, mit fehönfte Eloquence. 

Willkomm mein lieber Eher, womit kan ick fie dien ? 

Befehl fie nur keſchwind, ick will mir kleick bemühn, 
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Ehn Carminztel! Wurft! Kraut, Peiterle! Prifll! 
Enfin fie Fan bekomm, mas fie befehl und will, 
Will fie ehn ßwanßigker, Franck oder Rheine Wein ? 
Ehn Kaut Hirſchbrucker Beir all foll gu Dienften feyn. 
Enfin fie ſchwaß fo viel, man Fan faum refolvir, 
Wvorein man will fu erft die Keld verdepenfir. 
Allehn die Eute Wirth die ahn ehn karſtigk Arth, 
Wenn man beſtell was Eß, man muß offt langke wart; 
Man deck wohl kleick die Tiſch, man legk ock Teller auf, 
Jedock man kriegk nit flucks was Bu mangir darauf. 
Bald fomm die Auhßen Kneckt mit Meffer anmarchir, 
Bald bringk die Kellner Brod, bald bringf die Jungke Bier, 
Bald fomm Ehre Wirths Auhß ſelbſt und ſchmehl uff feine Leut, 
Daß fie die Kaͤſt laß wart mit EB ſo langke Zeit; 
Allehn man merk kanß wohl, daß das nur iß ßum Schein, 
Die Wirth denk, wart nur Kaft, und trinck derweil brav Wein; 
| Ehrnock wenn man kekeß, und man will keh ßu Auhß, | 
Man frage die Wirchs Auds Mann, was man da aht verſchmauß, 
Sie ſpreck: ehn Bagadell, es werd wohl nie viel ſeyn, 
Szwey Kulden vor die EB, ßwey Kulden vor die Wein; 
Aus diß man feh, daß Wirth iß ehrlid Mann keweß, 
And daß fie bey Anfchreib vor fick abe nicks verkeß. 
Indeß man Feb die Keld mit Fröft Plaifir daihn, 
Worum ? weil man davor werd proprement bedien. 
Wie ick nit lange war da, die Winter fomm marchir, 
"Da Fan fick alle Leut reckt fehöne divertir, R 
| Man 
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Man keh uff Dugend Teick, die iß erfchröcklik froß, 
So bald die Bu fefricehr, da iß die Teuf kanß loß, 
Da feyn viel uhndert Leut, die mack fie grand Plaifir, 
Man laß fick vor die Keld uff Schlitt und Raͤdel führ ; 
Man kan uff Schritt Schub lauff, 'enfin viel Luſtikeit, 
Man fan allda Eenieß nack feine Ehrßens Treud. 
Poß tauß ick ähtten bald was Bu erßehl verfeß, 
Was vor ehn Froßer Mare die deufch Francofs keweß; 
Es woll der tumme Teuf oe lern uff Schritt Schub lauff, 
Und aht von fute Freund fick kleick ehn Paar kekauff. 
Sie ſchnall ſick an die Fuß, und will ßu lauff anfangf, 
Alehn fie komm nit fort, fie lauff nit far Bu langf, 
Par tuß da liegf mein Narr , und rec die Bein in Oeh, 
Und fall fo wacker ſtarck, daß fie Fan kaum aufſteh; 
Wie ſchrey die arme Schelm! o weh mein fute Steiß, 
Ick wolt die Teufel ohl die beftialifch Eiß, 
Und was die fhlimmfte war, daß fie Chagrin femaf, 
Das war, daß von die Leut fie werd brav auskelack, 
Don diefe Augkenblic fie aht fick refolvir, 
Sie woll die Schritt Schub Lauff kehn mal nie mehr probir. 
Wenn ehn kroß Feyertagk alihr werd celebrir, 
So muß die Mefter Sind: ſick wacker exercir; 
Die fingf wie ehne Lerch, die Szuckerfand kefreß, 
Man oͤhr viel Mord Keſchickt, die ſeyn vor diß keweß; 
Sie ſingk uff kut Manier erſchroͤcklick ſchoͤn Keſchickt, 
Wie fall der Schwalb ihr Koth in Tobis fein Keſickt; 

Was 
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Was die Herodes war vor ehne Erimmige Mann, 

Was vor erfchröctid Ihar die Simfon aht kethan, 

Wie Jungkfer Delila keweß von ſchelmiſch Arch, 

Was froße Goliath keahbt vor Szippel Barth, 

Derkleick Hiftorien fie ſingk uff ſolck Manier, 

Daß wenn man öhr reckt u, man werd reckt confternir; 

Sie collorir fo ſchoͤn, und mac fo ſpißigk Maul 

Wie Morgfel mit 2 Spiß die bald iß ahlb verfaul. 

Jeßund es fall mir ein ehn artigk Avantur, 

Die mit ehn Bauer Frau in dieſe Stadt paſſir, 

Worum ? eg iß Manier, wer etwas will verkauff, 

Sie muß in kanße Stadt durck alle Kaß durckla | 

Sie muß mit ihre Kram marchir von Auhß Fu Auhß, 

Und was fie ßu verfauff, fie ruff es allßeit aus, 

Das keh fo alleßeit, in Wocke und Sonntagf, . 
Daß diefe Bauer Seut ihr Waar ßu Fauffe tragf, 

Das woll die Keiſtlikeit ihnführo nit mehr leid, 

Darum das Ding verbieth die kroße Obrikeit; 

An ehne Sonnfags früh es komm ehn Bauer Frau, 

Die well ihr Waar verfauff, und ſchrey wie wilde Sau, 
Raufft Raute Milch ihr Leut Faufft Sutter ohne Salz, 
Friſch Arer, Butter AV3ilch, Kaͤß Kern und fir ifchenSchmalst 
Die Frau ruff immer fort aus Fanße Ehren Krund, 
Und kam juſt an ehn Auhß ßur ungluͤckſeeligk Stund, 
Darinne wohn ehn Mann, die aht ſick alterir, 

Daß dieſe Bauer Weib am Sonntagk um marchir, | | 
| Bor 
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Vor Froße Sjorn es aht die ehrlick Mann verkeß, RR 
Das fie juft occupir mit ihr Bart puß keweß; 
Sie kuck mit Seiffe Bart ßu ihre Fenſter rauß, 
Und mack die arme Weib vor Eiffer krauſam aus; 
Die Frau verwunder ſick um dieſe Mann mit Barth 
Und ſie antwort darauf uff ihre Bauer Art 
Key Drechiier key zau ſe chau wog keihts di denn ohn, 
Pur; du munt deinen Barth du naͤrriſch Hempels Monn. 
Ihrauf die Mann erſchroͤck, ſie mack der Fenſter fu, | 
Und laß die Bauer Weib fort £eh in kuter Ruh; 
Allehn wenn Bauer Frau aͤhtt diefe Mann kekenn, 
Ick klaub ſie aͤht ihn nit ehn Dreckier kenenn. 
Ehn ſolcke krobe Dingk mir aht ock mal palſir, 
Als ick bin uff die Marckt ehn bißel promenir, 
Worum ? ick aht keoͤhrt, daß alle Bauer Weib 
Sie ſeyn ſo reckt viel krob, drum ick mack Szeit Vertreib, 
Ick ſpreck ßu ehne Frau: ick woll ſie was abkauff, 
Und bieth uff ihre Waar ehn Bagadell nur drauf, 
Die Weib erßuͤrn fick kleick, fie foreef Bu mir: Keih ʒau 
Rel Ruben Sehnderich dau närrifch Fela dan, 
SE woll die Bauer Weib nock reckt viel böfe mad, 
Drum ick ſperr uff die Maul, und fange an prav Fu lad; 
Die Weib verdrieß das Ding, fie ſchmehl uff mir nock mehr, 
Und laß mir in die Leib far nit ehn bißel Eh; ; 
Sie ſpreck: Du Rosiger! wos hauſt vor Brind in Nack 
Schauf henckt a Zipfle Wurſt und Broͤcla Brod am Bad, 
G Dau 


Dau naͤrriſch Wabela! wer baut di her keſchickt? 
Und hauſt fa Maͤntala ums Röcke nic Eefliche! 
Par bleu! das war ßu viel, drum ick mir retirir, 

Ick danck vor Tractament, und bin naf Auhß marchir, 
Sonft ick feh in die Stadt ‚viel fehöne Raritee, 

Die fehon in mande Buck kanß wohl befchrieben fteh, 
Darum ick ahlt die Maul, und ſchweigk davon Fang ftill, 
Weil ick von ander Dingk jeßund parlir nur will. 

Die Dreh kefall mir wohl, ick aht Eur Szeit —— 
Doc wie ehn Jahr vorbey, ick kan nit mehr da bleib, 

Ick ahtt wohl kehnen Noth, und meine Ehrr Patron 
Tractir mir alleßeit, als wir ihr leibligk Sohn, . 

Die Jungkfer in die Auhß und all ſie ahn mir kern, 

Sie red mir fleißigk ßu, ick foll mie nie entfern, 

All was man mie nur fan an meine Augfen feb, 

Al das laß mir die Leut Bu mein Plaifir fefcheh ; 

Ick ahb in meine Ehrß mir all Eefchrieb uͤhbſch an, 

Mas mir die prave Leut ahn vor viel Küt Ferhan, 

Die kanße Leben Tagf ick. werd wohl nit verkeß, 


Wie ick in diefe Auhß bin fo content keweß. ; - 


Ick ahb an kehne Dreh fo Leut nit mehr Fefund, 
Darum fo lang ick leb, ick Din fie fehr verbund, 
Jeßund es komm mir an, daß ick will nock Audir, 
Und aus ehn EutRaifon uff Unverſtand marchir, 
Darum ic bleib dabey, daß ick expreis: will fort, 
Und will dißmal verlaß die Eute-Nürnbergf Orth. 
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Wie ick num fort marchir, da ick ahb erft Fefeh, 
Wie ick bey all Bekannt in Ihre Ehrf kut ſteh; 
Poß tauß was Fefferkuck, Citron und Sjucker Brod, 
Was ſchoͤne Blumen Strauß werd mir da anfeboth, 
Ick kriegk von diefe Dingk ehn kanße Coffre voll, 
Das ſchmeck mir ſchoͤne kut, und mir kefall ock wohl, 
AN wer mir aht kekenn, die ahn mir was geſchick, 
Und wuͤnſch Fu meine Reiß mir viel ſchoͤn kute Kluͤck, 
Ick bin reckt viel perplex bey die Adjeu keweß, 
Und reiß mit ehne Kuſch nack Leipßigk uff die Meß. 
Man nenn Keleithen Kuſch, uff die ick bin kefahr, 
Weil Juftement ehn Plaß vor mir nock uͤbrigk war. 
uff dieſe Kuſch man fahr wie ehne vornehm Ehrr, 
Allehn man muß dabey ock praven Keld verfehr, 
Man leb in die Quartier wie Fuͤrſt mit Trinck und Eß, 
Das ſchmeck ſo kut, daß ick mir bald ßu Tod kefreß. 
Wir reiß reckt magnifique von ehn biß ander Orth, 
Die Keuter von Keleith die transportir uns fort. 
_ Enfin wir ſeyn keſund in Leiphigk anfefomim, ' 
Von da ick meine March nack Wittebergk kenomm. 
Die ick da ankelangk, ick laß mir inferibir, 
Und fangf wie Elehne Ocks mit Fleiß an ßu Audir. 
Szuweil ick Ieb content mit meine Lanße Leut, 
Wir mack uns offt ßußamm ehn kut Verknuͤglikeit. 
Die Monfieur Beutel Maß die keb ung offe Viſit, 
Und fehimpff uns wacker aus, wenn wir fie ſchon nie bite; 
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Ehnmahl wir ſchmauß ßußamm, nackt die Student Manier, 

Da fauff die ehn fick voll in Eulenburgker Bier, 

Und wie fie fick Eefoff in ihre Koff kanß tumm 

Sie ßanck ſick prav mit mir, und wehß dock nit worum. 

Enhin fie provocir mir an die Kalgken nauß, 

Da woll fie morgken fruͤh fick wacker mit. mir Kauf, | 

Dock wie die Morgken fomm, fie aht ſchon kanß verfeß, 

Daß fie iß vorige Tag fo ßornigk Menſch keweß. 

Ick animir ſie ſtarck, ſie ſoll mit mir marchir, 

An Orth, wo fie mir aht erſt keſtern provocir. 

Allehn die kute Menſch ſie aht kar kehne Luſt, 

Sie ſpreck: von kanße Dingk es iß ſie nicks bewuſt. 

Indeß all Lanße Leut erßehl, wie ſie tournier, 

Darum fie muß ßu Straff uns mit ehn Schmauß trackir 

Ehrnock es fall prav Schnee, da ahlt wir Schlitte Fahrt, 

Die kanße Lanßmannſchafft nack die Student ihr Arth. 

Ick als ehn Lanße Mann en Compagnie fahr mit, 

Und mieth von Beutel Maß mir ehne Ferd mit Schlitt. 

Wir marchir wacker rum, nack luſtigk Burſche Brauck, 

Und wenn wir komm uff Marck, da keh Trompett und Pauck. 

Die blaß uff ehne Stub ßu ehne Fenſter rauß, 

Bey ehne Lanße Mann, wo wir ßu Nackt keſchmauß. 

Wie unſer Schlitte Fahrt am allerbeſt fort keh, 

Mein Priſch die breck in Stuͤck, und ik fall in der Schnee, 

Mein Ferd die tumme Teuf die marchir immer drauf, - 

Und laß mir. mis die Priſch wie ehne Narr nack lauft. ie 
Mein 


Mein Kluͤck der if keweß, daß ick die leßte war, 

Sonſt aͤhtt die ander mir etwas entßwey kefahr. 

Nunmehr ick woll mit Fleiß reckt anfangk gu ſtudirn 
Juſt da ick obſervir, daß mir die Keld manqquir, 
Darum ick ſchreib Bu Auhß, man ſoll mir Bari ſchick, 
Allehn ick kriegk darauf ehn leere Brief ßuruͤck, 

Mein Ehrr Papa die ſchreib, fie ſchick mir kehne Keld, 
Ick brauckt nit ßu fudir; ick ſoll marchir i iv Welt. 

Par bleu das keh mir nah, allehn was iß ßu mad, 


Weil ick ahb nit mehr Keld, ick muß mein Sack — — 


Indeß ick ahb ltadit dorf ſiebhehn fange Wok, mn © 
uUnd ahb wohl mehr kelern, als mancke Ziegken Bock. 
Ick muß mir zefolvir, ick reiß Fu Auhß nack se 
Da ick weh min reckt viel, daß ick Student keweß. 
Der Tagf vor meine, Reiß wir ſchmauß ßu kute leßt 
Und mack uns nock Plaifir ßußamm uff allerbeſt. 
Ehrnack die Morgken fruͤh mein liebe Lanße Leüt 


Die ahn mir uff 3 Meil fu Waagk und Ferd bekleid. 


Da ſauff wir nock ehnmal wie Puͤrſten Binder Mann, 
So langk biß komm die Poſt, dann keh die Abſchied an. 
Ick war uff dieſe Poſt die ehnßigk Paſſagier, 


Das mad oc, daß ick waͤr bald kanß und, Far erfriehr. I 


Den wie die Abend komm, das werd erſchroͤcklick kalt, 
Mir friehr, daß ick nit wehß, ob ick jungk oder alt. 
Und wie die ander Tagk wir komm nack kroße Hahn, 


> a4 mar fo ſehr erfrohr, daß ick nit aufſteh kan. 
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Po tauß! man muß mie far von Poſt Wagk runter chb, 

Ick war fhon ahlbe tod, und ab bald kehne Leb; 

Ick kunt mir kaum erohl, ſo ſehr ick war verfrohr 

Ick aͤhtt bey ehngßik Ahr die Leben kanß verlohr. 

Darum ick muß in Hahn nock etlick Tagf reflir, | 

So langf biß ick keſund, dann bin nack Dreß marchir, 1 »1 mu 
Wie ick kekomm nack Dreß, o ick will nieverfen,a = nd m 


Was bey mein Jungkfer tiebft vor kroße Freud keweß. 
Es war ſchon langfe Seit, daß mir uns nit. fefeh, ic 1 
Darum wir laß uns ock ßußamm reckt laftigffeß:: iin San ri had 
Juft wie ick Fam gu Auhß/ es werd Redout geahlt, as 


Da ick keh alle. Nackt, wenn ſchon iß brave kalt. 

So bald die Oſtern komm, mein Ehre Papa die ſpreck, 

Mon Fils mack die) parat, du muſt von Ihr aufbreck Du Di aC 
Du darf ihr nit reſtir an dein Keburthſen Orth, on on nl 
So bald die Meß keh an, du muſt da wieder fort. 

Ick denck in meine Sinn, daß iß kehn kut Manier, 

Daß alle mal die Sohn muß die Papa parit, Umz 
Denn ick wär kar ßu fern nock in der Dreß feblieb, ⸗/ 
Worum ?. mein Jungkfer Siebft die ahtt mir Far Fu lieb. 

Szu fute Klück man thu die Szeitungk publicir, 
Die Eron Prinß Mariage fie foll werd celebrir, ©” ' 
Man mac viel kroß Anftale ßu froß Feflivitee, 

Ick bite mein Ehre Papa, daß ick darf ock mie feh; 

Weil er Elaub, daß in Welt es werd nit mehr * in 
Aus Kütigfeit er abe mir endlick permitünd mn 
Wenn 
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Wenn das ick foll befchreib, was alls man aht Eee, 
Nit mit 2 Foliant es fünn von mir Fefcheh, 
Bey dief Occafion viel Leute ick lern Fenn, 
A part 2 loſen Schelm, die far nit ick will nenn, 
Ehn Confiturier und nock ehn ander Mann 
Wir 3 uff alle Tagk wir fangk Narr Aehndel an, 
4 Wock daß dieſ Fellin man thu ſick divertir, 
Kehn ehnßigk Tagk wir laß fans ehne Rauſch paſſir. 
Nu die Feſtivitæt wie die iß all keweß, | | 
Mein Ehre Papa befehl ick ſoll marchir aus Dreß. 
Enfin was iß Bu thun, ick muß dock wohl parir, 
Und muß ſchon wieder fort in fremde fand marchir. 
Ick keh Bu ander mal uff Vniverfitee, 
Da ick ahb närrifh Dinge bey die Student keſeh. 
Par bleu! mas artlic® Thier iß ehne neu Student, 
Wenn fie ed Monfieur Fuckß der erfte Jahr kenennt. 
Man wehß vor Froßen Freud nie. was man ſoll anfangk, 
Wenn man:uff ſolck Manier fein Libertee erlangk. 
Die erfte Jahr man thu als wie die Fröfte Narr, 
Man depenfiriprav loß, und man thu far nicks par. 
Die Senningf von Mama. die muß uns fecundir, 
Man den, das ig kroß Sind, wenn man fle menagir. 
Die erfte ahlbe Jahr. die muß nur fo verlauff, 
Daß man keh promenir, und all Tagk freß und ſauff, a 
Kehn Menfch fie denk daran, wie viel fie ſick touchir, 
Daß fie die.beften Seit fo laß vorbey pafhr. | 
: Mand 


Manck von die jung Student wenn fie foll prav Audir, 

- Sie dend , man muß die Bud nit fo incommödir,. 

Man muß mie Elchne Junge uff Kaße lauff ehrum, 

Und wenn fehon nit ſteh Fut, man ſcheer ſick kar nicks drum.) < 

Man muß ſick übbfch verfleid wie.ehne Popel Mann, 

Wenn ſchon iß lichte Tagk, das keh kehn Menſch nicks an. 

Ehrnock wenn komm die Nackt, man muß prav courtelir, 

Und mie die Frauenßimm ſick mac ehn bon Plaifir. 

Jeßund ick wehß kanß wohl, vordiß ick woll nit wiß, 

Man dorfft mir rath nit viel, ic aͤhtt ſonſt ßu keſchmiß. 

Ick war kehn Fucks nit mehr, ick war ſchon alt Student, 

Und dock ick halelir mit alle jungke Vent. | 

Ehnmal ehn neue Purß fie laß da invitir 

All ihre Lanße Mann und thu uns prav tractir; 

Bey dieſe Schmauß es keh vortrefflick luſtigk Fu, 

Wir Ehrr Student wir ſauff reckt wie die Schweißer Kuh, 

Wir ahn uns ſo beſauff wie ehne Purßel Mann, 

Das mad, daß wir ehrnock wir ahn tumm Dingk kethan. 

So bald als Abend werd, wir ruff 12 Traͤgker Leut, 
Man nenn ſie Harfeniſt, mit die wir mack uns Freud. 

Uff jede Harf es ſaß ſick ehne Muſen Sohn, 

Und laß ſick tragk um Stadt mit allerbeſt Raiſon. 

Vor jeden Harf es keh allßeit ehn Lanße Mann, 

Und feiff uff Fenningk Feiff ein March fo. kut fie fan, 

Und wie am allerbeft wir mack ung ſolck Plaiſir, 

Wir muß in die Moment nack Auhß ung retirir, ' 

| Worum? 
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- Worum ? die Häfcher komm mit ihre kroße Stang, 
Dile Teuffel Leut die woll uns Eprr Student wegf fanaf, 
Allehn als wie der Pliß wir ahn ung retirir 
Und ahn die Häfcher Leut aus Fenſter prav ſchimffir. 
Jeßund ick will erßehl, was vor ehn kroße Streit 

Wir ahn ehnmal keahbt mic diefe Haͤſcher Leut. 

Bon ehn kewiß Dodeur eg fall Keburths Tagk ein? 

Da woll wir Ehrr Student kern raiſonnable ſeyn; 

Wir wiß, daß Ehrr Docteur ihr Feftin celebrir, 

Dabey ſchoͤn Nackt Mufic wir woll Ihm prefentir. 

All feine Auditeurs wir colligir was Keld, 

Davor eg werd Muhlc und Fackel Sickt befteffe. 

Die Monfieur Senior und nosf 2 Ehrr Student 

Keh ßu die Eher Recteur und mad Ihr Compliment, 

Sie bitt die Ehrr Redteur, daß Sie foll permittir, 

Daß mir mit die Mufic darf in die Stadt marchir; 

Die Ehrr Magnificence Sie feb kanß ferne fu, 

Mur Sie befehl dabey, mir ſoll ahlt Fried und Ruh. 
So balden als fie ſeyn bey Ehre Recteur keweſt, 

Gie marchir en Moment fu die Ehrr Burgfer Meft, 

Sie bitt Sie ock rede ſchoͤn, Sie foll doc commandir, 

Das Ihre Haͤſcher Mann uns nit ineommodir; 

Sie keb fo kleick Befehl au die Meflieurs Puß weck, 

Sie foll uns mit ihe Stangk und Ahrniſch nit erſchroͤck. 

So bald die Abend fomm, wir ahn uns colligir, 

Und feyn in ſchoͤn Parad mit Mufic fort marchir; | 
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Wir ahn wohl uhndert Jungk, die tragk die Fackel lickt, 
Daß ſeh reckt proprement, und fall ſchoͤn in Keſickt; 

Die Monſieur Marechal die mack reckt kroße Staat, 
Worum ? weil an ihr Stab fie viel ſchoͤn Bänder abt, 
So bald als if vorbey die ſchoͤne Macke Mufic, | 
Wir marchir juftement, wie wir kekomm, Burke. 
Wie wir fo mit Mufic feyn durck die Stade paflir, 

Wohl etlick uhndert Purß ahn fit Bu uns rottir; 

Die mack erſchroͤcklick Lerm, ſie ſchrey und bloͤck wie Bock, 
Und provocir ßuleßt die Haͤſcher aus der Lock. — 

Sie komm wie Panßer Bär kanß ßornigk anmarchir, 
Und fangk mit der Student prav an ßu charmudır. 

Die Purß die reiß ühbfch aus, fie lauff was fie nur Fan, 
Sie den, wenn man bleib fteh, das if nie wohl kethan. 
Allehn die Ehre Buß weck Die wehß ehn fehlimm Manier, 
Wie fie die Deferteurs mit Springe Steck attrapir. 

Wenn man will lauff davon als wie in Feld die Haaß, 
Die Springf Steck fie treff fo, daß man muß fall uff Naß. 
Da liegk denn Elehne Mas, die Pußweck kriegk bey Kock, 
And marchir mit fie fort in ihre Haͤſcher Lock. 
Wir Eher von die Muſie wir ſteh und confulir, 
Wo wir woll ihn marchir, juft wie die Lerm paflır. 
Die Teuf die Häfcher Mann fie wolf mir oc pußweck, 
Die fehmeiß nacf meine Behn ehn langke Springfe Steck: 
Par bleu! was vor Keſickt es mack Ehre Marechall 
Uff Diefe Teufel Kerl, daß fie ſeyn fo brutal, 
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Sie ruff die Ober Meft von diefe Häfcher Leut, 

Und fragf fie, was foll ſeyn, und was das foll bedeut? 

Sie foref : du Schurck Kefickt, ahſtu dem ſchon verkeß, 
Daß; wir feyn bey kecteur und Burgfer Meft keweß? 

Du Beftialitee! ſeyn dir nit commendir, 

Daß du mit deine Kueckt du foll uns nit touchir? 

Kleick ſcheer dir in der Lock und du komm nit mehr rauß, 
Sonft ſprenck mit Schnuff Tobac ick dir in Lufft ihnauß. 
Die Häfher Ober: Mantı die if reckt allarınir, “ 

Sie wehß nit, wie fiefoll bey Marchall deprecir. 

Sie ſagk: mein liebe Ehre es aht fie nic kekolt, 

Wir nehm die ander Purß, die uff ung fo keſcholt. 

Die Purß mad far ßu argk, wenn fie fick aht befoff, 

Sie ruff, fomm rauf, komm rauß du Uhnßefutt Rothkoff. 
Und auh mie Degk uff Stehn, foll ick der Ding denn leid, 
Daß man, vor mein Logir mad. fol Verdruͤßlikeit? 

Die Marechall die ſpreck: mas keh das uns denn an? 

Ick und all von Muſic wir ahn dir nicks Ferhan. 

Mor bleu jarnicouton! keſchwind retirez vous, 

Sonft wir woll.dir fort jagf ä du foll verliehr die Schuh. 
Du alte Teuf Keſickt! Du Beftialitee ! 

Marchir mit deine Schurck, und bleib nie mehr da ſteh. 
Ick nehm der Marchall Stab wenn du nock mehr will wart, 
Und ſchlagk dir par precol in der Viſage und Barth. 

Die Haͤſcher Ober Mann die thu viel deprecir, 
Und commandir fein beut, daß fie ſoll abmarchir 
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So bald die Ehre Pußweck fie macken ihr Lincks um, 

Wir ſchrey als wie die Narr, und thu reckt ſehr viel tumm, 
Weil wir viorifir, und weil wir ahn Raifon; 

Die Baflonift fie nehm die Rohe von ihr Ballon. 

Sie bloß ehn fehöne March, juft wie die Schwein Ihrt thu, 
Ick ahb par Forcen Peiſch, damit ick klaſch darzu; 


Es ſeh juſt aceurat, als wenn man treib die Schwein Er 


Mit Horn und mit die Peiſch in ihre Stall ihnein. 
Die Jungk ahn die Pußweck reckt magnifique beffeids 
Mit brennend Tadel Lickt uff alle beede Seit. 
| & bald die Pußeweck fie feyn in ihr Logir, 
Sie werd die arme Schelm mit Fackel bombardir; 
Ehn lofe Mann ehn Purß fie nehm ehn Fackel Lickt 
Und fie fehmeiß über Thor ehn Häfcher in Keſickt. 
Die Jungk fie denck bey ſick, daß fie muß od fo mad, 
Drum fie nehm Fackel Lickt, und ſchmeiß fie all ock nad, 
Die viele Feuer Lickt die feh natürlich aus, 
Als wie Ehre Lucifer fein Relidenzen Auhß. 
O weh! was werd vor Lerm, die Häfther die tournir, 
Sie komm als wie die Teuf aus ihre Hoͤll marchir. 
Sie avancir drauf loß mit ihre kroße Stang, 
Und fie Feb fick viel Muͤh, daß fie Studenten fangk; 
Allehn fie kriegk ehn Dark, die Pur fie feyn kehn Narr, 
Daß, wenn fo ſchlimm keh u, daß fie da lange verharr, 
He, ne, als wie die Wind fie feyn all echappir, | 
- Und ock die Marechall die wolf nit mehr refür- 
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Sie red all ihre Fuß und Behn uff freundlickſt an, ) 
Sie ſpreck: ihe liebe Behn fie lauff dock was fie kan, 
Damit die Pußeweck mir nit Fan attrapir, 
Ehrnock ick muß mit fie in Haͤſcher Lock ſpaßir. 

Es rieck Far gu verbrande euht in der Häfther Lock, 

Und morgken früh man ſtinck als wie ehn alte Dock, 

Drum ick will lieber euht in meine Bette liegk, 

Als mir von die Pußweck laß bey die Ermel kriegk. 

Ick ahb ock ſo kedenck, drum ick Bieh wacker aus, 
Ick galoppir prav ßu, daß ick will fomm fu Ah: 
Allehn in befte Lauff ehn Stehn liegk mir in Wegk, 

Ick ſtolper druͤber wegk und fall mit Naß in Koth. 
‚Sc refolvir mir kleick, daß ick will liegken bleib, 
Worum? ehn Pußeweck war mir fo nah. uff Leib. 

Es war ehn Lampe Mann, die purßel über mir, 

Drauf ick ſteh uhrtigk auf und ahb mir retirir. 

Denn diefe plumpe Narr fie fan nit kleick ſteh af, 

Weil jie aht Ahrniſch an, derweil ick Fan fort lauf, 

Den diefe tuftifeis es aht nock diß pafhr, | 

Ehn von die Camerad die woll ock echapir. 

Sie lauff reckt en Courir, und fehrey mit ſtarcke Thon, 
Ihr Burg in Teuffel Nahm ſteht dock, laufft nie davon. 
Und ſie lauff ſelbſt wie Haß, als wenn ſie brenn ihr Koff, 
Und ſchrey als wie ehn Narr, die fick abe voll keſoff. 

Ick reich uff meine Deifch all was ik Fan Fu Hub, 

Und bin der kanße Nackt fo ſtill wie ehne Mauß, 
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Ick danck der Tieben Kott, daß if bin echapir, 
And daß mir Sampe Mann nit weck aht transportir. 
Wenn man mir aͤhtt befomm, mir wär nit wohl Eefangf, 
Denn kehne Ehnßigk werd von die Student Fefangf. 
Der ander Tagk es keh die Pußweck Ober Mann 
Und klagk dem Burgker Meft was ihm iß word kethan. 
Sie weiß in ihre Behn ock ehne tieffe Lock, 
Daß fie mit ehne Degf aht ehn Student keſtock. 
Ehn ander von die Kneckt fie weiß Froß Lock in Koff, 
Womit ehn kroße Stehn fie aht fo Frob ketroff. 
Zwey ander Pußeweck die weiß, was vor Spentage 
Sie ahn mit Fackel Lickt befomm in ihr Vilage. 
Die Fackel die aht fie fo ihr Keſickt verbrenn, 
Daß man fie Far nit mehr vor ehne Menfch erfenn. 
Sie ſpreck: fo langk ſie Ieb, das iß fie nit paflir, - 


Sie woll der Dingf nit leid, das wär reckt Teuf Manier; 


Sie bitt, man foll fie ſchaff reckt Satisfadtion, 
Sonſt mit all ihre Kneckt ſie woll warchir darvon. 
Ehrr Buͤrgker Meſter ſpreck: ſie ſoll nur ehne nenn, 
Und ſie ſoll ſick beſinn, ob ſie kar kehne kenn. 

Allehn die arme Schoͤpß ſie kenn kehn ehnßigk nickt, 
Als etlick von Perſon, und von ihr Ankeſickt. 

Sie ſpreck: wenn ſie nur ſeh, ſie woll keſchwinde ſagk, 
Ob ſie iß mit keweß, die ſie aht ſo keplagk. 

Sie aht parkait kemerck, was wir keahbt vor Kleid; 
So bald als wir erfahr, wir denck, nu es iß Szeit, | 


Wir 
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Wir war Far kehne Narr, daß wir uns mehr laß feh, Bis 
Wir den, wir koͤnn je wohl etwas uff Seite Feb. 

A part ick ahtt raifon , ick muß mir refolvir, 

Mic erft Occafion ßu Auhß ßu retournir. - 

Worum? mein Ehre Papa er ſchickt mir kehne Keld, 

Er wolf, ick ſoll marchir in ehne weiter Well, 

Ick mad ehn Stratageme, um Keld ßu attrapir, 

Drum ick ſchreib ehne Brief mit kroße Lamentir. 
Ick ſchreib, ick bin kroß kranck, ick werd nit wieder ſeh, 
Darum ick nehm von ihm die allerleßt Adjen, 
Mein Ehre Papa er wolf mir dock nik Fern verliehr, 
Kleick er thu refolvir, er woll mir aſſiſtir, 

Die jüngffte von mon Frere er muß nack Leipßigk reiß, 

Er feb ihm so Thal, und er foll mack fein Steig, 

Um dafs ick werd fo ſtarck, um nack Dreß fu marchir, 

Und daß er koͤnn mit laß da kanß fefund curir, 

Nu, Ehre mon Frere fomm juft fu Leipßigk arrivir. 
Wie uff die Marckt wir ahn mit die Häfcher chargir. 

Sein arm Herß war betrüb, worum? Sie denk kewiß, 

In mein Quartier ick liegk in ultimis Capris. 

Mit dief Kedanck er will paflir nack mein Quartier, 

Da fomm ick mit mein Peiſch und Stiefel Sporn marchir, 
Par bleu! mas er verſchroͤck, er denck daf ik mein Keift, 

Er Elaub ick komm ßuruͤck aus Elif Feld Fereift. » 

Ick ock ick bin verfchrock, ick bild mir das nie ein, | 
Daß werd komm ehn mon Frere : Sie Keld ſoll fomm allein, 
. Du 


Nu endlick wir muß doc erwas ßußammen lad, 

Und peu a peu wir thu ung mehr befannter mad, 

Er ſchmehl, daß die Papa ick ahb fo kroß belogk, 

Und daß ick ahb ihn ock uff die Manier betrogk, 

Dock er keb fick ßu fried als ick ihm oflerir, > 

Daß von die so Thal ick will ihm ßwoͤlff Ipendir, 

Nu kleick die ander Tagk enfemble wir feh fort, 

Wir reftir ehne Wock an ehn befannte Orth, 

Ick thu brav Hungfer leid, vor maigre fu paflir, 

Und ehn Occafion fie thu mir fecondir. 

In Finſter mit mein Nafan ehne Thür ick ſtoß, 

Da fomm aus Naf die Blur wie Flehne Fluß £efloß, 

Ick laſ da immer flieſ die Blut aus meine Naf, 

Worum ? in mein Vifage davon id werd uͤhbſch blaß, 

Ehrnock mein Ehre Papa er ſpreck: du arme Kind ! 

In dein Vifage man fan dock dene Krandeich find, 

Du muft übbfch Ieb die, ick will Dir laß curir, 

Ehrnock daß du Fan bald in wieder Welt marchir, 

Viel mal ick ahb bereu die kraußam kroße Fehl, 

Daß ick ahb ſo die Herß von mein Papa beſtehl, 

Was iß ßu thun? das mack, in Jugend wenn man leb, 

Und daß ſeyn ſchlimme Leut Die böf Exemple keb, 

Man denck in feine Sinn, wenn man Papa belügf, 

Das if froß Ehlden That, und wenn man ihn berrügf, 

Enfin! es iß keſchehy, von Herßen mir if Teid, 

Jeßund ick wolf mit thun, ick leb in älter Szeit. 
Und 
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Nu wie ick werd Fefund, nock mal ick muß parir, a a 
Um wieder in bie Wele in fremd land Bu marehir, 

Nack Ohlland ick will keh, durck Nuͤrnbergk ik paſſir, 

Mein alt Ehrrſchafft da dort ſie thu mir perſuadir, 

Daß nock ehn mal ick bleib in Ihr Contition.. 
Darauf bey mein Papa ick war fein beſte Sohnnn 
Er ſchick mir 12 Ducat ßu ehne Flehn Prefent, . 

Ick foll mir mack manckmal ehn Divertiffement, 

Allehn die Ehrrlikeit nit langke ſie thu werd,. 

Denn alls es variir uff dieſe weltlick Erd. 

Ehnmal um dieſe Stadt ick thu keh promenir, 

Vor Thor ehn Zickeun Weib ick thu ſie rencontir, 


Die ſpreck: mein blanc mon Frere thu mir Base feb, 


Ick will dir propheßey, was all du werd erleb. 
Ick ſagk: du kan nicks wiß, und ick thu diſputir, 


Derweil fie erßehl alls was aht mit mir paſſit, 


Ock nock was werd keſcheh, mein beſte Freund werd — 


In ehne kurße Seit, von ihm ick werd was erb, 


Mit meine Mariage es werd wohl nicks paſſir, 

Denn meine Freund ſie werd das ſuck Bu empechir 
Mit meine Erbe Theil ick werd ahn nit viel Ruh, 
Denn nit in kar ßu langk ick werd das all verthu. 

Ehrno wenn ick werd. ahb nicks mehr von meine Keld, 
Ick werd imarchir aus Sackß, ick. werd brav reiß in Welt, 
Manckmal viel trübe Wind fie werd mir attaquir, 

Und meine weiſe Naſ viel offt incommodir. 


S Ehrnock 
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Ehrnock in etlick Jahr wenn Alter avancır, mia) dus Si ala u 
Nock Stein reick id werd werd; 'uhd mie Ehr briulli u un 
Ick feb die Frau etwas, und ahb fie audkelad, 

Aus all ihr Wifche wach ick ahb mir nicks kemach 
Allehn mit Frog Erſtaun ehrnock ick ahb erfage, Di Jam ma dan In. 
Das Weib was fie keſagk, es iß Feword'alle wahr; 
Denn faum ic fomm Bü Auhß ehn Brief mir avilir, 
Daß mein Papa er woll in Reick der Tod marchir, nn © 
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Und mie die ander Poft mein Bruder arthu mel, nd) a md) 

Daß iß die Ehre Papa kereiß aus diefe Wei. lv m an um 
Wir ahn ehn Stief Mama, die thu viel pretentir, 0 

Und mir woll das nit Feb, darum wir proceflir.... mb 02 u 

Drum mein Contition das mal ick muß quittir, | Hm har) a 


Und ick muß nack der Dreg ßu mein Erbtheilmiarchir, 
In ehne Tagf und Jahr wir thu ung compörtir, ) 
Und in die Friede Ruh wir ahn uns partagir. 
Und ick ahb brav flangiir wie alle jungke Leut, 
Denn ick war grand Patron von uͤhbſche Luſtbarkeit, 
Ick find viel Fute Freund, fie thu fick Far nit (ham, 
Daß fie von meine Red fie thu mir brav abnehm, 
Da war ehrt Cammerdien, "die aht kewinn reckt viel, 
Denn reckt par force ick muß all Tagfe mit fie fpiel, 
Und oc 2 Waldoprnift die ahn brav weck Feblaf, | IR 
Ick ahb kemerck in Stub / die Leut merck das uff Straß, u © 
Wenn fie keblaſ, wir ſpiel Baſſett und Pharaon, 09% 
Par bleu! was fie Feßerr mit arme Coridons 7— 
| | Kebn: 
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Reha fie keh ßu uhß ui ‚fie, ahn viel proſitit, 
Ehrnock mein arme Keld-fie,ahn das ‚Partagir, ') ; 


O was ßu dieſe Sjeit ick ahtt viel kute Fein d 


Ehn jd mit meine Keld er aht reckt kut kemeynt. 
Die ſchoͤn Redoute Luft ick ahb brav mit kemack, 
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Sie koſt mir uͤhbſch viel Keld, ick mack ock PR ud Hot 


Daf iß ehn luſtigk Seit, man fan da obfervit,... 9; 
Wie viel Eroß Auhffen Leut ſick reckt viel divertir;.- 


Denn wenn if Carneval, man verſchick die Verſtand 


uff ehne etlick Wock ehn bißel uff die Land, 


Olehne jde Menſch er darf ſeyn was er will, Joch 50 ou 
Bey viel einbildiſch Leut es werd ihr Wunſch erfuͤll, 


Ehn Konigk er kan ſeynallehn nur en Habit. 
Ehn Bauer er kan ſeyn nack ſeine Appetit, 

Er fan ock ſeyn ehn Narr, die wacker haſelir, 

Er fan ock ſeyn ehn Aff, alls iß ihm permittir, 

Biel Leut fie laß ſick ‚felbft Redoute, Kleider, mack 
Wie mehr fie ſeh wie Narr, wie mehr die Leute lack. 
Viel Leut ſie muß die Kleid von Mr. Schneider botgk, 
Die koß manckmal viel Keld von Abend biß ßu Morgk. 
Ick denck, weil ſo viel Leut ſie ahben fo Plaiſir 

Ick woll par Compagnie mir ock mit vermaſquir. 

Sc ſtudir mit viel Fleiß uff ehne Maſquerade, 

Die etwas iß a part, und die mack ehn Parade, 

Ick laß mir macf Montur wie francöfch, Offieir 

Bon Baille Couleur, mit Silber chamerir; -. 


m. 
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Die Yusftaffir fie war mie bey ehn beufeh ag is am 
Die Uht uff meine Koff fie war ehn Ehe Erog, - mn mn Dam D. 
Worum ? wenn mit die Schlooſ a nen 2 
Daß uͤhbſch ik kan ufffangk davon ehn kroße Zahl ln 

Die Haar Sack war ſo kroß wie ehne Kohlen Say > Wi u 
Daß bey die Schmaußerey ick kan brav Eß einpad N im Mol iS 
Die Aufſchlagk war fo Froß, daß davor man erſchroͤck as Bi} 
Sie war fo juſlement wie Flehne Bearde De, nn 

Die Stieffel an die Ahnd ock nie fie war mir knapp, 

Sie war wohl accurat wie 2 Piſtole Rapp,» U 

Allehn die Fuß Machine’ die wie die Stieffel fg, 

Da kunt ehn klehne Kind in darinn Schildwackt ſteh, 

Die Räder in die Sporn war klehne Schieb Bo Rad," 

Par bleu! das all ßußamm, das mad ehn kroße Staat u“ 
Ehn Degken 2 Piſtohl, dock nur fie war von Hol, 39 m) ıD 
Kehn ander man darf tragk, fonft man werd far ßu ftilg, | 
Su meine Compagnie ick ahtt nock etlic Mann, | R 
Davon die Ehne aht ehn Kleid wie Dodeur am 1 9) lan MU 
Mit ehne Urin Klaß mit kute Ungriſch Wein, 7 um a) aus len 
Ick flaub, das muß kewiß die beſte Urin ſeyn. „80 
Und noch ßwee Eute Freund, ‚Sie keh wie 2 Trabant: 
Mit lederne Collet und Carabin in Ahnd. mu Ian 
Und meine klehne Jungk muß ehn Lauffer agir un mon DT 
Das thu fehon allgugamm vor Mafquerade paſſir sun 
Poß Schneck in kroße Eyl ick aͤhtt bald Farwerfep, om nl ur. 
Was Mafque in Vifage vor ehn Figur keweß. 
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Die Aug die war 2 Stern, die wie die Seuer Fang, nl ann 
Die Augbraun über Aug; die war ßwee Fuckßen Schwänfs 1. 
Die Naf die war ehn Kor, die Maul war Storcken Neft, 
- Darin viel klehne Storck an ſtatt die Bart keweſt. 
Enfin in kanß Vilage es ahtt Sid —— 
Als wenn da alle Thier darinne muß campir· 
Pie dieſe Mafquerade ick bin uff Schloß marchir, 
Da wo muß alle Mafqlies uff die Redout paffir. 
Par bleu! wie ick marchir uff Gaß mie Spaniſch Schritt, 
Ick kriegk von viele Leut ehn kraußam kroße Suit. 
Ick klaub Sie denck bey Sick, ick bin ehn Abkeſandt 
Von Monſieur Kroß Monarch, aus Fez und Marocc fand, 
Das mackt ſie ahn nock nit ſo kroße Hut keſeh, 
Wie bey diß Maſquerade uff meine Koff thu ſteh. 
Und wie ick komm marchkit vor die Redoute Saat, 
Da ſteh die Schweißer Guarde in ehne kroße Zahl. 
Die ſpreck mit Complaiſance: Monfieur Sie pardonir 
Nack kroß Commandement wir laß Sie nit pafir © © 
Biß Sie aht abkekeb ihr Deg und Ihr Kewehr, "© 
Und denn ock die Piſtol und was derkleick nock mehr, 
Ick ſagk: mein liebe Ehrr, mein Deg, Kewehr, Piſtol 
Sie ſeyn nur all von Holß/ Sie hau und ſchieß nie wohl. 
So bald Sie das keſeh, Sie laß mir kleick paſſir, | 
Ick mack mein Compliment' und bir ihnein marchir, 
Pop tauß wie ick komm ein in die Redonte Saal, 
O was komm in-Vilage vor ehne helle Strahl. 

* J3 Ey 
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Ey was brenn in die Saal vor viele taufend tft; 


Man werd davon kanß blind, man verliehr der Keſickt. int R n 
Die lickt all ſeyn von Wackß, die Cron Leuckt Sie ſeyn all ð 


Von ſchoͤn Venediſch Klaß, und von Boͤhmiſch⸗ Cryſtall. 
Viel kroße Spiegel Klaß, ſo kroß wie ehn — Pi, 
Biel fhöne Foftbar Bild, und nock viel,Raritzt: ; 


So froß Magnificence wann man bie ſo anſeh 


Es bleib ehn vor Erſtaun die Maul und Naf off ki J 


Ick war fo conſternir, ick wehß nit wo ick bin, 

Und wehß parole nit wo ick ßu erſt ſeh hin. 

Ick ſeh viel 1000 lickt/ ick ſeh viel 100 Narr, | | 
Ick ſeh mir ock vielmal, ick werd kanß fteiff und ſtarr. 
Ick ſteh wie ehn Statüe, die kan ſick kar nit ruͤhr, 

Dock endlick if ahb mir dock nock recolligg 
Wie ick mir ahb erhol, und ick woll fort — — 
Es thu wohl 100 Narr Sick kleick Hu, mir, rettir. 


Worum? die grand Chapeau Sie mack fo £roß Splendeur;, * I 
Weil Sie von all Chkapeaus abkeb ihr grand preteur. 
Sie ſeh aus von der Weit wie ehn alt Kircken Thurm, er 


Die aht die Spig verlohr. als ſie kaahbt den Wurm. 

Ick ahb mein geben, Tagk nit fo viel Narr keſeh, | 

Als wie vor dieſemal um mein, Perfon rum ſteh. | 

Ick ſeh fo viele Narr uff allerahnd Manier, 

Ehn iebe keb ſick Muͤh, daß Sie ſick mad Plaifi — 
Da komm kroß hauffen Narr, die thu mir reckt viel Plagk, 
Sie laß mir Far nit keh, Sie thu mir kar rum tragk. 


Wie 
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Whiie wir komm an die Schranck, darinn die Ehrrſchafft wart 07 
Und lauter kluge Maſqques die propre und die rarꝛ 
Und lauter vornehm Leut; da komm ehn Cavalier, 

Die thu mir im die Schranck kanß freundlick invitir. 

Die ſpreck: mein liebe Maſque! belieb Sie mit ßu keh, 

Ehn reckte vornehm Maſque Sie woll Sie Ferne ſeh. 

Eh bien ick ahb mir kleick keohrſam fubmittir, 1 

Ick denck, mein Devoir befehl mir gu parir. ui Hd 3 
Ick marchir in die Schrand mit se ER 

Und es muß mit mir keh all meine Fanfe Staat, RN AS 
Da komm ehn Noble Maſque, die ſpreck uff knaͤdigkſt ch, du 
Sagt dock mein liebe Malque wie Sick ihr — Beh 
Ick kan mir nie kleick faß/ daß ick fan RR: ——6 

Ick wehß nit wie das iß, der mir entretenir. 

Und wie ick ſteh ſo ſtill, die Cavalier die ſagk: 

Monfieurt.die Koͤnigk iſt die um ihr Nahme fragk. 

Par bleu! ick bin erſchrock, ick ahb mir retirir, 7 >" 

Allehn der Koͤnigk ſpreck: Er muß nit alterir, 

Er bleib nur fans Fagon, es aht nicks Fu bedeut, 

Es magk ſeyn wer er will die Maſque Sie mack mir Freud. 
Ick ahb mir kleick beſinn; ick ſpreck SIE pardonir, 
Das iß mein kroͤſte Kluͤck, daß SYE mit mit parlir. 
Mein Retirade Sie aht kehn boſe Conſequenee , 
Ick thu das nur darum, ßu mack mein Kelerence .·. 
Dann mit die kroß Chapeau ick aͤhtt ſonſt kehne Place, 
Wenn ick mir fchön bedand vor IHNE kroße Grace. 

Wie 
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Wie ßu die Majelle ick ahb come ca paris tn mund site 
SIE lad aus Ehrßen Krund und thu SIER ER in 
Ick ahb tr&s plus fümis mein arme. Nahm kenenn, nt 
Daraufdie Könige ſpreck: daß SIE mon Per wohl fin... 
Dabey ick bitt Far fhön, SIE woll mir pardonir,,ı. 

Daß ick ahb unterfteh, mir comme ça fu mafcir, 

Die Kroße Majefte, die allerknaͤdigkſt Ehrr, 

Sie ſpreck: Mein liebe Mann fein Mafque kefall mir febr; 
Und uff die knaͤdigkſt Weiſ als Sie nur fan pafhr, | | 
SIE frage nack alle Stuͤck, wo Sie fein fabricir. 
Ick unterthänigeft Kneckt ick keb STE die. er 
In all Submifkon nack meine Schuldikeit. st 506. Ip 
Darauf die Kroß Fuͤrſt ſpreck: Vor mir ßu ae Knad, 

Er aht kethan kanß kut mit dieſe Maſquerad.. ii 
Und das Eefall mir wohl, daß Sienit if Far ſchleckt, 
Denn die kanß ausltaſſir Sie iß kemackt uͤhbſch Eckt. 
Das iß, die Tuck war fein, und alle ſilbern Treß 
Womit Sie war bordir, Sie ſeyn alt Fur keweß. 
Ehrnock die Majeſſeè Sie ahn mir commandir, 

Ick ſoll ock mein Soldat ehnmal laß exercir. 

Die meine ßwe Soldat Sie thu ſo ihre Sack, 

Daß dieſe Majeſté darum reckt ehrßlick lack. 

Die Ehn er mack nit reckt, Drum ick mir alteriiixi 
Ick kriegk die Fuchtel rauß, und woll fie brav abſchmie.. 
Allehn in die Moment die Fuchtel breck in Stuͤck, 
Worum? fie war von Holß, dag war ehn Unkeluͤck. 


voß 
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Poß taußend faffle maff! wie thu dee Koͤnigk lad, mn nn 
Sie fpref: Sein’ Degen if von fehlechre Zeug kemack. 
Ick (pre: Vötre Majefte! Sie ahn fo commandir, 
Daß Ear kehn beßer darf uff Die Redout paflır. | 
SIE fagk: Das if ſchon reckt, die befer if nicks nutz, 
Denn fonft die Mafquerades fie wurden Sich brav sig 
Und ſpreck die Majeft&:' Monfieur! er muß parir, > 
Er foll mir feine Leut in Schrand herum märchir, 
Altehn ich keb Befehl, wenn ihn werd jemand fragt, - 
Wie fick nenn ſeine Nahm, er muß kehn Menſch nit ſagk. 
Worum? ick will mir. mac ehn kanß a part Plaiſir, 
Wenn kehne Menſch nit wehß, wer in die Maſque logir, 
Par bleu! icf feb mir Air mit lauter Spanifc Schritt, 
Als wie die Don Quichott die komm u: Fuß keritt. 
AU Cavaliers und Dames Sie dend in ihr Kedanck, 
Poß tauß das iß was reckts, die fo bravir in Schranck. 
Ehrnock der ander Fonum, und mac mir. Compliment, 
Ick thu wie Froße Eher, nad Froß Commandement. 
Ehn jed Sie Flaub kewiß, daß Sie mir Far wohl Fenn, 
Und thu nad ihr Kedanck mir meine Nahmen nenn. 
Bald ick war ehne Bring, bald ſonſt ehn vornehm Eher, 
Bald ehn Froß General, und Froß Perfon nock mehr, 
Das markt in Ihre Sinn Sie, bild Sick Fat nit ein. 
Daß in die Mafquerad ehn Bürger Sohn Ean ſeyn. 
Su alle die mir fragk, ick nicke mic die Koff, 
Darum ehn Jeder denck er aht mein Nahm ketroff. 

K Odas 
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O das mad vor Koͤnigk ehn reckte kroß Plaifr, 

Daß alle vornehm Maſques Sie thu fick fo trompir. 
Wie ick ehn langke Weil ſo bin ehrum marchir, 
ck bitt der Majeſté, daß Sie mir dimittir, 

Ick woll ehn Bißel rum in andre Zimmer keh, 

Und alle Koſtbarkeit uff die Redout beſeh. 

SE kriegk Permiſſion, allehn mit die Befehl, 

So bald Sie mir verlangk, daß ick mir ſoll einſtell. 
O was vor tumme Narr daß ick bin: wohl keweſ, 
Bey die viel kroße Knad ick ahb das Beſt verkeß. 

Sc ahb die Majefte um kehne Knad kebeth, 

Da ick keahbt der Kluͤck, mit Sie fo langk ßu red. 

Das war a fruße Fahl bey diefe kroß Bonheur, 

Ick war der Teufel ohl von DAB ehn Præcepteur· 
Altehn ick weh Far wohl, worum: das iß Fefcheh, 

Ick ahtt die Majete kehnmal nock fo keſeh. 

Darum’ all mein Kedanck Sie ahn Sie retirir, 
Und Sie war all’ vor Freud wehß nit wohin marchir, 
Denn daß die. Majefl€ mit mir fo ſchoͤn parlir, 

Ick denck ſchon daß ick Far im Ihmmel bin logir, 

Und daß ick in die Welt ick brauck nu Far nicks mehr, 

Drum ick bin kanß content mit dieſe kroße Ehr. 
Alls was dieſ Mafquerade fie aht mir profitir, 

Daß vielmal in. Dragane ich bin word fabricir. u | 
Allehn wenn nock ehnmal es. kaͤm ſo Fute Seit, 3 in ae sin m 2 

Di woll feyn mehr klügk bey fo KRelekenbeie vn un 
ul: 2 Das 
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Das mal es ig £efcheh, man muß dns nur verkeß, | 
Man fan Sick dock nie ehlff wenn man ſick Koff abfreß- 
Enfin id keh aus Schranck, und ick bin rum marchir, 
Ick komm an ehne Orth too man fein Kluͤck probir. 
Da wo man fpiel Baſſett, o man ſeh da viel Kelb! , 
Man dene da komm ßußamm allı Keld aus kanße Welt, 
Da Fan man brav Fewinn, man Fan of brav verliehr, 
Wenn ehn woll die Malheur ehn bißel coujonir. 
Ick feh ehn Bißel Eu, das Dinge es ſteh mir an 
Ick denck, vielleickt daß ick ock was kewinnen kan. 
Vielleickt Madame Fortune Sie werd mir ſecundir, 
Daß ick wohl fan kewinn, was ick verdepenſir. 
Enfin,: ick ahb probir ‚if ahb Baflett keſpiel, 
DL! es werd Far nit langk, ick ahb kewinn ſchon viel. 
Und wie ick feh, daß mir die Kluͤck favorifir, 
Ick denck fo Eleick bey mir, ick woll rodomontir, 
Ick red in alle Still ßu meine Reut Soldat | 
Meffieurs Ihr muß mir ehlff jeßund mack ehrte Staat, 
Thu Sie wohl.attendir, wenn ick kewinn nock mehr, 
SE will ehn Jed von Euck ftets ehn Florin verehr. | 
Allehn nur Bu ehn Schein, denn wenn wir komm ßu Auhß 
Da müß ihr mir die Keld fein all Feb wieder rauß. 
Doc weil in die Wind Mack Ihr ehlff mir fecundir, 
Ick will Euck ßu ehn Danck mit ehne Schmauß tradir. 
Sie ſeyn das wohl fu fried, und ick fpiel weiter fort, 
Bald ick mack Paroli ‚bald ick mad ehn Transport. 
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So offt als ick kewinn, ick nehm 2 Guld davon, 

Ick Feb mic Frog Grandefle ehn Guld ehn Jed Perfon. 
Par bleu! die Leuth wehß nie, was Sie davon foll.dend, 
Daß ick an mein Soldat die Keld fo thu verfchend. 
Sice denck in Ihre Sinn, das iß ehn vornehm Ehr 
Die an ihr Reut Soldat Fan fo viel Keld verehr. 
Allehn ick lack bey mir, ick denck, das aht nit Noth, 
Ick thu das nur Fu Spaß, ick brauck der Keld ßu Brod. 
Indeß in meine Ehrß, ick mack mir reckt Plaifir, 
Daß ick viel Hauffen Leut mit dieſe Spaß vexir. 


Die Spaß Sie war reckt kut, Sie bringk mir kute Nuß, 


Wohl 100 Stuͤck Florins ik ahtte wegk kepuß. 

Und wie ick ahb kemerck, daß woll die Kluͤck chängir, 
Ick mark mein Bon Adjeu und ahb mir retirir, 

Ick ahb mit die Kewinn das mal vorlieb kenomm, 


Ick denck, wenn ick brauck was, ick woll ſchon wieder komm. 


Die Monfieur Banquier die thu reckt morbleu ſeh, 
Daß ick mit die Kewinn von: ihre Banque weck keh. 


Dock ick fragk nicks darum, ick ahb mir nur moquir, 


Ick bin mit mein-Soldat in ander Saal marchir. 
Da, ick ſeh ehne Banque von lauter Kold fournir, 
Da ick kriegk Appetit ock mein Heyl ßu probir. 
Allehn man fpiel.-da nur mit Species Ducat, 

Und ick ahtt Louis blanes, Bu meine kroße Schad. 
Darum dißmal ick laß die Appetit verkeh, ! 
Und ist mack mir Plaifir, daß ick die Spiel huſch. 


Oick 
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O ick Ean nie befchreib;, wie da die Spiel changır, 1% 
ie bald die Ehn kewinn, wie bald die Ehn verliehr. 
A part die Ehne Maſque die mad Attention, R 
Die fpiel, und kriegk der Kluͤck Eu ihre grand Patron. 
" Sie aht nur 3 Ducat damit Sie mack anfangf, 
Und damit Sie kar bald ehn kroß Kewinn erlangk. 
Wohl 1500 Stuͤck er aht ſchon attrapir, 
Drum er bild Sick ſchon ein, er muß das Kluͤck — 
Er ſeß als wie ehn Narr uff ehne jede Blatt 
Ehn kanße Hand voll Kold wohl 50 Stuͤck Ducat. 
Allehn in ehn Moment Madame Fortune‘ changir, 
Daß diefe tumme Narr bald wieder all verliehr. 
Su feine Fröfte Klüc es iß dabey keſcheh 
Daß juft die Majefte Sie ahn ihn ſpiel keſeh. 
Und an fein plumpe Hand SIE ahn koͤnn obfervir, 
Daß hinter diefe Mafque kehn vornehm Mann logir. 
SYE tragk ehn kroß Verlangk daß SIE woll ferne wiß, 
Was diefe Mafque wohl vor Perfonage if, 
Darum es kriegk Befehl ehn kroße Cavalier, 
Daß er die Mafque foll etwas examinir. 
Die Mafque repondir, if bin ehn Schloßer Mann, 
Und ick ahb woll probir, ob ick kewinn was Fan. 
Die Majelte Sie ahn keſchwinde commandııy 
Er foll ßehl die Ducat die er aht profitir, 
Er fehl, und er befind Bu feine Eröfte Kluͤch, 
Daß er nock aht kewonn mehr als 300 Stuͤck. 
83 | “ Man 
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Man frage Ihn was er woll mit diefe Keld anfang? 
Er ſpreck: ehn Mefter werd, und Dürgker Reckt erlangf. 
Etzrnock ick will allßeit wie ehrlick Buͤrgker leb, 

Und nack mein Devoir mein Gab und Steuer keb. 

Das war ehn kut Kedanck, daß ſie ſo aht parlir, 
Worum ? die Majefle, Sie laß daf fern paflir, 

Indeß SIE ahn die Menfch bey Straffe commandir, 
Er foll Sick far nit mehr bey Spiel laß attrapir. 

Sonſt er ſoll ſchon erfahr, was ihm vor Straff keſcheh, 
Er ſoll nehm ſeine Keld, und ſoll nack Auhße keh. 

Und daß ihm mit die Keld kehn Unkluͤck nit paſſir, 

Es ſoll ihm 2 Trabant naek Auhße convoyir. 

O über kroßen Knad von dieſe kroße Ehrr, 

Derkleick in kanße Welt man find wohl nit viel mehr. 
Wie das all aht paſſir, ick keh nu weiter fort, 

Und ick ſeh mir reckt um an alle End und Orth. 

O was vor Mafquerades ick ahb da obfervir, 

Davon feh viel reckt [hön, daß man Sie admirir: 

Die Nobles de Venife, die propre Spanniol, 

Die ſchoͤne Domino, ey die kefall mir wohl. 

Die artige Bauer Jungkf die thu ehn reckt charmir, 
Daß man kriegk Appetit bey fie ſteß ßu reltir. 

Sie ſeh ſo niedlick aus, daß man kan nit beſchreib, 
Ehn Jeder wuͤnſch Sie Sick ßu ſeine Speit Vertreib. 
Allehn ſchon viele Leut ſeyn unreckt ankekomm, | | 
Wenn die fehön Bauer Jungkf ihr Maſque abfenomm, 


Poß 
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Poß tauß wie man erſchroͤck, wenn man muß obfervir, 
Daß ihnter (höne Mafque ehn karſtig Teuflogir. 
O was iß das vor Spaß wenn man fo was Fefund, 
. Man marchir ftille ab wie Nackbar Hannß fein Hund, 
O die verfluckte Maſques Sie ahn mir od verführ, 
Daß ick mir muß betruͤgk, wie ick woll ſchnabelir. sr 
Ick feh ehn fehöne Mafque die thu mir viel charmir, ° 
Ick wuͤnſch! du liebe Kluͤck thu mir dock fecundir. 
Ick addreſſir mir kleick, ich mack mir kut bekannt, 
Ick mack viel Reverence, ick kuͤß fie ock die Hand: 
Ick thu ihr all Carefles, fo viel als ick nur Fan, 
Die Beftialite, Sie nehm das alles an. 
- Par bleu! ick denck bey mir, mir aht der Fuckß keleck, 
SE freu mir ſchon reckt ſehr, wie mir der Brat werd ſchmeck. 
Die Taille mar fo knapp wie ehne Davids Harff, 
Und vor ihr Anfefickt Sie ahtt die fhönfte Larv. 
Darum ic bild mir ein, die allerfehönfte Kind 
In diefe fehöne Maſque if werd unfehlbar find. 
Und daß ick mir bey Sie reckt woll infinuir, 
Ick führ Sie an ehn Dreh, wo ick Sie. Fan. tradir. 
Ick commandir ehn Flafch von Eute Ungkriſch Wein, 
Ick denck die Engfels Kind Sie werd wohl würdig ſeyn. 
Ick laß oc nock darßu Confect und Zucker Feb, 
Ick thu uff die Manier von Ehrß recfe'content leb. 
SE trind die Jungkf brav ßu, daß ick Sieanimir, 
Bey die Occaſion Sie ſoll Sick demaſquir, 
| Allehn 
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Allehn die Naben Aaß Sie thu mir nie parir, 

Die fan fans demafquer die Wein weck transportir. 

Die Mafque bey die Maul Sie war entßwey keſchnitt, 
Da kunt Sie fans Facon die Bein in Maul einſchuͤtt. 
Dock ehne ſo Manier daß thu mir nit anſteh, 

Ick woll kern die Viſage von meiner Jungkfer ſeh. 
Darum ick bitt Sie ſehr, Sie ſoll Sick demaſquir, 
Wie Sie ſick ſatt keſoff Sie thu mir denn parir. 

Poß uhndert tauſend Teuf! wie Sie die Maſque nehm ab, 
. Sie feh wie ehne eich, die aht lagir im Krab. | 
Ihr kanß Vilage Sie feh wie ehne Kack in Kraut, | 
Wie ehne Felbe Ruͤb und Reib Eif war die Haut. 

hr Phyfiognomie Gie feh aus wie ehn Drad, 

Par bleu! das muß ehn wohl ſchleckt Appetitgen mac, 
Ick denck in meine Sinn die foll Bu Teuff marchir, 
Haͤtt ick nock meine Keld, die ick verdepenfir. 

Ick ahb kleick meine Koff in meine Ohr kenomm, 

Ick ſpreck Adjeu mein Jungkf, ick werd kleick wiederkomm. 
Dock dieſemal ick ahb von Ehrßen Krund kelogk, 

Mir chagrinir das Dingk, daß ick bin ſo betrogk. 

Ick laß die Teuf Viſage ehn langke Weile ſteh, 

Sie aht Sick bald ßu Narr nack mein Perſon keſeh. 
Indeß ick war kehn Haaſ, das ick aͤhtt retournir, 

Viel lieber ick bin uͤhbſch marchir nack mein Qvartier, 
Da ick thu Recknungk ahlt mit meine 2 Camrad, 

Die muß die Keld Feb rauß , die Sie bekommen aht, 


— 
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As ick abet Eroß kethan, als ick Baflett £efpil, % 
O was ick mir erfreu, daß ick kewinn fo viel. 

Ick und mein Compagnie wir ſchmauß die kanße Nackt, 

Und wir ahn uns dabey viel Luſtbarkeit kemackt. 

Und wie ick keh ßu Bett, ick kan vor Freud nit ſchlaf, 

Mir mack die Schloßer Mann die kanße Nackt ßu ſchaff. 

Ick denck, vielleickt es kan dir ock das Kluͤck paſſir, 

Daß an Ducaten Banque ick kan was proſitir. | 

Ick klaub, ßu Efperance ick ahb ehn Fur Raifon, 

Weil ic ſchon ehnemal ahb brave Keld kewonn. 

Ick bild mir kar nit. ein, daß Fan die Klück changir, 

Ick denck Madame Fortune fie muß mir fteß parir. 

So bald als es werd Tagk, keſchwinde ick fteh auf, 

Und ick bin par Courir u ehn Marchant felauff. 

Bey die ick weckßel mir ehn 100 Stück Ducat, 

Und dene die Froße Bes uff Schloß iß mein Frau Path. 

Ick Fan far nit erwarte, biß daß der Abend komm, 

Da ick ahb die Ducat in mein Schub Sad fenomm. 

Ick laß in Porte Chaife mir uff Redoute bringf, 

Worum? Bu Fuß marchir das war mir ßu keringk. 

Wie uff Redoute komm, ick mac fo kroß Splendeur 

Wie von die Kroß Mogol fein Ehre Ambafladeur. 

Ick marchir an die Banque wo die Ducat florir, 

Und ahb mit Froß Verlangk mein Kroß Fortun probir, 

Ick feß nie kar ßu ſtarck, ick fpiel mic ßiemlick Kluͤck, 

Die Madame la Fortune die weiß mir kute Blick, 

€ | Enfin 
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Enfin ick ahb kewinn ſchon 90 Stück Ducat, 
Da Feb mir ehn kut Freund die ſchoͤne kute Rath, 
Ick ſoll uff diefe mal die Spiel abandonir, | 
Und ick foll feyn content und füll gu Auhß marchir. 
Allehn ick lack darßu, und dend in meine Sinn, 
Daß ick nun kanß kewiß in Schoof von Kluͤcke bin. 
Darum ick ſpiel mehr drauf, dock ick ahb promittir, 
Ick woll hör auf, wenn ick nock 10 Stuͤck profitir. 
O weh! wie mir werd ſchlimm, wenn ick nock denck daran, 
Was ick verwuͤnſchte Prinß vor ehn Sottife kethan. 
Denn eh ick werd kewahr, die Kluͤck Sie thu changir, 
O die verfluckte Kluͤck, fie laß mir all verliehr. 
Die go Stuͤck Ducat die if ſchon ahb kewinn 
ind meine zoo Stüf, Sie feh Bu Kuckkuck bin! 
O keb friſch Waßer her, daß man mir Fan befprifi, 
O ick bin canfternir von diefe Unkluͤcks Bliß. 
Da iß klehn Mann von Dreß Sie aht kehn Heller mehr, 
Die Ducat Sie ſeyn pritzſch die Schub Sack if kanß leer. 
O was ick ahb kemackt vor ſpaniſch Capriol, 
Ick wuͤnſch die Teufel ſoll die Hoͤll mit Teufel hol. 
O meine ſchoͤn Ducat Sie ſeyn all echappir, 
Ick ahb ock nie ehnmal nur 2 gl. confervir, 
Davor ick mir aͤhtt koͤnn ehn Porte Chaiſe ohl laß, 
Ick keh nack Auhß Fu Fuß wie ehn kehetzte Haaſ. 
Ick ſeh tie arme Fuckß die fein Fuckß Schwanß verlohr 
Und als wie ehn Remiſe von quatre Matador. 
Par 


BR 83 
Par bleu?! wenn ick denck dran in dieſe ſchlimme Nackt, 
Ick ahb die kanße Nackt kehn Aug ßußamm kebrackt. 
Die Nackt ßuvor ick kunt nit ſchlaf vor viele Freud, 
Und dieſe Nackt ick kunt nit ſchlaf vor Traurikeit. 
Ick ohrte wackſ das Kraß, die Floͤh ick oͤhrt fie huſt, 
Ick ahb reckt obſervir, daß ihr liegk was uff Bruſt. 
O ick will 100 Jahr an dieſe Nackt kedenck, 
Ick wehß am allerbeſt wie ick mir ahb kekraͤnck. 
Mein alle Tagk verliehr, mein all Tagk depenlit, 
Und mit mein Mariage daß da woll nicks paſſir, 
Und ehn Verdruß Affaire mit ehn blind Advocat, 
In meine kanß Commerce es thu mir kroße Schad. 
Die blinde Advocat fie thu mir kroß touchir, 
Und mack mein Appetit ic ahb mir revangir, 
Die Mann woll das nit leid, fie woll mir arretr. 
Allehn in Kleider Schrand ick ahb mir retirir, ; 
Daſ war verfluckte Schrank mit ehne Riegel Schloß, 
SE kan nit soieder rauß, ich ahb mir reckt verboſ, 
: Die Freund die mir verfhließ, legk Schlüßel uff die Tifch, 
Die Wact Meß aht kemerck, ſie aht ihm weck Fefifch, 
Die Mauf fie war in Gall, mein Schrand Kefängfnig Auhß 
Man muß die fhlagf in Stück, daß wieder ick Fan rauf, 
So flei€ in die Moment; ick ahb mir refolvir, 
Aus dief fatale Dreh ick will mir retirir, 2 
An etlick kute Freund keſchwind ick ahb kemeldt, 
Mein Meubles ick verkauff um nock nie ahlbe Keld, 
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Und nock in diefe Macke kar nit ick keh Bu fchlaff, 

Mein Kleider und mein Wäfch biß ik aus Auhß Eefchaff, 

Ick ſchick uff ehn Carofle, die nack Breßlau marchir, 

So bald die Tagk fomm an, ick bin voraus paflır. 

3 Freund thu mir befleid biß nack der Kofchemiß, 

Und wie fomm mein Carofs, ick fahr fort wie die Bliß. 

Uff Schiff vor Sangeweil, ick wehß nit was ick mack, 

Wohl 32 Feiff ick rauck von die Tobac. | 

Syu Breßlau ick ahb mir reckt ſchoͤn viel divertir, 

Bald 2 Fahr an das Dreh id ahb mir arretir, - 

An diefe Orth ick ahb ehn reckte Puß kemack, 

Wenn dran ick dencke nock, reckt ehrßlick ick muß lack; 

Um ehn kewiß Affaire man woll mit arretir, 27 

Mein Wirth er thu vor mir ehn Caution preftir, 

Dock nur uff ehn Monarb , in derweil wir woll hoff, 

Mit mein Aflaire eg foll werd ehn Accord fetroff. 

Dock nit es thu fefcheh , wie die Monath pair, 

Mein Wirch er iß mit mir uff die Rath Auhß marchir, 

Er bite man foll quittir fein vor mir Caution, 

Biß mein Aflaire werd aus, ick woll bleib en prifon, \ 

Die Wirth fie werd quittir, und mein ehrlick Viſagge 
Sie mad, daß nehm die Kath von mir kar kehn — 
Mit kroße Oehfflikeit fie thu mir ordinir, 

Nur vor die Rickter Stub ick ſoll mir arretir 
Die Ausreuth fie werd mir kleick anweiſ mein Quartier / 
Nur nock ehn klehn Alfaire fie wohl: ihm eommandir. F 
| Mit 


Mit viel kroß References ick ahb mir retirir, 

Und ick bin fans Fagon durck die Wack Stub paflır. 

Ick lauff als wie die Bliß, daß man mir nie mehr ſeh, 

Mein Degfen ick laß Eern vor Rickter Stube fteh. 

Wie die Ausreuther komm, fo Fleick er fragk nack mir, 

Die Wack fie ſpreck: daß ick bin fehon langk fort marchir, 

Der Teuf das foll nie feyn, fie ahn mir Fleick keſuck, 

Allehn ick war kehn Narr, dasmal ick war reckt Flugf, 

Biel Tucklad in Rath Auhß fie thu in da logir, 

In ehn davon ick ahtt derweil mir retirir, . 

Und mein Wirthin fie ahtt die kroße Kuͤtikeit, 

Mein Meubles all fie laß bringe in kut Siekereith, 

Wie Abend werd, ick bin vor Nickel Thor marchir, 

In ehn Cathol. Wirßauhß ick ahb mir einquartir, - 

Da ick thu luſtigk leb, biß mein Affäire war aus, 

Ehrnock ick keh ßuruͤck Bu meine alt Wirthsauhß. 

Dabey ick ahb kelern, was Angkſt vor ehn Dingk iß, 

Wenn man aht was kethan, man aht kehn kut Kewiß; 

In Stadt ehnmal ihnein ick thu mir praclicir, 

Um in ehn Buͤckerlad ehn Buck ßu perluſtrĩr. 

Ehre Stadtvogt komm marchir nock mit 2 von Ausreuth 

Und juft uff die Bucklad, ey da war ſchleckte Seit, 

Der Kuckkuck er war. das, ick koͤnn nit echapir, 

In finfter Windel drein ick ahb mir retirir, 

IE verfteck mein Vifage, daß er mir foll nit feh, 

Denn die Stadtvogt er muß an mein Perſon werk keh. - 
| {3 
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Die Ausreuth fie ahn ſick an Ladenthuͤr poftir, 
Juſt fo, die Vogel foll uns nit mehr echappir. 
O was vor Aengkſtlikeit in mein Ehrß war ßu feh, 
Alls was war in mein Leib, es werd Bu Fricafl£e. 
Die Stadtvogt fans Deflein aht mir mehr Schroͤck caufir, 
Sie foreck Bu Buͤcker Mann, komm fie a part mit mir, 
Ick ahb fie was Bu fagf, poß tauß! mas ick erfchröck, 
Ick denk, esig von mir, o mas ick mir wuͤnſch werk! 
Ehnmal ick fuck ehrvor, und ick ahb oblervir, 
Daß die 2 Ausreuth war von Ladenthuͤr marchir, 
Ehrvor ick thu mir magk, ick feh mir etwas um, 
Kehn Menfch ick feh nit mehr, ey! ik lauff als wie tumm, 
Mein fort marchir es war von fo kroß Eyl keweß, 
Daß in die Bücferlad mein Uht ick ahtt verkeß, 
Ick danck der lieber Kott, daß ick kan cchappir, 
Und daß in mein Wirßauhß ick wieder arrivir. >. 
Ehenock Far nit mehr ick bin in die Stadt kekangk, 
ck denck, vielleickt ehumal fie koͤnn mir bock uffangf, 
Ehnmal ick bin etwas vor Thor von Stadt marchir, 
Ick ahb ehn Sand Cocher von Dreßden rencontrir, | 
Er thu mir animir, dock ick foll mic ihm fahr, 
Par bleu! er red mir Buz und weil fehön Wetter war, 
Und er ſpreck: 2 ſchoͤn Jungkf ſie thu accompagnir, 
Ick kute Narr ic laß mir endlick perfuadir. 
Wie daß ick keh ock ſteh, ick bin mic ihm marchir, 
Nur 3a Meil if thu klehn promenir. 
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In erſt Wießauhß ick ahb das mein Wirth aviſir, 
Und daß in 14 Tagk ick werden retournir, 
Mit Fuß ick bin kekangk bi in die Nackt Quaräier, 
Mit die 2 fchöne Jungkf ick wolf kleick converlir, 
O was ick bin verſchrock, Fehnmal ick werd verfeß, 
Das feyn von Lucifer 2 alte Tantesfene, 
Die Kuſcher ik fh an, die Schein die thu brav lack, 
Daß aht die Vogkel Kalg mir ehn fo Poß kemack, 
Und endlick die z Jungkf ſeyn naͤrriſch Narr keweß, 
Bald ick lack mir ßu tod, biß daß wir komm Eu Dreß. 
Sie war 2 alt Francoiſes, fie ahn reckt ahſelir, 
So luſtigk Menſch ick ahb nit wieder rencontrir. 
Alt Leut fie ſeyn verſchrock, wie ick nack Dreß kekomm, 
Dock wieder nack 3 Tagk ick ahb Retour kenomm, 
Nack Breßlau wie ick komm, mein Wirth abe reckt kelack, 
Daß fo viel Meil ick ahtt ehn Promenade kemack, 
Dock das eg will nicks ſagk, in mein Buck man wird If, 
Daß: ick mack Promenade, die iß mehr weit keweß. 
Ehnmal uff Baͤrenheß mein geb ick kunt verliehr, 
Denn die all Wock 2 mal ick ahb fie Frequentir, 
Mein Elehne Bulle Beiß fu Nuͤrnbergk fabrieir, | 
Die werd von ehne Bär fo viel krob careſſir. FR | 
Aus Eroße Zorn ick bin uff die Bir avancir, 
Ick ſchlagk ihn mie die Fauſt, mein Uhnd ßu liberir 
Mit meine Ahnd ick ahb die Bar reckt cujonir, " 
Ick dene, mis kroß Courage mie if mir revangir. 
Die 
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Die Zleifcher Bere. mir weck, das iß nock Kluͤck keweß, 
Denn ſonſt die Bär fie aͤhtt die Deuſch Francos kefreß. 
Da war Comaediant die aht reckt kut agir, * 

Bey diefe alle Tagk ick ahb mir divertir; 

Mu endlick meine Keld und Meubles fie nehm ab, 

Und ick muß weiter keh mit meine Wander Stab, 

Mein Neiße ick ah fie nack die Stade Wien Ferhan, 

Biel langkſam das keh Bu, denn ick fahr mir Fuhrmann, 


Die erfte Tagk ßu reiß, mar Don Quichotte Manier, |, 


Ick able mir auf. fo langk mit mein Valedicir, | 
Mein Fuhrmann er fahr fort, ik muß ßu Fuß nack feh, 
Das mad vor mir arm Narr froß Incommoditg, - 

Ick ahtt an ehn Rocklor, die ahtteg Schub Sad, 

Da war ehn Fan Auhßahlt von Meubles drein kepack, 
Wohl über 60 Stück war drein Bu rencontrir, 

Denn uff die Reiß ick laß nit Fern mie was mangnir, 
Ehn kroß Soldate Schwerd es hengf an meine Seit, 
Dieſ Schwerd allßeit vor ſick es kunt allehne ſtreitt, 
Und mit 2 kroße Sporn mein Stiefel paradir, 
Damals es war die Mode, wenn man in Welt marchir, 
Ehn reckte Paflagier uff allerahnd von Fall 

Er muß ſeyn ajouſtir mit Meubles allemal, 

Als Don Quichotte ßu Fuß ick reiß nack meine Wagk, 
All Leute die ick ſeh, ick ahb darum kefragk. 

Die Leut fie thu mir troͤſt, er iß nit ar ßu weit, 
Bald fie werd ihn einhol in ehn nit langke Szeit, 
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Mein Schritt ick verdoublir, ick mac kroß fpanifh Schritt, 
Was das mir fange werd, Fehn Menfch er klaub mir nit, 
Wenn ſchon in-Faften war, da nock es feier und ſchney, 
Vor Schwiß ick ahb Ferauck wie ehn warm Waßer Brey, 
Worum ? mein Teuf Rock lor er wiege wohl 100 Fund, 
Und mein Soldate Schwerd Eehn Frößer werd Fefund, 
Mie mein Reiß Gärde Robbe wie if 2 Meil marchir, 
Die Tagf die keh Bu Berk, die Abend arrivir, 
Die Wagk ick treff nit. an, kehn Dorff ahb nit keſeh, 
In Finſter ick muß ock bey Kalgen vorbey keh, 
An Kalgen ehnck ehn Dieb, die Pimmel Pammel mack, 
Die Wind die Spiel mit ihm wie mit ehn Dudel Sack, 
So en palſant ick ſeh die Dieb ehn bißel an, 
| Ehrnock ick marchir fort fo uhrtigk als ick kan, 

In ehne klehne Weil ick oͤhr das klingk klerr Elerr, 

Ick denck, die Dieb komm nack, ick lauff viel ärger mehr, 
Etlickmal ick ſteh ſtill, das Klerr Klerr oͤhr ock auf, | 

Und es fange wieder an, fo bald ick wieder lauff: 

O mas kroß Aengſtlikeit mein arme Ehrß ausſteh, 

Ick denck die tode Dieb daß die thu mit mir keh, 

Und daß mit ihre Kett fie mir fo Muſic mad, 

Wenn ic kriegk Tonne Kold, kehn bißel ick koͤnn lack, 

Und endlick ick fall Far in ehne Lock ihnein, 

SE denck vor Fanß kewiß, ‚mein leßte End werd feyn, 

Kanß maufel ftill ic liegk, kar nit ick thu mir ruͤhr, 

Mit Angkſt ie wart, biß daß die Dieb mir mafacrir. 
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Ick liegk fhon langfe Weil, kehn Menfch er thu mir was, 
Drum wie 4 kroſche Brod ich ahb ehn Ehrß kefaß. 
Kanß langkſam ick kuck rum ick thu nicks obfervir, 
Als daß die arme Dieb nock an fein Kalg logir. 

SE ahb mir reckt erbof, daß ick war fo umm Narr, 
Und ick abb inquirir , worum das Klerr Klerr war, 
SE ahb das ock kefund, in Salt von meine Rock 

Da war Metallne Knöff wohl bald ı Virtel Schorf, 
Un die mein Eroße Schwerd eg reib fick hin und her, 
Und mack mit fo viel Angkſt mic feine teuff Keklerr; 
Kottlob ehnmal ick ahb ehn Wirßauhß attrapir, 


Doc ock ehn kroße Schreck ſie iß mir da palhır, 


Die Bauer da, ſie ahn mir ihr Ohckwuͤrd kenenn, 
Das mack die Roquelor Kapp, drum ſie ahn mir verkenn, 
Die Stub wie ehne Marckt ſie war ſo kraußam kroß, 
In Mittel war ehn Seul, da liegk die Deuſch Francof 
Uff ehn paar Schuͤttel Stroh, und ick ahb neben mir 
Mein klehn piſtohl und Schwerd, um mir ßu defentir, 
Ick kan kehn bißel ruh, die Bauer lerm und ſchmauß, 
Und erſt nack Mittel Nackt die Schelm fie keh nack Auf. 
Kar nit viel ick Fan fehlaf, drum kleick ick attentir, 
Wie etwas bey mein Koff die Stroh weck transportir, 
Par bleu! ick fehrey, wer da? der Teuf er foll dir hol, 
Mein Schwerd ick nehm Fu pack und meine klehn Piftol, 
Kanß maufel ſtill es werd, dock es bleib niealßo, 
In ehne Weil nockmal es vafchel mit die Stroh, 
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Ick nehm mein kroße Schwerd, ick auh die Creuß die Queer, 
Kieick ick öhr von ehn Zieg ehn kraußam Merck Keplerr, 


Das werd die Fanfe Macke, was reckts vor Angkſt ick ſchwiß, 


Ick denck, das iß Kefpenft, ick Flaub das vor kewiß. 
O! was ick bin viel froh, wie die Tagk arrivir, 
Derweil if obſervir, daß ick ehn Zieg bleflir. 
Die Fang Ihnter Caftell ick ahtt das werk trenchir, 
Su uhrtigk echappe ick thu mir refolvir. 
Die Auhßthuͤr war verſchloß, dock ick find ehne Lock, 
Mit mein Roquelor ic bin ßu Fenſter rauß kekrock, 
Poß tauß! was ick marchir, nock mehr wie fefter Nackt, 
Wie aht die tode Dieb mir fo viel Lauff kemackt, 
Viel froh ick war, wie ick in erfte Dorff kekomm, 
Keſchwind 2 Ferd Bu reut, ick ahtt mit anfenomm, 
Ick reut reckt Bu, die Ferd ick ahb nit menagir, 
Ick fuͤrckt die Ziege Wirth ſie werd mir attrapir, 
SE ahb reckt alterir uff meine Teuf Fuhrmann, 
Don Breßlau kanß 8 Meil die Cujon ick treff an, 
Denn in Ohlau wie ick Bu Abend arrivir, 
Da ahlt die Schelm Fuhrmann da feine Macke Quartier, 
Die kanße Neiß fie iß viel de plaifir keweß, | 
Denn weil es war die Faſt ick kriegk kehn Fleiſch zu eß, 
Nur Ey, Heringe und Kloofund Bruder von Stcockfiſch, 
Mit kroß Muͤh daß ehnmal ick ehn Capaun erwiſch, 
Kut ick muß ihn befahl, ick ahb reckt menagir, 
Ehn Tagk ick rief daran, ehn Tagf ik thu mangir, 
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All Dinge werd nur ehn Weil, die Capaun werd ock all, 
Ehrnock ick muß Stockfiſch mir wieder laß kefall, 
Ehnmal wie wir ehnmal komm in die Nackt Quartier, 
Ehn artlit Spaß es aht mit die Auhßkneckt paflır. 

Die Auhßkneckt als wie die die Een bring ehrein, 

Sie ftolper mit die Fuß, fie fall ßu Stub ihnein. 

Sie fteh bald wieder uff‘, fie ſpreck: das war fatal, 

Bey ehne ehnßigk Ahr id wär in Stub kefall. 


Sein Ehrr die Wirth die ſagk: du tumme Ohlßen Block! 


Was denn du ahft kemack? die Kunft ick Fan fie ock, 


Die Kneckt die antwort kleick, ja, ja, ik klaub kanß wohl, 


Weil ihr von mir keſeh, wie daß man macken fol. 

Sie denck, daß reckt viel kut fie abe fick verantwort, 

Und feh mit Gravitee aus Stube wieder fort. 

Und endlick indas Wienn wir thu dock arrivir, 

Bor ehn reckt Froße Stadt parol das fan paſſir 

Ey was viel Bold if da, ey was iß kut Bu leb, 

Bor Eß und vor das Trinck Far nit viel man darf Eeb, : 
Bor ehne 7 Ereuß in Wein man Fan trinck volf, 

Daß Far nit man thu wiß was man thun macden foßl, 

O was viel Eroß Plaifir man find an 200 Orth, 

Wenn ehnmal man if da, man ‚verlangt nit mehr fort, © | 
Die Prater die Stadtkut, o was vor grand Plaifir! 
O was man Fan ſick da reckt viel kroß divertir, 

Man fpiel da dieBallon,man bekomm reckt Bu lad, 


Mankmal es thu die Ball ock Froß Erſchroͤcken mack. 
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Die Fraunßim fie tragE da fo kroße Teller Muͤtz, 
Man Fan drauf Caflte trinck, nur nit man fan dran fig. 
Ehnmal uff fo ehn Müs es werd ehn Ball keſchmiß, 
Das Menfch fie fall gu Bod, als warn fie rühr die Bliß, 
Sie denk, uff ihre Muͤtz es iß ehn Stern fefall,; 
Die Muͤtz fie iß von Papp drum es thu fo viel knall, 
Ick denck, wir.alle Leut Bu fod wir werd uns lack, 
Die arm ahlb tode Menſch aht ſick kleick fort kepack. 

Wer iß ehn kroß Patron von alle Kegel Spiel, 
Vor Thor in ahlbe Mond er find da reckt ſehr viel, 
Von 33 Plaß kewiß ick ahb keßehl, 
Von alle Sortements kehn ehnßigk es werd fehl, 
Szʒu Wienn war ehn Coufin die meine Nahmen führ, 
Mic die aht allerahnd von nit viel kut paflir, 
Sein Mutter fie war Schuld, fie ig von Wien keweß, 
Und feine arm Papa er war kebohr Bu Dreß, 
Die Mutter war mit Sohn aus der Dreß echappir, 
Bon Mann fie ftehl alls mit, was fie koͤnn attrapir. 
Bon die Sohn allerahnd man thu das-fehreib nack Dreß, 
Ehrnock ehn etlick Leut denck, daß ick bin keweß. 3 
Mir ehne Fute Freund ick thu nack Ungkern eh, 
In dieſe Sand ick ahb mir. etwas umkeſeh. 
Die Land Wein in dief Land. er war reckt Fut keweß, 
A part die von Tokay; ick werd far nit verkeß, 
Bon da nack Mähren Sand wir ahn die Ton fenomm, 
Und endlich wir feyn ock in Böhmen anfefonm, 
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Su Praag mir Fefall wohl, da allerahnd man ſeh, 
Ehnmal in ehne Kart ik thu Bu Biere Feb, 
Es war da ehne Mann, bie iß keweß von Dreß, 

Sie fragk mir, weil ick bin fans trauer Kleid keweß, 
Ob aus der Dreß man aht mir das nit avifır, 

Daß if die Ehrr mon Frere in Reick der Tod marchir, 
Poß fauf ick war verſchrock, es war mir Fanf nit lich, 
Die tod mon Frere fie aht mir kehn Buckſtab keſchrieb, 
Ha ha! in meine Sinn ick denck, ick werd was erb, 
Denn ſonſt es thu keſcheh, wenn ehn mon Frere thu ſterb: 
Wenn er aht kehne Kind, allßeit es thu paſſir, 
Die Wittbe Weib fie muß mit Bruder partagir, 

So kleick der ander Tagf ick bin nack Dreß marchir, 
Und bey die Wittbe Frau ick ahb mir prefentir, 

Ey, ey, fie wunder fi, daß ick bin arrivir, 

Allehn von ehn Erbfchafft es aht Far nicks paſſir, 

Die kanß Verlaßeneith ſie war in ehn Procell, 

Ick nehm mein Koff mit Ohr, adjeu mein kute Dreß. 
Ick reiß an ehne Ohf uff ehn Feſtivité 

Die Ehrßogk Kebuhrß Feſt man werd die da bekeh, 
Bon kut Bekannt ick ahtt an diefe Ohrt recke viel, 

Die Dhfe Stade bedient fie muß Tomeedie fpiet, 

Sie thu mir animir, ock if foll mit agir, 
Meintahlben ick war da, ick laß mir perluadir, 

Mein erfte Perlonage ick ahb reckt kut preftir, 

Die Ehrßogk laß mir ruff, kleick mic mir Bu parlir, 
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Sie fragf nack meine Nahm, nack mein Kebubrgenftadt, 
Und endlich fie verfpref mir Fan Eroß Auhffen Knad, 
In ehn Moment fie thu mir ehn Dienft oflerir, 

Reiß Keller Secretair, ick ahb das acceptir, 

Der ander Tagk ick ahb ock ehn Prefent befomm, 

Tres humblement ick ahb fern alles anfenomm. 

Dock nur 2 Jahr ick bin an diefe Ohff keweß, 

Worum ? was man verfproc, man ahtte das verkeß. 
Nack Leipßigk ick thu keh um wieder ßu ſtudir, 

Ick ahb mir da ernehr uff allerahnd Manier, 

Doc alls honettement, kehn Menfch ick ahb betrogk, 
Manckmal ick ahb nack Mode ehn etwas mit kelogk. 
Sju Leipßigk als ick war, es komm ehn Paflagir, 
Die iß um die Soldat aus Berlin echapir. 

Sie war mein alt Bekannt, ick nehm fie kleick Bu mir, 
Su meine Ohfe Meift ick ahb denominir, 

O was vor närrifch Dinge wir ahn ßußamm gemacf, 
Wenn mir ahn kehne Keld, wir ahn dock brav kelack, 

AN Tagk uff Caflee Auhß wir feyn daihn marchir, 

Und mit die Spiel ick ahb mein fute Klück probir. 

Wenn daß ick thu kewinn, wir trinck Caflde mit Nom, 
Berliehr, mit ſchwarß Caffde wir ahn vorlieb fenomm, 
Nit viel wir abtten Keld, und dock viel Froß Plaifir, 
uff mein ehrlick Vifage all Leut thu ereditir, 

O was vor mancke mal wir ahtten Froͤlikeit, 

Mu jßund Far nit mehr es if fo kute Szeit, 
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Die Leiphigk Meß komm an, ick bin ehn Straß paflir, 
Da war mein alt Ehrßogk die abt mir obfervir, 

Keſchwind ſie thu mir ruff, ſie thu mir perſuadir, 

Daß wieder in ihr Dienſt ick thu ßuruͤck marchir, 

Mein Ohfe Meiſt reiß mit, er will ſick da umſeh, 

Es thu ihm da kefall, es thu ihm ock kut keh, 

Und weil die Comadie id muß da dirigir, 

Ehnmal es fomm ihm an, er woll ock mit agir, 

Ick Eeb ihm die Partie, er foil ehn Scharf Rickt mad, 
Er ſpreck nur 2 Zeil Verß, darüber er thu lack, 

Ich Meiſter Haͤmmerling behalte leere Haͤnde 

Ihr Leutgen geht nur heym, das Spiel hat nun ein Ende. 
Und dieſe Bagatell er aht nie eſtimir, 

Dock wie er komm ehrauß, er werd reckt confternir, 

Er find, daß das iß ſchwehr, vor viel Leut ßu agir, 

Die, wenn man mack nit reckt, daß fie thu brav moquir. 
Nu dieſe arm Lebkuch wie daß ſie fort parlir, 

Nit fie ſeh, nit fie dhr, nur die Maul fie movir. 

Ick parlir immer vor, fie thu mir nit verfteh, 

Mit kroßen Nord fie Taf endlich, die Rede keh, 

Ich Mafter Hemmerling behalte leere Hände, ı 

Ick ruff, geht nur zu Hauß , das Spiel hat nun ein Ende, 
Allehn aus feine Maul es will das far nit rau, 

Dock endli er thu ſpreck: geht nur haam, es if aus. 
Par bleu! was froße Lack von alle Leut Eefheh, 

Kehnmal die Herßogk mehr ick ahb fo lack keſeh, 
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— Hein arme Ohfe Meft er aht kleick obligir, 
Kehnmal in feine Leb er woll nit mehr agir, 
Ehnmal wie wir probir, ehn Paar thu hafelir, 
Sie fhmeiß mir um, daß ick mit Koff uff Stehn tombir, 
Davon ick werd Fanf tod, ick verliehr mein Berftand, 
Man bringe mir in Quartier, kehn Menſch ick ahb fefannt, 
Erſt uff die ander Tagk Eomm wieder mein Kedanck, 
O mehr wie 20 Wock ick liegk kefaͤhrlick Franck, 
Ehrnock wie daß ick bin etwas reftituir, 
Su ztemal ick bin aus meine Dienft marchir, 
Su meine Stief Mama ehn Seit ik bin kereiß, 
Bey die all Leut ſie thu mir kroß honneur erweiß, 
Mit kroße Luſtikeit wir ahn die Szeit vertrieb, 
Und wohl ehn Viertel Jahr ick bin bey ſie keblieb, 
Ehn Stiefel Jungkf Couſine ſie thu mariägir, 
Darßu man thu mir bite, ick foll Verf laborir, 
Das war mein erfte Verf uff deufch Francol Manier, 
Wie daß ſie ahn keklingk, fie Fan ſelbſt judicir, 
A Monfieur Rrautener dem Monfieur Braͤutigkam, 
Und an die Jungkfer Braut, die eyhrath euth ßußamm, 
Er werd wohl macken Kraut mie Koff mit Fuß mit Aehnde, | 
O weh du armer Braut! "mie dir es ig am Ende. * 
Monfieur mon cher Ami! Er thu mad Ohckßeit euth, 
Darfu ick wuͤnſch bon heur von mein Fang Ehren Freud, 
Mon cher Ami fie friegf ehn [home Szet Vertreib, 
Ick aber arme Schelm id kriegk Far Fehne Weib, 
* Dief war der Braut Nahme. FR Ick 
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Ick bin fehon Fruße Jungck und balden dreyßigk Jahr, 

Wann if nockmal Bu ale, ick kriegck Fan Fraue Ahr, 

Eh bien ick macken mir nicks aus, der Eyhrath Freud, 

Ick Fan ſchon warn ick will, vertreib mir meine Szeit, 

Wann if Eher Braͤutigkam, vielleicht nie bin befen, ' 

So oͤhr, mon Nom er werd Jean Toucement fenenn, 

In fruße Semmeldorff allda ick bin Febohr, 

Mon Pere, ma Mere, mes Freres mein Keld all ahb verlor, 

All mic einand feyn priſch tout feul ick leben nock, 

Le Pere, laMere, les Freres, capot Alk lieck in fo, - 

Ick ahtte braven Keld, ick abben all verthan, 

Der Teuf er aht keohlt, daß ich nit mette kau. 

Wie kehne Keld mehr ahtt ie bin kleick fort marchir, 

Ick ahb in fremder Land keſuck non grand Plaiſir, 

Ick ahb bekannt keword mit auhffen Frauenßimm, 

Der ehne er war kut, der andre er war ſchlimm, 

Ick ahben viel keſehn, kehn iß ſo uͤhbſch keweß, 

Als die ick ahb verlohr, ick arm klehn Mann von Dreß, 

Schön Liebſt ick ahb keahbt, allehn ick ahb wit mehr, 

Der Kluͤck er woll mir nie fo ſchoͤne Schaß befchehr, 

In fremder Land ick ahb viel ſchoͤne Kind Fefehn, 

Er woll mir aber. kehn vor mein Perfonne anſtehn, 

Die EHNE fie wehß nit Bu red mit Cavalier. RT 

Dann feß par"Complaifance ick ihr ehn Wein Klaß für, | 

Sie ſagkt: mick durtzet nit, Ehrr Purgesönen Dank, 

Mein Zwetʒtercken wilt du? der Wein er mack mir kranck. 
Ehn 
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Ehn Andre Sie war ſchoͤn, dock Sie kefall nit mir, 
Worum ? ihr ſpiße Naaß fie mack mir kehn Plailir, 
Alßeit ick ahb keoͤhr, ſpiß Naaß und ſpiße Kinn 

Das iß nit kut Manier, der Teuf | er fiß kanß drinn. 

Nock ehn ick ahb Eefenn, die aht uͤhbſch viele" Keld, ı u. 
Die ick mir aͤhtt nock wuhl Bu meine Schaß ermählt, _ 
Allehn uf feine Ruck fie ahtt Eroß Uehner Auck, 
- Und war in fein Kefickt als wie der Teuf fo rauch, 

Ick ahb nock ehn kekenn, die aht keſehn nit wohl, 

Mit ehne blinde Weib wehß nit was macken ſoll. 
Ehn andre ahb kekenn, die immer mac piſſſpiſſ, 

Und ihre klehne Maul war biß an Ohr ßuriß. 

Ick ahb kekenn ehn Jungkf, er aht kehn Szahn in Maul, 
Sie war viel langk, viel duͤrr, wie alte Karre Kaul, 

Die ahtt ock viele Keld, dock ick woll ſie nit ahn, 
Worum? Sie aͤhtte mir kehn bißel Eur kethan. 

Avecun Mot, ick werd ma foi nit eyhrath, 

Als ehne fhöne Kind, die Fut Kemuͤthe abe. 

Aht fie kleick kehne Keld, darnock ick fragE nic viel, 
Worum? ick wehß dock wuhl, was: Art ernehr uns will. 
Afla! Ehrr Braͤutigkam! ick wünf viel kruße Klück, 
All Rrandeibt und Chagrin er marchir all ßuruͤck, 

Der Ihmmel keb IHM Seeg, von Noth Er foll nicks wiß, 
SEJIN Ohßen bleib ſteß kanß, und werd Far nit Bu riß. 
Der Jungkfer raue ick wuͤnſch von meine Ehrßen Krund, 
Allßeit Sie ſey content, und bleib ſteß kanß keſund, 
— 
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Sie merck wuhl, daß der Mann der Regiment ſteß fuͤhr, 
Er iß der Ehre im Auhß die Scan muß fein parir. 

Nock ehn Bu kute leßt, ick wünfch der Jungkfer Braut, 
Nack ſecks und dreyßigk Wock ehn klehne jungke Kraut! 
Ihr aber bleib kut Freund mie mit (ans Changement, a 


Ick bleib ock, 
Vötre 
Valet 


Comtes de petitC og- 
le g. Juli 1727. 


Jean Chr£tien Toucement. 
D ieſ neue Verß Manier ſie werd kroß adınirir, 

AU Leute die das leſ, fie find dran kroß klaiſir, 

Su Wittenbergk fie werd mehr als 6 mal kedruͤck, 

Ehn jder von Student thu fie in Welt rum ſchick. 
‚Und jßund ick erfahr, die Könige von die Preuß 

Daß Sie na die Stade Dreß Sie werd komm binfereiß. 

Darum an diefe Orth ick bin ock hin marchi, 

nd was da iß fefcheh, ick ahb alls remarquir, 

Ehnmal als daß ick bin in ehn Bucklad keweß, 

Ehn Freund eu bringe mein Verf in Manufcript ßu leß, 

Er thu recommandir als ehn kroß Rarete, | 

Der Buck Marchand ſpreck: er aht ſchon kedruck Fefeh, 

Er kenn ock wohl die Mann, die das aht fabricir, 

md daß die Mann jBund in Dreßden Stadt logir, 

Der Ehrr mit Manufeript er thu kroß admirir, 

Das all ick öhr mie an, ick thu mir nit movir. 
Wie 


Wie diefe Eher war fort, es ſpreck die Buͤcker Manır, 
©ie fteh da comme il faut, und öhr die Lob mit an, 
Sie thu, als wenn die Lob fie kanß wohl meritir. 
Und nie ick klaub, daß Sie die Verf aht fabrieir, 

> Denn nit von Poefie Sie mac Profeflion, 


Und nock & part daßu von diefe neu Fagon, am 


Poß tauß! mir aht verdroß, ick chu kleick replicir, 


Mas fie wehß denn, was ick ahb in die Fremd ſtudir. 
Die Buck Mann ſpreck: ick foll mit fie Fu Mittagk ſpeiß, 


Nack ER ick foll was mad uff deufch Francöfifch Weiß. 
Ehrnock er woll das klaub, daß ick bin die Auteur, 
Und er wolf gratulir ur meine kroß Honneur, 

Ick ahb Fern acceptir, wir feyn content keweß, 

Mir ſchmeck parfaitement die Trink und oc der Eß, 
Ick ahb da mein Parnafl mit kute Wein befoß, | 
Und nack der ER ick ſchreib als wie ehn Deuſch Francof, 
Die Matiere ick nehm von Dreßd ſein Luſtikeit, 

Par bleu! die Buͤcker Mann komm in Verwunderneith, 
Sie mad viel Compliment,. fie thu mir perſuadir, | 
Die fang Defeription ic foll elaborir, 
Die Dreßden Luſtbarkeit wie die ſeyn all kweß 

Ick reiß nu wieder weck aus meine liebe Dreß, 
Alsbald Bu Leipßigk Stadt daß ick bin arrivir, 

Die Dreßden Luſtbarkeit ick ahb elaborir, 

Dock nit ick ahb Courage, um laßen das ßu druͤck, 
Die Manufcript ick ahb an ehn Princeſſ keſchick, 
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Sie remitäir mie Fleif, und fie thu commandir, 

Ick foll laß uhrtigk druck, fie hu mir was fpendir, 
Enfin! if muß parir ‚ fonft mir thu kroße Schad, 

“ Denn bey dief Eroß Princeff ick ſteh in kroße Knad; 
Da iß die kanß Journal in Leben kroß ßu leß, 
Sie war en forme ehn Brief an ehn kut Freund keweß. 
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Ehn curieufe Brief 
von Sufisarkeit in Dreß, 


als Kroße Potentat 
an diefe Orth Feiveß, 


sh Grideric. Birperm, 


der Könige aus der Preuß, 


mit 
FIhre Kronen - Bring 
komm von Berlin kereiß. 


Sn Verß 
als ehn Journal an Fute Freund keſchrieb 


von 
Ehn luſtigk Franſoß, 


der mit in Dreß keblieb. 
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Mon Fr: rere, 


Comment vous va? feyn Du nock Fang Eefund ? 
Und ahſt du auck wie ick keahbt fo frölid Stund? | 
Vielleickt du werd ſchon wiß, was iß in Dreß paflir? 
Der Könige aus der Preuß Sie if fefomm alihr. 
Der Könige von der Pohl, Papa von Sacfenz Land, 
Mit diefe kroße Ehrr werd mad ſchoͤn Sreundfchafft » Band, 
Das vor der Brandenburck, vor Preuß, vor Pohl, und Sads, 
Wird feyn reckt kut Manier, Comerce, ſie werd prav wacks. 
Vier Wock ſeyn da keweß der liebe prave Ehrr, 
Und mit ihr oh Prefence das kute Dreß beehrz 
Alt Leut in dieſe Stadt ſie ahn Ihn reſpectir, 
Worum? Sie iß ehn Ehrr, Die wohl ahn meritir, 
Ick ahb vielmal keſehn in der Feld⸗Marchal Kuh, 
Sie feh reckt knaͤdigklick, und auck reckt freundlick aus, 
Man aht nad Wuͤrdigkeit die Könige fu emfangk, 
Viel Anſtalt prav kemackt vor ehne Szeit ſchon langk, 
Es liegk drey Regiment jßund in dieſe Stadt, 
Da Guarniſon all ſonſt ßwey Regiment nur aht, 
Wann ßehn Uhr ſchlagk die uhr es keh in Stadt ehrum, 
Von Tambours 50 Mann, ſie mack erſchroͤcklick brum, 
Und Over⸗Feiff 20 Mann fie muß dabey marchir, 
Und mie Ihr Feiff- Mufie mic durck die Stadt paſſir. 

Biel 


Biel Leut iß reckt erſchrock, da erftemal keſchehn, | 
Worum? Die Trommel muß vor dig um ßwoͤlf Uhr kehn; 
Manck Köckin iß erſchrock, reckt fehr die arme Uhr, 

Daß ſchmeiß der Fleiſch in Feur, ſie denck es ſchlack 12 Uhr, 
Sie furckt vor ihre Frau die ſpiße Naß und Kinn, 

Worum? Sie weß far wohl, der Teuf er fiß kanß drinn, 
Ehn kanße Regiment Soldat muß alle Tagf 

Erft auf die Juden-Ohff und Schloß Parade mar, 

Die Officier die kriegk all neue klehne Uht, 

Von Rock man ſchneit was ab, es aht keſehn kanß kut. 

- Auf Aubpt» Wack bey Neumarckt es muß all Tagk marchir, 
Mehr als drey Uhndert Mann, die muß da paradir, 

ı Dbrift Lientenant, 2. Lieutnants, 2. Capitain,, 

Und auck 2. Faͤhnderick, muß in Parade ftehn. 

Mein liebe Eute Freund! ick will Die all befchreib, 
Damit Du wiß in Wienn, Bu Deine Szeitvertreib,  - 


Du friegf die kanß Journal, was iß in Dreß paflır, 


Worum? ick ahb Dick lieb, ick mack Dir fern Plaihr. 
14) Der Pirfend Januar. Der Rönigk aus der Preuß 
Sie iß fefomm ihr ehr ; kleick als es fchney Fanf weiß, 
| Szu vor in Kruße Ahn der Koͤnigk aht keſpeiß, 
Und nack der EB Sie iß keſchwind nack Dre Fereiß, 
Juft als Sie iß kekomm, es aht keſchlagken Vier, 
Nit viel Ihn ahn keſehn, Sie war ſchon all paflir, 
Der Koͤnigk war (dom da, die Seut lauf uff die Brück, 
Und weil ſie komm umfonft, fie marchir all ßuruͤck, 
F BE Der 
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Der Koͤnigk Sie woll komm ihr ehr Fang unbefanne, 

$eld - Marchall Flemming fig ßu Ihre reckte Ahnd, 

Die Wack lauf in Kewehr, fie darff nit preſentir, 

Die Trommel ahlt der Maul, fie muß ſick Far nit ruͤhr, 

Die Stüc war all kelad ‚ ber Dulver war ſchon deein, 

Dock fie darff nit brenn loß, fie muß Fan ftille feyn, 

Worum? Die fremde Ehrr Sie aht verbott ßu fehr, 

Sie ſagk: wenn Stüc geh loß, Sie woll ßuruͤcke Fehr, 

‚Sie woll in Cognito in Dreß ihr arrivir, 

Allehn mon cher Amy! öde nur was aht paflir, 

Der Könige aus der Preuß, fo bald in Seugk⸗Auhß komm, 

(Dorinn Sie der Quartier und nit uff Schloß kenomm.) | 

Der Roͤnigk von der Pohl, keſchwind als Sie vernomm, 

Daß fremde kroße Raft in Dreß iß anfefomm, 

Sie fiß in Porte Chaife, Sie aht nit langf kewart, 

Und marchir was Sie Fan gu Kraff von Wackerbart, 

Die Könige alle ßwey einand Sie embrafür, 

Auf unverkleicklick Art, derkleick nit iß paflır. 

So bald Sick embraflir die Beyde kruße Ehrr, 

Man aht dans ce Moment, ehn kruße Lerm keoͤhr, 

Man oͤhr ehn ſtarck Bom Bom, die kanß Carthaun keh loß, 

Es werd ehn, ßwe, dreymal, um kanße Stadt keſchoß. 

Die Stuͤck war ſcharf kelad mit Kugkel von der Eiß, 

Sie iß wie lauter Feiff durck alle Lufft kereiß— 

All Leut in Dreß ſie lauff ſo ſehr als was ſie — — 

— woll der Schieß reckt ſehn, (eg war. viel — an) 
Ick 


2a 007 
Ick ahb auck mit marchir, auf alte Dreßen Brück, | | 
Ick komm juſt unter Thor ßu meine Ungeluͤck, 
Man ſchieß ehn Stuͤcke loß reckt uͤber meine Koff, 
Der Feuer fall ehrab uff mein Peruquen - Szoff, 
Par bleu if abb kedenck, man will mir far ſchieß tod, 


und vor der kroß Erſchroͤck ick fall mit Naß in Koth, 


Dock ick recolligir, ick ſteh bald wieder auf, 
Ick denck, Schnef kute Nackt, ick bin nack Auhß kelauf. 
In der Feld-Marchall Auhß es werd nock dieſe Nackt 
Szu Ehr Die Ohe Raſt, ehn Ballen Maſque kemackt, 
Der Koͤnigk von der Pohl Sie marchir weck voran, 
Damit der fremde Ehrr ehn big erohl Sick Fan, 
Der Roͤnigk aus der Preuß fo bald Sie Si mafquir, es 
Sie iß in Porte Chaife kleick auf die Ball marchir. 
Die Koͤnigk alle ßwey auf neu Sie ehr und Füß, 
Und reckt von Ehrßen Krund ick Elauben Fang kewiß. 
Sie red mit Freundlickeit auf ehn fo ſchoͤn Manier, 
Daß all die ahn keſehn, Ihr Ehrßen werd Ferühr, _ 
Es ſagk ehn kroße Prinß: fo prave General : 
Sie woll der Augken Plick ehn rauf Ducat befahl, 
Wennehne Mahler wär, die die ßwe Majeftde 
So mahl mit Freundlickeit wie Sie Bußamm da fteh; 
Der Rönige aus der Preuß fo bald Sie aht keſpeiß, 
Sie aht Sich contentir auf unverkleicklick Weiß, 
Sie tans mit Rron-Prinfeg, von Pohl: und Sackſen⸗Land, 
DIE in der Mitternackt, Sie iß teckt fehe content, 
| 22 Der 


108 Be. 
Der Rönigk fahr Bu Auhß, ehrnock Sie lege Sich fhlaf. 
15) Der füfffend Januar. Früh mat Sich was fu fhaff, 

So bald Sie auf keſtand, Sie keh in Seuck-Auhß nein, 

Wo fo viel Froße Stück, Mufquet, und Mörßel, feyn, 

Spieß, Ahrniſch, Fahn, Standart, Bog, Beil, Trompet und Pauck, 
Pulv, Be, Kugck, Trommel, Feiff, und was in Kriege man brauck. 
Der fremde Majelle Ihr aht reckt wohl Fefall, 

Daß von fo viele Sad iß da ehn kruße Szahl, 

Da all Sie aht keſehn, Sie keh in Ihr Quartier, 

Und nehm die Compliment von all Obff: Cavalier, 
Da Eiff Uhr abe Fefchlagk, der Koͤnigk von der Pohl, 

Aht mit Ihr Kronen Prinß die fremde Ehrr feohl, 

Sie fahr in ehn Carofs von kruße Propretee, 
Biel Pages, Laquais, Eyhduck, die all voran muß keh, 

Die Ohff- Minifter all, und viel Froß Cavalier, 

Sie feyn in viel Carofle kleick ihnter drein marchir, 

Der Koͤnigk sus der Preuß da abkeſtiegk Sie aht, 

Ehn Regiment Soldat die mac vor Sie Parad. 

Ehrnock man feh ßu Taf, man ſpeiß reckt magnifigue, | 

Man feh viel Propretee , man öhr fehön Taf» Mufique, 

Man trinck Kefundeneiht,, allßeit 3 Stuͤck keb Feur, 

Das Schieß er werd reckt langk, die Pulv Sie wär nit theur 
Nack Eß die Koͤnigk ſeyn in Opern · Auhß marchir, 
Franſoͤſiſch Comodie fie werd da præſentir, 
Da die Comodie aus, der Nackt-Schieß muß ankeh, 
Mas aht viel tauſ ſchoͤn Lamp von alle Farb brenn ſeh, 
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Auf beyde Seit fie war viel fchön Machine femadft, 
Es war ehn fehön Proſpect, daß Ehrß im Seib kelackt, 
Wenn man der Schwarß Fetroff, der Teuff er keh Fleick loß, 
Ehn fehöne $uft- Granat if in die Oeh keſchoß. 
Der Schiefer ward ſehr langk big nad der Mitternackt, 

Der Feyer- Abend werd erft nack 2 Uhr kemackt. 
Ra 16) Der feckfend Januar. Der Könige ahn keſehn 
Die fhöne Raritzt die in der Kunft- Kamm ftehn. 
Da Kunft-Ramm aht keſehn, Sie iß auf Stall marchir,. 
Und aht mehr als ßwe Stund allda Sid arretir, 
Worum? man feh fo viel von fehöne Koſtbarkeit, 
Wann man will. at befeh man brauck viel lange Seit, ,—, 
Man find in kanße Welt nit fo Froß Quantitee N 
Beyßamm von Koftbarkeit, als wie uff Stalle ſteh, 
Die viele Karitæt man fan fie nit befchreib, 
Wer das will unterfteh, er muß Bu Auhße bleib, 
Der Rönige von der Pohl, und Könige aus der Preuß, 
Die Krohn⸗Prinß von der Pohl Bu Mittagk ahn fefpeiß. 
Szu Abend iß Redoute der erſte mahl keweß. 
Der iß ber ſchoͤnſt Plaiſir vor alle Leut in Dreß. 
Dißmahl nur Domino und Noblefs darf paſſir, 
© Die ander Mafquen all fie muß fu Auhß marchir. © 
Nack Mittagf als er aht die Uhr keſchlagken vier, 
Die Krohn⸗Prinß aus der Preuß in Dreß iß arrivir. 

17) Der ſiebſend Januar. Es if etwas keſchehn, 

Man aht derkleick nock nit in dieſe Stade Fefehn, 
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Ehn Damen Caröufell auf Schlitt es iß keweß, 

Und war der Vormittagk kehn Bißel Schnee in Dreß, 

Worum? Es aht kedau vorehr die kanße Nackt, 

Und alle Schnee die war ßu lauter Koth kemackt. 

Der Koͤnigk von der Pohl, Sie aht kleick anbefohl, 

Es ſoll 300 Waagk die Schnee von Land rein ohl, 

Biel uhndert Waagk voll Schnee man aht in Stadt kebrackt, 

Und in reckt kurße Seit ehn Schlitten: Bahn kemackt. 

Der Rönigt aus der Preuß Sie ahr reckt admirir, 

Daß Könige von der Pohl Fan was Sie will prieflir. 

Die ohe Kaft aus Preuß Sie feh Hu Fenſter rauf, 

Bey Kraff von Lüzelburg Sie ſpeiß in feine Auhß. 

Da ehn Uhr aht keſchlagk, der Auffugk Er keh an, 

Er paflir aus der Schloß auf Marckt wo Renne-Bahn. 

Szu erft es iß marchir Major Bereut Ehrr Knauth, 

Pu vier und ßwanßick Kneckt aus Stall mar aht Fefchauf, 

©ie marchir 4 und 4 mit Froße Schlitte Stangf, | \ 

Nu komm Trompet und Pau uff Wurft Schlitt, die war Tangf. 

Der Kron⸗Prinß von der Pohl mit Ihr Kemahl Pringeg 

Das iß bie erfte Chef von blaue Band keweß, 

Sie folgk ßwoͤlff blaue Schliet mit Dame und Cavalier, 

Biel Page, Byhduck und Lauff iß um die Schlitt marchir, 

Nu wieder Pauck, Trompett,; und dann die rothe Band, 

Die Chefwar Prinß Adolph von VDeigenfelfer - Land, 

Die Kraͤffin Orzelska in Seine Schlitt Sie führ, 

Spoölff roth und weiße Schlitt mie Dames ehrnock marchir, 
| Nock⸗ 
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Nockmal Trompett und Pauck uf Wurſt⸗Schlitt fomm Feranf, 

Der Kraff Rudofsky fomm als Chef von kelbe Band, 

Die Fürft von Tefchen ſiß als Dame in ſeine Schlitt, 

Szwoͤlff Schlitt die kelb und weif mit Dame die komm aus mit, 

Nu komm die leßte Band mie Pauck, Trompett kefahr, 

Feld⸗ Marchall Flemming; Chef von kruͤne Band Sie war, 

Sie fahr in Seine Schlite Ihr Eh-Kemahl als Dame, 

Ehrnock ßwoͤlff kruͤne Schlitt Bu Fute feßte Fam, 

Don Reut⸗Kneckt 2 mahl ı2 es werd kemackt der Schluß, 

Die zinehne Reyh mis Schlitt-Stangk reuth fie muß, 

Sie fahr auf alte Marckt, da war.die Dainen Kenn, ° 

Ick ahb mein Leben Tagk nit ſ derkleick keſehn, 

Sie renn 4 uff ehnmahl, erſt mit die Lanß nack Ningf, 

Dann werf mit Javelin in ehne runde Dingk, 

Szum dritt Sie nehm r Kugf, fie iß von Thon gemad, 

Sie muß fie ſchmeiß entßwey uff ehne Scheib das krack, 

Szuleßt fie nehm der Degk, fie fieh ihn aus der Scheit, 

Sie ſteck nack ehne Apff, die von der Erd nit weit, 

Ehrnock warn das vorbey fie fahr ar ihre Drr, 

Bier ander fie marchir als wie die erſte forr, 

Der Renn er iß keweß 3 Stund, und da war aus, 

All fahe auf Pirniſch Kaß in der Kunfl- Kammer Auhß. 

Der Könige vonder Pohl Sie Feb ehn propre Balt, 

Mar feh viel Koſtbarkeit, viel pretieufe Saal, 

Der Koͤnigk aus der Preuß und der, Durcklaucktickeit, 

Von Seine Kronen⸗Prinß Sie aht Sick reckt erfreut, ‚ef 
Allehn 
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Allehn auf die Plaiſir es folge ehn Unkeluͤck, 
Der lieber Kott er aht ehn kroße Schroͤck keſchick; 
Mac ı Uhr in der Nackt aus Gouverneur Ihr Auhß, 
Es komm reckt viel keſchwind ehn Fruße Feuer rauf, 
Der Rönigk aus der Preuß Sie muß Sick reterir, 
Und muß noc in der Nackt bey Feld-Marchall logir, 
Die Feuer fie war krob, fie brenn ſo kanß keſchwind, 
Sfe ruinir reift viel, fie freß all was nur find, 
Ehn ſchoͤn Bibliothec, und etlick Menſch ig tod, 
Bey diefe Unfelück er war reckt Froßen Noth. 
Die arme Schelm, Soldat fie ahtten viel Bu thun, 
Sie darf ßwe Tagf, ßwe Nackt Far nic ehn bißel ruhn. 
Es iß was curieus dabey auck nocf paflir, , 
Ehn Ehrr mit froß Peruque er Fomm ihr an marchir, 
Er trett bey ehne Spriß, und ſeh der Feuer brenm, > mu. 
Der Augkenblick es komm ehn Ofhcier kerenn, 
Er frage dee Monfieur kleick: Ob er mic will arbeit? 
Monfieur er repondir, daß Er nit ahben Seit, 
Der Offieier er will Ihr fein Bravour laß fehn, 
Und will mit feine Stock auf die Monfieur Toß kehn, 
Der Monfieur Ihm verdrieß, er ktiegk die Spriß Bu faß, 
Und ſpriß die Ofhicier die anf; Viläge voll Waß, 
Das Waß ſchmeiß Officier ‘Far über ehne Auhff, 
Ehrnock Monſieur keſchwind er iß davon kelauff. 
18) Der ackſend Januar. Der Koͤnigk aus der preu⸗ 


Mit ee Kronen ⸗Prinß in Schloß Kirck iß kereiß, 
Mit 
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Mit Eroß Attention Sie öhr die Predigt an, — 
Die Ober⸗Ohff⸗Predig. Ehre Dock. Marperg kethan, 
Do Predigkt auskeweß, Fu Mittagk ahn keſpeiß 
Bey Kron⸗Prinß von die Pohl, die Ohe Kaͤſt aus Preuß, 
Die fremde kroße Ehrr in kruͤn Kewoͤlb Sie keh, | 
Und ahn die kruße Schaß von die Jubeel Fefeh ; 
So froße Quantitee von Foftbar Diamant, 
Al Fürft und Jubelier in kanße Teufche Land, 
So viel nit bringk ßußamm; dann all die Koftbarfeit, 
Die in die Erin Kewoͤlb ig von Unſchoͤßbarkeit, 
Der Könige aus der Preuß Sie find reckt Froß Plaifir, 
Sie iß ehrnock nock mehr in kruͤn Kewoͤlb marchir. 
‚Die Abend⸗Eß Sie nehm bey Frau Kron Schaß-Meift ein, - 
Bey diefe Dame Content biß in die Nackt Sie ſeyn. 
19) Der neunßend Januar. Es if in alte Dreß 
In der Cadeten-Auhß ehn kroß Feſtin keweß. 
Die Ohe Kaͤſt aus Dreß Sie iß ihnaus marchir, 
Und mehr als fuffßick Waagk iß ihnter drein paſſir. 
Die Adelick Cadet ſie muß ſick exercir, 
Sie mack mit ſeine Kunſt der Koͤnigk kroß Plaiſir, 
Sie feckt, fie voltigir, fie tanß, und auck fie reuth, 
Sie weiß den fremde Ehrr all Ihr Keſchicklikeit. 
Der Könige sus der Preuß fo wohl fefall Ihr aht, 
- Daß Sie all Officier verfpreck viel Froße Knad; 
De Exereices vorbey, Sie if fu Taf marchir, 
Der Krohn⸗Prinß von der Pohl die fremde Kaͤſt tradir. 
> | PP Der . 
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Der Tractament er war auf Koͤnigklick Manier, 
Wohl uhndert Cavalier die ahn da mit mangier, 
Da Abend iß keword, Redoute aht anfefangf, 
Biel uhndert Leut aus Dreß fie ſeyn ihnauf kekangk, 
Allehn nur propre Maſque die darf darein paſſir, 
Die Bauer und die Narr ſie muß ßuruͤck marchir. 


20) Der ßwanßick Januar. Die fremde kruße Eher 


Der Koͤnigk mit Ihr Prinß, und Cavalier nock mehr. 
Sie if ßußamm marchir in Regiments- Auhß nein, 
Wo fü viel Koftbarkeit und Raritzt drinn feyn, 
Darinn Münß, Mineral, Berk, Mufchel Cabinet, 
Kroß Eoftbar Bibelthec, Anatomie- Kamm ſteht. 
Szu Abend iß keweß bey Ohff Ihön Comerdie, 

Ehrnock man keh ßu Bett, und ſchlaf biß Morgken fruͤh. 


21) Der ehn und ßwanßickte. Man fahr nack Alten Dreß, 


Da iß ſchoͤn Kamffen⸗ Sag mit wilde Thier keweß, 

So bald man aht geſpeiß in ſchoͤne Jaͤgker⸗Auhß, 

Man laß viel fremde Thier uf ihre Kamff-Plaß rauß, 
Man ſah da Auer⸗Ocks, Loͤw, Puͤffel, Dieger, Baͤr, 
Ferd, kruße Aff wie du, wild Schwein und ander mehr. 
Sdziwe kruße Bär krackel, fie kriegk ſick bey die Koff, 
Sie ahn ſick prav viel Ahr aus ihre Pelß keßoff. 

Ehn wilde Schwein fie fomm fu ehne Bär marchir, 
Und will mit diefe Bär ehn bißel eonverir,.. 
Der Bär verfteh nit Spaß, er Friegf die Schwein Bu pad, 
Er mack kehn Compliment, und beiß fie in die Nack, 
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Die Schwein fie difputir, fie fehrey als was fie fan, | 

Der Bär freß wacker drauf, er Fehr ſick Far nicks dran, 

Der Könige sus der Preuß Sie fehieß ehn kroße Bär 

Nack 6 Schuß mauße tod‘, daß Behn in Oehe Fehr, | 

Su Abend war Redoute uf kroße Riefen - Saal, 

Da war viel propre Mafque als mie ſchon vorigkmal. 

22) Der we und ßwanßick ig Nicks curieus paflır, 

Als daß man uf Redoute en Mafquerade marchir. 

23) Der drey und ßwanßickte. Ehn fhöne Caroufel 
War in die Szwingker Kart, es fah viel taufend Seel, 
Ehn ſchoͤne Aufßuck iß aus Schloß daihn Fefchehn, 

Sie muß auf folckend Art nack ihre Ordnungk kehn. 

Erſt ehn ahlb uhndert Mann von Guarde de Corps marchir, 
Ehrnock ehn Ehrold iß uf Tanße Ferd paſſir; 

6 Trompett und ehn Pauck in alte teuſche Kleid, 

Nack dig 8 Marchall fomm ‚ all ſchoͤne Ferd fie reuth, 

Nu kommen ı Bereut roth Kleid mit Kold bordir, 

12 Koͤnigklicken Ferd von Keut ⸗Kneckt werd feführ, 
Mit ſchoͤne propre Deck von Kold mack froß Figur, 
Darauf 6 Trompett if und ehne Pauck marchir, 

Nu komm die erfte Chef, die Roͤnigk von der Pohl, 
Mit ehn kanß Folden Kleid Sie fah vortrefflick wohl, 

Sie aht uff Ihre Uht ehn propre Neyer- Stuf, 

Der Ferd iß überall mit Eoftbar Schmuck kepuß, 

Nu folge 12 Cavalier in fehöne rothe Kleid, 

Mit Kold ſchoͤn chamerir, ſteß Paar und Paar fie reuth, 
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In Ahnd fie führ ehn Lanß, uff. Uht ſchoͤn FederStuß,. 
Und all Ihr Ferd fie feyn vortrefflick auskepuß. | 
Auf reckt und lincke Seit bey jede Cavalier, 

Es if viel Page, Laqüais, Eyhduck, und Lauff marchir, 
Die Koͤnigklick Eyhduck ſo vier und ßwanßick Mann 
Marchir fu 3 und 3, die Lanß ketragk fie ahn. 
Der Chef von zte Band, Kron⸗Prinß von Pohl feweh, 
Sie trage ſchoͤn kraue Kleid bordir mit Kolden Dreß, 
Der Prinß Johann Adolph von Weißenfelßer Land 
In braune Kleid mit Kold war Chef von zte Band. 

Die ste Band fie komm mit felb und Silber Kleid, 

Bon diefe Band als Chef der Prin von Ohllſtein reuth; 
Ehn jede Efquadrill ehrt Chef ı2 Cavalier 

And abe tie erfte Band mikpropre Staat marchir, 

Der Schluß der werd kemackt von zo Mann Trabant, 

In ihre ſchoͤn Montur, fie feh reckt viel galant, 

Der Aufßuck if in Plaß durck alle Schranck paflir, 
Ehrnock ehn jede Band uff ihre Orth marchir, 

Der Koͤnigk von der Pohl Sie laß Befehl erkeh, 

Daß alle Leut paflir, wer Caroufell will ſeh. 

Ehn Trompett rüff Appell, der Nenn er keh dann an, 

Es renn allßeit Bu Fleick von jede Band ehn Mann, 
Da Ningfel-Renn vorbey man renn uff and Manier, 
Man iß mit ‚anß, fo breck, nack bie Quintan' marchir, 
Man venn mit diefe Lanß nad Koff von die Quintan, 

Mon breit die Sanf entßwey fo uhrtick als. man Fan, 
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Die Ohe Kaͤſt Ste ſeh mit Kron⸗Prinßeß von Pohl 
Aus Marmor⸗Saal ehrauß, all es kefall Sie wohl, 
Monfieur von Brandenſtein von Koͤnigk Kammer: Ehrr, 
- Er wird mit Auhpt-Kewinn ehn Degf von Kold beehr. 
Da Ringkel⸗Renn kanß aus, der Abßuck der muß kehn, 
Als wie der Anfangk ig erft uff die Schloß keſchehn. 
Der Könige von der Pohl mit Ihre Cavalier, 
Wie Abßuck war vorbey, Sie komm ßuruͤck paflır, 
Sie fomm uff Marmor: Saal, der Könige von der Pohl, 
Sie fragk die fremde Ehrr ob Sie kefall aht wohl? 
Der Koͤnigk von der Preuß Sie aht kleick repondir, 
AU was man ſeh in Dreß es mack ehn kroß Plaifir, 
Ick ahb der Klück keahbt, kanß nah bey: Sie fu ſteh, 
Und die kroß Freundlickeit von die fwey Ehrr Ku feh, 
Der Koͤnigk aus der Preuß Sie aht all Leut charmir, 
Sie werd von Jedermann in Dre recft venerir, 
Die ohe Compagnie Sie fpeiß in Szwingfer Kart, 
In Eoftbar Marmor: Saal, Cadets die muß auſwart, 

All Cavalier fie werd (die mit kerenn) tractir, 
Und auf der Abend werd Comeedie auffeführ. 
224) Der vier und ßwanßickte. Der fremder Ehrr der war 
Mit Ihre Kronen ⸗Prinß in Tuͤrckiſch Kart kefahr, 
Sie ſeh 6 weiſe Ihrſch wie Ferd in Waagken keh, 
Ehn kroſſe Raritzt man wird Far nit viel fe. 
Ehrnock aus diefe Kart in Ehrßock-Kart marchir, 
Darinn ie Feigken Baum und var Kewaͤcks logir. ; 

P3 | Die 
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Die Mittiagks. Mahl es hu der Könige aus der Preuß 
Bey feine Excellence die Kraff Manteuffel ſpeiß 
Man aht der Kronen⸗Prinß aus Preuß mas gratulis, 
Weil Sie an diefe Tagf in Siebfend Jahr marchir, - 
Der Könige von der Pohl laß mad Ihr Compliment, 
Szu der Kebuhrrfen- Tagk, und ſchick ehn kroß Præſent. ie 
25) Der fünff und ßwanßickt aht Die Ohe Kaͤſt kefall, 
Daß öhr Die Predickt Bu in Schloß der andermaht. 
Der Rönigk von der Pohl Sie keb kroß "Tradtament 
In Luſt⸗Auhß auf der Wall; Sie werd die Jungkf kenennt. 
So bald man abfefpeiß, man able ehn Schnepper.Schieft 
Nack ehne runde Scheib, mit Pulß fie iß kanß fpiß, | 
Die Könige aus der Preuß Sie treff all Augkenblick, 
Und Ihr Ehrr Sohn die Prinß Sie abe nit ſolcke Kluͤck, 
Wann PAPA treff der Szweck, die Prinf Sie treff kanß weit, 
Allehn man weiß; Far wehl, was diß aht fu bedeut, 
Die Kron Prinß aus der Preuß Sie fehl nit fans Raifons, 
Eie weiß, daß vor PAPA muß ahb Refpedt der Sohn, 
Der Koͤnigk aus der Preuf kewinn die meifte Szweck, 
Und Ihre Kron⸗Prinß kriegk Kewinn von weit Schuß weck. 
Secks Becker kanß verkold der Koͤnigk ath Kewinn, | 
Der Kron⸗ Prinß kriegk ehn Schlitt, wo ehne Kaße drinn, 
Sie aht Habit wie Dame, auf Priſch als Cavalier, 
Es fiß ehrt Budel⸗ Uhnd, er hat die Kaß kefuͤhr, 
Ehn lebend Siegken⸗ Bock man aht ſtatt Ferd kemack, 
Es ſeh reckt luſtigk aus, die Ehrrſchafft muß prav lack. 
26)Der 
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26) Der fech und ßwanßick iß der Rönige aus der Preuß 
Mit Kronen Prinf von Pohl nad froße Kart kereiß. 
Sie maf Sit in die Kart mit Schieß ehn fur Plaiſir, 
Und ahn viel Aahß, Safan, und Nebuhn caponir., 
Su Nast in Comodie es fahr die fremde Eier, 
Dabey ehn fremd Trompett aus Preuß ihr Kunft laß oͤhr. 

27) Der ſieb und ßwanßickte, euht war ehn ſchlimme Tagk, 
Bor viel Meſſieurs wild Schwein, fie ahtten reckte Plagk, 
Ehn klehne Meil von Dreß der Sau-Kart werd kenenn, 

Da aht viel ehrlick Sau fein leßte End keſehn. 

Die Ehrrſchafft allßußamm Sie fahr kanß früh ehraus, 
Biel taufvon ander feut fie keh, fahr, reuth ihnaus. 

Es war ehn luſtigk Jagkt, viel uhndert wilde Schwein, | 
Man feh viel Alt und Jungk viel Kroß und auck viel Klein, 
Die Prinß und Cavalier Sie ahn Sick partagier, 

- Und ahn an afle Eck Sie ehn Partie plagir. 

Man Iaplehn Fiehn Partie uff ehnmal aus der Fangk, 

Die marchir auf der Plaß, allehn ſie leb nit langk. 

Der Koͤnigk aus der Preuß von Fangk nit weit Sie ſteh, 
So bald die wilde Schwein wolf uff die Plaß rauf keh, 

Sie brenn mit Kugkel-⸗Buͤckß die befte Schwein uff Pelß, 
Daß dieſe armer Schwein ſick muß im Schweiß rum welß. 
Die andre Schwein fie lauf uff Froße Plaß ihnein, 

Die Cavalier gu Berd verfolg die kute Schwein, 

Sie ahn reckt langfe Spieß in Mite mit klehne Fahn, r 
Damit Sie werff die Sau fo ſtarck als was fie Fan, 
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Der Schwein es thu ihm weh, es mack ein froß Keſchrey, 

Manck Sau fie aht im Leib von Spieß Far vielerley, 

Ehnmal ehn kruße Schwein in Schieß-Ehrd ig marchir, 

- Worin ehn Auhffen Leut fick ahben arretir. 

Die Schwein fie fehmeiß die Leut ehn biffel übern Auhff. 

Allehn fie thu kehn Schad, fie iß bald werk Felauff. 

Ehn Cavalier fie auh mit ehne Frog Ihrſchfaͤngk, 

Ehn Schwein die Podex weck, das Stuͤck ehrunter ehngf, 

Die arme Schwein fie fehrey, fie Fan fick nit mehr feß, 

Sie feh reckt närrifc) aus weil fie fans Steiß keweß. 

Ehn vornehm Cavalier fie ſchmeiß mit ihre Sanf 

Ehn armer wilder Schwein juſt uͤber ſeine Schwanß. 

Die Lanß ſie breck ſick ab da wo der klehne Fahn. 

Das ſeh ſo luſtigk aus, daß nit beſchreib ick kan; NG 
Sie wackel fteß mit Fahn, die auf die Buckel fteck, u% 
Man denk die Sau fie meh damit die Fliegk fick werk. 

Die Euter armer Sau fie mack viel Capriol. 

Sie weiß nit wo vor Schmerß fie reterir fick fol, 

Sie fomm fu mit marchir, fie feh mir ſehnlick an, 

Ick Elaub fie aht kedenck, ick bin ihr Lanße - Mann. 

Ick ahben Eleick kemerck, fie will mie mir parlir, 

Doc ick Fan nit verfteh, fiered nit Eur Manier; | 

Ick fragk? mein lieb Frau Sau, was woll fie denn bey mir? 
Die Sau verfteh nit Deufeh , fie aht fteß Ouy parlir. 

Der Augkenblick es komm der Rronen-Prinß von Pohk, 
Sie laß durck ehne Page ehn kroß Ihrſch-Faͤnger ohl, ne 
ne | Ha 
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i Sag ha! id bencken lei, leb wohl du kuter Su, 
Der Prinß uff ehne Ihb aht Koff von Rumff keauh. 
Biel fehöne Uhnd war da, fie macken kroß Plaifir, 
| Sie ahn die Fröfte Schwein bey Ohr ehrum Feführ, 
Die Sau fte ſchuͤttel ſteß die Koff, fie will nie leid, 
Sie ſchrey reckt jaͤmmerlick vor lauter Aengkſtlickeit, 

Sdju leßt, da balde aus, der Koͤnigk aus der Preuß, 
Sie fangk die Fröfte Schwein mie ehne Fangke-Eiß. 
Die RronzPrinf aus der Preuß Sie mad Sich prav Plaifir, 
Sie aht manck kute Sau mit Fangk⸗Spieß mafacrir, 

Da alle Schwein war todt, man keh aus Plaß ehraus, 

Und ſpeiß reckt proprement auf Könige Jagden- Auhs, 
Ehrnock die fremde Ehrr Sie ſeyn kefahr nack Dreß. 
Daſelbſt iſt Comadie und auck Redoute keweß. 

29) Der neun und ßwanßickte, da iß nie viel pallir, 
Als daß die fremde Röft nacf Ubigau marchir. 

30) Der drepfichft Januar, der Könige aus der Preuß 
Und Ihre Prinß Sie ſeyn nack Königkftein kereiß. 
- Der Kron ⸗Prinß von die Pohl, und viel kroß Cavalier, 
Und nock viel Ohffe-feue Sie muß all mit marchir;, 
So bald die fremde Ehrr uff Veſtungk ankefomm, 


Man laß der Augkenblick die kroße Stuͤck mack Bromm, 


Sie ſeh Sick wacker um, und ahn wohl contentir, 
Und all was, Sie keſehn, Sie ahn reckt adınirir, 
Sie iß da weck marchir, nackdem Sie all keſehn, 
Beſuck par Compagnie die Veſtungk Sonnenftehn, 
| | Q Ehrnock 
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Ehrnock Sie ſeyn von da nack Seblig ihn Fereiß, 
Und ahn der Ybend- ER an diefe Ort keſpeiß. 
31) Der ehn und dreyßickte, der Ihmmel war uͤhbſch Elar, 
Man laß uff ſchoͤne Schiff Sick über Elbe fahr, 
Man feige ßu Pilnitz aus, man feh mit froße Freud, 
Die propre $uft-Kebäau und nock viel Koftbarkeir, 
Man fpeiß die Mittagfs: Mahl an diefe IuftigE Orth, 
Und da man abfeeß, man marchir wieder fort. 
Man fahr mic viel ſchoͤn Schiff uff Elb Bu Auhß nack Dreß, 
Dabey Trompett und Pauck, Pauck und Trompett keweß. 
Die Nackt fie werd befchloß Bu Ohff mit Mafquerade, 
Daßu all darf pafür, die propre Mafque an aht. 
2) Der erfte Februar es feyn die fremde Kaͤſt 
In Predigkt auf der-Schloß Ku drittemal keweſt. 
Da Predigkt war vorbey, Sie feh der Kirchk- Ornat, 
Derkleick an Propretee man nit keſeh viel aht. 
Sonſt iß die kanße Tagf bey Ohff nit viel paflr, | 
As daß uff Abend man in Comocdie marchir. 
2) Der S;wete Febmar, Es war ehn Feyer⸗ Tagf, 
Die Ohe fremde Röft Sie ahn Kefall ketragk, 
Su feh in Kreutz⸗Rirchk nein, Sie öhr die Predigkt an, 
Die Doctor Löſcher aht Ehre Superdent Eethan, 
Ehrnock die Mittagks-Eß die Kroße Ehre aus Preuß 
Bey Koͤnigk von der Pohl Sie ahn content Fefpeiß, 
An Taf mit der Machin, es iß ehn Käritee, 
Der Könige aus der Preuß Sie aht nock nie keſeh. 
i | | Da 
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Da Mittagfs-Mahl vorbey uff klehne Renne⸗Bann, 
Mit viele Luſtbarkeit es keh ehn Zuds-Prell an: 
- Man prell die Fucks prav ohck, fie euhl reckt jaͤmmerlick, 
Worum ? fie fall nie kut, fie breck offt der Kenick. 
Mehr als 200 Fucks, 10 Schwein, ſecks wilde Kaf, 
2 Biber, und 2 Dacks, all ahn ihr Leb kelaß. 
Szʒu Nackt iß abermal Redoute bey Ohff keweß/ 
Es aht ſick euht maſquir der Virtel⸗Stadt von Dreß. 

3) Der dritte Februar, iß nicks bey Ohff paſſir, 
Mit Schief nad der Faßan man aht Sick divertir, 

4) Der vierte Februar, es war in Szwingker⸗Kart 
Der froße Fuß⸗ Tournier, darauf man lange Fewarr. 


— 


Die kanße Plaß fie war mit Auhffen Brett ketiel, 


In Mitt war langke Lehn vor die Tournier ßum Sziel, 

Und um die Plaß es war. ehn Schranck von kruͤne Reiß, 

Und Auhffen Pyramid von Kold, von blau und weiß, 

Ehrnock ſteh um die Schranck 3 uhndert Muſquetier, 

Sie muß Parade mad, und auck viel Granadier. | 

Bey Rönigk von der Pohl es ahn die fremde Röft - 

Jedock nit Far fo langk) Bu Mittagk-Mahl keweſt, 

Da 2 Uhr aht keſchlagk, der Aufßuck komm marchir, 

Die Ehrrſchafft aht aus Schloß fie ſeh vorbey paflır, 

Ehrnock if fremde Kaͤſt in Szwingker⸗ Kart Fefahr, 

Szu ſeh die Fuß-Tournier ‚viel fauf-von Menfch da war, 

Die Aufßuck fie war ſchoͤn, ic ahb keſehn mit an, 

Er war erſchroͤcklick langk mehr als ackt uhndert Mann, 
Q2 Es 
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Es war 6 Efguadrill von unterſchied Couleur, 
Es aht manck arme Teuf dabey kefror reckt fehr, 
3 Efquadrill die war die Ahrniſch ſchoͤn pollir, 
Die ander 3 fie war kanß ſchwarß mit Kold Eeßier. 
Sy erſt komm ehn Major uff fhöne Ferd keritt 
Mit kanße Ahrniſch an von propre Stahl keſchnitt. 
Die erſte Eſquadrill fie komm uff die Manier, 
Ehn Officier marchir mit 16 Piquenir, 
Und wieder 16 Mann, man nenn fie Fußilir, 
Darauf no 2 Meflieurs fie eihß man Rondagir, 
Jeß Eomm ehn Capitain mit koſtbahr Ahrniſch an, 
Ehrnock 2 Waffen-Trägf, ı Faͤhndrick mit die Fahn, 

Pu komm 4 Hautboift, ı Ovehr⸗Feiff, 2 Tambours, 
Die Avanturiers, 16 mit kroß Bravotir, 
Nock 16 Fuhilier, mit der kelad Muſquet, 
Und ı6 Piquenir die nock Bu leßte keht. 
Die erfte Efquadrill die iß alfo marchir, 
Die andre 5 paflir juft uff derffeict Manier: 
Die erſt Couleur fie war mit Silb von Carmefin, 
Die ander Efquadrill mit Silb und dunkel Erün, 
Die zte Violet mit fehöne Eolden Dreß, 
Die ze iß Auror und auck mit Silb keweß. 
Die ste Ponceau- Farb * die 6te kelb kepuß, 
Die Avanturiers fie ahn kroß Feder-Stuß, 
Um Leib ſchoͤn Atlaß ·Schurß, und Strumff von Seiden an, 
Sie war auck all Cadet, und prave Edelmann. | 
Der 
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Der Aufßuck iß einmal um Schrank ehrum marchir, — 
Ehrnock iß jede Theil an feine Orth palſir, 
uff ehne Seit es fteh die Ritter die pollir, 
Uff ander Seit da mar die ſchwarße Nite placir. 
Nu fange fick die Tournier von beyde Seite an, 

Bon jede Efquadrill marchir allßeit ehn Mann, 
Mit jede Mann es keh an Seit ehn Judicir, 
Sie muß biß an die Sziel und mit ßuruͤck marchir. 
Die Ehld mad Compliment uff die Tournier- Manier, 
Ehrnock fie kriegk ehn Spieß, man ſchließ Bu der Vifir, 
Sie avancir ßußamm ſie mack kehn Blut verkieß, 
Sie ſtoß prav uff Viſier, daß breck entßwey die Spieß, 

Dock ſie darf nit mehr ſtoß als nur 1. 2. 3. mahl, 

Die iß von die Tournier die ordentlicke Szahl. 
Ehrnock fie kriegk Froß Schwerdt aus ihre Scheide raus, 
und ſchlagk der Contre-Part uff Ehlm, daß wacker fauß, 
Wann 5 Schlad id keſcheh, fie muß fick retirir, | 
Ehn jede muß ßuruͤck an ihre Plaß marchir. 
- Wann all ihr Kunſt bewieß, es feh die Solge an, 
Bon jede Seit ßukleick ſchlagk sı Mann, 
Sie breck ßukleick die Spieß, mit Schwerdt ßukleick auck ſchlagk, 
Es werd mit Trommel, Feiff, und Schieß kroß Lerm gemack, 
Die Grenadier ſie werff Granade in Plaß ihnein, 
Und alle Muſquetier fie keb ſteß Salv mit drein. 
Der Teuf er wär kanß loß, der Schieß er ward fo lang, 
Daß mande arme Schelm vor Schroͤck ig word kanß bang, 
3 Man 


126 er x | 
Man fe nicks als nur Feur, Granade flieg um die Koff, 7 
Die Pulv verbrenn der Ahr, der Beutel, und die Szoff. 
Der term er aht kewehr wohl ehne ahlbe Stund, 
Und durck das viele Schieß die Kälte war Fanß verſchwund. 
Vorehr es war viel Falk, mir aht gefrohr- fo fehr, 
Allehn wie man fo hieß, ehrnock mic feier nie mehr, 
Ick fteh Bu meine Kluͤck bey ſchoͤne Frauenßimm, 
Mic kut Frontiniac, die ſchmeck kewiß nit ſchlimm: 
Sie ſchenck mir auck ehnmal uff Ihr Keſundeneiht, 
Das aht die kalte Ehrß in meine Leib erfreut 
Monfieur von Hack kewinn bie ſchoͤne Preiß mit Spiß, 
Die Preiß von Schwerd kewinn die Monfieur von Mellwiß. 
Au Tambours, Hautboift, all Doehr-Feiff mit Mufic 
Die ohl Kewinne ab, ehrnock marchir ßuruͤck. ie 
5) Der fünffte Februar, der Könige aus der Preuß. * 
Mit Kron⸗ Prinß von der Pohl nack Plauen if kereiß/ 
Sie ſeh die Bergf-Aubß an, und luſtigk Plauiſch Krund, 
Da fick viel tauſend Menſch fie mack offt froͤlick Stund, 
Man bad da kute Kuck, fie ſchmeck vortrefflick ſchoͤn, 
Man fan in ahlbe Stund auf dieſe Luſt-Ort kehn. 
Der Mittagks⸗ Mahl Sie aht der KRoͤnigk aus der Preuß, 
Bey die Keeyhmde Rath der Ehrr von Looß keſpeiß, 
In die Frau Mutter Auhß nack Tiſch der Koͤnigk keh, 
Und aht Academie von Mabler-Kunft keſeh. 
6) Der 6te Februar , euht da fehr kalt in Dreß, 
Iß in Ehrßogkin Kart ehn Vogkel: Schieß keweß. * 
\ ve Die 
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Die Ehreſchafft ſteh ßußamm in kroße Krotten Auhß,, 

Und ſchieß aus ehne Fenſt mir Kugkel Buͤckß ehrauß, 

Die Bauer von die Dorff fie muß ehn Aufßuck mach, 

Sie treib fo närrifch Dingf, dag man fick Franck muß lad. 

Ehn Compagnie fie jucks, fie ſchrey, fie ſpringk, fie tanß, 

Ehn ander Compagnie fie reut nack ehne Kanß. 

Die Alhß von dieſe Kanß iß fett mit Oehl keſchmier, 

Damit die Bauer werd ehn biſſel prav vexier. 

Dann wann die Bauer will die Kanß der Koff abreiß, 

Die Ahnd fie klitſcher aus, fie fall prav uff der Steiß. 

Ehn ander Compagnie ſie muß nack Ringkel renn, 

Die tumme Teuff fie ahn der Lock: nit treff kekoͤnn. 

Ehn Brett war mit ehn Lock, darauf ehn Vaß mit Waß, 
Wann fie nit treff der Lock, fie werd vortrefflick naß. 
Nock ehne Compagnie fie ahlt ehn Ahnen-Schlagf, 

Und mack mit dieſe Dingk der Leut reckt viel ßu lad. 
Ehn auskeſtopte Menſch, die ehne Kranß aht auf, 

Darnack muß Bauer⸗Maͤgd ſtarck um die Werte lauff, 

Wer komm Bu erft daihn, ſie nehm der Kranf davon, 

Allehn fie kriegk auf was davon Bu; ihre Lohn, | 

Denn unter ehne Brett es ſteh ehn Waßer⸗Faß, 

Und wenn fie fpringE uff Brett, ihr Bauck er werd prav naß, 

Nock etwas curieus es if dabey keweß, 

Man aht ehn ohe Baum ßum Kletter aufkeſeß, | 

Der iß kanß Flat kemack, und iß mit Seiff Eefchmier, ; * 7 

Und uff der Spiß iß Buſch mic fehöne Band Feier. 


{ 
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Die Bauer mack viel Luſt uff unterſchiedlick Arch, . 
Manck Bauer fall von Zerd, fie fall kewiß reckt ahrth. 
Der Roͤnigk aus der Preuß Sie ſchieß ehn Fliegkel ab; / 
Und Far nit langk darauf der Vogkel find der Krab, 
Der Prin von Weißenfelß Sie freff die recfte Der, 
Der Bogkel fall von Spill, die Prinß iß Königf word, 
7) Der fiebend Februar, es iß far nis paſſir, 
Man abt keſpeiß, ketrunck, und iß ßu Bert marchir. 
8) Der achte Februar, euht if was ſchoͤn keweß, 
Man aht derkleick nock nit alihr keſeh Bu Dreß. 
Da Abend iß keword, man aht illuminir, 
Die Reut⸗Ban in der Stall und viel ſchoͤn ausfeßiehr, 
Mit reckt viel taufend Samp uff die vortrefflickſt Arch, 
Ehrnock ehn Ringfel- Renn en Mafque Feahlten wardı 
Bon Cavalier die renn, Sie war dasmal nit viel, 
Bon Ungfarn und von Tuͤrck es war 2 Efquadrill. 
Der Chef von Ungfar war der Kron⸗ Prinf von der Pohl, 
Sie ahtt reckt viel Jubeel und-fah vortrefflic wohl. 
Bon Türck der Chef fie war der Prinz von Weißenfelß, 
Die vor 2 Tagk fo prav die Vogkel ſchoß uff Pelp. 
Dieweil die Cavalier iß nack die Ringk Ferenn, 
Man at indeß in Stadt die Lickter anfebrenn ; 
Man mad illuminir die Fröfte Straß in Stadr, 
Uff Magnifique Manier als nit keſeh man aht. 
Die Ereuf: Thurm fie war ock reckt fehön illaminir, 
Der Cantor fie aht drauf vortrefflick muſicir, 
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Es ahn uff dieſe Thurm viel, uhndert Sampifebrenn, . 1... 
Hecke ohck biß in die Spiß man aht viel Meil keſehn. 
UF Dorff die Leut ſie denck, es brenn der kanße Stadt, 
Weil Ihmmel über, Stadt ſo ehll keſehn er aht. 
Biel uhndert tauß ſchoͤn Lamp, es brenn viel tauſend Lift, 
Man kriegk in dieſe Nackt viel Sack in die Keſickkt 
All Leut fie keb ſick Muͤh, all ſchoͤn illuminir, 
Sie will die oh Befehl von Koͤnigk reſpectir. 
Uff Marck war Mercerie ; viel ſchoͤne Bud da fteh, 
All war illuminir, daß reckt vortrefflick feh, 
Da Ringkel⸗Renn vorbey, die Aufßuck iß paſſie 
Durck alle Straß ihndurck, mo war, illuminir ; 
Es fahr mit froß Flaiſir die Beyde Majellee J 
Szʒußamm in ehn Caroſſe; Uluminir ßu ſeh 0. oo 
Viel Cavalier und Dames von ehner kroße Szahbl = in © 
In der Kunft-Ramm Palais Sie ahlt ehn fehöne Ball. : 
9) Der neunte Februar euht war viel Luft in Dreß 


| Ehn Wirthſchafft iß bey Ohff em Maſquerad keweß, J 


Der Koͤnigk von die Pohl Sie aht der Wirth agir, 
Und Ihre Ohe Kaͤſt reckt proprement tractir. 
Szwe uhndert Cavaliers und Dames man aht keſehn, 
Die all mit propre Kleid in fremde Trade muß kehn. 
Man fah von allerahnd, viel Auhß-Maͤckd, und viel Kneckt, 
Sie ahn keringke Dienſt, allehn ſie keh nit ſchleckt. 
Man ſah Franſoͤßiſch Baur, man ſah Comecdiant, 
Norwegk, und Bergke⸗Leut, von jeden ehne Band, 
R Der 
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Der Rönige aus der Preuß Sie mat Sick recht Plaifir, 
Sie aht als Pandalon dabey Sick prefentir. 
Die Rronz Prinß von der Preuß als Norwegk iß kekangk; 
Man divertir Sick reckt, man tanß biß Morgken langf, 
Von Schloß als Wirßauhß ehngk ehn kroße Schild kemahl, 
Drauf ſteh; Bor Eß und Trinck man darf ihr nicks beßahſ. 
ı0) Der ßehnde Februar euht werd die fremde Kaͤſt 
Bon Kron ⸗Prinß von die Pohl tradtir Bu kute leßt. 
Man feß die Wirchfchafft fort, die Fefter war keweß, 
Dig war die legte Luft. in dieſe kute Dreß. 
All propre Mafque fie darff ßu feh ihnein paflir, 
Wer nit bald keh nack Auhß, er werd uͤhbſch arretir, 
Der Tradtament er war in der Comadie Auhß, 
Und da ßwoͤlff Uhr keſchlagk, es darff niemand ehrauß. 
Als früh um Sieben Uhr ehrnack man fan pafhır, 
Man muß an ehllen Tagk en Maſque ßu Auhß marchir. 
10) Der elffte Februar ver Koͤnigk aus der. Preuß 
Sie if mit Ihre Prinß aus fute Dreß Fereiß, 
Biel Leut in diefe Stadt fie ahn nit Fern Fefeh, 
Daß diefe fremde Ehrr ßu Auhß ſchon wieder keh. 
So bald Sie ſiß uff Waagk, die Stuͤck man brenn fie loß, 
Man aht um fange Stadt z3mahl reckt fcharff keſchoß, 
Die fremde Ehrr aus Preuß uff Morißburgk chu fahr, 
Wo Roͤnigk von die Pohl voraus Fefangf ſchon war. 
Sie ſchmauß nockmal ßußamm, und ahn valedicir, 
Ehrnock die fremde Ehrr Sie iß nad Preuß inarchie. 


Ick 


— \ 
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Ick wuͤnſch von Ehrßen Krund ehn kanß verknuͤgkte Reiß. 
Kanß Dreß es ruff Dir nack: Leb wohl, Monarck aus Preuß! 


Mein Brief der if nu all, Je refto treshumblemeng, 


Mon Frere, 


Dreß imFebr. 1738. 


vötre Serviteur, 


Jean Chretien Toucement. 


Na wie das war kedruͤck, ick bin reckt Angkſt keweß, 
Ick denck, die Bagatelle kehn Menſch er werd ſie leß, 
Ick ahb mir reckt keſchaͤm, und ick ahb mir verſteck, 
Derweil die Leut ſie kauff wie warme Semmel weck, 
In nock mit 14 Tagk uff 1500 Stuͤck 
Daß ſie werd all verkauff, ſie ahn die kroße Kluͤck, 
Und od die Exemplair man nehm die knaͤdigk an, 
Die mit nehm nack Berlin die Monfieur Weidemann, 
Die Koͤnigk von die Pohl und Churfuͤrſt von die Dreß 
Bey Koͤnigk von die Preuß Sie war juft da keweß. 
An dien Majeflees er aht das prefentir, 
Mit viel Froß Knad fie ahn damit fi divertir, 
Kar nit ik Fan befchreib die Curiofite, 
Die war bey alle Leut, die Deuſch Francof ßu feh, 
Nu weil ick ahb feöhr, daß man das approbir, 
Aus mein Verſteck ick fomm nu wieder rauß marchir, 

N2  - Do 
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Dock Far kehnmahl ick ahb mir ßu erkenn Eekeb, 
Mit Luſt ick laß all Leut in ihre Zweiffel ee 
Sie ſpreck: ehn Deuſch Fan nit die Wort ſo exprimir, 
Und ehn Francof fan nit die Deutſche Reim ſcandi. 
Biel offt ick ſiß dabey, wenn man fo difputir, 
Und far nit ick Fan fagf, mie dasmie divertr. —  _ 
Ehnmal bey ehn Tradteur man thu von mir parlit, U I) 5. 
Aus Spaß in dief Difcours ick ahb mir mif melir. | 
Ick ſpreck: die Deufch Francofs wie mir felbft ick thu kenn, 

Er iß ehn ehrlick Deutſch, dock nie ick darf ihnnenn, 

Er iß reckt loſe Schelm, kar nit man ſeh ihm an, 

In fein kanß Leben Lauff ick weiß was er kethan. 

In Leipßigk er logir, all Tagk man kan ihn ſeh, 

Und offt in dieſ Wirßauhß er thu ßu Tiſche Feb, 

Par bleu! man wunder ſick ehn jder thu ſtudir, 

Ob nit an ehne mal er aht ihn obfervir, 

All Leut ſteh auf von Tiſch, man mack reckt Kreyß um mir, 
Sie bitt von Deuſch Francofs ick ſoll dock viel parlir, 
Sie bitt mir, daß ick dock ick ſoll ihn perfuadir, 

Daß ehnmal er ſoll fomm mit in Wirßauhß marchir, 

Hecke Fern fie woll ihm mac ehn Eroße Compliment, 

Und vor ihn fie woll Feb ehn Froße Tractament. 

Ick fragk: iß denn die Ernſt ſie woll ihn Ferne feh? 
Sie ſchwoͤhr, kehn mehr Plaiſir, daß es fie koͤnn keſcheh. 

Da wer Br, ick thu ſpreck: und thu aus Stub marchir, 
Und ick laß all Burück in Froße confternir, 

In etlick Wock nit mehr in diefe Dreh ick keh, 

Allehn die Ehrr Student all Tagf fie woll mir feh, 

- Der Wirth nit alle Käft er Fan fie mehr placir, 

Biß endlick, daß fie denck ick bin-Far echapir. 

Nu meine Brief war alf, ick laß fie neu edir, 

Ehn Mann in fein Tradtatier laß ock inferir, 

Die Leut fie heg mir auf, Far nie ick foll das leid, 

Sie ſpreck: in mein Profit es thu mir Schädlifeit, 

Ick [aß mir perfuadir, reckt ick bin boͤſ keweß,;,, 

Ick ſchreib, und ick laß drück, afla! hier man kan leß. 
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Sie aht Ihm was kemauß, 


Er bitt, 
man laß Sie ſteck 
in der Kefaͤngkniß Auhß. 
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Froßmaͤdtigkſ Jupiter, 


vortrefflick Grand Patron, 

Es fall ehn deufch Francoß vor Deine ohe Throhn, 
Sie bringk ehn Flehn Suplique, fie will Div klagk Ihr Noth, 
Du werd fie ſchon eröhr, Du ſeyn kanß kute Kott, 
Vielleickt Ehrr Jupiter, ick klaub Du werd nie wiß, 
Was dieſe deuſch Francoſs vor ehne Lanßmann iß. 
In mein Kebuhrtſen Stadt allda ick bin kebohr, 
Ick ahb mon Per, ma Mere, und meine Keld verlohr. 
Mein Kroß Mama if todt, mes Freres, Sie feyn feftorb, 
Sie liegk all in der Lock, Sie ſeyn ſchon kanß verdorb, 
Ick ahb mit meine Keld manck kute Freund beſchenck, 
Allehn die Behreneuht ſie will nit mehr kedenck, 
Die Beftialite fie lack mir nock brav aus, 
Sie ſpreck: ehn andermahl du Narr! ahlt beſſer Auhß, 
Ick ahb vor meine Keld kemack mir viel Plaiſir. 
Ehrnock wie war bald all, ick bin uͤhbſch weck marchir, 
Worum? ehn Advocat fie aht keſehn nit wohl, | 
Sie mad mir froß Chagrin, daß in Arreft ick folk, 
| Allehn ick ahb kemerck, ick bin keweß nit tumm, 
Ick denck, es ſterb im Dorff, ick marchir ihnten rum. 
Ick ahb mit kruße Muͤh mick durck die Welt kefreß, 
Und bin in etlick Jahr an viele Ort keweß. 
Bald ick war Kauffemann, bald ick war ehn Student, 
Bald ick ahb wieder mick ßu Kauffmannſchafft kewendt. 

| Bald 
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Bald ick war Opfennann; Bald ick vr ehn Soldat, 
Bald ick war Paflagier ‚die nit viel Keld mehr aht. 
Ick [aß mir fauer werd, daß ick honett will leb, 
Worum? von meine Freund man will mir Far nicks Feb, 
Ick weiß ehnmahl von Wienn, ick komm in Ungfer fand, 
Ick ahb kehn Keld nie mehr, ick find Comecdiant, 
Ick ahb da viel keſeh bey dieſe luſtigk Leut, 
Und leb allßeit content nack meine Ehrßen Treub, 
Ehrnock nack ehne Szeit ick ahben retournir, 
Und mein Kebuhrtſen Stadt ehn biſſel viſitic. 
Ick denck von meine Freund, Sie ſoll mir. Keld vorſtreck, 
Allehn die kute Leut Sie ſchick mir ledick weck, 
Sie denck, leyh Sie mir Keld, Sie kriegk nit mehr von mir, 
Daß iß von reckte Freund kar kehne kut Manier, 
Sie leyh die fremde Leut viel lieber Ihre Keld, \ 
Und denck, ick foll miarchir fort wieder in der Welt. 
Meintahlben magk Sie far die Keld in Bauck nein fref, 
Ick bleib dock Ehrlick Kerl, wie ick allßeit Ferveß, 
Ick marchir wieder fort, ie fomm Bu brave Ehrr, 
Sju ehne Kruße Sürft, bey Die kefall mir fehr, 
Worum? Mein Knaͤdigkſt Eher, Sie thu mir viel kruß Knad, 
Allehn ick kriegk ehn Feind, der mac mir ehne Schad, 
Ick ahtten viel Chagrin, daß ick mir refolvir, 
Szu bitt mein Knaͤdigkſt Fuͤrſt, daß Sie mir dimittir 
Ick ahben weck marchir, ick reiß nack kute Dreß, 
Da Koͤnigk aus. der Preuß juft iß allda Feweß. 

Es 
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Es ahn viel Luſtbarkeit in dieſe Stadt pallır, . 

Und weil ehn Eute Freund, die iß in Wien * 

Von dieſe auſtbarkeit nit aht mit ankeſeh, J 

So laß ehn luſtigk Brieff an Sie nack Wien abkeh. 

Darin ick ahb keſchrieb, all was in; Dreß paſſi. 
Und weil ehn Oh Perſon daran find ehn Plaiſir, a 3 3 —— 
So werd die Brieff kedruck, und werd vor Keld verkauff, 
In ehne kurße Szeit keh weck ehn kruße Auhff oma Inc i 
Die Brief werd all verfauff 35 man kan nit mehr befomm, nu.) 
Er werd nock mahl kedruck, ſu bald ick ahb vernommy) 
Ick ahb bedenck bey mir, ick werd was profitir, = — 

Weil meine Brieff 2 mahl iß in die Welt marchir 
Kroßmaͤcktigẽſt Jupiter! verlaub mir ßu parlirs! , — 
Und öhr, was meine, Brieff iß vor ehn Tord paſſir, ER a An 
Sn SeipßigE wohn ehn Weib, Sie iß aus Jude ni —F 
Die curieuſe Ev ick klaub Sie werd kenannt. Jana Se 
Die Fran fehreib: ehn Tractat en Forme wie ehn ———— 
Und mauß von meine Brieff ehn kruße Stuͤcke weck. 
Sie laß von meine Brieff in ihr Keſpraͤcke druͤck, 
Und promittir dabey, daß was nock bleib ßuruͤch, 
Sie will in Ander Theil der Leut ommunicir, 
Damit an diefe Berg Sie fick koͤnn contentir. 

Allehn Ehrr Jupiter, Du werd wuhl nit — 
Daß dieſe Jude Weib mir mein Profit weck rauh — 
Dann warn in Ihr Keſpraͤck ſie laß mein Brieff mie druck 
Bon meine Exemplar mir bleib kar viel ßuruck, er TE 
Wann 


Ir 


Wann curieufe Ev in Welt will etwas fchreib, 


Sie mad fit was fhudir ßu ihre Sit: Vertreib/ I 


Und was fie nit keh any, ſie muß fein laß paflir, 

Sie mauß nit meine Brod, daß, iß nit kut Manier, 
Ick ließ nock wohl feyn kut, wenn fie wär ehne Chriſt 
Allehn ehn reckte Chriſt ſolck Mauſe Koff nit iſt. 

Man ſpreck: in Leipßigk darff Far kehne Jud logir, 
Und diefe Jude: Weib, Te iß doc ſteß alih. 
O Kroße Jupiter! So.bald fie komm nock mehr, 
Sie ſtrav die Eva brav, ick bitten Dich reckt fehr. 
Man foll wohl En. die fiebe Srauengimm, 
Allehn die Eva aht kemackt ife Sad Far fhlimm; 
So bald fie. wieder wird aus meine Brieff was naſch, 
IE bite verlaub Sie mir. ihr feine Pelß Bu mwafh, __ -- 
Ehrr Jupiter! Laß Sie in Spaniſch Fiedel fpann, 
Worum? Daß fie nit mehr nafch von die Briefe Fan. 
Ick werd vor diß kroß Knad Dir viele Schuld rellir, 
Und in die Fanße Welt von Deine Knad parlir, 
Icklwill uff der Michel ßu Ihre Szeitvertreib 

Bon ehne Deufch Francofs ehn luſtigk Leben fhreib; 
Ick wiſſen kanß kewiß, es werd reckt luſtigk ſehn, 
Worum ? Es komm reckt viel von naͤrriſch kr \ 
Ick aber flaub kewiß Kroßmaͤcktigkſt Jupiter, 
Du werd bie deuſch Francoſe auf Deine Thron ehr 


Kroßmacktigkſt J upiter! 


J 
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‚Jean Chretien Toucement. 
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Dir mein Supligue Sie werd all i in 8 Tage verkauf, 
Die arme Narr fie muß i in kanße Welt rum Tauff; 
Schön roth es war kedruck dabey ehn Kupffer fie 
Mit ehn Invention, wie ‚hier man Fan. das ſeh, 
Allehn die Ehrr Patron Die mein Brieff abe 1a druͤck — 
Ihr aht kar nit kefall mein Jupiter Saplique,, © IR due Aid an 
Drum durck ehn Gratulant fie laß ehn Wickie mark, | | 
Das thu mir Far kehn Schad, nock mehr es mack ‚eu la, 
Die Ehrr Poet Sie thu Parthenomus fi nenn, 2 REREN 
Dock ihr Nahm und Perſon ick ahb reckt but —* nl oled aD 
In ehn Petite Replique ie ahb mir defentt, ie > dunlsa Did DR, 
Und feine vanp Fred; in Wer inferir. * ” — a. — 


de 


1.21 - s 1111707 
— 2 r 
I) B Fu MR . 3 4 Ara 2 
« - “ Br : € 32 1a 333 2 
— — 
er —F > * 
30 —EA— In 
1 — 
J > 
in rg 
J 
* 1 35 
3 
Lidl? 
m * 
30 M— — 
11 ——— su 





3 | Ehn 








En 


— 
Ti en ee 























IMUENGRLESLENÄNSGERCHERGHERAMMAUHRR = = - 
n f AlLIRAREBENHRABESRN| 




















AUBGIBEREBUERHERANEN 


mr en 
13 























—— RN 


ZZ — GG 
—— — 
——— — 
— 


—— 


De 


—* 


_ Gi 









































oeoeoeoeoeoeoeooeoéoéeéeéeéeeeeee— 

















Busoh Fee. 








——— 
Er 
ae = 
ee 


— 


—J——— 
I 


* 
TRIAL 
— 





| Er : | 
Kauß ——— 


an 


en PARTHENOMUS 
uff Deuſch 


Ehrt Pinſel— Mann 
‚mit lahm poetiſch Fuß, 
Die die Mercurius verwahr fein ſteiffe Rannß, 


Die alleßeit polir Frau Pallas ihre Lanß, 
Die iß Procurateur von kanße Mufen-Schaar, 


Und Die Ihr Koff verfrohr in diefe kalte Jahr. 
Dabey es ik kedruck ehn kiehne Mtworl Schreib, | 
Von ehne Fute Freund die nicks woll ſchuldigk Bleib; 
Beil ſick karthenomus um ehne Dame moquir 
Die mehr aht ſchon verkeß 
als Monfieur aht ſtudir. 


140 
| Dedication 


an die 
Monfieur Parthenomus. 


Unbeſtallte Procurateur von die Pallas uff die Parnafl, und Ohff⸗ 
Poet bey die verſtorben Nebucadnezar, mein unnoͤthigk Patron! 
5 & 2 i j 3 w'» ABEL Fa, 


RE bin fehr obligir, daß Sie mir aht dedicir ihr fehön Dredtat, . 
fi, wo Sie woll defendir die violirt Pallas; Monf.! das if unno- 
thigk Debfflifeie, Sie aͤhtt koͤnn erfpahr ihr Muͤhwaltungk, indeß fo 
bald ic ahb der Ehr Sie Bu Fenn , und Bu ſpreck, ick werd uff ware 
mit ehn klehn Gratial, weil ick ahb keoͤhr, daß Sie if davon ehn kroße 
Freund, derweil ick will nur revangir mit dieſe klehne Replique; 
Monf.! Sie aht mir dedicir ihr fchöne Arbeit en Latin, aber der 
Latin er flingf, juſtement, all wenn fie wär kemack, von ehne Narr, 
ick kunt nie reckt verſteh, darum ick bite ehn Felehrte Mann , Sie foll 
mir explicir: diefe Mann ſagk: Monf.! die Menfch,die aht kemack 
diefe Dedication, Sie aht keahbt ehn klehn Malheur, weil in bie 
Froße Winter, Ihr fehl der. Ohlß, darum Sie verfriehr ihr, Efprit, 
aus die Raifon Sie ſchreib fo naͤrriſch Dingk; Sie feb mir die Rath, 
ick ſoll chi, als wenn mir ähte ketret ehn klehne Thier mit langke Ohr. 
Monfieur !-. ie bin ehne Menſch, Die kern laß fick corrigir, und die 
kanß fern annehm, ehn fute Adinonition, ick bin ock ehne Menſch 
die kern lern, was ſie nit verſteh, und die ſick laß weiß ſeine Fehl, 
und die iß obligir vor das all ßußam, allehn alle dieß, es muß Fe: 
feheh von ehne Menſch fans Aftedts, und von ehne Menſch die ver⸗ 
ſteh etwas, und die iß eapable ßu reformir, Darum Sie werd mir 
pardonir, wenn ic nit fan Sie æſtimir davor, ick verſteh von die 
Poeſie nit viel, und ick ahb ock nit kelern, aber aus ihre Verß ick 
obſervir, daß Sie verſteh Far nicks, aus die Raifon ick fan mir nit 
refolvir, fu refpedtir hr Adınanition ; Endlick Sie ähtt nie dörff 
feß uff ihr Dredtat, kedruckt im Februario; Es Fan fo merck ehne 
jede Menfch, daß ihre Arbeit Sie iß Femadt in ehne Monath da 
viel Leut nie ſeyn allemahl Eefcheid ‚weil die Fevrier nock iß ehne Car- - 
neval Monath, adieu Ehrr Parthenomus, 


Francefchy Deufchlanden 


in Sept.1729- x Toucement. 


Mon- 
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M:" jeur Procurateur! Cie werd Eardi kedenck, 
Daß ick uff Ihr Drecktat Ihr werd die Antwort ſchenck. 

O neh! mein liebe Mann! wenn man mir attaquir, 
Ick wehß fehon allemahl, wie ick mir revangir. 
Ick aͤhtt fehon langk kethan, ick ahb keahbt kehn Seit, 
Dock jeß ick obſervir nu meine Schuldikeit. 
Monſieur! Ick weh Far nit was ick Sie ahb kethan, 
Wenn ick fehreib deufch Francceſch was keh Sie das denn an? 
Mein liebe ehrlick Mann!. Sie ftöhr in fehne Neft, 
Sonft Sie krigk kanß kewiß davon der allerbeft. 
Wenn man von Ander veill fein Fehl reprimandir 
Man muß feyn fo ehn Mann, die uͤhbſch nie ſelbſt fallir, 
Drum ick will Sie beweiß, daß Sie if ſolcke Mann, 
Die if von viele Fehl, und pack dock Ander an. 
Ick will fein fehöne Ver mie feß uff mein Papier 
- Damit all Leute Fan ihre Fehler — | 

PARTHENOMUSI 

Ehren» Nettung 
Ä der durch einen | 

unteutſch Teutſch-Franzoͤſiſchen poeten 


violirten Pallas, 


Eylfertig erörtert 
Menſe Februario 1729. 


* S3 Aus 


— J— 2 6 

Aus Titul ick kan fh, daß Sie aht der Bonheur. 

Daß Sie bey kallas iß ihr Ehre Procurateur; 

Allehn die kute Weib iß nit wohl ankekomm, 

Daß Sie fu Advocat fo ſchleckte Menſch kenomm 

Er aht nock nit Eelern, Die Leute Bu cenfir, | 
Sie muß ehn ander mal damit Bu Auhß reflir. 

Sie nehm nit übel auf, weil Sie mir nit laß Ruß, 

Und weil Sie mir cenfir , daß ick Sie ock fo thu. 

Sie nenn mir ehn Poet, damit touchir Sie mir, 
Worum? was isf nit bin ick will nit prefentir; 

Bey meine Brief von Dreß Sie Fan in Vorred feh, 

Sie ſperr die Kalb-Auge uff, und leß dock was da fteh. 
Die Francoeſch Deuſche Verf die ist ma fu Plaifir 
Sie foll vor Fehne Verß von ehn Poet pallir. 

Vor ehn Quelque Choferie die iß vor luſtigk Leut, | 

Und daß mein Futen Freund fick. foll vertreib die Szeit. 

uff ihre Titul fteh bey ihre ſchon Drecktat, 

Eylfertig erörtert, man klaub od in die That 
Man ſeh an Arbeit ſchon, denn man find kehne Fleiß, 
Die ehne reckt Poet (wenn Sie was ſchreib) beweiß. | 
Vielleickt Sie aht verlangk nack ihre Gratial, 
Die ehne kute Freund ihm aht davor beßahl; 

Sie aht Sick ock moquir um meine klehn dignet, 
Die bey der Avantur uff Ihre Titul ſteht. S 
Ick muß mir revangir; Was fehl die Wafer- Mann ? 
Die uff ihr Kupffer fiß, wer bat Sie was kethan? 

| | Sie 
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Sie krannß wie alte Uhr weit Sie nit kerne ſeh,/ 
Daß Sie uff * Scartegue, wie ihre Schrifft u ſteh. 


Apollo * — ch im Ernfte vorgenommen 

Mir der gelebeten Schaat auf den Parnaff'zu Fommen, 
Die Muſen fanden ſich nach, Pheebus Ordre ein, 

Sie durfften dem Befebl nicht ungehorſam ſeyn. 

Zier ſaß Calliope auf einen grünen Raſen, 

Die Schweftern folgten nach und thätens gleichermaffen. 
Im Mitrel-Puncte fund. Apollens Goͤtter⸗ Thron, | 
Denn diefes war. der Plag zu ſolcher Seflion, ER 


Par bleu man fan nit klaub, daß da fo viel iß Falt, 
Daß die Monfieur Apoll ehn kroß Kerickts- Tagf able, 
Ick denck nie daß if wahr) "mir komm wie fügfen vor, 
Sonft Sie aͤhtt all ihr Koff wie Ehre Poet verfrohr. 
Dock wenn es iß Eefcheh, ick bin viel obligir, 

Daß able die Ehrr Apoll Kericktfen- Tagk um mir, 
Monfieur! Sie will paflır vor ehn kut deuſch Poet, 
Und bringk dock in Ihr Vers Franeoefch uff der Tapet. 
Als Ordre, Seflion, was ſoll die fremde Wore?t 
Was iß Fur deufch Poet Er tcansporir ſie fort. | 


M E R ‘> v R I v S. 
Drauf fam Mercurius geflügelt angeftiegen, 
Die Sache mufte fich nach feinem Wunſche fügen, 
Und brachte vor Gericht denunciando an, 
Was auf der Unter Welt ein teutſch Franzoß gethan; 
N Hier 
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Hier kruͤmte ſich Mercur als biffen ihn die Wanzenz 
Er griff in aller Eyl nach feinen fteiffen Rangen, 
Und langte ein Paquet gedruckter Sachen rauß, 

Die ſahen durch und durch halb Teutſch⸗Franzoͤſiſch aus. 
Das erfte war ein Brief von Dreßdens Luſibarkeiten, 
Der folte nah Geſchmack des Tichters viel bedeuten, 
Das andre Werd’gen war ein artig Avantur, 


Das dritte ein Suplique, gemacht bey dünnen Bier, 


Will denn die Ehre Mercur ſick wieder ſchon movir? 

Ick klaub fie werd fick woll ehn biffel revangir. 

Weil Sie vor nit Far lang iß ankeſchloß keweß, 

Als curieufe Ev druck meine Brief von Dreß. 

Sie Fan nur able. ihr Maul mit ihre Neuikeit, 

Sonft (aß die Jupiter Sie nock uff Eſel reith. * 

Allehn die Eher Mercur wo kriegk fie denn die Wannß? 

Und wo aht Sie kekauff denn ihre ſteiffe Ranß? 

Die Ehrr Parthenomus wird ahn die Wannß fpendir, 

Als die Mercurius keweß in ihr Quartir, 

Da ſie von ſie keohlt die kanße kroß Paquet, 

Bon mein kedruckte Schrifft wo Francceſch Deuſch drin ſebe 

Sek bite Sie laß mir dock ehn ſteiffe Ranßen mark, 

Daß ſeine ſchoͤne Verß ick kan darein einpack. 

Daß curieufe Brief von Dreß ihr Luſtbarkeit, 

Sie ſoll nack mein Keſchmeck ſo reckt ſehr viel bedeut, 

Da thu Sie mir viel Tord wenn Sie mad ſolcke Wind, 

Und raifonir alßo tie klehne Windel» Kind; art 
Wenn 
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Wenn Ehre Parthenomus find kehn Kefehme daran, 
Sie foll was anders kriegk da Sie uͤhbſch ſchmeck dran Fan. 
Wie ick ahb die Suplique um Eve fabricir, 
Ick ſiß nie wie Sie ſpreck, bey ehne duͤnne Bier. 
Sch fiß bey- kute Freund und trinck Fut Rheine Wein, 
Ick leb Far nie fo fehlecke als wie Sie Sick bild ein. 
Sie denck ick muß vielleickt wie Sie ehn fchleckt Bier ſauff, 
Ock neh, ick kan mir wohl ehn Merßeburgker kauff. 
Von Sie ick klaub kanß kern, daß Sie trinck duͤnne Bier, 
Weil Ihre Beutel Sie nit laß mehr depenfir. 


| MINERVA. 
Apollo zürne nicht, es find vielleicht nur Poffen, 
Du weift Mercurius ift manchmal halb gefcboffen. 
Er macht Profeflion von der Beredtſamkeit, 
Die Redner reden wahr, jedoch nicht alleseit, 
Par bleu! was öhr man da von die Mercurius? 
Sie ig nur ahlb Eefchoß und ahlb Parthenomus, 
Sie precavir Sick wohl, daß Sie nie keh uff Feld, 
Sonſt man fange Sie mit Haaß weil Ne if uffkeſtellt. 
Die Redner die red wahr allehn nit allemahl, | 
Die Eher Parthenomus Sie fomm ock in die Szahl. 


APOLLO. 
Apollo lächelte, und ſprach: O Ubendtbeuer: 
Sind diefes Arien von Orpheus Fluger Leyer? 
Ib ſchwoͤhre Cacus bat ein Monſtrum ausgeheckt, 
Und diefes Zwidder⸗Zeug auf das Papier gekleckt. 


x | Was 


* 
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Was raifonir Apoll die Ehrr Ahnnß ohne Bart? 
Wie ehne alte Ferd uff fo unkluͤcklick Arth. 

hr 2 nehme nur in act, daß euck von Cacus- Mann 
Werd kehne Zwitter⸗ßeuck In der Vilage kethan. | 


CALLIOPE Defenforio nomine, 


Erzuͤrne dich nur nicht, © Fuͤrſt der Pierinnen! E 

Frlaube deiner Magd, der Babe nachzuſinnen, 

Die Zeiten find zu fehwehr, die Ylabrung allzu fehlecht, 

Das ift betrübt genung vor mandhen Muſen Knecht. 

Es möchte einem Stod und barten Stein erbarmen, 

Man zahlt dem Tichter Faum 6, Dreyer por ein Carmen, 

Worüber der Poet manch Tröpffaen ausgeſchwitzt, 

Weil ein geſchickter Verß ‚nicht in den Ermel ſitzt. 

Ich war vor Furzer Zeit beym Jupiter zum Eſſen, 

Da kam ein teutſch Francos, doch bab ich es vergeffen, 

Wie er mit Nahmen hieß; der brachte klagend an, 

Das ibm ein altes Weib in feinen Rram getban. 

Fr hätte eine Schrifft in Quart heraus gegeben, 

Und babe ſich gedacht aus feiner Ylorb zu heben, 

Es fey das ganze Werk mit Sorg und Borg verlegt, - 

Wie man fonft insgemein bey groffen Büchern pflege. 

Jedoch es hätte ſich ein Brodt⸗ Dieb eingefunden, 

And fich aus bloffem Neid und Mißgunſt unterwunden, 

Dergleichen nabszuthun: Fr bath um guten Rath, 

Weit auch die Poeſie nicht wenig Pfufeber hat. 
Drum pardonire doch den unteutfeh teutſch Frantzoſen, 

Du groffer Muſen· Fuͤrſt, denn die edirten Chofen | 

. Sind, 
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. Sind, wo der Liebe nicht, jedoch Erbarmens werth, 
Dieweil die tolfe Welt dergleichen Zeug begehrt. ER 
Die Ehrr Parthenomus Sie raifonir kanß reckt, 
Daß vor die Ehrr Poet die Sjeiten ſie ſeyn ſchleckt; 
Allehn ehn reckt Poet, ſie kriegk wohl allemahl | 
Wenn fie mack ehne Berg ihr laborir beßahl. 
Dock fo leonifh Berg als wie Sie fabricir, 
Die ahn nock nit ehnmal 6 Dreyer meritir, 
Und man Flaub Fang kewiß daß Sie iß ſauer word, 
Weil Ihr Poeten⸗Kaſt nit ſteh an reckte Orth; 
Wie Sie kemackt die Verß, ick klaub daß Sie keſchwiß 
Wie ehne Spahnen-Sau, bie ſteck an Braten - Spieß. 
Die Frau Calliope Sie iß wohl nit keweß, 
Ehn allerehnßigk mahl bey Jupiter fu, Eß, 
Juſt wie an Jupiter ick ahb Suplique kebrackt, 
Er abe mit die Ehrr-Mars ehn klehn Piquet kemackt. 
Die Calliop die ſpreck: Sie aht mein Nahm verkeg, 
Wie ick mit der Suplique. bey Jupiter keweß; 
Ick dene, die Ehre Poet Sie aht der Unkeluͤck, 
Daß Sie find. kehne Reim, die uff mein Nahm ſick (bie, 
Mir abt fehn alte Weib i in meine Krahm kethan, 
Sonſt ick thaͤt Ehrr Poet Sie ehn klehn Ehre an. 
Die Ehrr Parthenomus die mack der Welt bekannt, 
Do Sie in ihre Koff. Sie aht kanß klehn Verſtand, 
Denn, Sie Fan kehne Ernſt und Spaß nit diſtinguic. 
Wenn ick in meine Berg von mir felb.raifonir. | 
>, 2 Wer 
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Wer wehß wer von uns 2 muß borgE die mehfte Keld ? 
Und wer die mehft Credit von ung aht in die Welt. 
Sie ſpreck: ick ähtten mir bey Jupiter beflagf, 

Daß meine Berß fie aͤhtt ehn Brodt⸗ Dieb nack kemack; 
Ick ahb ſo nit parlir, man aht mir nack kedruͤck, | 
Denn nack ßu mack Sie aht die Brod- Dieb Fehn Keſchick; 
Ick feyn Fanß wohl content, wenn Ehn mir imitir, | 
Dod nad Bu druck man nenn das allmal vilontir. 

Allehn wie fomm denn das? daß Sie fo langke bleib 

Bey Jupiter Suplique, und fo viel davon fchreib ? 

‚Nie wahr? Die Ev Sie aht Sie Recompence beßahlt, 
Und biee Sie, Sie foll ſick dabey ühbfch langk uffahle. 

Ick bin Fang wohl content, verßehr Sie nur keſund, 


er Ick wuͤnſch Sie ihr Verdien von meine Ehrfen Krund; 


Mais! meine Ehre Poet! aht Sie wohl obfervir? 

Daß Sie wie tolle Ferd fick ſtarck vercallopir; 

Sie raifonir fo frob wie ehne alte Bär, 

Und ſpreck: Daß tolle Welt derkleicken Szeugf bekehr. 

Monfieur! dag war fu viel, Sie kan nit defentir, 2 

Wenn Sie die tolle Welt wird laß ihr Buckel fehmir. 

Iß denn manck Eroße Fürft und mande vornehm Ehrr 

DE ehne tolle Welt, wenn Sie mein Verf bekehr? 

En reckte hoch Perfon wie Sie das Dingk keleß, 

Sie ſpreck: wenn ich doch wuͤſt, wer diefe Narr keweß, 

Und wenn fie wär bey mir, ich woll fie prügkeln laß, 

Daß fie ſoll werd ſo ſchwarß, wieehne Tinte: Sep, 
| ; Ehr⸗ 
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Ehrnack ich wolf fie laß in Narren⸗ Aeuhßel ſteck 
Und woll von klehne Jungk ſie laß prav werff mit De⸗⸗ 
Ick und nock ander Fuͤrſt wir find ehn kroß Plaifr, 
Wenn unſer Deuſch⸗ Francoßs fein Perf continuir. 
Monfieur Parthenomus! Ick ſchwoͤr Sie meine Sed, 
Ick fchreib das nit vor mir, ick fchreib Das uff Befehl ; en 
Wenn Sie mir nit will Elaub, Sie feb Sic gu erfenn, 
Sie fomm gu mir, ie will Sie die Perfon fehon nenn. 
Ehn andermahl Sie ahlt davon die Maul uͤhbſch ſtumm, 
Und raifonir nit mehr von Erofe Leut fo tumm, 
Wie ehne Dudelſack die ihre Klangk verlohr, 
Als ſie uff Kuͤhe⸗ Flad in Winter iß verfrohr. 
| | EVSEBIE. 
Sein Iuftig Avantur, ich muß es frey befennem, _ | 
Iſt vor der keuſchen Welt faft ärgerlich zu. nennen, | 
Dieweil er fehr profan von feiner Zeugung ſchreibt, 
Die doch, man glaube mir, ein Wunder GOttes bleibt. 
Die curieuſe Brieff, Suplique, und 
Eh ick ſie ahb laß druck, ſie ſeyn all word cenlir. 
Wenn die Monfieur Cenſeur aͤht was profan fefeh, 
Sie aͤht wohl auskeſtrick, Sie ähtt wohl nit laß fteh. 
Ick denck die Eher Cenfeur ßu Leiphßigk und Bu Dreß 
Sie iß wohl mehr kelehrt als Ehrr Poet keweß. 


| MOMVS. ni 
Der fböne Rupffer-Stich , geſchickt mit klugen Chofen, 
Zeigt von Geſchicklichkeit des unteutſch teutſch Francofen, 
— T3 Der 
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Der Tichter bauet fich felbft Pyramiden auf, 
Und ſchreibt aus Uebermuth den ftolgen Nahmen drauf. 


Ich tadle diefes nicht, wer folche Bücher febreiber, 


Und feinen Zelden-Ruhm den Sternen einverleiber, 
Den gräbt man auch mit Recht in Erg und-Marmor ein, 
Die wahre Tugend Fan nicht ohne Lorber ſeyn. 


Monfieur! Sie fagf mir doc, was fie das Dingk anfeh, 

Daß uff mein Rupffer - Stick ehn Pyramide fteh ? 

Und daß Sie fick fo viel wie ehne Aff moquir, 

Daß ick laß meine Nahm uff Pyramide logir. 

Ick thu aus fur Raifon, nit aus die Uebermuth, 

Mein Nahm die if nit ſtolß, mein Nahm bie iß kanß kut. 

Wenn meine ehrlid Nahm uff Pyramide ſteht, | 

Ick Elaub das iß mehr kut, als uff die ſchwarße Bret, 
Als wie ehnmahl keſtand die Nahm von Gratulanz 
Da man N Bettel⸗ Verß verweiß aus kanße Land. 


—40 L 0, 
Apollo kunte ficb gar unvergleichlich faffen, 


ch will den teutſch Frantzoß (fprac er) paffieen Yaffen, 
Er fucht fein bißgen Brod , fo wie ers finden Fan, 
Die Noth giebt überhaupt geswungne Mittel an. 


Mein liebe Ehrr Apoll! ick muß mir wohl moquit 
Daß ſie mit meine Verf fie will mir laß palit; 
Wenn fie nit will, fie muß fie aht nicks ßu befehl, 
Mir if all ehnerley fie [ob mir, oder ſchmehl; 

Kott loben Danck ick ahb Far kehne Froße Noth, Si 


Daß ik uff ſolck Manier ie muß fuck meine Brod; 


Doc 
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Doc wer Ean was verdien, ick klaub man nehm Fern mit, 
Das iß ehn kute Menſch, die iß mit all Bu fried. 


MELPOMENE 
Apollo hatte kaum zu reden abgebrochen, 
Da kam Melpomene fpisfindig angeftochen, 
Und fprach: Räumt unfer Sürft dergleichen Snafen ein, 
So ſchlage Blig und Bley auf Pindus Höhen drein, 
Wer läßt ſich einen Rock von 2 Couleuren machen 
Ey würde nicht die Welt den tollen Staat belachen! 
Schickt ſich der Dudelfad zu der Viol de Gamb? 
Wer fingt ein Helden:Lied zu einem Lauſe⸗Kamm? 
Roct man den Auerhahn mir abgeweldten Rieben? 
Wer ſchoͤpfft den Malvaſir mit halb zerbrochnen Sieben 
Noch mehr: Man fage mir, wie ſchickt ſich Milch und Ruß? 
Wer miſchet Zaſen Schwartʒ mit gelben Sirſe⸗ Muß? 
Es iſt ja Teutſchland reich an auserleſnen Worten, 
Warum erborgt man fie von weit entleanen Orten? 
Fin Teutfcber rede teutfeh,, wie ihm der Schnabel fiebt, 
Weil fonft der Reinlichkeit ein gutes Theil entgebt, 


O weh! Poß Pulver-Dhen ! keh denn das Dinge fo an? 
Daß bey die Ehrr Apoll die Muf fo flugfen an? 
Die arme Melpomen fie abt fick alterir, | 
Sie muß nehm Krebs: AugE ein, die ühbfch feyn præparir. 
Wenn dock die Ehrr Poet Sie lernte beffer reim, 
Sie ſchick fick offt alßo wie Schwein und Bogfel: feim. 
Sie reim Viol de Gamb und ehne $aufe- Ramm, 
Kehn reckt Poet die ſpreck: daß fick das ſchick ßuſamm. 

| Arllehn 
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Allehn ick moͤckt Doc wiß, woraus Sie aht kenomm, 
Die fchöne Paraboles, und wo fie ehr bekomm: 

Sie fchick fick juſt fo ſchoͤn, als wie die Fauſt uff Augk, 
Und wie in fehön Keſickt die Seffenfieder -Saugf. 

Der finple Pinfel-Mann er aht noc nit keſeh 

Ehn Kleid von 2 Couleurs, darinn viel Leute feh, 

Iß das nit 2 Couleurs wenn man trag kraue Rock 
Die rothe Aufſchlaͤgk aht: O tumme Ohlße⸗Plock! 

Ick klaub die kute Menſch Sie iß nie weit kereiß, 

Daß Sie nit viel keſeh von curieuſe Speiß. 

Wenn Sie aht fo viel Keld Sie laß fick nur tradtir, 
Bey die Francafifch Ko, die wird fie prefentir 

Bon die febrarhen Kannß mit kute Sauer-Krauit, 
Klehn Spahn⸗ Sau mit Roſin in ſeine kanße Auht. 
Kalb⸗ Fleſch mit ſauer Kurck, und Froſch die iß kebrat, 
Schön fette Ockße⸗Fleiſch mir ehn kekockt Salat, 
Kebacken Schilden: Kröt mit Szmwibel und mit Sped | 
Und ander Speiß nocf mehr, die allßußamm kut ſchmeck. 
Worum nit Auerahn mit abkewelckte Nieb? 

Sie fan das all befomm, wenn Sie das nur belieb. 
Nu fomm ehn reckte Punct; Sie will mie commandir, 
Ick foll in Poeſie kehn fremde Wort einführ, 

Und Sie thu felber fo, und fie will Deufcher feyn, 
Und Sie milch fremde Wort in ihre Verß ihnein. 

Mir komm das jult fo vor, all wenn ehn Müller » Thier 
Wi feine Camerad mit rag die Sack vexir. 


Mir 
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Mir iß das permittin, daß meine Verß fo bleib, Fr 
Denn ick bin Deufch Francofs; die Fan nit anders fhreib, * 
Sie aber iß ehn Deuſch, darum Sie muß ßu ßeh, 

Daß Sie uͤhbſch ſchreib ſo deuſch wie Ihr der Schnabel ſteh; 
Und Sie muß nicks Latin und nicks Francoeſch einmiſch, 
Sonft Sie kriegk kleick der Nahm Poetiſche Stock⸗Fiſch. 
Seyn das denn Deuſche Wort als Ordre, Seſſion? 
Denunciando und Couleur, Profeflion, | 

Sans Philavtie und Exemplar Piecen, pardoniren, 

Ediren, Chofen, und prolan, pafliren, profitiren. 

AU diefe fremde Wort man find in ihr Drectat, | 

| Darum man Fan wohl ſeh, daß Sie viel unreckt hat. 


A POL L Oo decidens. 


Boͤrt doch ihr Mufen hört, worzu ich mich entfehloffen, 
Es bat der teutſch Franzoß darneben hingeſchoſſen, 
Drum ſey vor dieſes mal der ganzen Welt bekannt, 
Ich unterfcbreibe es mit meiner Goͤtter⸗ Zand, B 
Die Zwidder-Poefie auf ewig zu verbannen, 
Ich ſchwoͤre öffentlich bey diefer grünen Tannen: 

. Warum: der Beyer ift auch unter Tichtern Ioß, 
Und diefes merke fi ein unteutfchteutfeb Stangl 
Zr Fomme mie'nicht mehr mit ärgerlichen Schriften, 
Sid einen Ehren:Ruhm durch Suͤndigen zu ftifften. 
Das Yergerniß verbeuch die hobe Obrigkeit, 
in Bluger profitirt von.der Belegenheis, 


u a Aſſa 
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Aſſa! wer fan marchir er fomm keſchwind ahrfu, 
Und öhr mas Ehre Apoll vor ehne Ausfpruck thu. 


Sie ſpreck: die Deuſch Francofs die aht vorbey keſchoß, | 


Und ick abb kehne Buͤckß, iß das nit naͤrriſch Poß? 
Ick aht ja nit keſchoß, ſo bald als ick werd ſchieß, 

Ick wert, daß ick will treff die Ehrr Poet kewiß. 
Indeß der kanße Welt es werd kemack bekannt, 

Daß Sie die Urtheil ſchreib mit ihre Narre-Ahnd: 
Wenn unter die Poet es iß der Geyer loß, 

Sie muß fick uͤhbſch bemuͤh, daß er werd anfefchloßz 
Mir keh das Dingk nit an, ick ahb nic loß kemack, 
Drum ick darff ock nit merck; ick muß reckt drüber lack. 
Sie keb mir ehn Befehl, ick ſoll Far nicks mehr ſchreib, 
uff ehne folk Befehl ik werd wohl nie laß bleib: 
Worum? Denn ihr Befehl er aht Far kehn Refped, 
Ick ahb ihn ſchon vor langk uff der Secret keſteckt. 

Es kelt Far kehn Befehl von ehne Faſtnackt⸗ Mann, 5 


Allehn von Froße Fünft ick nehm fie kanß kern a an, ® RE. 


Ick will Sie ock parir, weil Sie mir comimandir, 
Daß foll die Deuſch Francofs nock mehr continuir a 


Indeß Sie forge Far nit, vor, ‚Öngferliche Schrift, x — * ni 
Die Francdeſch Deufche Verß Sie aht nock kehn verkifft, a 


Und all was ick laß druck, ick laß Bu erſt cenfir, 


Und ick klaub Ehrr Cenfeur Sie aht f viel Audiry unult 


Daß wenn in meine Berg es ſteh was ärgerlih,, a. 


Es wird wohl nit bleib ſteh, es werd wohl auskeſtrick. 


Do 
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Dort Ehre Parthenomus Sie merck ock alleßeit, 
Dog Sie fan profitir von die Kelegkeneith. 
De Auteur von die Ev ‚fie thu fick reſolvir 

Mit nie und meine Schrifft ſie will nie mehr melir, 
Darum an Jupiter ick ahb kroß Danck keſagk, 
Und uff alßo Manier ick ahb das vorketragk. 
Kroßmaͤcktigkſt Jupiter! ick bin ſehr — 
Daß Du mit kroße Knad mir woll gratificirʒ | 
Weil Du die Ev befohl, daß fie ſoll laß übfch bleib, 
Bon meine luſtigk Brief die Reft far nad fu — 
Die Ev fie aht parir uff Dein. Commendement; 1.1 
Sie ſeß in ihr Keſpraͤck ehn Avertiflement, | 
Darinn fie bey die Leut will Fern. fick excufir, 
Dieweil fie nit fan able, was ſie aht promittir, 
Sie raifonir darinn wie alte Wiltprets Brat, | 
Die feh von aus kanß uͤhbſch, von inn fie aht viel Nabe 
Sie mack erſchroͤcklick Wind, fie red allßeit par Wir, 
Gie ſpreck: wenn wir. nur well, Wir Eönn ſchon revangir; 
Allehn Wir able kar viel von die Barmehrpikeit, | 
Wir dien.die Naͤckſt kanß kern bey fein Nothduͤrfftikeit. 
Mir bite, ihr liebe Leut, kauff von die France Mann 
Brav feine Arbeit ab, daß fie verdien was kan. 
In ihre Manufeript ‚Sie aht noch mehr keſeß; 
Doc es werd auskeſtrick, das iß ihr Kluͤck keweß. 

u⸗ Die 
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Die Wort die laut alſo: Wir <ftimir Suplique, 

Die klehne Uhnd die bel, und mach kehn Unkeluͤck 
Wir koͤnn die Maul bald ftoff, wenn Wir nur wollmovir; 
Und wenn Wir woll, Wir E$nn Francoßs wech ar 
Frau Eogen, feyn Sie toll? Sie ahn nicks ßu befehl, 
Und woll verjagf die Leut; das war ehn kruße Fehl. 
Au mei mer, ſpreck die Sud, das war Bu viel parlir, 
Sie ahn die Kütifeit, und laß mir da reflir. 
Madame, ick Flaub Fanß wohl, fie werd vielleickt nik wiß, 
Daß mancke klehne Ubnd aht manck Froß Aff kebiß. 

Sie darff nit animir, daß mir die Leut abkauff, 
| Ick darff nit fo wie Sie, nack die Verleger lauff. 

Ihr Manufeript die aht Far ehne ſchleckte Kluͤck, 

Schon 4 Berlegker ahn fie wieder fort keſchick. 

Die arme Mager fcript aht viel Fatalite, 

Man fan die Fabel reckt da von der Dole feh. 

Ick will wohl Far nit hoff, daß Ev fie werd Fedend, 
Daß ick mein luſtigk Brief die Leut umfonft will ſchenck. 
Sie denck, weil ander Leut ihr Titul Kuffer leyh, 

Daß ick mit meine Brief fo genereux ock ſey. 

Allehn fie irr ſick viel, mein Treu ick bin nie tumm, 

Worum? die Ev iß ok, wenn fie fick buͤck kanß krumm. 
Ehrnock fie will fit ſtarck, (dock fans Raifons ‚) moquir, 
Daß ick mein Schrift laß druck, um was ßu profitir. 
Wer Teuf wer laß was druf, um Schad daran ßu leid? 
Die Maclatur die mack nit die Eeringkfte Freud, 
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Ick brauck nit Keld Bu Brod, Bu Brat und Semmel wohl; 
Doock ick fragk Evgen nit was Art ick leben ſoll. 

Ick rathen der Frau Ev, fie laß mir ſans touchir, 
Wann fie ſchon kruße Frau jßund will preſentir. 

Ick bin ock kehne Kaß, die man touchir nur kan, 
Ick ahb ſchon kruße Ehrr, die nehm fick von mir an. 
Indeß fie nehm vorlieb mie klehne Buff uff Pelß, 
Will fie mit mie parlir, fie komm nack Weißenfelß. 
Kroßmaͤcktigkſt Jupiter! wenn fie will commandir, 
Daß wir foll ahlt die Man, ick will fie kleick parir, 
Ick will mir mit die Ev incognito vertragk, 

Ick will fie Far eyhrat, wenn fie mir nur nit ſchlagk. 
Altehn, Ehrr Jupiter, Sie bleib dock alleßeit 

Mein Dhe grand Patron, ßu meine Fröften Freud. 
Sie fecondir mir fteß, wenn ick bin in Kefahr, 
Davor ick wünfchen Sie ehn ühbfche neue Jahr. 


Kroßmacktigfit Jupiter! 


‚je reſte infinement 


Leipſic, d.ı.Jan. Vötre 
1729. | | 


Valet tres foumis 


‚Jean Chretien Toucement. 


U 3 | Weil 
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Weit jEund die Neu Jabe bey uns Fomm an marchir, 


JE will aus gute Ehrß ehn bißel ‚gratulir, 
Je meine Fute Freund, und die mir ahn reckt lieb, 
Sch wuͤnſche fo viel Klück, als Lock in alle Sieb, 
Ick wuͤnſch fie fo viel Kluͤck, als fo viel alte Weib 
Sic wuͤnſch ehn jungfe Kerl ßu ihre Zeitvertreib, 
So viel als Junkfer Kind, werd überall, Febohr, 
So viel als werd von Keld a la Baflet verlohr, 
So viel als Kerften Kraup in, Caflle werd verkauff, 
So viel als Tuckftein werd in Leiphick auskeſauff, 
So viel als Waſſer werd in Fute Wein Fefoß, 
So viel als mande Narr aht meine Klück verdroß, 
So viel als Jungkfern wolln Fern uͤhbſche Männer freyn, 
So viel als naͤrriſch Leut in kanße Welt iß drein. | 


Par bleu das war Afsez, die Wunſch die war Bu froß, 


Worum? es feyn fo viel mie Ahfen - Schrott keſchoß. 
All die iß meine Feind, ick wuͤnſch fie viel Verſtand, 
Damit ihr Schwackeiht init fie mad all Welt befannt, 
Die Leut, die ahn kehn Keld, ick wünfch fie Patience, 
Und die Fern locfer leb, ick mwünfch fie Contenence, 
Die Leut die Bornick iß, ick wuͤnſch fur Magken Troff, 
Damit die Kall nit ſteigk in ihre arme Koff, | 
Die Mann, die böfe Weib an ihre Seite aht, 

Ick wuͤnſch ehn kute Frau an boͤſe ihre Statt. 

Die Mann, bie neidiſch iß, und die nit kerne ſeh, 
Wenn ihre Neben Chriſt ehn it kluͤcklick Feb, 


— 


Und 
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Und die mi ihre Muͤh die Klück nit Fan verwehr, 5 

Die wuͤnſch ick, daß fie fick fein balde magk befehr. 

All Jungkkeſell ich wuͤnſch fehön Jungkf mit Frauße Ar, 

Und mir ehn Sack voll Keld Bu dieſe Neue Jahr! 


Die Ehrßogk wo das ick bin ſchon 2 mal keweß, 
Aus Knaͤdikeit Sie aht mir no nit kanß verkeß, 
Sie laß mir ohl ßu Sick, Sie thu mir perſuadir, 
Daß ßu die zte mal ick thu mir engagir. 
Ick werd da ehn keeihmt, nit Rath, neh! Camm Courier, 
Sie thu mir ehn ſchoͤn Ferd und ehn neu Kleid ſpendir, 
Das thu mir reckt kefall, die Backen ick blaſ auf, 
Wenn ick komm uff mein Ferd, par bleu! wie das muß lauf. 
Das Ferd ehnmahl es aht mir reckt kut ſecondir, 
Wie mit viel Kufcher ick ahb ehnmahl duellir. 
Daf war ehn Teuf Aflaire, Ihr Leut oͤhrt das nur an 
Reckt kroßen Ehldenthat dabey ick ahb kethan. 
Daß ſeyn die Kuſcher krob reckt kut ick ahb erfahr, 
Wie ehnemahl daß ick uff Leipßigk Meſſe war. In li 
Die Ehrßogk thu mir ſchenck ehn ahlb roth Eymer Wein, - 
Die Wein ick thu das nehm nad Leipßigk mit ihnein. 
Sch find viel kute Freund, die all ick thu tractirx 
Ehrnock in Campement wir woll uff Dorff marchir, it 
Die fanße Compagnie Gie ahtimir fehr Febit ut) 01, 10% sin 5” 
Als Ihre Commiſſaire ick foll 4 Wagfen mieth. 2° 
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Ick reut mit meine Fuckß ßu Kufch vor: Krimſche Thor sun i7 
Da ick friegf viel Crakel , ic aͤhtt bald Leb verlor, 

Denn ehne Kuſcher Mann Sie forber Fanf brutal, 

Bor 4 Carofl' ick ſoll ſo viele Keld beßahl, 

Ehn Thaler und i2 gl. vor ehn uff nur 2 Stund, 

Daſ war reckt theuer viel, fie mac mir far ßu bund, 

Mir chagrinir der Dingf, ich ſagk: das iß Fu viel; 

Gie ſpreck: wenn fie nit keb, fie Fan keh wo fie will, 

Und wie ehn krobe Ockß fie raifonin mehr fort) 1 
And endlick Far Bußamm mir komm mit ahrte Wort, 

Ick nehm mein par force Peiſch, ick pruͤgkel was ick kan, 
Die Kuſcher lauff ßußamm, fie pack mir alle an, 

Sie ſchlagk mie Peifche Stiel uff mir all uff ehn Steck; 

Ick Elaub die naͤrriſch Kerl fie woll die lieg jag we, m" 


Ick fihlagf die Ereuß die Quer mie Peiſch uff ihre Koff, 


ch fireit wie Don Quichott, ick war nit mehr befoff, . 

5 von mein kut Camrad ſie ehlff mir defentir, ' 

Die ander ı1 fie feyn all’ durck die app marchir, Be 

Sie feyn von Peifchen Stiehl Far ehne fehleckt Patron, . 

Darum als wie die Haaf fie ſeyn felauff davon. 

Allehn die erſtenʒ ſie theil aus recklick Wach, a 
Es war ehn aus Ohlland, ehn Preuß, ehn Schwed, ehn Sieh, Nie) 
Und oc ehn Efel Freß, all fecondir mir brav, J 
Mit ihre Fauſt ſie mack die Kuſcher viel Bu ſchaff ·. 
Die aus Ohlland ſchrey ſteß, kebs mir ehn Sabels ber, 

Daß ick Fan maſacrit ick will mir taffer wehr 
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Ick ahlt mir wie brav Mann, biß breck die Peiſch in Stüd, 
Ick reut durck Kufcher durck, und oc ick Fehr ßuruͤck, 
Allehn, wenn ſchon mit Ferd ick mir die Paflage mad, 
Die Kuſcher ſchlagk mir fteß wie uff ehn Dudel⸗ Sat, 
Doc ick vidtorifir, die Schurck ick ſchlagk aus Feld, 
Ma foi vor die Ehr ick naͤhm nie viele Keld, 
Au weh! mein armer Auht uff Buckel fie ſeh aus, 
So ſchoͤne bund kemahl wie Francoeſch Karten: Aubf. 
Ick will ſeyn ehne Schelm, kar nit ick kunt drauf liegk, 
Mir ſchmerß erſchroͤcklich viel von Schlaͤgk die ick kekriegk, 
Ißund ick thu nicks mehr, die Kufcher ick laß Feb, 
‚Sie feyn fo Frobe Volck, die kehne Spahß verſteh. 
Ick bin fie obligir vor anfethanen Ehr, 
Wenn was fie noͤthigk abe, fie fomm ßu mir nie mehr, 


Nie lange mein knaͤdigkſt Ehrr erfchröcklit Sie werd Franck, 
Daf mac uns kroß betrüb die Sinn und Die Kedanck, 
Doc wie Kottloben Danck Sie iß relſtituir, — 
Aus treue Ehrß ick Bi darßu Sie gratulir. 
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Als die Durcklaucktikeit, Ehrr Ehrßogk C re 
Bon S⸗W⸗⸗Ackt vierßick Jahr fange ar, 

Und die Kebuhrtßen ⸗ Tage Siewerd kroß celebrir, 

Da woll die Deufch Francoßs Sie foumis gratulir, 
Sie trinck Keſundeneiht von Ehrßogk aus vie Römer 
Und bleib fo ange Sieleb Ihr Kneckt Jean Chretien T** 


W-..-.d. 13. Febr. 1729. 


Triomphe & Victoire! | 
Die Ehrßogk Sie Ieb nock, 
Triomphe! die Fuͤrſt die liegk nock nit in Krabe fo! 
Der lieber kroße Rott Sie ahn viel ſchoͤne Danck, 
Daß unfer Knaͤdigkſt Fuͤrſt gefund, und nit mehr kranck; 
. Par bleu! mas vor Erſchroͤck? winahtten vorige Jahr, 
Da die Ehrr Ehrßogk Franck mit fo viel kroß Kefahr; 
- Wir arme Ohfe Leut wir war reckt confternir, 
Wir denck die ſchlimme Tode woll Ehrßogk mafacrir. 
Poß tauß was kroßen Angeft! O wir kunt brave beth, 
Szu liebe Ehrre Rott, Sie ſoll die Fuͤrſt errett; 
Worum? wenn ſterb kroß Fuͤrſt, bey viel ihr Dienſt iß aus, 
Biel Leut werd abkedanck, fie muß marchir ßu Auhß; 
Die Bürgfer in die Stadt die mar ock viel betrüb, 
Weil fie ihr Landes Ehrr ſie ahn fteß ſehr Felicb; 
Und 
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Und wenn die Ehrßogk wär marchir in Todte Krab, 
Es keh da in die Stadt- Biel von Die Nahrungk ab; 
Die Bauer uff die Dorff die lamentir reckt ſehr, 
Sie denck, daß ſie uff Welt die Ehrßogk ſeh nit mehr; 
Allehn, wie alle Leut ſie ahn ſick ſo kekraͤnck, 
Es aht der lieber Kott uns unſer Fuͤrſt keſchenck; 
Das mack die Ehrßogk iß Patron von Keiſtlikeit, 
Die beth vor dieſe Fuͤrſt nack ihre Schuldikeit, 
Ick ock ick ahb kebeth ßu liebe Kott reckt ſehr, 


Sie ſoll laß werd keſund die Knaͤdigkſt Fuͤrſt und Ehrr, 


Worum? ick dencken ſteß in meine treue Sinn, 

Daß ick mein geben Tagk von Sie ehn Diener bin. 
Man Fan wohl nit beſchreib, was vor ehn Frußen Freud, 
(Als Ehrßogk werd keſund,) emfindt all Ohffe Leut, 
Die Fuͤrſt reiß alle Jahr nack S + + Stadt, 

Allwo Sie um die Seit kroß Kottesdienften aht, 

Sie aht alßo fu able, ehn ſchoͤn Kelübt kethan, 

Wenn Trinitatis Feſt, allßeit Sie fomm ehran, 
Dig mahl man Flaub fewiß, Sie £an nit celebrir, 

Und man will Sie bered, Sie fol gu Auhß reflir; 
Allehn die wacker Fuͤrſt! Sie laß Sick nit abwend, 


Sie will mit Kott fein Uehlff Ihr kroß Keluͤbt vollend ; 


Sie laß Sick in Porte Chaife naf S + + bringf, 
Indeß all Unterthan vor Sie brav beth und fingf, 
Al Leut iß confternir, wie die Ehrßogk fort feh, 
“ And man den fan kewiß, man werd nit wieder feb. 
E 3 


Jedock 
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Jedock die Ehrßogk Eenn die lieber Kott kanß wohl, 
Und Sie wehß Far Bu fur, wie Sie vertrau Ihm foll; 
Davor der lieber Rott Sie aht die Knad kethan, 
Daß Ehrßogk uͤhbſch keſund Burücke reißen Fan; 
Dabey mit Kott ſein uͤhlff es aht viel kroßen Fleiß 

An die Durcklaucktigkſt Fuͤrſt Eher Ohff Rath S⸗⸗beweiß; 
Die als Leib Medicus die Ehrßogk aht curir, 

Darum von kanße Land Sie kroß Danck meritir; 

O was vor Jubel Schrey, entſteh in ®-- Stadt, 
Derkleick man an die Orth niemal keoͤhr nock aht. 


Die kanßen Keiſtlikeit, all Schul und all Collegue, 


Die kanße Edel Rath all keh die Fuͤrſt entkegk. 

All keut, all jungk und alt, die nit reckt kan mehr keh, 

Die marchir vor die Stadt, Ihr knaͤdigkſt Ehrr fu ſeh. 
Die jungfe Leut die fchrey, die alte wein vor Freud, 

Enfin! ehn jede Menfch abe kroß Verknuͤgklikeit; 

Die kanße Buͤrgkerſchafft, die fteh uff Marckt ßußam, 
Empfangf die Ehrßogk fhön fo bald in Stadt Sie kam. 
Die Buͤrgker die Feb Salv aus ihre alt Muſquet, 

Das werd viel langke Szeit, biß in die Nackt kanß ſpaͤt. 
Manck Bürgker mac nis draus, wenn fie fehon Lade Steck 
Bor Freud verkeß in Flint, und fehieß in Lufft mit weck; 
Man öhr die Fanße Nackt nicks als nur Piff, Paff, Duff, 
‚Und unfer Ehrßogk leb mic viel kroß Freud ausruff. 

Allehn, fo Eroßen Freud all Leut fie ſchon beßeugk, 
Sie muß dock vor die Freud bey Ohffe Leut fort weigk, 

| Worum? 
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Worum? die Ehrßogk aht vor alle Fürft der Kluͤck, 
Daß vor Ihr knaͤdigkſt Ehrr kern ſterb all Domeftiques: 

Sie ahn vor Ihre Fuͤrſt die allertreueſt Sinn, 

Sie keb mit Fröften Freud vor Sie ihr Leben ihn; 

Ick ock vor diefe Fuͤrſt, wenn Sie nur will befehl, 

Ick laß mir mafacrir vor Sie uff meine Seel. 

Wenn ick die Ehrßogk wär, und Ehrßogk wär der YA, 
Die Ehrßogk aͤhtt kewiß die allerbeften Kluͤck, 

Worum? Sie ſeyn ehn Fuͤrſt, Die far wohl meritir, 
¶Daß Sie in Welt was mehr als Ehrßogk prefentir, 

All Evangeliſch Leut die feyn dem Ehrßogk Fur, 

Bor die Durcklauckt Bu Lieb, fie keb Fern ihre Blut. 
Man aht ehn Merckenmahl davon nur obfervir, 
As Sick in Wittenberg die Sürft aht arretir 
Poß tauß! da fomm Student mit Wein und Bier marchir, 
Und trinck Kefundeneihe von Fuͤrſt mit grand Plaifir. 
Die Eher Student die ruff, und fehrey all was ſie kan: 

Vivat die Rroß Ehrßogk, die Ehrßogk C + > 
Und daß die Ehrßogk feh die froͤhligk Purſch Manier, 

So werd all arme Flaſch, Klaß und Krugk mafacrir, 

Und wie die Klaß und Krugk mortificir fehon feyn, 

So muß all Tobac Feiff ock ihre Leb buͤß ein; 

Man öhr die kanße Seit nicks als nur ehn Kefferr, 

Das werd fo lange man aht kehn Krugk und Klaß nit mehr; | 

Der ander Tagk es feh vor Khrßogk Ihr Quartier, 

Als wär ehn Felden Schlackt mic Klaß und Krugk pafir. 

% 3 Aus 
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Aus diefe Freud Beßeugk die Ehrßogk Sie kan ſeh, 
Wie Sie die Ehrr Student wuͤnſch viel kut Wohlerkeh. 
Durcklaucktigkſt Fuͤrſt und Ehrr! euht, da die Kroße Feſt 
Man von hr Oh Kebuhrt bekeh uff allerbeſt; 
Euht, da die kanße Ohff, all Buͤrgker in die Stadt, 
Bon Ihr Kebuhrtßen Tagk viel kroße Freude aht, 
Sie woll mir ock verlaub, daß ick mir mit erfreu, 
Und daß als freue Kneckt ick ock mit luſtigk ſey; 
Ick ahb mir alleßeit vor Trincken præcavir, 
Allehn euht ick muß mir ehn Rauſch an raiſonir, 
Ick will mein Devoir keohrßamſt obfervir, 
Und unterthänigklid von Ehrßen gratulir. 
Vor erjt der lieber Kott Sie woll kroß Knade Feb, 
Daß unfer liebe Fuͤrſt nock reckt viel Jahr erleb, 
Vor all Sie Feb dabey uͤhbſch Eur Keſundeneiht, 
Und mack, daß knaͤdigkſt Fuͤrſt Sie ahb ſteß Luſt u. Sreud, 
Sie ahn ſo langk Sie leb, nur lauter kute Kluͤck, | 
All Kranckeiht und Chagrin die muß marchir ßuruͤck; 
Die kanß Ohck⸗Fuͤrſtlick Auhß Sie leb ſteß kanß content, 
Und Ihr Szufriedeneiht Sie ſey ſans Changement. 
Sie aber Knaͤdigkſt Fuͤrſt! Sie bleib mir kut mit Knad, 
Und Sie nehm knaͤdigkſt auf von mir diß ſchleckte Blat, 
Es komm aus treue Sinn in Unterthaͤnikeit, 
Worum? Ihr treue Kneckt ick bin ja alleßeit. 
Szuleßt kanß Ohffe Stade Sie thu ihr Devoir, 
Und ruff: Die Ehrßogk leb, Triomphe & Victoire 
| Nu | 
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Nu abermal die Freud nit Far fo langf fie werd, 
Denn alls veraͤnderlick es iß uff diefe Erd. 

Die Laquai Seculum die thu fo ſtarck florir, 

Kehn Ander von Ohffſtadt er werd mehr eftimir, 

Ick denck in meine Sinn, ick ahb etwas ftudir, 

An diefe Dreh Far nit ick darf mir laß touchir. 

Darum fu 3temal ic ahb mir retirir, 

Und mie die feft: Deflein far nit ßu retournir. 

Nack meine Leipßigk Stadt ick ahb mir hin befeb, 

- Und wieder Fan content icf fangk da an fu Ieb. 
Ehnmahl uff Caflee Auhß ick ahtt mir divertir, 

Ick laß en porte Chaife nack Auhß mir transportir 
Davor ik feb 3 Bas, man woll nit acceptir, 

Accils Keld es ſoll ſeyn, weil das fo ordonnir. 

Und das ick wol nie Feb, ick thu mir brouillir, 

Dock bald man thu mir bringk ßu ander reſolvir. 

Die Kerl ick thu fie ſchimff, allehn fie woll nit leid, 

Sie ſpreck Ihr Edel Rath ſie aht kehn Bereneuth, 
Ehn porte Chaiſe Mann er nehm ehn von fein Stangk, 
Accils Keld keb fie her, keſchwind mack nur nit langk. 
Sein porte Chaife Ohr $öff er ahlt mir vor Viſage, 

An Kuſcher ick denck kleick, mir fall all mein Courage, 
Ick ſpreck: nur Patience mein liebe ehrlick Sohn, 

Daß if ehn ander Dingk, wenn fie red mit Kaiſon, 
Ick feb 2 Accils Kroſch, daß nur fie fort mischir, 
Ick danck der lieber Kott, daß ick fü echappir. 
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Szu meine Stief Mama ick ahb mir retirir, 

Da, uff reckt viel Manier ic abb mir divertir. 

Um diefen Szeit ick werd mic ehn kroß Prinß bekannt, 
Sie wohn nit weit von mir, dock nit in Saͤckßiſch Land, 
Mit Wagken und 4 Ferd fie laß mir Bu ſick ohl, 

Sie ſpreck, daß meine Verſ ſie kefall kar ßu wohl, 
Drum Fern fie woll mir feh was vor ehn Mann ick bin, 
Die ſchreib fo artlick Verſ mit ehn fo luſtigk Sinn, 
Sie laß mir da erweiſ viel kroße Knaͤdikeit, 

Und oc zmal ick muß mit fie par force Jagd reut. 
Par bleu! ick ahb verliehr die Oehr und ock die Seh, 
Ick muß da mit marchir, wo ihn par force Ferd keh, 
Daf if ehn grand Strapaze;ict bin kroß obligir, 

O neh! viel lieber mehr ick will Bu Fuß marchir. 
Ehnmal ock uff die Jagd, Er war reckt ut Humeur 
Da, Er erßehl mir viel, Das war mir Froß Honneur, 
Er bitt, daß ick das foll in meine Verße mack 

Wie ick kethan, Er aht ſick bald Ku tod kelack. 

Ehn Parentation iß uff ehn Mohr keweß, 

Die ehne Daucker n war, wer will, er fan das leſ. 
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| Avertiffement, 
Cr Piece, mit die Titul Parentation, fie iß nit elaborir mie 
bie Pretention, daß fie foll ſeyn eſtimir vor ehn Parenta⸗ 
tion; OÖ que don. Man wehß kar wohl, daß ihr manquir die 
ordinaire Diſpoſition von ehn Parentation; allehn, warum ſie iß 
elaborir uff die Manier als ſie ſick preſentir, das aht fein kut Rai- 
fon, man aht muß parir die -Commandement von ehn kroß vor⸗ 
nehm Prinß. Die Hifloires, die ſeyn darinn, ſie ahn nie woll per- 
mittir.ehn ander Facon, dabey es iß Eu remarquir, daß die Ex- 
preflions die ſeyn darinn von Tod, fie feyn all keſchrieb fans Blafph£- 
me, es werd nur parlir von die fufcher Tod, nit von die reckte fel« 
ber Tod, Indeß man Flaub, daß die Liebahber von Deufch Fran- 
cofs fein Schrift fie werd rencontrir in dieſe Piece viel Expreflions, 
die fie mack Plaiſi ir; Jedock Chacun & fon Goüt, ehn kefall das, 
ehn ander Fefall die, mie’ kefall ehn ahoſch Sungtt und ehn luſtigk 
Buck, adjeu. Il ſe recommande 


Keſchrieb in ehne kute Orb 
in Sept. — wer R 


l’Auteur. 
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hacun a fon bon Godt ehn Jed nack Appetit, | 
So ſpreck ehn vornehm Mann, die fehon iß langk verfchieh, 

Ehn reckte luſtigk Mann die, war nit weit. und breik, 


Diie mit ihr luſtigk Leb kemack viel Froͤlickeit. 


Es iß mit kroße Ruhm in kanße Welt bekannt, 

Er werd (mit all Refpet) Till Eul Spiegel kenannt. 
Die Eroß beruͤhmte Mann, er ſpreck mit Eroß -Railon; 
Chacun & Jon bon Goat fu. ehn Monfieur Gafcon. 

Als die Monfieur Gaſcon fo kroßmuͤthigk keweß, 

Und mit kroß ſpaniſch Schritt emfangl die Staupen Def 
Chacun & fon bon Gout, wir woll ſo ock parlir * 

Bon unſer kut Camrad, die ſick ßu tod crepir. 

Er aht kriegk Appetit, aus dieſe Welt ßu keh, 


Er will ſick ehn etwas in Eliſ Feld umſeh. 


Vielleickt er aht kedenck, er woll das Leb quittir, 
Daß er in Eliſ Feld werd beſſer employr. 


Allehn, mein kut Camrad! du ahſt nit Eur kethan, | 


Denn in die Eliſ Feld man treff kehn Paucker an. 

Worum? in Ef Feld es keh kanß ftille Su, 

Allehn die Paucker Mann die keb kar kehne Ruh. BR 
Sie thu die kanße Szeit wie,taufend Teuf tournir, | 
Sie lerm wie wütend Heer, drum fie feyn excludir. 

Die Bauer und Tambours fie ahn.a parte Place 

Da fan fie unter fick mack mie fie woll Grimace. 

Alßo die kut Camrad ſie thu ſick ſtarck tr owpir, 

Wenn ſie uff die Manier iß aus die Welt marchit. — 

y: Aleehn, 
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Allehn, ick Elaub Far wohl, die Fute Paucker Mohr 

Sie aht nie mic ihr Will ihr biſſel Leb verlohr. 

Sie aht wohl muͤß par force das ſterben acceptir, 

Als fomm die Monfi eur Tod, und aht fie mafacrir. 

O diefe Erobe Ockß er brauck Far kehn Raiſon, 

Er Heiß mit Eure Recke die Monfienr fans Facon. 

Er ſcheer ſick Teufel drum, wenn man ihr ſchon viel bier, 
Er ſpreck: Menſch du muß flerb, mack nur fore, du muß mit 
Und able nur deine Maul mit deine Wifche waſch. | 
Ick muß die mack Capöt mit meine inte — 

Er nehm durckaus nit an Sollieitation, ' aan 

Er iß, und bleib allßeit die Menfch u fan Fe 

O du viel fehlimme Tod! du ſeyn inexorable, ; 
Du feyn recft importun, du ſeyn inſatiable. 
Ehn ſolche harte Sinn man aht nock kehn keſeh, 
Durck bein kroß Tyranney if viel malheur Fefcheh. 

Wenn man die nock fo bite, du ſeyn inpardonable, 

Du kroße Menfchen Freß, du feyn irraifonable; 

Du feyn ehn mehr Tyrann, als wie die Nero war, 
Denn er tyrannifir nur etlick wenige Jahr, 

Und wie er war Eeftorb, fein Tyranney war — 

Allehn du ſterb kar nit du Indiſch Fleder — 

O Beftialite! du thu all coujonir, | 

A Vornehm und Remein fie muß die kleick — 

Du vexir alle Leut die wohn in kanße Welt, 

Du ellimir kehn Menſch, wenn er ſchon abe viel Kelt, 

| Du 


wi 


..c 5 Zuge SE > © Se 173 

Du Klipper Klapper Behn du langfe Storck Behn Zug 
Du ahſt vor mein Perſonne kemack fehon viel Berdruß. 
Du ahft mir mafacrir all’ meine Ehrr Papa, | 
Du ahſt mir mafacrir all meine Grau Mama. 
Du ahſt mir mafacrir all meine Meflieurs Freres, 
Du ahſt mir mafacrir all meine liebe Socurs. 
Du ahft mir mafacrir viel Oncles und viel Tantes, 
Wohl 20, Bette voll von lauter fehön Amantes. 
Und von mein Eute Freund wohl 20 Kalgken voll, 
Wenn dir fange an fu rag, du biſt wenn dır wär toll. 
Alt fie ſeyn maufe 106 , all fie ſeyn caponir, 
AU fie liegk in der Lock, weil du fie malacrir. 
Poß tauß fo mafaerir, poß tauß fo caponir, 
Sch wůnſch, du boſe Tod, daß du dein Ehr verliehr— 
Du ahſt kar kehn Kedanck, daß du hoͤr ehnmal auf. 

Du thu mit dein Pallaſch in kanße Welt rum lauf, 
O wenn vor meine End ick aͤhtt nur der Plaiſir, 
Daß an die Ripße Rapß ick mir doͤrff revangir, 
Allehn, ick muß laß bleib, es iß nie permittir, 
Daß man mit Klapper- Behn efwas brutalifi, 
Man muß (mit Ehrbarfeit) die Maul kanß ftille ale, 
Sonft fie komm tie die BE, und mad ehn eiſekalt. 
Sie mack mit krumm Pallaſch Mortification, 
Dann liegk die arme Narr und crepir fans Fagon. 
Par bleu! e8 fall mir ein, daß ick ehnmal Felef, 
Wie dock die kluge Tod vordiß iß tumm Fewef, | | 
be Y 3 \ u 5 
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So klugk als er will ſeyn die Monſieur Grobian, 

Er werd dock brav betrogk von ehn kemehne Mann. 

Es iſt ſchon langke Szeit, wie das keſchehen war, 

Es iß, ick klaub kewiß, ſchon etlick uhndert Jahr. 

Poß tauſend ſaffle maff! wenn ick nock denck daran, 

Ick lack nock reckt ſehr viel, daß ick bald nit mehr Fan, 

- Meflieurs was ick Eelef, es thu wohl meritir 

Daß ick fie all erßehl was mit Die Tod paflır. 

Bor dig, in ehn Fewifle Sand die alle Leute wohl bekannt, 

Da wohn ehn Schmidt Bu Letjerbock mit ehne ſchwarß und weife Rock; 

Man nenn Ihn ſteß die feoime Schmidt, weil er. aht ehn recht fur Kemuͤth. 

Denn er thu ſteß viel kute Werk, wie alle Leut ahn wohl kemerck; 

Die Leut die ahn kar nicks ßu eß, er thu ſie ſpeiß mit viellCareß, ; 

Er keb fie Brod mie Kraut und Wurſt, ehrnock er ſtill ock ihre Darf, | 

Die Leut die ahn kar kehne Kleid, er kleid fie nack Nothduͤrfftikeit. 

Die krancke Leut, die woll crepir, er thu fie offt beviſitir. 

Er keb fie kuten Artzeney, und thu ſie kuts nock vielerley. | 

Er laß die arme Tod befrab, wenn ihre Freund kehn Keld nic Pr: 

Enfin! was man fan pretendir, daſ thu die fromme Schmidt preltir) 

Ehnmal es iß Bu ihm fefomm ein heilige Mann, die ock leb fromm, 

Die bitt kar ſehr den Mehſter Schmidt, weil abend iß und er iß muͤd, 

Er ſoll ihm daſ mal permittir, bey ihm ßu nehm ſein Nackt Quartir. 

¶ Der fromme Schmidt von Uttjerbock mit ſeine ſchwarß und weiſe Kock, 

Der ſpreck : „Ich will das Ferne thu ick wuͤnſch nur, daß du mack kut ruh. 

Er keb ihm Brod, er keb ihm Schinck, er keb ihm ock kut Bier ßutrinck. 

Sobald als kom̃ der Morgend Tagk, der Frembd er woll ſick weiter tragk, 
Dock 
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Dock er ſpreck erſt: „meinliebe Mann du ahſt mir viel ßu kut kethan. 
Ick bin die reckt viel obligir vor Eß, vor Trinck, und vor Quartir. 
„Davor mein liebe ehrlick Schmidt du kan dir ehne Knad ausbitt; 
All was du wilſt, du kan verlangk, du ſoll kleick Deine Bitt erlangk. 
Die Schmidt ſagk: Ick bin obligir, daß du mir woll recompenfir. 
Ick brauck kar nicks in dieſe Welt, denn ick bin reick, und ahb viel Keld. 
und ick mack nicks mehr pretendir, ic bin far nicks intereſſir. 
Darauf antwort die fremde Mann: „Eh bien! Du ahſt mir kuts kethan, 
Ick Fan das dock kar nit verkeß, daß du fo oͤhfflick bift keweß. 

Drum ick will kerne danckbar ſeyn; ick will dir ehlff in Ihmmel neihn. 


O! ſpreck die Schmidt: „Mein lieber Ehrr, ſpahr dir die Muͤh, ick 
bitt dir ſehr, 


* Er Fan in Ihmmel ſo paſſir, weil ick viel kute Werck preltir. 
Ick ahb nock kar nicks boͤſ kethan, ick leb fo fromm, all wie ick kan. 
„Ick thu nit ſpiel, ick thu nit ſauff, ik Chu nie fluck, ick thu nit rauff, 

„Ick thu die Faſten obſervir, ick thu ock Far nie courtiſir. 

„Ick ßanck oc nit, ick thu nit ſtehl, ick thu ock ſonſt kehn kruße Fehl. 
Ick thu kar niemand ſiloutir, und ahb ock kehn Menſch mafacrir, 
—7 thu all kut an arme Leut, und Feb ſie ihr Nothduͤrfftikeit. 

Eu fin!es kan nit anders ſeyn, ick muß komm indie Ihmmel neihn, 
„Meintahlben, ſpreck die fremde Mann, „ickahb dir mein Offerte ferhan, 
„Wilſtu mein kute Sinn verſchmaͤh, Eln bien! ick muß es laß keſcheh. 
Allehn, ick kan nit fort marchir, als ehn undanckbar Paflagir, 

» Darum mein liebe Mehſter Schmidt ! thu du dock nur um etwas bike. 
» Du kan ja bite nack Deine Will, ick will dir en Moment erfuͤll: 

„Ick trett mein Reiß nit eher an, all biß ick dir ehn Knad kethan. 


Nu endlickthu der Schmidt parir, weil ihn der Sremdfofehrforcir, 
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Er ſpreck: „Weil nit kan anders feyn,meintablb,ick keb mein Will darein. 
„Ick will mir nur 3 Stuͤck ausbitt, wenn du wilt thun, mehr ick will nit. 
Szu erſt in meine Stube ſteh ehn kruße Stuhl, wie du da ſeh. 
„Die Stuhl ick ahb laß mack vor mir, dock viel Leut thu ſick drein ur 
„a Part diefrobe Bauer Leut die ſeß fick darein alleßeit. 
Wenn du nun kanſt die Kunſtſtuͤck mack, wie ick das wuͤnſch, ick woll 
brav lack. 
Du ſoll die Suhl fo præparir, wenn ſick jemand in Stuhl placir, 
„Und er woll von die Stuhl auf ſteh, daß er nit kan von Stelle keh, 
„Und daßermuß in Stuhl bleib ſiß, wenn er kleick wie ehn Ockße ſchwiß 
So langk all biß ick commandir, daß er fan von die Stuhl marchir. 
Der Fremde ſpreck: „mein liebe Schmidt das if ehn reckte ſchleckte Bitt. 
„Ick will fie dir Far fern kewaͤhr; du kan von mir nock mehr befehr. 
Der fromme Schmidt von Uttjerbock mit feine ſchwarß und weiße No, 
Er ſpreck: „Kleick diefe Augkenblick ich will bitt um das ate Stuͤck. 
„Ick ahb in meine klehne Kart ehn ApffelBaum von kute Art, 
„Davon die Apffel reckt kut ſchmeck, daß man muß alle Singer leck. 
Daſ wehß far wohl viel ſchlimme Leut, die ſtehl fie mir bey die Nackt Zeit. 
„Und thu fo ſchelmiſch partagir, daß uͤbrigk bleib nic viel vor mir. 
„Wenn nun ſteigk ehn uff’ Baum ihnauf, ſo mack, daß er muß bleib darauf, 
„Big daß ick keb Permiflion, daß er darf wieder keh davon. 
Der Fremd er richt den Baum fo Bu, daß er muß diefe Wunder thu. 
Nu fpreck die frommeMebfterSchmidt : „Ißund es Form mein legte Bike; 
Ick ahb ehn kruße Kohlen Sad, ick bitt, daß du woll ihn ſo mack, 
Daß wenn ick ſteck Jemand ihnein, oder es kriegk von ſelber drein, 
Daß er ſo langk muß drein reftir, biß ick ihm wieder dimittiiri. 
„Denn manckemal es komm die Dieb, da will ick Sack vor Thuͤre ri) 
| ie 
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„Da kan ich uͤhbſch die Diebe fangk, ehrnock fie werd an Kalgk Fehange. 
So kleick die fromme Paflägier fie aht den Schmidt gratificir, 
Und endlick fie nehm ihr Abſchied von ihre Wirth den fromme Schmidt; 
Mit langk wie das ſo aht paflir, da komm die Monfieur Tod marchir 
Mic feine Uhr und Senfe-Stoc fu fromme Schmidt von Uttjerbock; 


— Tod er — * —* an das Huß, der — er fragk: „Wer ik 
denn drauß? 


Der Tob er Palo 4 Mad du nur BR esift jmand, der if was fauff. 
DaraufderSchmidrfchließ aufdieThür,da tret DieMonfieur Tod ehrfuͤr. 
Par bleu! wie thu die Schmidt erſchroͤck, wie er ſeh die Monſieur Pußweck. 
Er ſagk ßu Tod: „Mein liebe Mann, du treff bey mir kehn Herbergk ait, 
Allehn die Tod die thu nur lack, und ſpreck: „Zckfragkda nicks darnack, 
„Dein Leben Stund iſt all paſſir, du muß in Reick der Tod marchir. 
„Und able dir nur nit langke auf, die Uhr fie iß kanß auskelauff. 

Die Schmidt iß reckt voll Aengkſtlickeit er woll ſick nit Bu ſterb bereit. 
Jedock ßu ehne kute Kluͤck er denck an ſeine Kunſten Stuͤck. 


Er denck, nu wart du ſchlimme Tod, du ſoll mir kriegk dein tuͤrckiſch Neth. 


Er ſpreck mit ehn barmehrßigk Arch: „Ehrr Tod thu nur ehn biſſel wart, 
Ick will gu Reiß mir præparir, und will kern mit die fort ınarchir. 

| Allehn du werd wohlmüdefeyn, feßdir dieweil in Stuhl ihnein. 
»Dufan Comodite kebrauck, und kan ehn Feiffel Toback rauck. 

Der Tod der iß ſo tumm keweß, und aht ſicki in der Stuhl keſeß, 

Er kriegk ſein Feuer Moͤrſehrauß, und ahlt ehn klehne Tobac Schmauß. 
"Par bleu! er mack fo FroßeDamff,daß man fönn kriegk davon den Kramff. 


Wie er fiß in dem Stuhl nit langt, es werd ihm kraußam Angkſt u. bang, 


Er rippel und er rappel ſick, und mack reckt fuͤrckterlicke Blick. 


Er thu die Schmidt ſtarck admonir, ſoll mack fort, ſie woll ——— 
Und 
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Und endlick fpred die fromme Schmidt: „Nu ick bin fertigf, ick keh mit. 
Der Tod woll aus die Stuhl auffteh, allehn er wehß nit, wießufeh, 
Er mad fick wie er will movir, er fan nit ausdie Stuhl-marchir. 

Ey, ey, wie thu die Schmidt brav lack, fie plagk die Tod fie foll fort mach, 
Die Tod fieragelmit fein Behn und blöck vor Angkſt fein Kälber Zaͤhn, 
Der Schmidt der thu was reckts bravir, die Tod fie foll dock fort marchir. 
Da ſpreck der Tod: „Mein liebe Mann !feh du dann nit, daß ick nit fan. 
Daſiß mir fehnemahlpaflir, daß ick bin word fo ſehr vexir 
„Ick wehß nit, ob ick bin beehx, ick marter mir daß ick muß krex. 

Wenn du kan ehlff, ick thu dir bitt, ack ehlff mir liebe Bruder Schmidt. 
Der Schmidt ſagk: „Nu du nit kan ſort duSchurck nu keb du kutẽ Wort, 
Schau ſchau du Beſtialite, erſt du ſpreck mit Brutalitè: | 
„Schmidt deine Stund ißall paflir, du muß in Reick der Tod warchir, 
„Ißund du nenn mir dein mon Frere, allehn ick danck vor diefe Epr, 
„Der Teufermack dein Bruderfeyn, der ſchick fick Eu dir Strecke Bein. 
„Wer dir keeihß, ßu mir ßukeh, er ehlff dir ock aus Stuhl auffteh; $ 
Der Tod er thu reckt lamentir, und fie thu die Schmidt promittir, 
„Wenn erihn nit mehr werd ſo kraͤnck, er woll ihm nock 10 Jahre ſchenck. 
Sie keb ihm ihre klapper Ahnd, und ihr Parol ßu Unterfand. 

Darauf es laß der Schmidt keſcheh, daß darf von Stuhl der Tod auf ſteh. 
Der Tod er ärger ſick kanß kranck und machit fort mit ſchwehr Kedanck. 
Er aht ſick reckt viel chagrinir, daß ihn der Schmidt aht fo touchir. 
Indeß der Schmidt er lack ſick ſatt, daß er den Tod betrogken aht. 
Sobald als nu 10 Jahr um ſeyn, Ehrr Tod ſtell fick uͤhbſch wieder ein, 
Er thu reckt ſehr brutaliſir, als wie ehn böfe Exequir, 

Er block die Zaͤhn mit kroße K rauß, und ſchrey wie ehne Fleder Mauß. 


„Sort 
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„Fort Schmidt du Uhnd du muſt nu ſterb, der Schmidt denck, du ſoll dock 
nicks erb, 

Komm denn du Kippe Rapps noc wBimehũ⸗ wart, wart, ick will dir 


| ſchon befaßt. 
Ermad dem Tod viel Compliment, und bittihn infein Logiment, 


Der Toderfchürtelfeinen Koff, und ſpreck: „Denck du, ick bin beſoff? 
„Meyndudenn, daß ick ahb verkeß, wieic in ſchlimme Stuhl keſeß. 
Ick muͤſt ehn tumme Ockße ſeyn, wenn ick marchir in Stub ihnein. 

| „Sort, fort, mad nur nit viel Fagon, daſ mal du kriegk kar kehn Pardon. 
Ders:chmidt thu ſick ſehr ſubmittir, u. ſpreck: ‚ Er woll kern mit imarcchir. 
„Er woll ſick nur ßu reckte mack und woll ſuck ſeine Reiße Sack. 

Der Tod laß ſick nock perſuadir, und thu vor Stuben Thür reftir. 
Indeß er denck, weil er muß wart, er keh ehn bißel in der Kart. 

Es werd ihm dock nun nit manquir, daß erden Schmidt fan atträpir. 
Allehn das war ehn kruße Fehl, daß er ſick das Plaiſir erwehl. 

Denn als er in den Kart paſſir, er thu die Baum kleick obſervir, 
Darauf die ſchoͤne Apffel wackß, die ſchoͤner ſeyn als in kanß Sackß. 
Der Tod kriegk ehn kroß Appetit, daß er davon nehm etlick mit, 

Er denck, in feine Schnapſe Sack er woll ſick ehn Partie einpack. 
Dock weil er ſie kan nit erreick, er muß uff Apffel Baum nauf ſteigk 
Mit ſeine langke Truthahn Fuß, und denck nit, daß er kriegk Verdruß. 
Worum? der Schmidt aht wohl keſeh, und laß daſ Far Bu kern keſcheh. 
Sobald als nur der Tod ihnauf, da komm der Mehfter Schmidt felauff 
Mit ehne kroße Ohpffen Stangf, und feine Kneckt mie Schmide Zangk, 
Sie komm als wieder Bliß ferenn , und thu wenn fie den Tod nit kenn, 
Sie fhrey, „du Schelm, du Apffel-Dieb, da wir.dir fang das if uns lief. 


„Alto ſchlagk Au ihr ut Camrad, weil erunsthu fo kroße Schad. 


Par bleu! wie ſchlagk die Schmidt Kneckt Bu, fie ahlt far fehne bißelRuh, 
32 er 
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Der Tod magk ſchrey nur wie er will, ſie ſchlagk drauf loſ und ahlt nit ſtill. 
Das thu ſo ehn Kerumpel mack als wie uff welſche Nußen Sack, 

Der Tod woll kerne echapir, allehn das mahl er muß pauſir. 

Und er thu mit ſein Schade ſeh, daß es ihm wie in Stuhle keh. 

Darum er rickt ſick nack der Ort, und keb an Schmidt reckt kute Wort. 
„Er ſoll ihn dock nit ſchlagk fo fehr, er woll Bu ihm komm Far nit mehr. 
Der Mebfter Schmidt hör endlick auf,und er fehau uff die Baum ihnauf, 
Er thu, als wenn er reckt erſchroͤck, daß er FefchlagE die Ehrr Pußweck. 
Er thu ock als wenn ihm waͤr leid, und ſpreck mit kroß Scheinheiligkeit: 
„Ehrr Todfiethumir pardonir, daß ick ſie ahb incommodir, 

„O! ſey ſie dock uff mir nie boͤß, daß fie aht kriegk fo Frobe Stöß. 

„Par bleu! wir ahn nit fern kethan, wir denck wir treff ehn Dieb da an. | 
Der Tod denk uffehn Eluge weif, ick muß in fauer Apffel beiſ. 

Du biß mir wohl die reckt Kefell, ick muß mir nur ock was verftell. 

Er ſpreck: „Mein liebe Mehſter Schmid, ick wehß ſchon, du Fan darvor nit, 
„Dock du ſoll mir Die Lieb erzeigk und ſoll mir laß von Baum abſteigk. 


Der Schmidt ſpreck: „IamitallPlaifir, fommnur ehrab von Baum 
| Ä marchir. 
Der Tod bemuͤh ſick was er fan, allehn es keh ihm far nit an. 

Er muß ſteß uffder Baumebleib Bu Schmidt fein luſtigk Seit vertreib, 
Er thu den Tod rede brav vexir, er ſoll dock komm, fiewollmarchir, 
Dock weil die Tod nit runter kan, der Schmidt thu ihm viel Schimpff⸗ 

Wort an. 
Er ſpreck: „nu ſchau du Menſche Fuckß, kelt ick ahb dir nock mal — 
„Du ſuper klugke WeifeNaf jßund du zitter wie ehn Haf, 

„Du Fan die fange Welt bezwingk, und Fan dock nit von Baum abſpringk. 
Daſſchmeck wie bitter Mantel Kern, wart Bogkel du foltfeiffen lern, 
Dem Tod werd reckt viel Rest und —— der Eon kriegk feine 

Ohyffe Stangf, 
Und 
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Und keb dem Tod bier NafeStüber, "daß er bekomm das Falte Sieber- 
Der Tod thu dem Schmidt oflerir, wenn er ihn dasmahl liberir, 
Er woll ihm die Parole keb, daß er ihn woll laß ewigk leb. 
Er woll ihn nie mehr perturbir, wenn er ihn dasmahl laß paſſir. 
Er ſoll ihm nur ehlff aus die Noth, er woll das ahlt als ehrlick Tod. 
Der Schmidt er thu das acceptir, und thu ihn dasmahl liberir. 
Der Tod mack mit die Schmidt Contradt, ehrnock er ath ſick fort kepackt. 
Er aht erbaͤrmlick auskeſeh, es thu ihm alle Klieder weh. 
Er nehm ehn kanß betruͤbt Abſchied von feine Feind die from̃e Schmitt, 
- Bon feineDbpffenStangf Tradteur,u.dand far ſchleckt vor allHonneur. 
Es lauff der Monſieur Senfe Mann fo uhrtigk fort all er nur kan, 
Er aht fick Far nit umfefeh, biß er komm, da ehn Wind Muͤhl ſteh / 
Da ſeß er ſick an Wind Muͤhl Auhß, und woll da ruh ehn bißel aus. 
Wie er nun da ſo traurigk ſiß, und nock vor Aengkſtlikeit brav ſchwiß, 
Da komm der Teufel an marchir, daß ihn der Tod kaum obfervir. 
Der Tod wie er den: Teufel ſeh, er ſpreck: „Du Beflialiteet 2 
„Wer Teufmwer aht dir her keſchick? keh pack dir weck du Kalgken Strick, 
„Und wenn du nit will retirir, ick will dir Teuf kleick maſacrir. 
Der Teuf ſpreck: „eymon cher Couſin was ahſtu deñ vor kroß chagrinꝰ 
„Par bleu! was iß dir denn paflir ? ick ahb dir Far nit disgouſtir. 
. Der Tod ſpreck: (mit betruͤbt Vilage.) „o mir verfeh wohl die Courage, 
„So langk all ick keweß der Tod, ick ahb keahbt nock kehn fo Noch, 
Kennſtu die Schmidt ßu Uttjerbock mit ehne ſchwarß und weiſe Rock? 
„O der verfluckte Szauber Mann der aht mir kroße Tord kethan. 
„Ick komm und woll ihn caponir, Er aht mir ſelbſt bald maſacrit· 
O liebe Ehre mon Frere Couſin, du klaub nit was das vorChagrin, 
Mr 33 | ae . 
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ar bleu! if ahb mir alterir, das ich vor Sporm.baldmußerepte. 
Der Tod aht Teufel all keklagk, wie er vom Schmidt iß word keplagk. 
Wie er aht in die Stuhl keſeß, und wie er uff die Baum keweß. 
Der Teufel fangk reckt an ßu lack, (mie er vernehm ſo ſchoͤne Sack) 
Er thu ſick kraußam viel moquit, und ſpreck ßu Tod: (Ihm ßu touchir) 
„se du biß ja die Menſche Freß, und biß ſo tumme Narr keweß? 
Du thu ja alles maſacrir, und laß dir von ehn Schmidt vexir. 
„Je dur ehnfaͤltigk Puße week ! Man ſoll dir in ehn Eſel ſteck. 
Der: Tod ſpreck mit kroß alterir, „daß dir das Wetter fricaſſir. 
»Du Teufel Teuf iß das Raifon,daß du mir vexir Ans Facon?. 
„Jek bin ehn kroß betruͤbte Mann, und du thu mir ock Schande an; 
„Du Naſe Schwarß ahſt Fur parlir, keh nur, und thu du oe probir, 
Du Teufel Bereneuth Vilage, keh hin, und probir dein Courage: 
Der Teuf ſpreck: „DO! die arme Troff,ick will fie bald kriegk bey die Schoff. 
„Ick ahb ſchon mancke Menſch keohl, ick kriegk den ock uff mein Parol.. 
Der Teufel thu mit Tod parir, er woll den Schmidt weck tranſportir. 
Der Tod ſpreck: „Ick will uff die wart, biß du kom̃ mit die Ziegen Bart. 
Enſin der Teuf iß fort marchir, und iß bey Schmiede arrivir. 
Er woll kleick in die Auhß keſchwind, allehn er Fan kehn Lock niefind, 
Da er ſick neihn kan practieir, Daſ thu ihm ſchon viel chagrinir. 
Er keh wie Katz um heiße Brey, Daſ mack ihn viel Fick Fackerey. 
Darum der arme Teufel Troff, er muß fein an die Hauß Thuͤr kloff. 
Dock eh die Thuͤr werd auf kethan, der Schmid fragk erfti,,toer klof deñ an? 
Der Teuf antwort: „mein liebe Schmidt, ick bin Ehre Teuf ick thu dir bike, 
Keb mir dorf ehne Nackt Quartir, ick will die kar nit molellir. 
Der Schmidt ſpreck: Je du Teufel Teuf, ick will dir was uff Puckel feif. 

| | Der 
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„Der Teuf: darf nie in meine Auhß, es iß da nicks vor ihn Bu ſchmauß. 
„Du kan dir deine Wegke ſcheer, und kan keh bin, wo du komm her. 
Der Teufel keb reckt kute Wort, er ſpreck: Ick kan nit weiter fort, 
Ick ahb mir ehne Behn vertret, logir mir nur in dein Secret. 
Er denck, bin ick nur ehnmal drein, der Schmidt er ſoll kar bald ſeyn mein. 
Der Schmidt meꝛck kar wohl was palſir waꝛt Teuf ick will dir ſchon curir. 
Er denck in ſeine Schmidte Koff ick will dir ſchon die Fell aus kloff. 
Er ſpreck ßu Teufel Paſſagir, „du ſoll wohl kriegk ehn Nackt Quartir. 
„Bey mir die Schmidt Bu Uttjerbock, wenn du fahr ein ßuSchluͤßel loc‘; 
„Denn weil es iß ſchon finfter Nackt die Auhß Thuͤr werd nit uff kemackt. 
Der Teuf thu ferne acceptĩr, wenn er nur Fan inl App login. 
Er freu fick ſchon in feine Sinn, wie er vom Tod die Wert kewinn. 
Allehn der Schmidt er war Bu klugk, er merck vom Teufel fein Betrug, 
Er denck, ick muß die prevenir, daß du mir nit Far ättrapir. 
Keſchwind er nehm ſein Kohlenſack und chu ihr vol die Schluͤßlock mack. 
Alsdeñ er ruff: „Nu kom̃ ehrein, uhſch fahr der Teuf ßu Schlůͤßlock rein, 
Allehn ſie fahr in Kohlen Sack, da thu die Schmidt die Sack ßu mack. 
Die arme Teufel muß nu ſeh⸗ daß man mit ſie mack attrape. Ä 
Er fragk, Ehrr Schmid was fof bas fepn, daß du mir ſteck inSad ihnein! 
Ick kan in Kohlen Sack nicks ſeh/ laß mir dock aus die Sack raus Feb. 
Der Schmidt ſpreck: „en du Teufel Teuf;mu du foll tanß, mie ick werd feif. 
„Was ahſtu Teuf bey mir fu thu! wart, wart, ick will dir trinck ehns ßu 
Denck du deñ nit daß ick wohl merck, mas du woll mack vor ſchlime Werck 
Mit mir, ick arme ehrlick Mann. Allehn du komm kanß unreckt an. 
»Du Teuf dick ſoll der Teufel ohl, wenn du nit mack reckt Capriol, 
Der Teuf er thu ſick excuſirʒ er ſchwoͤhr bey alle Kroß Vezier, 

| Bey 


184 | Er 68 
Bey alle alte Jungkfer Schuh er ahb ihm woll kehn Leid anthu. 
Der Schmidt er ſpreck: „es iß ſchon reckt, ick keñ dir ſchon du kute Kneckt. 
„Wer trau dir und dein. Vetter Tod, er komm kewiß in kroße Noth. 
„Du thu die kanße Welt beluͤgk, und ahſt dir jßund ſelbſt betruͤgk. 
Der Schmidt ruff ſeine Schmiedte KnecktAllo ihr Purſch nu arbeit reckt. 
„Schmeift Sad mit Teufel uff Amboſ und ſchlagkt nur wacker uff ihn loſ. 
Die Schmiede Kneckt ahn kleick kethan, ſie pack ihn wie die Haͤſcher an. 
So bald ſie uff die Amboſliegk, da thu ſie die Schmid Hammer kriegk. 
Voßtaiß wie — die Mn da Ba das * die —* die Paff, 
3 die Puff 
Die Spice Sue bite he, ein, Zn wer; u —— ſeyn. 
Ey, ey, wie thu die Teufel ſchrey, „ihr Schelm ihr ſchlagk mir all entßwey. 
Er. thu wie ehne Loͤwe bruͤll, allehn ſie ahlt drum dock nit ftill.; 
Biß endlick, daß fie werde muͤd, da ſingk der Teuf ehn Sterbe Lied. 
uUnd bitt man ſoll ihm pardonir, „er toll kehnmahl mehr retournir. 
Nu endlick laß die Schmidt keſcheh, und ſpreck die Kneckt ſoll ihn laß keh. 
Jedock der Teuf muß promittir, er woll ſick wieder retirir | | 
Wo er Fuvor, war rein kekrock, als nehmlick durck die Schtüffel fol; n 
Der frome Schmidt von Uttzerbock, der ahlt den Sack vor Schluͤſſel Sod, 
Edhy, ey, wir mar ber Teuf keſchwind, er retirir ſick wie der Wind, 
Allehn er kriegk nock uff die Wegk ehn ahlbe uhndert kute Schlaͤgk. 
O wie marchir der Teufel fort, und er verfluck die ſchlimme Ort. | 
Wo ihm iß ſo Malheur paſſir, vor Angkſt er thu nit obſer vir, 


Daß ihm die Huͤfft entßwey keſchmiß, und ehne lahme Teufel RE 
Biß bey die Tod er arrivir, Die thu ihn fehön beneventir. —— 
Sie ſpreck: „Du komm kanß mal hereux, willkomm Diable Boiteux, 

De ahſt wohl pravbeföin ßu trinck deß du ſo kraußam viel muß hinck. R 

| | Viel⸗ 
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Vielleickt du ahſt ehnlichneräugf,laß dir bie Schmid was Feb ßu brauck. 
„So kehts, die Teufel knappe Schu die rickt ehn ſo die Füge fu, nn 
„Du ahſt ock wohl das Podagra, ſingk nut Rundadinellula- 
„Wie iß? Du kan kehn Wort parlir, du ſeyn ja reckt viel conſternir. 
Der Teuf er ſeh fo miorbleu aus wie ehn bancrotte Tauben Auhß, 
Vor Szʒorn er Fan nit repondir, | weil er ſick nit Fan revangir. 
par bleu! Er mack for viel Grimace, als wie uff Jagd die wilde Kaß. 
Und wie er fick recolligir, er fangk an ſehr ßu fulminir. * 
Er ſpreck: „Mein kute Vetter Tod, du ahſt keahbt kehn ſolcke Noth, 
„Als wie ick in die Kohlen Sad, ick wehß nit wer den aht kemack. 
Kehn Fluck man Fan nock mehr erdenck, die er nit in die Kohlſack ſchenck; 
Er thu dem Tod all rapportir, was * iß bey die Schmidt paflır. 
Der Tod er lack ihn redlick aus; Ab ick dir nit keſagk voraus. 
Du ſeyn ja ehn Politicus, und mack dir ſelbſt ſo kroß * 2 
„Eh bien es iß dir reckt keſcheh, ick woll daß dir nock ſchlimmer keh. 


Ehn andermahl bleib aus die ſo doͤrf du kehn —— 
ſchmauß, 


„Und thu dir nit mehr fo moquir, mann andern ehn Malkeur paflır. 
Allehn! was iß nunmehr Bu thu? ? das beſt iß, wir keb uns ßu Ruh, 
BVicelleickt die Speit werd permittir, daß mir uns koͤnn nock revangir. 
Kom wir woll keh in ſchwarße Bär, und woll ehn Klaͤßel Wein verfehr.. 

Wer wehß wen wir da rencontrir,derDeufchFrancof ſoll ung tradlir “ 
3 So conlolir in ihre Noth die 2 Gugamm der Teuf und Tod. > 
Das war die Hifloire don Schmidt Bu Uttjerbogk, ar 
Von Teufel und von op, wie die ſeyn word betrock. 

NMu Meſſieurs mein Camrad! Wir allßußamm ſeyn — 444 
Daß wir ehn tod Camrad ßuleßt woll-conyoyr. 37 31 0 | 
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Su feine Rube Plaß, Eu feine Krabe fo, 
Darinn ſchon langk ock liegk die Schmidt Bu Uttjerbock. 
Meffieurs! den tod Camrad Ihr ahbt ihn all kekenn, 


Ehrr Runlfax Schwarßmus fo werd fein Nahm kenenn. 


Bey unſer knaͤdigkſt Fuͤrſt er ſteh in kroßen Knad, 
Er ahtt das Cammer, Ohff Leib Paucker Predicat. 


Er war von fein Kebuhrt ehn Africanifeh) Mohr, 
Er war fu Marocco in diefe Welt kebohr; 

Die Kinder werd erßogk nack ihre Mohr Manier, 
Und muß mit fein Papa uff Sifcherey marchir. 

Wie er aht ohnfefehr die Alter von 12 Jahr, 

Und er iß ock ehnmahl uff Fiſcherey Eefahr, 

Und Sie woll Fifche fangk, es thu dasmahl paſſir, 
Daß Sie werd Selbſt fefangf von fremde Paflagir ; 
Ehn Schiff mit Portugies die ock war uff die Se, 
Die aht Sie rencontrir und mack die attrape. 

Die klehne Runfifax und ock die ander ll 
Sie werd fort tranfportir nack das Reick Portugal, 
Da werd die Mohren Sclav an Bornehm ver[pendir, 
Die Klehn kriegk ßu Patron ehn kroße Cavalier, 
Dip vornehm Cavalier er kriegk Affedion 
Su feine klehne Page die klehne Mohr Perſon, 

All was er nur verlangf, er laß ihm all ftudir, 
Der Kiehn er thu Sick Fleick uff Mudic applicir. 
Das feh die Cavalier mit froß Plaifir Fanß fern, 


Darum er log Ihm ock die Pauckeren Kunſt len. 


ht 
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Oh! Was vor kruße Fleiß er aht ſteß employr, 
Er aht Sick all Moments in Paucken exercir. 
Die arme Eſel Auht! ſo langk er Lehr Jungk iß, 
Er aht 500 Stuͤck davon entßwey keſchmiß. 
Par bleu! er ſchlagk drauf loß als wie uff tode Kuh, 
Das feh ſteß blom, blom, blom, er keb kar kehne Ruh. 
Und weil von Eſel Auht er ſo viel ruinir, 
Es woll bald uff die Leßt kehn Eſel mehr crepir. 
Nit langke nack die Szeit als er aht auskelern, | 
Die Unfer knaͤdigkſt Fürft Sie fomm gu feinem Eher. 
Sie war uff ihre Reiß durck Liſſabon paſſir, : 
Und werd von Mohr fein Ehrr reckt magnifique tradtir; 
Die Monfieur Runfifax Sie fomm mic ihre Pauck, 
Und mad ihr blom, blom, blom, daß alles Damff und Rauckh; 
Poß tauß! die unfer Fürft Sie thu ihn admirir, | 
Die Runfifax fein Kunft Sie thu ihn reckt charmir, 
Sie wünfh! daß Sie ock aͤhtt ehn ſolcke Paucker Mann; 
Und Sie uff diefe Reiß fo ehn Fönn treffen an; 
Die Portugiefifch Ehre wie Sie das remarquir, 
Sie thu den Runfifax kleick an Fürft prefentir. 
Der Zürft erfren Sick ſehr, er nehm Ihn ferne an, 
Er aht dem Cavalier ock ehn Prefent kethan. 
Nu wie die-Runfifax in Deuſchland arrivir, 
Poß ſchneck! mas naͤrriſch Dingk es aht mit Ihm it ir, 
Es keh vorbey kehn Tagk, die Fuͤrſt kriegk was ßu lack. 
Worum? weil Runfifax viel luſtigk Streicke mack 


——— Allehn 
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Allehn das thu ock nur aus die Raiſon keſcheh, 

Weil man in dieſe Sand nock kehne Mohr keſeh; 

A parte uff die Dorff da denck Sie alleßeit, 

Daß er iß ehne Teuf, der will wegk ohl die eur. 

Ehnmal an ehn Feltin es aht Sick ßu ketragk, 
Daß wie Eher Runfifax woll ßu die Tafel ſchlagk, 

And wie uff Gallerie er bey die Paucken ſteh, 
Ehn Bauer komm uff Schloß, der aht nock nit keſeh 

Den Monlieur Paucker Mohr, darum er thu erſchroͤck. 

Er lauff von Schloß Ohff fort, und thu wie ehn Kalb bloͤck. 

Er komm fu die Trabant mit lauter Capriol, 1") 

Und ſpreck: Der Teuf ide, er will die Paucken ohl. 

Der kleick, und ander mehr: uff fo närrifch Manier, 
Es thu mie Paucker Mohr an alle Tagk paflir. 

Wie er nu etlick Jahr er bringk fein Dienſt fo Fu, 

Er relolvir Sick dann, ehn Mariage fu thu. 214 
Er ſpreck: Wer aht ehn Dienſt, und er aht Fehne Fran, © ©). 
Er leb nit ordentlick, er leb wie wilde Sau.. 
Es koſt ihm nit viel Muͤh, er thu bald rencontrti 
Ehn uͤhbſche Jungkf, die Sie in Jon verſchamerir .. 
En fin! Er und ſein Frau Sie thu reckt kluͤcklick leb 

Oh! das ſeh curieux, went Sie Sid Schmäßel keb. 
Die weif Vifage uff ſchwarß, die ſchwarß Vifage uff weil, u > 
Kewiß Sie keb Sick reckt nack ihre beſte Sliißs u on. Hi — 
Ihr Kind ; Sie ſeh nit ſchwarß, Sie ſeh RR nit Ei — a 
De * in ihr Viſage als wie — Delta ine: SR N 
| | Und 
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Und wie ehn Butter MILE wenn Sie iß word verbrenn, nn 
Die Braun Butter Vilage fo werd die Kind Fenenn, 
Numehr mir wolf parlir von feine Rraliee, 
Bon fein Exterieur wie das aht aus keſeh. 
Szu erſt von fein Statur, Sie war 4 Elle langk, 
Das thu viel Leut erſchroͤck, daß Sie davon werd Frank," 
Sein kanße Perfonage war proportionir,. 
Er war fu feine Laͤngk uͤhbſch ſtarck, und ramasfı * 
Nit wie viel langke Leut, die ſeh wie Blaſe Rohr, 
O neh, Eher Runfifax war reckt mit Fleiß kebohr / 
Die Koff, Sie war ſo rund, wie man die Globus mac, 
Die Haar, Sie war fo krauß tie klehne ſchwarß Tobac. 
Die Lipp ar ſeine Maul Sie war fo fabricir, 
Als wie man klehne Wurſt von Kappaun Darm formir. 


So offt als er parlir, und fo offt als er lack, 


Man feh die fehönfte Zahn wie Ehlffebein kemack. 
Sie ſeh natuͤrlick aus wie die Joannis Wurm, 

Wenn Sie fliegk in die Nackt um ehne alte Thurm. 

Enfin fein Perfonage und alle feine Klied 

Sie ahtt von ander Mohr ehn Froße Unterfchieh, z 

Ißund ihr kut Oamrad! wir woll nu ock parlir 

Bon fein Interieur,’ wie das conduifir, 

Er ahtt ehn ſo Kemuͤth, Bas’ war reckt diel charmant, 

All Leut mit die er red, ertradir eomplaifant. 
Er thu Sick Fehne mahl um ander Leut moquir, — 
Sie mage chu was Si wöll, er laß Sie all paid > 

Ban... Sein 


u 
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Sein Fanße Naturell es haf die Falſchikeit, 

Und mit fein offter Schad er dien Fern ander Leut. 
Sein Pauckerey er Eonnt das aus die Fondement, - 
Drum mer Ihn nur öhr pauck, er find Contentement. 
O! mie vor mas Bravour daß er uff Paucke ſchlagk! 


Man wunder ſick vielmahl, daß Paucke das vertragf, 


Und uff fein Schimmel Gerd mit was Authorité - ; 

Es fiß die Runfifax! wenn er mit Aufßug keh. 

Die Froße Schimmel Ferd fie hu fo ftolß marchir, 
Als wenn uff feine Raͤck Ehrr Lucifer logir. 

O! das thu ſchoͤn parir , ehn Ferd die weif wie Schnee, 
Und ehn Eohl ſchwarße Mohr mit Fröfte Proprete. 


O! wenn fie uff ihr Gerd mack ihre blom, blom, blom,, 
Sie werff die Arm in Lufft, als wenn ſie nit mehr komm, * 


Sie thu mie Pauck Schlaͤgkel in Lufft ehrum flanguir, 


Als wenn fie die Moment woll in die Wolck marchir. 


Wenn Sie Bu Tafel ſchlagk, ol mit was Gravite 10 


Sie mac iht blom, blom, blom, mit £röfteRenome. 
Wie rumpel pumpel das, wie thu fie wirbilir, 
Wie thu die Pauck Schlägfel ſo ſchoͤn capriolir. 


Bon ehn uff ander Pauck ſie ſpringk als wie die Bliß, 


Und wie Schneider Keſell wenn fie in Schencke fiß- 
O! was Authorite es aht fein blom, blom, blom! 
So bald als das nur werd von Ohffe Leut vernomm, 
Ey wie die Mund-Kock thu in ſeiner Kuͤck erſchroͤck, 
Ehy wie komm nit marchir die Monſieur Tafel Def, 
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Ey wie fomm nit marchir die Kellerey Bedient, ' 
Ey wie fomm nit marchir die ander Ohff Kefind, 
Al Pages und all Laquai Sie lauff all was Sie Far, 
Sobald Ehrr Runfifax fein blom, blom, blom,fangf an. 
Und bey Kefundeich trinck poß tauſend faffle ma? 
Wie fchlagk Sie uff die Pauck wie uff ehn Nußen Sad, 
Was mack Sie vor Nunda? tie lauff die Schlägfel rum, 
Sie lerm als wie der Teuf, daß ehn die Koff werd rum. 
Sn feine Pauckerey daſ aht was Bu bedeur, 
Sie aht ehn Privileque vor.alle ander Leut, 
Denn bey ehn Leick Conduct All muß Fanß traurigk Eeh, 
- And all Mufic dabey muß doucement keſcheh. 
Allehn Ehre Runfifax darf das nit obfervir, 
Wenn er mack blom, blom, blom, er thu capriolir, | 
Dock nur mit feine Arm da thu er fang und fpringf, 
Indeß die Pauck Mufic die muß ock traurigk klingk; 
Nu mit ihm es iß auſ, er mack nit mehr blom, blom, 
Worum? die Monfieur Tod aht ihm das Leb kenomm, 
- Er abt femacf blom, blom, uff Eute Runfifax 
Mit fein krum Teuf Pallafch, daß ihm die Kippe knax. 
O! was Sie werd erfreu die Fute Efel Thier, 
Daß die Ehre Runfifax ehnmal ig caponir. 
Die arme Efel Auth numehro Sie ahn Ruh, 
Die todt Ehre Runfifax Sie werd Sie nicks mehr hu, 
Die unfer arm Camrad Sie muß in Lock marchir, 
In ehne Krabe Lock, da Far iß kehn Plaifir.. 


Da 
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Da reckt viel finſter iß, daß man kar nicks an ker 

Du arme pauvre Teuf, o! wie thu dir Eefcheh. 

Du lieber kut Camrad du kriegk reckt langke Szeit, 

Du kriegk in deine Lock kar kehn Erkoͤßlikeit. 
Du darf in deine Lock ock nit mehr mack blom blom ı 


Die Wurm werd mack blom, blom, die werd brav ßu dir keum. 


Du werd muß mack Couchi wie Bern Euther Viſage, 
Die ſick thu kar nit ruͤhr, und die aht kehn Courage. 
Du darf div ock nie ruͤhr in deine Krabe Lock x 
Du muß da liegk fo ſteiff wie ehn tod Ziegken Bock. 
Du kan dir ock nit ruͤhr, wenn du ſchon Ferne will, 
Du muß in deine Lock liegk wie ehn Maͤuſel ſtill. 
Du will die ock nit rühe, du arme pauvre Teuff, 
Das mack, du ſeyn kanß tod, du ſeyn kanß ſtarr und ſteiff. 
Par bleu! du ſeyn dock ſteß 
ehn brav Camrad ut as 
I blom,.blom; .blom.: TE EN U | 
Nu kehn lebendigk Menſch er werd mehr mit dir ie Schinaif, | 
Du muß bleib kanß allehn in deine Krabe Auhß. 
Kehn Camrad trinck nit mehr mit die ehn Krugk mie Bier, 
Und oc kehn Kläfel Wein man trinck nie mehr mit dir. 


Du werd ock Far nit mehr ehn Spiel & Hhombre mad, 1. >: 10 


Du werd ock nit mehr ſchmauß ehn Feiff Knaſter Tobac. 


Par ‚bleu! du Jeyn doch iftep 7 on. dd wann! 
ehn brav Camrad keweß = BEOBLTTTE ala 30 
blom, blom ‚:bloii..03 1 wiss. bh ir 


Du 
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Du mack nit mehr blom, blom, daß man die Speiß auftragf, 

Du mad nit mehr. blom, blom, bey ehne Ringe: Renn Tagk. 

Du mac nit mehr blom, blom, bey die Kefunbeich rind‘, 

Du mad nit mehr Runda, wenn man die ſchon werd wind, 

Du mad nit mehr blom, blom;, bey Leick Proceflion, 

Worum? Du ſeyn keſtorb, du ſeyn märchir davon. 

Davor die Wurm und Mad fie ahlt ehn Aſſemble 

In deine Mohriſch Leib, das thu dir reckt keſcheh. 

Ehn ander mahl bleib uͤhbſch an deine kute Ort, 

Und marchir nie wie Narr von deine Camrad fort. © u 

SE wuͤnſch die Wurm und Mad’ fie foll dir ſo tranchir 

Daß du Fan Far nie mehr vor ehrlich Menſch pair. | 

Sie werd das ock wohl thu, denn fie ſeyn wie Diet Frag," un) br 

- Sie werd von Auht und Fleiſch dir Far kehn Bißel laß. 


Par bleu! du ſeyn doch ſteß 
ehn brav Camrad keweß 
blom, blom, blom. 


Nu, ihr Meſſieurs Camrad: nu thu mir das Douceur, "5 
Ehlff mir die Tod Camrad erweiß die leßt Honneur. 

Wir woll ßu kute leßt nock fein Keſundeith trinck, 

Ehrnock wir woll ihn kleick im feine Krab Lock bringk. 

Ehn jeder ſoll ßu leßt ehn kute Seuffßer chi, 

Daß Fan leb wohl die Tod, und daß er Fan kut ruhr 

Und daß er Fan uͤhbſch ſchlaf, und daß er bleib keſund 


In feine Krabe Lock und ahb verknuͤgkte Stund," 


Par bleu! er. ſey doch: ſteß 
ehn brav Camrad keweß 
blom, blom, bloın. 2 


3b | Enfin! 


ga ar 
Enfin! weil wir Ihn ſeh an dieſe Tee Tag, ENGE 
Ick will als’ kut Camrad ßuleßt nock ehnmahlfragk, 
Ob er if reckte Tod, wenn er nit repondir, BEER — 
Wir woll ihn en Moment in fein Lock tranfportir. 
Nu Monfieur Runfifax! wir trinck dein Kefundeich, 
Allo! vernehm du das? will du uns thu Befcheid 2.) 7 
O que non, o que non, o que non, Du werd nit revangir,'o 12; 
Denn du Fan nit mehr trinck, weil du feyn caponin. 1" uno m 
Nu Monfieur Schwarßemuſ! will’ du ock nit bedand} 
O que non, o que non, o que'inon, du liegk in Krabe — 
Nu unfer tod Camrad wilſt nit mehr mack blom, blom? 
O que non, o que non, o que non, du muß nu ſeyn kanß fromm. e 
Sch fragE Eu leßte mahl, will du bleib maufe 106? Ar 
O qu'oui, o qu’oni;, o quoui, dein deb.iß hanquerot. 


Par bleu! du ſeyn dock ſteß 
ehn brav Canırad, Beweßn 
blom, blom, blom. 


Nu dein Keſundeneith achen leb wohl, ſchlaf wohl 
Wir bleib dein kut Camrad biß daß die Tod uns ohl. 
Ihr ander Fut Camrad Ihr foll ahn fehön Froß Dane, 

Daß ihr bey tode Mohr uͤhbſch mit Eu Krab kekangk. 
Wenn Ehner werd von Euck ock ehnemahl crepir, | 

Wir woll Ihn ock alßo wie Camrad convoyr. 

Und weil die t0d Camrad liege, da wie Ohlße Block, 

Man ſchmeiß Ihn nur ihnein in feine Krabe dot, 

Par bleu! Er ift dock ſteß ehn brav Camrad keweß, 
Da wir woll Bu Leßt ihm eine Krab Schrifft ſeß. 
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Bessnunssesssssnnuueuee 


Krabſchrifft 
uf die tode pauder Mehr. 


on meine vorige Leb ich war ehn Daucher Mobr 
| —* Ick war ßu Marocco in Africa kebohr. 

Ick ſah wie Teufel aus in meine ſchwarß Vilage, ' 

Doc ich abb kehn Feohl als bey mein Mariage, 

Ick pauck, daß alles krackt, das donner blom, blom, blom, 
Ißund die ſchlimme Tod aht mir mein Leb kenomm. 

Ick aͤhtt Ihm kar ßu kern brav Puff wie Pauck kekeb, 
Allehn, wie er iß komm, ich ßitter, und ick beb. 
Viel Eſel werd ſeyn froh, daß ick nu bin keſtorb/ 
Nu werd nit mehr ſo viel von ihre Auht verdorb. 
Oh! wie viel 100 Lock ick ahb in Pauck keriß | “ 
Nu, ick bin maufe.tod, ich werd i in Lock keſchmiß. 

In ehne kanß klehn Lock, de ich Ban nic blom, blom, 

Ick muß lieg wie ehn Narr ich muß par force: feyn fromm. 
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Explication | 
von die Leicken Proceflion. 


Der Deufch Francofs als Parentateur veit voran. 


2, Hautboiften. 

2. Tambours. 

2, Trompet. 

1. Paucker Mann. 

Die Sarck mit die tode Paucker Mohr wird — von 
6. Trompet. 


2. Oveer Feiff. 
2. Waldohrniſt. 


I. Fagotifl. 

2 Violinift. 

2. Dudelſack ei. 

L feyermann. 

2. Weib mit Brum Eifen, 

4. Schüler die fahr die leßte Valet Trunck. 


Der Tod er reuth uff Indiſch Sieder — | 


Das: Krabe Lock. 
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HER SF umebr es fomm die Seit ‚man ſoll was remarquir, 
Was iß in kanße Welt nock kehne mahl paflır. 
Die Koͤnigk von der Pohl Er mack kroß Campement 
Vor Preuß Monarch ßu Ehr und Divertiſſement. 
All Leut ſie reiß da ihn, ick ock bin da keweß, 
Wenn 1000 Jahr ick leb, ick werd das nit verkeß. 
Ick kauff mir ehn Kezellt, und ick ahb mie campir, 
Und bey die Curaflier ick ahb mir einquartir. 
O was vor Wunderdingf es iß da alls paflir, 
Alls ick ahb mit fefeh, und ick ahb alls noir, 
Wie Campement war aus, ick woll das deferibir, _ 
AMfokn, es war verboft, Far nicks ßu publicir,. 
Denn ehn kelehrte Dann das er fol reckt beſchreib, 
Dock nit es iß keſcheh, es iß kanß lieg | kebleib, | 
Und weil mit Froßen Muͤh ick ahtt das fabrici, 
Ick thu die Koͤnigk bitt, Er ſoll mie permittir. 
So klingk die klehn Suplique die ick ahb fabricir, 
Und an die kroß Könige ahb fohnis prefentir. 
An kroße Majefle Ehrr FRIDERIC AVGVST, 
Kroß Rönige in der Pohl der Sackß Ihr Fröften Luſt⸗ 
Ehrr Churfuͤrſt in dev Sackß, Papa von dieſe Sand, 
An Die fomm diß Suplique in 
Ihre Koͤnigks Abnd, 


an x ee 


363 Kroß⸗ 


ee ee en 


3 n “ 
x 


. Birepmietirpe M Mich 


. Viel Ensdigtf Mean: 


Kroß Könige in in der Pohl ſo Ebnman net 


Ehrr Churfürft in die Sad mein Allerknaͤdigtſt Ebrri | 
Der lieber Rote Er woll Sie nock viel Jahr befchehr, — 5 
O allerknaͤdigkſt Ehrr! Sie ſeyn an Knade kroß, 

Darum es komm ßu Sie ehn ehrlick Deuſch dern 

In Unterthaͤnikeit er komm ßu Fuß keritt, | 
Er fall vor Jhre Troßn, Er woll ehn Knabe bit, Pe 
Ick ahb ehnmahl Eefchrieb von $uftbarkeie Bu Dreß, — ig 
Als Könige aus der Preuß an diefe Orth kan, R 
Se ſchreib in Franecrſch Deuſch, da fepn kroß Auhffen Kent, a 
Die find an diefe Schrift ehn Froß Verknůͤgklikeit. | 
Ißund da vor nit lange kroß Cainpement keweß, 

Man animir mir ſtarck, ick ſoll was mack ßu leſ, 

Eh bien! ic ahb parir, ick ahb was fabricit, i 

Es if nur etlick Blat die nit viel importir,. 

Es iß von Campement ehn Fanf petit Adjeu, 

Allehn ehn kroß Befehl von Sie kroß Majeſt 

Die aht all Leut verboth ‚ man fol far nicks laß druͤck, 

Von kroße Campement Al es ſoll bleib ßuruůck. 


Mein 


Mein tode Ehrr Papa bie saß, mir iii BIER 
Von kroße Ehrr it fett Ihr Ordre vefpedhir, ah 
Ick will ocf Ferne chu, es iß mein Schuldikeit, 

Ick ahb all kroß Reſpec in Unterrpänifeit, 


Allehn, Sie feyn kroß Ehrr von reckte kut Kemuͤth, | 
Darum Sie werd verlaub, daß ick foumis darf | bist. BR 


| Mein allerknaͤdigkſt Ehrr verlaub Sie mir der Klůck 
Daß ick die etlick Blatt von meine Verß darf druͤck, 
Sie woll von Ihre Knad mir mit Befehl beſchenck 
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Daß mir die Obricfeie mie confileir nit kraͤnck BEN Ba 


Es aht nicks Bu bedeut, es chu ock niemand Schad, 
Darum erweiß Sie mir die reckt viel Eroße Knad. 


Kroßmaͤcktigkſte Monarch! Kroßknaͤdtgtſt Majelll, 
Sie laß far kehne Menſch von Sie ohn Knad w of eh, h y € 


Sie ahn mit Knad verſchenck Ihr allerkroͤſt Plaifir, 

All Menfch die Sie was bite, Ihr werd gratificir. 

Ick bin ock ehne Menſch die kute Deuſch — ——— 

Und ehne ehrlick Mann und arme Erbe Kloß. 

Ick Elaub kewiß, Sie werd mir die kroß Rıad er,” 

"Davor nack Devoir ick werd Sie ewigk preiß, | 
Und ick bleib obligir in Tod founiflement, | 
Kroßmaͤcktigkſt Majelte 

Dreß den ı Auguft,1730, r >” > 


Kneckt 


Jean Toucement. 


Die 
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N. kroße Majelte fo knaͤdigk als Sie Fan, 

Sie nehm die klehn Suplique von Ihre Diener an, 

Ehn kroß Miniftre Knad Sie aht mir fecondir, 

Daß mir die Könige aht mein Bitt gratificir. 

In kanße Sand man laß die kroß Befehl erfeh, ERS 
Das diß Permillion von Rönige iß Eefcheh. — 
Dog tauß wie viele Seut daß Sie verwundern Sie, 

Kehn Menſch er aht keklaub, daß ick erlangk die Kluͤck. 

Ick ahb mir kroß bedanck mit reckt viel obligir, | 

Und bin keſchwind ßuruͤck nack Leipßigk retournir. 
Mein Campement Adjeu marchir in alle Welt, 

Und ick verdien damit ehn Fute Thaler Keld. 

Dabey es iß Bu wiß, Ehn woll mir imitir, 

Allehn fein kanß Tractat man BEN das confilcir. 
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A Re ER 
redte Deufch Francofs 
AD —— 
aus kroße 


CAMPEMENT. 


* iß keweß in Sackße Land 


incomparablement, 
ßu Ehr und ßu die kroß Plaifir 


por Foenigk aus der Preuß 


Darßu viel Froße Fuͤrſt und Ehrr und fremden Leut Fereiß, 


Bey Zeithayn wie die Junimar, 
Ehn er Sieb uhndert Dreyßigk Zah, 
beſchrieb vvnon | 
JEAN CHRETIEN TOUCEMENT, 
Und kedruck 
uf Ihro Koenigklicke Majefte in Pohl 
und Ihro Churfuͤrſtlick Durcklaucktikeit ßu Sackß 
Ihr kroß knaͤdigkſt 
SPECIELL PERMISSION. 


Ce 
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djeu du Campement! Adjeu! 3 mahl adjeu! 
Ick bin dir obligir, vor all was ick keſeh: 
Par bleu! mas iß paflır in dieſe Campement? 
Par bleu! was feh die Augk vor Divertiflement? 
Wenn man marchir gu Obff , die Auge Sie iverd kanß biind, 
Worum? weil Sie fo viel von fehön ßuſſeh da find. 
2 Kroße Majeftes wenn man ſie reckt betrackt, | | 
Matı werd von adınirir ßu Seul von Stehn kemackt. 
2 Koͤnigklicke Bring, Ihe Oheich Cron Prinßeß, 
Von Ehrßogk, Fuͤrſt und Prinß reckt viel ſeyn da keweß. 
Viel vornehm ſchoͤne Dames; viel vornehm fremde Ehrr, 
Die all in lauter Kold und Silber keh daehr. 
Die kroß Magaiicente bey kanße Ohffe Stadt, 
Die ſeh ſo propre aus, man ſeh ſick kar nit ſatt. 
Die ſchoͤne Koͤnigks Auhß, die ſchoͤne koſtbar Zelt, 
Die vor bie. fremd Monarchk aus Preuß war uffkeſtellt; 
Die koſtbar ſchoͤn Caroſſes uff neu Fagon kemack, 
4 Kroß erſchroͤcklick Bub, da man Fock, brat, fieb, bad, 
6 Ungkriſch Edelleut in propre rorhe Kleid, | 
Mit lauter Kold bordir, die uff ſchoͤn Ferde reuth ,/ 
6 Schön kroße Türdk in Kleid von Kolben Stück, ) 1)” 
Und nock ehn Türckifch Nie, die fremd Monarch keſchick. 
6 Schöne kroß Eyhduck in magnifique Livree, 
Bon feine rothe Tuck darauf viel Silber fteh. 
Und 24 Mohr mit Teufel ſchwarß Vifage, 
Die bey die Bauer Leut vertreib all Ihr Courage, 


| Und 
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Und die viel Leut erſchroͤck, daß Sie mack Capriol, | 
Sie den vor Froßen Angkſt, der Teuf er woll Sieohl. 
Die ſchoͤne Polac die man Panzernen nenn, 
Die mit ihr kroße Lanß Sie fan durck all durck venn, 
- Die mit ihr Tygker Huch und Panßer propre feh, 
Und Die die Roß- Schweiff führ, wenn Sie vor Königf keh. 
Viel ſchoͤne Polniſch Pages in ſchoͤne roth Livree, 
Die, wenn die Koͤnigk ſpeiß, mit bey die Tafel ſteh. 
2 Dußent deuſche Pages, all jungke Edelleut, 
Viel Lauffer und Laquais mit lauter propres Kleid. 
Trompeters, Paucker Mann, Bock⸗Feiffer Muficant, 
Und Maul: Thier Commandeurs, und nock viel allerahnd. 
Biel Königklike Gerd von alle Nation, 
Davon man aht Fefeh mehr als 2 Efcadron. 
Die Compagnie Cadets die lauter Edelleut, 
Die exercir fo ſchoͤn nack alle $uft und Freud. 
Die 3 frey Compagnies die lauter Grenadier, 
Die all mack accurat, wenn Sie muß exercir. 
Die Türcfifch Janizfchar, die feh fo morbleu aus, 
Mit ihre Froße Barth, all wenn fie ehn wohl ſchmauß. 
Sie ahn von Muficant 2 uͤhbſche IuftigE Chor, 
Bon 20 Janizfchar und ock fo viel von Mohr. 
Die Eroße Trommeln ſchlagk, und ock Fanß klehne Pauck, 
Und klerr mie runde Beck und feiff wie Karße maud, 
Man feh viel ſchoͤne Bud, als wie uff ehne Meß, 
Bon Silber ſchoͤne Waar, Tracteurs da man fan ef, 
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Wenn man von Ohff-Dvartier in Froße Sagfer keh 

Man kriegk da ock reckt viel mic feine Auge Eu feh, 
Alt ſeh fo magnifique, manımuß nur ’admirir, ‘ 

Ey! wie fah propre aus die Garde Chevalier, 

Die ſchoͤn grands Mufquetairs, die Froße Grenadier, 
Die propre Garde Corps, die Reufer-Cuiraflır, 
Infanterie, Dragons; die Grenadierä Cheval, ° 
‚Die feh fo magnifique, als wenn Sie wär Femabl. 

Die Carabiniers man feh die nur mit Freud, : 
Conftablers, Fufiliers und nock viel ander Leut, 

So viel Froß ſchoͤn Canons, da man kroß Paucken feh, 
Die von Artillerie uff ehne Wagken fteh. 

Die viele taufend Zelt die in die Lagker feyn, 

Wo fo ehn Froß Arme Soldat logir darein. 

Und ock viel Waßer-Brunn, daraus man Waßer langf, 
Und denn viel klehne Auhß Bu Die nothduͤrfftigk Kangf, 

6 Kroße Pyramides die um die Lagker fteb, 

Die iß von ahrtte Stein, und die werd nit verkeh. 

Die kroße Pavillon „ da man ſteß exercir, 

Da wohl 4000 Leut werd kanß comod plaeir. 

Ehenock nit weit davon da ſteh Comcœdie Aubß, 

Da fahr nur kroß Ehrrfchafft und vornehm Leut ihnauß. 
Und endlick, wenn man feh, da wo die Schiff-Slote ſteh, 
Man aht viel fehöne Schiff von Proprete keſeh. 
Die froße Magazins von Stroh, Heu, Aber, Mehl, 
Davon ehn kroß Vorrath vor vielmabl faufend Seel, J 
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Ehn Back⸗Of die reckt Frog, und die nock nie keweſ, 
Es fan wohl 50 Mann darinne trinck und og, © 
Und über EIb da ſteh die kroße Feuerwerck, 

Wer das aht ankeſeh, er werd kewißlick merck; 

Das war ehn reckt Machine, ſie war kanß kraußam kroß 
Es ſeh nit anders aus wie ehne kroße Schloß, 

Ock über Elb man Fan 4 kroße Brücke ſeh, 

Darüber alle Leut Sie koͤnn fahr, reut, und keh. 

Sie werd alfo kenenn, die Schiff-und Faßer ⸗Bruͤck, 
Die Riog- und Floͤße ⸗ Brück, all feyn reckt Mehfler :Stüc. 
Poß tauſ! wenn ick kedenck, was ick ahb all Fefeh, 

Mir iß, all wenn Kedanck mir alle woll verkeh. 

Die Einßugk als kekomm die Koͤnigk aus der Preuß, 

Und mern Sie in die Zeit an froße Tafel fpeiß, - 

Die Revüe von Arıme die werd ehn kanße Tagk, 

Da mancke Paflagier die Durſt umd Uhngker plagk. 
Dragoner Exercir, und Fang Cavallerie, - 
Ehrnock ehn ander Tage von die Infanterie, 

Und nock ehn ander Tagk man öhr mic kroß Kekrack, 
Was die Artillerie vor Exercir mug mad, 

Ey da werd reckt keſchoß, die Stück keh bim, bam, bum, 
Die Flint keh pif, paff, puff, die Trommel die muß brumm. 
Das Exercir mit Lanß das war ock ſchoͤn Eu ſeh, 

Da die Trabant ßu Ferd in ſchoͤne Ahrniſch feh, 

Und da die Ehre Panzern mit kroße Tafferkeit 

Nack Beat von. Stroh mit ihre Lanße reug, 
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Man feh die kanß Armee, wie Sie Colonnes mad, 
Und Linies und Phalanges und andre ſchoͤne Sack. 

Die klehn und kroß Quarré, und wie fie Feuer keb 

Die Heck, Lauff, Ketten⸗Feur, daß reckt die Erde beb. 
Wie die Soldat chargir, wie Reuter attaquir, 
Und wie fie mack reiß auſ, wenn komm Grenades marchĩr. 
Da oͤhr man lauter Lerm, die Stuͤck und Trommel brumm, 
Manck Reuter purßel ab, wenn ſeine Ferd werd tumm. 

O das ſeh luſtigk aus, wenn Reuter komm marchir, 

Als wenn Sie die Fuß Bold kanß um woll callopir. 
Wenn Sie die Grenadiers empfangf mit brav Grenad 
Die Reuter mad lincksum, Sie dend es thut fie Schad. 
Par bleu! wie renn fierfort, daß Sie Sief retirir,; — 

P Infanterie thu kroß, daß fie aht repouſir 

Man ſeh, wie an die Elb ſteh ehn Retrenchement, 

uff Elbe die Deſcente und das Attaquement, 

Wie ehne Faßer⸗Bruͤck Sie muß in Lufft marchir, 
‚Wenn Mine werd keſprenck, und was nock mehr paflır. 
Man ſeh ehn kroße Schlackt, dock ohne. Mafacrir, 

Da muß die fanß Armée dabey mif exercir; .. 

Das ſeh vortrefflick ſchoͤn, all komm natuͤrlick rauf, 

Nur daß man nit ſchieß tod, ſonſt es wär alles aus, 

Das geb ob reckte Spaß, und mark ehn Froß Plaifir, 
Wenn die Ulaner Pohl Sie muß ßußamm chargir. 

Das feyn reckt Teufel Kerl die ahn ehn kroß Courage, 
Siice ſchieß Sick mit Piftol die Pulver in Viſage. 

Sie 
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Sie ſchwenck die Säbel brasium ihre Polniſch Koff, 
Und ſchrey als wie die Leut, "die ſick ahn voll keſoff . 
Sie jagk Sick wacker rum, die Ehn werd umkeritt, 
Da liegk Ahns Pumperſack wie ehne Kanß die bried, 
Dock Sie fragk nicks darum, Sie raff ſick wieder auf, 
Und iß mit feine Ferd die Camtad nack kelauff · 
Ehn andere Polac die ock reut fo keſchwind, 
Vrerliehr fein Polniſch Muͤtz und Fan nit wieder find. 
Die muß die fange Tagf in bloße Koff rum reut, 
Das mack ehn kroß Kelack und Luſt bey alle Leut. 
Und an Joannis-Tagk da war was rar ßu ſeh, 
Die Froße Feuerwerk das fo nock nie keſcheh. 
_ Par bleu! was komm vor Fremd? was Bold komm Eu Ferandr, 
Sc Elaub, es komm ßußamm die ahlbe Sackſe-Land. 
Wenn man ſie ſchon woll ſzehl, das iß Unmoͤgklikeit. 
Denn alle Leut woll ſeh die feurigk Luſtbarkeit. 
Es aht ock meritir, es war viel kraußam kroß / 
Mit Schwermer und Raquets der Teufel war ans loß. 
Lillumination die war reckt excellent ar 
Die ſchoͤne Mahler Werk die war aus Fundament. 
Die Mond Sie feh juft auf, all Leut die bild fick ein, -; 
Sie werd Profpedt verderb mic ihre Monde Schein. 
Allehn die Monfieur Mond die war viel complaifant, 
Sie laß die Leute red’ mit ihr Raifonement. 
Sie woll die Koͤnigk nit ihr ſchoͤn Plaifir verderb, 
Damit Sie fif ehrnock fonft ehn Verdruß erwerb 
Und 


Und Sie wehß ock Fat wohl, daß Koͤnigk iß kroß Mann... 
Und daß wohl keh von ſtatt, all was Sie nur fangk an. 
Darum Sie wart ſo langk, big man illuminir, 

Sie ſeh ehn bißel an mic ehne kroß Plaiie 0 0.00 
Ehrnock fie mack Proſpect und retirir fik fort, 1. 9... = 
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Sie feh in ehne Wolck, die ſteh mit weit von Orhhh. 


Die Wolcke Sie bleib ſteh, Sie keh von Plaß nit weck. 
Die Mond die ſchaͤm ſick reckt, Sie ahlt ſick wohl verſteck. 
Sie komm nit wieder rauß, biß Feuerwerck vorbey, 
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Alsdenn die Wolk keh fort, die Mond ſchein wieder fin... =... 


O, wie ſeh dock fo ſchoͤn Lillumination Hrn: 
9, wie puff die Raquettes?, Wie donner die Canon, 


Die Schwerer; Feuer⸗Rad, die lauff als wie der Pliß, * er 


Man den die Pluto aht da feine Ritter-Siß. 


Biel Rugkel keh in) Lufft, ſo bald als die crepir, .. 


Da Eomm ſchoͤn Feuer-Stern aus die ehraus marchir; > 05 7 
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Die fall alluffdie Bergk, wo reckt viel Leut keſcfäß 
Die verbrenn brav die Kleid, weil ſie ſo nah keweß. 
Poß tauſ was ſchrey die Leut? Sie denck ſie werd erepir, 
Sice bleib nie mehr da ſiß, fie ahn ſick retirii . 

Allehn die ander Leut Die ſiß an kute Ort, | 

Sie ahn reckt brav kelackt, wie die ſo marchir fort . 
Es war ock an die Elb viel Loges von Bret kemackt, 

Da koͤnn man kanß comode die Feuerwerck betrackt. 


Die Waſſer Kegkel komm in Abondance keren ee 


Das ſeh nit anders aus, als wenn die Elbe brenn. 


Die 
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Die Bauer fern erſchrock, Sie fomm mit Stroh kelauff, 
Sie woll die Elbe loͤſch, die Schwermer ſoll erſauff. 
Ehrnock viel Delphinf komm, die mack kroß Rauſch und Prauß, 
Sie ſpey aus ihre Maul viel lauter Feuer aus. 
Ick klaub es muß fie ahn die grand mal heur betroff, 
Daß ſie ſick ahn kanß voll in Brandenwein keſoff. 
Szuleßt, viel ſchoͤne Schiff die komm da an marchir, 
Die uff die fehönft Manier fie feyn illuminir. 
uff all iß fchön Mufic, viel Trompet und viel Pauck, 
Die JanizIchar-Mufie und ander man öhr auf. 
- Die Schiff ahn brav Canons, die keh ſteß wacker loß, 
Sie brumm uff Waſſer ſtarck, und es werd ſteß keſchoß 
Das viele Piff und Paff, daß Teuer, und Kefchiß, 
Sie mad, daß man nit wehß, ob man nock leb kewiß. | 


Biel Ferd fie werd Fan tumm, fie ſeyn davon Felauff, 


Allehn, es muß Bu Straff od 2 davon erfauff, 

Sonft in die Feuerwerck es iß Fehn Unkeluͤck, 

Die Ehrrfchafft und all Leut fie keh content furüc. 
Derweil als Feuerwerk if uff die Elb paftır, 

Man mac in Lagker drin fie ock ehn grand Plaifir. 

Man muß uff kroß Befehl Joannis Feuer mad, | 

Das brenn durck Fang Arınde, biß komm marchir der Tagk. 
Mu fomm die leßte Tagk, da abe viel ſchoͤn paflir, 

Die Fanfe froß Armee von Konigk werd tradtir. 

All Officiers ßußamm von jede Regiment, 

Die kriegk von Majefle reckt propre Tractement. 

DD Und 


oo wer 


Und die Femeine Mann fie kriegk kut Ockſe Bra, , 

Ehn Teller, und ehn Brod, fie kan ſick eß ſchon ſatt. F 

Es kriegk ock jede Mann 3 Maß von kute Wein, 

Damit die Ehrr Soldat ſie kan uͤhbſch luſtigk ſeyn. 

Allehn man trau ſie nit, denn weil die Wein mack naß, 

Sie muß uͤhbſch ihre, Degk in ihre Zelte laß. 

Daß wenn fie ſick befauff, fie fan. nie duellir, 

Und fchlagE fie fick mie Fauſt, fie Fan. nit Fleick mortir. 

‚Par bleu! man fan das nenn die aller kroͤſt Traiteur, | 

Die fpeiß fo kroß Armee, und all nur par Honneur- 

Se wuͤnſch, daß all Traiteurs fie ſpeiß uff die Manier, 

SE woll mit kroͤſten Luft mie an Ihr Tiſch placir. 

Ick woll Far nie feyn ſtolß, dock das iß ehn Malheur, 

Sie ſeyn nit genereux die kute Ehrr Traiteurs, 

Sie dene, wer eß und trinck, fie muß Davor beßahl, 

Sonſt ſie koͤnn Ehn keſchwind an ſchwarße Tafel mahl. | 

Es feh reckt artlick aus, wenn durck die fang Arnıde 

Die Auth von tode Ockß uͤhbſch auskeſpann da ſteh. 

Der Tiſch und ock die Siß wo ſpeiß die Oflicier, 

Die iß von lauter Erd und Kafen fabrieir,. 

Die Meflieurs Hautboilies von die Infanterie, 

Und die Meflteurs Trompett von die Cavallerie, 

Die mad (hön Taf Mufic und Touch à la Sante, 

Bey jede Regiment, das, war vedft Propretc. 

Die Könige aus der Preuß fie abe viel Froße Greub,- | 

Weil Sie ſeh ſpeiß Soldat und durck Armee durckreuth. 
Owas 
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O was ahn die Soldat vor ehne grand Plaiſir.. 
Wie die kroß Koͤnigk komm an ihre Tiſch marchir. 
| Sie ſtell fi en Parad, fie mac ihr Compliment, } 
° Und fie ſpeiß immerfort ihr Brate Tradtament. N 
Und mie die Koͤnigk fomm bey Polenz Cuirafüir; is. ; 
Die Obriſt ordinir die allerbeft Plaifir. 1 7.10 © 
Denn wie die Könige komm bey diefe Regiment, 
Die Reuter die fehren laut mit kroße Compliment: 
Die Preußiſch Koͤnigk leb, und es ſchmeiß alle Mann 
Bor Freud die Uht im Lufft, fo ohk als was fie fan. 
Die ander Regiments wie ſie das obſervir, 
Sie mad durck kanß Armée ock uff ehn ſolck Manier, 
Das ſeh aus in die Lufft, wie lauter ſchwarße Rab 
Wenn ſie in Winter frier, und fall aus Lufft ehrab. 
Da wo die Koͤnigk ſpeiß, es war da was ßu feh, 
Ehn fo ick wehß nock nit, weil ick in Welt rum kehʒ ti 
Da fteh ehn kroße Stoll, (Kuchen) die kanß erſchroͤcklick kooß 
Es Fan fick eß dran ſatt wohl 100 deuſch Francofs. 3 
Bon 13 Eile langk, und wohl 6 Elle breit, 
Darum ahn alle Leut sehn kroß Erfreulikeit. 
Die Meßer die war kroß, womit er werd trenchir, 
Ick klaub es war 3 EI, man muß uff Ackſel fuͤhr. 
Die Trenchicant die ſtund kar uff die Tafel drauf, 
Mit feine Inftrument damik fie veck fhneie aufe 4. 
Ehrnock wie Tafel. aus, es komm all Ofhcier, ' 
Bon all die kanß Armee wie die Soldat marchir. 
Kr D>d 2 | Ä Ehn 
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Ehn jede Obrifter fie führ fein Regiment, | 
Mit fein Mufie voran, das klingk reckt excellent. 
Es keh all in Collets die von Cavallerie, 
Und in die fehön Muntur die von Infanterie, 
Die von Cavallerie die muß die Degfens führ, 
Die von Infanterie muß mit Sponton matchir. 
2 Solck Bataillons man aht nock nit Eefeh, 
Bon fo ſchoͤn Officiers wie die vor Koͤnigk ftch, 
An die ihr ſchoͤn Muntur fick fo viel Staat befind, 
Das Silber und das Kold es mack die Augk kanß blind. 
Ehrnock all Regiments ehn nock die ander Feb, 
Mit Ihre Comandeur bey fremde Majefte, 
Sie mad Ihr Salutir vor Könige aus der Preuß, 
Die komm mit Klaß mit Wein uff allerknaͤdigkſt weiß, 
Sie mad Ihr Compliment an alle Officier, 
Und trinck Kefundeneich mic Fnädigfft obligir. 
Ehrnock viel Ohff-Bediene fie fehenck viel Kläßer ein, 
Sie feb all Officiers ehn jed ehn Klaß mit Wein. 
Die trinck Soumiflement mit Eröften Danckbarkeit 
Von Rönigt aus der Preuß Ihr fur Kefundeneich, ” 
Alsdenn es muß die Klaß all in die Lufft marchir, 
Und die Ehre Officiers Sie thun fick retirir. 
Derweil daß man da trinck, die Stück die muß ſteß brumm, 
Es werd ehn folcke Lerm, die Koff fie werd Fang tumm; 
Wohl 100 Hautboiftes wohl oa mit Trompett, 
Wohl 100 Trommelfchlagk die tournir um die Wert, 
| Y Die 
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Die Janizfchar Mufic wohl 40 mit die Mohr, | | — 
Das alles klingk ßußamm, daß werd kanß taub die Ohr. ® 
Es fteh uff beede Seit darfu no 1o Paar Pauck, 
Die Stück keh ſteß keſchwind, daß alles damff und rauck. 
Ehn folcke Frog Runda man aht wohl nit keoͤhr, 
Worum? Don Fang Armee es war die leßt Honneur. 
Mir aht nock die Runda viel Nackt vor Ohr keklinck, 
- Die Maul ſie thu im Schlaf, all wenn fie Wein austrinck. 
Die Ehrrfchafft (wie allaus) Sie ahn fie retirir, 
Und die Ehrr Officiers marchir in ihr Qvartir. 
Allehn in Tafel-Zelt da werd ehn Froße Spaß, - 
Die Rönigk in der Pohl Sie ahn Befehl Felag, 
Weil nock ehn kroße Stück von Froße Stoll (Kuchen) da ſteh, 
Es foll an alle Leut in die Rapoufe keh. ; 
Par bleu! mie keh da Bu? viel Leut fie kriegk mehr Stoß, 
As fie von Stoll befomm;, die Szulauff war fu kroß. 
Und oc viel Rheine-Wein fie werd an Leut verſchenck, 
Da kriegk ock mancker Buff, die ſick darßu wol drenck. 
Da kan man wacker lack, wer uͤhbſch von weiten ſteh, 
Man Fan mit kroß Plaifir das Rips und Raps ßuſeh, 
Das Officier Adjeu, und die kroß Tradtament 
Das mar ehn von die fehönft in kanße Campement. 
Nu war nicks mehr Bu ſeh, darum all Pafligier 
Sie feyn mit Eröft Plaifir aus Campement marchir. 
Ick ahb in Sackße Sand viel ſchoͤn Plaifir beſeh, 
Allehn die Campement ſie muß wohl All vorkeh. 
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Die Könige aus der «Pohl Sie ahn Sb: geben: Tage 
Reckt viel Solennite mit Propret& kemack. 

Dock kehn es iß keweſ ſo magnifiqueinent, * 

Al wie vor dieſemahl die Froße Campeiment; 

All Leut Elaub Fanß kewiß, was man aht da Fefeh, 

Es werd in kanße Welt an Eehne Orth keſcheh. ' 
Es leb nur en AUGUST, ehn Könige in der Pohl, 
Die iß fo genereux und Die verfteh all wohl, 
Die in nock nie ehn Jahr ehn fo kroß Were preflir, 
Darum all kroß Monarch Sie muß Sie admirir. 

Die uff ehn Campement Sie mac fo froß Depence, 
Die all Selbſt ordinir, mit allerfröft Prudence. | 
Und Die abe viel kroß Knad vor kroß und fchleckte feut, » 9. 1? 
Daß fie darf mit anfeh all fhöne Luſtbarkeit. we 
Die Soldat Exercices , Comedies, fchöne Ball, Er 
Die fehöne Feuerwerck, und Froße Mittagk-Mahl. 

Ss langk all nock ehn Menſch werd in die Welt logir, 
Man werd von diß Monarch mit viel Refpedt parlir. 
Enfin! mit ehne Wort ! Ick Fan nicks fchöner feh, | ch 
Darum ick will jßund aus diefe Welt fort keh. er, 
Ick will nack Indien in ander Welt marchir, 

SE will ſeh, was allda vor allerahnd paflır. — 
Ick will die Leute ſeh, die uff die Koffe keh, — 
Ick will die Leute ſeh, die uff ehn Behn nur ſteh. | 
Ick will Die Leute ſeh, die tragk kar kehne Kleid, 
Ick will die Leute ſeh, die freß die fremde Leut. 
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Ick will die Leute ſeh, die kehne Koff nit aht, 
Ick will die Leute ſeh, mit Schwan ı wie ehne Ratt. 
Ick will die Leute ſeh, die uff die Stirn ehn Augk, 
Ick will die Leute ſeh, die wie ehn Budel rauck. 
IE will die Leute, ſeh, die ahn ßwe Ferde- Fuß, 
Ick will die Leute feh, bie kroß wie ehne Nuß. * ; 
Ick will die Leute ſeh, die wie die Eröfte Auhß, 
Ick will die Leute ſeh, die ſeh wie Fleder-Mauß. 
Ick will die Leute ſeh, die ahn kar kehne Maul, 
Ick will die Leute ſeh, die lauff wie zwirne Knauf. 
Ick will die Leute ſeh, die kreh als wie die Ahn, 
Ick will die Seute ſeh, ahlb Fiſch und ahlbe Mann⸗ 
Ick will die Leute ſeh, die ahn ehn lancke Ohr, 
Ick will die Leute ſeh, die ſeh als wie die Mohr. 
Und nock viel ander Leut, die ick kan nit beſchreib, 
Mit die, ick will mir nu die langke Weil vertreib. 
Allehn ch ick jßund aus Campement werd ee, 
Ick werd von all ßußamm daraus nehm mein Adjen. 
Adjeu Sie kroß Monarchk, Adjeu kroß Majeſtẽ 
Adjeu Sie ſolcke Ehrr von Die, man kehn Eefeh. 
Ehrr Frideric Auguft, Kroß Könige aus. der Dohl, 
Kroß Churfürft von bie Sep, leb 100 Jahr nock wohl. 
Man find Far kehn Monarchk in kanße kroße Welt, 
Die ehn ſo Campement ßu Luft aht ankeſtellt. 
All Leut und Paflagiers Sie ſeyn viel obligir a 
Bor biefe Campement die Sie aht prefentir. 
| : Adjeu- 


216 Be 864 

 Adjeu Sie kroß Monsccht, Ehrr Rönige aus der Preuß, 
Ehrr Frideric Wilelhm, ick wünfch ehn kluͤcklick Reiß. 

All Leut ſeyn obligir bey Ihre Majeſts, 

Weil dieſe Campement iß Sie ßu Ehr keſcheh. 

Adjeu bonne Efperence, Ehrr Kron Prinß aus der Preuß, 

Sie aht all attentir mif ehne Froße Fleiß. 

Man feh in Ihr Vilage all ankeſchrieb ſchon ſteh, 

AU was wird pretentir u ehn Froß Majefte, 

Adjeu Ehrr Röniges-Pring ! Eher Chur; Prinß von Sea, 
Die allerfhönfte Prinß die in die Welt kewackß. | 

Man feh in Shr Keficke die kanße Majefte 

U was man in Perfon von Ihr PAPA Fan feh. 

Adjeu froß General Ehrßogk von Sackße Land, 

Ehrr Prinß von Weißefelß Johann Adolph Fenannt, 

Bey diefe Campement Sie aht fo commandir, 

Daß Sie vor die viel Muh kroß Ehre profitir. 

Sie wehß wie ehne Fürft ſoll feine Sand vegir, 

Wie ehne General Gu Feld ſoll commandir. 

Sie aht allßeit bey Ohff als Ohffe- Mann die Preiß, 

Und Sie thu alle Leut Fern ehne Knad erweiß. 

Adjeu kroß General Ehrr Fuͤrſt aus Deſſau fand, 

Die als ehn kroß Soldat in kanße Welt bekannt. 

Die ihre Feind kewieſ, mas thun ſoll ehn Soldat; 

Die von ſo kroß Couräge, davon man nit viel aht. 

Adjeu hr Excellence Eher Kraff von Wacterbatth, 

Sie kroße Seld- Marchall von allerbefte Arch. 
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Sie feyn ehn Fang Soldat, und kanße Ohffe Mann, 
Ehn fo mit Beed ßußamm, man treff Far wenig an. 
Sie ahf Sick viel bemüh bey diefe Campement, 
Es feh reckt accurat all Ihr Commendement. 
Adjeu all Ehrßogk, Fürft, Bring, und all kroße Ehrr, 
So froße Compagnie if feh von Sie nit mehr. 
Die fo viel fchöne Dames die mack der Campement 
Daß fie an ihr Splendeur fie werd nock mehr Charmant, 
Adjeu du Obffe- Stade von Pohlniſch Majele, 

- Du abft mir bald kemack, daß ick Fan nie mehr feh, 
Mit deine Proprete du mack die Augfen blind, 
Man werd nit bald fo viel von fo fchön Leute find. 
Par bleu ick wolte nie jßund uff Eyhrath Feb, 

Maein Augf feyn kanß verdorb, ick müft durck Fingker feh. 
Adjeu du fanß Arınde! Ihr Eroß und Elehn Soldat, 
hr Officiers, Kemein, mit eure fchöne Staat. 
Ihr ahbt verdien viel Ruhm mit eure exercir, 
Die Koͤnigk, Fuͤrſt und Ehrr all Leut feyn contentir, 
Ißund ihr werd Fanf Fur in die Drvartier ausrub, 
Die Campement if aus, Ihr ahbe nicks mehr ßu thu. 
Adjeu ihr Officierswon Pohlenz Cuiraflır, 
Bey eure Tractament ihr ahbt mir brav tradtir. 
Sie ſchenck mir fo viel Wein ick aͤhtt mir bald befauff, 
Ick aͤhtt bey ehne Ahr ehn Wagken umkelauff. 
Adjeu Ehrr Lieutenant, adjeu Monſieur Cornet, 
Ick bin Sie obligir, daß fie war fo honett. 
an Ee Sie 
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Sie ahn mir mancke mahl keleyh ehn ühbfche Ferd, 

Daß ick Fan reut drauf wege, das iß viel kroß Danck werth. 
Adjeu Monſieur Fourir, du meine kute Freund, 

Du kroße Martins-Kanß du ahſt reckt kut kemeynt, 


Wenn ick werd retournir, ick will dir etwas ſchench 


Und wenn gu Petrus komm, ick will an dir kedentk 
Adjeu Ehrr Staabs-Tradteur, ick bin ock obligir, 
Daß du mir abft fo ühbfch die Kelden Sack barbir. 


Ick wünfch, verfeg Sie mir, Sie foll mir nit mehr kenn, 


O! daß Sie meine. Nahm Fan kehnemahl nit nenn. 
Keb mir die Keld Burück, die ick bey div verßehr, 

Ick will ehrnock bey dir fpeiß Far kehn Biſſel mehr. 
Das iß Strohſack Manier, man kriegk kehn Gratial, 
Vor fo viel EB und Trinck, man muß dargu beßahl. 
Adjeu du Billard, du bleib mir allßeit tieb, 

Du abft mir allemahl die langke Szeit vertrieb, 
Wenn fehleckte Wetter war, man fan nit promenir, 
Und man muß-in die Lock wie Budel⸗ Uhnd reftir. 
Adjeu du Pavillon wo ick ſo offt keweſ 

Wenn Soldat exereir, ick ſoll dir nit verkeß. 

Du ahſt mir wohl manckmahl etwas incommodir, 
Weil du war Far Bu weit vom Campement logir. 
Allehn es foll paſſir, es iß kanß Fern Eefcheh. 

Denn vor das Suß-marchir ick ahb ock was keſeh. 
Adjeu ihr ſchoͤne Leut ihr kroßen Grenadir, 

All Leut die euck keſeh, ihr ahbt fie reckt charmir. 


Ihe 
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Ihr mackt ehn reckt Figur ihe ablbe Riefe=feu, 
Man feh euck Ferne an mic Eröften $uft und Frau), 
Adjeu du liche Korn die uff die Felde ſteh, 
Darein manck brav Soldat mie ühbfche Jungkfer keh. 
Und wo viel Paflagiers ock ſeyn darein Feroeß, 
Weil in die Lagker drin vor Schnabel es nicks ſeß. 
Denn uff ehn kroß Befehl es war kanß ſcharff verboth, 
Es ſoll kar kehne Jungkf die Soldat ehlff aus Noth. 
Wenn ehn barmehrßigk Jungkf fie woll in Lagker bleib, 
Es ſoll fie die Profof wegk aus die Lagker treib. 
Adjeu du ſchlimme Plaß da ick in Koth kefall, 
Und meine fehön Vifage ahb überall bemahl. 
Ick werd an ſtatt des Lauff uͤhbſch doucement marehir, 
Daß ick nit fall in Koth, und mir die Leut vexir. 
Das war ehn Stroh⸗ Malheur, man muß nit drüber lack, 
Uff ehne andermahl ick werd ſchon kluͤgker mack. 
Adjeu du Feuer-Werck mit deine froß Raquet, 
Bor die die Monfieur Mond en Redirate keht, 
Du mack ehn reckt Portrait wie es ſeh in der Hoͤll, 
Wo Monſieur Pluto wohn mit feine Alt-Kefell. 
Adjeu du kroße Stoll, du abft reckt Fur keſchmeck, 
Die Leut fie ahn mie dir keſchwind kemack puß werk, 
Du foll vor kroß Papa von alle Stoll paſſir, 
AU die die ahn keſeh, Sie muß dir admirir. 
Allehn ock mancker wuͤnſch, daß du wär nic keback, 
Du ahſt manck Naſche⸗Maul brav Pruͤgkel waſch kemack. 
| Ee2 Adjeu 
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Adjeu du Teufel Kerl, du Eroffe tuͤrckiſch Rieß, 

Ick woll daß ick dir dörff laß in die Lufft weck ſchieß 

Du ahſt mit reckt erſchroͤck, ick will dir nit werke, 

Wie du bift erftemahl uff Pavillon keweß. 

Ick ahtt die Eroffe Teuf nock kehnemahl Eefeh, 

Ick wend mir ehnmahl um, jufk mie fie bey mit ſteh 

Par bleu! ic fahr Bußamm wie ehne Uhſch in Fock, 

Ick Bitter vor Erfchröck wie uff ehn Zigk die Bock. 

Adjeu Ulaner Leut mit eure langfe Spieß, | 

Damit in meine Rock ihr mir ehn Loc keriß. 

Mie euer Pumpſack⸗Ohß die wie kroß Dudel-Sad, 

Darein man Fan kanß wohl 12 alte Jungkfer pack. 

Ihr ſoll mir meine Kleid uff kut Manier beßahl, 

Die Campement iß aus, ihr doͤrff nit mehr ſo prahl. | 

Die Beftialite fie aͤhtt mir koͤnn erfteck, 

Sie fehrey fteß wie befoff, Mofpanni Tali week, 

Und wenn man fchon keh fort und woll fick retirir, 

Sie fomm dot ihnter drein mit Ferde calopir. 

Adjeu ßwe Eute Freund, die ihr brav difputir, | 

Und bey die Böckel- Fleifch von Syrach raifonir, 

Ihr kriegk durck Paraboles bald die Peruque mit Soff, 

Und ſchmeiß eucf Bu die Spaß um eure Syrach Koff. 

Adjeu ihr Paflagiers, die ihr kereiß ihr ehr, | 

Ihr ahbt etwas keſeh, das ihr feh Far nie mehr. 

Ihr werd euck kanß kewiß uff befte contentir, 

Daß uff Die Campement ihr ahbt Keld depenfir. 
Dock 
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Dot mancke fie Foo weck wie Nackbar Ahns fein Uhnd, 
Worum? Sie aht ſo viel von die Plaiſir kefund. 
Adjeu mein kute Freund, Ehrr Camrad von mein Zelt, 
geb wohl, wenn du werd Fomm in deine Schwabe-Welt, 
Sie woll ihr Zelt-Camrad bey fi aͤhbſch nit verkeß, 
Wenn ſie kut Kackerle werd bey die Mahlßeit eß. 
Wir liegk nit mehr ßußamm uff unſer kute Bett, 
Wir trinck nie mehr Bußamm die Cofle um die Wert. 
Wir ahn Feleb in Zelt all wie ßwe vornehm Ehrr, 
Die fi laß brav bedien, und die brav Keld verßehr. 
Adjeu du meine Zelt ’ mein Campements-Quartir, 
Du ahſt mie viel fedien, ic bin bir-obligir. 
O wie viel Teufel⸗Leut fie ahn mir reckt erſchroͤck, 
Wenn ſie wie tumme Ocks fall über Seine wer 
Ick denck flucks in die Schlaf die Refidence fall ein, | 
Und ick EriegE vor Erfchröck bald Far die Zipperlein, 
Mu Campement iß aus, ick will die ehnck in Kaud, 
Biß ick werd retournir und werd dir wieder brauck. 
Adjeu du Fanße Sand, Adjeu ihr Lanße⸗ Leut, 
Adjeu all uͤhbſche Jungkf, ihr mack mir Traurikeit, 
Adjeu all was ick kenn, ick werd nu fott marchir, 
Mein kut L’argent content ic ahb all ercampir. 
Nu komm die leßt Adjeu, Adjeu contentement, 
Adjeu Papa, Mama, Adjeu kroß Campement. 
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Wie Campement war aus, ick bin word invitir : Hl? 
Daß ick foll etlick Wock in Berlin fejoutnir,  ı  “ Se. 
Da war ehn brave Mann, bey die ick ahb logir,' 
uff allerahnd Manier Sie mack mir viel Plaifir, 
Was da ick ahb fefeh, ick ahb das all notir, 


Ehrnock ick laß das druck, und im die Welt marshir. 
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| Ehn Brief TR | 
on ehn kroß Eher, 


von 


Potsdam, und Berlin; 


was vor ſchoͤn Rarite in dieſe Ort ſeyn drin, 
4 und nock von andre Ort, die davon nit weit ſteh; 


mo oc viel Koftbarkeit 
ehn Paflagier fan ſeh. 


Kefchrieb 
- uff die Manier, mie ordinairement es fehreib 
die Deuſch Francoß, 
_ JEAN CHRETIEN TOUCEMENT. 
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IK IHR THE TOR TORE JO Tat 


Whya⸗Wohlkebohrne Ehrr, 
Mein knaͤdigk EN Patron! 


Bor Die ik ahb allßeit fo Veneration. . 

Nack meine Devoir icf will notificir, 

In was vor ehne Sand daß ick mir arretir. 

Ick ahb mein Leben Tagk ſo kraußam viel keohrt 

Von ehne ſchoͤne Land, die ßu beſeh kanß werth; 

Ick ahb das ſchon viel Jahr in meine Sinn kefuͤhr, 
Allehn nock kehne mahl ick ahb das koͤnn preftir. 

Als nur vor kurße Seit ick ahb reckt vorkenomm, | 
Und ick bin nack mein Wunſch i in dieſe Sand fefomm. 
Die Koͤnigk in der Preuß Sie. iß all wohl befannt ; 


Man fan Gie Far wohl nenn Monarch von Riefen Land; | 


Worum? in diefe Land man find bie kroͤſte Leut, 

Die man ſo kar nit find, ſo viel die Welt iß weit. 

a part in Potsdam Stadt da Könige relidir 

Da feyn viel 100 Rieß als Soldat ein logir. 

Davon mit froß Plaifir man aht Far viel keleß, 

Doc es kefall ehn mehr, wen man da iß keweß. 

D das iß kroße Ruhm die Koͤnigk iß Patron 

Bon aller Eröfte feut aus alle Nation. 

Die Uhr fie ſchlagk juft 10 wie ick nad Potsdam komm, 
Da ahn die Tambours kleick ihr March in Stade kenomm. 


Ey 


| | 3x 225 
Ey wie die Trommel brumm, daß man Fehn Wort verſteh, 
Dabey es war nock was, das ick nock nit fefeh. 

12 ſchwarße Teufel Kind 12 Mohr feyn mit marchir, 

Die feiff uff Elehne Feiff mie reckte Froß Plaiſir; 

Wenn Regiments-Tambour ock aͤhtt ehn ſchwarß Vihr, 
Man denck die Pluto keh mit feine Sohn fpaßie, 
Was ahn die Mohr Fefeiff,es klingk mir far Bu wohl, 

Ick Elaub daß diefe Lied darauf fick reimen foll, 


So feh bie otsbam Trommel:Schlagf; 
Allons ihr Soldat uff die Wack; 
Kefchwinde fort ßu Officier, 

Daß ihr Fönn uff Parad marchir. 
Ihr můß euck uͤhbſch die Kleider puß, 
Mit weiß Camafch und Waͤſche ſtuß. 
Die Säbel und die Flnt pollir, 

Und fhön die Ahr accomınodir. 
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Die Schwanß die mackt uͤhbſch ſteiff und langk, 
Und keht reckt gravitztifch Kangk, 
Die Koff kerad, die Bruſt ehrauf, 
And mit Viſage ſeh morbleu-aus; 
Und wenn ihr Eomm uff die Parad, 
So exercir wie brav Soldat, — 
Mackts reckt, ſonſt komm die Corporal, 
Und werd euck wacker Pruͤgkel ßahl. 
Sf 3. Und 
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Und wenn ihre mack kut exercir, 
Es lob euck euer Offieier. 
Und alle Fremd, wenn fie das ſehn, 
©ie ſpreck: Ma foi das war fchön. 
„Alff die Manier die Preuß Soldae | 


Rp die Ruhm, das Sie all abt 
or. all Soldat in alle Sand, 


Wie Sie in kanße Welt bekannt, 


Wie Trommel:SchlagE vorbey ick keh uff die Parad, 
Pop Pulver Ohrn was ſteh da vor viel ſchoͤn Soldat! 
Ma Foi fie feh kut, dock ick kedenck bey mir, 

Daß fie in mein Kedanck mir nie wie Rieß komm für, 
Worum? Sie ſteh ßußamm, das mac die Diflerence 
Allehn vernehm Sie nur, was. komm vor Confequence, 
Ick arme klehn Machin ick bin ſo tumm keweß, 

Und fell mir ihnter Ehn, mit die ick mir wolf. meß. 
Ick denck, die Froß Soldat foll nie viel mehr Froß feyn 
Als ick, die Deuſch Francofs, allehn das treff nit ein. 
Ick meß mir mit die Ehn, ick denck, ic bin ock kroß, 
Allehn mein arm Kedand Sie ahn vorbey Fefchoß. 

Par bleu! mein Koff die langk nock unter feine Arm, 

O wie ick bin erſchrock, daß dick das Kott.erbarm! 
Keſchwind als wie der Bliß ick ahb mir retirir, . 

Ick ahb mir in ehn Ef von Koͤnigks Schloß placir. 
Ick denk, wenn ander Leut fie ſeh was ick kemach, 
Sie werd Eu mein Chagrin die Deuſch Fraucoſs auslack; 


Man— 
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Man bild fick das nit ein, daß fie mehr Frößer feh, Jr 
Wenn die Soldat allehn all wie beyfamme fteh. 
Indeß wenn ick ſchon ſeh, daß ick bin klehne Man, 
Bey diefe Nieß Soldat, es feckt mir dock nit an. 

Ick ahb dock grand Plaifir an dieſe ſchoͤne Leut, 

Ick ſeh Sie exercir mit kroͤſt Verknuͤgklickeit; 
Wenn Sie ehn Tempo mack, Sie mack fans Flatterie, 
All wenn man die Parad mit ehne Faden zieh. 

Ick fan das Dingk nit Elaub, ick denck, vielleickt Sousterre, 
Darunter ſteck ehn Mann , die Sie an Seine zerr; 

Ick kuck all überall, ick kan nicks oblervir, 

Ick find kehn ehnßick Lock, da ſick Ehn arretir; 

Par bleu! ick denck bey mir, das iß kehn Moͤgklickeit, 
Daß man fo exerecir mit ehn fo Fertigckeit. 

Sonſt man ſpreck alleßeit, daß alle kroſſe Mann, 

Daß ſie nit ſo keſchwind all wie die klehn ſeyn kan. 
Allehn bey dieſe Leut man ſeh das Contre Part, 

Sie mack ihr Exercice uff die keſchwindſte Art. 


Man keh in kanße Welt, man treff derkleick nie an, 


Die iß von ſolcke Kroß, und exercir ſo kan. 
Sonſt andre Rieße⸗lLeut fie ſeh wie Teufel aus, 
Und fans Proportion wie Indiſch Fleder-Mauß, 
Allehn die Rieſe⸗ Mann die in Potsdam logir, 
AN feyn von Ihr Papa mit kroß Fleiß fabricir. 
Die Meflieurs Ofliciers, und die kemehne Mann 
Sie feyn all wie Femabl, man feh fie nur fern an; p 
Sf: Kott 
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Kott Sob ick fagE viel Danck, daß ick Fehn Frauenßimm, 

Ick ſchwoͤr, mir ohl der Bock, es koͤnn mir feh viel ſchlimm, 

Worum? ſo viel fchön Leut fie koͤnn mir bald rei, 

Ick koͤnn mein biſſel Ehr vor fie nit præcavir; 

O das iß kehne Menſch, die fie etwas verſagk, 

Wenn fie fo ſchoͤn erßehl, wie fie die Liebe plagk; 

Kehn Mahler kan in Welt ſo viel ſchoͤn Bilder mahl, 

Als die kroß Grenadier fie ſeyn in fo froß Szahl. 
Wenn ik wär ehne Sungff; parol die $iebes- Trieb 

Sie ßwingk mir, daß ich ſpreck Meſſieurs ick ahb ſie lieb, 

I wenn ick wär fo kroß, all wie die kroß Grenadier, 

Ick woll mit Eröften Luſt all Tagf mit exercir. 

Uff die Manier ic dient ehn fo berühmte Ehrr, 

Die if nock nit keweß, und die fomm ock nit mehr; Ä 

So lang als aht die Welt in fange Welt logir, 

Es abt nock kehn Monarch ehn fo etwas preflir, 

Allehn, ick arme Schelm, ick bin klen Purßel Mann, 

Die nur an kroß Soldat biß Nabel langken kan, 

Doc was mein klehn Perſon an ihre Kroßeith fehl, 

Daß ſteck in mein kroß Ehrß, und in mein kroße Seel; 

Wenn fehon die Preuß Monarch nit iß mein Landes Ehrr, 

Ick werd fie allemahl tres plus foümis verehr; 

Wenn ick dock alle Tagf fie koͤnn feh exercir, 

Es wär in meine $eb die aller kroͤſt Plaifir. 

Ick keh in alle Welt, ick treff das nit fo an, 

Daß ehne Fan Parad exereir wie ehn Mann; 


EEE 0 
Ick woll die kanße Tagk kanß Fern feh exercir, 

Ick woll kanß Eern verfeß das Trinck und das Mangir, 

Und wenn die Rieß marchir, daß keh wie Linial, 

Sie keh all mit Bravour, tie lauter General, __ 

Wenn fie ehb auf die Bein, man feh in Fanfe Klied, 

Als waͤr nur ehe Bein, das man mit Drate zieht, 

Sie feh mit ihr Vilage als wie die Kott Mars aus 

‚ Und fo, als wenn fie ſpreck: Ahſtu Courage fomm rauß. 

Ick ſeuffß in meine Ehrß, ick will fie Fern nicks thu, 

Laß fie mir arme Schelm nur ock in Fried und Ruh. 

Ehn jede von die Leut Fewiß fie meritir, 

Daß fie ehn Regiment yon Soldat commandir. 

Und was mir wohl fefall, und mack viel froß Plaifir, 

Und in viel ander Ort ic ahb nit remarquir; | 

Das iß, all die Soldat fie ſeyn viel complaifant, 

Die mack vor-alle$eut bie oͤhflickſt Compliment, 

Par bleu! das ig was ſchoͤn, daß fie fo oͤhflick thut, 

Darum es feyn fie ock all Leut und Fremde fur, 

Die Meflieurs Ofliciers, und die kemein Soldat 

Sie mad von Complaifence die allerfröfte Staatz 

Die Ehrr von Ofhicier die dien in viele fand, 

Sie feyn nie wie die Preuß vor Sremd fo complaifant, 

Sie denk‘, die ander Leut fie keh fie Far nidsan, 

Und manckmal fie brauck dock ehn ehrlick kute Mann; 

In viele ander Land die Soldat bild ſick ein, 

Daß ſie Monſieur Coulin von kroße Mogol ſeyn. 
553 Wenn 
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Wenn man fie ſchon ühbfch kruͤß, fie thu fick wohl bedenck, 
Ob fie ehn wohl foll dank, der Teuf das thu ehn kraͤnck. 
Die Uth fie Foft dock Keld, und es iß fang Eeniß, 
Man freiff allßeit was ab, fo offt als man nur Erüß, 
Allehn in Potsdam Stade die ſchoͤne Rieſe⸗Leut, 
Sie ahn in ihre Leib viel beſſer Oehflickeit. 
Wenn man ſchon nock nit nah an ihr Perſon kekomm, 
Sie ahn dock ſchon von weit die Uth von Koff kenomm. 
Ick Fan das nit beſchreib, wie mir das aht charınir, 
Denn ick bin Froß Patron, wenn man mir Ehr fpentir. | 
Darum ick eftimir ock nock die Dehflickeik, 
Das mack ock in die Welt die Fröfte Wuͤrdickeit. 
Was alfe Dreh in Welt von Rieß nur ehnfack aht, 
Man find das all ßußamm in dieſe Potsdam Stadt; 
Von alle Nation die nur ſeyn in die Welt, 
Mehr als 2000 Mann die werd allda keßehlt. 
Und all die Nation kan in ihr Kotts-Dienſt keh, 
Iß das nit kroße Ruhm vor Preußiſch Majelté. 


Und wenn fie ſeyn in Kirck, ſie muß uͤhbſch dein reſtir, | 


Es werd vor alle Thür ehn Corporal poflir; 

Die muß uͤhbſch attentir, wenn Ehn will echappir, 
Und muß die Deferteurs en Moment repoufir. 
Dock es if permittir, wenn ehn die Milck will plagf, 
Daß er die Waffer Fan nit weit von Kirck abfchlagf, 
Der weil er muß die Degk bey Wack zu Sande laß, 
Daß er will wieder komm, ſonſt er kriegk kehne Paß. 


Die 
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Die Soldat bleib in Kirck, fo langk als biß fie aus, 
Ehrnock es Fan ehn jed keh in Quartier fu Auhß. 
Sn Potsdam man treff ock 3 kroße Schule an, > 
Darein viel 100 Menfch viel reckt ſchoͤn lernen kan. 
Weil ſteh die kanße Welt ſchon fo viel 1100 Jahr, 
Man aht derkleick nock nit von ehn Monareh erfahr. 
Darum all die Nackkomm ſie werd das admirir, 
Und weil werd ſteh die Welt, man werd davon parlir. 
Wenn die froß Regiment nur ehnmal mein feöhr, 
Ick wolf mir diefe Rieß wohl kar die Oehll zerftöhr. - 
Ick woll die Teufel jagf, fie foll die Schub verliehr, 
Sie folt mir kehne Menfch mehr aff die Welt verführ. 
Die Leut fie Foft viel Keld, denn wenn die Monarh fälle, 
Es kriegk man Mann allehn uff 20 Thaler Keld; 
Es iß far fein Monarch, man fan fuck überall, 
Dir an femein Soldat fo viele Keld befaßt, 
All wie die kroß Monarch die Koͤnigk aus der Preuß, 
Drum exercir die Rieß ock mit ihr Fröfte Steig. 
Wie die Parad vorbey, und es war all fefcheh, 
SE ahb mir uff die Schloß ehn bißel umkefeh. 
Wie ick in Schloß Ohff Form, da ſeyn viel Froße Thier, 
Mit eißern Kett an Behn in Schloß-Plaß rum marchir.‘ ' ' 
Sie ahn fo krumme Maul, mit die fie fönn brav beiß, 
Und ehne Feder Kleid reckt uff die Vogkel weiß, 
Sie feh reckt furckterlick, fie ahn roch Auge in Koff, 
Als wie die Hey ausfeh, wenn fie ſiß ihntern Off; 
er | —— 
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Ick ſpreck: das ſeyn wohl Far von die Oſt⸗Indiſch Sclav, 

Sie muß die eißern Kett mit Kugkel tragf Bu Straf; 

Allehn man lack mir aus, daß ick die Thier nit Fenn, 

Ehrnock man erßehl mir, daß man fie Adler nenn. 

Sie muß an ihre Behn darum die Kett mie führ, 

Damit fie nit Fan fliegk, und nit Fan echappir. 

Kleick unten in Vie Schloß man aht mir reckt erſchroͤck, 

Der Teuf ick ahb kedenck, man will mir mac puß weck. 

Man ſchließ ehn Kammer uff, da ſteh ehn kroß Soldat, 

Mit Flint und Bajonett und kanß Soldate⸗Staat. 

Par bleu! was ick bin dock vor ehne Narr keweſt, 

Ick denck, die kroße Rieß fie nehm mir in Arrelt. 

Allehn fie thu mir nicks, fie laß mir fern paflır. 

Worum fie war von Ohlß, und kan fick Far nit rühr, 

Poß taußend faffle maff, ick ahb nock nit keſeh 

So ehne kroß Machin, als wie ſie da thu ſteh. 

Es war die Eben-Bild von kroße Fliegkel-Mann, 

Ehrr Jonas iß fein Nahm, man treff ihn nit mehr an; 

Worum? Eher Klapper-Behn fie aht ihm commandir, 

Daß er vor nit Far langk in Neick der Tod marchir. 

O! um ehn ſolcke Mann das iß reckt kroße Schad, 

Daß fie von lieber Kott kehn laͤngker eb nit aht. 

Wenn ick aͤhtt 1009 Mann von fo froß Grenadier, 
Ick woll die kroß Sulfan mit all Tuͤrck mafacrir. 

Ehrnock man fuͤhr mir denn in ehne Saal ihnein, 

Wo lauter General und Obriſten dein fun; 
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Die Preußiſche Monarch ſie ſteh da oben an | 

Als ehne Ober⸗Haupt von fo viel vornehm Mann, 

O fchöne Helden Saal! da viel vornehm Soldat, 

Man fteh da wie Ahnß Tapß und Fan fick feh nit ſatt. 

Mack diſ man wieß mir ock viel propre fhon Kemack, 

Darein viel fehöne Bild und ock viel Foftbar Sad. 

Allehn von all Kemack ick find die Eröft Plaiſir, 

An kroße Tafel-Saal, die man muß adnirir ; 

In dieſe Eroße Saal man find fo rar Kemaͤhld, | 

Derkleick von folfe Kröß man find nit viel in Welt, 

- Sie fange von Dede an biß unten uff die Erd, 

Davon die Koftbarfeit ehn kroße Summ iß werth. 

Uff die 4 kroße Bild man fan da obfervir, 

4 Eingugf en Triomphe die werd reprefentir 

Bon Friederic Wilhelm die man die Rroß Fenennt, 

Die Brandenburgk Churfuͤrſt; die alle Welt bekennt. 

Die Erſt iß, wie die Pohl bey Warſchau lauff davon, 

Wie fie von dief Churfuͤrſt erwart kehn kute Sohn, 

Weil Brandenburger Schwerd ehn kurße Arbeit ma. 

Und marchir tie die Bliß durck ihre Polniſch Nack. 

Der Ander, wie Francos am Rhein fick fubmittir, 

Und bitt, die Brandenburg, fie foll fie pardonir. 

Die Dritt, wie-fi Die Schwed bey Ferblin retirir, 

Und wie fie ahn Fehn Luft, fick laß zu mafacrir, 

‚Die Vierte, wie bie Tuͤrck vor Of es übel keh. 

Da die Preuß, Tuͤrckiſch Koff vor Kraut-Strund: anfefeh, 
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Poß tauß! die arme Türck wie feyn die kroß erſchroͤck? 
Die Brandenburgker mad ehn Teufel kroß puß weck. 
O was mac da die Tuͤrck vor ehne Narr Vifage, | 
Sit bitt, man foll nit mack von Leib und Koff Partage, 
Alehn die BrandenburgE fie feb Far kehn Pardon, 

Sie fäbel Türcfifch Koff von Rumff ab fans Facon: 

Wie ick das ahb Fefeh, wir keh in ander Saal, 

Da fteh ehn Eoftbar Bild, die magnifique kemahl, 

Es fteh da 2 Monarch uff brüderfiche Weiß, 


Die Könige aus der Pohl, und Könige aus der Preuß, 


Wenn man das vecft feh an, das Ehrf in Leib muß lack, 
Wie diefe 2 Monarch fo fute Freundfchaffe mac, 

Sie feb Sick da die Ahnd mit Fröften Sreundlickeit, 
Und in Ihr beed Viſage wohn all Vortreflickeit. 

Man führe mir uff ehn Kangf die man muß admirir, 

Da fteh wohl go Mann von Froße Grenadier, 

Die allerfröfte Leut fie ſeyn da abkemahl, 

And uff fo ſchoͤn Manier, daß fie all Leut Eefall, 

Die Mahler abe fein Kunſt fo fehön da prefentir, 

Es fehl die Bilder nis, als daß fie foll parlir. 

Wie ick die Schloß befeh, ick marchir in die Stadt, 
Ick find fie als ehn Dre derkleick man nit viel abe. 
Die Kaß feyn breis und langk, und fie muß ehn Fefall, 
Die Häußer fie fteh all als wie nack Linial. 

- Die Preußiſch Eroß Monarch Sie wend viel unkoſt ven! 
Daß man in Dorsdam bau viel ſchoͤn neu Haͤußer auf, 
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Die Buͤrgker Ean wohl bau uff ehne jo Manier, 
Sie friegf von Koͤnigk Ohlß, Stehn, Kalk und Plaß Ipendir, 
Es ſeyn viel fhöne Kirck in dieſe Koͤnigks⸗Stadt, 
Und ock viel kroß Palais die keb ehn kroß Ornat. 

O wie viel propre Thurm die dieſe Stadt bezier, 

Die ſick wer weiß wie weit reckt ſchoͤne preefentir, 

A part die fihöne Thurm, die uff kroß Kircke ſteh, 
Die ftreit mit kroͤſte Thurm die man in Welt Fan ſeh. 
Die froß Manifadtur wo man mad die. Kewehr, 

Da werd viel 100 Leut, die da arbeit, ernehr, 

Das Auhß es iß fo kroß afl wie ehn Fan Quartier, 

O man muß kanß erftaun, was da werd fabricir ; 

Die Ehrr Patron davon das iß ehn ſolcke Mann, 

Bon ehn fo Flug Esprit man ereff wohl wenig an, 
Es Fan nit anders feyn, mer das will dirigir, 

Es iß ehn kroße Were, er muß Berftand fpendir. - 
Die Monſieur Daum fie iß die Eröfte Fabricant, 
Man find in Deufchen Sand nit viel fo kroß Marchant; 
Und man fenn diefe Ehrr in all die kanße Welt, 
Darum fie oc die Ruhm vor viel Marchants beaͤhlt: 
Man find ock in Potsdam viel allerabnd Fabrique, 
Da werd von all kemack die ſchoͤnſte Mehfter- Stück; 
Was man nur fan erden‘, es werd da fabricir, 
Das mach, weil in Potsdam viel Künftler Leut logir, 
- Man fabricir da Tuck, das werd fo fein kemack, 
Davor muß alle Tuck in fremde fand einpack. 
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Es werd ock fehöne Band in Potsdam fabricir, 

Paris und Welſchland Band es muß ſiek retirir. 

Bon Strümff, von Uth, von Knoff, enfin von alle Sad, 
Es werd in Potsdsm Stadt uff allerbeft kemack. 

Und mir aht in dis Dreh ock das viel wohl kefall, 

Man find von Maul Beer-Baum da ehne Froße Szahl; 
Die Maul:Beer fie ſchmeck kut mir und viel vornehm Ehren, 
Und die klehn Seiden- Wurm die eß die Blätter kern. 

Das feyn Flehn artick Mare, ehr jed aht feine Auhß, 

Da fperr fie fick ihnein, und komm wie langk nie rauß; 
Und wenn fie ſteck in Auhß, fie iß nit faul darinn, 

Sie arbeit kanße Seit, und thu brav Seide fpinn. 

Es keh fie wie die Uhr, wenn die ſtarck courtoifir, 

Sie muß nad Spandau Stadt in Spinn⸗Auhß nein marchir, 
Allehn die Uhr muß fpinn uff kroß Commandement, 

Und die klehn Seiden- Wurm fie fpinn fans compliment, 
O was viel Froße Auhß man feh in Potsdam mehr, 

Die froße Wayßen Auhß wo werd viel Kind ernehr, 
Mehr als 1200 Kind. die in die Auhß drin feyn, 

Al arm Soldate Kind die komm aus Knad darein; 

Aus diefe viele Kind man Fan wohl obfervir, 

Daß ock die Ehre Soldat ühbfch fleißigk recroutir, 

Sie ahn all blaue Kleid uff Arm' mit meßingk Schild, - 
Da if die Preußifh Wapp die Adler drauf Febildr, 

Und in die Speiße Saal es feh fo rendlick aus, 

Als wenn die vornehm Leut an biefe Tifch foll ſchmauß. 
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Die Tiſch· Tuck uff die Tiſch fie ſeyn all weiß und rein, 
Die Teller all von Zinn, das Ean nit beffer ſeyn. 
Allehn in diefe Auhß es feyn nur Knabe⸗ Kind, 
Und in ehn ander Auh man Fan bie Mädel find. 
Es werd of fehöne Klaß in Potsdam fabrieir, 
Die iß wie fehönft Rubin, daß man muß admirir. 
Man feh nock ehn Froß Auhß, das man die Reut-Auhß nenn, 
Da fan man mit die Ferd reckt wacker ehrum renn. 
Ge if ehn Henge⸗Werck, und iß fo Fraußam langf, 
Wenn man fteh an die End,man feh kaum die Anfangf, 
- Man feh. ehn Froße Stall mit lauter Engklifch Ferd, 
Die all ſehr magnifique und von ehn kroße Werth. 
Die ſeh fo munter aus, und fauff all wie der Bliß, 
Und man fall ühbfch ehrab, wenn man nit fefte fiß. 
Ehrnack ick ahb oc das in Potsdam oblervir, 
Daß in die Potsdam Stadt all Fröfte Stadt logir. 
Worum ? an viele Auhß es iß ehn Stadt kemahl, 
Davon uff alle Kaß man treff an überall. 
Die Preufifch Majelle Sie ahn ock ordinir, 
Daß alle kroß Paflage durck Potsdam muß paſſit; 
Das Fan bey diefe Stadt ihr Fortkomm ſchoͤn vermehr, 
- Denn viele fremde Leut Sie thu viel Keld verßehr. 
Und was nock in die Stade iß reckt zu adınirir, 
Daß ehn kroß Waffer-Flug muß durck die Stadt pallır; 
Man nenn die Havel⸗Fluß die lauff durck kanße Stadt, 
Davon all Leut darin Plaifir und Nußen aht. 
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Denn es Fan kroße Schiff uff diefe Waſſer lauff, 
Die bringe vor alle Leut von allerahnd Fu kauff. 
A nur kehn Fiſche nit, die wohn all in die Fluß, 
Davon die $eut in Stadt fie ahn ehn Ueberfluß. 
Die Fluß die iß reckt voll von alle kute Sifh, 
Man fan da alle Tagk ehn ander ſeß uff Tifch. 
AM delicate Fifch man kriegk fie da Bu kauff, 
Als nur die Stock⸗Fiſch nie Die komm von HamburgE rauf, 
Ick ahb in dieſe Stadt bey ehne Mann logir, 
Die mein vecft Eute Freund, fie thu mir all Plaiſir, 
Sie keh ehrum mit mir, fie weiß mir was ßu feh, 
Sie laß viel Complaifance an mein Perfon Fefcheh. 
Sie fihene mir Porsdam-Wein, die feh wie Tuͤrcke Blut, 
Sie ſchmeck mir eben fo wie die Bontac fo kut. 
Wir trinck ock Koͤnigks Bier, der Teuf das if viel ſtarck, 
Wenn man fauff Far Bu viel, es fehmeiß.chn kleick in Quarck. 
Ehrnock die Tuck-Stein-Bier das iß ock ehn kut Tranck, 
Wenn man ſchon trinck 4 Kann, man werd davon nit kranck. 
Die Mann wo ick logir, fie ahlt ehn Bücker-$ad _ 
Su Ehr vor fin Monarch, Die ihm thu viel kroß Knad. 
Es ahle ock diefe Mann ehn fchön Buckdruckerey 
Die ſteh nur bloß allehn vor die Monarch kanß frey, 
Da laß die Preuß Monarch drin druck Ihr Reglement, | 
Und in ehn Stub da feyn Budbinder-Inftrament, | 
Die Spanniol die ſpreck: wer in die Welt marchir, 
Er muß vor all erfahr, wo froß Madrit logir. 
| Und 
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Und nack Efeurial da muß er. ock ihn Feb, Ä 

Sonft er darf fick nit ruͤhm, daß er aht was keſeh. | 

Und ick will raifonir, wer in die Welt till veiß, 

Er muß vor all marchir bey Könige in der Preuf, 

Und wenn er nit Fefeh die Preußiſch Rieſe Stadt, 

Er darf fick far nit ruͤhm, daß er fefeh was ah. 

Wie ick Die Rieſe Stadt befeh mit grand Plaifir, 

Wir feyn von diefe Dre nack Spandau fu marchir, ; 

Wie wir aus Potsdam fahr, wir fahr durck ehn Allee, 

So ehne luſtigk Wegk ick ahb bald nit Eofeh. 

Sie keh wohl ahlbe Stund von Potsdam bi an Bruͤck, 

Wir feh die Lazareth, ehrnock wir Feb ßuruͤck. 

Es feyn Eleick an die Wald die 2 Froß Lazareth, 

Die abe laß auferbau die Preußifch Majeſtaͤt. 

Die nock leb diefe Stund ßu Fanfe Sand fein Treud, 

Sie ſoll nock langfe leb in all Verknuͤgklickeit. 

In dieſe Sazaverh da werd die Rieß curir, 

Wenn von ehn Maladie fie werden attagnir. 

All iß in Abondance in diefe Lazareth, 

Es iß nit das keringkſt das vor die Kranck abkeht. 

Kleick bey die ſchoͤne Brück da keh die Thier- Kart an, 

Darin man reckt kroß Auhff von wilde Thier feh kan. 

Das ig ehn Eroße Wald, die iß viel Meile Eroß, 

Und die iß um und um mit Wand von Ohlß umſchloß. 

Die Situation von diefe Potsdam Stadt/ 

Sie iß fo trefflick fchön, das viele Orth nit aht. | 
| Man 
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Man find mas man fur wünfch von Bergk und ock von Thal, 
Wald, Waſſer, Karten, Feld, viel Thier in kroße Szahl, 
Die Koͤnigklick Weinbergk, da wacks fo Fute Wein, 
Die Wein-Traub ſchmeck ſo kut wie die Eu Burgund ſeyn. 
Wir fahr nit far ßu weit, da wir ßu MittagE fpeiß, 
Die Netteliſche Sehr fo abt die Orth keeihß. 
Die kroß Monarch aus Preuß Sie keh da offt ßu Tiſch, 
Da ſpeiß Sie allemahl die allerbeſte Fiſch, 
O wie ick das vernehm, ick laß mir ſchmeck ſo wohl, 
Und vor viel lauter Luft ick ſauff mir bliß blaß voll, 
Ick trinck von Preuß Monarch Ihr kroß Keſundeneith 
Und das wohl 100omahl mit kroͤſten Luſt und Freud, 
Ick ahb in rothe Wein mir ſo verteuff beſauff, er 
Daß ick mir will par-force mit der Schlagf-Baum rum auf, 
Worum? die Schlagfe-Baum ic ahb nit obfervir, 
Die ftoß mir wie der Teuf, daß ick die Uht verliehr. 
Ick feh die Schlagke-Baum vor ehne Bauer an, 
IE ſagk: daß fie Reſpect vor Deuſch Francofs ſoll ahn, 
Allehn die Schlagke⸗Baum fie ſagk kehn ehnßigk Wort, 
Darum ick denck bey mir, fie thu mir das ßu Tore, 
Du Beftialite ick ſpreck: was wilftu ſchweigk? | 
Ick keb ihm wie die Bliß ehn paar reckt brav Ohrfeigk, 
Yu weh! mein armer Fauſt, ich ahb ßu Schand keſchlagk, 
Worum ? die Schlagke Baum fie aht fo ahrte Back. 
Szʒu meine fröfte Kluͤck mein Camrad Paffagier, | 
Sie ſagk mir endlick nock, ist fell mir menagier, 
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Sonſt ick aͤhtt mir wohl Far mie Schlagk Baum mafacrir, 
Das war umothigk Zorn/ die werd nit pretentir.. 
Wir fahr fort nack ehn Stadt die Spandau werd kenenn, 
Da muß viel uhndert Leut lern ihre Fehl erkenn, 
Denn uff die Veſtungk muß kar viele Manns Volck fahrn, 
Allehn, nie uff Caroſs, o neh, uff Schiebe⸗Karn, 
Par bleu! das iß kewiß ehn ſchleckte Fahrerey, 
Dock das iß nock das beſt, die Ferd ſie werd nit ſcheu. 
In Stade ſteh Spinne⸗Auhß, wo man viel uhr neihn DRAG 
Die Zeißigk fie follda lern kute Sieder fingf, | 
Altehn es keh fie all wie Jungkfer Anne Dor, Ä 
Die in Francogfifch Kriege fie aht ihr Stimm verlohr. 
O was vor Teufel Pack es iß in dieſe Auhß, na 
Ick danck der lieber Kott, daß ick komm wieder rauß. 
In dieſe Spinne⸗ Auhß es ſeyn viel Leute drinn, 
Mehr als 200 Menfch die muß all Wolle ſpinn, 


Sie meritir daſ wohl, das iß verdiente Lohn, 


Worum laß fie fo ſpinn bey fick die Manne-Berfon. 

Es war ock in die Auhß viel alt Zifamer Frau, / 
Die ſeh natuͤrlick aus all wie kroß wilde Sau. 

Die Drach fie ſpreck ßu mir‘, mein liebe blanck mon Frere! 
Die Schwefter ohl der Teuf, das if unnoͤthigk Ehr, 


Wir find da kehn Plaifir, wir eh bald wieder fort, EERINRT 


Und mir feyn wege Fefahr an ehne ander Dreh. 

Wie wir komm vor die Stadt wir muͤß reckt adınirir, 

Wie fick die VBeftungfs-Schloß fo fehöne prefentir, 3 ar 
Hh Da 
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Da fan nur fomm ehn Feind fie foll bald wieder lauff, 
Sie werd nit langk fünn wart, wenn fie nie will verſauff, 
Man Fan da en moment ehn Froß Falt Schale mark, 
Und broc ein alle Feind mit ihre Sad und Park, 
Denn ehne Eurße Zeit fie fan faum vorbey feh, 7 
Es muß ſchon alle Krab in Feld und Waſſer fteb- 
Wir fahr an ehne Orth, die iß reckt fhön plaifant, 
Sie eihß CharlottenburgE,das mack mir vecft content. 
O! das iß ehne Schloß und fchöne Froße Kart, - 
Das iß fo ſchoͤn kebau uff allerſchoͤnſte Arth. 
O! was vor PFropreté man fan da admirir, 
Ick Elaub, es ahn wohl Far die Kötter da logir. | 
O! was vor fhön Kemack! a part da fteh darin. 
Bon ehn Froß Koftbarfeit die Japan - Porcellin. 
In ehn Fewiffe Saal da fteh ehn ſchoͤn Kemaͤhld, 
Da aht die Suite davon viel Lerm kemack in Welt. 
Es feyn 3 Friderie Die Sich die Ahnd da feb, 
Als woll Ihr lebe Tage wie treue Freunde leb. | 
Der Rönigk aus der Preuß,aus Pohl, aus Daͤnnemarck, 
Die mad ehn Alliance die daur biß in die. Sarck. 
Es iß ock fo Feblieb wie alle Welt erfahr, 
Bon Anno Ehn Tauſend Siebuhndert und 9 Jahr, 
Bon diefe 3 Monarch 2 liegf in die Krab⸗Lock, 
Allehn Kott loben Dansk die zte leb uͤhbſch nock. 
Das if die Pohl Monarch der Wunder dieſe Szeit 
An Die die kanße Welt abe ihre Luft und Freud. 
| Wenn 
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Wenn man in Karten keh, da find man od Plaifir, 
Wenn man keh an die Teich, mo fo viel Fiſch logir. 
Das if ehn kroße Teick wohl uhndert tauſend Leut, 
Sie fönn darin verfauff wenn fie dran find ehn Freud, 
In dieſe kroße Teick ſeyn viel kroß Karpffen drein, 
Die mack ehn kroß Plaiſir, wenn man ſchmeiß Brod ihnein. 
Da mack fie kroße Maul wie Cantor wenn fie ſingk, 
Und wie bie kroß Wallfiſch, die Jonas aht verfchlingk. - 
Wie wir das all keſehn, mir fahr fort nad Berlin, 
Mack Aubpe: Stadt in die Marc, wo nock mehr Städt: feyn * 
Kleick von Charlottenburgk es komm ehn ſchoͤn Allee, 
Die kanß nack die Berlin biß vor die Schlagk— Baum ſteh. 
Ick klaub, in Sommer⸗Szeit daß da ſo ſchoͤne iß, 
All wenn man fahr ſpaßier in ehne Paradieß. 
Allehn jßund es iß nit mehr ſo ſchoͤn keweß, 
Die Winter abe allſchon die Blatt von Baum Fefref. 
Wie ick bin nock uff Straß, es aht mir reckt charmir, 
Wie die Berlin fick aht von fern ſchoͤn prefentir. up 
O mas viel kroß Pallais daß diefe Dre mit prangf, | 
Und wie viel ſchoͤn kroß Thurm die biß in Wolke langk. 
Allehn die Stade Berlin iß wie ehn fchwangfer Weib, 
Sie tragk 3 ander Stadt im ihr Berlinifch Leib. 
Alt CHln, und Neue CH, und Sriedrichswerder Stadt, 
Die 3 ſeyn, die Berlin in ihre Mauer ab. | 
Und um Berlin ehrum fie aht nock fieh 6 Kind, 
Das if, man fan um Stadt 6 ſchoͤne Vorſtadt find, 
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Ehn jed Sie ſeh fo ſchoͤn, wie mancke kroße Stadt, 

Da ſteh viel ſchoͤne Auhß, die viele Stade nit aht. 

Sie werd von Preuß Monarch mit viele Knad ernehr, | 
Darum Sie alle Jahr viel nene Auhß Eebäßr, 

Ol wie fi prefentir.die Koͤnigklicke Schloß, 

Es iß die oͤhckſte Auhß, kehn ehnſigk iß fo kroß. 

Das mack of, daß man Fan die Schloß von viel weit ſeh, 
Wenn man von ander Ort will: nack Berlin fu keh. 
Ohckwohlkebohrne Ehrr! was ick da remarguir, 
Ick will Sie allbefchreib Sie foll Sich contentir. 
Mein erfte Kangk er war fo kleick uff die Parad, 

Poß Teufel! die war froß, ey, da fteh viel Soldat. 
Biel mehr wie 1000 Mann die zieh da uff die Wack, 
_Par bleu! das muß ja wohl ehn fehön Parade madf; 
Und lauter kroße Mann von die ick viel marquir, 

Daß fie war mie die Nieß, die in Potsdam logir. 
Wie ick in Potsdam war, und feh die froße Mann, 
Ick denck, nu treff du wohl Fehn ſolcke Kroß mehr an 
Allehn, das Kott erbarm, ick ahb Far ſtarck kefehl, 
Denn alle Regiment fair viel fü Kruße fehl; 

Enfin die Preuß Soldat all feyn fchön Eroße Leut, 
Und Alle exercir mit froß Vollkommeneith. 

Es iß nur ehne Luſt, wenn man fo Fan da fteb, 

Und nit mit exercir, und darf fo; fhön ßu ſeh. 

Es ſeyn in das Berlin mehe Feiff und Trommelfchlagf, 
Als in manck fremde Stadt Fans Garniſon ausmack. 
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AU Tagk wenn 10 Uhr ſchlagk, vielmehr, als ıco Mann, 
Die trommel bey die Schloß, daß die. Parad keh Ai ou u 
Ey das iß kroße Serm, und ick oͤht dock reckt Ferm... 00 20 
Ick woll die kanße Tagk mir nit davon entfern·. 
Aus fo viel Trommel. Schlagk man fan wohl remarqui, 


Wie viel von die Spldas indie Berlin logirz ; abe a SC 

5 Kanfe Regiment, von lauter fhöne Mann — 
Die treff man in Berlin als Gamilon da an. 180207 
Und etlick 100 Mann die uff die Serde reuf, 4 2% 


Mann nenn fie die Gens d’ Armes, All ſeyn ſchoͤn rufe‘ Kies | 
Wie die Parad vorbey, ick ſeh die ſchoͤne Schloß / 

Das iß ehn reckte Auhß, wie klehne Stadt ſo kroß. 

Man kan fie wohl mit Reckt die klehne Louvre nenn, 

Die man in die Paris vor ſchoͤnſt Palais erkenn. 
uff dieß Berliner Schloß es ſeyn ſo viel Quartirz,. : 
Es fünn wohl 4 Monarch darinne refidir- 

O! was vor propre Saal man treff darinne alt, 
Davon fick alle Leut nit: ſatt verwundern kan ; 
Allehn von all ßußamm mir mack das kroß Plaiſir, 
Wo die Kunſt⸗Kammer iß, und Raritaͤt logir. 
In Anti-Chambre flucks man kriegk fo viel ßu ſeh, 

Daß man kleick bey bie Thür wie ehn Statüe bleib fich. 
Und man muß reckt erfehröck, worum ? da bey die Thuͤt 
Da feyn Fanß Aubffen viel von wilde Thier pollir ; 
Die mack ehn fo viel Furckt man Bitter, und. man beb, 
Denn fie ſeh jult ſo aus, all wenn ſie nock am eb. 
53. 5 ä part 
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a part die wilde Schwein die fo viel Froß da ſteh, 
Derkleick von viel taufend ick ahb Far Fehn keſeh; 


Sie feyn wie kroͤſte Bär; fie thun die Waffen weg 


Uff ehn fo krimmigk Art, als woll fie ehn zerreiß. 

Die jegige Preuß Monarch Sie aht fie all fefchoß, 
Und aht fie laß ausftopp, weil fie fo kraußam kroß. 

Nu in die ander Saal, 0! was vor Rarite, "* 

Die fern in kroße Menge an diefe Dre ßu ſeh⸗ 

Man wehß nik wo man foll die Auge Eu erſt hin wend, 
Man feh fo viel fhön rar an alle Ort und End. 

Bon alle Rarität die ſteh in diefe Saal, 

Mir aht die Preuß Monarch von Wacks boflier kefall, 
Die Ohckſeeligk Monarch Sie iß ſo ſchon boſir, 


Als wenn Sie leib und leb, Ibr fehl nicks als ai, 2 


Allehn wer das nit wehß, wenn man fo hurtigk ſch, 

Es Fan ehn brav erſchroͤck die tode Majelle. 

Bey fo viel Rarit€ man feh 2 rare Stuͤck, 

Die, jesige Pohl Monarh vor dieß ßußamm kedruͤck. 
2 Becher die reckt dick von Silber ſeyn kemack, 


(Und ßwar mit ehne Ahnd) als wie ßußamm Fefchlage. | 
Ehn fehön Chineliſch Schiff, darin ehn Uhr⸗Werck keh ML 


Die marchir uff die Tiſch als wie reckt uff die See, 

Es wend fick reckts und lincks, und es keh dock kanß feed, 
Mer das nie reckt verfteh, er ahlts vor Hexerey. 

Man feh viel Koſtbarkeit, die Fang unfehägbar feyn, 

Bon Silber und von Kolb, und von die ſchoͤn Bernſtein; 


Wenn 
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Wenn ick woll reckt betracke, was iß alda Bu led," 30 man mn‘ 

Ick müft ehn ahlbe Jahr uff die Kunſt⸗Kammer keh. 

Die Monfieur Inſpecteur die keb fick kroße Fleiß, 

Daß fie all Raritaͤt die ſeyn ßu ſeh, reckt weiß. 

Es iß ock dieſe Ehrr bey Preußiſch Majee und ann ni © 

Als Bibliothecaire in froße Renome; - 

Sie thu mir die Douceur, und führ mir of dahin, 

Wo die Bibliotheque von froß Monarch ig drin 

O! die iß magnifique, die kan reckt meritir, er 

Daß man fie Bu die beft: von Fang Deufchland placir- 

O! wie viel taußend Band all Foftbar einkebund, 

‚ Und fo viel rare Buck, die nit viel werd Fefund. 

AN Bibel in der Welt die man nur aht Eefeh, 

Man find da Fang kewiß von jede Ehne fteh. 

Biel rare Manufeript von Kayßerlicke Abnd, 

Bon König, Zürft, und Ehrr, von Kelehrt allerahnd. 

Man feh da ehne Buck, die wohl 3 Elle langf, 

Die ath bey alle Buck als KroßsPapa die Nangf, 

Man feh ock ehne Buck, die deſto mehr iß Elein, 

Die werd wohl nit mehr kroß als wie ehn ahlb Zoll ſeyn. 

Und von viel rare Dingk die man feh allerabnd, 

Man feh Fanß Druckerey die aus Chineſiſch Land. 

Enfin an diefe- Dre man find fo koſtbar Schag, | 

Der bey viel Froße Schag verbien die befte Maß. ».4.. 

Wie ick nu ahb keſeh die rar Bibliotheque, un... 
Ick ahb denn ock befeh die Koͤnigks ⸗Apotheez 

Wenn 


Die Monfieur Infpedteur die mit mir ehrum keh, 
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- Wenn man da fomm ihnein, man muͤß reckt adinikir, Von tun 
Wie all fo propre feh, und fo fon ordinir, aa. ac )n mas In 3 
Die Apothec Sie ſeh, wie ſchoͤnſte Bilder-Saal, in nr 1 3° 
AU was darein Feöhr, es iß all wie kemahl. | 


Man find in Eehne Sand derkleick uff die Manier, rn" 
All was man feh, das iß a parte inventin an onen litt aN 


Ick ahb in mande Land mandApothecifefeh,. m 
Allehn, uff die Manier Far kehn, ick Muß feftegu 9, lhon.d. 

Sie iß nit nur allehn reckt propre uff fepußd on. num A9i9 
Es abe ock jede Stück darinn fein doppelt Nug.' Tu) nn 
Wenn man in Bor-Saal fomm, da iß ehn fehön Portal, '; 

Die iß fo ſchoͤn kemack, daß fie all Leut kefall. | 
Durck diefe fehön Portal man muß dadurck paflir, un ba IR 
Und durck ehn klaßern Thür in Apothec marchir. 6 
Allehn, die ſchoͤn Portal man feh fie daß nit an, 

Daß fie die Paflagiers fo brav erſchroͤcken Fans 

Man dene nit, daß fie iß ſo artig inventir, 

Sie öhr nur was mir iß mit die Portal paflir. 1:6: 


Die thu mir die kroß Ehr, und laß mir alles ſeh 
Und wie Sie mir denn 'ock die ſchoͤn Portal mit weiß, a oa nn 
Sie ſpreck: mein liebe Ehrr betrackt fie das mit Fleiß. 

Ick denck, daß fie verſteh die Tiſchler fein Arbeit, 

Darum ick ſeh das an mit kroß Bedenckſamkeit. 2 
Wie ick ahb wohl befeh, ick will keh weiter fort, ne 
Allehn, die fehön Portal iß Eleick Iebendige word. 74 
Kun Es 
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Es bleib zwar die Portal uff ihre Stelle fteh, ah 
Allehn, uff beyde Seit es aht fick all kedreh. 
So bald als nur die Seul im Portal ehrum lauff, 
Es keh uff ehne mal ock alle Schieb⸗Kaſt auf. 
Poß tauß! ic bin erſchrock, mie fick fo alles ruͤhr | 
Und ehn klehn Apothec in Moment præſentir. 
N Das iß nur bloß. kemack vor Koͤnigklicke Aubf, 
Da kriegk Sie die Arßney vor Sick allehn ehrauß. 
Das iß all magnifique mit kroͤſte Propretä, 
Al Inftrument darin, man fan von Silber ſeh. 
Par bleu! das meritir froß Adimiration, 
Man find an Eehne Dre fo ehn Invention, 
All Laboratoires ehn jed, Sie iß a part | 
- Und all feyn ajuftir nack ihr befonder Arth. 
All was ick ahb keſeh, das aht mir reckt charmir, 
Allehn, was jßo komm das mackt erſt admirir; 
Die Laboratoire vor bie Ehre Infpedteur, 
Aht an Invention die allerfröft Splendenr, 
Wenn ick ſchon nit verſteh, und mir fomm fremde vor, 
Und ick fteh wie Die Kuh, die feh das neue Thor. 
Indeß ick wehß Far wohl die Difference ßu mach, 
Don ordinaire Manier, und vona parte Sack. 
Al was in kroße Ort es werd da laborir, 
Man fanda par Chimie ock in die klehn prefir. 
Wenn Sie will laborir, Sie brauc Far niemand: nick, 
Die Sie ehlff Arbeit mac, Sie Fan allehn verricke, 
Ji Sie 


Sie aht ock inventir, daß man nit viel werd find, IR rap 

Wenn Sie will fehmelge viel, es mack ſick felbft die Wind; 

All ſieht reckt ſauber aus, und ock reckt magnifigue 

AU Inſtrument die liegk reckt vollfomm ordentlick. 

Man fan far nicks erſinn, das iß bey laborir, 

Man Fan von Fröft Eu klehnſt an dief Ort rencontrir. 

Wie ick fo viel ſchoͤn Sack in Apothec fefeh, 

Ick denck, es iß nu all, ick woll nack Auhße Feb. 

Dock die Ehrr Infpecteur Sie ſagk: ick ſoll nocf wart, 

Sie woll die Vorrath weiß, die Sie aht auffefpabrt, 

O! da muß man erftaun, und das nit fans Raifon, 

Es iß nie Bu beſchreib die kroß Provifion, 

Die Foftbarft Specerie, die man nur ahben fan, 

Man treff in Abontance in-diefe Borrarh an. 

Nur in ehn klehne Schranck da war Material, 

4000 Thaler koͤnn man kleick davor beßahl. 

Es werd die kanß Arımde davon accommadir, 

Bon diE Vorrath man koͤnn bald kanße Sand curir. 

O! was koſt das vor Fleiß! DO! was Foft das vor Kelb, 

Kewiß an kehne Dre man find das in der Welt. 

Und was das vornehmft iß, all was wird laborir, 

Es merd Far nicks beßahl, es werd all verfpendir. 

Die Churfürftin Cattrin Sie aht das ordinir, 

Und.Sie aht ock darßu fehön Revenüsslegir. 

Die kanße kroß Arınde, die kanße Ohffe Leut, 

Sie kriegk Arßney umſonſt mit kroͤſte Oehfflikeit. | 
| Das 
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Das if von Preuß Monarch ehn reckte kroße Knad, h 
Die Sie vor hr Soldat und vor Ihr Ohff⸗Stadt aht. 
Das kraußam froße Werck es werd all dirigir, 
Bon ehn kelehrte Mann, die kroß Ruhm meritir. 
Ehrr Dodor Neumann iß davon die Infpedteur, > 
Sie erwerb überall die allerfröft Honnenr. 
Sie if die Inventeur von all Invention, | 

Davon all, wer fie ſieht, mack Admiration. 
In Eanfe Apothee man fan. da remarquir, Ä 
Daß all, was man nur feh, reckt fehön iß inventir. .- 
Sonft es war nit alfo.in Die vorherige Szeit, 
Man aht nie dran fpendir ſo viel Arbeitſamkeit. 
All ſchoͤn Invention bie ick da obſervir, | 
Wenn ick reckt woll befehreib, ick koͤnn das nie prelir. 
Es wird ehn kroße Buck, denn es iß Ear fu viel, 
Und ick verfteh nit all, drum ick ſchweigk lieber ſtill. 
Allehn, ehn ehnßigk Stück ick muß das nock vermeld, 
Daß Sie ock inventir, das fo nic in der Welt. 
Die Beiß⸗ Seld-Apothec die uff ehn Wagken ſteh, 
Das iß was curieus, dag man nit ſatt kan ſeh. 
Man werd darin nit fuck, mas man all rencontrir, - 
Drum die Invention if reckt Bu admirir. 
Wenn man das reckt will feh, man brauck Addention, 
- Denn man werd Far nit find ehn fo-Invention;, % 
Bor all man remarquir die ſchoͤn Accuratefs, a 

Daß ock Fehn ehnßigk Stuͤck darin nie iß verkeß. 
Au 
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All was ehn Apothec die kroß iß, ahben Fan, 

Man treff von all etwas uff dieſe Wagken an. 

Die Arßney die ſteh ſo reckt nack die Alphabet, 

Da find man was man ſuck, eh ehn Moment verkeht. 

Und nit allehn Arßney, ock alle andre Sack, 

Das man ßu Felde brauck, es iß da einkepack; 

Als Scheere, Feuerßeugk, Bind:Fabe, Leuckter, Lickt, 

Tind, Feder und Papier, Lac, Meſſer, Wagk, Kewickt, 

Ja ock ehn Credit· Buck, und ehne Kehrwiſch⸗Beſ, 

Von kroͤſte bis ßu klehnſt es iß far nicks verkeß. 

Und all iß fo rangir, daß of die klehnſte Kind 

All was fie nur verlangk, in die Moment fan find. 

Man Fan ock uff die Seit ehn Flehne Tifch formir, 

Drauf man Fan alles thu, wenn fehon die Waagk marchir ; 

Die Regken und das Schnee fie Fan ock nicks naß mad, 

Worum? denn über Tifch es if ehn reckte Tach, 

uff allerklehnſte Plaß es iß was inventir;  - 

Enfin man Fan nit ſatt die Wagken admirir. 

Das aht vor Ehre Dodteur viel kroßen Sorge kemackt, 

Bis fie die Wagken aht in fo kut Stand kebrackt. 

Die Preuß Monarch Sie aht darinn ock was apart, 

Kar kehn Feld: Apothec man find uff diefe Art, 

uff ehne ander Tagk ick ahb nock mehr befeh, 

Ick keh hin an die Ort, da wo die Zeuge Auhß ftch. 

Das fehöne Arfenal o das iß kraußam kroß, RAR 

Es masf fo ſchoͤn Parad all wie die Fröfte Schloß; — 
© Da | Kleick 


— 
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Kleick vor das Arfenal es if poflir allda, 
Bon alle froß Canon die Madame Kroß- Mama, 

Ah! das iß ehn Canon daß man. davor erftarr, 

Wie ik ihn ahb keſeh, ick fteh da wie ehn Narr, 

Die iß erſchroͤcklick lange, und ock kanß kraußam kroß, 
Die Ehrr Jacobi aht fie nock vor diß kekoß; 

Das iß ehn Mehſter⸗Stuͤck, das muß all Leut Fefteh, 

So ehn kroß OrgkelFeiff ik ahb nock nik keſeh. 

Man kan damit die Feind ehn reckte Tanß uff feiff, 

Daß ſie von die Mufic Far bald werd ſtarr und ſteiff. 

Ick werd Far nit mit tanß, ick bin da kehn Patron, 

Ick bin viel obligir vor die Affediom, 

Um kanße Arfenal es liegk viel Froße Janff, 

Bon Eroße eißern Pill, die wie die Teufel lauff. 

Das iß fehn kute Eur, wenn die werd applicir, 

Es muß viel tauſend Menſch an dieſe Cur crepir. 

OS! in die Arfenal was ſteh da vor Canon, | 
Mit die man fan die Feind fehon bringk ßu ehn Raifon, 

Es iß ehn kroße Mengk, daß man davor erffaun, 

Da feyn viel 100 Stück von lauter ahlb Cartaunz 
"Die ſteh uff alle Seit in ſchoͤnſte Ordonance, 

Und nock viel ander Stuͤck feyn da in Abondance, 

Ehrnack man Fan ock feh, daß ſteh in alle Ef, 

Biel kroß Keſundeith⸗Klaß/ daraus Far nit kut ſchmeck. 
Worum die Tranck daraus er aht ſo kroße Hitz, 

Wer trinck etwas davon, er muß ſick kleick tod ſchwitz. 

* Ji3 Ick 
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Ick mack ock nicks Davon unnoͤthigk Debfligkeit, 

Ick will aus klehne Klaß viel lieber thu Beſcheid. 

Es ſeyn viel 100 Stück von kroß Metall Mortir, 

Die all uff ihre Maß uff befte feynrangir. u 

Ehrnack man feh ock viel von fchöne fremde Stück, 
Die man mit kroß Triomphe aus Kriegk abt dann ßuruck, 
Man ſteigk die Trepp ihnauff, da iß ehn kroß Vorrath 

Bon lauter Ahnd⸗Kewehr vor viel tauſend Soldat, 

O! dag ſeh magnifique, wenn man ſo durck päflir, 1040 

Denn alle Regiment ſeyn ordentlick rangir. 

Ick ahb mein Leben Tagk nit ſo viel Lock keſeh, 

Als wie ick durck ehn Kaß von ſo viel Flinten keh. 

Wenn von der Arfenal man keh Eu Thor ihnaus;, 

Man find ßu reckte Ahnd ehn kraußam kroße Auhß; 

Das iß das Pontons- Auhß, da alle Schiff⸗Bruͤck fteh, 

Bon da es fange fick an die fhöne Lind Alldezı 1.1 ir Inn 2 


Die iß fo proprement in ſchoͤne Froße Kaum, Tess} 


Und keh erfchröcklick langf biß an die Schlagkedaum. @ 

Nie weit von die Allde man fahr Bu reckte Aahnd 

Da iß ehn fehöne Dre die überaus plaiſant 

Man nenn das Mon Bijou, da Ihro Majefte —J— 

Die Koͤnigkin aus Preuß in Sommer offt ihnkeh; 

Es iß Ihr $uft- Palais, reckt Königklick Eebau, > 1.00 

Es iß mit propre Kart viel werth daß man beſchau · 

O! was vor koſtbar Saal! O! was vor ſchoͤn Kemaͤhld! | 

Bon Froß Magnificence die koſt viel Eroße Keldı Ric 
—— Nock 
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Nock uff ehn ander Tagk ick ahb denn ock keſeh, * 
Was vor viel Koſtbarkeit uff die Ruͤſt⸗ Kammer ſteh. 

Da feyn viel fehön Carofles, und ock viel foftbar Ferd, 
Mit Eoftbar Ferde⸗Szeugk von ehne kroße Werth; 
Biel Eoftbar Schlachten Schwerdt aus die Antiquite, 
Viel rare Schieß-Rewehr von Froße Proprete, 
Viel Degke, und Piſtol, viel Ahrniſch, und Casquet; - 

All iß fo ſchoͤn pohr, und. ufffepuß reckt nett, 
Man muß reckt admirir, wie die Monarch aus Preuß, 
- Bor Seine Untertban fo froß Sorgfalt beweiß, 
O! wie viel Magazin fie ſteh da um die Stadt, | 
Darinn von fehöne Korn ehn kraußam Froß Vorrath, 
Man fpreef : daß fie von une biß oben Fang voll ſeyn, 
Und in kehn ehnßigk Auhß keh das keringſte neihn, 

Wie dieſe kroß Monarch: fo ſorgk vor arme Leut, 

Wie recfte Lands;Papa; man feh mit Fröfte Freud, 
Wie iß die Wayſen Aubß fo propre und fo kroß, 
Daß fie kewiß beſchaͤm von mancke Fuͤrſt ſein Schloß, 
In dieſe Wayſen⸗ Auhß man kan ſchoͤn Kircke ſeh 
Mit ehne ſchoͤne Thurm, darauf ehn Adler ſteh. 
O wie viel 100 Kind die werd darin ernehr; 

Dadurck bie Preuß Monarch Ihr Froße Ruhm vermehr. 
DE viel alt Invalit die ahn da: ihr Quartir, | 
Und werd ernehr, biß fie im Reick der Tod: marchir.- 

In diefe Wanfen-Auhß all iß ſchoͤn ordinir;, 

All iß fo ordentlick, man muß reckt admirirʒ 
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So offt die Wanfe- Kind Mittagk und Abend ef, 

Es werd bey der Mahlßeit aus Bibel laut Feleß. 

Die Zimmer allßußamm, die Schlaf-und Speife- Saal 
All ſeh fo rendlick aus, daß ehn reckt wohl Eefall. 

Aus dieſe kut Anſtalt, man Fan kar leicktlick ſeh, 
Daß die Ehrr Inſpeckeur ie Amt reckt kut vorſteh. 

Das Waaren⸗Lagker⸗Auhß das ſeh ock — 
Es iß mit lauter Tuck und Waaren ankeſpick. 

Da iß ehn kroß Vorrath vor die Soldat Armed, 

Da find fie all parat wenn fie Bu Feld ſoll keh. 

Nit weit von dieſe Auhß da find man reckt Plaifir, 

An ehn Khön Klocken⸗Spiel die uff ehn Thurm logir. 
Das klimper klamper ſchoͤn, ſo offt die Ude nur ſchlagk, 
Bey alle Viertel Stund die kanße Nackt und Tagk. 
Man treff wohl in Berlin 2 tutzend Kircken an, 

Da wohl all Nation ihr Andackt ahlten fan; 

Darunter mir kefall am fehönft und allerbeft, 

’ Die Garnifon ihr Kirck, die iß ock wohl die Fröft, 

Es fan oc wohl jßund die aller vornehmft feyn, 
Worum? die Preuß Monarch Sie keh fteß da ihnein; 
Sie iß reckt fhön Febau, o! wie viel taufend Leut 

Sie koͤnn in diefe Kirck ahle ihr. Andaͤcktikeit. 

Die kroße Drgfel: Were die iß ßu admirir, 

So ehne Fünftlik Were man werd nit rencontrir;z 
Al Engel und Figur ſie kan ſick alle regk, 


Und durck ehn Kunft: Machine:da werd ſie all bewegk. — © 
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- Die Adler fliegk in Lufft, Die Fama blaß Trompett,, | K 
2 Enkel ſchlagk die Pauck mit Muficant um Wert. 2: 
Allehn diß kuͤnſtlick Werck man kan nit allfeit ſeh, art 
Es darf nur allemal an Eroße Feft-Tagf keh. 
Mu ick ahb mir denn ock in Stade was umfefeb, 
Ick komm uff langfe Brück, wo die fehön Statue ſteh; 
Kroß Friderie Wilhelm die fteb da uff die Bruͤck; 
Die Brandenburgk Churfürft ehn reckt kroß Mehſter-⸗Stuͤck; 
Die if von der Metall ſo kuͤnſtlick labricir, 
Daß fie fan in der Welt vor Wunder⸗Werck paſſir. 
Die Monfieur Jacobi fie iß die Inventeur, | 
Und aht damit in Welt erlangf die kroͤſt Honneur. 
R Wer will was rares (eh, er muß das nur betrackt, 
Er aht ock das kroß Stuͤck bey Arſenal kemackt. 
Man kan nock viele Bruͤck in Berlin'obiervir, 
Das mackt weil die Spree⸗Fluß durck kanße Stadt 
Das if vor das Berlin ehn reckte kroße Nutz, 
Mit alle Ahndel⸗Stadt fie marchantir Bu Trug. 
Wenn ehne Paflagier will uff die Pack-hff keh, 
O! was Fan man wohl da vor reckt viel Waaren feh. 
Es fribbel wibbel all von Froße Bag und Bad, 
Da fomm von fremde fand die allerfoftbarft Sad; , 
Ehrnock ick ahb keſeh die Koͤnigklick Mar⸗Stall, 
Darinn von koſtbar Ferd es ſeyn ehn kroße Szahl. on 
Uff Mar-Stall fteh ehn Thurm, da Fan man remarquir, 
uf Obfervatoir, was bey die Stern paſſi. 
RE Ye Da 
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Da if Societe yon eurieufes Sciences, 

Die aht von brav Kelehrt ehn reckte kroß Frequence, 
Da iß ock ehn Theatre wo man anatomir, 
Da werd von tode Menſch all feine Klied trenchir. 
O! was find man nit da viel kroß kelehrte Mann, 
Man freff da viel Kelehre von alle Künfte an; 

Ick komm ock an ehn Dre da flch die Auhß⸗Vogtey, 
Das iß kehn luſtigk Ort, da wohn die Sclaverey. 

All Leut die nit thu kut, und die ahn was pexir, 

Sie werd Fu ihre Straf in diefe Ort logir. 

Die kroße Muͤhlen⸗Damm die iß ock werth Fu feh, 
Denn das iß ehne Bruͤck, drauf lauter Aeuhßer ſteh. 
Und uff die Molcken-Marckt da Fan man admirir, 
Die tode Preuß Monarch, wie Sie Sick prefentir. 
Sie iß uff Römifch Are in ſchoͤn Metall kekoß, 

ind fteh auf Poftement in "Ihre $ebens- Kroß. 

Ick war ock uff die P laß, davon ick aht Feleß, 

Da war am Pfingfften Teft fo Froß Malheur keweß; 
Da mo die Peters: Kirk und noc viel Aeuhßer mehr, 
Durck liebe Kott fein Straff mit Feuer werd vergeht; 
Ick denck, ick werd da nock die Stein-Auhff rencontrir, 
Allehn ick muß erffaun mit viel Froß adınirir ; 
Worum? man abe fo Fleiß und Arbeit ankewendt, 
Daß wieder fteh viel Auhß, die feyn mit abkebrendt. 


Das mackt die Froßen Knad, die die Monarch in Preuß 


An Ihre Unterthan Eu Ihr Frog Ruhm erweiß, 
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Sie ſchenck fie Ohlß und Kalk, und ſchenck fie of die Stehn, 
Drum man Fan ocf fo bald viel neue Aeuhßer fehn. 
Es ward ock nit lange werd, die Kirck werd wieder ſteh, 
Daß koͤnn die Leut darein in ihre Kottdienſt keh. 
Ick keh ock in ehn Auhß, wo Jude⸗Schul war drein, 
O! da ſeh curieus, wenn man da komm ihnein. 
Es ſeh natuͤrlick aus wie in ehn Comodie, 
Ehn bet, die ander ſingk, die dritte aht keſchrie. 
Mir aht natuͤrlick ſo in meine Ohr keklungk, 
Al wie die Lied, die werd uff Leiphigk Meß keſungk. 
Ehn wackel mie die Koff und Leib die kanße Seit, 
Und erampel mit die Behn, als wie die närrifch Leut. 
Ehn bück fick uff die Erd, Ehn lauff die Creutz und Quehr, 
Und etlick murmel Far, wie alte Zeiſel-Baͤr. 
Ehn kriegk in ehn weiß Tuck, als wie die Mummel mad, ' 
Enfin! fie mack ſolck Dingk, daß man muß drüber af, 
Poß tauß! was vor ehn Lerm mas vor ehn kroß Tournit! 
Als wenn die Janizichar zand mit die Kroß- Vezier, 
Und endlick ehnemal fie fangk all an Eu ſchrey, 
Par bleu! wie das keſcheh, mir war nit wohl Haben. 
Ick denck die Teufel Mann fie toll mir malacrir, 
Ick mack adjeu partie, und ahb mir retirir. 
Ick keh in Stadt fpaßier, und ahb all Kaß befeh, 
> Die feyn vortrefflik ſchoͤn, und thu mir wohl anfteh. 
Die Kaß feyn all ſchoͤn Froß, fhön weit und breit formir, 
Es koͤnn wohl 8 Carofles in ehne Reyh marchir, | 
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Die Aeuhßer uff die Kaß fie feyn all Eur kebau, 

Die meift fie feyn egal, das fteh reckt uͤhbſch ßu fchau, 
Doc fie ſeyn nit ſo ohck all wie in andre Stadt, 

Szu Seipfigk, Dreß und Wienn, allehn das Fan nicks ſchad. 
Es wird die Ornement dadurck nit viel benomm, 

Als daß die Leut nit kan fo flucks in Iymmel Eon, 
Sonſt man treff in Berlin von alle Kuͤnſtler an, 

Und all Manufadtur die man erdenck nur Fair. 

Es aht reckt viel Francofs, die alle kuͤnſtlick $eut, 

Die fabrieir allhier die allerbeft Arbeit, 

Enfin!_ viel Fremde. ſagk, und es iß ock kewiß, 

Es feh aus in Berlin all wie fu klehn Paris, 
Und um die kanße Stadt da Fan man denn ock feh, 

Viel kroße Winde-Müpl, die um die Wall rum fleh. 
Ick aͤhtte bald verkeß, und aͤhtt nit remarquir, 

In Vor⸗Stadt ehn Froß Auhß, die das wohl meritir; 
Es iß das Hofpital, man nenn la Charite, 

Kewiß ehn Paflagier fie foll das wohl befeh, 

Das iß ehn kroße Schul vor Dodteurs und Barbier! 
Sie Fonn da in ihr Kunft viel experimentir, | 
Es thu die kroß Monarch die König in der Preuß, 
An diefe Hofpital viel kroße KRnaderweiß, 

"Worum? all arme Kranck fie werd umfonft curir, 

Sie darf Far nicks beßahl, daf muß man admirir. 

Die Leute in Berlin fie ſeyn reckt complaiſant, 

Die tractir da die Fremd reckt oͤhfflick und eharmant; 
Sie 
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Sie thu fie all Kefall, und mad fü alt Plaifir, 2 
So viel ehn Etranger nur wuͤnſch und pretentir. 
Sie thun daran Fanß fur, worum? in fremde fand 
.. Es werd Fu ihre Ruhm ihr Compkifance befannt, 

O! wie viel Leut die denck, wenn man nur aht brav Keld, 

Man kriegk all Complaifance an alfe Ort der Welt, 
O, ne, das iß nit wahr, ick ahb Far offt erfahr, 

Daß an viel kroße Dre die Complaifance iß var, 

Wie mehr man Keld verßehr, wie mehr man depenfir; 

So mehr manck krobe Wirth wie Bruder Ockß bravir. 
Allehn, da in Berlin es ſeyn kanß ander Leut, 

Sie ahlt da kar ßu viel uff kroße Oehflickkeit. 
Und wenn ehn Etranger ock kehne Keld verfehr, 
Sie thu ihm als ehn Fremd allßeit die kroͤſten Ehr. 

Ick ahb das ock erfahr, fo langk if da reflir, 

Ick ahb die kanße Szeit bey fo ehn Mann logir. 

Ick muß fie das nack ruͤhm, es iß ehn brave Mann, 
Wir ſeyn Far nicks befreund, fie keh mir ock nicks an- 
Als in die Chriſtenheit wir ſeyn etwas verwandt, 
Und uff die Leiphigk Meß da ſeyn wir word bekannt. 
Da aht fie mir viel mahl nack Berlin invitir, 
Und aht mir ihre Auhß, und ihr Tiſch offerir. 
Nu ick ahb die Offert mit kroß Danck ankenomm, 
Und ick bin nu das. mahl nack die Berlin fefomm. 
Do tauß! man nehm mir auf wie ehne kroß Vezier, 
Die komm von Fetz Maroec, man thu mir wohl tradtir, 
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Die brave ehrlich Mann fie ahlt fo ſchoͤn ihr Worr, 

Ick ahb das (als in Dreß) fefund an £ehne It. 
Sie thun mir nit allehn Bu Auhß viel Ehr erweiß, 
Sie iß ock nock mit mir in andre Ort kereiß. | 
Wenn fie ſchon in Berlin ehn Froße Buc-$ad aht, 

Sie aht ock ihre Leut, die bleib an ihre Start. 
Wie wir nack Potsdam fahr, ick muß mit remarquir, 
Mas uns da uff die Straß vor ehn Froß Ehr paſſir. 
Nit weit von Potsdam Stadt da iß ehn klehn Wirths⸗Auhß, 
Da ahlt wir, und verlangk ehn Krugk mit Bier ehraus. | 
Juſt iß an diefe Ort ehn Cavalier keweß, 
Die ahlt mic ihr Kemahl da ihre MittagkEß. 
Die Marqui von Y. - fo aht ihr Nahm keeihß, 

Ick werd Ihr Complailance an alle Orte preiß. 

. Die frage die Kuſcher Mann, was wir vor Leute ſeyn, | 
| Drauf Sie fhend uns fo kleick ehn jed ehn Becher Wein. x 
Wir mac froß Compliment, und mir ahn deprecir, | 
Allehn Sie bitt uns fehr, daß wir Sie foll parir. 
Enfin! wir alle 2 trind "Ihr Kefundeneith, 
Das war vor Deufch Francofsfrog Ehr und Oehflickeit. 
Par bleu! man Fan mit Reckt das ehn Froß Ehre nenn, 
Bon fo ehn vornehm Ehrr, Die ung Far nit Fefenn, 
Wir fahr nackt Porsdam neihn, und dann nad Spandau Stade, 
Und nack Charlottenburgk und feh ung da reckt fat. 
Uff alle dieſe Reiß man thu mir kroße Chr, 
Und mein Ehrr Wirth Patron laß mir kehn Keld verßehr, 
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Sie laß mir alles weiß, und mad mir all Plaihr, 
Und endlich, wir feyn ock nack Auhße retournir. 
Da laß fie mir ock weiß, all was nur iß ßu ſeh, 
Und ick muß ſteß mit ſie in Compagnie weck keh. 
Wir moͤgk nur wo wir woll an ehne Ort marchir, 
Ick darf kehn ehnßigk mahl mein Keld verdepenfir. 
Das if viel Complaifänce vor mein Perfon keweß. 
Ick werd mein Lebentagk das Fehne mahl verkeß; 
Vicelleickt in kurße Seit wenn wir nock ahn das Leb, | 
Das Klück es werd wohl mach, daß if Revangefeb. 
Ock wohl Eebohrne Ehrr! Nu mein kanß wohlerkeh, 
Ick ahb Sie all erßehl, und all was ick keſeh. 
All ſchoͤne Rarite und alle koſtbar Sack, 
Die ahn mir contentir, und viel Plaiſir kemack. 
Allehn das bedeut nicks, wenn man die Sonn nit ſeh, 
Die dieſe Sand beſchein, die Preußiſch Majefte. | 
Denn weil ick hier keweß, der Könige in der Preuß 
Und kanße Koͤnigks Auhß Sie war von hier verreiß; 
Ißund ick oͤhr nun auf, von das Berlin Bu ſchreib, 
„Und ick werd alleßeit Fu Ihre Dienft verbleib; 
Und fo mie ic bin ſteß mein Lebentagk keweß, 
Adjeu mein knaͤdigk Eher, ick marchir nack der Dreß. 
Ohck wohl Eebohrne Ehrr! 


je refte foümifliment, 
Berlin den 8. Dec, 1730. 


Ihr Fanß erkebenſt Kneckt, 


Jean Chretien Toucement. 
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Yu endlich etlick Wock dag ick mir divertir, 
Ick bin gu mein Maına von Berlin retournirz 
Um diefe Szeit ehnmahl es komm mir in die Sinn, 
Daß über 30 Jahr ick alte Knabe bin, 
Darum e8 fall mir ein, ick woll mir choifir 
Ehn ſchoͤne liebe Kind, die if Fan careflir. 
An diefe klehne Dre ock ic treff ehne an, 
Die reckt wohl mir fefall, und reckt ick leiden Fan, 
An die, id ahb mic bald en reckt viel addrefür, 
Dann diefe klehne Schlangf Sie aht mir kroß charmir, 
Poß tauß! viel Auhffen Keld mit Sie ick ahb vertahn, 
Mein kroß Kutwillikeit Sie nehm das ferne an. 
Das dauer langfe Szeit, daß wir fo luſtigk Ieb, 
Und ich thu alle Tagk vor Sie brav Keld ausfeb. 
Mein Anverwand er thu fein Ohckßeit celebrir, 
Da ick ahb recfte Keld Darauf verdepenfir, 
Poß kauf! was. Narre Poß ick ahb da anfefeb, 
Denn ehne kanße Work wir thu reckt luſtigk leb. 
Nock ehne kute Freund die in Dreßden logir, 
Davon Sie if mir nock 6 Thaler Keld reltir, 
Ick ahb vor Ihn verlegk, dock er denck Far nie dran, 
Daß feine Beutel ick ehnmahl beſtuͤrmern Fan. 
Mein Siebfte Sie werd Fran, und Sie muß bald crepir, 
Wenn mein Amitie Sie ähft nit fecondir. 
Kewiß die Keld und Muͤh und all was ick nur Fan, 
Syu Ihre Huͤlff ick wend mit Fröfte Fleiße an. 
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Biel Leut ahn mir Fefag, ick werd nock das erleb, gta Als bu 

Daß meine Muͤh und Keld it ahb umfonft kekeb / 

Ick ahb das nit keklaub, dock in klehn Viertel Jahe on na nn. 

Szu meine Schad ick ahb die Fang Wahreith afahe, 

Mein Keld Sie thu vielmehr als wie mir ellinur In Jun ) 

Kleick ick kedenck bey mir, adjeu du folft erepir. m lgrl sie 

Dock ick vermahn Sie nock, Sie ſoll mehr Sincere feb, mn. 

Da aht die Naſe Weif mir die Antwort fefeb: 2 

Es if nock langke nit in Toff da es ſoll kock 

Par bleu! mit das Sie aht den Toff kleick kar ßubrock . 

SE ſpreck mein liebe Jungkf, nu ſoll kock nimmermehr , 

Vor ehn fo Falſchikeit ick bedanck mir Far ſehr. | 

Wie if mit meine Keld ik ahb brav fecondiryı "1 vum I sl 

Die Flehne falfche Her Sie Fan mie reckt ati. 3 on) a can 

Wie ick will wiß in Ernft, an was woran ick bin, 

Ick merck uff ehne mahl, daß Sie aht falfche Sinn. 

Ick denck, du kute Kind du biſt mir kar nit wertg, 9 

Ick laß kleick Sattel legk uff meine Schimmel Ferd. 

Sie thu davor erſchreck und Sie woll deprecir 

Doc ick ahb mir dißmal kehn ander refolvir. ), ak 

Ick war fo böf wie Drach und ick ſchreib kleick gun, OT 

Sie foll mein all Prefent.en moment wieder fhick, 

Do Sie war Fehne Narr, Sie aht mir nit parir,' 

Sie laß mein all Keſchenck Bu ehn Andenck reftir. na 

Nu ick ahb erft Feflaub was ehn vornehm Werfon 2) Hunt 10 

Sie aht offt propheßey, was ick werd kriegk vor Lohn. 
| | el | Doc 
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Doc wenn man iß verlieb, man kan kehn bißel feh, 
Man thu wie tumme Ockß fu feine Schlackt Band eh, 
Die Spruͤckwort man aht mir erinner Far viel mahl, 
Die Affel thu nit weit von’ ihre Stamm abfall. 
Dock ick ahb nit Fefeh und ick ahb nie keoͤhr, 
Biß die Experience mir thu mit Schaden Iehr. 
Wen ick die vornehm Mann: fein uͤhbſch keohrßam war, 
Ick aͤhtte viele Keld und viel Chagrin erfpar, 
Den erft ick ahb kedenck ick ſoll ßu tod crepir, 
Daß ick fo ehn undanck und falſche Ehrß verliehr. 
Ick arme Narr ick denck in mein betruͤbte Sinn, 
Die kroͤſte Unkeluͤck daß ick das Selber bin. 
Dock wie ick mir ahb nur ehn wasırecolligir, 
Ick ahb die falſche Dingk aus mein Ehrß bannifir, 
Und nock ßu kute leßt ßu ehne Ankedenck, 
Ick ahb ehn Lied kemackt und ahb Sie das keſchenck. 
Weil das mir war keſcheh mir aht das reckt verdroß, 
Darum in meine Ehrß ick ahb mit kleick entſchloß, 
Ick will fuck mein Fortune uff ehne ander Weiß, 
Und ick bin etlick Tagk in fremde Sand Fereiß.- 
Kehn Menſch er aht kewuſt, was ick ahb:refolvir, 
So langk als biß ick war in Danßigk arrivir. 
In Danßigk mir keh wohl, ick war recommandir 
An Ehn kroß hoh Werfon, die fick da: arretĩt. 
Das war Froß Fnädigf Dame, in: Ihre Vater Sand 
Ick ahtten ſchon der Knad, Bu ſeyn mit Sie bekannt. 
| | 3 Sungff 
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3 Jungkf die marc da ehn bin und eine dick, a | 
Und ehn von: Mittel, Ant, die u fi ick vor mir fie, 

Das war klehn Eure Thier von alt kut Korn und Särer, 
Und die fefall mir kleick wie Kind die Szʒucker Brod. 
Szʒwar wie ick war verreiß, ick ahtt mir relolvit. 9 n 
Ick woll in meine Chr all Jungkf abandonir, > 

Ick woll mit Frauenßimm Far nicks mehr ahn Bu thu, 
Mein kut Kemuͤth ſoll leb allein in kute Ruh. 

Dock dieſe Jungkf Sie war fo reckt humorifir, 

Wie mein Ehrß daf kan wuͤnſch, wie ick fan pretentir. 
Darum ick thu mir Bu, bey diefe Jungkfer Fritz, 

Ick menge mir in Shr Ehrß wie Mäufel D = : in Kritz. 
Su Anfangk wie if Sie ehn bißel careflir, 

Sie woll mir nit reckt trau, Sie ſpreck daß ick Aattir. 

Sie aht fewuft far wohl, daß bey die Ohffe Leut 

Es manquir immer ſtarck Die reckt Uffricktikeit, 

Biß endlick mit die Szeit durck mein Oareſſes und Muͤh 
Ick ahb dock reuiſſir, und kriegk die Ja von Sie. 

Nu ick ahb erſt kedenck in meine kute Sinn, 

Daß ick vor kanß kewiß die kroße Mogol bin, 

Doc ick muß ock nock fragk um ehn Permiflion, 

Ehn die aht fu befehl, ehn hohe kroß Perfon, 

Sie fragf mir ob ick Fan ock ehne Frau ernehr, 

Ohn das Sie woll mir nie diß ͤhbſche Jungkf vereht, — . 
SE ſpreck: O ja kanß kern, Ehn er werd nit verderb, 

Der aht etwas kelern, wie er foll Brod erwerb, 
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SE und mein Jungkfer liebſt all.2 wir feyn keſchiikhe 
Wir brauck nur bißel Keld und ehn klehn bißel Kluͤck. 

SE lad, Sie fan charmir, Sie wein, und ick Fan Fran, 
Wir feyn all Künften voll, ick feiff, und Sie kan tanß. | 
Ick bin die Doctor nicks, Sie Doctor Eife Barth, 

Wir ehlff manck uff-die fall in feine Gegenwart. ee 

Sie fan neh nack die Kunft, und. Sie kan trefflick ſichkh. 
Und ick kan in die Noth ßurißen Kleider flick. N 
Sie iß reckt viel beliebt bey alle Jedermann, 

Und mir es feyn Far viel mit Knad ock ßukethan. 
Ick bin ehn Reime Schmied, Gie Fan ock Verſe mad, 

Die fo erbärmlick ſchoͤn, man fan fick bucklicke fa. 

So bald als ick will eg, Sie ehlff mir. darfu trinck, 
Wenn Sie foll fomm Ku mir, ic darf nur bißel wind, 

So bald als ick ſpreck Ja, Sie ſpreck Far’ kehn mahl nein, 
Nies Fan feyn mehr unique wie unſer Ehrßen feyn. 
Darauf ick abb befomm kut Refolution, 

Ick foll kriegk meine Liebſt mit die Condition: 

So bald ick werd kut Dienft bey Ehrrſchafft attrapir, 

HE wenn in meine Kunſt ick werd mir etablir. 

Ick war content mit das vor dieſe Rnädikeit, 

Und ick hoff meine Kluͤck werd komm Bu feine Seit, 

Nu mit mein lieb Amour ick leb reckt fehön content, | 
Ick lieb Sie, Sie lieb mir, par bleu! das feh charmant. ur 
Biel offe wir fahr fpaßier, ick kan nit deleribir, ©) co Ba nl 
Uff mas bonne Maniere wir thu ung divertir. _ 
Das war die luſtigkſt geb in mein kanß Lebenßeit, 

Nit vor, oc nit darnad ick ahtt fo froße Freud. 

Doc uff ehn Elehne Seit, ict muß abandonnir, 

uff etlick Wock ick muß nack Das Paris marchir. 

Wie dafs ick wieder komm, reckt man thu mir foreir; 
Daf was ick ahb keſeh, ick foll das defcribir. 

Nit viel ich ahtt keſeh bey fo klehn arretir, 

Dos alls ic abb erfahr, was in Paris paflir. 

So ick ahb das befchreib, all Leut fie koͤnn das Ief, 
And all Leut Sie koͤnn klaub, daß das Wahreith keweſ. 
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Dei 8 Deuſch Francos 
en Chretien Toucement 
VOYAGES 
| Oder 
DESCRIPTION von PARIS, 
Bas man da Fan obfervir 
von Rarite und Magnificence, 
Von die Manier ßu leb, 


Yon die Naturell und Conduite der Franccefi 
i NATION, 
Bon die Dames & Meflieurs, 
| ar IE ec, 
Don die Petits Maitres und ander Curioſité, 
Uff die luſtigk Manier tie fein ander Elaboration, 
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€, iß ſchon 1 yahr, daß ick ahb Fefchrieb nicks mehr uff Deufch 
Franceſch, die Raiſon iß keweß worum ? dorum, daß ick ahb keahbt 
viel ander Affaires, daß ick ahb muͤß verreiß nack der Paris, und nack 
der Pohl; und ehrnock, daß ick ahb keahbt relolvir, ßu fchreib Far nicks 
‚mehr. Ick ahb kedenck, man aht ſchon keleß Aflez uff die Manier, 
von die Francœſch und Deuſch Hermaphroditerie, und ick ahb mir 
kefurckten, daß ick werd fabricir viel Leut ßu Erancceſch und Deuſch 
Hermaphrodites, denn viel Student zu Leipßigk Sie parlir mie Ihre 
| Sungfe Magdel Francarfch Deufh. Aber ick muß changir mein 
Refolution; die froß Befehl von ehn kroß vornehm Perfon, daß ick 
foll continuir mein Elaboration, obligir mir ‚Bu parir mit viel un« 
terthänigefft Refped, die paflirte Jahr 1732. ick ahb keahbt Occafion, 
ßu reiß nack Paris, aber ick ahb nie Fönn reflir da dort mehr laͤngker 
als nur ı Monath, ehrnock ick muß retournir nack der Pohl, aber ehn 
Sanßemann meine Fute Freund die iß mit marchir aus Paris, diefe iß 
feweß 6 Jahr in Paris % und dieſe aht mir erßehl kanß accurat die 
Defcription von Paris,von Francœſch Naturell, und von die Kewohneich 
fu Paris, darum ic ahb das beſchrieb uff ehn Manier wie die Fran- 
eofs, die red, die thu, und die fehreib was Sie will, mer iß keweß in 
Paris, er wird obfervir, daß es iß kanß accurat, vor dasmahl ic? 
recommandir mir tres-hümblement, in Dangigef den 24 Mart. 1733: 
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aris iß kehne Stadt, e8 iß ehn Flehne Welt, 
— luſtigk Paradis R da Morir reckt die Keld; 
Biel uhndert 1000 Kuld werd dahin tranfportir, 
Und von die Etrangers darinn verdepanfir ; 
A part die Deuſch Meflieurs die denck, Sie fan nit deb, 
Wenn Sie nit Ihr alt Keld in das Paris auskeb; 
Biel Leut wenn Sie nur kan was von Paris erßehl, 
Sie bild Sick ein kanß feſt, daß Ihr nu nicks mehr fehl, 
Was man in ander Sand in Theil weils finden Fan, 
Man treff das all in Ehn in das Paris Stadfam, 
- Worum? die Majelt? in die Francceſiſch Land 
Sie, nehm all Leute an ‚ bie verfteh allerahnd, 
Au Künftler und Kelehre die werd da honorir, 
Und man beßahl Sie brav, daß Sie Fan fubhltir,. 
Das animir viel Leut aus: ander fremde fand, 
Daß Sie keh nack Paris mit all Ihr Anverwand, 
Dorum oc was man den‘, und mas mar pretendir; 
Es werd in der Paris reckt kuͤnſtlick fabricir.. | 
SE klaub, wenn man befehr Hahn Reh Horn Futteral, 
Sie werd keſchwinde mad, wann man es nur beßahl, 
Das wehß oc die Francofs, und werd ohck intonir, 
Und den, in ander Sand man fan das nit preflir. 
Par bleu! e8 iß wohl wahr‘, wer iß in Welt Fereiß, 
Und er feh nit Paris mit ehne kute Fleiß 
Er darf ſpreck Bu Niemand, daß er aht was Fefeh, 
Wann fein Voyage ſchon iß, 3 Theil in Welt keſcheh. 
| Man 
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Man Fan in der Paris fchon reckt viel profitir, 


Und man Fan fein Efprie wie Spiegfel Klaß palliy 


Man Fan fein Conduite viel ſchoͤn aimable mad, - 


Und man Fan vor die KReld da lern viel ſchoͤne Sack. 


Man kan ock lern viel Böß, chacun à fon bon goüt, 
Man Fan ock mack mit Kluͤck ehn kanß a parte) Coup. 
Das iß die mehſte Dingk, worum die deuſche Mann 
So kern reiß nack Paris und legk ihr Thaler an, 
Jarnicouton! die Dames fie feyn da mehr charınant, 
Als wie an ander Orth in alle fremde fand, ı 

Sie wehß die deufche Mann reckt kut ßu careſſir, 
Daß Sie ihr deuſche Keld kanß Fern laß fort marchir. 
SE ahb Phonneur , Eu kenn viel ehrlick deuſche Leut, 


Die bringk mit aus Paris viel kute Nutzlickeiit 
Die ahn Ihr deuſche Keld viel reckt kut ankewandtz, 


Und ahn etwas kelern, Bu dien Ihr Vater⸗Land; 
Allehn, ick kenn ock viel, die ahn nit ſolcken Kluͤck, 
Sie komm nie mit Profit aus die Paris ßuruͤck, 


Sie komm tie Francosfch Aff in Ihr Kebuhrefen Stadt, 


Sie ajouftir fick flucfs nad die Francasfc) Format. 
Ißund ick parlir nit von vornehm deufche Leut, 


Ihr Stand und Ihre Keld die ahn fehon mehr Freyeith, 


Und ehn vornehm Perſon die darff chu, was Sie fan; 
Doc ehn aus Bürgfer Stand, es ſteh fie das nit an. 
Ick Fenn viel Lanßemann, die mack fi da nis drauf, 
Wenn Sie komm aus: Paris in Ihr Papa fein Auhß, 
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‚Sie fu, als wenn Sie waͤr kehnmal darinn keweß, Hd 
Worum? in das Paris Sie aht das All verkeß. 

Sie aht der Unkelüc ,. daß Sie kar nicks mehr Fenn, 
Und Sie weh Far nicks mehr bey Ihre Nahm Bu nenn. 
Sie nenn Ihr Vater nickt als ihre Vater mehr, 

Ock neh! damit touchir Sie Ihr Francogfifch; Ehr, 

- Wenn Sie Ihr Vater ruf, "Sie ruff nur ſchleckt, Monfieur ! | 
i Und Ihr Mama, Madame! ecoũté donc mor bleu! 
| Sc kenn ehn Lanßemann, vor Sie nack Franckreick reif, 

Sie aht wie Ihr Papa fit Monfieur Ockß feheiß, 
Darnack Sie aus Paris iß wieder retournir, 

Sie dene, Sie woll nie mehr fo krobe Nahmen führ. 
Worum ? das klingk nit kut, wenn bie Femeine Leut 

Sie die Eher Ockße nenn, all wie vor alte Szeit, 

- Darum Sie aht keſchwind was neues inventir, 

Und Sic Boeuf ä-la Mode im Sommer titulir, 

Und bey die Winter Tagf er heiß Monfieur Toureau, 
Da den er in fein Sinn, par bleu! das kling tr&s bean. 
Wann feine Lanßemann mit Ihm woll Deufch parlir, 

- Er fpreef: Monfieur! Pardon, wenn ick nit repondir, 
Weil ick bin in Paris ehn kanße Jahr keweß, 

SE ahb das Deufch parlir kanß allßußamm verfeß. 
Wenn Sie will red mit mir, und ick foll Sie verfteh, 
I faut parler Francois, fonft es fan nit keſcheh. 

Ehnmal ſein Alt Bekennt die war ehn ſchlimme Mann, 

Die aht den Ehrr Francoſs ehn kroße Tord ferhan, 

Mm Sie 
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Sie nehm ehn Armen Bruſt, und fpann die Senne auf, 
Da ommBoeuf & laMode keſchwind darßu Eelauff, 

Er nehm der Armen Bruft vor feine Nas kanß nah, 

Und fragt: Mon cher Ami’comment appelle-t-on cela? 
Er fenn das Dingf nit mehr die tumm francorfifch Haaf, 
Derweil das Dingk keh loß, und ſchnell Ihn an die Naſ. 
Da fangk er an ßu ſchrey, du Teufel Armen Bruſt! 

Kelt er aht wohl ehrnock das Dingk ßu nenn kewuſt. 

Ehn ander Lanßemann, wie er aus Franckreick komm, 
Er aht Sic ehne Kock mit aus Paris kenomm, 

Er klaub, daß er nit Fan die deuſche Speiß mangir, 
Darum Ihn folk Eu Auhß Fransefifch Kock tradir. 
Allehn die arme Kock Sie muß Sick bald fort pack, 

Der Deuſch aht mit fein Keld kehn reckte Conte kemach, 
Sein Keld Bu Auhß war pritſch, er muß Sick contentir, 
Daß er Sick vor 2 gl. von Jahr⸗Kock laß tradir. 
Nock ander Lanßemann er bild Sie far nit ein, - 

Daß in fein Bater Sand reckt Mode Kleider feyn, 

Er laß Sick in Paris 3 Dußend Kleider mack, 

und bringe Sie mit ßu Auhß in feine Mantel Sad, 

Er denck, ik ahb nu Kleid, biß langk all daß ick Ich, 

Und ick darf kehne Keld vor Kleider mehr auskeb, 

Dock in ehn ahlbe Jahr die Mode die changir, 

Und die Parifer Kfeid die muß vor ale paflir. 

Da verfauff er die Kleid, und buͤß viel Kelder ein, 

Und er lern mit fein Schab, er foll mehr kluͤger ſeyn. 
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Ick kenn ehn kute Sceund, die treib ock naͤrriſch Dingk, 
Sie laß Sick was Sie brauck, ſteß aus die Franckreick bringk, 
Ahr Beutel, und Peruque, Band, Schu und Ohſen Schnell, 
Wenn ſchon das theuer koſt es ehu Sie dock kefall. 
Die Meubles aus Paris Sie thu reckt infieir, 
AL deufche Frauengimm Sie will damit bravir, 
Man fan Sie nit verdenck, die Dames Sie find Plaifir, 
Weil die Francofs allfeit was neues inventir. 
Allehn uff die Manier das Keld keh aus die Land, 
Und werd aus deufche Sand all nack Paris keſandt. 
Meintahlben mein Perfon Sie fan das Ferne leid, 
Ick bin ehn Selber Aff, und ahb daran mein Freud. 
Wenn man reif nack Paris fu fein Verknuͤgklikeit, 
Man muß Bu Michel fomm, da iß die beften Seit, 
In Sommer man Fan nie fo viel in Paris feh, 
Weil alle vornehm Leut uff Ihre fand Kuth keh. 
Su Winter komm viel Leut aus die Provinees marchir, 
Die vor die Parlement ahn viel ßu proceflir; 
Es if in Februar und Martius Monath 
Die Eroße luſtigk Marckt in Saint Germain Vorſtadt, 
Da aht man viel ßu ſeh, da aht man kroß Plaifir. 
Man kan mit beft Manier fein Keld verdepanfir. 
Die St. Germain Vorſtadt das if die beft Quartier, 
Da faft die allermeift von Etrangers logir. 
Die Lufft darinn iß Fur, und oc viel mehr Eefund, 
Als indie andre all man aht kehnmal Eefund. 
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Ehrnock es iß Harn bie fchönft Palais gu feh, 

And ock die fchönfte Kart, da man fpaßier kan keh. 
Wer an die Comodies und Oper aht Plaifir, 

Sie werd Bu SaintGermain alhier ock prefentir, 
Man abe in dig Vorſtadt viel ſchoͤn Bequehmlikeit, 
Die Straß fie feynd darinn mehr fihöner und mehr breit, 

Bon alle Exercices man treff da Maitres an, 

Und man find all Plaifirs, die man nur wünfchen Fan, 

Und es if vor die Fremd die beft Logis in Stadr, 

Weil man all Nöthickeie in dieſe Vorſtadt abe, 

Drum mer fomm in Paris, er nehm Fleick fein Quartier 

In Saint Germain Vorſtadt, da werd er Fur logir. 

Man find in fut Auberge fut Accommoditg, 

Und man kriegk allerahnd von Fremde da Bu ſeh. 

Allehn ehn Etranger er muß das obfervir, 

Daß er muß mit die Wirth uff Tage Weif accordir, 

Sonft denck die Monfieur Wirth, die Fremde if brav tumm, 
Ick will fein Beutel zauß, daß er wie Bär muß brumm, 
Doc wenn der Wirth erfenn, daß man das ock verfteh, 

Er wehß uff kut Raifon mit Fremde umßukeh. 

Er fan mit Etrangers Sick bald accommodir, 

Wenn er nur von bie Fremd etwas Fan profitir. 

‚Parol man find Fewiß in Fehne Dreh, in Welt, 

Da man werd fo bedien vor feine Fute Keld, 

Als nur in der Paris, wenn man nur Keld mit bring, 

Die Wirth if ſteß alard, Sie tanf ‚feiff, ſingk und ſpringk, 
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Wuann ock ehn Etranger nit viel will depanfır, 

Er werd mit Complaifance und Luft darßu foreir, 
Man feiff Ihm die Ducat aus feine Beutel rauß, 

Daß fie fliegf all davon alf sie die Fleder Mauf, 

Doc man verfeß daf Een, man aht Plaifir davon, 

In Deufch und ander Sand man brauck nit fo Raifon, 
Man muß offt nock mehr Keld mit de Plaifir verßehr, 
Und die Monfieur Wirths⸗Auhß eriveiß ehn nic viel Ehr; 
In mancke Deuſch Wirths⸗Auhß die Wirth iß krob pollir, 
Er denck ehn Etranger muß par force depanfir ; 

Wenn mancke Fremd nit viel verßehr nie will und Fan, 
Par bleu! der krobe Wired er feh Ihn Far nit an; 

Der Fremd er werd Far nit von Ihm accommodir, 
Kaum daß die Auhß Kneckt darf die Etranger ſervir. 
Manck mal ehn kanß 8 Tag es thu vor über keh, 

Man kriegk die vornehm Wirth kehn ehnßigk mahl ßu ſeh. 
Su Paris iß nit fo, die Wirth thu Ehn flattir, 

Man magf viel oder nit bey Ihm verdepanfir. 


Der Wirth er mack fein Conte, und richt fick nack die Mann, 


Er obfervir fanß wohl, wer viel verßehren Fan. 

Mie Ehn, der aht nit viel, er thu fehon accordir, 

Und iß dock complaifant mit Flehne profitir. 

Man thu die Etrangers da alles ßu fefall, 

Und man werd brav bedien vor Flehne gratial. 

Die Wirth in ander Sand if viel intereflir, 

Da wo man iß logir, man foll da ock mangir, 
Mm; 


m 


Allehn 


a. Br 

Allehn in der Paris der Wirth frag nicks darum, 
Man mangir, wo man will, Sie werd da Ear nis brumm, 
Man aht fein Liberte, man Fan leb nacf Plaifr, 

Das if ock etwas fhön, das viel Lob meritir. 

, Wenn man in Wirths Auhß fpeiß, man eref viel Seufe an 
Von fremde Nation, ock viel von Sanßemann, | 
Ock viel von die Francos , mif die man converfir, 

Wenn man will in francorfch Bu parlir profitir. 

Allehn, man muß dabey ehn bißel prendre Garde, 

Man find offt Compagnie von Fehne kute Arch. 

Die Wein if in Paris um ehne kute Kauff, 

Darum die Etrangers thu Sick offt brav befauff, 

Und diefe Wein iß ſtarck, wer will viel debauchir, 

Er werd in kurßer Szeie fein Natur ruinir, 

Und ock das viele Sauff es Feb Occaſion, 

Daß er mit die Francos befomm viel Adion. 

Da werd manck Eute Deufch keſeß uff fein Podex, 
Ehrnock iß bey die Deufch fein arme Leben ex. 

Indeß es iß dock kut mit Franeos converſir, 

Daß man in francoſch Sprack von Sie brav profitir. 
Die Lanßmann Ihr Vihites werd nit viel anfenomm, 
Die Fan fehon wart, biß man Bu Auhſe wieder komm. 
Sie profitir ung nicks, und das aht die Raifon, 
Weil man fan viel mehr lern von francceſch Nation; 

In die Auberges man find, daß vielmahl da logir 
Dames de Condition, wie Sis Sie titulir,. 
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Sie keb Sick Predicat, Marquifes und ost Conteſſes, 
Allehn Sie feyn Dock nur Grifettes und-Maitrefles. 
Sie ſpreck Ihr Eroß Proceff Sie aht Sie obligir, . 
Szʒu komm nad das.Paris, daß Sie Ihn obfervir. 
Dock das iß far nit wahr, es ſeyn nicks als finelkes, 
Dann Sie führ mit niemand alsmit Cupide Procefles, 
Wenn ehne Etranger fpreef mit Sie etlick mahl, 

Er muß Bu Ihr Procefl’die Sportel brav befahl. 
Ehn mande tumme Teuf er thu fick gratulir, 

Wenn er darf mit Marquife.ehn bißel converfir. 


Par bleu! fein Kluͤck iß kroß, ex tauſch mit nicks in We, 


> And er verdepanfir mit Eröft Honneur fein Keld. 
Dock mas der ſchlimmſte Dingf, es thu Far offt paflir, 
Daß mancker vor fein Keld er werd mit Wind fattir. 


Dann diefe Venus Dames Sie fpiel vielmahl die, Tour, 


- Und lieb 2 uff ehn mahl, die ehne par Amour, 

Die ehn par Interöt, die muß die Kelder Feb, 

- Daß Sie fan; mit die Erſt, uff fein Keſundeith leb. 

So bald als wenn Sie merk, daß feine Beutel Icer, 
Ihr converfir iß aus, Sie kenn die Freund nie mehr; 


Wenn Sreund fein Keld iß all, er muß marchir davon, 


Und er aht & la fin die Conſolation, 

Daß wenn er lamentir, daß dick das Kott erbarm, 
Ick bin dock mit Plaifir keword in Paris arm, | 
Bor folde Spiß Bub Dames man muß fif pracavir, 
Man Fan ſchon ander Dames vor diefe choifir, 
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Die Damens Compagnie Gie if da Ear nit ſchwer, 
Mit Fremd fu converfir, Sie ahlt Sick das dor Ehr. 
Bor all nothwendigk DingE, wenn man in Franckreick komm, 
Kleick ehne Lohn Laquai er muß werd anfenomm. 
Wenn man fehon 12 Laquais bringe mit aus feine Sand, 
Die ehu ehn Fohne Mus, dann Sie feyn nit befannei ' 
Allehn die Sohn Laguai Sie wehß es kanß kewiß, 
All Straß, Palais und Auhß und Alles in Paris, | 
Sie wehß ock all Manier was man foll obfervir)'""" 
Wenn man will in Paris vor klugke Mann paflir 
Man mer, daß man Sie laß von ehn Francos aufivart, 
Und nie von Deuſch Laqusi, die feyn von fchlimme Arr. 
Sie den, wenn Ihre Dienft Sie nit recft oblervir, 


Daß Ihr Ehrr Lanßemann Sie muß ſchon pardonir, "m | 


Die meifte Deuſch Laquai die in das Paris wohn, 
Sie ſeyn aus deufche fand ehnmahl kelauff davon. 
Bey die Francos Laquai das iß Ihr kroͤſte Fehl, 
Sie iß intereſſir, ſonſt Sie werd kar nicks fehl; 
Dot Sie mack Ihr Profit uff ehne fp Manier, 
Daß feine Ehrr Patron das kaum Fan obfervir.. 
Sonſt fie iß kanß fidell, es iß Sie wohl bekannt, 
Daß werd die Dieb keehnckt in die francceſiſch Sand, 
Sie werd vor Ihr Patron in ehne Feuer lauff, 
Wenn er Rencontre hat, er thu Sick vor Ihn rauff. 
So bald man mit die Leut iß was befennt keword, 
Man changir das Quärtier an ehne ander Orth, 
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. Man fan da ock vor Reto, bey ehn Privat logir, SENT 
- Das koſt ehn nie fo viel als die Auberge Quartier; 
Ißund ick muß ock was von die Francoſs erfehl, 
Was die Francofs befiß vor kut und od vor Fehl; 
Sie ſeyn en general ßußammen componier 
Bon lauter Complaiſance von Freude und Plaifir. aan. ©. 
Sie feb Sic kroße Muͤh um Ihr Exterieur, 1 N 
Und iß totjjour content bey Ihre Eröft Malheur. | 
Sie lieb die Negligence, Sie ſpiel, Sie feiff, Sie fing, 
Und wenn Sie ahn kehn Keld, kleick wohl Sie tanß und fpringf. 
Sie den, aht mir dock nie die Teufel Keld kemack, 
Wer trauer um das Keld, der thu ehn närrifch Sack. 
Wenn Ihre Vater fterb, wenn Ihr Mama crepir, 
Wenn Sie Ihr Weib und Kind und Freundfchafft alfverlichr; 

Sie aht um die Verluft kehn Froße Trauriceitz | 
Sie werd Sie kanß content fu Ihre Krab beffeir, 

Sie fing und feiff darßu und thu Sick confolir, 
Sie werd vor Ihr Verluft ſchon ander attrapir. _ 
Enfin, all Traurickeit Sie if von Sie verbann, 
- Als wie man in Paris kehn kifftig Thier treff an. 
Dock das iß kanß kewiß, vor alles in der Welt 
Was die Francofs nur lieb, fo lieb Sie dock das Keld 
Die Alt und ock die Junge Sie thu Sick fehr bemühn, 
Wie fie uff alle Arch kan Ihre Keld verdien, 
Wenn er nit Fan arbeit, fo thu er marchändir, % 
Mit Elehnfte Bagatell. er Fan was pröfitir. 
Nu © 
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So far die alte Weib ſingk Lieder uff die Straß, 

Und tan ehn mahl dargu, daß Sie verdien etwas. | 
Biel ahndel mit Papier Bu die Secret aflair, 

Und feb Sick dock dabey die allerbefte Air. 

Wenn Sie fan ehne Fremd nur ehne Dienft preftir, 
Eie thu das fern, wenn Sie nur etwas profitir, 

Um nicks, das iß der Tod, allehn vor das P Argent, 
Eie thu ehn was man will, daß man fan feyn content; 
Sie ftudir Tagf und Nackt um neu Invention, 

Bey die Galanteries Sie mad fteß neu Fagon. 

Man abt nock kehne mahl bey Sie das oblervir, 

Daß Sie von ander Sand Shr Mode eflimir, 

Sie bleib bey Ihr Fagon, und lack die Fremde aus, 
Daß man in alle Sand Ihr Mode nehm Bu Auhß. 
Drum Sie fan Sick berühm, die Francarfch Nation, 
Keb an die kanße Welt Galanterie Fagon; : 

Nie die Fagon allehn, man fan ock remarguir, 
‚Syn alle Sand bey Ohff feyn Francofes engagir. 

Das iß fehn Wunder nit: dann das aht die Raifon, 
Weil die Francofs flattir, und ahn Submiflion. 

Sie ahn das ock kanß fern, wenn man fie brav flattir, 
Und fpref: Daß Sie mit Reckt vor galant homme paflir. 
Sie ahn vor Ihr Monarch ehn kroß Fidelite, 

Sie werd mit viel Reſpect vor Sie ßum Tode keh. 
Der Königf was Er will, Er fan nur pretendir, 

Sie werd die kroß Befehl keohrßamſt refpedtir. 

Aus 
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Aus ander vornehm Leut Sie mack fo viel nit drauf, 
Ehn jeder denck, er iß ehn Prince in ſeine Auhßʒ, 
Darum Sie ſeyn wie Aff, was vornehm Leute mack, 

Es thu die ſchleckte $eut dem Bornehm alles nad. 

Sie eß nit fern allein, Sie laß fern invitir 

Die Fremde ßu Ihr Tifch, daß Sie Fan raifonir. 

Allehn Sie raifonir nit fern von alte Sad, 

Sie parlir von preſent, und was man kuͤnfftigk mack. 
Sie trinck nit uff ehn mahl die Wein aus Ihre Klaß, 
Sie denck, es werd davon die Magen ſo viel naß, 

Sie thu nur klehne Schluck, und trinck 4. 6. 8. mahl, 
Das will die Sanßemann aus Deufchland nit Fefall, 

Die Elaub, wenn Sie will trinck uff ehn Keſundeneith, 
Und trinck nit aus Ihr Klaß Sie leb nit mehr viel Szeit. 
Drum Sie trinck ehn kroß Klaß uff ehn Kefundeith aus, 
Und Sie forgf nit davor, wie Sie werd fomm Bu Auhß. 
In ehne kurße Szeit Sie feyn wie Schwein befoff, 

Die francceſch Wein marchir aus Magen in die Koff. 
Allehn bey die Francofs wenn Sie fhonmehr mahl rind, 
Sie bleib bey Ihr Berftand, daß Sie fan luſtigk fingE, 
Sie lack die Deufche aus, daß Sie fo Brbeikbin: 

Und Ihre kut Natur Sans Fagon ruinir. 

Die Francofs wie Sie feyn in all inventieus, 

Sie feyn ock alle mahl in all Stück‘ curieus, 

So bald Sie ſpreck Jemand, Sie fragf nack Neuickeit, 
Und wenn nur ſchlagk die Uhr, Sie fragk kleick nack die Sit, 
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Wenn Sie ſchon felber wehß, um was vor Szeit es if, 
Sie dene, wenn Sie fefragf, Sie wehß es mehr kewiß. 
Das iß die erſte Wort, fo bald das aht pafhır, 

Sie werd Ihr Camrad kleick die Tabac prefentir, 

Sie aht Tabattiere, Sie mack ock ehn rapper, 
Denn ohne Ehn von das man werd Sie kehnmahl feh. 
Sie lieb die Complaifance in all Ihr difeourir, 

Und fie ahn das reckt Fern, wenn man Sie pardonir, 
Sie thu Ehn was Sie will, Sie fpreck fteß mit Raifon, 
Monfieur mon cher Ami! je vous demände Pardon. 
Bey all Occafıon Sie werd ock gratulir, 

| Bey Elehnfte Unkeluͤck Sie werd ock condolir. 

Wenn ehne Dame nur laß Ahndſchu in Waſſer fall, 
Man mack ſein Condolence darum mehr als ehn mahl. 
Es keh ehnmahl ßußamm ehn Compagnie ſpaßier, 
Da aht uff ehne Feld die Kuh etwas verliehr, 

Darein die ehn Monſieur er tret kanß unfefehr, 

Da lack die Compagnie darum erſchroͤcklick ſehr, 
Ehrnock Ehn nock der And Sie komm und gratulir, 
Daß in der Kühe Flad der Bein nie iß crepir. 

Man Fan ock fteß von Gie was man will pretentir, 

Sie werd ehn en Moment das alles promittir, 

Do Sie frag nicks darum, wenn Sie Parol verfeg, 
Denn Sie feyn von Ihr Wort kehnmahl ehn Sclav keweß. 
Wenn man Sie reeordir, Sie mack nit viel Fagon, 
Sie ſpreck: Es kan nit ſeyn, excuſe mon Patron, 

Sie 
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Sie weil ehn andermahl Ihr Dienft recommandir, 
Und fangE an in: Moment was’ anders fu parlir. 
Es Feb in kanße Welt nit fo viel Serviteur, 
Als wie ſeyn in Paris, allehn nur par honneur· 
Sie ſeyn nit mit die That, Sie ſeyn nur mit die Wort, 
Wenn man ehn Diener brauck, da feyn Sie alle fort: 
Sonft Sie thu die Honneur erfehröcklick coujonir, 
Wenn Sie als mit die Fremd als Camrad converfir, 
Sie ſpreck: Ick ahb die Ehr, dag ick Sie daf erfiehl, 
Monfieur! ic ahb die Ehr, daß ick fie ſagk mein Fehl, 
Madame ick ab die Ehr, daß ick fie gratulir, 
Monſieür ick ahb die Ehr, daß ick Sie condolir, ' 
Madame ick ahb die Ehr, hu ſeyn Ihr Serviteur, 
Ick ahb die Ehr, daß ſie ock ahn von mir Honneur. 
„Par bleu! wie werd bie Ehr in Paris flrapazir! 
Wenn Sie all Augkenblick muß aus’ der Maul fpaßiers 
Und in die Eheftand da frage Sie nicks darum; | 
‚Sie ahlt die Jaloufie vor etwas das iß tumm. 
Wenn Sie aht ehne Frau die nock mehr Leut Fefall, 
Sie werd darum: nit bös, Sie kriegk Far kehne Kalf, 
Sie den, daß Sie die Fran nir aht allehn kenomm / & 
Darum Gie permittir, daß Andre Eu Sie fomm- 
Davor es aht der Mann oef feine Liberté, 
Daß er Fan nack Plaifir ßu ehne Ander keh. 
Sie laß Fern ehne Fremd allehn bey Ihre Weib, 
Und fuck in Compagnie ehn ander Seit Bertreib, 
Rn 3 Sie 
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Sie find en general in Compagnie Plaifir, 
Und fpref: Es if die Menſch darum nur fabricir, 
Daß er foll alleßeit in kut Kefellfchaffe feyn. 
Er kriegk Melancholie, wenn er iß fteß allein; 
Ehn luſtigk Compagnie mack ock ehn Iuftig Sinn, 
Es tranfportir all Sorgf all Noch und all Chagrin. 
Ehrnock Sie thu ock Fern die fehöne Oper feh, 
Und mit viel kroß Plaifir in die Comoedie feh. 
Sie lieb ocf die Mufic als ehne edel Sad, 
Drum Sie der Fangen Tagk Sie felber Mufic mad. 
Wenn Sie nids Anders fan, fo werd Sie feiff, und fingf, 
Sie mad Ihr Tra la la, daß eg ſteß luſtigk Elingf. 
Das if ühbfch vor die Deufch, die Ferne courtoifir, 
Weil Sie fan Ihre Szeit mit fchöne Dame paflır. 
Dock Lanßmann du muft mer, das Foft !’argent content, 
Sonft man fan nit paflır vor ehn kluͤcklick Amant; 
Die Francafch) Nation Sie reiß ock kern in Welke, 
Do Sie verthu nit fo all wie die Deufch Das Keld, 
Sie leb fenau,und denck, man feh mir uff die Kragen, 
Ob ick mir propre able, man feh nie uff die Magen, 
Wenn Sie nur in die Fremd viel lern, und profitir, 
Der Deufh muß wieder feb, was Sie aht depanſir; 
Sonft Sie ahn brav Courage, Sie fürckt Sick vor niemand 
Als vor die Koͤnigk nur, der iß Ihr Commendant, 
Wenn Sie bey Froße a und Dame vorbey paflır, 
Sie nehm die Uhr nik ob, daß Sie Sie falutir, 
Sie 
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Sie ſpreck: Die Uht Foft Keld,und Sie aht nicks davon, 
Wenn Yhre Uht in Stuͤck, Sie kriegk davor Fehn John, 
Wiewohl Sie fragk nicks drum, wenn ſchon die Uht in Stück, 
Sie tragk ihn immer fort, das iß Fehn Unfelück, 
Wenn nur die Rock iß Fang, und iß neu fagonir; 
Und Ihre Koff fricir, da fan Sie fchon paflır. 
Doc um die propre Waͤſch man ahlt da nit viel drauff, 
Weil man Sie in Paris muß far Eu eheuer kauff; 
Sie thu offt ehne Tagf Ihr Kleid zmahl changir, ö 
Weil Sick die Wetter ock fo vielmahl varüir. 
Manckmahl in Bor -Mittagf man fan die Winter feb, 
Und dann die Naf-Mittage man fan in Sommer Feb. 
Drum die Francols Gie ahn ehn Wetter Naturell, , 
Und nehm Bu Ihr Affaire von Wetter das Modell; 
‚Wenn man Sie was vertrau, mar fomm fans übel an, 
Worum? weil ehn Secret Sie nif cachiren kan. 
‚Sie fpref: Das Schweig keoͤhr vor ehne beiche Papa, 
Wer ehn Secret cachir, muß nad Utopia, 
Denn die Secret fie thu far fehr das Ehre drück, 
Und man fan mit die Seit ehnmahl ßu tod erftick. 
Biel beffer dfe Secret muß unter $eut marchir, 
Als daß von die Secret ehn Francofs folf crepir, 
Drum Sie cachir far nit, wern Sie aht ehn Amour, 
Kar nit,neh! au contrair, Sie ſpreck: mit kroß Bravour 
Daß Sie all Libert& bey Ihre Kebſt kenieß, 
Wenn fchon an kanße Dingk kehn bißel Waltith iß. 
| Sie 
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Sie iß ſchon kut content, wenn man Sie Klauben eh, 


Daß Sie mit Ihr Amour in froß Vertrauen eb, 
Das thu Sie allemahl nock viel mehr contentir, | 
Als wenn Sie in die That mit Dames courtoiſir. 
Biel pauvre Edelmann die kehne Keld beſiß, 

Und von die Elends Fett muß: wie ehn Brate ſchwiß, 
Er werd viel fieber Far in Pauvrete crepir, | 
Als leb, wie Bürger leb, das thu fein Stand touchir. 
Ock neh! eh er das ehu, er keh uff Caflee Auhß, 

Und thu mic falfche Spiel der Fremd Ihr Beutel zaus, 
Allehn Biel Sie ahn offt davon nis profitir, 

Als daß Sie mit Ihr Ehr ock Ihre $eb verliehr. 

Biel von die Bürgfer Stand, wenn Sie viel Kelder aht, 
Sie will wie die Bornehm ock Fern führ Froße Staat, 
Darum Sie feb Sick Muͤh, daß Sie Charader fauff, 
Ehrnock Sie mac Sie froß, und bloͤh Si krauſam auff, 
Sie nehm das Ferne an, wenn man Sie nur Slattir, 
Und Sie vor nock mehr ahlt, als Sie fan pretendir. 
Le Bourgeois Gentil homme die leb wie kroße Eher, 
Und mancke arm Marquis ehlff Ihre Keld verfehr. 
Das iß ehn froße Seht, den man fan obfervir, 

Daß die Francofs fo ern Bu Proceff inclinir, 
Wann Sie of à la Fin aht Far nicks mehr davon, 
Als daß Sie vor viel. Keld Fauf, Alteration. 

Darum man feb aldier in diefe kroſe Stade 

Biel Rickter und. Notes und fehr viel Advocat, _ 
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- Die all verbien viel Keld von dieſe Procefl Narr, 
Und lack nock, wenn Sie ahn Eefüht in Koth die Kart. 
Wenn Ihr Client kehn Keld mehr in die Beutel aht, 
Es dien Sie ock nit mehr ehrnock die Advocat. 

Viel 1000 Advocat man treff Sie alhier an, | 
Daß man faum uff die Straß vor Sie pafliren fan. 
Wenn man ehnmahl uff Straß fall über Eroße Stein, 
Und man ftoß Sie etwas an feine Schiene Bein, 
Man abe nit fo viel Seit, um wieder uffufteh, 
Und um nock fein Affaires nock weiter fort Bu feh, 
Kleick feyn 4 Advocat, Die Ehn encouragir, 
Man foll die Frobe Stein laß ehn Procefl’ formir. 
Man werd osf obfervir, die ſchleckte Ahndwercks Leut, 
Wenn es iß in all Tage Sie werd reckt brav arbeit; 
Komm Sonn und Feyertagk da thu Sie ock fanquir, £ 
Und Sick mit kut Klaß Wein reckt fchaffen contentir, Sa 
Sie fauff Sick vol und ſteiff wie ehne Purfel Mann, 
Daß Sie die Wegk ßu Auhß Far nie mehr finden Fan. 
Ißund ick muß of was von Frauenßimm beſchreib, 
Wie Sie leb ßu Paris, und Ihre Seit vertreib. 
Die Francarfch Frauenßimm Sie feyn par tout galant, 
Sie kan keſchwinde mack die Deufch Eu Ihr Amant. 
Sie feyn ßwar nit fo ſchoͤn afl wie die Dames in Sacks 

Altehn Sie feyn charmant , und Sie feyn Fur kewackf, 
Sie lieb all Luftifeit, Sie tanß Fern, und Sie ſingk, 

Und Sie vernehm vesft Fern, wenn die Mulic brav Elingf, 
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Bey alle Luftifeit die in Paris pafhr, | 

Sie muß dabey mit feyn, und nehm davon Plaiftr., 
Sie parlir wie die Teuf, und antwort mehr keſchwind, 
Als von die Queſtions man Fan vor Sie erfind. 

Sie ahn ehn kroß Efprit, und wenn Sie converfir, 
A was Sie red. und thu, man muß das admirir. 
Es laß all naturell, Sie forcir Sick Far nick, 

Als bloß nur die Couleur in Ihre Ankeſickt, 

Denn Sie feh etwas blaß in hr Vifage aus, 


Da mahl Sie Sief was roth, daß es komm lebend rauf. 
Bor dig, wenn diß durck Schwiß die Schmincke aht verliehr, 


Sie mahl Sick faus Fagon, das Jed fan remarquir, 
Allehn die Mahlerey Sie aht jßund cefhir, 

Weil diefe Königkin es Far nie eflimir. 

Der Ohf er keh in all nack diefe Majeſté, 
"Die Leut in Stade die thu, mas Sie bey Ohfe feh. 
Darunt es iß kewiß, daß die Eemeine Seur, 

Die Affe iß von Ohf, und bleib in Ewickeit. 

Die mehfte Frauengimm Sie ahben ſchwarße Aahr, 
Und fie feyn ock brunett,die Blonde feyn viel rat, 
Und das iß die Raiſon, weil in die Stade Paris 
Und in die Fanfe Sand die Clima hißigf ip. 

Eie feyn fteß difponir ßu alfe Luſt und Freud, 

Und Sie fan raifonir nack alle Ehrrlickeit. 

Sonft Sie ahn fehr kelieb klehn Bolognefer Uhnd 
Ißund Sie ahn Plaifir an klehne Mopß Eefund, 
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Die feh wie klehne Teuf mit Ihre ſchwarß Viſage, 
Allehn man puß Sie ſchoͤn mit propre Band Blumage. 
Viel brauck ſo Schnuf Tobac, daß er an Maul bleib kleb, 
Und wenn Sie Ihr Amant will ehne Schmaͤßel keb, 
Da komm die Schnuf Tobac in feine Ahlß marchir, 
Daß die arm Coridon vor Huſt muß bald crepir. 
Die Dames Sie feyn Patron in Auhß, und commiandir, 
Die Ehrr Kemahl parir, und thu Sie refpedir. 
©ie leb fo nit in Streit all wie in Deufche Sand, 
Monfieur aht fein Maitrefle, Madame aht Ihr Amant, 
Sie bleib dock Mann und Weib, und Sie fomm alle Bier 
Sjzußamm in Compagnie, wo Sie ſick divertir. 
Par bleu! iß das nit uͤhbſch? wenn ehn paar Ehe⸗Leut 
Sie leb fo brav content in kute Einikeit. 
Die Dames von Mittel Art Sie ahn Bu Compagnie 
Und gu Ihr Seit Vertreib allßeit ehn bon Ami, 
Und Ihre Ehre Kemahl Sie laß das Ferne Fu, | 
Weil Sie in Ihre Amt fteß aht fo viel Bu thu, 
Sie iß nock die Ami reckt fehr viel obligir, 
. Daß Sie ehlff die Madame die langke Weil paflır. 
Da fomm die bon Ami nock vor die Mittagk EB, 
Und fragk bey die Madame, wie Ihre Ruh keweß? 
Und daß fick der Ami reckt wohl infinuir, 
Er ehlff vor Kammer-Yungff die Madame habilir, 
Mandmahl er fpeiß mit Sie, mandmahl e8 kan nie feyn, 
Dock nack der Mittagk ER er ſtell fick wieder ein, 
{ 02 Da 
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Da trinck Sie denn ßußamm ehn Biſſel Fur Calle, 

Ehrnock Sie fahr ock aus in kute Allemblée. 

Wenn ſchoͤne Werter if, Sie fahr ock promenir, 

Und ehlff Ihr ock die Seit in Comoedie paflr. 

Man fahr uff ehne Bal, man tanß, man fpiel in Kart, 

Dabey die bon Ami mit froß Plaifir auffwart, 

Und endlich die Ami bringk die Madame fu Auhß, 

Da wehß ick weiter nit, was nock mehr komm ehraus. 

En fin der bon Ami er aht das Sein kethan, 

Und fangE der ander Tagk fein Dienfte wieder an. 

Das feh fo immer fort, die Jahr aus die Jahr ein, 

Man able vor Froffe Ehr, mer darf ehn Ami fern. 

Die Deufch werd vor die Dames reckt ſehr viel eftimir, 

Weil Sie in Ihr Amonr nit fo keſchwind changir, 

Als wie die Ehrr Francofs, die lieb als wie die Wind, 

Und in Ihr kanß Affaires Sie feyn ßu viel keſchwind. 

Ehrnock es Fan die Deufch aͤhbſch die Secret cachir, 

Und ſagk nit was mit Ihm und mit die Dame paflir, 

So thu viel von Francoßs, die kaum von Dame wegk Feb, 

Die erehl Jedermann, was iß mie Sie keſcheh. 

Sie able vor ehn Gloir, wenn alle Leute wiß, 

Daß Sie mit ehne Dame in ehn Intrique iß. 

Sonft die Francceſiſch Dames Sie ahn Inventior, 

Wie Sie weiß Ihr Amant Ihr fur Affedion. 

Sie laß fick Ihre Aahr von Ihre Koff tranchir, 

Und thu fie die Ami ßu ehn Peruque fpendir. 
Ehrnock 
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Ehenock laß ſick die Dame die klehne Aahr Fiir, on’ 
Da muß Ihr krauße Koff vor Engkel Koff paſſir. 
Wenn nu Ami und Dame ßußamm tragk ehne Aahr, 
Da wuͤrck die Sympathie ehrnock kanß wunderbar. 
Viel Dames Sie keh ſpaßier mir Maſque vor Vilage, 
Daß Sie niemand nit fenn, und mack bon Mariage, | 
Das Feb offe reckt viel Spaß, wenn ehn fo ſammt Kefieckt, 
Mit Ehn will converfir, und man fenn Sie far nickt. 
Da mack fick ſolcke Dames erſchroͤcklick kroß Plaifir, 
Wenn Sie Ihr Ente Mann manckmahl brav mit vexir. 
Die Wetter in Paris weil fie vielmahl changir, 
Daß iß in ehne Tagf kalt, warm, und temperir. 
So fan man bey die Dames wenn Sie ſpaßieren Feb, 
An ehn Ahnd Eväntail’an andre ehn Muff feb. 
Wenn ſchon die kroße Dames kehn Ordnungk eflunir, 
Sie werd fick doc kanß wohl mit kranck ſeyn obfervir, 
Wenn Sie 2 Wock keſund, und komm vierßende Tagf, 
Da if die Dane viel Fran‘, da muß man Sie beflagf, 
Da komm, all wer Siekenn, mit Auhffen an marchir, 
Und masf nad Devoir von Ehrß ihr condolir. 
Das thu die Damens nu, daß andre Seuse ſeh, 
Daß man viel Sorgke aht vor Ihr ſchleckt Wohl Erfehr. 
Es fehl die Dame far nicks, Sie iß nur kranck ßum Schehr, 
Eie werd der ander Tagf fchon wieder keſund ſeyn. 
Derweil die Schweißer muß ühbfch accurat notir, 
Wer feine Devoir bey Dame aht obfewvir, 
Do 3 Und 
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Und wenn denn ehne Dame nit bey Viſite keweß, 

Sie werd, wenn Sie iß kranck, ock wieder fein verkeß. 
Ehnmahl ehn vornehm Dame Sie aht nit remarquit, 
Daß dieſe Tagk iß da, wo Sie vor kranck paſſir, 

Als biß 2 Tagk vorbey ? Sie aht erſt dran kedenck, 

Par bleu! Sie thu erſchroͤck, und thu ſick kraußam kraͤnck, 
Sie aht Ihr Kammer Jungkf erſchroͤcklick aus keſchmehl, 
Dog Sie die Vierßehn Tagk nie reckt abe ehlffen ßehl, 
Sie ſpreck: Ehn andermahl wenn dreyßehn Tagk vorbey, 
Sie ſoll Sie allßeit fragk, ob Sie nit kranck woll ſey? 
Bor dieſe kroße Fehl Sie aht fick alterir, 

Daß Sie reckt Franck Feword, und iß bald Far crepir. 
Biel von die vornehm Dames Sie ahn Barmehrfikeit, 
Sie forder in die Kirck Allmoſ vor arme Leut. 

Das iß ehn kut Manier, viel Keld ßu colligir, 

Denn mancke Cavalier, Sie muß da mehr ſpendir, 

Als fonft Sie nit kekeb, und als man Fan befehr, 

Allehn man muß mas thu bie vornehm Dame fu Chr; 
Wenn von die vornehm Dames das in die Kirck Eefcheh, 
Da thu die ſchoͤnſte Jungkf ehrnock in Stadt rum Feb, 
Die feyn reckt ſchoͤn kepuß als wie die Engfel Kind, . 
Dabey viel ſolcke Jungkf Ihr kroße Kluͤcke find, 
Dann wenn fo fehöne Jungff in mancke Auhß neihn komm, 
Sie aht mit die Allmoſ manck Ehrß mit weck kenomm. 
Denn mancke Wittwer Mann aht Sick verſchamerier, 
Und mit ſo ſchoͤne Jungkf ehn Mariage formir. 
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Und bie arm fhöne Jungkf kriegk kehn fo reicke Mann, 
Wenn Sie vor arme Leut nit fangk ehn Wallfarth an. 
Es if in fehnen Sand daß man Fan oblervir, 
Daß fick die Leut fo viel nack Mode regulir, 
Als nur in das Paris, à part das Frauenßimm, 
Sie mack alls nack dieMode, fonft es keh Sie reckt fhlimm. 
Die Mode werd obfervir, mit Silber Werck changir, 
Die Mode werd obfervir, die Szimmer fu meublir, 
Die Mode werd obfervir, die Auhß anders ßu bau, 
Sonft man nit nacf die Mode ßu Fenfter fan rauß [hau > 
Die Mode werd obfervir, wenn fomm die Dames in Sinn, 
Sie woll fick nit mehr laß von Kammer Jungkf bedien. 
Die Mannsvold thu Ihr Dienft uff ehne beßer Arr, 
Als wie die Kammer Jungkf wenn Sie bey Dame uffwart. 
Bald feyn bey Froße Dames die Diener lauter Mohr, 
Wenn Sic die Appetit Bu diefe Teuf verlohr, 
Bald man laß fi bedien von Stumm die nit parlir, | 
Die Fan ühbfch nit ausſchwaß, mas bey die Dame paflır. 
‚Die Mode werd obfervir, ock bey raifonements, 
Bald man red equivoque, und bald en fe mioquent, 
Bald man red mit Efprit, bald man red en Proverbe, 
Man precavir Sick wohl, die Mode nit fu verderb. 
Man obfervir die Mode, daß ehne Mann und Weib 
In Compagnie die Szeit ßußamm fick nit vertreib. 
Das wär ehn kroße Fehl, es laß ock Bu Eemein, 
Dey Weib muß ander Mann, bey Mann fremd Dame ſeyn; 
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Man obfervir die Mode, ock wenn man will charmir, 
Bald ehu die ſchwarße Augk, bald blaue pravalir. 

Das if die ſchlimmſte Mode, das iß ehn üble Sack, 
Worum? man Fan Couleur von Augk nit anders mack, 


Wenn Sie nu nit wuͤrd blind, Sie laß ſick Fern ausſteck, 


Und fehmeiß die ander Auge; die nit iß Mode weck. 


Nack Schmers Sie fragf nis drum, koͤnn Sie nur wieder — 


Und aͤhtt die Mode Augk in Ihr Vilage ſteh. 

Da fhu nur diefe Dames vor ehn Baute paſſir, 

Bon die Ihr Augk Couletır mie Mode accordir, 
Dock wenn die Mode fomm, bie Augfenbraun Bu ferb, 
Das mac Sie alle mit, da Fan Sie nicks verderb. 
Allehn die Nafen Mode wenn die ehn mahl paflir, 
Da kriege. wan was ßu feh, davon man aht Plaifir. 
Bald feyn die Habicks Nas, die paflır vor charmant, 
Bald feyn die Mopfen Nas, die ahlt man vor galant. 
Bald feyn die ſpißigk as, die wie ehn Nadel Ohr, 


Die wie die Bleiſtifft langk, da man kan Lock mit bohr. 


Wenn dieſe Mode ſeyn, man ßerr die arme Nas, 

Und fneip Sie reckt ßußamm allßeit ohn Unterlas, 
Man ſchraub Sie Far Bu Nackt in klehne Schraube ein, 
Daß Sie foll ander Tagk uͤhbſch langk und ſpißigk feyn. 
Wenn Mops Nas Mode iß, man drück der Fangen Tagk 
Die arme Nas ßuruͤck, und thu Sie kraußam plagk, 
Man eflimir kehn Schmerf,, wenn man das nur preflir, 
Daß man mit feine Nas nack Mode kan paflir. 
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Paris es iß mit Reckt die Mode Refidence, 
Man abt hier vor die Mode die kroͤſte Complaifance. 
Enfin all was man thu, man obfervir die Mode, 
Und man fterb ock fo far Sick nack die Mode fu Tode. 
Das if was curieux, die Francoßs Buͤrgker eur, 
Wenn Sie klehn Kind befomm in Ihre Ehftand Seit, 
Sie ſchaff die arıne Kind aus Ihre Auhß Fleick fort, 
Und Sie laß es erßieh an ehne ander Dreh. 
- Madame if ßu comode, fick fu incommodir, 
Sie denck, tränd Sie das Kind, Sie muß Beaute verlieh, 
Darum Sie thu mehr wohl, wenn Sie verlichr das Kind, 
All wenn an Ihr Beaute man ehne Fehler find, Ä 

Man thu das ock darum, weil Kind brauck Fehn Raifon, 
Und lerm der kanßen Tagf, und fchrey ſteß fans Facon, 
Das hinter fehr die Mann, daß Sie nit fan arbeit, 
NMadame werd oc feftöhr, in Ihr Vertreib die Seit, 
Das iß kehn Wunder nie, wenn die Francocfifch Kind 
Mehr fehrey und Term, tie die in ander Sünder find, 
Das mack das Naturel, und die Francofs-Manier, 
Das werd bey die Keburth die Kind ſchon imprimir, 
Darum fort mit die Kind, man thu das uff das Sand 
Szʒu ehne arme Frau, bie ſchon iß kut befannt, 
Und die aht nock mehr Kind, die Sie ock muß uffßieh, 
Davon Sie Sick ernehr, weil man beßahl Ihr Muͤh. 
Da muß denn dieſe Kind 2,3. 4. Jahre leb, 
Ehrnock man laß Sie Sie ßuruͤcke wieder Feb, 
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Allehn viel offt Fefcheh, die Kind werd verchangir, 

Daß Sie die reckte Kind nit kriegk reftituir, 
Worum? das mac, die Leut die von die Kind Sick nehr, 
Sie ahn von klehne Kind manckmahl bey Sick nock mehr. 
Bon mancke Sie Friegf viel, daß Sie das Kind erßieh, 
Bon mande nit Far viel, und Sie aht ehne Muͤh. 
Wenn nu die reife Mann Ihr klehne Kind thu fterb, 
Da muß der Arm fein Kind die Tod fein Stelle erb. 

Da fprecf die Uffßieh Frau; der Arm fein Kind ift tod, : 


Damit uff die Manier Sie verlieh nit Iyr Brod: >... 


Drum es iß in Paris ehn froße Rarite, 

Wenn manckmahl ehne Kind die Barer ähnlick feb, 
Und weil die mehfte Mann hr Kind Fan nit erfenn, 
So laß Sie Ihre Kind mit andre Nahmen nenn, 

- Er nenn fein Jede Kind uff andere Manier, 

Und laß Sie unterdeß vor feine Kind paffir. 

Das Kinder Ufferßieh vor Paris uff der Sand 

Es aht mehr Confequence von Ubel allerahnd, 
Dann diefe arme Leut die die Kind ufferßieh, 

Sie tradtir diefe Kind manckmahl all wie die Vieh, 
Sie laß die Kind offt fall, und breck Sie was in Stuͤck, 
Daß die Kind Kriepel werd. Bu Ihre Unkeluͤck. | 
Drum man Friegk in Paris viel Kriepel Leut Bu ſeh, 


Weil bald uff alle Straß Krum Lahm und Pucklickt keh. 


Die Mode fefall mir nit, dock das aht mir fefall, 
Wenn man gu Fraußimm fomm, man füft Sie offtermal, 


Das i | 


Br Se | me... 


Das eu in dag Paris kehn Aergerniß nit Feb, 


- Weil man uff die Manier in kute Freundſchafft eb Pain 


- Die Frauenßimmer denck in ehne ander Land, 

Der Teuf er werd Sie ohl, wenn man thu ſo bekannt. 

Sie ſpreck in Deuſche Land: Was Hencker ſoll das ſeyn? 
Pfui Teufel geb er fort, er macht Sich zu gemein. 

Und ic will Schelme feyn, es ſchmeck Sie dock reckt Fur, 

Die meift Sie feh es Fern, wenn man es nock mehr thut. 

Wer von die Etrangers nit fern bey Damens bleib, 

Weil Ihm Foft ßu viel Keld die fehöne Szeit vertreib, 

Es keb von die Francoſs viel brav kelehrte Leut, 

Bey die er mit Profit paſſir fan feine Szeit. 


Man fan in Compagnie bey ſolcke Leute keh, 


Die Feb ehn Fute Mus, man nenn fie die Abbes. 
Dock es iß Diflerence, viel die feyn Froß kelehrt, 
Von die man kan viel lern, das viele Keld iß wehrt, 
Biel die eihß ock Abbe, alfehn Ihr Converfir 
Die iß nur Bu die Spaß, um die Szeit Bu paflır. 


Wenn Sie ſchon keh kanß ſchwarß, das aht nicks ßu bedeut, 


Die klehne Uberſchlagk mack kehne Keiſtlikeit, 


Sie thu die Compagnie mit Damens frequentir, 


Sie keh in Oper Auhß, und mack mit all Plaifirs 
Sie führ ehn Froße Staat die keiſtlick Erde Kloß, 
Sie fahr wie Froße Prince in Ihre Staats Carofl, - 
Sie fpiel mit uff die Bal, Sie thu viel Keld vertichr, 
Und mic die ſchoͤne Dames viel Keld verdepanfir, 
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Sie fpringf, fie fang, fie flucf, und Sie treib alle Poß, 
Sie iß die luſtigkſt Menſch, das mack Sie iß Francoſs. 
Sie aht kehn keiſtlick Fleiſch in Ihre Keiſtlickeit, 

Sie leb wie Capitain von die Dragonner Leut. 

Bon ſolcke ſchwarße Mann und fo luſtigk Abbes 
Man kan in das Paris viel etlick tauſend ſeh. 

Denn kehn Famille iß, da nit iß Ehn darinn, 

Man fragk Sie nit ßuvor, ob Sie ahn keiſtlick Sinn? 
Kar viel ſeyn ock dabey, die nur die Nahmen fuͤhr, 
Daß man in Compagnie Sie keiſtlick reſpectir. 
Wenn ick die Koͤnigk wär, und woll ßu Felde keh, 

Ick formir Regiment von lauter fo Abbes, 

Sie müß mir mein Kezelt Fang um und um bewack, 
Und ick woll Sie denn oe Bu Spanniſch Reuter mack. 
Kewiß die fchlimmfte Feind er werd vor Sie erſchroͤck, 
Der Teuf er werd fick ſelbſt vor die ſchwarß Kock verſteck. 
Allehn diß Regiment ick will nit commandir, 

Ick klaub, es werd vielmehr als fan Armee bravir, 
Dorf bie Petits Maitres die woll ich alsdenn mack 

Su Ihre Officiers, da keb es was fu lack, 

Worum? Denn diefe 2. Sie fünn fick kar nit leid, 

Die Abbe parir nit, das Feb ſteß Streitikeit, 

Die Ehrr Petits Maitres die converfir plaifant, 


Das mac Sie ahn Efprit, und Sie wehß.allerahnd, 


Sie feyn fteß bon Humeur, Sie wehß all was paflir, 
And all Solennit& Sie thu fie frequentir, 


Biel 


ee zor 

- Biel Sie feyn etwas arm, ſie ahn nit kar viel Kelb, 

Dock fie thu alles mit ‚ und fragk nicks nack die Welt. 

Sie ahlt ſick proprement, Ihr Kleid iß ſtarck brodir, 

Sie kan ſick bey die Dames reckt ſehr infinuir, 

Sie exereir fick ſteß, wie fie kan thu charmant, 

And iß mit Etrangers vortreflick complaiſant. 

All Oper, Comodies, und all was iß Bu ſeh, 

Sie negligir far nis, Sie muß darein mir keh. | 

Nur dag Sie vor die Dames fan mad. Ihr Compliment, 

Dann das if der Meflieurs Ihr befte Element. 

Allehn Sie will kar nit vor ehn Verliebt paflir, 

Die Dame die Sie thu kenn, die muß ſick gratulir, 

Daß ehn fo fhöne Menfch mit fo viel Qualitde 

hr thu die kroß Honneur, und thu mit Sie umkeh. 

Wenn in die Opera fie find an was Plaifir, 

r Es werd von alle Leut en Moment‘ confirinir. 

Da ſchrey Sie denn bis, bis, und weil Sie das fefall, 

Es muß die Operift das mack nock ehnemahl, 

Und wenn die ſchoͤnſte Stück manckmahl werd. producir, 

Und es fefall Sie nit, Sie muß Eſſim verliehr. 

Da feiff fie wie die Teuf, all Leut fie thu das nack, 

Da muß die Operiftes ſick von Theatre pad, 

Allehne, wenn fie Flafch in Ihre Ahnd ihnein, 

Es klaſch ock alles mit, daß bald die Auhß falk ehr. 

Mit die Meflieurs Abbes Sie ahn fehn Harmonie, 

Sie Ieb mit diefe Ehren ſteß in Antipathie, Ä 
Dpz Es 
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Es darf in Opera kar kehn von die Abbe 

Die Uhr ehn ehnßigk mahl uff feine Koff laß feb, 
Da fchrey fie was fie fan, Abbe le Chapeau bast 
Das Flingf von Allßußamm wie ehn luſtigk Runda; 
Das thu Sie par Raiſon, weil Sie will pretentir, ° 
Daß die Meflieurs Abbes die Dames foll refpedtir. 
Sie felber ahn kehn Uht uff Ihr Frifirte Koff, 

And keh fo fteiff.daher wie ehn Bouteille Froff. 

Sie precavir den Koff, und able erſchroͤcklick drauf, 
Es regen wie es will, fie feß die Uht nie auf. 

Wie bald es fan keſcheh, daß Sie die Aahr ßudruͤck, 
- Sie able das kanß kewiß vor Fröfte Unkeluͤck. 

Biel lieber vor par bleu fie werd brauck Ihre Uht, 
Und ahle den über Koff mit kroße Ehlden⸗Muth. 

Da iß die Uht reckt froh, daß fie fick Fan erquick, 

Weil fie fteß unter Arm werd Fang ßu tod kedruͤck. ! 
Drum feh ock Ihre Uht bey die frifirt Francofs, 

AL wenn Sie in die Schlackt bey fügen wär. durckſchoß. 
Wenn Sie vcf duellir, Sie feß die Uht nie auf, 

Sie ahle ihn in die Ahnd, und Sieftoß immer drauf, 
Sie aht dock ehne Nug damit fu profitir, 

Dann Sie fan mit die Uht viel Stoße aus parir. 
Sonft in die Compagnie Sie weh fu judicir, | 
Was wohl mit Ehne Kriegk vor Ende werd paflır. » 
Komm neue Mode auf, Sie werd kleick exercir, 
Und werd mit Froße Fleiß viel Mode aus fludir. 
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Da muß fluefs die Laquai ßu ehne Trödler lauff, 
Daß fie Ean ihre Kleid um ahlbe Keld verkauf. 
Sonft iß kehn Creatur in fange Welt Bu find, - 
Als wie die jungf Francofs, die ſeyn von lauter Wind, 
Und die kehn ehnßigk mahl aus das Paris kereißß 
Und doc, Sie denck bey fick, daß: Sie wohl alles weiß. 
Wenn Sie mit brave Leut iß in ehn Compagnie, 
Sie fuͤhr ſick uff kanß ſchleckt, Sie treib ſteß Kaillerie, 
Sie vexir alle Leut, und nehm nicks wieder an, 
Sie denck, Sie iß Meflieurs, die das alfehn nur Fan, 
O! das feyn Teufel Kerl die fteß brutalifir, 
Und thu mit tumme Frage die Leut incommodir. 
Sie raifonir wie Ford, das in die Mühle fteh, 
Und pretentir, mar ſoll Sie vor viel klugk anfeh. 
Bald Sie fragf, ob die Mond in Deufchland ock fo ſchein, 
Als wie in das Paris, und ob man da mack Schwein, 
Die meifte Sie weh nit, uff was vor ehn Manier 
Die Korn wackß uff die Feld, und wie man brau das Bier. 
Paris iß ehne Orth mit 50000 Auhß/ 
Man denck, wenn man komm neihn, man komm nit wieder rauß, 
Da feyn viel 100 Auhß fo ſchoͤn und fo viel Froß, | 
Als wie in Deufche Sand die allerfröfte Schloß. 
In viel ehn ſolcke Auhß es wohn viel 100 Leut, 
Die leb all Fanß content, und ahn reckt kute Szeit. 
Man fpref: daß Paris iß die allerfröfte Stadt, 
Die man nock in Europe ehnmahl Fefunden aht. 
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Sie aht 800 Straß, und 30 nock dabey, 

Die Elehn ick Kehl fie nit, ick laß die allefry, a 
Sie aht ock 17 Thor, da man muß durck pasfir, 

Und ock 10 fehöne rück, darüber man marchir. 

12 Vorſtadt, jede iß fo Froß wie kroße Stadt, * 
Davon das Saint Germain die beſte Anſehn aht. 

Nock ferner es aht mehr als 70 March und Plaß, 

Und sı Kirch mie ehne Eoftbar Schaf, 

Szwe fuffßigk Rlofter Auhß da Saff und Ense logir, 
Die mande Frauenßimm Ihr Sünde abfolvir. 

DE 70 Kloſter Auhß vor liebe Frauenßimm, 

Da logir viel darinn, die das kefall ſehr ſchlimm, 

O mancke ſchoͤne Jungkf Sie werd da reckt betruͤbt, 
Wenn Sie ſoll ſingk die Pfalm, und Sie iß dock verliebt; 
Allehn Sie muß par force in Ihre Kloſter bleib, 

Und muß fick mit Arbeit die langke Seit vertreib. 

DE go von Abtey man fan in Paris feh, 

Und 30 Hoſpital, da froße Eur: keſcheh, 

Da die Chirurgiens ſick wacker exercir, 

Und mancke arme Teuf muß nack die Kunſt erepir. 

Ißund ick will eeßehl, was vor fchön Eroß Palais 

In diefe Flehne Welt in das Paris drinn ſteh; 

Su erft das Koͤnigk⸗Schloß, das man die Louvre nenn, 
Wer das nit wehß, er werd vor kehne Schloß erkenn, 
Worum? weil diefe Schloß fo Eroße Umfangk aht, 
Darum es Fan pasfir vor. ehne klehne Stadt, 


Es 


| | [> 26 2 2 ee 305 
Es iß fo Froße Place) und iß ſo ſchoͤn aptir, © * 
Daß etlick Majeftes darauf kan refidir. 
Die Louvres es feyn 2. die Alte und die Neu, 
Man ſpreck: daß die Fagade von befte BauzKunft ſey. 
Die Könige Majelte Sie ahn das permittir, 
Daß die Academies all dörff darauf logir. | 
- Biel Kuͤnſtler und Kelehrt Sie ahn da ock Ihr Place, 
Da findt man an Kunſt· Stuͤck ehn unbeſchreiblick Schaß. 
Von da man Fan paslir durck langke Gallerie, 
Und ſeh die propre Schloß Palais de Tuilleries, 
Das iß erſchrocklick kroß und magnifique kebau, 
Da kan man mit Erſtaun die kroß Theatre ſchau, 
Auf die man aht vor diß die Oper preſentir, 
Darßu Louis quatorze 4 Millions fpendir. 
An dieſe fehöne Schloß Fan man in Karten eb, 
- Darin von kanße Ohff die kroß Reviie keſcheh. 
Bon Koͤnigklicke Blut all Princes und Princefles, 
Alt Pairs, und grands Meflieurs, all’Ducs und all Duchefles, 
A vornehm Etrangers, und ander Paflıgir, 
All brave honettes hommes die thu da promenir, 
Die Poͤvel und Laquais die darf nit mit ihnein, 


Weil Hufliers royales da u die Wacke ſeyn. 


In dieſe Froße Kart da feh man kanß Paris, 

Man ſeh manck Don Quichott und mancke Amadis, 
Wenn fehon die Karten Froß, man muß fick offt forcir, 
Daß man Fan vor Kedrangk durck die viel Leut paflir, 
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Da ſchwaß man allerahnd von Kriegk und ock von"Fried, 


Und da werd manck Amant u fein Amour beſchied. 
Die Bormittagk vor Eß da iß die beſten Skiktt 5 
Da promenir in Kart noc nit fo far viel Lut. 
Die Palais d’ Orleans, le Luxembourg fertannt, 

Die prefentir fick ſchoͤn, und feh reckt ſehr charmant. 
Man kan nit viel Paläis mit dieſe comparit, 

Weil Sie an Proprete bey alle prevalir. 4 
Darinn man obfervir ehn langke Gallerie, 

Wo 20 froße Bild von viel Froß Kunft und Muͤh 
An diefe fehön Palais man find ock kroß Plaifir;) 
Wenn man in feine Kart. ehn bißel promenir, 

An diefe Kart es ſtoß ehn Nonne Klofter an, | 

Da feyn viel Nacktikall, die fchöne fingken kam 
Biel Leut fie fuͤtter kern die ſchoͤne Nacktikall, 

Und thu Ihr allerahnd, wenn Sie doͤrf ßu fefall; 

Das Obfervatoir iß reckt viel var Febau, 


Man kan an kanß Kebaͤu kehn Ohlß und Eifen — Re 


Sie aht ehn kuͤnſtlick Trepp, die Far wohl meritir, 
Daß es mit ander mehr die Fremde reinarguir, - 
Nock ehn reckt Froße Auhß man ſeh in das Paris, 
An das Louis Quatorce fin Kroßmuth aht bewieſ, 
Das Invaliden Auhß vor alt blefirt Soldat, 
Das if wie Froße Schloß, Die fo man nie viel aht, 
Man Fan fick das einbifd, worum? Darinn logir 
3000 von Soldat, 500 Oflicier. | 
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Sie leb da reckt content, und es koſt Sie kehn Keld, 
So ehne Hofpital man find nit in der Welt, 


Die Kriepel die nock fan mit ihre Bein marchir, 
- Die muß in diefe Auhß die Schildwackt obfervir, _ 


Und daf uff die Manier, als wie in ehn Caltel, 


Das mack die kroß Louis bey Nackwelt immortel, | 


Das Rarh-Aub in Paris es iß ock werth Bu ſeh, 
Da über feine Thor ehn ſchoͤne Statüc, ſteh, 

Es iß Henri die Viert uff ehne kroß Chevall, 
Louis le grand ßu Fuß ſteh in Ohff von Metall. 
Ehrnock mehr viel Palais von kroße Proprete 


Diie ick nit all will nenn, ſeyn in, Paris ßu feh. 


Nock ehne Froße Auhß die kan man remarguir, 


Da find viel vornehm Leut und. Andre Deplaifir, 
Da abe der Lucifer fein Refidence kenomm, 


Da fan man bald Quartier mit klehne Muͤh befomm. 
Allehn wer drinn Feweß, er werd fick, precavir, 


Daßz er fein leben Tagf da darf nit mehr logir. 


In diefe Hoͤlliſch Schloß man aht ſchleckt Tradtament, 
Man ahle darinn nit viel von Froße Compliment. 


Die meiſte von Quartier feh wie ehn Tode Auhß, 


Sie ahn kehn Senfter nit, daß man Fan Fuck ehraus. 
Man muß leb mie. ehn Narr, man oͤhr nicks was paſſir, 


Man liegk wie Dads in Lock, und man muß kanß crepir., 


Wenn man von qußen ſeh, es thu ehn fhon.erfehröf, 


Man dansk der lieber Kott, wenn man Eomm Fur da weck, 
Dg 2 Numehr 
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Numehr ick will ock ſagk wie man mit Nahmen nenn, 

Es eihß Baftillie, die mancker abe lern Fenn, | 

- Mer ehnmahl komm darein, er denck nur Fan Fewiß, 

Daß er, fo langk er eb, in Fegke Feuer if, Di 

Komm er nit par bon heur aus Diefe Teufel Auhß, mi 
Mit fein Efprit und Kunſt er komm Far nie ehrauf, 

So viel Academies von Künften allerahnd 

Als da feyn in Paris, man find in Fehne fand, 

A part in die Sarbonne, da wohn kelehrte Leut, 

Die keiſtlick Doctor ſeyn von kroß Vortreflikeit. 

So viel Bibliotheques, fo kroß, fo allerahnd, 

Bon fo ehn Froße Summe fie feyn ock in kehn Land, 

O! was vor Manuſeript von kroße Rarite 

Seyn in froß Abondance in das Paris fu feh. 

Die viel Bibliotheques man Fan fie nit marquir, 

Die Eher Francoßs thu viel in Buͤcker depanfir, 

Davor Sie ahn denn ock ehn kute Mußticen, RS, 
Denn die Kelehrte Bud mack ock kelehrte Leut, nn — 
Die treff man in Paris in kroße Anßahl an, B 

Damit die ander Land fick Ear nie ruͤhmen kan. 

Die 4 Statües Royales die chu wohl meritir, 

Daß Sie von Etrangers mie Fleiß werd oblervir. 

Henri die Dierr Bu Ferd iß uff pont neuf ßu ſeh, 

Und Louis Treitʒe Bu Ferd thu uff Royal Place ſteh. 

Die kroß Louis ßu Ferd mie kroße Kunſt kemackt, 

Werd uff die Vendome Place mit viel Reſpect betrackt. 
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uff Place de Victoires da iß Sie od ßu ſeh, 

Wie in Magnificence Sie da ßu Fuße ſteh 

Wer lieb viel Raritdes und ſchoͤne kuͤnſtlick Stuͤck, 

In die Kunſt Cabinets man werd da viel erblick, 

Bon die man Fan ock viel in Paris rencäktrir, 

-Darein die vornehm Leut viel Keld verdepanfir. 

Man Eriegk das all Eu feh, und man dauf nicks befahl, 

Sie weiß ehn das Fan Fern, man Fan komm allemapl, 

Er find in Abondauce, was er nur wuͤnſchen kan, 

‚Woran er nur kedenck, er treff das alles an; 

a part man muß beſeh die Wacks Anatomie, 

Das iß in kehne Welt, das koſt erſchroͤcklick Müh. 

Das iß was reckt A part, Das Frog Ruhm meritir,." 

Paris iß kanß alfehn, die das fan prefentir. | 

So viel Manufactures als ock feyn in Paris, 

Ick klaub, daß nit fo viel in kanße Deuſchland iß 

Enlin! hier man mac alls," und man ehu ſteß Audir, 

Wie man von allerahnd nock viel mehr inventir. | 

Wenn man till altes ſeh, mas in Paris Bu ſeh, 

Man darf in so Jahr nit aus "Paris weck ee. 

Wenn man ock alle Tagk von ehn ßu ander fahr, 

Ick Flaub man komm nit aus mie diefe 50 Jahr. 

Viel von die privat Auhß fie ſeh fans Flattterie 

Bon aus natuͤrlick fo wie die Philofophie, "09: 

Allehn man Eomm ihnen, da werd man drüber ſtuß, 
End Air die Stub und Kammer feyn kepuß. 
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In ehne jede Stub man ward Tapeten ſeh 
- Und man find kanß kewiß die Koͤnigks Bild drinn ſteh. 

Das iß Ihr koſtbarſt Stuͤck das Sie ehn præſentir * 
Und werd von all Francoſs reckt ſubmis venerir,, ie) 
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Das weiß die Froßen Sieb vor Ihre Königk ann 9 une oje uni 
Darum man muß Sie lob, daß Sie thu wohl daran. 
Bon alle ſchoͤne Bruͤck die in Paris thu ſteh 
Es iß wohl die Pont neuf vor Allerbeſt zu eh 
Da ſeyn uff beede Seit viel klehn Boutiques rangir, .,.,. 

In die man allerahnd von Waare reucontrir, 

Die Ehn die Ehrr Francofs kanß wohl recommandir, ER 
Da fan man uff Die Seit uff, hohe Stein pallir, © „3400.77 
Daß man aht Fehn Kefahr von die ſo piel Carols, 1... 44.4 ©, 4 
Denn fonft in das Kedrengk man kriegk manck Deickſel | 


Die Kufcher ſeyn commode ‚Sie thu Ihr Maul nit a 


Biß Sie ehn umkefahr, und Sie renn immer draufs 3 
uff die Pont neuf eg ſteh ehn reckte Mehfter —— a 

Henri die Diert Bu Ferd die ig wohl Bu bemerd,... .. u... 

Die iß mit fo viel Kunſt ‚von Metall fabricir; a Bien Ara Anett 


Daß alle Künftler Leut Sie ſcht kroß — — 
Kleick über das State, es ſteh uff ehne — an Fa 
Die Monfieur grand ” Thoma mit ehne froße u, = 


Die iß ı Elle ohck, und darum ſo Forma ne sin si jan Ion 
Daß Ihm die Sonn nit Fan fein. Efprit, gorrumpir. se 3 HR N 3 
Er aht ehn Sammten Kleid uff alt Fagan kemackh 
Und die Perugue die ſeh wie Low von Mitternackt. 
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O! das iß Teufel Kerl, das iß ehn reckte Man, 9.9 «7 

Kehn Menfch er klaub das nit, was er vor Kuͤnſten kan. 

Der iß von Gaſconate und von Wind componir, 

Kehn Menſch iß in die Welt die ſo rodomondir, | 

Er aht die Gravitee in Franckreick inventir, 

Denn wie ehn Grand d’elpagne er hu damit, bravir. 

Wer aht ehn boͤſe Szahn, er [aß von Ihm anruͤh 

Er werd Ihn die Moment und 2 darßu verliehr. 

Der Patient darf klagk kehn aller ehnßigk mahl, 

Sonſt er muß Ihm fo kleick die Szahn all 3 beßahl. 

Manckmal er reiß ßu kleick die kanße Kuͤhnlad aus, 

Der Patient mack ſchrey, er mack Sick Far nicks draus, 

Als Dauphin werd kebohr, er. war viel genereux, 

Er mack die Patient fans Pargent malhereux, 

Er thu od fein Paquet umſonſt weck verlpendir, 

Und wolf all Decroteurs vor feine Keld tractir. 

Allehn das Leßt werd nit von Königf permittir, 3. ... 

Weil fo viel 1000 Junge ehn kroße Lerm caulirr. 

Denn wenn Sie Sick beſoff, Sie aͤhtt Sie nit vertragf, 

Und aäͤhtt um Ihr hratiques Sick ahlb fu tod keſchlagk. 

Ehn Etranger muß merck, wenn er uff Bruͤck marchir, 

Er muß fein Beurfe und Uhr und Toſe præcavir, 

Biel Leut die kroß Patron von dieſe Meubles ſeyn, 

Die ftell Si mit viel Kunſt uff dieſe Bruͤcke ei, 

Hier iß die Sammel Plaß von alle Deeroteurs, 

Die exercir ehn reckt mir Ihr par Force honneut, 
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Da ſchrey Sie Decroter und thu Sie labmittir, 
Und ſpreck: verlaub Sie dock Ihr Schu Antchonir. 
Manckmahl es komm 3. 4. ßukleick uff ehne Seit, 
Und plagf ehn reckt mie She unnoͤthigk Oehfflickeit. 
Sie ſeß Ehn feine Fuß uff ehne Kaͤſtel auf, | 
Sie kriegk Ihr Ahndwercks⸗Szeuck, und puß nur wacker drauf. 
Manckmahl wenn. man die Schu Sick will laß reine mack, 
Es komm flucks 2 ßukleick, die Ehn bey Fuß anpack. 
Par bleu! man aht viel Muh, daß Sie Ehn nie ſchmeiß um. 
Vielmahl Sie werd jaloux, und ſchmeiß Sie wacker um. 
Wenn Sie feh ehn Bekannt, Sie tanß kleick ehne ‚Chique, 12a 
Und fehrey mit Eroßen Stimm: Voila ma Pratique! | 
Bor Ihre Complaifance man ßahl Sie far nit viel, 
2 Fennigk iß fehon kut vor dieſe luſtigk Spiel. 
Sie mack Ihr Reverence mit viel recommandir. 
Kaum man keh fort 10 Schritt, man werd mehr attaquir. 
- Eh man komm in fein Auhß, es treff Far öffters ßu, 
Man muß mehr als ı2 mahl laß abpuß-feine Schu, | 
Man aht das ock von nörh, dann es thu meritir, 
Daß man in das Paris Sid lag Schu renovir. 
Entweder es iß Staub, entweder es iß Koch, 
Daß man dadurck paflır mit Fanß kenaue Noth, | 
Darum es if vor Fremd ehn fehön Commoditee, 
Daß uff die alle Straß die Decroteurs thu ſteh. 
Wenn nur die Schuwacks Teuf Ehn nit fo cujonit, 
Und mit das decroter fo viel offt perturbir. 
| Das 
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Das iß ehn Fut Manier fo bald als finfter werd, 

Man brenn Laternen an, die ehnck ohck von die Erd, 
Und mittel uff die Straß in accurat Diftance, 
Daß man von Ehn ßu Ehn find Far kehn Difference. 

Dit Latern feyn fo Froß wie klehne Schildwack Aubß, 
Darinn iß kroß dick Lickt/ das ſeh vortreflick aus. | 
Man dene daß die Irrwiſch da in die Lufften ſchweb, 
Oder die Ihmmel Stern ahn fick ehrab befeb; 
Enfin! Die fehön Profpedt iß kar nie ßu befchreib, 
Sie dien die Etrangers' Bu ſchoͤne Szeit Vertreib, 
Und die Stadt aht die Ruhm, daß ſie aht Menſch Verſtand, 
Denn die Latern Eſprit iß nit in alle Land. 
Wenn die Laternen brenn, man kan da obfervir, 

Daß alle Straß voll Leut die darum promenir. 

Daſ iß ock kroße Nuß vor Stadt und alle Leut, 
Man find nit mehr uff Straß fo viel Kefaͤhrlickeit, 
Als vor Laternen Sjeit man aht ſteß remarquir, 
Daß in die finfter Macke viel Leut feyn malacrir. 
Ißund das if nit mehr, dann man Fan vecke fehön feh, —— 
Und man Fan ohne Furckt Bu Nackt uff Straße keh; | 
Es muß od in die Nackt die Reuter patroullir, 

Und in das kanß Paris durck alle Straß marchir. * 

Dock in die klehne Kaß wo die Butaines logir, 
Da werd nock manck Amant von Filouxs caponir, 

Ehrnock die tode Menſch werd in die Seine keſchmiß, 
Da wehß kehn Niemand nit, wo er Feblieben iß. 
Re | Paris 
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Paris iß wohl mie Reckt ehn reckte Wirchfen Auhß, 

Denn man fan überall in alle Aeuhßer ſchmauß. 

Man keh hin mo man will, man find Bu trinck und eß, 
Und man fang ſchon früh an, daß man es nie verfeß. 
Denn man fan Far nit langk früh in die Betten bleib, 
Die term von fo viel Volck thu ehn Far bald waußtreib:  " 
So bald als Tagf breck an, die Straß feyn ock kanß voll, 
Da renn die Kufcher fehon, .all wenn die Ferd wär tolle 
Man will nock ferne fchlaf, allehn man Fan nit mehr, 

Da fluck viel Etrangers darum erfchröcklick fehr. 

Und wenn ock das nit wär, da iß ehn ander Dingf, 

Das feyn die Rirchen Klock die Tagk und Nackt * —* 
Bald thu Sie in die Kirck die Leute invitir, 

Bald ehne Todes Fall thu Sie notificir. | 
Das Bimmel, Bammel ſteß, allen man bild Sick ein, 
Bey fo viel Klofter Kirck es Fan nik ftille ſeyn. 

Die Franceefch Nation ahlt viel uff Marchandis, 

Darum verfauff man ock die Waßer gu Paris. 

Die Waßer bie iß rein, und die iß reckt ühbfch Flar, 

Man Eriegk nit überall, an viel Orth es iß rar. 

Allehn vor das l’ argent man Fan das all preftir, 

Dann diefe Waßer werd allßeit ketragk haufır. 

Die Wein Eoft nit viel Keld, vor wenigk man Fan fauff, 
Daß man Sic nack Plaifir Fang toll und voll Fan fauff. 
Wer wohlfeil Wein will trinck, muß vor die Stadt rauß feh, 
Denn in die Stadt er kommt viel theurer mehr ßu ſteh, 


EZ 


Die 


3 0 2; — 
Die meift von bie Francoßs trinck nit die pure Wein, 
Sie muß allßeit nur ahlb, und ahlb von Waſſer ſeyn, 
Sonſt er marchir in Koff, und Sie fangk Aehndel an, | 
Ehrnock er ärgfer Si, daß er fo tumm kethan. 
HE wern man fauff Bu viel, man fauff Sie in die Sarch 
Die Wein aht ſo viel Feur und mehr wie Rieſe ſtarck. 
Man werd ock wacker Frand, ehrnock das koſt viel Keld, 
Die Arßney iß da theur als an ehn Orth in Welt. 
In Franckreick darf ehn Kleid vor Mode Kleid paſſir, — 
Ss langke und nie mehr als ehne Blum florir. 
Wenn es iß fehon nock neu, man Bieh es nit mehr an, 
Und man verfauff es kleick an ehne Trödel Mann, 
Da kriegk man ander Kleid um ehne wohlfeil Preiß, 
Die man nock langfe trag, eh man fie Fan ßureiß. 
Geh es ehnnit mehr an, man kan es verchangir, 
Man kriegk ehn ander vor, und darf nit viel verlichr. 
Wenn die femeine Mann uff ehne Straß marchir, 
Sie werd vor vornehmft Ehrr nit aus die Wege paflir, 3 
Sie ſpreck: Die Straß die iß kemack vor alle Leut, 
Ehn jeder fan thun drauf fein kut Bequehmlikeit. 
Wenn ock die vornehmft Prince bey Sie vorüber keh, 
Sie laß uff ihre Koff die Uth kanß fefte ſteh, 
Sie mack kehn Compliment, Sie bild Sic fo viel ein, 
Sie fan wie vornehm Ehre vor Sick ock fo viel ſeyn. 
Das feh reckt curieus bey die vornehm Francofs, 
Frei Sie nor uff die Straß in ihre Staats .. 
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Da fteh die Ehre Laquais all wie die Orgkel Feiff, 
Hint uff die Wagfen drauf, in ehne Reyh kanß ſteiff. 
Die Etrangers denck offt, daß das ſeyn Cavaliers, 

Denn Ihre Kleid iß kanß mit Kold verchamerir, 

Sie tragk ehn Feder Puſch wie ehne reckte Mann, 

Par bleu! Kehn Menſch ſeh Sie vor die Laquaien an, 
Die Froße Princes von Blue die ahn fehön Froße Leut, 
Die mark ehn kroß Figure ßu ehne Galla Szeit. 

Man wehß nit wer iß Ehrr, man aht viel kroße Muͤh, 
Wenn man ſoll differir die Laquais von Marquis; 

Es thu ock viel dabey die Francafch Naturell, 

Denn ock die fehlecfft Laquai Fan fick reckt vornehm fell, 
Man merck in ihr Vifage nit fo die Dienftbarkeit, 

All wie in ander Land bey die Laquaien leut. 

Ehrnock man treff viel offe bey dieſ Laquaien an, 

Daß manck if ehne Kind von ehne vornehm Mann. 
Wenn man dürf inquirir, man werd ock vielmahl find, 
Daß mancfe vornehm Eher iß ehn Laquaien Kind. 
Wer in Paris will ftehl, er muß das kuͤnſtlick mad, 
Sonſt wenn er werd verrath, und man kriegk ihn ßu pack, 
Es werd, Far nit viellangf, man ehnck Ihn fans Fagon, 
Er magk feyn, mer er will, es ehlff da kehn Raifon. 

O ! die Juſtice iß ſcharf, es werd nicks pardonir, 
Mand aus ehn vornehm Auhß er werd juftificir; 

Man ehnck, man räder offe ehn Edelmann, Marquis, 
Wenn Sie fif laß mit find in Mörder Compagnie; 
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Das iß in ander Orth nit Far gu fehr befannt, 1 
Daß Edel Leut feyn fo, wie in Francorfifch Land, 
"Da Elaub man daß Sie nit von Bornehm fabricir, 
- Und daß bey Uffzieh Weib Sie ig word verchangir, 
Wenn ehne Frauenßimm ock etwas böf fethan, 
Man ehngf Sie fans Fagon of an die Kalgken an, 
Und ßwar kleick vor die Yubß wo Sie aht mas pexir, 
Und das werd Far nit langk, fie werd jultificir. 
Der Ehncker komm kefahr mit Far kehn kroß Ombrage, 
uf ehne klehne Karr iß all fein Equipage, 
Er mack ſick reckt commode, daß er beyſamme aht, 
Die arm Maleficant, die Kalken, Strict und Rad. 
Wenn er aht Ehn keehnck, er thu fick retirir, 
Denn muß die ander Leut Ihn vollend caponir, 
Die muß die arme Suͤnd die leßte Ehre thu, 
Und Gere Ihn bey die Bein, die Kurgfel reckt Fang ßu. 
Es feh erſchroͤcklick aus, wie die kemeine Leut 
Mit fo ehn tode Menfch fick pafhr ihre Szeit. 
Wenn Abend komm ehrbey, die Ehncker komm marchir, 
Und ohl fein Equipage ßuruͤck in ſein Qartir. 
Die Coͤrper werd keſchmiß in ehne Lock ihnein, 
Wo nock viel ander mehr ſo Camrad drinne feyn, 
Paris es iß ßwar Froß, dock wer abe viel Fu keh, 
Er find uff kroße Straß kut Accommoditee; 
Da fteh Fiaccer Wagk die fahr, Ehn viel keſchwind, 
Man fomm von ehne Dre Bu ander wie der, Wind, h 
Rey. Die 
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Die Wagken ſeyn ſchon fruͤh um Sieben Uhr parat. 
Und ſie bleib biß hu Nackt, wenn ro keſchlagken abe. 
Der weil die arme Ferd fie kriegk nicks Bu mangir, 
Als nur ehn biſſel Heu, da werd fie contentir, 
Darum fie feh od aus „all wenn fie woll umfall, 
Sie iß erſchroͤcklick froh, wenn fie fomm in die Stall. 
All die Fiacres Ferd ſie ahben all die Ehr 
Und komm aus Studerey von Sange Pange her. 
- Wenn fie ſchon ahn kehn Krafft, die Teuf Fiacres Mann 
Sie treib die arme Ferd reckt kanß erfchröclick an. 
Sie auf mit ihre Peiſch die Ferd bald Fan entßwey, 
Und mac wie Kefelflik darßu fo ehn Keſchrey; 
Wer aht ehn böfe Weib, die Far nit viel iß werth, 
Er keb Sie nacf Paris Bu ehn Fiacres Ferd, 
Sie komm da ßu Raiſon, Sie werd da ſtrapezir, 
Daß ihre böf Kemuͤth Sie bald abandonir. 
Daf feh reckt curieus, wenn diefe arme Kaul 0 
Muß fteß fo fteif fort trapp, und aht die Heu in Maul, 
Wie aht nit fo viel Szeit, daß Sie das Heu verſchlingk, 
- Denn Sie muß nur keſchwind die Etrangers fort bring, 
Davor man feb nie viel, es iß ſchon accordir, 
Man werd vor ahlbe Kuld ehn kanße Stund kefuͤhr. 
Allehn wer iß kewohn in propre Wagk Eu fahr, 
Der find das Far nit dran, esiß Far ſchleckte Wahr, t 
Es if nur wie ehn Kaft von erlik alte Bret, , | i 
Und feh natuͤrlick fo wie alte Reiß Baftet, | f 
Die 
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Die fehon iß kanß bancrott, und die gu Far nicks taugf, 
Indeß dig ſchoͤn Caroſſ man muß nothwendigk brauck, 
Das allerſchlimmſt das iß, man werd ſtets obſervic.. 
| Daß uff die Kuſcher Bret ehn kroß Bund Heu placir, 
Doc man fragE nicks darum, es wiß fihon alle Leut, 
Daß bey Fiacres Mann es iß ihr Kwohneith 
Drum die Fiacres darf in kehne Schloß palſir, 
Weil Sie mit Ihre Heu die Ohf proftituir, 
Denn wenn Sie tur ahlt ſtill, Sie muß die Ferd Heu’ keb, 
; Sonſt diefe arme Narr Sie fünn nit Tangfe leb. | 
Wenn fehon die Fuhrwerck ſchleckt, man komm indeß dock forf, 
Und man werd dock £efchlepp von ehn ßu ander Dreh. 
Wenn nur die Wagk bleib'Fanß, wenn andre fahr vorbey, 
Sie fahr Ehn die Paftet manckmahl in Stürf entßwey, 
Da kan man nit mehr fort, da liegk die Paſſagier, 
Da muß Sie ihre Wegk ßu Fuße profequir, 
Und das keſcheh Far offt, man fan das nit verwehr, 
- Dann all Caroſſ die renn uff Straß wie Bließ fo fehr. 

Drum man aht das Spruͤckwort, daß diefe Stade Paris - 

Es iß vor Frauenßimm ehn reckte Paradies, | 
Bor Manns Dolch ehne Ort wo Fegke Feuer brenn, 
_ Und vor die Ferd ehn Hoͤll, weil fie muß fo viel renn; 
Wer von Fiacres Leut ſick laß accommodir, 
Er nehm fick reckt in ackt, daß er Sie nit touchir. 
D! das if frobe DAB, Sie ftoß und aht kehn Horn, 
Und man abe Far Fehn Chr von die Fiacres Szorn. — 
| Sie 
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Sie laß ſi fick far nit Eern Fiacres titulir, Ä 

Wenn man Sie alßo ruff, Sie thu ehn kleick ſchimfir. 

Allehn wer Staat wil mad, man eff mehr Wagken an, 

Die feh veckt fauber aus, die fick nie fchämen fan, 

Sie werd alßo kenenn Carofles de Reife, 

Allehn man muß beßahl davor ehn Erößer Prife. 

Man muß vor mancke Tagf ehn Lonis d’or befahl, 

Und Sie bild fick doc ein, Sie thu ehn Fu Kefall. 

Denn die Mierh Kuſcher Mann wehß wohl fuiobfervir, 

Daß Sie fan von die Seit ihr Vortheil profitir. 

IE als was curieus man aht fu remarquir, 

Die fehöne Hofpital da lauter Blind logir. 

Man nenn Sie quinze Vints, gu ehn Andencklikeit, 

Da ehn tuͤrckiſch Sultan'ehn kroß Tyrannikeit 

An 3000 Francofs von Adel thu erweiß, 

Und laß Sie mad Fang blind, und ihre Augk ausreiß, 

"Die quinze Vints in Paris wenn fie ſchon nie kan ſeh 

Sie kan dock kanß allehn in kanße Stadt rum keh, 

Dock mancker thu ehn Uhnd an ehne Stricke fuͤhr, 

Die bringk Ihn durck die Stadt, wenn Sie voran marchir;; ' 

Sie nehm ſick reckt in ackt, wenn ſchon die Wagken komm, 

Es aht nock kehne nit ehn kroß Malheur kenomm. 

Sie ahn ehn langke Stock, die vor Sie acktungk keb, 

Indeß Sie thu dabey wie reckte Leute leb | 

Sie leb nit Fern allein, Sie eyhrath fick ehn Weib, 

Dog Sie in langke Nackt Sie darf nit allein bleib. ® 
| Und” 
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Und od, weil ihre Frau Sie nehm Sie kut in ackt, 
Und iß fein Wegk Weiſer bey Tagk und bey die Nackt. 
Es thu ock in Paris reckt fehr viel Bettler Feb, 
Die probir all Manier, daß Sie kriegk was guleb. 
Biel komm in Die Auberges, und bettel mit ehn Grace, 
Viel ſingk ehn luſtigk Lied, und mack da viel Grimaces, 
Und wenn Sie fertigk iß, Sie ſeß ehn Teller auf, 
Da legk man was man will von klehne Keld darauf. 
Die Bettler iß content, und mack ſein Compliment, 
Manckmahl Sie Fan ock ſpiel ehn luſtigk Inſtrument. 
Es komm of klehne Jungkf die Blumen: prefentir, 
Davor man muß denn of, ehn Flehn Almof fpendir. 
Szu Abend uff die Straß es komm ock Weibs Perfon, 
Die bitt von unf ock ſehr Commilleration, 
Und in die Tuillerie wenn man da promenir, 
Man find da Bettel Leut die propre ajouflir. 
So von die Manns Perfon, als von die Frauenßimm, 
Die leßt die thu ehn Klagk, es keh Sie Far ßu ſchlimm, 
Sie ahb Far nicks ßu leb, und koͤnn nie refolvir, 
Daß Sie Ihr kut Honneur einbüß mit courtoifir. 
Allehn wer das will klaub, er thu ehn kroſſe Fehl, 
Denn man find nie allßeit bey Franceeſch Naturell. 
Wenn ehnmahl iß bey Ohf ehn Froß Solennitg, 
Es fan ehn Etranger das alles kriegk ßu feh, 
Er darf nur propre keh mit Kleid die chamerir, 
Er werd von Schweißer Wack vor Officier paflır. 
= Ss Biel 
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Biel 1000 Ofliciers feyn da,die Sie nit fenn, 

Und Sie wehß Sie ock nit bey Ihre Nahm Bu nenn, 

Man kan an ehn kroß Ehrr ſick denn ock addrefür, 

HE mit Ambaſſadeur in feine Suite marchir. 

Wer will die kanße Ohff in feine Luftre feh, 

Er muß an die Neu Jahr alsdenn Bu Obffe keh. 

Da thu die Fanße Ohff den Koͤnigk gratulir, 

Da thu die Magiftrat Ihr Keſchenck prefentir; 

Ar Kruͤne Donnerftagt der Könige in Pariß, 

Er wafch 13:Gargons in Vormittagk die Süß. 

An Tagf vor all froß Feſt der Könige thu curir, 

Viel 100 Kranck die ſeyn mit Rroff incommodir, | 

Allehn viel fchlimme Kroff die thu nit reckt verkeh, 

Denn man aht andre Jahr die kranck nockmahl keſeh; 

Dieweil die Majelle fo durck die Kranck marchir, | 

Man thu die kanße Seit die Schweißer Trommel IR Sf 
Wenn man Frohnleichnahm Feſt in Paris celebrir, 
Da aht man was ßu ſeh, daſ muß man obſervir. 
Man kriegk all Koftbarfeie aus alle Kirk Bu feh, 
Die uff die viel Altar in kanße Stade rum ſteh; 

Da feh man Silber, Perln, da feh man Edel Stein, 
Man dene. nit, daß fo viel in das Paris fan fen. - 

Wo die Proceflion durck diefe Straß paflir, 

Da feyn die Aeuhßer all reckt propre tapecir. 

Der Abend vor Johann da iß ehn Feuer Werck, 

Das eihß Johannis Seur, dabey es iß Eu merck, N 
| Bor 
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Bor Stadt Auhß werd viel Ohlß um ehne Baum Ferhan, 
Das find die Gouverneur Bu aller erften an, 
Ehrnock die Rath Auh Ehren die muß continuir, 
Da feh man reeft viel Leut mit aller Eröft Plaifir; 
Man feh ock froß Feltin an Tagf von Saint Louis, 
Da iß illuminir die kanße Tuillerie. 
Da ſeh man kanß Paris, die das mit celebrir, 
Und man Fan fange Nackt in Karten promenir. 
Biel Dames mit Sammten Masque die man nit Fennen Fan, ° 
Sie treff Ihr felber Mann ftatt ihr Amanten an. | 
Bey Mefle a Minnit, die Weynackts Abend iß, 
Da keh es viel ſchlimm Bu in fange Stadt Paris. 
Die Orgkel in die Kirck fpiel luſtigk Menuett, 
- Und die Femeine Leut die Feh Far nit fu Bert, 
Die lauff uff Cabarets, das iß uff die Wirths Auhß, 
Da treib Sie Froffen Lerm, und thu biß Morgken ſchmauß. 
Nock viel Solennitees die in Paris paſſir, 
Die Al, ick Fan Sie nit dahier fpecificir. 
Enfin! in das Paris die Seit werd Ehn nit langk, 
Man aht Far Eehne Furckt, daß man da Krill darf fangf, 
Denn man Ean alle Stund ſick mack ehn kut Plaifir, 
Und uff viel 100 Arth man Fan die Luſt changir; 
Bor dieß man aht keſprock, wer fick will divertir, 
Er fan in das Paris all Sinne contentir; 
Ißund es treff nit ein bey diefe Koͤnigks Szeit, 
Worum? Was riech ßu ſtarck, der Koͤnigk kan nit leid, 
J ©s 2 Drum 
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- Drum weil die Froß Ludwig iß kanß keſtorb Bu tod, 

Man ſagk: Der Kieche Sinn iß nu keword bancrot. 

Alßo es werd jßund nur 4 Sinn permittir, 

Daß Sie ſick in Paris kan doͤrf reckt delectir. 

"An die 3 Koͤnigks Tagk wenn dieſe Feſt⸗Tagk iß, 

Man ahlt das Bohnen Feſt in kanße Stadt Paris. 

Alt beede Majeflees Sie ehu felbft celebrir, 

AM vornehm, all Eemein thu fick ock divertir, 

Man ahls ehn Allemblde, man laß kroß Kucken bad, 

Und man laß in die Kuck ehn Bohne ihnein mad, 

Denn werd der Kuck trenchitr, md werd aus partagir, 

| Ehrnock wer in fein Kuck die Bohne attrapir, 

Er werd die kanße Nackt als Königf refpedtir, 

Die Dame iß Königfin bey die die Bohn logir. 

Ol! das keh luſtigk ßu, 0! das iß ehn Kefchren, 

Bald in die alle Außh, wenn man marchir vorbey. 

So bald die Roi frincf, die Compagnie fteh auf, 

Es ſchrey mit froffe Stimm mit Ehn die kanße Auhf. 

Le Roi boit, haud! wenn iß die Trunck keweß, 

Da fchrey Sie: ila büt; und thu ſick wieder ſeß. 

Wenn trinck die Koͤnigkin, man thu das ock ſo mack, 

Das werd, biß komm die Tagk, daß man ſick tod konn lack. 

Das le Roi boit thu manck in Koff marchir, a 

Er feh der ander Tagf wie ehn verdorb Clifir, 

Ehn jedwed vornehm Ehrr mack Bu dieſelbe Seit 

Vor feine Domeſtiques ehn fo. Erkotzlikeit. | ii 
—* Nack 
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Nack die 3 Koͤnigks Tagk die Carnevall; keh an, ht 
Da divertir fick reckt ock ehne Jedermann. 

Man kan das in das Jahr die kolden Szeit wohl nenn, 
Weil man in dieſe Seit Far kohn Betruͤbniß kenn. 
Wer fick in fange Jahr Far nit aht divertir, 

Er mark ßu diefe Szeie fick ock ehn kut Plaifir, 
A part die Frauenßimm, denn die ſeyn allemahl 
Die aller Erſte Mafques uff Mafquerade Baft; 

Sie keh nit Fern allehn, daß Ihr kehn boͤſ paſſir, 
Drum Sie laß ſick reckt kern von Manns Volck convoyir- 
er lieb von Etrangers die Fraunßimm Compagnie, 
Er find fo vieler will, es koſt Ihm nit viel Muͤh, 
Allehn es koſt mehr Keld, das man verdepanſir, 

Man muß die Frauenßimm mit allerahud tractir. 

Dock man ahf oc Plaifir, die man fit mit Sie mad, 

Und man Fan fick ock bald die Bauck Bu tode lack. 
Was feh man vor Figures, die fick da prefentir, 

Ehn jeder Feb fit Muͤh, etwas fu inventir;z 

Bey die Occalion, Ehn jed der bild ſick ein, 

| Man werd in feine Mafque bey niemand kenntlick feym, 

Darum man mad fie breit, man thu die Leut vexir, 

‚And uff die luſtigkſt Art die kanße Nackt palſſir, 
O! mas vor Avantures die thu Damit keſcheh, 
Da kriegk manck Coridon fein ſchoͤn Phillis ßu feh, 
Sie marquir Ihr Habits, daß Sie einander kenn, 
Und Haß Sie nit ßuvor Sick darf bey Nahmen nenn, 
Ss 3 Da 
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Da thu ehn mander Mann fein felber Weib fervir, 

Und dene, Daß er wohl aht was Fremdes attrapie. 
Wer von die Manns Perſon will ahn reckt kroß Plaifir, 

Er muß fans Frauenßimm uff ehne Bal marchir, | 

| Da abt er 100 Spaß fans Incommoditee. 

Und er Ean wenn er will Eu Auhße wieder keh, 

Wenn er an Frauenßimm ſick ehnmahl engagir, 

Er muß die Fangen Szeit bey die Banife reflir; 

Er muß oc tannß nit viel, das mack kroß echovir, 

Und wer trinck viel Liqueurs er Fan Sie ruinir, 

Die Mafque en Domino das iß die befte Kleid, 

Das dien nack Carneval Bu ehne Nußbarckeit. 

Man Fan die Daffent brauck ßu ehne Rock Doublüre, 

Und mack ßu ander mahl damit ehn kut Figure. | 

- Wer fern keh uff die Bals, und will Sick divertir, 

‚Er muß uff fehne Bal von ſchleckte Sort marchir. 

Denn da, es keh nit kut, man aht viel Szanck und Streik, 

Man abe mie Poͤvel Volck reckt viel Verdruͤßlickeit, 

Und was das Schlimmiten iß, es ahe vielmahl paflır, - 

Daß mande Fremd iß word uff diß Bal mafacrir ; | 

Man thu ock uff die Bals Baflett und Sands Kneckt fpiel, 

Da fan ehn Etranger verliehr uͤhbſch wacker viel, 

Die Leut, die von der Spiel mack ehn Profeflion, 

Sie mack mit Etrangers nit Far ßu viel Facon, | 

Sie aht Ihr kuͤnſtligk Kriff, und in ehn klehne Stund, 

Sie ſchuͤttel ehne Fremd wie a Budel Uhnd. 
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Die Fingfer an die Ahnd Sie keh als wie der Wind, 
Und man Ean viel Filowx an fo ehn Spiel- Tifch) find; 

Die Spieler in Paris Sie ahn reckt aus ſtudir, 
Wie Sie mit Eur Manier die Keld raus practicir, 
Sie moquir Sick nock drum, und ſteck Ihr Kelder ein, 
Sie den in Ihre Sinn, daß es nur muß fo feyn, 
Wenn Eomm die Faßnackt an, die Carneval iß aus, 
Da fiß ehn Jedermann wie in fein Tauben Auhß, 
Da faſt man, und man beth, man ſtell Sick traurigk an, 
Daß man in Carneval aht ſo viel tumm kethan; 
Dock die Francofs ahlt nit fo reckt viel von das Faſt, 
Sie birt Sie far viel mahl bey Biffel Fleiſch Bu Kaft, 
Sie dank Ihr lieber Kott, wenn Oſtern komm ehrbey, . 
Da ef Sie was Sie will, und Sie leb wieder frey.. 
Da feh man in bie Kart, da feh man mit Plaifir, 
Mit was vor luſtigk Spiel man da die Seit paſſir. 
A part le Jeu de Boule da aht man tauf viel Freud, 
Was da die alt Francols vor närrfeh Vilage fehneid, - 
Wenn Sie die Boule fchmeiß fort, und will nie reckt marchir, 
Da mad Sie fo Grimaces man koͤnn vor Lack erepir. 
Sie lauff die Kugkel vor, Sie weiß ihr reckt die Wegf, 
Und Sie ſchmehl wacker drauf, wenn Sie Sick nit wohl legk, 
Sie thu, all wenn numehr muß unterkeh die Welt, 
Wenn Sie uff dieſe Spiel ſchon nit verliehr viel Keld. 
A part die Ehrr Gaſcon das ſeyn vortreflick Leut, 
Die mack mit Gravitde ehn reckte Luſtickeit. 
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Die allererft Gafcon if von die Wind kemackt 
Der die Rodomondates mit uff die Welt kebrackt. 
Die, und die Spanniol Sie koͤnn wohl difputir, 
Wer in die kroße Muth von Sie Beyd prevalir. 
Sie kan Ehn reckt erßehl, was Sie vor That kethan, 
Und man muß hm das Elaub, wenn man fehon nie reckt Fan. 
Die allerfröften Aus die die Galcon beweiß, 
Die iß Bu Sommer Seit wenn es iß reckt viel eihß, 
Da fan Sie mad brav Wind mit Ihr Rodomondir, 
Und Sic mit diefe Dienft reckt fehr recommandir. 
Al Divertiffements die gu Paris man aht, 
Sie ſeyn doc nie fo fehön wie gu Germain Vor-Stadt. 
Die Jahrmarckt ßu Germain das iß ehn fo Plaifir, 
Das vor die Allerbeft in Paris Fan paflir. 
Die zte Februar juft in die Winter Seit 
Da feh die Anfangf an von diefe Luſtickeit. 
Er dauer uff 6 Wock, biß daß er werd vollend, 
2 Wock vor Dfter Tagf da iß erß feine End. 
Die kanße Jahrmarckt Plaß iß wie ehn Bud kemack, 
Denn Sie iß ſchoͤn bedeck, und aht von Brett kroß Tack, 
Damit die Regken kan niemand incommodir, 
Man kan bey kroͤſte Reg da drunter rum marchir. 
Die Bud feyn fo aptir in ordentlicke Straß, 
Da muß man mande Keld bier in die Stiche Taf. 
Worum? was man verlangk, was man mad fu Paris, 
Man aht da ßu verfauff, und man find es kewiß. 
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Die allermehft Boutiques die man da kriegk ßu ſeh, | 
Sie ahn Galanterie, Confed, Wein, und Caflte, 
| Da Fan man wacer ſchmauß wie ehne Ruͤbeßahl, 
Davor man muß denn ock brav viel Pargent befahl." 
Allehn in klehne Straß wo ock Caflde Bud ſteh, 
Man muß paſſir vorbey, man muß da nit neihn oh. 
Szu Abend bey die Lickt da iß die Eröft, Frequence, 
Da mack oc uff Jahrmarckt ehn Jed fein Reverence. 
Da ſeyn all bie Boutiques recft fchön illuminir, 
Da fan Sick die Keſickt mit Plaifir contentir. 
Poß tauß! mas man kriegk da vor reckt viel Leut ßu feh, 
Man kan vor ſo viel Leut kaum ehne Schritt fort keh. 
Da fan die Ehrr Filoux vortreflick profitir, 
Und mancke Beurſe und Uhr und Toſe transportir, 
Man muß Sie nehm in-Adt, es keh nie ricktigk Eu, 
Denn es keb uff die Place uff alle Seit Filoux. 
Es werd von die Filoux fo Kunft Stück vorfenomm, 
Daß man nit wehß wie man um feine Meubles komm. 
Wenn man fehon nock fo den, dag man Sie wohl verwahr, 
Es ehiff dock alles nicks, Sie muß ſteh in Kefahr. 

Die Teuf Filoux rufft felbft, man fol Sick precavir, 
Und ſchrey gardez vos Poches! wenn Sie ahn transportir. 
Wer uff diß Jahrmarcke Feb, und er thu nicks verliehr, 

Es muß Miracul feyn, daß far nit viel paflır, 
Tt Ent: 
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Entweder ehn Filoux er ftehl ihm mas aus Sad, 
Entweder ehn ſchoͤn Dame thu fein Ehrß tranfport mad. 
Szu diefe Froß Jahrmarck man thu reckt preparir, 

Wie man die Manns Bold will um Ihr Ehrß filoutir, 
Drum wer uff Jahrmarck keh, und er will nicks verliehr, 
Er muß das Ehrß, die Uhr, und Beurſe nit bey Sick führ, 
Er muß das Al ßußamm in fein Chatoull verfchließ, 
Da fomm er nit darum, und beahle es fewiß. 

Er feh in ehn Boutique, das ig Ihm nit verwehr, 

Da fan er nieder fiß, und ehn Caflee vergehr, 

Und er fan alle Leut laß die Revüe paflır, 

Und in Andäcktifeie Darüber fpeculir. 

Da werd er obfervir, wie da die Junckers ftuß, 

Wie Sif die Frauenßimm als wie die Engfel puß, 
Denn alle Leut die da uff Jahrmarck promenir, 

Sie ahn in Ihr Kedanck etwas fu marchandir. 

All Leut die man betrackt, und All was man Fan feh, 

Man find Sie magnifique und in froß Propretee. } 
Die Dames und Frauenßimm die ahndel mit die Charmes, 
Da fenn die Meflieurs drum wie ehne Bienen Schwarm, 
Sie thu bey die viel Lickt nock viel mehr bruillir, 

Als wie wenn es iß Tagf, da Sie nit fo parir. 

Ehn Etranger aht Muͤh, wern man uff Ihn charmir, 
Daß feine fremde Ehrß nie werd Eu Lieb verführ; 


Es 
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Es feb ock viel Boutiques, da man mit Wuͤrffel fpiel, | | 
Manck befomm ftatt die Kanß kaum ehne Feder Kiel. | 
O! die Boutiques feyn voll, denn von die Spiel Fagon 
; Es feyn die Ehrr Francofs erfchröcklick Frog Patron. 
Doc von die alle Leut es kewinn Kehn nit mehr 
Als die Monfieur Patron, dem die Boutique feöhr. 
So bald als 10 Uhr if, die Jahrmarckt die iß auß, | 
Die Boutiques man fehließ Bu, ehn Jeder keh ßu Auhß. 
Sonft man fan alle, Tagf Sie anders divertir, 
Und man fan die Plaifirs uff allerahnd changir. 
Man fan die Comoedies Francorfch und Welſche ſeh, 
Man kan ehn ander mahl ßu Marionettes keh. 
Bon die Comodiant werd am Beſt eſtimir, 
Von die Ihr Arlequin uͤhbſch luſtigk haſelir. 
Wo beſte Arlequin, da iß ock mehſte Leut, 
Und fein Comasdie Plaß iß kanß voll alleßeit. 
Ehrnock es ſeyn ock da viel Seil Tanß Compagnie, 
Die Feb um Preference Sid kanß erſchroͤcklick Muͤh, 
Um Keld nur Ku verdien, da thu Sie hazardir, 
Bon fo erſchroͤcklick Dinge, dag man ſick alterir. 
Man dene, der Augkenblick Sie breck die Ahlß in Stüd, 
Und Sie werd fall ehrab, und nehm ehn kroß Unkluͤck. 
Allehn der Teuf er weiß, mie Dock das Dingf keh gu, 


Daß Sie fo fans Fagon Fefährlit Sprüngfe thu. | 
——— Manck⸗ 
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Manckmahl fie verfehl dock, und freff ein ander Meg, 
Par touz da liege Ahns Narr, und fall mit Nafin D, 5% 
A part wenn Sie fick thu uff ehne Seil rum ſchwenck, 
Poß tauß! was ahn die Menfch nit da vor viel Kelenck; 
Sie ſeyn wie Kaͤſe Mad, die ſick fo Frumm fan mad, / 
Man koͤnn Sie, wenn man woll, in ehne Schnap⸗Sack park, 
Par bleu! von diefe Leut das iß Fehn fur Manier, 
Daß Sie ihr arme $eb fo nit viel eflimir, 
Ick klaub ock Fang kewiß, daß diefe Leut nit wiß, 
Was bey die Menſch die Leb vor etwas nuͤßlick iß. 
Denn wenn Sie das verſteh, Sie waͤr wohl ehne Narr, 
Daß vor Leut Ihr Plaifir Sie keb ſick in Kefahr. 

Dabey es ſeyn ock Leut, die mack die Pofitures, 
Das ſeh kanß kraußam aus, was Sie mack vor Figures, 
Sie nehm die Fuß in Maul, Sie legk die Fuß uff Koff, 
Sie dreh fick Fang ßußamm mie eine Butter Zoff; 
Da feh man Voltigeurs, die fpringE wie Kraſe-Muͤck, 
Denn über Fröfte Mann fie fpringf in Augkenblick, 
©ie marchir uff die Koff, Sie feh uff ehne Ahnd, 
Sie purßel fick ehrum als wie ehn Tremulant. 
Das alles keh nock mit, dock das Fan nit paflir, 
Was oc Ku mancke mahl die Weibs Volck prefentir. 


Bon ehne Engliſch Menſch man aht an Sie fefeh, 
Sie aht kanß ahlbe Stund fick fteß ehrum kedreh, 
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Man FriegE, wenn man feh fu, Die Schwindel | fchon in Keff, 
Und man ſteh uff die Fuß), all wenn man wär befoff. 
Sie nehm 6 blofe Degk Sie ſieck fie indie Augk, 
Sie fteck fie an die Ahlß, an Bruſt und an die Hauck, 
Und nock mehr anders hin, und dreh fick kanß keſchwind " 
Mit alle 6 ßukleick wie ehne Wirbel Wind. 
Sie mack ſick kehn Bleſſure mit Ihr Keſchwindikeit, 
Das keh nit ricktigk ßu, das iß ehn Zaubrikeit. 
Das Weibs Volck fuͤrckt ſick nit vor fo viel bloſe Degk,/ 
Und mancke kroß Manns Volck man jagk mir Ehne wegk. 
Manck Prahl Ahnß wenn er nur ehn bloſe Degken ſeh, 

Da Bitter Ihm die Ehrß, daß es in Ohſen Feb 
Man ſeh ock uff Jahr Marckt ehn neu Maitre de Danſe, 
Die uff die Leuter tanß mit wunderbar Balance, 
Poß Schneck! was ſie nit mack vor kroſſe Capriol,, 
Man denck, die Lucifer werd fie mic Leiter ohl. 
Kehn Menſch er kan das klaub, wie die Francofs ſtudir, 

Daß fie uff allerahnd Ihr Keld Fan profitir. 
| Da bringf fie Elehne Rind mie 4 Arm uff die Welt, 
Das bringf fie uff die Marckt, und laß das feh vor Keld. 
Sie mad od klehne Aff und lern fie exereir, 
Und nock viel ander Kunft, die Sie muß prefentir. 
Da ſeyn viel 100 ff, in die Boutique keh, 


Daß fie Fan vor Ihr Keld Ihr klehne Camrad ſeh. 
"1:3 Bon 
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Bon folfe Aff Papa man aht fehon remargnir, 

Daß er sooo Fund in ehn Marckt profitir. 
Wenn das wär alleßeit, man fand kroß Aubffen Leut, 
Die ock folk Affe mack ßu Ihr Verdienſtlickeit. 


Sie lern die Haaſe orf, daß fie uff Trommel ſchlagk, ig * 


Und wenn fie fertigk iß, ſie muß ock rauck Tabac. 

In Deuſchland ick ahb das ock bey viel Haaſ keſeh, 

Die ock fan Tobac rauck, und uff 2 Behne keh. 

Par bleu! man moͤck fif Far die Bauck Bu mauß tod lad, 
Wenn man'feh in Paris aus Tauben Serde mack, 
Daf feh reckt curieux wenn fie vor Kufche keh, 

Ock, wenn fie denn ehrnock ehn Brate Wender dreh. 
Sie Fan wie klehne Uhnd ock über Stecken fpringf, 

Und wenn man fihmeiß was wegk, fie chu es wieder bringk. 
Kehn ander Nation fie iß fo viel Eefchicke, 

Dos fie Fan alle Thier fo kuͤnſtlick Stück abrickt, 

Als wie nur die Francoſs, die kan die Kunſt Stuͤck mack, 
Daß ehne todte Han muß an die Brat Spieß lack. 
Ehnmahl aht ehn Francoſs uff ehne Tiſch preflir, 

Daß all keſotten Krebs aus Schuͤſſel ſeyn marehir. 

Die Francols die fan ock Caroſſ mit Ferd formir, | 
Wenn fie fehon iß von. Ohlß, fie Fan uff Tiſch marchir, 
Sie kehr von felber um, das komm poſſirlick raus, 

Und Sie marchir fo lank, biß iß die Uhr Werd aus, 
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Bon die Mechaniſch Kunft man ſeh nock viel Fagon, 
Denn die Francoſs kan mack viel ſchoͤn Invention, 
Sie an Theatre mack, das Oper preſentir, 
Und daß ock uff die Place die Acteurs rum marchir, 
Sie mad Ihr Movement, dock fie kan nie parlir, 
Das iß die ehnßigk Stück das an die Kunſt manguir. 
Und nock viel 1000 Stück von unterſchiedlick Arth, 
Es werd da vor das Keld uff Jahrmarckt uff kewart. 
Dabey man thu die Leut ock ſans Fagon beluügk, 
und Sie mack ſick nicks drauß, wenn fie die Leut betruͤgk. 
Viel offtmahl ſie keb vor, ſie ahn ehn fremde Thier, 
Ehrnock ſie thu ehn nur die Auth repreſentir. 
Bon ſolcke kunſtlick Mann die aus die Taſche ſpiel, 
Man find uff diefe Marckt of überall far viel, 
Die reckt viel naͤrriſch Dingk mit Hocus Pocus mad, 
Da mad ock die Filoux Ihr Hocus aus die Sack. 
Man Fan fonft in kehn Sand fo viele Spißbub find, 
Das mad, ihr Naturel if da reckt viel keſchwind. 
Enfin, man aht vernomm, was uff’ die Marckt fu feh, 


Die in die Saint Germain in Winter thu keſcheh; 

Man Fan in Sommer of uff ehne Marckt marchir, 
Die man ßu Saint Laurent fein Vorſtadt frequentir, _ 
Allehn man find da nic fo ehn kroß Auhffen Leut, 


Als wie Bu Saint Germain, dag mackt die Sommer Szeit, 
| Da 
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Da feh man indie Kart, und thu da promenir, 
Und mit ſchoͤn Frauenßimm ehn biffel converfir, 

Doc die Seil Tänfer Leut Sie thu da nit wegk bleib, 
Und die Marionettes, mad ock ihr Seit Vertreib. 
Sʒzwey Monath war. vorbey, daß ick war retournir, 
Ehn vornehm Ehrr er thu mir reckt viel animir, 

Weil ehne Kraͤfin Dame ehn Laquaĩ pretendir; 

Die ehn kanß kroß Ohfſtadt allehn ſoll preſentir, 
Ick ſoll ſchreib ehne Brief, daß Ehn waͤr arrivir, 
Die aht all kroß Merittes, was nur Sie pretendir. 





Ehn 


LETTRE CURIEUSE 


An 


DAME PRETIEUSE, 


Die ehn Cammer Dien pretendir, 
Bey die foll all Meritzes logir, 
Die iß Fereiß in kanße Welt 
Und die verlangE nit viele Keld. 
Kefchrieb 
von neh die das verſteh, Lind die od al das ath * 


Und das iß 
Kanß kewiß, 


Wer nit klaub, er Fan fort marchif, 
Und ock feh was in Welt paflir. 


Uu 
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Mr vor kurßen Szeit man aht mir avifir, 
Daß Sie ehn bon Gargon in ihr Dienft pretendir, 

Die iß von bel Efprit, adroit,fidell, civil, 

Starck, von ehn kut Kewacks, joli und reckt habil. 

Dabey es muß ock feyn mis viel qualificir, 

Daß er iß brav Fereiß, und aht ock brav ftudir. > 

Bon Mittel ehn Statur, nie kroß ock nit fu klein, 

A fin! er muß jult fo wie ehn Pamphili ſeyn. 

Madame! ehn von ſo Arth man werd nit bald thu find, 

Ehn Jed ihm fehl etwas, bald forn und ock bald inf. 

Wenn er feh etwas kut, keſchwind er bild fick ein, 

Er werd die Ehre Coufin von die Narciflus feyn. 

Wenn er iß nit Far tumm er abt etwas fefeh, 

Er fehneid mic kroß Couteau als wenn Die Wind thu Feb, 

Er thu wie ehne Fau vor Infolence ftolßir, 

Er klaub, er Fan vor mehr als wie fein Ehrr paflır. 

Par bleu! die Beutel Wind mie thu Sie nit fo Eroß, 

Wie mande die reckt iß mit Haafe Schrot Eefchoß. 

Die ſick aht in die Wele noc Far nit umfefeh, 

Die ihnter ihr Ehrrſchafft als wie Ahns tumm da ſteh, 

Und die bey Ihr Affaires tie pomper Muß fo fteiff, 

Und nit wehß wie Sie ſoll die reckte Dingk anfreiff, 

Und ock nit,was Sie fol mit das und das anfangf, 

Neh, neh, ick wehß, fo ehn Sie thu Far nit verlangk. 

Madame! darum ick will mir ſchoͤn recommandir, 

Ick will all was ick kan fidell fpecifieir. 


Mein 
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Mein kanß Condition wie ausfeh meine Ehrß, 
Und mein kanß Perfonage, und daß all ohne Scherf, 
Mein Vaterland ick wehß ehn bißel wohl Eu nenn, 
Allehn mein Ehre Papa, id kan Die nit reckt kenn, 
Worum? bey viele Rind diß Connoifance if rar, 
Dock ick Elaub vor kewiß, daß ehn Manns Bold er war. 
Ick will mir nit ahle auf bey unkewiße Sad, 
Weil Sie mir in die Koff die Sinn fan confuf mar, 
Aflez! ick wehß kewiß, ick bin kehn Finde Kind, 
Die off vor ehne Auhß man uff die Straße find. 
Ma Mere aht mir fefagft, mon Pere er war ehn Mann, 
Er aht an mande Haaf kroß Ehlde That Ferhan, 
Allehn in Welt ick ahtt mir nit langk arretir, 
| Mein Ehrr Papa er muß in Reick der Tod marchir. 
Uff diefe Welt ick fomm in ehne Stade fu Sack, ' | 
Man fpred: Daß da uff Baum die fehöne Jungkfer wackß. 
An meine Auferßieh ma Mere ſpahr kehne Fleiß, 
Ick bin nock obligir an Sie uff alle Weiß. 
Wie ik war klehn Gargon man thu offt railonir, 
Ick ſey kemack mit Fleiß, die Dames ßu tourmentir, 
Worum? ick ſeh reckt ſchoͤn charmant reckt roch und weiß, 
Bor alle ander Kind ick bekomm ſteß die Preiß. | 
Die fhöne Dames laß mir reckt vielmahl ßu fick ohl, 
Da kuͤß Sie mir reckt ſchoͤn, o bas kefall mir wohl. 
Nu ick bin word uͤhbſch kroß, Sie thu das Far nie mehr, 
Und ick ahb dock mehr Fern jBund ehn folde Ehr. 
un⸗ | Par 


1 le 
Par bleu! ick fragk nicks drum, vielleickt daß Sie fick ſchaͤm, 
Wenn Sie mir foll nock kuͤß, ick will mir Mühe nehm, 

Ick will das ehu an Sie, was Sie an mir kethan, 

Allehn mein kut Vorſchlagk Sie nehm das far nie anı. 
Enfin ! ick ahb kemeld, ick bin auf die fand Sackß, 
(Avec Permiflion) ick bin reckt kut kewackß, 
Ick klaub, ick ſeh kanß fromm und ſeh kanß ehrlick aug, 
Mein Koff ſteh kanß kerad wie bey die Vogkel Strauß. 

Ick bin von Mittel Sort, ic bin nit Eroß nie Elein, 

Ick bin nit fett, nie duͤrr, ick bin wie eh muß fyn 
Ick bin reckt fabricir, wie man Fan pretendir, = 

Wie ick bin, man werd nit fo Ehn bald rencontrir. 

An meine Perfonage eg feyn viel Qualitdes, 

Und in mein Seel und Ehrß da feyn viel Raritees, 

Ick dien vor jedermann, fo viel als moͤgklick ift, 

Su Nackt ick bin kanß fromm, wie befte Heyligk Chriſt. 
Die tüg und die Keflarfch ick Fan die Far nit leid, - 

Wenn mir werd mas verfrau, es bleib verſchwiegk allßeit. 
Die Ohckmuth ick haß reckt, dock ick ahlt was uff mick, 

ek bin ehn reine Thier, ick bin nie liederlick. 

Das Sauff o ick bin feind ick thu mir precavir, 

Durck Sauff man thu Efprit, Sante und Keld verliebt, 
Das allerbeft womit daß ick die Dames charmir, 

Ick trinck Ear Eehn Tobac, ick thu fern ewvitir, 

AU was fall incommode vor Mund und vor die Naf, 

. Und ock die Schnuff Tobac if fan die von mir laf, 
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Ick Elaub, man kan viel ſchleckt fit da infinuir, | 
- Wenn man mit Spanniol die Maul und Naf befhmir, 

Dal ſeh natuͤrlick aus wie ehn Elehn Rinder Auhß, 
Da komm nicks Eur ihnein, und komm nicks kut ehraus. 
Viel Leut Sie thu ihr Keld durck die kroß Spiel sr | 
Allehn ick Eute Menſch ick laß mir nit verführ, 
Man kan verliehe Bu viel Kefundeich Keld und Szeit, 

Manckmahl die geb darßu, ick danck vor die Mahlßeit. 
Man ſpreck: die Brandemwein iß vor die Magfen bon, 
Ick aber ick lieb nie die Brandewein Facon, 
Man rief das en Moment und man fprecf öffentlich, 
Der Menfch fauff Brandewein, pfuy! er iß liederlick. 
Bon Szwiebel und Mehrett if Fan Far nicks mangir, 
Die karſtick Knoblock muß fick weit wege retirir, 
Die Speiß will allßeit mehr als wie die Szunge feyn, 
©ie melir fick alffteß mit in die Sprack ihnein, 
Und Sie parlir fo krob, daß man fan Far nit bleib, 
In meine Sinn das iß ehn fehleckte Szeit Vertreib, 
Mehr als uff 50 Schritt man Fan die Wort vermerck, 
Keiewiß vor fchöne Dames das iß Far fehne Werk, 
Uff alle Are ick wehß mir ßu infinuir, | 
Bey Dames ic thu kar nicks all was Sie Fan charmir. 
Ock viele Dames Sie lieb das luſtigk muficir, 
Darum ick ahb mir ock in darinn exereir, 
Die Violin ick kreiff fie mit Courage an, 
* ſtreich uff daruff loß wie ehne Popelmann. | 
Uu 3 Ehrnock 
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Ehrnock man muß mir ock die Eure Nat Ruhm 1aß, 

Ick Ean uff ſchoͤn Manier die Dudel Saͤckgen blaß. 
Und ock ick ſingk darßu, ob ick Fan reckt paflir, 

Ick ſelber ick wehß nit, man muß mir reckt probir. 
Vielleickt es muß mehr kut, und muß mehr beßer klingk, 
All wenn die Fleder Mauſ, die Eul und Kaße ſingk. 
Manckmahl die Kammer Jungkf Sie werd ehn bißel kranck, 
Sie liegk ſchon kanß ahlb tod in Ihre Bette Schranck. 
Die Koff ßu ecoelfie ick thu das ſo verſteh, 

Daß Sie fo ſchoͤn frifir als wie Peruque ſeh. 

Wenn in hr fehön Vifage die roth Couleur mangquir, 
Darum viel wader Dames fick reckt viel chagrinir. | 

Eh bien! Sie ſagk nur mir, ick fan Sie ehlff aus Moth, 
Ick ahb ehn ſchoͤne Schminck , Sie if wie Szufer Brod, 
Bey mir die allerbeit von Schminke man Fan find, 

Die Kold Couleur Sie muß mit Runtzel all verſchwind. 
Ehn Mandel Teig ick mack, der iß ſo reckt ſchoͤn kut, 
Daß in ehn klehn Moment er kroß Miracles thut. 

Die Auht ſie werd ſo ſchoͤn, man kan kaum deſcribir, 
Davor muß Seide, Sammt, und Schnee fi retirir. 

In Schneider Runft ick bin orf ßiemlick exercir, 

SE ahb kanß fur kelern, die Nadel reckt ßu führ. 

Ick Fan Sie ock verßehl, wie in die Kriegk es keh, 

Und wie es bey die Freund und bey die Feind ock fteh. 
Wenn man vor ehne Stadt und vor Veſtungk campir, 
Und endlick wie man ock diefelbe emportir, 
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Wie man Sie falutir; wie man will accordir, —— 
Wie man thu Bettel trotz, wie man eapitulir, 
Wie man die Orth lauff Sturm, wie man Chamade ſchlagk, 
Und was die Ehrr Vainqueur vor Beute davon frag, 
Was mit die blancke Schwerd man vor viel Blut ßapff ab, 
Wie Kugel und die Bombes viel Leut fteck in die Krab. 
Ehn Dame was Sie will wiß, ick keb von All Bericht, 
Ick parir alleßeit, und obfervir mein Pflickt. 
Wenn mein Madame Sie will die Hahn laß capaunir, 
Sr diefe fchöne Kunſt ick bin reckt exereir. 
Mar muß reckt nehm in Ackt, man muß beuthſam Feb: 
In die Capaunerie es iß bald was verfeh. 2 
Mu was ick ahb erßehl von meine Qualitdes, - I 
Das All es iß nock nicks, die Eröfte Raritdes, 
Die Kunft und die Sciences, Efprit, Keſchicklikeit, 
UN das iß nock ßuruͤck, allehn nu es iß Szeit, 
Ick will kanß ordentlick Sie all ſpecilicir, 
Ehrnock mit A ick will mir ſchoͤn recommandir· 
Etwas ick ahb ſtudir, Doc kar nit all ßu vieh, 
Denn ehne Galant homme er nenn das Poße Spiel, 
Weoer aht Efprit, er werd Sick Far nie fern melir. 
In allerahnd Aflaires, die fein Koff perturbir. 
Wer fludir afl ßu viel, er wehß nie, was er Far, 
Par bleu! wie viel man treff Eelehrte Narre an, 
Drum es if beßer mehr, ßu viel nic ßu ſtudir 
Allßeit man Fan nock lern, alf das was thu manguir, 
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Sn Sprach kewiß ick ahb darinn viel profitir, — 
Dock in die Francœſch Deuſch am beſt ick kan parlir, , » / 
Darinn ick bin reckt ferm, das keh mir von die Maul 

Als -wie die Staub und Schweiß von ehne Karre Gau. 
Latein ic verfteh ocf, die Panis man nenn Brod, 

Pecunia heift Keld, fans das, man iß ahlb tod. 
Welſch, Polnifch, Ungkarifch das Al ick Fan — 
Bon Holland, Engkliſch Sprack ock Spannſch ick koͤnt das lehr, 
Par Ruski, Perſiſch, Tuͤrck, die Sprack ick kan all nenn, 
Francoefch ick Fan das leſ, daß kehn werd beffer koͤnn. 
In die ick informir-uff ehn a part Manier, 
Worum? wenn die Scholair nit reckt woll prononcir, 
Ick nehm ehn Inftrument, fein Maul ick thu das Berr, 
Biß er reckt prononcir, im langf und ock in queer. 
Ehn Cammerdien muß wiß reckt ßu complimentir, 
Par bleu! All muß damit vor mir Sick retirir. 
Ick bin voll Compliments wie ehne Uhnd voll Ste 
Wie die Femeine Leut ick parlir Far nie fo, ) 
Die Rede Kunſt ic ahb en Maitre aus ftudir, 
Schon eh ick bin febohr, ick ahb mir exereir, 
Die Wörter ick ſeß Sie incomparablement, 
All Leut fie find daran Ihr Froß-Contentement. 
Ehn mancker in fein Sinn abe fi. imaginir, _ 
Der Monfieur Cicero er aht mir fabricir. 

Die Rechen Kunſt ik thu Sie ock reckt kut verſteh, 
Ick wehß, wie viel von Kroſch uff ehne Thaler Fehr 
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uff afferfchönft Manier ick feß die X. vor V. 9.2 
Algo ohn kroße Mih mein Recknung ic komm ßu. 
In Schreib, ie klaub kewiß, daß ick ock Fan paſſir, 
Ick ſchreib ehn bißel ſchleckt, das thu nicks — 
Wenn man das Fan nur leſ man Fan ſchon ſeyn content, 
Die Ferrlefanzerie das iß nur Compliment. l 
Wenn ehne Cammerdien er muß ock ſchoͤne tanß, 
Poß tauß ick Fan reckt ſpringk wie ehne alte Ranß, 
Die Diable ton Cœur, die Filou Spannie, 
Die Menneweh Hanſchu, die neue Beſtie, 
Und ock die Alte Zieg, die Lickt und Nonne Tanß, 
All das ick kan ſchoͤn tanß, und All nack die Cadence. 
Ehn Schuh Kneckt er kan nie die Capriole fo ſchneid, —— 
So kroß wie ick ſie mack uff Unterſchiedlikeit. 
Die Capriöl en Dix das if mir Kinderey, 
In Lufft ick fliegk fü ohck als wie die befte Bley. 
Sn Rene ik werd wohl kehn von ehn mir kleick nie ahb. 
Ehn lahme Ferd fie fan mie mir nur brav fort trab, 
Ick reit fort immer drauf, biß daß die Kurt ßureiß, 
Kar nit davon ick fall, biß daß mir runter ſchmeiß. 
Wenn man kan wacker feckt, das iß ehn wacker Dingk, 
Ick kan ock Voltigir und mit die Haͤnde ringk. 
Bald ick bin reckts, bald lincks und uhrtigk wie die Wind, 
Mein Contrepart ick mac conluſ mit lauter Fint, 
Eh als er ſick bild ein, ick lauf davon mie Haaſ, 
Par bleu! worum ich ll mir von Ihm tod fteck laß. 
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O que non! die Schad fie wär ehrnock allehn Fanf mein, 


Und ick koͤnn kehne Menfch Far nie mehr nuͤßlick feyn, ° 
Was Teuf man aht davon? wenn man werd. tod keſtech, 
Und das mir ehlff ock nicks, wenn man mir ock thu raͤch. 
Allehn Madame! aus das Sie darff nit judicir, 

Daß in mein $eib die Ehrß und Die Courage manquir, 
neh! Sie tranfportir die üble böf Kedanck, 

Mon Frere, ic, und nock 2. mir ahn keſchlagk ehn kranck, 
Worum? die Schelm Sie abe uns was ßu Leid fethan, 
Wir ahn Ihn fo tradtir, er werd nock dend daran. 

Aus diß kroß Ehlden That man Fan kut judicir, 

Was vor ehn Frog Courage in meine Ehrß logir. 

Das Beſt von meine Kunſt, was nock nit ſteh hier drinn, 
Das iß, wie man fan ſeh, daß ehn Poet ick bin, 

Dock nit uff fo Manier mie die, die das fludir, 9 
Die nur mit Wort und Reim wie mit Jungkf courtoifr, 
Med, um ehn folfe Muͤh ick thu mir nur moquir, 

A part die Szwangk die ſtell die Verß verdruͤßlick fuͤr. 
Die Verß von meine Arth Sie ſeynd nit ohck kekeb, 
Kanß in die Niedrikeit ick laß Sie allßeit ſchweb. 
Manckmahl ehn ohe Verß er aht kehn reckte Fluß, 
Davor ehn niedrick Verß nock ehr paſſiren muß. 

Ick bin ehn Verſe Fex, ſo ehn man werd nit find, 

Ick ohff man werd mir bald die Koff mit Lorbern bind, 
Allehn nie von die Schaaf, neh von die Parnaſſ Bergk, 
Sie gratulir mir ſchon, die das von weit thu merck. 
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Die Ehrr Apoll aht mir ſchon 2 mahl invitir, 
Allen ßu ſolcke Seit ick war ſchon engeagir, 
Darum dig grand Honneur if muß es deprecir, 
So bald als ick Fan komm, ick will ihm avifir. 
Die Wege iß far ßu weit, die Bergk iß reckt viel ohck, 
Vielleickt man ftolper Far, par tuz man fall in god 
Bon faufend Klafftern tieff, da feyn viel böfe Weib, 
Bor mein Perfon die feyn ehn fehleckte Seit Bertreib. 
Manckmahl man ade fie nur ehn Flehn etwas touchir, 
Ehrnock man werd davor erſchroͤcklick exercir. 
Madam! ick wehß nock viel von 100 tauß Facon, 
Von die ex Fundament ick mac Profeffion, 
Allehn wenn man Fan viel, man muß ock viel preflir, 
Die Monfieur Cammerdien Sie werd prab ftrapazir. 
Enfin! das iß viel knug von das ick ahb kemeldt, 


Damit man kan ſchon mad fi viel Ruhm in die Welt. 


Ißund es muß nu ock ehn klehn Adviſ keſcheh, 
Wo ick war ſteß kereiß, und was ick ahb keſeh. 
Ick werd parlir kanß kurß und nur mit etlick Wort, 
Worum ? ick muß erßehl von kar ßu viele Orth. 
Die Welt, wie man werd wiß, ſie iß reckt kroß und rund, 
Darein es keh reckt toll und ock reckt Eunderbund, 
A part in dieſe Theil die werd Europe kenannt, 
Daa ſeyn erſchroͤcklick viel von allerahnd fhön Sand. 
AN die feyn mir befenn all wie die befte Bier, 
Man Fan mir alleßeis daraus examinir. 
Er 3 Bon 


348 wege: 
- Bon Ihr Befchaffeneich, von darinn Leut ihr $eb, 
Bon AU ick Fan Sie Eleick die beften Nackrickt Eeb. 


Bon die fhön Deufche Sand was da vor FZürfte ſeyn, er 


Wie man fhmauß da reckt Fern, und lieb die kute Wein. 


Bon Sackß, wie da die Leut ihr König lieb reckt fehr, 
Und wie Sie keb Ihr Leb vor feine Nus und Ehr. 

Bon Franckreick da allßeit die Fröft Blaifir logir, 
Wo mancker von Venus fehlecke werd recompanfır. 
Bon Engelland wo feyn die Wölffe all verbann, 

Wo man die allerfchönft von Frauengimm. treff an. . 
Bon Holland wo man Sick moquir um alle Welt, 
Da iß froß Ahndelſchafft und ock viel kroße Keld. 

Bon Braband da man laß fo ſchoͤne Spißen neh, 
Der kleick an ander Orth ſo leickt nie iß ßu ſeh. 

Von Beyern da man kan ſo kute Nudel back, 

Und da die Leut ſo viel aus Ihre Churfuͤrſt mack. 

Von Beich da werd kebau ſo viele kute Wein, 

Die kut ßu die Plaiſir und ock ßu Nothdurfft ſeyn. 
Bon Schwaben Land da werd viel Pinſel fabricir, 
Bon Francken da man ock viel Eure Wein verführ, 
Bon Salßburgk da fit ahn viel Volck week retirir,.. 
Die feyn in Preußifch Land und neue Welt marchir, 
Bon Böhmen darein man fo. ſchoͤn Ohr Löffel mack, 


Bon Mähren darein werd fo fhön Froß Brod keback. 


Bon Schlefien da werd ſchoͤn Seinwand fabricir, 
Wo man vor alte Zeit die Efel ſeh mangir. 


Bon 
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Bon Sefterreich da man mehr Wein als Waſſer find, 

Da mancker wacker ſauff ‚und verkeß Weib und Kind, 
Bon Ungkarn darein fern die Deuſch Soldat logir, 

Von Tuͤrckey wo man fick viel Weib an raifonir. 

Bon Rußland da die fröft Magnificence Bu feh, 

Wo mancker fans Fagon uff Zobel Jagkd muß feh. 

Von Churland wo die Zürft bey lauter Fuͤrſt vegier, 

Und wo die ſchlimmſte Wegk in Welt ßu rencontrir. 

Von Liefland wo die Korn in kroße Mengke wackß, 

Und wo die Leute bau die allerbeſte Flackß. 

Bon Lappland wo man oͤhr die Szauber Trommel ruͤhr, 

Bon Schweden da viel Bar und Wolff werd atrapir. 

Bon Daͤnnemarck da man die fehöne Falcke bringk, 

Bon Spanien da man a la. Grandezza fingf, 

Bon Portugall darein fo reicke Leut logir, 

Bon Welſchland da die Kiffe manck Fremde malacrir. 

Bon Steuermarck da reckt fo kut Capaune leb, 

Von Polen two die Leut das Leb um Freyheit Feb, 

Und wo die Lanße Leut fick felber mafacrir, 

- Bon Preuß wo feyn die ſchoͤnſt Soldat ßu rencontrir, 

Bon Pommern, Brandenburgk da man muß adınirir, 

Daß werd fo ſchoͤn Soldat all Tagk da fabricir. 

Bon Donsu, Elbe Stuß, von Moſel, Saale, Rhein, 

Bon Moldau, Wolgau, Nev, See, Meer und was mehr ſeyn. 

. Enfin, man Fan mir fragk, von All was man nur will, 
Die Appetit ick Fan mit ſteß kut Antwort fill, 


Er 3 | Wie 


350 ee GE 22 5 

Wie ick fomm nad der Dreß par bleu! ick adınirir, 
Ihr fchöne Syerlifeit, man werd nit rencontrir 

An viele ander Dreh; Sie iß kehn Froße Stade, | 

Dock drinn es iß viel Vol, die kaum ihr Plaß knugk abe 
In die Magnificence bey Ohff iß kroße Staat, 

Dabey die Koͤnigk mac: die allerbeſt Parad. > 

Wenn komm die Carnevall, par bleu! was fibs vor Spaß, 

Man feh da uff die Macke viel Narr uff alle Straß, 

Da iß kanß ander Welt um ehne ſolcke Szeit, 

Denn man feh etlick Wock nur lauter $uftbarfeir. 

Die Frauengimm Fan ſick fo fhöne aus ftafhır, 

Man dene, daß ihnter Mafque all Engkel Kind logir, 

Man Feb fick reckte Muͤh, man will Bekanntfchaffe mack, 

Allehn manckmahl man werd davor brav ausfelack, 
Worum? wenn Engfel Kind die Malque aht abkeßogk 

Man find ehn karßigk Teuf die ehn aht brav berrogf. 

Ißund die Eröft Plaifir, das iß die neue Brück, 

Das iß mas magnifique ehn recfte Mehfter-Stück, 

So Ehn man treff die nit in ander Sandean, 

Kehn Menſch iß in der Welt, der fo ehn finden Fan. 
Leipßigk die Edel Stadt ick ahb die ock befeh, 

Da in die Jahr 3 mahl fo Froße Meß keſcheh. 

Da Eomm viel tauf von Leut uff diefe Meß marchir, 

Die All nack Ihr Affaires Sie ahn Fu marchandir, 
Ehn ahndel, ehn verfauff, ehn mauß, ehn freß, ehn fauff, 

Ehn hur, und ehne bub, ehn fterb und ehn entlauff, 


N 


Die Leut komm da hußamm aus alle Orth die Welt 


Par bleu! was man ſeh da vor kroße Sack mit Keld. 
Dock wenn iß aus die Meß, die fremde Volck iß fort, 
Es ſeh kanß ehnſam aus an dieſe ſchoͤne Orth. 
Indeß die Ehrr Student Sie koͤnn da brav Audir, 
Ock wie man Fan charmant mit die Dames cönverfir, 
Da iß die Capitale von alfe Caflde Schmauß, 
Uff alle Straß man find 2 und. 3 Caflee Auhß . 
Die allerfehleckfte Magd Sie trinck Ihr kut Caffee, 
DE bey Ehrr Sampe Bug man kriegk Caflee ßu ſeh. 
Allehn die Duckftehn Bier das iß ehn fehlimme Bier, 
Sie iß fo ſtarck, Sie fan Ehn fang Auhß ruinir;, 
Biel Leut Sie ahn darin ihr fange Auhß verfauff, 
Und oc ihr kanße Kut, nu Sie muß bettel lauff. 

Wer will ſeh proprement und magnifique tradlir, 
Er darf an Far fehn Orth nur nack Leipßigf marchir, 
Ehn Schüßel Eß man fan vor 50 thlr, Friegf, 

In diefe Stade es muß viel Auhffen Keld da liegf- 
Nit weit komm WVeifenfelg , das iß ehn fehöne Fleck, 


Man fpreck: wer bringf viel bin, er bringk nie viel mehr wegk. 
In Thuͤringken man kriegk viel Heringks Naſ Bu feh, 


Szu Erfurth man fan öhr die kroße Klocke keh. 
Sie brumm nur alleßeit die neue Doctor an, 


Weil Sie fan manckmahl mehr wie die neu Doctor Mann. 
Szʒu Franckfurth an den Mayn da iß die Keyßer Wahl, 


Da ahn die Paflagiers von Jud viel Eroße Dual. 
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Die Teufel Sie lauff nack als wie die Budel Uhnd, 

Ihr Gnoden handelns was, das dauer alle Stund. 

Szu Straßburgk iß ehn Thurm die an Münfter placir; 
Daf ift die Alferrarft in Welt ßu rencontrir, | 
Ehn Uhrwerck iß darauf, fo ehn iß nie Bu feh, 

Wenn man will in die Welt die fange Welt durck Feb. 

Wenn man komm in die Schweiß, man treff die Treue an, 
Da logir Nedlifeit, da if ehn Wort ehn Mann, 

Wer da will marchantir und er aht Schelm in Na, © 
Er Eomm da übelian, er muß fick bald fort pack, 

Da es iß alles kroß, die Menfch und ock die Vieh, 

Biel Mann Sie ahn kroß Bart fo Froß biß über Knie. 

Die Käf Sie werd da kroß und recft kut fabricir, 

Sie werd in alle fand vor was kut tranfportir. 

Nack Franckreick wenn man komm in Stadt die heiß Paris, 
Darinn man find kewiß ehn irrdiſch Paradis, 

All Sie feyn bonne humeur man find da reckt viel Leut, 
Kehnmahl Sie feyn betrübt, fie leb allßeit in Freud. 

Wenn ock fterb all Bu tod, Sie feh Bu ewigk Ruh, 

Die Mönfieur Ehrr Francofs Sie feiff und fingf darßu. 
Daß iß ehn reckte Dreh wo viele Keld roulir, 
Die Louis d’or man Fan bey Arme rencontrir. 
Da man feh Koftbarfeit, man ſeh Magnificence, 
Und die kroß vornehm Ehrr in Fröften Abondance. 

Die Eher und die Bedient man kan nit diflinguir, 
Der Diener er werd offt Ehre Marquis titulir. 
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Die Freyheit Sie thu reckt an biefe Orth logir, ER 
Ehn jeder er fan thu, all was ihm feb Plaifir. | 
Manckmahl die Kneckt iß Ehrr, manckmahl die Ehre iß Kneckt, 
Enfin! all was man ehu, es iß da allßeit reckt. . 
AU was man nur kedenck, man Fan das Friegf Bu fauff, 
Was man nur will verfangk, man kan da Alls treib auf. 
Was ehne Menſch Berftand Sie Fan nur inventir, 
Es werd perfaitement in die Dreh fabricir. 
Viel Wagfen und viel Schiff davon man ſchick in Melt, 
Und davor in die ER man fchlepp Froß Tate geld, 
Die Debflikeit die iß in Paris inventir, 
. Die Keld werd aus die Sad reckt rauß complimentir, 
Doc all mitsehn Manier und mir Plaifirlifeie, 
Damit ehn Etranger fein Depenfes nit kereut. 
In kehne Sand man find ſo viel Eutwillige Mann, 
Die all mit kroß Plaiſir Sie biet ihr Dienſte an. 
An Arbeit, an Efprit, an Kunft ßu profitir, 
Bor ander Nation ehn Francofs prevalir. 
Wenn Sie nur wehß die Keld aus Fremd Ihr Sad fu Bieh, | 
Sie feyn kewiß nit faul, Sie keb ſick alle Muͤh. 
Wenn Fan nur ein Francofs 2 klehn Paftetes mangir, 
Sein Hungker er muß fi damit laß contentir. 
Ehn Klaß mit rothe Wein muß die Paſtet deck Eu, 
Daſ ſchmeck Ihm fo viel kut, als wie ehn Marquis hu. 
Wenn man nur aus die Auhß ehn klehne Schritt marchir, 
Kleick ehne Decroteur thu fein Dienft offerir.: | 
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Die Meflieurs Decroteurs Sie fomm all wiedie Bliß, 
Mit Ihre Complaifance man muß vor Angfit reckt ſchwiß. 
Sie difputir ßußamm, wer. das mehr beſſer kan, 
Offt 3 die Schub ßu puß Sie fangk uff ehnmahl an, 
Dabey Sie mit Plaifir ehn charınant giedel fingf, 
Poß tauß! Sie puß drauf loß, vielmahl die Schub ßuſpringk. 
Man reiß nack Engelland, wenn man will Londen ſeh, 
Kewiß bald kanß ßu tod man kan ſick darinn keh. 
Dieſ Stadt Sie iß ſo kroß wie ehne klehne Welt, 
Ehn Etranger verthu da ehne kroße Keld. . 
Die Fraunßimm Sie werd da wie Engfel eflimir, 
Als Eoft erfchröcklick viel, man muß reckt depanfır. 
In Holland iß ehn Dorf, es werd die Haag Fenennt, 
"Sie werd vor Fröfte Dorf in fange Welt erfennt. 
Viel Bauer Sie wohn da, Sie ſeyn viel reick nock mehr, 
Als wie in ander Land manck kroße vornehm Ehrr, 
Die bild ſick reckt viel ein, man ſeh Sie allßeit an, 
Daß Sie klaub in Ihr Sinn, Sie ſeyn die Selber Mann, 
Das Amfterdam das Fan vor-fhöne Stadt paflır, 
Da iß all Abondance, da iß reckt inarchandir, 
Wenn oc iß kehne Schnee, man ahle dock Schlitte Farth, 
Worum? an diefe Dreh die Flafter iß nit hart. 
Darum die Wagken darf uff kehne Räder Feb, 
Und Sie muß alleßeit uff ehne Kuffe fteh. 
Su Braband es werd da in Bruͤßel fabrieir, 
Die ſchoͤne weife Spig, die werd fo eflimir, 
as Und 
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Und in die Francke Land wenn man Nuͤrnbergk beſuck, 


In dieſe Orth man find die beſte Feffer Kuck, 
Ehn Fremd er kan da ſeyn mit allerkroͤſt Plaiſir, 


Die Leut Sie wehß da reckt die Fremd ßu careflir. 


Die Wahrßeig iß ehn Ockß von Stehn an Bruͤck placir, 


Wenn man fragk was Sie mack! Sie thu nicks repondir. 


Nock ehne Wahrfeig if am ander Auhß kemahl, 


Wie ehn klehn Schuſter fick bey Niefin Frau verfall, 
Wenn man nad Böhmen komm, man muß durcf Prag paflir, 


Man fan uff die Ratfchin viel rares admirir. 
Die Brück Sie iß reckt fehön, und man befomm gu feh 
Biel Heilig al von Stehn, in Leben Kroß da ſteh. 


In Schlefien man Fan uff Riefe Berge marchir, 


Uff die viel Narre Poß mit Ruͤbeßahl paflır. 

Man ſpreck: Die Schlefier Sie thu die Efel freß, 
Allehn ick bin nie langk in dieſe Sand keweß. 

Sʒu Bräg in Steuer Marck da ick ahb reckt kehauß, 
Bald ick aͤhtt mir kanß felbft Bu ehn Capaun keſchmauß, 
Alls mack Profeflion. von die Capaunerey, 

Uff alle Dorf man find davon reckt Studerey. 

Szu Wienn in Keyßer Stadt da man feh Abfefande 
Aus all die kanße Welt, aus alle Dre und Land, 
Wenn if ehn Galla Tagf, man muß nack Ohff marcir, 
Da iß Magnificence und Staat ßu obfervir. 

Da thu die kroͤſt Monarch von Chriſten refidir, 

Die um Ihe Frommikeit von All werd honorir. 
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In Ungarn da mir ſchmeck die. Sand Wein reckt viel Eut, , 
Wenn man trinck ehn klehn Rauſch, man kriegk Courage und Muth. 
Szu Öfen es wacks Wein, fie ſeh fo ſchoͤne roth 
Wie lauter Tuͤrcke Blut die ſchmeck gu friſche Brod. 
er will nehm: viele Weib, er keh nack die Türdey, 1.1.07 7 
So viel als daß er will, Sie ſteh ihm alle fen. 1. 0 0% 
Ick wehß nit wie das iß, bey uns man aht fu chu > ° 
Mit ehne ehnßigk Frau, Sie laß ehn nit viel Kuh, ni 

Jek klaub in Tuͤrckiſch Sand die, Weib Sie feyn mehr fromm, 

Als wie die Frau die man in Deufche Sand befomm, 

In Petersburg da thu die Knade rehidir, 

Die Keyßrin Sie werd da, von all $eut adorirn un 5 nd, N 
Da kriegk man allerahnd von Fremde VBoldgu feh, 1 © 

Und viele Koftbarfeit, und ock viel Raritee. Pr 

Bey Ohff iß fo Froß Staat, er fan nit Erößer feyn, 

Man find Magnificence bey Kroße und ben Klein, | N 
Die Domelftiques kedenck, Sie ſeyn ihr Ehrrſchafft A, f 
Sie muß ſick ock wie Sie viel Koſtbarkeit anſchaff. 

Man wehß nit, wer iß Ehrr, man wehß nit wer iß Kneckt, 

Wenn iß ehn Galla Tagk, kehn ehnßigk er keh ſchleckt. to e 
Man wehß nit, wer iß Dame, und wer iß Ahndwercks Frau, 

Worum? die left kedenck, daß Sie iß ock kehn Sau. 

Die Leut Sie keh nit kern , man thu da allßeit fahr, 

Allehn die arme Mann Ihr Beutel werd kewahr, 

Daſ iß ehn koſtbar Orth vor ehne Fremd ßu leb, 

Die Rubels flanquir reckt, er muß brav Keld auskeb, 
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Dock wenn er iß befannt, er kan viel menagir, 
Die Deufche Leut Sie thu die Fremde fern tradlir, 
Nur daſ iß kruße Fehl bey Deufche Jane Leut, 
Daß Sie Sick ſteß verfolgk/ und lieb kehn Einikeit. 
Als wie die Keßel Flick Sie thu kleick raifonir, 
> Wenn ehn die ander nur ehn kanß klehn biß touchir, 
Man fan mie Elehne Wort Sie en Moment touchir, 
Drum ehne Fremd muß Sie erſchroͤcklick precavir, 
Es if ihm neceflair,. daß er ehn Kolden Waag 
Um feine Wort Bu waͤg in feine Schubfad tragk. 
Biel Fraungimm Sie woll oc ihr Eroß Verftand laß ſeh, 
Bon die kedruckte Schrifft, daß Siedie woll verfteh, 
Kleick Sie, nehm Sick das an, als wenn man red von Sie, 
Und man kedenck nie dran, und keb Sick um Sie Muͤh, 
Der weil ihr tumm Berftand er will das perfuadir, 
Eie thu reckt viel mechant nad Ihre Sinn fealir. 
Su Warſchau es thu noth, daß mit Latern man keh, 
Daß man kan bey die Nackt die Schlingke Faͤngker ſeh, 
Von die in Mitternackt viel uff die Straße ſeyn, 
Daſ ſchmeck da nit fo kut als wie die Ungriſch Wein. 
Szʒu Stockholm man kan reckt mit Schwediſch Kelde praßl, 
. Wenn man will etwas Fauff, man muß mit Kupffer ßahl, 
Wenn 50. thlr. Keld die Auskab importir, | 
Die Keld uff ehne Karn man muß Sie laß nackfuͤhr. 
In Coppenhag wer iß an dieſe Orth keweß, 
Er werd da ahn kefund, daß man Fern Kritze eß. 
M 3 | Ey 
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Ey Hamburgk es iß wahr ehn Jed er muß befenn, 
Man fan mit froß Raifon Sie vor ehn Luft Dreh nenn, 

- Man treff unter die Leut viel ſtarcken Leute an, 

Dock Sie thun ehn kehn viel, wenn ſchweigen nur man Far, 
Wer will Froß Hochemuth und Froß Parade feh, 

Er muß naf Spanniſch Land in die Madrit Stade Feb, 
Alt iß da Cavalier, die Bettler nenn Sick Don, 

Und er mack Sie fo breit wie ehne Scorpion, 

An alle Dreh man feh viel Heuchel Mann placir, 

Der ihr Devotion durd kroß Brill bruillir. 

Da wohn die Fröft Bravour, die iß Bu rencontrir, 


Die Ritter Sie koͤnn da mit Defße duellir, 


Dof iß ehn kroß Honneur, wenn Ihm die Ockß ehns Feb, 
Daß er werd krumme lahm, und ock verliehr die $eb, 
Wer fomm in Portugalf, er feh da Liflabon, 

Da man find in die fand kroß Inquifition, 

Wer komm ehnmahl da drein, vielleicht daß er muß fterb, 
. Und wenn er bleib bey Leb, er muß dock kanß verderb. 
al Jahr ehn kroß Feſtin eg werd da celebrir, 

Und ehne Feuerwerck von Menfchen prefentir. 

Man werd da wie die Bliß vor Keger eftimir, 

Und man werd fans Fagon Bu Feuer condemnir. 

In Welſchland man find da Pluto fein Pulver Auhß, 
Denn etlick Berg Sie fpey da lauter Feuer aus. 

Rom das iß fehöne Stadt, es thu wohl meritir,. © 
Daß Fremde reiß dahin, man fan viel admirir, 
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Da wohn Ehrr Vater Pabft, wenn man Sie will befrif, 
Man muß die Futeral von feine Füße kuͤß. 
Biel Leut Sie keb Sit Muͤh um diefe Froße Chr, 
Doc fehon daher ehn Szeit die Mode keh nit reckt mehr. 
Man feh da Keiftlit Staat uff allerahnd Manier, 
Die Cardinals Sie thu wie Fürften paradir, 
Sin feine Conduite man muß Sie pra&cavir, N 

Sonft fomm die Eher Pafguin, und thu Sief kleick moguir. 

Die Hur Sie fünn in Rom ohn ale Kummer Ieb, 

Wenn Sie an Infpedteur nur Ihre Zoll abfeb, 

Ehrnock er thu Sie ock wie Kinder ellimir, 
Und wie ihr Ehrr Papa Sick ſteß vor Sie portir. 

Venedig dieſe Stadt das iß die Admiral 

Bon luſtigk Faſtnackt Szeit von ſchoͤne Carneval, 

In dieſe Orth man Fan Sick reckt fehön divertir, 

Allehn ehn Etranger er muß Sick præcavir, 

Wenn bey die Nobili er Feb ßu feine Frau, 

Und will an feine Stirn ehn von Horn Bollwerck bau, 

Die Nobili feyn fehlimm, wenn Sie das obfervir, 

Sie laß kleick durck Bandite die Fremde mafacrir. 

In Koͤnigksbergk die Stadt die liegk in Preußiſch Land, 

Da wohn reckt kute Leut, und man leb reckt plaiſant, 

Die Ahndlungk Sie Horir in Fur Kluͤckſelikeit, | 
Die Fremd werd eftimir nack ihre Wuͤrdikeit. 

Die Danßigk Stadt ih kroß, wenn man von weit Sie ſeh, 

Man densf in feine Sinn, daß etlick Stadt da ſteh, 

Und 
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Und wenn man komm barein, man aht Sick reckt betrügf, 
Dann vor jed Auhß man Fan in bie Secks Wocken liegk. 
Bor jede Auhß es iß ehn Froß Chavot placir, : 
Darauf die Dames von Auhß Sick Abend prefentir, 

Die nehm die zte Theil von fange Straße ein, 

Man Ean nu merck, wie breit daß muß die Straß nod fen, 
Kaum uff die breitfte Straß 2 Wagfen fan paflir, 

Ehn Etranger er muß die Quehre fteß marchir, 

Die Kufcher fie feyn da reckt krob Canaille Pack, 

Die regardir die Leut wie ehne Dudel Sack, 

Sie fahr uff Kalg uff Rad, vielmahl es thu paflir, 

Daß mit ehn kroße Muͤh man kan Sick retirir. 

Ick muß ock ehnmahl ſpringk in ehn kroß Auhffen Koth, 
Ick wuͤnſch, all Kuſcher ſoll Sick freß daran ßu todd. 
Par bleu! wenn man will ſchmehl, Sie thu Sick unterſteh, 
Sie peiſch ehn um bie Koff daß Davon die Haar feh, 

Und da iß nicks Bu ehu, worum ? verfreiff man Sie, 

Die Teufel Sie bringk ehn in Fröften Unkeluͤck, 

Denn die Canaille Pack Sie leb da kraußam frey, 

Die Poͤbel iß reckt krob, Sie ſteh einander bey. 

Man lauff in kroß Kefahr, daß man komm um fein geb, 
Ehn jede Teufel Kind will feine Klapps mit feb. 

Kehn Dreh in kanße Welt er iß hu rencontrir, 

Wie die, da man die Sremd fo nit viel eflimir, 

Ehn Fuͤrſt und ſchleckte Mann Sie kenieß ehne Chr, 

Die leßte wenn er nur ock wacker Keld verßehr, 


Das 


Das mackt ihr ſchoͤn Verſtand aht kehn Kefchicklifeik, a. 
Daß Sie fan unter Leut mack ehne Unterfcheid. 

- Die Ehren darf ihr Kneckt kehn fhlimme Wort nit fagf, 

Die Kneckt Sie werd ihm bald bey Magiftrat verklagk. 

Wer kriegk ehn Appetit, ßu werd reckt ausſchimfir, 

Er muß uff Fiſch Marckt keh und die Fiſch Weib touchir, 

Par bleu! die Fiſch Banife laß ihm kehn bißel Ehr, 

Und wenn Er ock die Bring von Fez Marocco wär, 

Das Flingf, du Kalgen Döf, du Schlaf, du Racker Kneckt, 
Dien Mooter döffche Hor, enfin!' Sie koͤnn fhimpff reckt. 
Die Teufel Nackt Kefpenft das if verfluckt Manier, 

Die ſchnurr, daß das erfchall durck Fenſter Wand und Thür, 
200 mahl man muß in ehne Nackt wack auf, £ 

Kaum man fehlaff wieder ein, die Teuf ſchnarr wieder drauf. 

Dau ſchnurr, du purr, du murr, du Lucifer Conſort, Bit: 
. Wenn dick die Deuſch Francofs bekomm an ander Orth, 

Er werd-dir fo Buzauß, das ſchnurr foll dir verfeh, 

Hier an die warfche Orth man muß dir nur laß fteh. 

Das iß kehn kut Manier, die Fremd fo Bu verfchröc, 

Und von Ihr Eute Schlaf daß man Sie fo uffweck, 

DE an die Tagk man feh von reckt fehr viel Kefpenft, 

Die Fraungimm die iß das mit Ihre Leinwand Fenft. 

Sie fu Sie da ehraus wie aus die Milk die Flieg, 

Bon weit recft naturel Sie feh wie Schleyer Szieg. - 
Wenn jemand till feyn kranck, man fhließ Kert vor die Straß, 
Die Teufel Dingk die mad, daß man fall uff die Naf, 
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Worum? meil Fein Laterne uff Straße dabey fteh, 

Und weil wenn finfter iß, man Fan die Aaſ nie feh, 

Kar nit man obfervir, biß daß man liegf in Korh, 
Ehrnock man freß ſick durck, daſ ſchmeck nit Szucker Brod, 
Die Kett Sie werd keſchloß, es ſoll kehn Waag paſſir, 
Damit die kute Kranck nit werd incommodir. = 
Daſ iß fchön Policey, die Fremd muß Ahlß abbreck, 
Wenn er in finfter keh, und fall darüber wegk. 


Szu Nackt wenn 10 fefchlagf, wer muß durck Speiger Feb, 


Er muß Sick precavir, daß ihn die Uhnd nit feh, 
Daſ ſeyn kroß Teufel Uhnd, die da ehrum marchir, 
Sie pack die Menfch kleick an, und thu ihn mafacrir, 


Doc wenn die Wächter komm, und mit die Uhnd parlir, 


Eie thu ihr Precepteur en Moment refpedtir. 

Wenn die Ehrr Wäckter kloff mit die Rofinen Stangf, 
Die Uhnd lag Menſch pair, Sie feh nack Ihre Fangk. 
Iß mas mehr curieux, daß man fan rencontrir, 

Die Straß man fehließ die an, die Uhnd man laß marchir. 
Die Leut aus Danßigk Stadt ſchmauß Fern mit Luſtikeit 
uff Luſt Auhß vor die Stadt, die liegk ehn bißel weit. 
Wenn iß ehn Schlitte Bahn, da thu die Leut marchir 

Uff ehne Dittge Schlitt, und mack Sick Ihr Plaifir. 
Manckmal die arme Speck und Schinck Sie muß fort keh, 
Und biß werd Keld verdien ‚ Bu das Kevatter ſteh. 

Die Fremd muß das befahl, wenn Sie laß was arbeit, 
Die Leut in Forder Keld Sie lieb kehn Billikeit. 


Das 
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Das iß was curieus, wenn Sie thu Krebß mangir, 
Da werd ehn jed Perfon Papier Wifch prefentir, ' 
Damit die Tafel Tuck ſo nit fu Krunden Fehr, | 
Daſ ſeh natürlick fo als wie uff die Secret. 

Wenn dieſe fchöne Stadt man will reckt admirir, 


UF Stolz und Bifchoff Berge man muß ifnauf marchir. 


Ihnauf, dock nit ihnein, worum ? das. bringE Verdackt, 

Und wenn man Das berßehl, man werd brav auskelackt. 

Die Leute ſpreck: es thu Frau Venus drauf logir, 

Und reckt viel Dimpff Banifes die lern ehn courtoifir. 

Ihr Nackbar feyn Caſchub, das iß ehn Nation 

Bon a part Naturel und von a part Facon, 

So curieufe Bol man kriegk nie viel Bu feb, 

Ihr wiſche waſch parlir man Fan das nit verfteh. 

‘ Das allerbeft was Sie von Ihre Kunft Stück koͤnn, 

Das iß, daß in die Nackt Sie kanße Baum verbrenn. 

Bon das Cafchub man muß durck Pommerland paflir, 

Da werd viel Frobe Kanß rauck und kruͤn rencontrir. 

Nu man fomm in ehn Sand, das thu die Muͤh belohn, 

‚Worum ? die froße Mars Gie thu darinne wohn. 

In das Derlin es wackß Kot Mars ihr befte Sohn, 

Man Bieh Sie mit viel Fleiß uff ehne froß Facon. 

Allehn Potsdam das if bie reckte Niefe Stadt, 

Ehn jede Mars fein Sohn er iß ehn Goliat. 

- Wenn man reif weiter fort bey Wittenberg vorbey, 
Man oͤhr aus die Student die arme Kuckkuck ſchrey. 
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Mu man komm in das Sackß, in feine Vater Auhß, 
Die Neiß Sie aht ihr End, und daf Beſchreib iß aus; 
Madame ick ahb erßehl, wo ick bin wegk Eeivef, 
Was ick ahb nit keſeh, ick ahb dock das keleſ 
An all Dreh man Fan nit in Selber Perſon ſeyn, 
Die Welt Sie iß Bu Froß, die Reiß man muß theil ein. 
Das iß mohl la meme Chofe, wenn man fan difcurir, 
Bon ehn von ander Ding, ick klaub man kan paflir, 
Ick ahb Sie gef verßehl all was ick Fan preftir, 
Madame ick ohff kewiß, ick werd Sie contentir, 
Sie werd ock wohl kedenck, Ehn von fo Qualitee, 
Er werd woll nack Merittes in kroße Gage fteh. 
O qu’ouy Madame o qu'ouy, mer iß qualificir, 
Er thu ock Eroße Keld und Ehre meritir, 
Ehrnock fein treue Dienft er thu Sie mit Plaifr, 
Und er werd Tagk und Macke fein Dienft mehr aus fludır. 
Madame verfteh Sie wohl 2000 thlr. Keld 
Ick bite, das ick muß ahn, und das Far nicks dran fehlt, 
Dock Sie verfhröc nur nit, ick laß ock accordir, 
Wenn wir nur fomm ßußamm, wir werd ſchon comportir, 
Die Keld ick lieb das nit fo viel als die Honneur, 


Darum ick bin ock fteß, — 
Madame 
Windhauſen den 30. Jun. 
73% | Vaͤtre Serviteur 
Ahnß Cafper von Blaſebalgck, 
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In dieſe Danßigk Stadt dock ock ick muß probir, | 
Wenn man iß reckt viel kranck, wie das incommodir, 
Ehn Froße Fieber war, die mir viel frapazzir,': 
Mit viele närrifh Traum ick thu fehr fantafır, 
Mir raum, daß ick vor Thor ehn bißel keh ſpaßir, 
Und woll mir in der Kruͤn die langke Weil paſſir. 
Ick komm bey kroße Teick, darinn ſeyn ſchoͤne Schwaan, 
Und an die Ufer ſteh ehn klehne Fiſcher Kahn. 
Ick kriegk kroß Appetit, ick woll uff Waſſer fahr, 
Dieweil die Waſſer war ſo viel ſchoͤn ehll und klahr, 
Ick ſeß mir in die Kahn, und fahr um Teick ehrum, 
Biß komm ehn kroße Wind, die meine Kahn ſchmeiß um; 
Pop tauß Sack Leber Wurft! ick muß bald far erſauff, 
Worum ? weil wie uff Sand ick Fan nit davon lauff. 
Ick wehß vor Froßen Angkſt nit was. ick denn foll ehır, 
Biß no Bu kute Kluͤck ehn Schwaan ſchwimm uff mir Bu, 
Die denck vielleicht bey fick, ich bin ehn Stücke Brod, 
Weil ick mir Far nit rühr, und war bald Maufe tod. 
So bald als fomm der Schwaan Bu mir ehran marchir, » 7 
Ick ahb fie bey die Behn vor Angfften attrapir. 
SE bitten fie reckt fchön, fie foll fick dock bemüßn, . 
Und foll mir arme Schelm aus diefe Teick rauß ßiehn. 
Der Schwaan er fehrey reckt viel, worum? weil er nit: weiß, 5 
Was ihn bey feine Behn fo Fraufam Bieh und reif, 
Indeß die arme Schwaan fie ſchwimm ſtarck mit mir fort, 
Und da nad kroße Muͤh wir komm bald an der Port, 
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Da komm ehn kroſſe Ihier aus $ufft ehrab marchir, 
Die thut mir fo erſchroͤck, daß ick bald Far crepir, 
Sie feh reckt fuͤrckterlick, ick ahb fie Fleick Eefenn, 
Daß fie die Vogkel iß, die man bie Greiffen nenn, 
Die Greiff fie aht nie langk viel Compliment kemack, 
Sie kriegk die arme Schwaan bey ihre Koff fu pad. 
Sie marchir mit fie fort ohck in die Lufft ihnan, | 
Da able an Schwaan fein Behn ick mir reckt fefte an. 
Ick denck, die Greiff fie werd fi uff ehn Bergk nauff ſeß, 
Und werd uff diefe Berge die arme Schwaan ufffref, 
Denn ick will uͤhbſch probir ; daß ick Fan echapir, 
Und mit ehn kut Manier nack mein Quartir marchir. 
Allehn ick ahtt mir ftarck in mein Kedenck betrogf, 
Worum? die Greiff die flieg in Lufft erſchroͤcklick ohck. 
Und weil ick bin fo fehver, die Behn von Schwaan reißaug, 
And ick fall aus die Lufft, daß mir die Ohren fauß. 
Mir echappir das Seh, das Fiel und der Keoͤhr, | 
Und ick Elaub kanß kewiß, daß ick mu leb nit mehr. 
Ick thu fehon wieder fall in ehne Fiſcher Teick, 
Die war viel kroß und langk, und liegE in fremde Reick. 
Szu meine Eröfte Kluͤck ick fall: in Fiſcher Ne, 
Und ick fall juflement , als wenn ick mir keſeß. 
Allehn ick war kefangk, und ick muß da reflir, 
5 Biß komm die Fiſcher Leut, und ahn mir liberir; 
Derweil ik ahb viel Muͤh, daß ick nit Far verfauff, 
Ick muß die Koff fteß ſteck wie Froſch aus Waſſer rauff. 

| | > Enfin! 


Enfin! die Fifcher komm, die woll da vifitir, 

Ob ock feyn reckt viel Fiſch in ihre Neß paflir. 

Poß Schneck! was vor Erſchroͤck bekomm die Fiſcher Mann, 

Wie fie die deuſch Francofs in ihre Neß treff an. 

Und ick bin ock verſchrock vor dieſe Fiſcher Leut, 

Weil ick ſo nit keſeh mein kanße Leben Szeit. 

Die Arm und kanße Leib fie war wie Menſch kebild, 

Allehn die Koff die ſeh nit ſo, ſie ſeh viel wild; 

Szu erſt fie iß kanß rund, und iß viel dick und Froß, 

Die Maul es ſteh der Langk mit kroße Vorlegk Schloß, 

Und wann fie will parlir , fie ſchließ der Schloß erft auf), 

Und wenn fie red, es klingk, juft wie die Muͤhl-Rad lauff. 

Die Naß die iß viel langk, und ſie ſteh reckt die quehr, 

Ick klauben, daß ſie wiegk wohl 20 Pfunden ſchweer; 

Wenn fie die Naß will puß, das ſeh verteufelt tumm, 
Denn ſie nehm ehne Schraub, und dreh die Naß ehrum, 

Das klingk reckt accurat, wie in die Leiphigk Stade 

Die Eroffe Schnurre Dingk, die die, Nackt Wäckter aht. 

Ehrnock fie aht nit mehr als ehne ehnßigk Augk, 

Das iß kanß rund ehrum wie klehne Mauß fo rauf, 

Sie klaͤnß fo ehll und Elar als wie die Venus Stern, 

Wenn fie die Augk mack uff, man ſeh fie weit von fern, 

In Mittel uff die Stirn die Augk mac froße Staat, 

Uff reckte Seit logir, ehn klehne Genfter Sad, 

Die if fie reckt commod, denn fie kan fihlaff mit Kuh, 

Worum? fie fehieb allmahl der Fenſter Laden Bu; 
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Es fall ock kehne Koth uff ihre Augke — — 

Und wenn ſie auskeſchlaff, ſie mack die Laden auf. 

Bon Ihr ſie aht Far kehn, als oben uff die Koff, 

Da iß ehn klehne Lock bey Wirbel, die ſteh off. | 

Durck das paflir der Stimm von ander Leut ihneim;" 99 u. Di cut 
Allehn fie muß der Fock offe wafch mie Brandewein 

Sie ahn fehn reckte Fuß far nit an ihre Behn, 

Sie ahn natürlick fo wie Blaſe Balck keſehn. — 
Wenn fie denn fort will keh, fie mack erſchroͤcklick Wind 
Und wie die Rebuhn lauff, ſo lauff ſie ock keſchwind. 

Vor dieſe Wunder Menſch ick war ſo ſehr erſchrock, 

Daß ick kehn Wort kan red, wie unſer Sziegken Bock. 

Nu als die Fiſcher Leut mir ahn reckt langk keſeh, 

Sie ſpreck, wir woll jßund ßu unſer Kayſer keh. 

Wir woll die Wunder Fiſch keohrſam prefentir, 

Wir werd durck dies Keſchenck uns reckt recommandir; 
Wie ick fie öhr parlir, ßu meine kroͤſte Kluͤch, 

Ick ahb ſo kleick verſteh, daß ſie ſo red wie ick, 

Und weil fie fo parlir, ick ahb ock nock verſtand  , 

Daß; ick mir ahb befund Far in der Winden Land, 

Ick denck, ick woll die Leut erßehl, wie mir kekangk, 

Allehn fo bald ick woll nur Bu parlir anfangk, 

Keſchwind man pack mir ein mie ſamt die Fifcher Neß, 

Und aht mir wie ehn Fiſch in Waſſer Faß keſeß. 

Man ehnge die Waſſer Faß an ehne langfe Stangk, 
Und iß uff Die Manier mic mir nack Ohff Eefangf. | 
Die 
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Die Fiſcher bitt fo kleigk um ehne Audience, 
"Sie werd kleick vorkelaß, da mack fie Reverence; 
Die Kayſer Sie woll wiß, was man von Sie verlangf, 
Die Fiſcher ſagk: fie ahn ehn rare Fiſch kefangk. 
Sie woll mir kanß ſoumis an Kayſer prefentir, 
Weil fie derkleick nock nie bey ſick aht obfervir. 
Der Kayſer laß fick juft puß feine kroßen Naſ, 
Drum Sie fan mir nit feh in meine Waſſer Faß. 
Sie abt in der. Moment ihr $eib Page commandir, 


Daß Sie ihr Naſ mit Schraub an reckt Dreh tranfportir. 


Ehrnock Sie feh mir an mit Froß Attention, 

Und Sie befomm an mir viel Admiration. 

‚Die Kayſer ruff Bußamm fein kanße Ohffe Stade, 
Und Sie ahlt über mir ehn Froß keeyhmde Rath; 
Sie ahn ehn langke Weil ßußamm all confulir, 
Und Sie fan nit errath, was ick vor wunder Thier. 


Die Ehne ſpreck: das werd wohl ehne See Froſch feyn, 


Die Ander ſagk: das feh juſt wie ehn Waſſer Schwein, 
Die Dritte klaub, ick wär ehn Waffer Fleder Mauf, 
Die Vierte mein, ick feh wie ehne See Kalb aus, 

Die Fünffte woll mir Ear vor ehne Picklingk ahlt, 

Die Seckſte ſchwoͤr, ick waͤr wie Murmelthier keſtalt. 
Ick ahb in meine Sinn mir trefflick viel moquir, 

Daß man wie alte Ferd ſo naͤrriſch judicir; 

Ick ahlt mit kanße Fleiß der Maul kanß Maͤuſel ſtill, 


Worum? daß ick woll ſeh, was man nock macken will. 
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Allehn poß faffle maff! ick Fan far bald parlir, 
So bald die Kayfer woll unkluͤcklick raifonir. | 
Denn die Eher Kanfer fehließ alßo die kroße Rath, 


Die Fiſch magk ſeyn was will, man ſoll fie mir kleick brath; 


Man brath ſie uff die Roſt, und man keb ſick viel Muͤh, 
Daß man uͤhbſch mack daruff ehn delicate Bruͤh; 
Man ſoll mir thu daran reckt fette Laͤmmer Schwanß, 
Mit Caper und Oliv und ander Ferlefans. 

ind Fleie in dee Moment, weil ick ſiß nock an Tifch, 
Ick ahb kroß Appetit ßu diefe rare Fiſch. 

Par bleu jarnicouton! tie das werd commandir, 
Ol was ick bin erfchrock, ick Fan Far bald 'parlir. 

Ick werff mir uff die Knie ick ſpreck: kroß Majefteg, 
aß Sie fick dock erßehl mein grande Fatalitee, 

Ehrr Kayfer aus der Wind und Enadigfft Ehrr Patron, 
Sie öhr nur ehn paar Wort, und Feb dißmal Pardon. 
Die Kayſer Sie erftaun, daß ick Fan red wie Sie, 

Und daß ick bin ehn Menfch und kehne Waſſer Vieh: 
Sie ſpreck: mein liebe Mann, es ſeyn kroß Klück vor Dir, 
Daß du fangf an ßu red, eh du werd maflacrir. 
Keſchwind erßehl mir dorf, wie du kekomm ihrehr, 
Denn ic mwoll ferne wiß, und es verlangk mir ſehr, 
Ick will die Koff brav buͤck, daß ick Fan reckt verfteh, 
Du Fehr dir far nicks dran, wenn du mir kleick nit ſeh, 
uff diefe Wortes freu der Ehrß in.meine Leib, 

Weil ik jßund vernehm, daß ick foll leben bleib; ı 
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Dock eh ick was erßehl, ick bitt ſoumiſſement, 
Daß man mir erft foll keb ehn Rafraichiflement ; 
Denn tie ick ahb Feöhr, daß ick foll werd kebrat, 
Ick war fo viel erſchrock, Daß ick werd Fang viel matt, 
Darum ick bier reckt fehön um ehne Klaß mie Wein, 
Allehn die Kanfer ſpreck: Man ſchenck ihr Wein nik ein, 
Vielleicht, mein liebe Mann, du werd wohl neck nit wiß, 
Daß an mein Ohff die Wein werd in die Maul keſpriß. 
Sie keb ſo kleick Befehl, man ſoll mir brav tractir, 
Daß ick ſie kan ehrnock erßehl mein Avantur. 
Die Mund Schenck fuͤll ehn Spriß mit ſchoͤne rothe Wein, 
Ick muß ſperr uff die Maul, und man ſpriß mir darein. 
Die Beftialiree fie aht fo ſtarck kelad, | 
Daß fie mir in die Maul thu ehne kroße Schad, 
Die Teuf ſpriß mir drey Szahn in meine Ahlß ihnein, 
| u ick fie mit. verfchlingk in Bauck mit fame die Wein, 
And mie die EB daß keh nock viel mehr naͤtriſch Fu, 
An Fehne Dreh in Welt ick wehß, daß man fo thu. 
Er. Ehn Afliett mit Eß uff Armbruſt werd placir, 
Davon es werd Fefchoß, und in Maul tranfportir. 
Par bleu! was froße Maul man muß da nit auffperr, 
Bon ehn Bu ander Ohr die arm Maul werd Eeßerr, 
Man muß nehm reckt in ackt, daß nit man Far erftich, 
- Die Teller bfeib vor Maul Eu allerfröfte Kluͤck, 
Was man aht Appetit, man darf nur commandir,; 
Kleick von die Armbruſt komm die Speiße par Courier, 
| YAaa2 . Nu 
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Nu als in Winden Sand ick ahte mir ſatt kekeß, 

SE muß mir en Moment fu die Wind Kayfer feß. 

Die Kayfer ſpreck Bu mir: jßund erßehl du mir 

Die man nenn deine Nahm, und was dir «ht pafhır. 
SE mack Eroß Reference, ick ſpreck: es fall keſcheh, 

Ick will daf.all ergeht wie ick ſpaßier kekeh. 

Ehrnock ick ahb keſagk, daß ick die Deuſch Francofßs, 

Und daß ick Verße mack mit lauter luſtigk Choſes 

So bald die Kayſer oͤhr, ick Fan poetifir, | 

Sie ſpreck: mein liebe Mann, das thu mir Eroß chammir, 
Weil du tan Verße mach, ich feh dir noch mehr kern, 
Du darff von meine Ohff dir kar nit mehr entfern ; 
Ick ahb viel Knad vor dir, ick werd dir fehon En 
In diefe Kayſerthum du folk kehn Keld nit borgk. 
Ehn kroß Minifter iß an meine Ohff Eeftorb, 

Um dieſe kroße Dienſt es ahn fick viel. beworb, 

Es war die Scorpion ehr Mann vonQunlitds, 
Man abt Echn Scorpion, die fd kelehrt, keſeh, 

Als die Minifter war, und man treff Echn mehr an; 
Darum ich abb nock kehn an feine Stell kethan. 
Du ſoll aus kroßen Anad diß ſchoͤne Amt bekomm, 
Du foll ſeyn Scorpion. Ahſt du das wohl vernomm? 
Und wenn etwas paflir in meine Winden Land, 

Du fol fteß gratulie mit Derf wie Gratulant. 

Par bleu! ick denck bey mir; uff meine alte Tagf, 

Ick foll mie aus kroß Knad Bu Scorpion [aß mark. 
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Das Ding Fefall mir nit, ick kan nit relolvi, 
Ick bitt, man foll mir dock Bedenck Seit permiktir. 

Die Kayſer ſpreck: ja ja, indeß ick will befehl, 
Du ſoll mir alle Tagk ßu mein Plaifir erßehl, 
Was du in deine Welt vor Verß ahſt fabricir, 
Wenn du dein kute Freund ßu Ohckßeit gratulir, 


Und ßu KRebuhrßen Tagk und ock uff ander Sack; 


Enlin du ſoll erßehl, all was du ahſt kemack. 
Ick mack mein Compliment, ick ſagk: ich woll a 
Und in die Augken Blick mit etwas commaneir. 


Alls ick ahb Ihm erßehl, was ick ahb Fabricir, 


In 2te meine Theil ick werd das preſentir. 

Wie ick da fertigk bin, ick mack mein Compliment, 

Ick fpref: Kroß Majefte! nack Ihr Commendement. 
Alls ick ahb Sie erßehl, was ick elaborir, | 
Die Kayſer antwort drauf, es aht mir contentir, 

| ein liebe Deuſch Francofs: du feyn ehn loſe Mann, 
In all dein Ohckßeit Brief du pack die Fraußimm an, 
Nur thu dir precavir, daß nie du werd beßahl, 

Ich klaub, du will ehn Weib, die ſeyn ſoll reckt kemahl, 
Wenn du dir fuͤhr kut auf, ick werd ſchon ordonir, 
Hier in die Winden fand du foll mariagir, 

Ick thu mir kroß bedanck vor Mondſchein Eheſtand, 
Ick ahb die nit kelern in Deuſch Francesfche fand; 
Mumehr die Kayſer thu mit kroß Ernſt commandir, 
Daß mein neu Functiom ick ſoll die exercir. 

Aaa 3 Kleick 
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Kleist ick keb kroße Muͤh um alls gu remarguir, 
Mas alles curieus in Wind Sand thu paflir. 

Wie die Wind Majellt Sick thu die Seit vertreib, 
Und nock von ander Dingk, ick will das all befchreib, 
Bor Erft, die Ohff Stadt abe nur ı2 von Cavalier, 
Das iß die kanß Thier Kreiß die in bie Wolck logir. 
Davon Sie alle r2. all froß Minifter feyn, 

Die muß bey Majele an alle Tagf erſchein. 

Bor all es iß Bu wiß, daß in die Fang Wind fand 

Es feyn Far kehne Thier, es kenn Sie ock niemand, 
Wenn nu die Kanfer will Sick ehnmahl divertir, 

Es werd bie Unterthan vor die Thier employr. 

Und ßwar nack ihr Merites, die Kayſer fie kenn ſchon 
Al Unterthan ihr Sinn und Inclination. 

- Sie taß all viertel Jahr in kanße fand notir, 

Bon all ihr Unterthan was jede inclinir. 

Ehrnock wenn Sie ehnmahl Sie will ehn Luft anftell, 
Darßu es werd die Leut, die Sick da fehick, befkell. 

Als, wenn die Kayſer ahlt ehn kroße Schlitte Fahrt, 
Die werd da practicir uff kanß beſonder Arth. 

Dann es werd an die Schlitt viel Sauff aus ankeſpann, 
Worum? die Kayſer wehß daß Sie brav Ziehen kan, 
Und ock die Advocat,die brav die Leut barbir, 

ind denn die Richter Leut, die fick laß wacker ſchmier. 
Und ihnter die Schlitt drein, es muß ſolck Leute renn, 
Die man in unfer Sand Die petits Maitres nenn, 
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Die Leut die mack viel Wind, da keh die Schlicte fort, | 
So uhrtig wie die Bliß von ehn uff ander Orth. 


Sonſt der froß Wind Monarch ihr beft Contentement 
Sie find an Jagd Plaifir kroß Divertiffement. 


Wenn Sie ehn Ausſchieß able, weil Sie ahn Fehne Shine, 
Es muß an ihre Stell die Juden Schtweine feyn, 

Die Dieb und die Spißbub die muß ock darßu komm, 

Sie werd ßu dieſe Jagd vor Pantzer Uhnd kenomm. 

Ick kan das nit beſchreib, was das vor luſtigk eig, 

Wenn da die Spißbub muß die Jud in Podex beif; 


Die Sau Spieß Sie feyn nit als wie in unfer Sand, 


Denn Sie feyn fabrieir von Würften allerahnd, 

Da muß die Jud lauff an, wenn Sie if worden tum, 
Daß Ihr die Stüd von Wurft fpringk um die Koff ehrum. 
Und wenn ehn werd keſchoß, man aht kehn Kugkel Buͤckß, 
Man ſchieß mit Blaſe Rohr, das keh als wie die Blicks. 
Die klehne runde Dingk die werd aus Schwein keſchnitt, 


Die muß die Kugel feyn, und fchieß die Jud damit. 
Die Hirſch Jagd werd Feahle von lauter Hanreh Mann, 


Man treff die in Jagd Place an ſtatt die Hirfche an. 
Die Wild es feyn die Weib und Frauenßimm nock mehr, 


Die wacker courtoiſir, und ſuck darinn ehn Ehr. 


J Die Uhnd die Sie muß jagk, das ſeyn die Hanreh ach, 


Die werd viel offtermabl von Hirſch brav ankeback. 


Wenn fie ehn Stuͤcke Wild manckmahl ahn attaquir, 


Und Sie werd son die Hirſch kanß hurtigk attrapir, 


Voß 
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Poß tauß! die Hirfch werd boͤß, Sie nehm ihr Hirſch Keweyh, 
Und fpieß die Uhnd drauf an, daß ſie viel kraußam ſchrey. 

Szu ehne Bären Jagd man nehm all Boͤſe Mann, 

Und alle Höfe Weib die reckt viel brumme Fan; 

Und alle Keitzehalß, und alle Szornigk Leut 

Die muß fick beiß ßußamm nad alle Ehrrlikeit. 
An ftatt die Baͤren Heiß es werd darfu kenomm 

All tuͤckiſch Haͤmiſch Leut, und die kar nit ſeyn fromm. 
Szu ehne Ockße Harz man nehm all krobe Leut, | 
Und die, die able nit viel von die Dienfifertikeit. 
Da fern die Bullen Beiß, die Leut die feyn brav tumm, 
"Die zauß die Frobe Ockß ühbfch bey die Ohr ehrum. 

Wenn iß ehn Haaſen He, es feyn an ſtatt die Haaf, | 
Die Leut die Ohckmuth ahn, und die mit weife Naſ. 

Und oc die Krille Fangk, und ock die Ehrr Pedant; 

Und ock die feyn verliebt, und denn die Gratulant. 

Die Wind Uhnd die muß feyn die kehne Menſch nicks goͤnn 
Und die viel Neidiſch iß, die muß mit Haaſen renn. 
Szʒu ehne Wolffen Jagd da komm an ſtatt die Wolff 

Die Mörder, Straßen Raub, bie Rips Repfmuß mit ehlff. 
Da muß die Uhnde feyn die Haͤſcher und Landkneckt, 

Die wehß reckt umßukeh mit die Spißbub Keſchleckt. 

Wenn ehne Fuckß Prell iß, es werd an Fuckß ihr Stell 
Die jungke Kelb Schnabel und Pinſelmann keprell. 

DIE denck, daß Sie ſchon wehß, all was Sie erſt ſoll lern, | 
Und DIE die Keld nit Eenn, und das verthu fo Fern, 
Allehn 


4 Br 377 
Allehn die Wind Monarch Sie feh darbey nur ßu, 

Es muß das Fuckßen Prell kanß ander Leute thu. 

Es ſeyn von die Student die Meſſieurs Alt Keſell, 

Die in ihr Jugend Szeit man aht-ock brav Feprell, 

Und denn die Ehre Tracteurs die wacker auf muß ſchreib, 

Wenn Sie die Jungke Ehrr fe langfe ſchuldigk bleib, 

Au komm die Kamffen Jagd, da mack die Szeit vertreib 

Biel böfe Advocat und viel boͤß alte Weib. | 

Und von die ander $eut, Davon ick ahb parlir, 

Da fomm ock was darfu, die muß mit duellir. 

Die Kayfer in der Wind wenn fie uff Dackßfangk keh, 

Man kriegk an ſtatt die Dackß Banqueroutiers ßu ſeh, 

Und ock nock ſolcke Leut die Far nit Fern beßahl, 

Die thu fick Fern verſteck, das Mahnen iß fatal. 

Da komm viel klehne Uhnd, die man die Dackß Uhnd nenn, 

Das feyn die Crediteurs, die komm keſchwind Eerenn, 

So bald Sie nur die Dad in fein Lock attrapir, 

Sie ßerr die arme Schelm, big Sie fie kriegk ehrfuͤr 

Yu weh! poß Pulverohrn! wie werd die Dackß keßauß/ 

Ehn jede klehne Uhnd er will was von Ihm ſchmauß. 
Die froße Wind Monarch wenn Sie par Forge Jagd thu, 

Sie thu das all u Zuß in ihre Blaſ Balck Schub. 

Statt daß in unfer fand die Hirfche werd forcir, 

Da werd in Winden Sand die Schneider employr, 

Dock nur die Schneider Leut die Far fo fehr viel mauß, 

Die ander ehrlick Mann die darf reftir ßu Auhß. 


Bbb Allehn 
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Allehn ick wehß Far nit, wie bock das Dinge muß keh, 
Um diefe Szeit man fan Eu Auhß kehn Schneider ſeh. 
Die Uhnd ßu par Force agb das feyn Die Deferteurs, 
Die feyn davon Felauff, und denn die Ehre Voleurs, 
Die Hocus Pocus mad, und die die Leut betrügf, 
Und Die, die juftement als wie die Szeitungf liegk. 
Die Kanfer in der Wind Sie mack ock grand Fagon 
Bon Auerhahnen Balz, Sie öhr Fern ihre Thon. 
Die Auerhabn muß feyn die reckt verliebte Kent, 
Und die, die feyn jaloux die muß das ock bedeut. 
Die erfte Baltz aus Sieb, das Elingf reckt jämmerlick, 
Die ander Baltz aus Zorn, das laut uͤhbſch laͤckerlick. 
Man abt ock alle Jahr ehn kroße Stock Sifch Sangß, 
Da muß die Stock Fifch feyn die Leut die Ferne Zanck. 
Und Die, die denck bey fick, daß Sie aht viel Studir, 
Und Die, die bey die Spiel ihr viele Keld verliebt, 
Der Kanfer er abe ock ehn Froße vogkel Herd, 
Da iß kroß Vogkel Fangk, die viele Ruhm iß werth. | 
Man fange da ſolcke Leut die kern bey Jungkfer nafch, 
Und die Eern ihre Waͤſch in fremde Waſchauhß waſch. 
In dieſe Land es iß ehn ſchoͤne Policey, | 
Es werd all hart keſtraff, kehn Leut Sie paſſir frey. 
Dock wer aht boͤſe Frau, als ehn unkluͤcklick Mann 
Er bekomm kehne Straf, wenn Er aht was kethan; 
Denn die kroß Wind Monarch Sie ſpreck allßeit vor Sick, 
Der iß keſtraff viel ſatt, der aht ſo Unkeluͤck. 

Wenn 
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Wenn ehne Jungk Eſell er wird viel Jahre alt, 
Er werd in diefe Land. nit Ear viel werth keahlt. 
Er muß bey Frauenßimm all Tagk die Floͤhe haſch, 
Und muß die Floͤh abputz, und muß Sie bad und wach: 
Sie ig Dvartier Meifter vor alle Jungkfer Floͤh, 
Und muß Sie alle Wock laß durd die Mufteungf Feb, 
Die, die werd alte Jungkf, die muß wohl obfervir, 
Daß in die Raup ihr Pelß kehn Mate fick eingvartir. 
Ehrnock Sie muß ock lern die Fleder Mäufe ſingk, 
Alsdann Sie muß die Dingk ßu die Frau Kayfern bringe, 
In diefe Sand wer iß chn Ente Hahn Reh Mann 
Er werd ehn ahlbe Jahr in Narren Auhß kethan, 
Da er muß Inſtruments von Hirſch Horn fabrieir 
Und alle Tage ehn Maaß von bunde Mohn fortir. 
Das Eeh fo langke fort, biß er Kebule verliehr, 
Ehrnock fomm wieder frey, und er werd pardonnir. 
Allehn die Loſe Schelm, die thu die Hahn Reh mack, 
Die werd all ein logir in ehne kroße Sack. 
Sie muß der Hahnrey Krill darinn ihr Futter keb 
Von keſtoß Brille Klaß, biß daß Sie nit mehr leb. 
Wer ſteß verſauff die Keld er muß bey Feuer ſiß, 
Und er kriegk nicks Bu trinck, wenn er ſick ſchon tod ſchwiß; 
Und er kriegk nock darßu Heringk mit Salß Bu eß, 
So langk als biß er aht das viele Sauff verkeß. 
Wer aht keahbt viel Keld, und aht verdepenfir, 
Er ſeyn Straß Bereuth, da er muß vifitir, 

Sbb 2 Wenn 
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Wenn komm die Schmetterlingk, ob Sie ahn rechte Pag, 

Und er muß ock probir, ob iß die Regken naß. 

Die Spieler in diß Sand man haß Sie wie die Teuff, 

Man ſpreck: Sie ſeyn mehr ſchlim als wie die Vogkel Greiff. 

Denn durck die Spiel es werd reckt viel Leut ruinir, 

Darum die Spieler Leut Sie werd verbannifir, 

Sie fomm an ehne Orth wo lauter Sumfen feyn, 

Da die Verſpieler Leut Sie muß fie all fangf ein. 

Ehrnoc Sie muß die Sumf mit Fleiß brav unterricht 

Daß Sie lern gut parlir, und kute Verſe dicke. 

Wer in die Würffel Spiel recft viele Keld verliehr, 

Der muß in Spittel Auhß bey alte Weib fervir, 

Er muß Szahn Pulver mack von Würffel klehn keſtamff, 

Und puß alt Weib ihr Szahn, wenn fie kriegk drein die Krampf, 

Und er Ean fick darmit ock fein Malheur curir, 

Er brauck das vor Salß Pulv die Gall Bu temperir. 

Wer Sief laß feine Keld in Karten abkewinn, | 

Er muß die alte Mann in die Spital bedien, 

Er muß feh daß er Fan viel alte Karte find, 

Damit er alte Mann ihr Tobacks Feiff anßuͤnd. 

Allehn die Phombre Spiel die iß dock permittir, 

Die Prife vor ı Schock Nuß, daß werd nie viel vertießr). 

Die Eoftbar Ganfe Spiel Sie werd da Froß keehrt, 

Die Spiel fahr in die Höl, man ahlt in Eroße Werth, 
Die fterb Fucks, Eile die Balck, das Cämmergen logir, 

Die Froße ſinnreick Spiel all die werd permittir. 


BE 

In diefe Winde Sand es Feb ehn kroße Szahl 
Bon Leute die Schneid auf), die reckt en maitre prahl, 
Die muß in die Fabrique, wo werd der Schnee kedoͤrr, 
Da mar die Prahle Hanf ehn Fraußam viel Keplerr. 
Und endlick Sie muß ehlff an kroße Keßel bach, 
Wo die kroß Krauren Auhpt ehnmahl foll werd kekoch. 
Davon nur ehne Blatt Sie iß fo ſehr viel kroß, 
Daß drunter ſteh couvert 500 Mann mit Roß, 
Wer ehne Klatſchmaul iß, und er kan nicks verſchweig 
Er muß ßu ſeine Straff uff kroͤſte Thurm uff ſteig, 
Er muß uff Thurm⸗Spiß ſiß, er muß die Szung rauß ſteck, 
Und er muß alle Mück die komm Eefliegf puß weck. 
Die Leute die fein falſch, und die brav Heicheln Fan, 
Die werd Eu ihr Verdien in ehn Prive ferhan, 
Sie muß fauff Efel Milk 12. Maaß ehn jede Tagk, 
Ehrnock Sie muß darauß Sick ehne Quarckkaͤß mack. 
Das iß reckt Tractement vor ehne falſche Freund, 
Dann die iß nock mehr ſchlimm als wie die aͤrgkſte Feind. 
Die Neidiſch Leute feyn, und feine Naͤchſt nicks goͤnn, 
Und die bey ſeine Freund ihr Kluͤck nit Leiden koͤnn, 
Die komm in Hoſpital, wo lauter Narr logir, 
Da muß Sie bey die Narr ihr naͤrriſch Wurm ſortir. 
Und mern bey ehne Narr ehnmahl ehn Wurm crepir, 
Sie werd ßu ehn Prefent mit diefe Wurm tradtir. 
Allehn die Auht von Wurm Sie muß fie ſchoͤn ausſtoff, 

Und tragk Sie ßu die Staat als ehn Peruquen Zoff, 
| Bbbz Ein, 
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Ehn, die uff Leute luͤgk, und übel raifonir, 5 
Es werd im Lazareth bey Krancke eingvartiv, | 
Er muß von Patient koſt ihre Excrements, 
Daß er von die Krandfheit Fan Eeb fein Sentiment. 
Die Humi und Fapi.er muß all diftillir, 
Ehrnock er muß damit fein Luͤgken Szunge ſchmier. 
In alle Debff bey uns man werd fteß obfervir, 
Daß von die Fucks Schwänßer ſick reckt viel arretir, 
Allehn an dieſe Ohff man werd kar wenigk find, 
Dann alle Schwanße Fuckß Sie werden alle blind. 
Ehrnock Sie werd logir ßu alte Spittel Weib 
Da muß Sie die Alt Weib ehlff ihre Szeit vertreib. 
Sie muß vor alte Weib bey Tafel muficir 
Mit Brummeiß mit Schnur: Feiff und mit die Murmelthier, 
Die muß Sie fneip in Schwanß,, da thu Sie fehöne fingf, 
O ehne ſo Mufic Sie muß vortrefflick klingk. 
Das mark die Alte Weib ehn reckte kroß Plaifir, 
Sie fpiß ihr alte Maul, all wenn Sie woll vomir. 
Wer thu die Leut betruͤgk, er werd ock reckt beftraff, 
Er muß ehn Kleid anßieh wie Pavianiſch Aff, 
Ehrnock er werd keſeß in ehn kroß Kober drein, 
Wo alle Mauſe Fleck von diebiſch Schneider ſeyn. 
O das ſeyn kraußam viel, Sie ſeyn all vermelir, 
Da muß der Leut Betruͤgk die Fleckel all fortir. 
Wer breck ehn Eh in Stuͤck er werd kleick einkeſchloß 
In ehne Vogkel Baur, die iß reckt ſehr viel kroß. 


Da 
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Da bringe all alte Weib ihr Szippel Belß ketragk, | 
Er muß uff jede Bel ehn Eroffe Stempel ſchlagk, 
Er muß ock Futter Feb der alte Weib ihr Floͤh 
Und muß’ die Lahme lern, daß Sie kan tanß und keh. 
Wer aht jemand ſchlagk tod, man bin ihn uff ehn Brot 
Man ieh Fan nackend aus, und man ſchmier ihn mit Zeit, 
Man feß ihn uff die Straß, und weil er iß Fefchmier, 
Er werd da von die Fliegk erfchröcklick ftarck vexir- 
Er muß fo langke liege, als biß er iß kanß tobt, 
Ehrnock man bind ihn ab, und man fhmeiß ihn in Koth. 
Wenn Ehne ftehl reift brav, und er if ehne Dieb, | 
Man ehu ihn einlogir in ehne Kroße Sieb, ; 
Ehrnock man bind ihn an an Flügfel bey Wind Mühl, 
Und mar laß die Ehre Dieb brav in die Lufft um ſpiehl, 
Dabey er muß arbeit, daß er davon Fan Ieb, 
Denn er muß Leinwand mac von lauter Spinne Web. 
Wenn von die Obrikeit jemand woll nit reckt rickt, 
Und er nehm brav Keſchenck, daß er verkeß fein Pflickt, 
Er werd von die Monarch fu die Gtraff condemnir, | 
Daß er in Hofpital die Alte Weib clifir. 
Und von die Advocat man werd far wenige find, 
Wenn man aht ehn Procefl'er endig fick keſchwind 
Darum man feh oc nit fo fehr viel procefir, 
Weil kehne Leut nit iß die darßu perfuadir. 
Wer aht kethan was Böf in diefe Winden Sand, 
Man ftraf nie mit die Straf, wie iß bey ung bekannt. 

Man 
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Man fraf die arme Sind uff kanß a part Manier, 
Der kleick von Straf Far nie in unfer Sand paffir. 


As ehn barmehrßigk Jungkf wenn Sie kriegk klehne Kind, 


Sie muß in Narre Auhß, allehn weil man kehn find, 
Es muß fomm 6. Perfon die feyn Froßintonir, 

Aus die werden Moment ehn Narren Auhß formir. 
Und ock 6 ſolcke Leut die ſonſt ſeyn nichts, keweß, 

Und, wenn ſie was keword, ihr erſte Stand verkeß, 
Daß Sie all ihre Freund und Eltern nit mehr kenn, 


Und laß aus viel Dh: Much ſick mie kroß Titul nenn. 


In die muß trett bie Jungkf mie ihre klehn Malheur, 


Da fomm viel klehne Jungk, die thu Sie ehn Honneir, 
Dock nit fo mie bey uns, da man Sie ſchmeiß mic Koh, 


O! neh Sie werd keſchmiß mit verderbt Szucker Brod. 
Wenn ehne Manns Perſon er ſoll an Prangker ſteh, 
Ick ahb ehn ſolcke Straff uff die Manier keſeh. 

Wenn er aht ankeßieh von Flederwiſch ehn Kleid, 

uff ehne Kuplerin er muß in Stade rum reich. 

Wenn jemand aht verdien er foll Staub ef bekomm, 
Die Execution werd alßo vorkenomm. 

Man bind Ihm uff die Ruͤck Ehn von ehn ſolcke Mann 
Die von die Gratulant nehm ſehr fern Lobſchrifft an. 
Darin Sie fans Merittes reckt viel werd auskeftrich, 
Wann fie ſchon iß ehn Mann an die nicks fonderlich. 
Dann muß die arme Sind mit ehne fo Machin 


Und mit ehn Bret vor Koff in kanße Stade rum ßiehn. 


Mir 
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Mit 2 fo Gratulant, ehn muß die Monfieur führ, 
Und ehn muß mit Borft - Wifch Die Sobfiheifft abpurgir. 
Wenn ehn von die Soldat er foll durck Spiß Ruth lauf, 
Es komm ßußamm viel Weib ehn kraußam kroße Auhff. 
Das feyn ’all ſolcke Weib die wacker raifonir, 
Und die mit ihre Maul all $eut ide Ehr touchir. 
Die Weib trett in 2 Reyh, dadurck Sofdat muß -lauff, 
Da ſchimff die.böfe Weib mit ihr Maul wacker drauf, 
O das ſchmertz die Soldat viel mehr. als wie die Ruth, 
Die Schimff-Wore von böf Weib; Sie ftech wenn ſchon nit blut. 
Wenn Ehner aht verdien, er foll werd decollir, 
Er muß leid feine Staff uff ehne fo Manier. 
Man aht ehn Dingk von Ohlß, die wie kroß Eſel ſeh, 
Die uff ehn kroße Place in Mittel Stadt thu ſteh. 
Da werd die Delinquent in dieſe Dingk keſteck, 
Und Sie muß ihre Koff ßu Kap⸗Fenſter rauf reck, 
Wie bey die Eſel Thier unter ſein Schwanß placir, 


ESzʒu Execution es werden commandir, 


Bon zerley Perſon die fit Bußamme gleich, 
Calomniant, Lügner, und dann die falfche Zeich. 
Die muß an Delinquent fteß ihre Ahlß beleck, | 
Das muß Sie thu fo langf, biß daß die Koff fall weck. 
Es werd nit langk, worum ? die Szungk Sie freß ſtarck ein, 
Die ſtarckſte Scheid Waffer Fan nit fo Fifftig ſeyn. 
Wenn Ehn foll werd keehnck, es keh ock anders fu, 
- Man bau da kehne Galgk als wie bey ung man thu— 


Ce Man 
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Man feb ihm ehne Straff, die iß nock viel mehr fhlimm, 
Worum? er werd keehnck an ehne Frauenßimm. 
Und ßwar an ehne Jungkf die fehon aht reckt viel Jahr, 
Die ſonſt kriegk kehne Mann, an die kehn kute Aahr. 
Oder fie werd keehnck an ehne fo Perſon, 
Die von böf geben Art kemack Profellion. 
Man väder ock die Leut in diefe Winden Sand, 
Doc nit fo wie bey ung, Sie komm in Ehren-Stand.- 
Sie kriegk die Predicat als Rath von die Kedanck, 
Und Sie muß alle Tagf fick mit die Leute ßanck. 
Worum? wenn jemand kranck, man ſpreck: Hr. Rath nun rath 
Was dieſe Patient vor ehne Kranckeiht aht. 
Herr Rath nu rath ehnmahl, worum die Menſch iß kranck. 
Rath reckt ſonſt du muſt kleick unter die Dfen Banck. 
Wenn Ehner wird verbrenn, man ſteck in kroße Toff, 
Darin iß Spiritus fo weit biß an die Koff. | 
Ehrnock man ßuͤnd ihn an, man ſetz ihn vor das Bett, 
Wo ſchlaf die kroß Monarch die Windiſch Majeltxt. 
Da muß Sie thun die Dienſt, wie ehne Nackt Lamp thu, 
Die Kayſer ſchlaf dabey in ehne kute Ruh. 
Wie war ſchon ehne Seit von 3. Monath palſir, 
Es ward Kebuhrrßen Tagk von Kayßer celebrir, 
Par bleu! was man aht da vor viel Erfreulikeit, 
Bon viele fchöne Jagd und viel ſchoͤn Luſtbarkeit, 
Bon ſchoͤne Schlitte Farth, von ſchoͤn Comoedie Spiel, 
Von ſchoͤne Feuer Werck und allerahnd nock viel. | | 
Von 
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Bon fchöne Eoftbar Ball, da man reckt vornehm tanß, 
Da feh man ehne Staat von kroße Importanz. 
Da iß die Mehfter Tanß ehn reckte Mignion, 
O! die mack Capriol wie die verlohrne Sohn, 
Da Sie muß ohne Keld aus die Wirths Auhß marchir, 
Und muß aus Froße Noth bey Schweine Heerd campir. 
Ey diefe Mignion daß iß ehn reckte Mann, 
Sie if wohl nit viel kroß, dock man freff wenigk an, 
Die anf fo wie die Wind, ey fapper ruft hierzu, 
Ovidio Nafo Sie aht reckt viel Bu thu. 
Sie iß ehn ehrlik Mann, und Sie thu meritir, 
Daß Sie in unfer Sand ehnmahl werd employir. 
Bon alle Luſtbarkeit, die war in froße Szahl, 
Mir ahn die Comadie vor ander wohl Fefall, 
Der Kayßer er aht Selbft daran ehn Froß Plaifir, 
Denn die Comediant Sie muß ihm offt agir. 
Daf feyn brav IuftigE Leut, von Die man wit viel find, 
Die mad in die Wind fand die allerfröfte Wind. 
Worum? in Comoxlie wenn Sie die thu agir, 
Sie muß vor viel Perfon, das Sie nit iß, paflır. 
Bald Sie if ehn Monarch, die nicks aht Bu regir, 
Bald ehn kroß General, die nicks u commandir, 
Bald ehne vornehm Ehrr, die kehne Diener aht, 
Bald ehne kroße Prinß, die kan fuͤhr kehne Staat. 
Bald Sie iß Serviteur, die Far niemand wart auf, 
Bald Sie werd mafacrir, daß Sie davon Fan lauf, 
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Bald Sie iß ehe Narr, dock mir uff ehn paar Stund, ' ' 
Bald Sie iß kanß tod Franck, und iß dock fang Eefund, 
Bald Sie if Far der Teuf, und thut die Leut erfchröck, 
Wenn Sie ihr Camrad ohl und mack mit Sie puß weck 
Allehn Sie thu mit Sie nit in die Hoͤll marchir, 
Neh, neh, die keh mit Sie Bu Wein oder ßu Bier. 
Bald Sie muß reckt charmir mit ehne alte Weib, 
Bald Sie kriegk ſchoͤne Jungkf, bey die Sie nit darf bleib. 
Bald Sie muß courtoifir, und Sie if nie verliebt, 
Bald Sie muß luſtigk feyn , und Sie if dock berrübe. 
Bald Sie kriegk viel preſent und bekomm nicks ßu feh, 
Bald Sie veiß 100, Meil, und darf: dock nie wegk Feb. 
Bald Sie moralilir, und Gie if lofe Schein, 
Die Far ßu Fern logir bey Jungkf mit offne Helm, 
Bald Sie erzien fick fehr,und fie ig doc nit böf, 
Bald Sie befomm in Spaß viel Schläge und viel Stoͤß. 
At Ihre Adions fie ſeyn reckt ſchoͤn ßu feh, 
Man iß parfait content, wenn man Bu Auhße keh 
"Wenn Sie moralilir in mancker Action, 
| Pop taufend faffle maff! Sie treff da mand Nerfon, 
Die mac fick viel Chagrin, Sie dend es keh Sie an, 
‚Und der Comödiane aht Sie fu Torf Ferban. 
Allehn es iß nit wahr, es treff nur juft fo u, 
| Wer will nit ſeyn ketroff, er muß nie übel thu— 
Darum von diefe Leut es komm das raifonir, 


Als wenn Comoͤdiant Far kehn Lob meritir. 
iR | Sie 
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Sie ſpreck: Comoͤdiant ſeyn liederliche Leut, 
Die keb Ocecalion ßu viel Boßhafftigkeit. 
Denn in die Comoͤdie die Jugend attendir 


- Piel aͤrgerlicke Dingk, daran fie find Plailir. 
Darum die jungke Leut Sie lern das nimmermehr, 
Wenn kehn Comoͤdiant und kehn Comödie wär; 
So railonir die Leut die in die Furchten ſteh, 

Daß durck die Comoͤdie man Fan ihr geben feh- 

Allehn die kute Leut Sie thu fick ſehr trompir, > 

Die dend, es if recft wahr, wenn man fo raifonir. 

O neh! es if bekannt, wer iß ehn fromme Mann, 

Und er ſeh ſchlimme Dinge er nehm fick nicks drum an, 
Wer nehm kehn Aergerniß, er laß das all paſſir, 


Und er fan fans Facon in Comedie marchir. 


Aber ehn ſolcke Menſch die iß viel aͤrgerlick, 

Sie magk ſeh was Sie will, es thu ſick vor Sie ſchick. 

Und wenn ſie nimmermehr kehn Comoͤdie keſeh, 

All iß ihm aͤrgerlick, all was nur thu keſcheh. 

Darum ehn kluge Mann er thu fick nie moquir, 

— Es fan nit alle Leut die Comoͤdie agir, 

Ehn reckt Comödiant die ſick ßu alles ſchick, 

Die kan was vornehm werd, wenn ſie nur aht der Kluͤck, 

Allehn viel vornehm Leut fie fan das nit preſtir, 

Daß Sie in Comödie etwas Fan prefentir, 

Ma foi es iß wahr, bey die Comoͤdiant 

Es keb ock ſchlimme Leut mir iß Far wohl befannr, 
EZ Dos 
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Dock e find folcke Leut die Far nit meritir, 
Daß Sie darf mit Honneur davon die Nahme führ, 
Die Beftialite Sie feyn nur Fuſcher Leut, | 
Bey die in ihre Leib logir kehn Erbarfeit. 
Und wenn die Bereneuth Sie ahn ehn Fehl befangf, | 
Man ſpreck: Comödiant die ahn das anfefangf. 
Alfo wenn ehne Menfch davon will raifonir, 
Er muß uͤhbſch mit Efprit die Leute differir. ; 
Bey diefe Luſtbarkeit ick muß ock noch bemerck 
Bon alle Rarität ehn ſchoͤne Feuer Werck. 
Die Schwermer war fo Froß, als wie die ſchlimme Haft 
uff Univerfitet, man nenn Sie die Fantaft. 
Die ſchwerm mit ihr Kedanck, ſo viel als Sie nur kan, 
Die woll kleick oben aus, und woll ſtoß nirgends an. 
Das mackt die kroße Wind, die thu Sie mehr kroß mack, 
Als wie die Blaſe Balck und alte Dudel Sack. 
Mit Ihre Sumſen Schwarm Sie ſpringk die Creutz und quehr 
Und wenn Sie fpringE entßwey, ehrnock Sie feyn kanß leer, 
Denn wenn die Wind if aus, es fehl die Subfiltance, 
Sie if wie tode Uhnd die Feb kehn Reſonance. 
Par bleu! was die Raquets Sie ſeyn vor kroß Machin! 
Die Pluto wohn darinn mit ſeine Proſerpin. 
Ehn Jed die war ſo kroß wie ehne Kircken Thurm, 
Sie ſpey fo Feuer aus wie Sandt George find Wurm. 
Ick war viel Naſe Weif, ick woll das reckt betrackt, 
Uff was vor ehn Manier die Raquet feyn kemackt. 
ae Ä Bi Worum? 
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Worum? ick wunder mir, daß fie feyn fo viel Froß, | 
Joſt weil ic fie kreiff an, der Teuffel keh kleick loß. 
Ick Fan vor viel kroß Schreck mir Far nit retirir, 
Drum ie muß fans Fagon mit in die $ufft marchir, 
Poß taufend faffelmaff! mir werd viel Angft und bangf, 
Mir aht das nit paflir mein kanße Leben Langk 
Ey mir verfeh der Muth, ick verliehr meine Sinn, 
Ick wehß vor viel Erfchröd far nit mehr wo ick bin; 
O ick muß immerfort mit in die $ufft marchir, 
So langf biß in die Lufft die Raquet iß crepir. 
Und wie die Froß Raquet Sie erepir fick ßu tobt, 
Ick purfel mic die Stock uff die Kotts Erde Bod. 
Szu meine Froße Klück ick fall uff Fuder Stroh, 
Die iß vor mein Papa, par bleu! was ick war froh, 
Sek fall nit Far Bu hart, ick bin reckt contentir, 
Daß ick Fan mit die Stroh Bu mein Papa marchir, 
Allehn die arme Teuf dir arme Kuſcher Mann, r 
Die aht vor viel Erſchroͤck ehn kraußam Schrey kethan. 
Ick bin erſchrecklich muͤd von die ſo ohe Reiß, 
Drum ick woll durck die Schlaf mir ehn Plaiſir erweiß, 
Doc wie ick denck bey mir, daß ick reckt ſanfften ruh, 

Es ſchmeiß ehn ſtarcke Wind die Fenſter Laden ßu. 
Das abe ehn Froße Lerm und kroß Turnir kemack, 

Daß ick in die Moment von meine Schlaf erwack. 

Ick vieb mir meine Augk, all iß mir unbefannt, . 

SE Elaub nock kanß kewiß, ick bin nock in Wind Sand. 

Nu 
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Nu endlick mein Krandeich Sie thu Sie retirir, 

Mit meine Liebſt ick Fan nu wieder converfir, 

Dock unfer befte Luſt Sie werd interrompir, 

Worum? die Unkluͤck bringk die Polniſch Kriege marchir, 
Weil fterb die Könige tod, die kroß Saͤckßiſch Auguft, 
Viel Leut kriegk Traurikeit in ihre ehrlick Bruft, 

Biel ander Leut thu kleick ehn ander Koͤnigk wehl, 

Die Koͤnigk Stanislaus die wacks in Ihre Seel. 

In Ihre Sinn es kont kehn ander Koͤnigk ſeyn, 
Darum in Ihre Stadt Sie nehm ihn kerne ein. 

O! wie die Primas aht Sie erſt die Nackrickt keb 

Von Stanislai Wahl, alls fangk an neu ßu leb, 

Man ahlt ehn Freude Feſt mit Pauck, Trompett und Pauck, 
Und ſchieß loß die Canon, daß alles damff und rauck. 
Man ſchmauß, man eß, und trinck, man mack illuminir, 
Die Koͤnigk all ßu Ehr weil Sie das contentir. 

Und in ehn Furßen Szeit, eh daß man denck daran, 

Ihr Königf Stanislaus er komm in Danßigk an. 

Poß tauß was viel Polac Sie thu mit arrivir, 

Die All vor Ruls Soldat Sie ahn fi retirir. 

Die Stadt Sie werd fo voll von lauter fremde Leut, 
Das mad in alle Stuͤck ehn bißel eheuer Seit, 

Allehn die Leut in Stadt Sie bild ſick dock was ein, 

Daß Ihre Königk ig in Ihre Mauern drein. 

Und wie die ſchleckte Brief aus Warfchau thu verßehl, 
Daß ahn die Ehren Polac ehn neu Könige erwehl, 


Und 
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Und daß die Koͤnigk waͤr die Ehrr Churfuͤrſt von Sackß, 
Pop tauß! bey Danßigk Seuf was thu die Galle wackß, 

Das fteh Sie far nit an, Sie thu kleick proteflir, | 

Sie woll die Churfuͤrſt nit vor Könige agnofeir, 

Sie ſchmehl reckt uff die Sackß, und Sie ſpey vor Sie aus, 
Nit ſicker man darf keh uff Wein und, Coffee Auhß. 

Szum wenigkſt man darf Far kehn bißel railonir, 
Viel Sackß Sie kriegk Verdruß und Sie ward arretir, 

Bey ehne ehnßigk Aahr Sie waͤr word confternir, 

Wie Sie erfahr, daß ock die Rufl woll arrivir. 

Allehn die Ehrr Francofs die in die Stadt feyn drinn, 

Sie red: Sie all Kefahr und Furckt aus ihre Sinn. 

Sie ſpreck: wenn fomm die Rufles, das aht nicks ßu bedeur, 
Sie werd mack euer Stadt kehn Unkelegkenheit, 

Sie woll mir ehnmahl koſt die kute Brandewein, 

Und Sie werd all beßahl, Sie werd ſchon öhflick feyn, 

Darßu die weite Wegk die Ruß werd ihn nie find, 

ie ahn der Unfelüc, daß Sie bey Nackt feyn blind. 

Und alle Ihr drey Prob Sie propheßey kehn Kluͤck; 
Denn erſtlick Ihre Ferd Sie ſeyn keſchwomm ßuruͤck, 

Und Ihr Canon Mama Sie aht keſchwiß wie Brat, 

Dadurck Sie aht bewein der arme Ruß Ihr Schad, 
Denn das Kebund von Stroh bie die Nahm Pohl kefuͤhr, 

Sie iß kefall uff Ruß, und aht die maſacrir, | 

Du Drum 
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‚Drum die fang Ruß Armes Sie iß reckt confternir, 0. 

Sie woll kehn Kriege mehr führ, Sie woll Bu Auhß marchic. * 6 

Das mar ehn ſchoͤne Troſt vor Leute in die Stadt, | | 

Ehernock Sie ohl allßeit bey die Francoſs kut Rath. 
| 5 Bon 


* Unter dem gemeinen Volck gieng die Rede, daß die Außen, wenn Sie in 
Krieg zögen, vorher 3 Proben machten, ob Ihre Campagne glücklich ablauf: 
. fen würde, welche diefmal alle 3. das Gegentheil Elärlich gezeiget, fo denen 
einfältigen Leuten einen nicht geringen Troftgab. Die erfte Probe war, fo 
bald Sie in Feindes Land Fämen, fo ließen Sie in den erften Fluß, den Sie 
pafhiren müften, etliche Pferde zaumlos ſchwimmen, giengen fie gerade durch, 
fo verfprächen fie fich einen glüflichen Ausgang, kaͤmen fie.aber wieder zus 
rüce, fo würde es ihnen unglücklich gehen. Zum ꝛten merckten fie bey ihrer 
Artillerie an, wenn die große Canone, fo fie allezeit mit fich führten, und die 
Mutter hieffe, auf Feindes Grund und Boden ſchwitzete, fo glaubten fie, daß 
diefe liebe Frau Mutter ihrer Kinder Untergang beweine, dem fie durch die 
unglückliche Führung des Kriegs erleiden müften , bliebe fie aber trucken, fo 
zeige folches ihren unfehlbaren Sieg an. „Drittens festen fie 2 Garben von 
Korn einer Höhe und Dicke neben einander, der einen gäben fie den Nahmen 
Ruß, und der andern den Nahmen ihres Feindes, beyde wuͤrden a ans 
gebrandt, und diejenige, fo wehrenden Brennens auf die andere fällt, wird 
unfehlbar Uberwinder feyn; was kunte nun angenehmers vor die einfältigen 
Fabel Hänfe erzehler werden, als daß alle diefe 3 Proben vor die armen Ruf 
fen unglücklich abgelauffen wären, denn was die erſte anbelanget, fo hätten 
zwar die Ruſſen, ihrer Gewohnheit nach, etliche zaumlofe Pferde in den erften 
feindlichen Fluß lauffen laffen , die auch biß in. die Helffte muthig. fort ges 
ſchwommen, endlich aber, (weil fie wielleicht ein böfe Ding im Waffer ange: 
troffen,) jehling umgefehret, und fih mit aller Gewalt ans Land gedrenget, 
wären auch durch Feine Peitfchen und Prügel wieder in den Fluß zu bringen 
gewefen; im Gegentheil aber wären fie vor grofler Confternation wohl eis . 
ne halbe Meile quehr Land eingelauffen, ehe fie fich hätten wieder fangen 
laſſen, das war Eine. Bey dev Andern hätte die hoch ‚betrübte Canone 
dermaflen geſchwitzet, daß fie von den hevablauffenden Wehmuths Thraͤnen 
den gantzen Weg faſt impaflable gemacht. Plurima Vota concludunt, ſagt 
man im gemeinen Spruͤchwort, alſo durffte ſich die te Probe nicht aus— 
ſchlieſſen, gleich denen vorhergehenden nach der Danziger Wunſch vor die 
ungluͤckſeligen Ruſſen eontrair auszufallen, denn die Garbe, fo den Nah⸗ 
men Polacke gefuͤhret, hatte fo kunſtreich gebrannt, daß fie fans Facon auf 
die andere, die Rufe genannt war, gefallen, und fie ſchuldiger Maßen gan 
und gar verzehret, profit die Mahlzeit. Der Schluß der gemeinen Leute 
fiel alfo dahin aus, der Teufel muͤſte ja nun wohl die Rußen veuten, wenn 
fie nicht wieder zurück Eehrten. i Er — 
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Bon Bolnifch taffer Ehld es fomm all Tagf Henn) an 
Um bey Ihr Majelte Keld Bu folieitir, +... 

Allehn Sie werd das fart, Sie will kehn mehr wegk (mei, 

Die Pohl foll erft ehn Marque von Ihre Thate weiß, 

Dadurck werd Ihr Courage erſchroͤcklick animir, 

So daß in kurßen Szeit Sie die Ruß attaquir. 

Ehn Partie Bol Sie wagk fit wohl an 20 Mann, 


nd die war all marode, dor Sie ahn brav kethan, 


- 6. Sie werd fod keſchoß, und. 14. werd fefangf, 

Mic diefe arme Teuf Sie thu vor-Stadt anlangf, 

Sie thu ehn Einßugk able mic kroße triomphir, 

Dock alle Leut Sie hu fick darum reckt moquir. 

Das war reckt anßufeh wie ehne Malquerad, 

Wenn uff die Carneval man agir die Soldat. 

Die Ruß muß ehre fönn, denn in nit langke S;eit, 

Sie find dock noc die NWegf, und fomm von. Stadt nik weit, » 

Die Leut thu en Moment ßu Ihr Oracle lauff / 

Und fragk, was woll die Ruß mit ehn ſo kroße Auhff? 

Man keb Sie die Antwort, Sie komm aus Oehflikeit, 

Sie woll die Koͤnigk dien mit ihre Dienſtlikeit, | 

Ey Schlaf, der Tübel fehall die Rußiſch Nacker ohl, 

Die Koͤnigk kriegk wohl Leut Bu Ihre Dienft aus Pohl, 

Die arme Ruß wenn Sie Sie nit bald retirir, 

Die Paper Sungf * foll Sie mis Ihr Muͤtz tranfportir. , | 
DR a ne Stan AN 


; * Paper Sjungen find arme Weiſen⸗Kinder aus dem Hofpital, 
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AU Leut Sie koͤnn nu feh, was in die Danßigk Stade 
Die Meflieurs Paper Jungk vor kroß Courage aht, 
Daß thu nur erft die Junge was werd nie thu die Kroß, 


Die werd ftoß wie die Ockß, wenn fehieb die Ehrr Francoßs. 


Derweil man thu keſchwind reckt viel Soldate werb, 

Szu Vorrath wenn vielleicke die Paper Zunge koͤnn ſterb. 
Kehn Ahndwerck Jungk er thu in ſeinen Werckſtadt bleib, 
Er werd ehn brav Soldat, und will die Ruß vertreib. | 

Ehnmahl ick keh fpaßier da nack die Ohra Ku, 
Nock eh die Ruffen fehieß, all Leut Sie koͤnn das hu, 


An Schlaf Baum fteh ehn Hut ehn rothe Roc und Flind, | 


Ick woll die Schildwack ſpreck, dock ick Fan Sie nit find, 


Biß daß Sie ruff: wer da? aus Ihr Patron Tafch rauß, 


Da mar fie einkekrock, ehn Veſper Brod Bu ſchmauß. 
Man werb Leib Regiment das war Dragons fu Fuß, 
Die Ferd woll Haber freß, und das Feb nur Verdruß, 
Und man bringk wohl ßußamm 8000 Mann Soldat, 
Die werd placir uff Schanß und uff die Berge vor Stadt, 
Die Bürgfer Sie lern ock ehn bißel exereir, 

Und Sie thu Sick in Thor und uff die Wall poflir. 
Die kanß Belagkerung ick will bier inferir, 
Wie ahn ehn kroße Ohff ich ahb muß deferibir. 
Die Stadt Sie precavir Sick uff die allerahnd, 

Sie thu in Waſſer ſeß uff etlick Meil das Land, 
Worum? damit die Ruß die Weg nit finden foll, 
Allehn Sie war nit tum, Sie wehß ſchon andre Wohl. 


Die 
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Die Ruß Sie aͤhtt fick kleick in Ihr Sand retirir, 

. Wenn Sie kewuſt daß hier fo viel Courage paſſir. 
Alßo Sie wehß das nit, drum Sie komm vor die Stadt, 
Daf war kroß hardieffe, man braud nu neue Rath, 
Man fragk die Ruß was Sie von diefe Stadt verlangk, 
Sie antwort, daß Sie woll die Danger Königk fang, 
Das war Bu viel keſpreck, das aht die Leut verdroß, 
= Darum Sie wünfch mit Schmerß ſick etlick tauß Francoßs, 
Die war langk promittir,ocf etlick taufend Schwed, 
Ehrnock die Leut erfahr, daß das war nur ehn Red, 
Dock endlick Bu kroß Freud mehr als wohl 100 Mann, 
Bon Leut von allerahnd Sie fomm aus Schweden an. 
Man laß die Ruß erft biee mie kroße Oehflikeit, 
Sie foll vor dieſe Stadt verderb nit ihre Szeit, 
Um Königf Sie foll fi nit ſo incommodir, 
Er werd nack Ihr Verlangk Sie Far nit retirir. 
Die Ruß ſpreck: daß Sie keh kehn Schritt von Ihre Fleck, 
Biß daß die Stanislau aus diefe Stadt keh wel. 
Daß die die Schlaf die Ruß Sie feyn reckt Frobe Kaͤſt, 
Wir ahn Sie nit Feberh, und Sie bleib dock fo feft, 
Uff die Manier mir muß ung beffer precavir, 
Und wir muß laß die Berg und Wälle reparir. 
Kleick es werd überall viel Palifade keſchlagk, 
| Damit die Ruß fick nit fo in die Stadt foll wagk. 
Eher Lafley denck, er woll die Stade treib in die Eng, 
Und er woll Sie etwas die Brod⸗Korb öher ehng, 
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Sans Meffer und fans Scheer er fehneid die Waffer ab, 
Und mac der kroße Mühl ehn ledigk Waffer Krab, 
Par bleu! das thu die Leut erfchröcklick fchlimm kefall, 


Sie fluck reckt uff die Ruß, weil Sie kan nit mehr mahl. 


Die Magiſtrat Sie thu all kute Anſtalt mack, 

Und dieſe Spaß Sie werd Bu reckte ernſtlick Sad. 

Nu weil die Ruß Sie wolf fik nit laß perfuadir, 
Daß Sie in fute Fried Bu Auhße foll marchir, 

Und dag der Krieg komm reckt Eu ehne Ernſtlikeit, 
Man forg nu ock in Stade vor all Nothwendigkeit. 

AM junge Mannfchafft mar thu kanß accurat ufffchreib, 
Sie foll of wie Soldat Si Ihre Szeit vertreib. 

Die Meflieurs Kauff Kefell Sie hu firf diftinguir, 
Sie thu 3 Compagnie von Camrad ajouflir, 

Sie mack Sie kroß Depenfe, weil Sie foll feyn Soldat, 
Sie will ſo paradir, Sie will mack ſolcke Staat. 

Szu Ihr Koͤnigk fein Ehr Sie keh in ehn Muntur, 
Als wie die Schwed Soldat, Sie mack ock ſo Bravour, 
Sie keh all uniform blau uff die Schwediſch Art, 
Die Uht mit Silber Dreß und ehne Stroh Cocard, 
Kroß Ahndſchuh, kroße Degf, Keehnck und Patron Tafch, 
Und was war curieus, viel ahtten kut Courage. 

Und daß Sie bey die Kriege vor reckt Soldat pafhır, 
Sie feb Sic alle Muͤh und lern kut exercir. 
Warhafftig es feh kut, und es verlohn die Muͤh, 

Daß ehn ſo Compagnie man feh uff Warhe Bieb. 


Wenn 
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Wenn ähte die Rath verlaub, vor Thor rauß Bu marchir, 
Ick Elaub wohl, daß Sie aͤhtt manck Ruß tod mafacrir. 
Die nur 3 Compagnie allgeit Sie war mehr werth, 
As all Könige Soldat Bu Fuß und of fu Ferd. 
Bor Ihr Könige Sie feb allmahl Ihr Blut und geb, 
Und Könige fein Soldat die ehu brav reiß aus Feb, 
Mit fo 3 Compagnie von die 500 Mann, 
Wenn man fomm vor die Feind, man fan fihon was fangf an, 
Der ehnßigk Fehl er war bey Sie ßu remarquir, 
Daß viel wie alte Gerd und jungk Aff raifonir. 
Das mad die froßen Lieb vor König Stanislau, 
Sie lieb Ihn nock viel mehr wie mander feine Frau. 
Die Stadt nack Ihr Kewohn Sie thu ſick refolvir, re) 
Bon die verfluckte Teuf Schnapahn Bu enrollir, ; 
Und ßwar vor dieſemahl wohl 100 Kalgken voll, 
Denn uff die Ruß Sie war far Bu erfehröcli toll. 
Bor diß wenn war ehn Feind vor Danßigk Stade Fefomm, . 
Man aht nur 100 Mann von ſo Schelm ankenomm. 
f Allehn vor diefemahl wohl uff soo Mann 
Die nehm die Charadteur von Straße Mörder an, * 
Schelm, Mörder, Rauber, Dieb man fan Sie beſſer leid, 
Als diefe Teuf Schnapahn, die ahn mehr Bu bedeur. 
Worum? die Erft wenn Sie ahn etwas böf Ferhan, 
Sie werd allfeit Feftraff, wenn Sie fi laß treff an, 
Die let Sie werd darßu von Obrigfeit beßahl, 
Wenn Sie thu Strafe Mord Bu Stade ihr Wohlkefall. 
| Das 
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Das iß kehn kut Raifon mit Feind fo Kriegk ßu fuͤhr, 
In kanße Welt die Stade thu ſick proſtituir. 

Allehn Sie werd in Stadt vor kehn Schnapahn — 


Neh, Sie werd (mit Reſpect) als die Frey Schuͤtz kenenn. 


So bald die Obrigkeit die Ausruff laß keſcheh, | 
Daß Sie woll Frey Schuͤtz ahn, man kan mit Wunder feh, 
Was aus die Nehrung komm vor Enden Schüg Felauff, 
Die all Ihr ehrlick Nahm vor Schnapahn wol verkauf, 
Erſt er werd enrollir, und wenn er aht keſchwohr, 

Ehn Springf Ste, ehn Piftol, und ehn keßogken Rohr, 
Und mit 5 thlr. Keld fo werd er ausftaffir, 
Ehrnock fein Mord Ahndwerck er kan das pradtieir, 
AU was er Beute mack, er. bringf das nack die Stadt, 
In Stadt Ohff man verwahr, Davor Ihm ſteh die Rath. 
Sonft er kriegk kehne Gage, er muß ſeh wie er Ieb, 
Und was die Fute Kluͤck Ihm thu vor Beute Eeb. 
Aus die Railon manck Freund er werd mit mafacrir; . 
Die Schnapahn Coujon weß ſick kut ßu excufir. 
Sie ſpreck : in finſter Nackt Sie koͤnn da nit reckt ſeh, 
Und ßu Kriegk Sjeit die Freund ſoll nit uff Straſſe keh. 
Kehnmahl man aht keoͤhr, daß Sie werd drum keſtraff, 
Doc vielmahl daß Sie ahn viel Freund aus Welt keſchaff. 


Wenn Sie komm vor die Stadt, Ehn Sie keh da, Ehn dort, 


Manckmahl ock 2 ock 3 Sie bleib an ehne Orth, 
In tiefe Kraben Sie thu ſick da einquartir, 
Aus dieſe Sie fan ſeh die Leut vorbey paſſir 


So 
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So bald Sie Fan erlangk, bumpf fehieß Sie vor die Koff, 
Da wehß nit wie die Eomm von Wele die arme Troff. 
Sie Erab ſick ock tief Lock darein Sie fick verſteck, 
Ehrnock uff Ihre Koff Sie thu brav Reißigk legk. 
Wenn man da reiß vorbey, man kan die Schelm nit ſeh, 
Dock Sie fan obfervir all was vorbey thu keh. 
Sie Friegf ock ihnter Strauck, davon Sie aht die Ehr, 
Daß fomm die Predicat die Strauch) Dieb Nahm daher. 
In Sommer uff die Baum Sie ſteck fit in das faub, 
Und Sie ſchieß von die Baum, daß davon fliegk die Staub, 
Wenn ehnntahl unfefehr die Feind Sie attrapir, | 
Mit Ihre Springfe Stock Sie fan bald retirir. 
Wenn oc 6 Ellen iß, daß iß die Kraben beit, 
Sie ſpringk dock druͤber wegk, das iß Sie nit ßu weit. | 
Wenn man iß nu ßu Gerd, man fan Sie nit ſpringk nack, 
Derweil der Schnapahn Schelm er thu die Feind auslack, | 
Er lad fein Kugkel Buͤckß, und gu ehn Gratial, | 
Er thu die arme Feind mit Schuß vor Koff beßahl. 
Manckmahl es trage ſick Fu, daß Sie werd dock erlangk, 
Allehn die faubre Kerl ch Sie fick Feb kefangk, 
Sie nehm ſelbſt ihr Piftol, Sie ſchieß ſick vor die Koff, 
Sie wehß ihr Recompence das iß kehn Butter Szoff. 
Kar kehne Toden Straf man fan mehr inventir, 
Sie werd an diefe Schelm mit all Reckt exercir. 
Die Kalgen, und die Rad, die Feuer, und die Spieß, 
- Die Naf und Obr abfchneid, all das iß Sie kewiß, 

| | Eee 
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Sie werd of far keſchund, man prügkel Sie gu 108, 
Das fteh Sie all nit an, drum Sie ehlff ſick von Brod. 
Die Schelm Sie thu fo Fern die ſtarcke Brandwein trinck, 
Ehrnock da fehlaf Sie ein, und Sie fan nie entſpringk, 
ind wenn Sie ock nit Fan ßu Ihr Piftele komm, 
Da werd Eher Urian kefangk mit fort kenomm. 
Allehn wenn Sie mit ihm ehn Schnapahn Lock paſſir, 
Und ehn fo ander Schelm er thu das obfervir, 
In Mittel feine Feind er ſchieß fein. Camrad tod, 
Mir Marter daß er foll nie ahn fo kroße Noth. 
Die Feind Sie wehß Far nie wie Sie Ihr Beut verliehr, 
Und Sie muß ohne die nack ihr Quartic marchir. 
In die Mordbrenner Kunft Sie ſeyn fo exereir, 
Kehn in die Tarsar Land feyn fo Bu rencontrir: 
Wenn Sie Befehl befomm die Vorſtadt werk ßu brenm, 
Da hu Sie wie die Bliß nack diß Verricktungk renn. 
Sie laß die arme Leut kar kehne biſſel Seit, | 
Daß Sie was auseeum fan, mit Unbarmehrfigfeit. 
Der Leute über Koff Sie Bund die Aeuhßer an, 
Worum? damit Sie felbft die Auhßrath ftehlen Fan, 
Doc wenn Sie Keld bekomm, Sie laß Sie etwas Seit, 
Daß Sie fan retirir Ihr beft Armuthikeit. 
Alßo man aht Raifon uff ehne fo Manier, | 
Daß man Sie Schelm und Dieb und Mörder titulir; 
Sie ahn 2 Capitains, ehn vor Lipf Tullian,, 
Die andre vor Cartouche man feh Sie beyde ar, 

An 
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All Tagk Sie komm in Stadt, und Sie thu rapportir, 
Henn von die Feind Sie ahn ehnmahl was obfervir. 
Szwar in die mehſte Theil von Tagf Sie thu nur ſchlaf, 
Ehrnock wenn iß die Nackt, Sie mad ſick was Su ſchaff, 
Da darf fick laß nicks feh, Sie mark kleick ihr pußwed, 
Manckmahl Sie ſchieß umſonſt, und Sie befomm ehn Das nike, 
So bald die Kriegf iß aus, die Schelm die nock thu leb, 
hr Mörder Inſtrument Sie muß ßuruͤcke feb, 

Da nock ßuleßt ihm werd 5 Thaler auskeßahl, 
Und er verſpreck ſein Dienſt uff ehne andermahl. 
Numehr ist ahb beſchrieb die Danßigker Schnapahn, 
uff ehn fo kut Manier, ſo kut als wie ick Fan, 
Die kanß verfluckte Teuf ick kan Sie kar nit leid, 
Wenn ick ehn ahb keſeh, ick ſpey aus alleßeit. 
Darum ßu ihr Gloire ick ahb was fabricir, 
Das ick will dieſe Teuf ßu Ankedenck ſpendir. 
ihr San die ihr thu kern nack kute Beute ſchnapp, 
Und mit viel ſchelmiſch Lift die Mann und Ferd ertapp, 


Ihe nehm an ehn Piftel, und ehn keßogken Rohr, 


Ock ehne Springke Storck, und marchir vor die Thor. 

Ihr thu alls raffinir, wenn ihr oͤhrt Serde trab, 

hr ſteck euck in die Buſch, ihr legk euch in die Rrab, 

Ihr feharr euch in ehn Lock, wenn ihr die Seind thu feb, 

Ihr brenn Sie uff die Pelß, daß Auht und Aahr abkeh. 

Wenn Sie euck thu erblick, und Sie will Euck wegk ohl, 
| She mach Eefchwind veiß aus, und Ihr ſchneid Capriol 


Erer2 Uehbſch 
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Uehbſch über Krabe werk, ihr legk die Buͤckße an, 
Ehrnock ihr thu probir, wer beßer treffen kan, 

Ihr brenn die Aeuhßer ab, ihr ſtehl als wie die Rasb, 
AU die Barmehrßigkeit fie iß bey euch bekrab. 

hr nehm all was ihr find, denn All es bleib vor Luck,‘ 
Ihr fehieß all was hr koͤnn mir Eure Rohr. erreich, 
hr puß Sie wie die Dacht an ehne Kroſche Lickt, 

Ihr Eeb niemand Pardon, euck man thut das och nicht, 
Ihr nehm euck wohl in sche, fonft ihr werd wech kefangk, 
Ehrnock ihr werd Eefpieß, Eeräder und keahngk. | 
Man marter euck reckt viel, und wenn euch treff die Korb, 
Eh ihr euch laß wegk fangk /ihr fchieß euch felber 108; 
Ehn Ehren Seul von Rorhfie werd euck auf kefuͤhr/ 
Und mit ehn Krabe Schriffe von die Fagon befier: 


Epitaphe. 


N, liege ehn tode Ash. Sie war wie Menſch — 
Dock ihren Menſchlikeit Sie aht die kanß verlohr, 
Wie er werd ehn Schnapahn u.kom in Straßraub Szahl, 
Scelm, Schlagktod, Dieb, keh ohl in Koll dein Gratial. 
Szu diefe Szeit ick werd uff Ohckßeit invätir 
Bon ehn kut Freund, die fi in Bremen arretir, 
Uff dieſe Ohckßeit Schmauß ick woll wohl fern marchir, 
Dock lieber ick will mehr bey meine Braut reflir, 
Denn bey fo viele Feind ice muß fie nehm in ackt, 
Damit von kehn Coſak Sie werd pußweck kemackt. 
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Ick ahb das ſchon Felern in Freud und ock in Leid 
Die Braͤutigkam bey Braut Sie ſoll bleib alleßeit 
Viel Buͤrgker in die Stadt ihr werd die Speit Bu lang, 
Darum mit fremde Leut Sie thu Verdruß anfangk. 
Wer nur mac frumme Maul, er muß feyn ehn Spion, 
Und Sie thu ock dabey kehn vornehm Leut verſchon. 
Darum viel fremde Leut muß in Arreft marchir, 
Biß daß die Magiftrat ihr Unfchuld penetrir. 
Drum Sie feb ehn Befehl, kehn ſoll ſick unterſteh, 
Die Fremd vor ehn Spion laus Raifons anßuſeh, 
Dock Sie laß das nit bleib, a part von arme Sackß, 
Ihr Szorn und ihe Boßheit Sie hu erſchroͤcklick wackß. 
Wenn Ehn in fein Aflaires uff Straß er muß matchir, 
Da feh ock Racer bin, ſo thu Sie ihn: Khimfie. 
Ehn Lieutenant von die Stadt er aht öhr raifonir 
Die Ruß Soldat thu Fern die Wotke eftimir, * 
Und weil er ock heiß fo, er bild fick bey fick ein, 
Wenn er marchir fu Sie er ward Sie ock lieb feyn, 
Er keh von feiner Wort biß nack die Emaus, ** 
Da nehm ihn die Cofak, er komm nit mehr ßu Auhß. 
So langk Eher General'von Lafey commandir, 
Die Stadt er aht nock nie mir Schieg incommbdir: 
Dock wie die Geld Marchall Ehrr Kraf von Münnich komm, 


Kanß ander Compliment er * kleick vorkenomm. 
| Eee 3 Be S;war 


* Wotke Brandewein. 


* Eine Schende 300. Schritte von einem Kußenmwertr, die Schlapfe ge: 
naunt, wo er die Wache hatte. 
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Sʒwar man ſpreck: daß er nur woll da vorbey marchir, 
Und keh in das Carls Bad, um fi laß ßu curir, 
Dock diß Operateur er keh nit weiter weck, 

Er woll der blinde Stadt die Franſche Staat erft ſteck. 
Erft er laß oͤhflick meld fein kluͤcklick arrivir, 

Und bitt die Stadt Sie foll ihr Königf tranfportir. 
Allehn die Stade die lack, daß er woll das befehr, 

Ihr Koͤnigk fein Prefence die keb ihr kroße Ehr. 

Sie klaub er wär kekomm, daß er die Ruß Arınde 

Er ſoll ühbfeh commandir, Sie foll nack Auhße Feb. 
Der Ehre Geld Marchall dene, du foll mir nit vexir, 
art nur ick will dir weiß wohin ick will marchir, 
Erft uff Cicani Bergf er mack ehn Batterie, 
- Da woll die Danßigk wir, daß Sie fick fo bemüß, 
Drum uff die Arbeit Leut Sie thu erſchroͤcklick ſchieß, 
Die Ruß fragk nicks darum, und laß fick nick verdrieß. 
Nur etlick Tagk er war vor Danßigk ankekemm, 
Er aht in ehner Nackt die Vorſtadt wegk kenomm, 
Man thu Sie Ohra nenn, Sie war verretranchir, 
Und uff soo. Mann Soldat war da poflir. 


Poß tauß da keh ſcharff Bu, man treib da Far kehn Spanf, | 


Man wifch ehnander reckt das meife von die Naf. 

Die Danßigker Soldat Sie muß fick ahlt vecke wohl, 
Denn Sie war indie Mitt, Sie fan kaum Athen hol. 
Die Ruß zeig, daß Sie far die Tod nit eftimir, 

Ehn reckt kefaͤhrlick Orth Sie ahn da müß pallir. 


Dock | 
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Do Sie frage nicks darum, Sie mack ihr Stupai weck, | 
Sie fpringe in Kraben ehr, und thu durck all durckbreck, 
Par bleu! wie Morgken komm, was viel blefirt Soldat 
Man bring ketragk, und fehlepp nach diefe Danßigk Stadt, 
Die Leut ſpreck: ey die Muͤnch das iß reckt böfe Mann, 
Wir ahn ihm nicks kethan, er fangk fo Aehndel an, 
Bon: früh biß ir die Nackt, die Leut Sie lauff davon, 
Die nit weit von die Ohr und in die Schottland wohn. 
Das ſeh reckt jämmerlick, viel tauſend Bettel Leu, 
Sie komm all in die Stadt, und ſuch ihr Sichereith: 
Der ander Tagf Kraf Münd) er Feb fans Compliments 
Der Stade ohn ihr Verlangk klehn Bombes tradtement, 
Szuvor man aht keklaub, die Ruß. Sie könn nie fhieß,. 
Von die Cicani Schang numehr man ſeh Eewiß. 
Biel kluge Leut Sie denck, wo ſeyn die klehn kenomm, 
Es koͤnn ock mit die Szeit Bir Unkluͤck kroße komm. 
Dock die Franßoß in Stade Sie ſpreck Courage ein, 
Sie ſagk: der Ruß ihr Schieß es werd bald Ende ſeym 
Die kute Leut klaub alls was die Franßoß parlir, 
Sie werd reckt wie die Baͤr an ehne Strick Fefühe: 
Diß Jahr es treff. juſt Eu; daß kehne Winter war, 
An Orth wo wohn die See, das iß ſonſt etwas rar, 
AUnd das verfuͤhr die Leut, daß Sie fo judicir, 
Seh, Kot iß mit im Spiel, die Waſſer wuͤrd ſonſt friehr 
Vielleickt es iß kewiß wenn war die Eiß fefrohr,, 
Die Danßigk aͤhtt ihr Stadt in kurßen Seit verlohr. 


— 
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Die Ruß ſcheu kehn Kefahr uff allerahnd Manier, 

Ob Sie Ferade Wegf und Kraben durck paflir. 

Die 4 Canons die die Kraf Münch erobert ab, - 
Numehr er ſchieß damit reckt fleißigk nack die Stade, 
In Stadt man klaub kewiß, daß nit viel Ruſſen ſeyn, 


Und dock Sie breit ſick aus und nehm die Haff Schanß ein, 


And weil die Nehrungs Leut *all vor Schnapahn agir, 
Die Nehrung werd bald Fan verbrenn und ruinir. 
Darum die Szorn marchir in alle Leut ihr Blut, 

Und all Soldat muß tragk Cocardes von Stroh uff Uhr, 
Uff langke Kaß und Marckt es werd keſeß Latern, 

Uff kroße Seul von Ohlß, das laß reckt Fur von fern, 
Allehn Sie rein Bu able, man ſpahr die Keld und Leut, 
Darum die Ruß Canons Sie ahn Barmehrfigkeik, 

Daß Sie woll puß die Lamp, dock Sie ahn nie kelern, 
Drum Sie puß weck die Lamp mit ſamt die kanß Latern. 
Die Schnapahn kriegk Befehl die Schottland anßuſteck, 
Und in Schiedlitz Sie brenn ock reckt viel Aeuhßer weck, 
Das mar vor dieſe Schelm die allerbeſt Befehl, 
Worum? uff die Manier Sie fan vortreflick ſtehl. 

Die Ruß war reckt hardi, vor die Stade ihre Naf, 

Sie ßieh Lauff Krabe week, par bleu ! das war kehn Spaß. 
Der Stade thu das verdrieß, Sie woll ehn Ausfall wagf, 
Allehn die Ruß thu Sie aan va jagf, 


Ehn 


* Aus dem Nieder. Lande ehe! Meilen von Danßigk an der Weichſel 


herum. 
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Ehn Eroß Partie Soldat: Sie kriegk ßu ihr Verdruß 

Von die verfluckte Dingk Fuß Angkel in die Fuß. 
Der ander Tagk die Stade Sie woll ſick revangir, 
und es werd all Soldat uff ehnmal commandir. .-; 

Syu ehne kroß Ausfall; die Ruß ßu maſacrir, 
Da chu viel 1000 Menſch uff Hagkels Bergk marchit. 
Als wenn ehn Comedie- Sie wär da anßuſeh, 
Ick ock wie ehne Narr ick thu dabey mit ſteh, 
Kanß oben uff die Spiß als wie die Pegaſus 
Die ſteh uff Muſen Bergk, und ware mit uff die Ruß. 
Doch ſtatt die Mufen wir war alle froße Narr, ı 
Wir ftell uns fans Railons in kroße Lebs Kefahr. 
Die Ruß wenn Sie daſmal nit wär fo feomm ferveß, 
Mit blof mit Kugel Buͤckß Sie ähtt uns all koͤnn freß: 
Die ehrlick Leute ahn Commilleration, 
Sie keb uns Naſe Weiſ vor dieſemal Pardon. 
Die aller curieuft die war ßu remarquir, | 
Daß fo vie Weibs Volck war dabey Bu rencontrir, 
- Mehr als soo Stück die thu uff Bergk mit fteh, 
Um ihre Feind die Ruß ſo kern tod ſchlagk Bu feh. 
Ehrnock ick bin: nie mehr fo weife Naſ keweß, 
Die Curiofite ick ahb Sie fern verfeß. 
Die Ruß erfahr das all was in die Stadt paflır, 
Man wehß nit wie das komm, man thu viel raifonir, 
Und endlick man iß dock darihnter nock kekomm, 

* die Ruß Sie ahn ſelbſt Schnapaͤhne ankenomm. 
am | Fff Wie 
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Wie die ſchleckt Szeitungk iß in Danßigk arrivir, 

Daß aht die Elbing Stadt vor Ruß ſick fubmittir. 

Die Danßigker ſchmehl reckt uff Elbingk Bürgfer Leut, 
Sie ſchimff die arme Volck mit kroß Verwegeneith. 


Weil die Ehrr Danßigker vor Rußiſch Kugkel lachk 


Kraf Muͤnnich thu ehnmahl ehn klehn Verendrungk mals 


Von glüend Kugkel ſchick er ehn Partie in Stadt, 
Die thu kroß Auhffen Leut an ihre Fingker ſchad, 


Sie woll die Kugkel fangk, poß tauß wie thu Sie ſchrey, 


Die Fingker mit die Ahnd Sie brenn fick al enegwey. 


Sn Stade man thu erßehl, die Ruß ahn Bombes bekomm, 


Allehn die Nackrickt werd nur vor Wind anfenomm. 


Dock aus die Stadt man thu all Tagk viel Bomben ſchieß/ *0 


Davon die wenigkſte Sie treff etwas kewiß. 

Die Dreck Bergk bey die Wall Sie werd fu reckt apin; | 
Und werd Cavalier Bergk in fünfftig ätulir, 00 
Da fteh 4. ahlb Carthaun die ſchieß all nack die Ruß, 


Dock weil Sie Sie nit treff, Sie mad nit viel Berdruß, 


Und uff die Hagels Bergk es werd ock uff Feführ, 

5.3 Viertel Carthaun, die reckt brutalifir, — 
Wenn die werd loß Fefchoß, die Koff werd ehn kanß tumm, 
Denn wie kroß Kette Uhnd, ſo kraußam thu Sie brumm. | 
Der Ehrr Kraf Muͤnnich brauck reckt kroße Oehflikeit, 

Er ſchick Brief in die Stadt an alle vornehm Leut 19 


Er warn ock alle Fremd, Sie ſoll ſick retirix am Did TAB 


‚Denn in 4 Tage er werd anfangk u bombardir. 


Und. 
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Und an die Stadt er * wenn Sie ſick ſubmittir | 
und eg wär nock Szeit, er woll Sie pardonir ı u ur. 
Allehn man lack darßu, Sie ſpreck: man wehß kewiß, 
Die arme Muͤnnich aht kar kehne Bombes ßu ſchieß. 
Es komm 2 Flefcher Kneckt, die war nack Vieh marchir, 
Die ſchwoͤr Bu Boneſack die Ruß thu debarquir 
Biel Moͤrſer und viel Bombes, viel Kugkel und Canon. 
Dock man klaub das kar nit, denn das waͤr kehn Kaiſon. 
Ehn Bauer er ſagk ock, er ahb viel Waagk keſeh 

Mit Kugkel und mit Bombes nack Rußiſch Lagker keh. 
Man ſpreck: die Bauer luͤg, der tumm Oeckß aht verkeß, 
Daß daſ nur ehn Muntur und Stiefel ſeyn keweß. 
Die Stiefel war verfluckt wie die kam an marchir, 
Sie ahn mit ihre Spornidie Auhß brav ruinir. | 
Su End von die Aprill'wiedie Walpurg Nackt war, 
Da feyn die erfte Bombes mit Ehre ausfefahr, 
Par bleu! was vor Erfehröc es ahn Die Bombes caufir, 
In erfte Nackt Sie ahn 6 Aeuhßer ruinir. 
Si erſte Nackt es fomm 6 Bombes nur an det Saft, 
Graf Muͤnnch er wohl nur feh, wie das der Stadt Eefall. 
Dock wie die erfl Erſchroͤck Sie aht fi retirir. | 
Man fragk nicks mehr. darum, man aht Kebdult ſpendir, 

Und man fangk an ßu klaub, daß die 2 Fleſcher Kneckt 
Und ock die Bauer Mann Sie ahn ehn etwas reckt. 
Dock diefe mahl es feyn kehn Rußiſch Bombes keweß, vB 
Neh das mahl es war Bombes die feyn kekomm aus Dreß. 

* | öff2 | Das 

* 


42 Be 8 

Das war ehn Hiftoir, die iß nock nit paſſir, 

2 Moͤrſer war mit Bombes per pofto arrivir. 

Denn man abt reckt Machines uff Wagken preparir, 

Die war als Equipage durck Brandenburg marchir, 

6 Wagfen man Fan ſchon uff Die nock etwas lad, 

Dock die Invention war Danßigk ihre Schad, 

Der Koͤnigk Stanislaus fo bald die Morgken komm, 

- Mac langfe Kart er aht fein Retirade fenomm, ' 

Die Ehre Marqui Monti er aht ſteß promittir, 

Die Stade Sie foll kewiß Far nit werd bombardir, 

Die erfte Bombe die komm er woll Sie kleick aufeß, 

"Dock man weh nit worum er fein Parol verfeß, 

Die andre Tagf das Schieß es werd continuir, 

Und an die te Tagf da werd reckt bombardir, 

And wie die ate Tagf die Bombes will nit hör auf, 

Da feyn die mehſte Leut nack langk Kart fortfelauff, 

Da werd die Leut nu erſt erfchröcktick confternir, °" 

Sie feh daß Ehrr Kraf Muͤnnch able, was er promittin 

Sie ſpreck: Sie weh Far nit mo er die Bombes fenomm, 

Sie Elaub daß von die Teuf er aht Sie all befomm ; 

Ick will das nit verkeß, wie all ſick retirir, 

Und wie die Leut die Auhß vor Bombes woll precavir, 

Mit Breter und mit Ohlß, mit Balck und Wolle Sack, 

Doock all Precaution Sie woll dabey nicks mack. 

Die Bombes ſeyn liſtigk Teuf Sie komm nit fo marchir, 

Als wie die Eute Leut Eu Danßigk pretendir, 
Sie 
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Sie komm ßu Keller Lock und ock Bu Auhß Thuͤr ein, 
Sie laß in Kottes Nahm die Boden Boden ſeyn. ren 


In etlick Tagk die Stade Sie iß wie ausfefterb,... 
Biel Leut und ock viel Auhß Sie ſeyn ſchon kanß verdorb. 
Biel Auhffen Leute muß in Keller drunt logis; 


Sn Vorſtadt man fan kriegk Far kehne mehr Cuartier. 


Vor ehne klehne Neſt man muß viel Keld beßahl, 
Viel Leut nehm Fern vorlieb, wenn Sie logir in Stak. 
* Bey viele vornehm Leut die Schnupffen ſtell ſick ein, 
Damit die Thor Keruch ihr ſoll nit ſchaͤdlick ſeyn. 
Viel vornehm Fraue eur, eh war die Kriegk kekomm, 
Bor dief Keruch Sie ahır fire reckt in ackt kenomm. 
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Wenn Leut aus Vorſtadt fomm, Sie werff ihm allßeit voro 


Pfuy Teufel ſchert euck ſort, ihr ſtinckt nack Lufft von a 

Viel Sie ahn ſick kemerck/ Sie thu fick unterfteh, | 

Und laß ehn klehn Vorwurf an ftrenge Fru keſcheh. 

Die Rußiſch Bombes weil Sie fo kraußam haſelir, 

Ehn etlick vornehm Leut woll ſick kern retirir,. 

Dock fu Permiſſion es war far kehne Rath, 

Man ſagk Sie fans Fagon, Sie muß bleib in die Stadt; 

Sie ſpreck: wer war in Stade Bu ehne kute Szeit, 

Mu er muß ock da bleib ohn all Barmehrßickeit. 

An kroͤſt vornehmſt Perſon die in die Stadt logir, 

Bon ehne vornehm Mann er thu ihr aviſir, 

Sie ſoll nit ſorgk ſo viel, wie Sie ſick retirir, 

Denn unter Wall von Stade es waͤr viel klehn Quartier, 
Sff3 


Da könn Sie ſicker ſeyn dor alle Unkeluͤckh, 


An Orth wo es Feöhe Sie ſoll nur bald blubb. sn. 0. 


Allehn in dieſe Punct man wehß ſeht ſchleckt hut leb 42 31 1 


Denn man laß uff die Bitt abſchlaͤglick Ahntwort keb, 
Man ſpreck: die klehn Quartier die ſick find: unter Wall, 


Sie wär nit kut vor Sie, Sie waͤr mir wie ehn Stall, 11.0 7° 
Sie brauck Sie felbft vor Stadt ßu viel Nochwendifeit, +. 7 


Algo es paflır nicks bey ihr Unoͤhflikeit. 
Enfin, wer war in Stadt, ber muß darinne bleib, 
Biel Angkſt und viel Kefahr muß ſeyn ihr Szeitvertreib. 


Die Ruß ſchieß immer drauf, das mack kroß Bitterket 


uff alle arme Sack, Sie keb Kelegkeneit, 


Denn wenn ihr Churfuͤrſt woll nie Polniſch Koͤnigk feyn, 


Die Ruß Sie werd Sie nit ſo warme Wein ſchenck ein 


All Sackß muß Racker ſeyn, wenn Sie von Koth FesehR, o 


Hank Hagel feine Volck Sie aͤhtt Sie uffkefreß. 

Wenn Ehner nur etwas die Wahrheit woll parlir; «>. 
Er muß an die Moment in Schitterkopp marchir. 
Biel Seut war in die Stadt, die alles voraus feh, 

Was mit die arme Stadt vor Malheur werd Fefcheh, 
Allehn Sie darf nicks red, ſonſt Sie iß kleick Spion, | 
All klugke Leut werd ſo tractir uff die Fagon. 

Wenn aus ehn Feuer Eß die Feuer Funcke fahr, 
Sie ſchwoͤhr kleick ehne Eid, daß das Raquetes war, 


Die Wirth von fo ehn Auhß er werd bald arretir 


Und er muß ſans Raifon vor ehn Spion paſſirr 


Die 
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Die Obrigkeit aht das ſchon etlickmahl verboth, 


Dock man parir Sie nit, und Sie leid ſelber Noth. 
Weil komm ſo viele Bombes man kan das nit bekreiff, 
Man ſpreck: die Kraf von Muͤnch er aht lebendigk Teuf. 
Die Brod werd in die Stade ſchon reckt viel klehn keback, 
Und von die Fleſch man kan nit kroße Brate mad, 
Die Butter ock die Ey Sie werd ſchon kroß beßahl, 

Die arme Leut muß ſick die Butter uff Brod mahl. 
Es ſeh erbaͤrmlick aus, viel tauſ von arme Leut 


Sie liegk wie Vieh uff Straß in kroß Nothduͤefftikeit⸗ 
Der Koͤnigk alle Woch er laß 2 Allmoſ keb | 


Bor alle arme Leut, daß Sie ahn was fu leb. 
An diefe Bettel Wolc er thu viel Kuͤtigkeit, 


Er wehß daß Sie das all um fein Perſon muß leid, 


Derweil reckt viele Auhß in Stadt werd ruinir, 
Davon es aͤhtt nock wohl viel Form werd conſervir. 
Allehn in dieſe Stadt, man will ahn was a part, 


Man thu nis precavir uff die kewoͤhnlick Mer, 


Denn fonft wenn ehne Stadt Sie foll werd bombardir, 


/ 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Man hu all Flaſter Stehn von Straße retirir, altem 3Q 
Denn diefe Stehn Sie thu miehr als’ die Bombes Schab, ut u 
Sie ſpringk als wie der. Teuf, wenn ſchon nie fern kelad. 
Nock mehr fo Hiftoires Sie thu in Stadt palſir, 

Daß foll die Ruß kedenck man thu nicks eflimir, 


Die Thor Klock werd kelaut, die Klocke Spiel thu ſingk eine 


Und ock die Kirche Klock und Seger muß ſteß klingkkk. 
Dar 
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Der Thuͤrmer blaß uff Thurm fein Kunda alle Stund, 2 37 
Damit die Ruß kan ohr, daß er iß nock Eefnd, > — E—— 
Und all das muß keſcheh uff Einkeb von Francoſßß 
Denn ihr Cömmandement es war entſeßlick kroß 
Die Ehrr Feld) Marchal Muͤnnch Sie aht vielmahl verboth, 
Es werd ihm nit parir, man denck es aht kehn Nertrh. 
Darum kroß Auhffen Bombes flieg uff die Sarr-Kirk Buy 7 
Davon kehn ehnßigke ehn bißel Nutze to/u. 
Man prahl fo langk in Stadt mit das uff Thurme blaſ /, 
Biß daß ehn Bombe ſchieß die Thuͤrmer uff die Naf, iu 0) © 
Juſt wie er ſteh und. blaf Sie keb ihm ſo ehn Trumff 3-0. ©“ 
Sie nehm Trompet und Lied mit ſamt die Koff von Rumff .·. 
Daſ thu nu endlick mad, daß es nu werd kanß fill, dm 
Und nu werd reckt kanß ſpat Kraf Muͤnnch Befehl erfuͤll. 

Dock zo tauſ Ducat die Stadt muß uͤhbſch beßahl 

Bor ihr Verwegkeneith, laß bleib ehn andermahl. 
Die Ruß ahn etlick Schanß an Weickfekemportin, > is m na" 
Das thu die Danßigk Stadt reckt viel incommodir . un 
Die Fahrßeugk die all Tagk muß nack die Muͤnde keh, 
Sie muͤß reckt viel Kefahr von alleßelt ausſteh. mil 
Die Ruß ſchieß uff die Schiff wie lauter Erbß und Bohn/, 0..C 
Manckmahl die Schiff komm dock nock endlick ſo davon. a 
In Welt ſeyn kehnemahl ſo fügen Szeug paflır, Fr | 

Als wie in Danßigk werd: all Moment: inventir,s 3,7 REN? 
Bald komm vom die;Erancols uff 20000: Mann Hol. 402 a 
10000 Schwed Soldat Sie werd ock kemmen an . su. 
— Kiofsky 
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Kiofsky er werd komm mit 100000 Pohl, IE u 
Da man foll ſeh wie werd der Teuf die Ruffen ohl. 
Wenn iemand etivas raum ‚er thu das fo erßehl, | 
Als wenn die Wahrheit wär, es darf kehn Buckſtab fehl. - | 
Die arme Sad wenn Sie woll bleib bey ihre geb, 
Sie muß fo Lügfen-Narr in alle Stück reckt eb. 
Daſ mack all die Francofs, die nehm die Leute ein, 
So daß Sie klaub, all muß die heilig Wahreith ſeyn. 
A part weil etlick Schiff mit Francoſs arrivir, 
Die bey die Muͤnd uff Platt Sie ahn ſick debarquir, 
Es war 2000 und ock nock zoo Mann, 
Die vor die Danfigfer Bu ihr Secours fomm an, 
Das mack der Leut in Stadt fo kroßen Frölifeit, 
J Wenn man die ſoll beſchreib, das if Unmoͤglikeit. 
Die Ehrr Feld Marchal Muͤnnch Sie aht das all vernomm, 
Sie klaub es koͤnn nock mehr von die Francoßs ankomm, 
Darum eh die Francofs konn in die Stadt paflir, © 
Sie woll erft ehne Sturm uff Hagels Berge probir, 
Die Sturm thu of keſcheh, allein ßu Unkeluͤck, 
Dasmahl Sie nehm nicks ein, Siemuß marchir ßuruͤck. 
Von ehne fo Attaque es iß nie viel keweß, | 
Kehn Menſch ſo langk Sie leb, Sie werd diß Sturm verkeß. 
Das Donner und das Krach‘, das Schieß und Bombardir, 
Mehr als 5 Stunde langf es thu continuir. 
Die Leute Sie denck ſchon, daß Sie feyn kanß verlohr, 
Sie klaub, die Rußen ſeyn ſchon vor die hohe Thor, 
Ggg Kehn 
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Kehn Menſch bleib in Quartier, all Volck lauff uff die Straß, 


Da oͤhr man heul und ſchrey, und ſingk Diſcant und Baß, 
Wohl uhndert Are von Lied Sie werd ßukleick keſung, 

Das aht natuͤrlick ſo wie Jude Schul keklung. 

An ſtatt die Orgkelwerck man thu die Sturm Klock ſchlagk, 
AU Leut lieg uff die Knie, und thu erbaͤrmlick klagk. 
Der Koͤnigk er thu ahlt ehn Betſtund mie die Pohl, 

Bey dieſ Aflaire es war Far kehne Menſch reckt mol. 

Das keh reckt jaͤmmerlick wie alles lamentir, 

Ehn jed er klaub, daß er ſchon iß ahlb maſacrir. 

Die Bombes die ſchmetter ſteß, die Canons thu ſtarck brumm, 
Die Muſquetes kniſter knarr, Sie ſchieß alls lahm und krumm, 
Die Ihmmel thu reckt ſteß wie lauter Feuer brenn, 

Die Leut kan bald vor Angkſt ihr Nahme nit mehr nenn. 
Nu endlick wie z Stund in kroßer Noth vorben, 

Die Ruß marchir ßuruͤck, die Berg werd wieder frey. 
Szu Danßigker ihr Ruhm Sie able ſick in die That 

Bey diefe ſchwer Attaque wie recfte brav Soldat. 

Wenn fehon mit leer Patron Sie ſchieß ehn Viertel Stund, 
Weil in die Eil Sie ahn Fehn ander nit kefund. 

Sie koͤnn kehn Schlüßel nie Fu Pulver Auhß bekomm, 
Denn der Eher Infpedteur er aht mit fick kenomm. 

Die Bürger ſchick Patron allein Sie war Bu Frog, 

"Die Soldat uff die Berge Sie ahn Flint von Francoß, 
Wenn nur no 10 Minuf das aͤhtt continuir, 

Die Ruß aͤhtt Hagels Bergk Fang kewiß emportir. 


| Fo | 419 
Sie war fehon uff die Wall, und fehon uff ehne Schanß, | 
Sie ahtt ßu Vidoire ehn Fahne ufffeflang, 
Dod alle diefe Ruß, die ahn diß Ehr erlangf, 
Sie werd ßußamm umringk und werd kenomm fefangf, 
Bey dief Occafion uff 20 Kauff Kefell, 
Sie chu ſick bey Soldat mit uff die Bruſtwehr ſtell, 
Sie ſchieß als wie die Teuf uff arme Rufen loß, 
Denn ihre Szorner war dasmahl erſchroͤcklick kroß. 
Indeß die Stadt Sie lern die Ruß Soldate Fenn, 
Und Sie fan Sie nit mehr vor Kottrich Leute nenn, 
Sie den ock nit mehr dran, was Sie ahn fonft keſagk, 
Daß werd die Paper Jungk die Ruß vor Stadt weck ſchlagk. 
Sie ſpreck: die Ruß feyn Teuf, Sie weich Far kehne Schritt, 
Man mag Sie das befehl, man mag Sie darum bite. 
Bey diß Occafion bie Schnapahn mack reckt Beut, 
Sie ßieh kanß nackend aus die tode Rußiſch Leut, 
Das ſeh erbaͤrmlick aus, kaum man kan das ſeh an, 
So Dieb und ſo Vilou ſo ſeyn die Schelm Schnapahn. 
Die Kleider, Muͤtz und Uht werd in Triomphe ketragk, 
Ehn jed Soldat will ahn 10 Rußen tod keſchlagk, 
Man klaub die Ruf werd ſick Morg Abend. revangir, 
Und Sie werd Hagel Berge nock ehnmahl attaquir. 
Al was Fan trag Kewehr Sie ahn Courage befomm, 
IE Far die Jungk Sie ahn Piftohl mit ſick kenomm, 
Allein die Ruß komm nit Bu ihre kute Kluͤck, 
Davor Sie ahn brav Bombes an ihre Statt Fefchick, 
| G992 De 
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Die raf als tie der Teuf, kehn Menſch kan ficher Feb, 

uff alle Straß es iß viel Unkeluͤck gufeh. 

Und ick muß ock beſchreib, was iß vor Teufel Dingf, 

Die Kugkel und die Bombes, und was vor Lied Sie ſingk. 

Die Kugfel wenn die fomm, wan.öhr Sie was von weit; 

Allehn Bu retirir man aht kar nie viel Seit, | 

Wenn Sie vorbey marchir, manckmahl man Fan feh wohl, 

Wenn Sie komm fo keflogk, Sie feh wie ſchwarße Kohl. 

Szu Anfangf ick war offt erſchroͤcklick nafeweif, 

Ick woll fo kerne ſeh, wie Sie komm anfereiß, 

Ick war vortreflick klugk, ick mack die Thuͤre Eu, 

Ss bald Sie war vorbey, daß Sie mir ſoll nicks thu. 

- Wenn: Sie treff ehne Koff, Sie mack die kleick puß werk, 

Ehn jeder er. Fan klaub, daß das far nie kut ſchmeck. 

Sie marchir weiter fort, als aͤhtt Sie nicks kethan, 

Und alle Unkeluͤck es keh Sie Far nicks an. 

Sie nehm par compagnie all was’ Sie renconttir, 

Dock alles was Sie treff Sie thu das ruinir. 

Die Kugkel keh nock mit, allehn die Bombe Aaf, 

Das feyn verfluckte Teuf, die verfteh Eehne Spaf. 

Wenn Sie aus Mörfer komm, in Lufft Siefriegf erſt Klanf, 

Denn fahr Sie wie ehn Drach mic langke Feuer Schwang, 

Sie übereil ſick nit; Sie ſteigk mit Langkſambkeit, 

Sie aht nicks ßu verſaͤnm, Sie komm dock mit die Syeit. n 

Sie thu erſchroͤcklick brauß als wie die wilde Meer, 

Sie ſauß als wie von Sumſ viel Millionen Heer, 
ei / Dock 
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Dock wenn Sie fall, daſ thu fo fehr keſchwind keſcheh, 
Kaum daß man mit die Auge fan fo viel hurtigk feh. 
Sie if reckt fans Fagon, da wo Sie durd paſſir, 
Sie mad fo Froße Lock, daſ man fan obfervir. 
Wenn Eeh die Teufel loſ, da keh erbarmlick ßu, 
Das if nit fu befcehreib, was Sie vor Unkluͤck thu. ; 
A was Sie fan erlangk Sie thu das malacrir, 
Sie bringE die kroße Stuͤck kleick en Miniatür, 
Da ehlff Ear kehn Befehl, kehn Salvum Condudtum, 
Denn Sie fehmeiß alles tod, und mac alls lahm und frumm. 
Das iß reckt Polter Ahns mehr als Eu Leipßigk war, 
Die nu iß fehon keſtorb wor elick 30 Jah. | 
Und wenn-Sie muß crepir, da mack Sie ſo Keftand, 
Daß von die karſtigk Damff man werd erſchroͤcklick Franck, 
Szu Anfangf viele Leut Sie war fo nafe mweif, 
Wenn fo ehn Teufel fall, Sie bekuck das mit Fleiß, 
Dock eh Sie fick verfeh, erepir die Bombe Aaf, 
And keb die Vorwiz Leut ehn Stieber uff die Naf, 
Daf viel davon Sie ahn die Uffiteh kanß verkeß, | 
Das mack worum Sie feyn fo nafe weiſ keweſ. 
Die Schnapahn kriegk Befehl ihr. Kunft Bu pradticir, 
x "Sie muß die Stolße Bergk anbrenn und ruinir, 
Die Schelm die das verrickt, Sie koͤnn brav Beute ſtehl, 
Dock bey die Fröfte Auhff es will ihr Nahrung fehl, 
Worum ? es mar fo viel von Schelmifch Fleder Mauf, 
Es fomm ehn kroß Partie vor ihre Koͤnigks Auhß, | 
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Sie ſagk: die Ruß wär Flugf, Sie kaͤb ihr nicks ßu leb, 
Darum ihr Koͤnigk ſoll Sie ehne Gage eb, 

Sonft ihre ehrlick Dienft Sie werd Sie muͤß quittir, 
Und Sie werd feyn keßwungk daß Sie nack Auhß marchir. 
Sie forder das mit Trutz, und ſeh reckt morbleu aus, 
Und Sie ßwingk vor ehn Jed all Tag ehn Tymff ehraus, 
Die Königf Stanislau iß Far Bu knaͤdigk Eher, 

Pech, Schwefel, Kalge, Rad thu vor die Schelm Feöhr; 
Wer von die Franfche Flott erft meld ihr arrivir, 

Der foll von Könige werd veckt fut recompanfır, 

Drum alle Leut Sie thu fick Perfpedtive Fauff, 

Damit Sie feyn all Stund uff hohe Thurm Felauff. 

Da kuck Sie mit Berlangf, Sie ſeuffß und wuͤnſch dabey 
Daß alle Well uff See fol Franſche Schiffe ſey. 

Die Perſpectiv koſt viel, und Sie werd ock fo rar, 

Daß ock kehn ehnſigk mehr vor Keld Fu Kauffe war. 

Viel Eehr fick nicks daran, wenn ſchon werd bombardir, 
Sie thu dock Ohckßeit mack, und laß ſick copulir, 

Die Prieſter rath Sie ab, Sie rath, Sie ſoll ſick ſchaͤm, 
Sie ſoll denck an die Tod, Sie ſoll kehn Mann nit nehm. 
Sie ſpreck: ihr Wohl Ehrwuͤrd mein Liebſter aht nu Szeit, 
In Ehe Stand ßu leb, ehrnock er muß arbeit. 


Die Bombes mack uhrtigk Leut, ehn Frau komm in die Wock, 


Kleick komm ehn Bomb in Auhß, die aht Sie reckt verſchrock. 
Die Frau lauff aus die Auhß mit kroß Keſchwindikeit, 
Bey die Occaſion Sie bitt Kevatter Leut. 


Die 
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Die Danigker woll Fern ehn bißel refpirir, —— 
Sie bitt die Eher Kraf Muͤnnch ſoll Still Stand accordir, 
Und Sie verſpreck, Sie woll ßußamm Bu Narbe Feb, 
Sie ohff es foll ehrnock bald ehn Accord keſcheh, 
Die Ehrr Feld Marchal laß ehn klehne Still Stand Eu, 
Kehn Menfch er Fan das Flaub, wie das uns fanffte thu. 
Die Leut keh in die Stadt und vor die Thor fpaßier, 
Sie feh die Unkluͤck an, das ahn die Bombes caufır. 
O das feh jämmerlick, denn mande fchöne Auhß 
Sie iß kanß ruinir, und feh erbaͤrmlick aus. 
- Die Ruß Eomm aus Aproche an Auße Were fpaßier, 
x Und thu mit Stadt Soldat wie mit fut Freund parlir. 
 Alleh ick Fan nie wiß, ob Sie fick thu verſteh, 


Szʒu wenigkſt Sie ahn dock ehnander anfefeh- 


Es komm reckt fremde vor, weil man oͤhr nit mehr ſchieß, 

Man bild fick ein, daß man fehon in die Ihmmel iß. 

2 Preußiſch Abkefand Sie werd in Stade paflir, 

| Die ahn viel allerahnd mit KönigE difcourir, 
Dock all das ehlff Fax nicks die arm unkluͤcklick Stadt, | 
Arllehn Sie war ſelbſt Schuld, Sie nehm an fehn Fur Rath. 

Wie die Termin iß aus man thu nit accordir, 

1 Die Ruß fange wieder an Bu ſchieß und bombardir, 

Vielleickt daß fick die Stadt ähtt dasmal fubmittir, 

- Wenn wär nit ehn ahlb Schiff von Francoſs arrivir, | 

| Denn in die Stadt es werd die Luͤgken Eleick erßehl, 

Es wär 6000 Mann, und thu kehn ehnßigk fehl. 

den 
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O! denck die Leut in Stadt, nu es aht kehne Noth, 

Die Ruß ſeyn ſchon fo kut, und laß fick nu ſchlagk tod. 
Ehn Deferteur von Ruß er ahlt die Stadt vor Narr, 
Er ſpreck: die Stade werd ahn euch ehne kroß Kefahr. 
Szu Nackt die Ruß Sie werd an 3 Dreh ſturmen lauff, 
Pop tauß alls nehm Kemehr, und Bich uff Wall ihnauf, 
Dock es fomm far niemand, das thu die Leut verdrieß, 
Davor die Ruß bie ehu viel Bombes in Stadt rein ſchieß. 
Die Leut die uff die Thurm koͤnn alles obfervir, 
Sie rapportir, daß komm viel fremd Soldat marchit, 
Sie ſaͤh natuͤrlick aus wie lauter taffer Pol, 

Der Teuf er werd nu wohl die Rußiſch Racker ohl. 
Die Sonn ſtrahl uff die Flint, das hu wie Feuer fein, 
Da muß die Pohl mit Ruß ſchon in ehn Treffen feyn. 
Ey in die Stade was war vor Froßen Frölifeit, | 
Numehr bald werd bie Stadt komm wieder in Brepeißt 
Die Perfpeltiv Patrons die fönn reckt reale | 
Daß 30000 Pohl mit mit Tarlo arrivir. 

Allehn die blinde Narr Sie ahn ſick reckt RER | 
Denn das war lauter Sackß die komm aus Dopt teßogt. 
Die andre Tagk man ſeh bey Langefuhr campir, 

Da oͤhr man uff die Sackß unkluͤcklick railonir. 

Ehn kanße Wock man able das vor Unmoͤgklikeit, 


Man ſpreck: die Sackß Sie ahn ßu marchir fehne Szeit. 


Die Weiſenfelß Ehrßogk wie Sie ſchick ehn Tambour 
In feine chamerir mit Silber Staats Montur, 


Die 
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Die Leut ſagk das iß Ruß in ehne Saͤckßiſch Kleid, 
Die Ruß woll uns nur mack ehn klehne Aengſtlikeit, 

Nu endlick Sie klaub dock, Sie Fan nit judicir, 

Wie ahn die arme Sackß Fünn durck die Pohl paflir, 

Denn 50000 Mann Sie ahn die Paß befeß, 

Kehn Menſch er Fan paflır, er werd kleick uffkefreß. 

Man denck, wie werd das keh, die Feind thu ſick vermehr, 

Die Stadt Secours bleib aus, die Brod werd aufkeßehr, 

- Die Butter werd kanß rar, die Fleifh Sie nehm ock ab, 


Und alle Tagk es komm viel Leute in die Krab. 


Man feh Bu Könige bin, man thu ihm confultir, 

Man frag: ob die Secours er werd bald arrivir. 

Die Ehrr Fr ancofs Sie fan kehn beffer Mittel ins, 

Sie tröft die Deputirt mit kute falfche Wind, | 

Die Danßigk war reckt böf, daß war die Sackß kekomm, 
Sie ähtt bald die Revange an die Ehrßogk kenomm. 

Wie er fu erfte mahl die Approches vifitir, 

Er werd mit die Canons brav becomplimentir, 

Allehn ßu kute Kluͤck Sie koͤnn ihn nik reckt faß, 

Davor ehn Ruß Schildwack er muß fein Koff wegk laß, 

Die Ehrßogk und Kraf Muͤnnch werd nur beſpriß mie Sand, 
Daf war ehn krob Willkomm in ehne fremde Sand. 

Die Ehrr Francofs Soldat woll nit uff Platt reflir, 
Biel lieber Sie woll fern nad Danßigk Stadt marchir, 
Denn uff die Platt Sie leid Kefahr und Froße Noth, 

Biel und Saͤckßiſch Bombes, kehn Wein und kehn weiß Brod. 
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Bor die Francofs das will fick Far kehn bißel ſchick, 
Darum uff andre Arth Sie muß probir ihr Kluͤck, 

Friß Vogkel oder ftirb fo thu die Sprücfwort lauf, 

Drum Sie probir, wie viel Sie fan verfauff ihr Auht. 
Wenn Sie will in die Stadt, Sie muß dur Ruß pafür, - 
Und ihr Retrenchement Gie muß das attaquir. \ 
Ehn etlick Tagk Buvor Sie mad Concert mit Stadt, 
Die ſchick Eu Nackt in Holm viel 100 Mann Soldat, 
Aus kut precantion die ſoll die Ruß fangk auf, 

Wenn die Francofs Sie jagf, daß fie muß davon lauf. 

Es regken kanße Nackt, das thu incommodir, 

Und mac, daß an viel Dreh fie koͤnn nit durck paſſir. 

Die Attaque thu keſcheh mit ehne kroß Bravour, 

Die Ruß ßwingk die Francoſs daß ſie nehm ihr Retour, 
360 Mann fie thu Dabey verlieh, 

And Marquis de Plelo die fie aht commandir. 

Die Danßigk arm Soldat fie fteh Die kanße Tagf, 

And es komm dock kehn Ruß, die fie fol ehlff tod ſchlagk, 
Die Ruß thu an ihr Start brav Canon Kugkel ſchick, 
Poß tauß mein kut Soldat wie marchir fie ßuruͤck. 

Alſo das war Eefehl, dock endlick zo Mann 

Bon Francofs in die Stadt fie fomm mit Scheer Bot an, 
Ey was vor Froßen Freud die Leute bild fick ein, | 
Man Elaub daß die Francofs nock mehr wie Engfel ſeyn. 
Diß kanß Francofs Armee ſo bald fie arrivir, | | 
Bor Könige Stanislaus fie werd kleick preſentir, 
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Die Kals ſeh morbleu aus, fie ſpendir viel Bravonr, ; 
Es fehl fie nicks als Keld, Weil Brod, Wein, und Muntur, 
Reckt vor Zigeuner Leut fie koͤnn kanß kut paflır, | 
O was von alle Volck fie werd reckt careflir, 


Man klaub, die 30 Mann fie ahn Capacitd,  - 


Daß fie die Ruß befehl, fie foll nack Auhße Feb. 
Das Schieß und bombardir, das ſchlag und fcharmucir, 
Es werd uff beyde Seit all Tagk continuir. | 
Ick ahb das ock empfund ßu meine Unkeluͤck, 

Denn ock in mein Quartier es werd ehn Bombe keſchick, 
Die aht in Keller drein reckt viel krob raifonir, 

Bon mein Bibliothec viel Buͤcker malacrir. 

In ehne Morgken früh es werd Froß Lerm in Stadt, 
UF Thurm und Eroße Auhß alls lauff was Beine aht, 
Denn die Ehrr Fuck in Lock fie ahtten obfervir, 

Daß über 30 Schiff uff Rhed war arrivir, A 
Ohn Athen wie die Narr fie komm von Thurm Eelauff, 
Und vor erfehröcklick Freud fie fall bald über Auhff. 


AU Leut klaub Fan kewiß, das iß Franzoͤſiſch Flott, 


J In 24 Stund die Ruß ſeyn alle tod. 

Dock die vernuͤnfftigk Leut die ock uff Thurm marchir, 
Die thu kleick Rußiſch Flach uff Flotte remarquir. 
Kehn Menſch er woll das klaub, es muß unmoͤgklick ſeyn, 
Franzoß ahn ja verſprock, daß ſie ſick woll ſtell ein, 

Sie verlangk kehne Ruß, ſie woll ſie ock nit ſeh, 
Die Lilie thu ja an Flache deutlick ſteh. | | | 
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- Die Mann fo Perfpedtiv in Danßigk fabricir, 

Aht lauter Lilie vor die Klaß pradicir, 

Adler und bLilie iß klehne Difference, 

Allehn die Unterfcheid befteh in Confequence. | 
Man Elaub das etlick Tagf, daß das feyn die Franzoß, 
Darum die Frölifeit in Stade werd fteß mehr kroß. 
Dock endlick man wehß nie was das vor Wunder iß, 
Die Schiff hu kanße Tagk uff Franzoß Platte ſchieß, 
Sie werd becanonir von fand und von die See, 

Das thu die arm Franzoß kehn bißel nic anfteh. 

Der Eher Kraf Muͤnnich thu an die Stadt aviſir, 
Daß iß die Rußiſch Flott kanß Flücklick arrivir. 

Die fehöne Compliment es thu fie reckt verdrieß, 

Denn von die Rußifch Flott fie verlange nicks Bu wiß. 
Enfin! die vornehm Leut thu Rußiſch Flotte klaub, 
Doc die kemehne Volck fie woll das nie verlaub. 

Wer werd fagf: daß die Flott mit Ruß iß arrivir, 

Mic kroße Meer er foll kleick werd mafacrir, 

Sie woll ihn ock mit Ripp an ehne Nagkel ehnd, 

Er magk feyn wer fie will, fie woll kehn Pardon ſchenck. 
Nu man Fan dene, wie werd die arme Sackße bangf, 
And was mit Eroße Schmerß fie nack ehn Hülff verlangf. 
An erft Pfingft Feyertagk es werd brav canonir 

uff See, und in die Stadt man wehß nik, was paflir, 
Man klaub die Sranfche Flott thu mit die Nuß chargir, 


Dos Ehrßogk Jean Adolph und Kraf Münnch werd tradir. 
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Was vor erfihröctick Luͤg jBund in Stadt fefcheh, Ä 
Derkleick man aht nock nit keoͤhr und nit keſeh. 

Man thu die arm Franzoſ uff, Platte fo ßutrinck, 
Daß fie von ehne Eck uff andre tanß und fpringk, 
uUnd endlick wie fie feh, fie. werd nit Tecondir, 

Sie war fo klug, und ahn mit Sackß capitulir. 

Die Schwed die vor die Muͤnd in ehne Schanße ſteh, 

Sie kriegk ock Appetit, daß ſie nack Auhße keh. 
Par bleu! die Commendant in Muͤnd was ſoll die mack, 

Franzoſ und Schwed keh fort, das iß kar nicks ßu lack. 

Es war die beſte Rath ſie thu ock refolvir, 

Daß fie in all Honneur mit Feind capitulir. 
Die Soldat in die Muͤnd fie woll fern laͤngker Ich; 

Sie plag die Commendant fie fol fick dock erfeb. - 

Es war ehn froße Fehl, dag man aht commandir, 

Leut die ahn Weib und Kind, und die was Bu verliehr. 

Wenn ähte die Commendant nit bald capitulir, 

Sie aͤhtt ihn uff ehn Bock ßu die Sack tranfportir. 
 Szuvor er ſchick in Stadt, und laß fein Nothdurfft Flagk, 
uUnd er laß bey die Kath (was er foll thu) befragk. 

Sie ſpreck: uff leßte Mann er foll fit defendir, 

Allehn er war kehn Narr, er aht capitulir, 

Er aht nock ehne Noch ßuvor die arme Mann, 
Denn unter fein Auhßrath es war kehn wire Zahn, 

Dock ehn kroß weiſe Tuck es ehlff ihm aus die Noth, 

Und er thu fick errett mit fein Soldat von Tod. 
9 N: 
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Pop Schlack chu Rußiſch Fahn uff Wall man obfervir, 
War Tübel fehall dat fun, da thu man raifonir. 
uff See und uff die Mind man thu Vietorie fchieß, 
Man Fan das nit befchreib, was das die Stade verdrieß, 
Und mas die Fuck in Lock mitnander difputir, 
Was jed will vor Figur in Fahne remarguir. 
Es feh 8 kanße Tagf mit raifonir vorbey, 
Biß daß die Leute Elaub, daß das Fan möglick fen, 
Und endlick bey die Leut es fall ihr Ehrß ehrab, 
Und ihre Ohffnungk werd mit ihr Courage bekrab. 
Die Racker, Schelm und Döf und nock mehr werd fehimfir. 
Die ehrlick Commendant vor ſein Capitulir, 
Viel Leut ſie woll ihm kriech in ſeine Leib ihnein, 
Und woll abbeiſ ſein Ehrß, wenn ſie nur Wurm * ſeyn. 
Wie werd Victoria in Muͤnde canonir, 
Da thu reckt Donnerfchlagf in Leut ihr Ehrß regir, 
Man mwinfch die Ruß, die Sad, die Schwed, die Vol, Franzoß 
Sie werd vor diefemahl all mit in $ufft keſchoß. 
Alt diefe Nation fie ahn fie Tord kethan, 
Numehro man wehß nit vor Angeft was man fangf an. 
A part uff die Sranzef und Pol thu man reckt ſchmehl, 
Die 2 ahn kraußam viel an ihr Parol kefehl, 
Und dieſe 2 fie mack durck ihr kroß perfuadir, 
Daß nu die arme Stadt iß word kanß ruinir, 
Sa nu was iß fu thu? man muß Bu Creuße kriech, 
Und man muß feine Feind dasmahl wohl laß die Sieg. SI 
Die 
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Die Ordnungk alle 3 fie ahben delibrir, | 
Bon Königf Stanislau man woll valedicir, 
Er foll nit übel nehm, weil er fein Wort nit ahlt, 
Sie muͤß nu accordir bey ehne fo Keſtalt. 
Ehn WWartier · Mehſt von Stadt er war mit deputir, 
- Wie bey die kroß Feld Ehrr fie thu valedicir. 
Der arme Quartier- Mehſt es thu ihm fo verdrieß, 
Bor Szorn ihm thu die Blut aus feine Ahlß rauß fhieß, 
Er thu die Augkenblick in feine Blut erepir, 
Damit die reckt Monarch er darf nit agnoſcir. 
1 Er aht allßeit keſprock: wenn die Ruß canonir, 
Schieß Racker, daß die Damff aus deine Ahlß marchir, 
Es war mas curieus,in Danßigk wohn viel Leut, 
Sie red am allerſchlimmſt mit Froß Vermeſſeneith 
- Bor Ruß und von die Sackß; fie war in Sackß kebohr, 
Dock fie ahn bey Bancrot ihr Fang Vernunfft verlohr. 
Es war ehn Centaurus, die Ruß und Sackß Armee 
Er aͤhtt kern ruinir, wenn es aͤhtt könn keſcheh. 
Sie war die Premier von die fuck in die Lock, 
All Morgken er thu fleig uff Thurm wie alte Bor, 
Und wenn er uff dia See kroß Wellen obfervir, 
Er komm felauff und ſpreck: die Flotte arrivir. 
Die Stade bitt abermahl ehn neue Stillftand aus, 
- Und fie woll accordir, dock es fomm nicks ehraus, 
Weil Sonntagf war, bie Leut keh uff die Bergk fpaßier, 
Sie woll in frifche Lufft ſick etwas divertir, 
Die 
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Die Berg war all voll Volk, und eh man fick verfeh, 
Das Schieß und Bombardir es thu von neu ankeh. 
Da purßel ſick die Leut die Hagels Berg ehrab, 

Bey diefe promenir manck Menſch er find fein Krab, 
Die Kugkel und die Bombes komm Auhffe weiß marchir, 
Weil die Ehren Deputirt fie ahn nie accordir. | 
Die Freud uff ehnemahl fie war nu wieder aus, 

Biel Leut fie komm ahlb tod und oc bleflirt Bu Auhß; 
Der Könige Stanislaus er thu nu refolvir, 

Sick mit ehn fut Manier aus Stadt fu retirir. 

Szu Abends g er keh Fu ihnter Thür. ihnauß, 

"Und marchir kanß ketroſt in Marquis Monti Auhß. 

Und endlick über Wall er iß ßu Nackt marchir, 

Und in ehn klehne Kahn er aht fick retirir. 

Wir ahn das kleick kemerck, allehn wir doͤrf nicks ſagk, 
Die brave Danßigk Leut fie aͤhtt ung tod keſchlagk. 

Die Morgken früh es weiß das ſchon die kanße Stadt, 
Ey was die Bettel Leut da kraußam traurigk that. 

Um 10 Uhr thu kroß Lerm in kanße Stadt enrfteh, 

Man fpreck: daß an 4 Orth ehn kroße Sturm keſcheh. 
Denn man öhr vor die Stadt viel fchieß und canonir,, 
Und man Fan nic befreiff, was bey die Feind paſſir. 

Die Tambour lauff wie Narr, und thu die Lerme ſchlagk, 
Und uff die Straß die Leut thu ehns das ander jagf. 

Die befte Koſtbarkeit man thu das all’verfteck, 

Wenn komm die Feind in Stade daß fie nie mad puß we. 


’ 
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Ick Elaub, er aͤhtt bie Stade ock nu bald einbekomm, | 
Dieweil die Koͤnigk aht all Courage mit fenomm. 
Die Bürgfer lauff mit Flint, fie woll fick dock nock wehr, 
Und wie fie komm uff Wall, fie thu nicks feh nicks oͤhr, 
Man breck fick reckt die Koff, was aht das ßu bedeut, 
Biß daß man merck, fie ahn keſchoß aus Freudikeit. 
Man klaub die Koͤnigk iß aus Dreßden anfelangf, 
Ock Koͤnigk Stanislau vielleickt iß word kefangk. 
Szu erſt man bild fick ein, es ſeyn kekomm Franzoß, 
Enfin! man erfahr nit, worum ißmwordfefhoß, 
Biß von ehn Deferteur, durck die aht man  erfahr, 
Daß das ehn Dand Feſtin vor Weickßel Muͤnde war, 
4 Nu war ehn Stilfe Stand uff 3 Tagf accordir, ; 
Allehn wie werd die Flucht von Koͤnigk rapportir, 
Par bleu! es feh der. Teuf erft kanß von neue loß, 
Ey wie werd bombardir, ‚ey wie werd brav keſchoß. 
Wir ahtten diefe Kirmf uns wohl propheticir, 
Und wir fürde kanß kewiß, wir werd nu ruinir, 
Dock kroß Kott loben Danck, nack ehn paar etlick Tagt, 
Die Stadt verliehr ihr Angkſt und ihre Bombes Plagk. 
Es war kroß hohe Szeit daß fie fick fubmittir, 


Sonſt fie wär word kewiß kanß total ruinir, 


- Al Stanislau Soldat fie muß werd Kriegs Kefangk, 
Davon all Ofiiers fie ahn Freyeith erlangt. 

Und bie kemehn S Soldat man thu ſie partagir, 

Und b ber die Regiments von Ruß und Sackß melir. 
Si Die 


— 


434 2a x Be 
Die Thor werd wieder auf, man Fan fpaßieren feh, 
Und Ruß und Sackß Armee ihr Campement befeh, 
O was vor Ehrrlifeit wenn man komm vor die Thor, 
&s fomm ehn juft fo vor, wenn man wär neu kebohr, 
Ey wie die Danßigker in Rußiſch Lagker Eeh, 
Wie fie verwunder fif, was fie da alles feh 
Bor Fraußam kroß Vorrath von Mörfer und Canon, 
Bon Bombes, Kugfel, Bley, von Pulver und Patron, 
Und ſo viel tauf Soldat von Ruß und von die Sad, 


Man wehß nit, wo komm her, man dend fie feyn kewackß. 


Es werd ehn kroß Danck⸗Feſt in Farr⸗Kirck celebrir, 

Mit Trompet und mit Pauck und ock mit canonir, 

Die Ehrßogk Weifenfelß komm mit Trabant von Gatd, 

. Und ehu mit Eher Kraf Münnd) die Kottesdienſt abwart. 
Nu ick denck in mein Sinn, dir keh die Kriegk nicks an, 
Du ahſt ock an die Ruß kar nicks ßu leid kethan, 

Und dock die Teufel Bombes die komm in Stadt marchir, 
Eie war fo frob, und ahn mein Bücker ruinir. 

Ick ahtt die Chr, die Ehre Feld-Marfchall Muͤnnch Fu ſeh, 
Ick denck du ahſt die Schuld, daß mir iß Schad keſcheh. 
Szu Königfs Nahmen Tagf er thu reckt Froß tradtir, 

Er feh vet freundlick aus, das thu mir animir, 

Ick woll bey ihm die Bombes in meine Verß verflagf, 
Vielleickt daß ick treff an bey ihm ehn kute Tagk. 

Aſſa ick hazardir, ick bin gu ihm marchir, | 

Und if ahb tres ſoũmis ihm die Verß preſentir. 


Als 
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Als Rußiſch ‚Geld Marchal Kraf Muͤnnich Excellence. 

Sice aht erworb viel Ruhm durck ihre kroß Prudence, 
Und durck ihr Tafferkeit, die Sie mit kroße Fleiß 

An Danßigk ihre Stade vor ihr Caprice erweiß. 

Und Sie woll mit Triomphe nad Rußland retournir, 
Es woll die Deuſch Francofs Sie dig nock prefentir. 


Szu Danßigk in Auguf. 1734. % IE T 





Ko Feld Marchal Ehrr Kraf! Sie will nu fort marchir, 
„Mit viel Gloire Sie ahn hr Frog Amt expedir. 
„Sie reif kanß Flücklick fort, Kott er woll Sie befleid, 
„Sie bringf an Ihr Monarche vorn all Affaires Befcheid, 
„, Sie iß hier arrivir mit Froße Efperence, 
„Sie woll erlangk kroß Ehr mit ihre Kriegs Science. 
„Drum alles was Sie thu, Sie fange mie Klugkeith an, 
„Und red die blinde Stadt fo Eu, all was Sie fan, 
„Sie keb fi alle Muͤh die Stadt Bu perfuadir, 
„Daß fie foll ſeyn uͤhbſch klugk, dock fie ahn nit parir. 
Alſo nack Ihre Pflickt Sie muß brav böfe thu, 
„Und Sie laß dieſe Stadt die Tagf und Nackt kehn Kup. 
„Die Kugkel fomm in Stadt wie Käfer anmarchir, 
„Und endlict Sie thu ock die Stade kar bombardir. 
„Bon diefe Compliment die Stadt war fehn Patron, 
„Drum fie werd ock kebringk dadurck Bu ehn Raifon. 
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So kehs, all arme Leut die ſick Ihr opponir, 

„Die Rußiſch Kayßrin Mackt vor kanß klehn eftimir, 

„ Und bie der Kayßrin nit keſchwind keohrßam ſeyn, 

* uff die Ihr Szorn er muß ſo eihße Feuer ſpeyn. 

„Allehn mein knaͤdigk Kraf! par bleu was vor Manier! 

„Worum ick arme Teuf ick werd mit bombardir! 

„den meine Treu ick ahb kehn bißel Boͤſ kethan, 

„Ihr Kayßrin ick lieb Sie, ick ehr Sie was, ick fan, 

„ In meine Sinn if bin Ihr reckt treu Budel Uhnd, 

„Ick bin ehn reckte Schelm, wenn beſſer werd kefund. 

„Ehre Kraf vernehm Sie nur, was mir iß Tord keſcheh, 

„Wenn ick denck dran die Augk fie woll mir uͤberkeh. 

„Bielmahl ick ahb kekranß wie ehne alte Weib,  “ 
0 Die in die Welt find. nie. mehr ihre Szeitvertreib. 

Wie Sie in dieſe Stadt die Teufel Bomb ſchmeiß rein, 

„Die war fo kraußam krob, und mande Auhß reiß ein, 

„Es komm oc ehn fo Aaf wie ehne Drack keßogk, 

„Sie ig mit Sauße Prauß in mein Quartier feflogf, 

„Die Teuf logir fick kleick bey meine Buͤcker ein, 

„Und fie haufir barinn wie ehne wilde Schwein, 

„Ick klaub fie woll in gef ſick biſſel exercir, 

„Sie thu mit arme Buck erbaͤrmlick hafelir, 

„Sie wend fie nack die reckt und nack die lincke Ahnd, 

„Und fie find Bu ihr Ruhm Far nicks in kehne Band, 


„Drum fie brenn an mit Wuth, und mit erſchrecklick Knall, 


»Shr Teufel Einkeweid fie laß aus Bauck rauß fall, 


„Wohl 


en x 836 437 

„Wohl caufend Stück es ahlt ehn reckt verfluckte Tan, 
„Die laß von meine Buck kehn ehnßigk Stuͤck nit kanß, 
„Sie ſchmetter all entßwey, ſie freß die Schaal und Blat, 
und ſie fragk nit voraus ob fie Verlaubniß aht. 
„Kroß knaͤdigk Excellence! fie denck nur ſelbſt bey fick, 
Vor Deuſch Francoſs iß das nit kroße Unkeluͤck? 
Re Mein kanße Schaß iß protſch die mir die Sjeit paflır, 
„Und die ick in ihr Tod nock veckt viel venerir. 

„Par bleu! mas fangf ick an, ick woll reckt traurige fun, 
„Poß tauß es ftell fick kleick ehn neue Unkluͤck ein, 
„Bon meine kroße Schroͤck ick woll nur bißel raſt, 
„Bomb ſchlagk ehn Teufel Drack in mein Poete Kaft, 
Die aht mir die Concept fu Poeſie verruͤck, 
„Darum die Arbeit woll nad Deveir nie kluͤck. 
| „Allehn wer abe die Schuld an mein Unkluͤcklikeit? 
Die Danßigk ide Caprice und Kraf Muͤnnch Tafferfeit, 
Mumehr wie werd das fomm ? mein Eprr Papa fein Sohn, 


in 


- „Bon wenn er werd erahle fein Satisfadtion? 

„Eher Kraf! mo ick foll Sie und ock die Stade verklagt ? 

— Kewiß ick werd mir muͤß in Kuͤtikeit vertragk. 

„He bien! mein kute Will ick keb kanß Ferne drein, 
„Wenn Sie will, Sie fan mir. vor das wohl knaͤdigk ſeyn. 

„Nu froße Ehld marchir, marchir Sie nur in Fried, 
Sie nehm ihr Recompence der Sie werd feyn befchied, 
„Bon hr Kroß Rayfer Srau vor Ihr kroß Tafferkeit, 

»Sie nehm Siegs Kränße an, die werd uff Sie Feftveur, 
— Jii 3 Ihr 
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„Ihr kroße Nahm er hu in kanße Welt erſchall, 
„Mit Ehr und Preiß Sie werd kekroͤn nu uͤberall. 
„Nu Sie leb ſteß mit Kluͤck biß in die ſpaͤten Szeit, 
„Nehm Sie mein treue Wunſch von meine Schuldikeit, 
„Die Wunſch die Sie Ihr Kneckt uff Neiße will mitkeb, 
„Ehrr Kraf Sie ſoll content mir Kluͤck viel langke leb. 





Die knaͤdigk Feld Marchal wie Sie aht das keleß, 

Ick kan kar nit beſchreib wie Sie content keweß; | 
(Sans Ruhm) mein arme Verf fie mack Sie fo Plaifir, 
Daß Sie ſpreck reckt viel mahl: Sie iß viel obligir. 
Sie mad nit nur allehn mit Ihr Mund Compliment, 
Sie thu ock in die That mir reckt Fuͤrſtlick Prefent. 

Sie eb ehn kanße Beurfe mit Kold ßu Gratial, 

Und Sie ehu jede Szeil mit ı Ducät beßahl. 

Das war ehn kut Kauffmann, bey die ick will verbleib, 
Wenn ick all Fingker foll von meine Ahnd wege fehreib. 
Das war nock far nit knug, Sie thu mir offerir, 

Sie woll in Petersburgk mir eur recommandir., 
Wenn ick ähtt Appetit, Gie woll mir nehm mit fie, 
Sie conteftir, daß ick werd find da meine Kluͤck. 

Par bleu! ic war verftaun vor fein kroß Knaͤdigkeit, 
Ick denck, Kott Lob nu komm ehnmal ehn kluͤcklick Szeit. 
Mir thu das wohl kefall, ick bitt Bu permittir, 

Daß ic darf mit mein Braut ehn bißel delibrir. 
Derweil if danck Sie viel in unterthaͤnigkeit 


Vor Ihr fo kroß Prefent und Ihr kroß Kuͤtikeit. 
Das⸗ 
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Dasmahl ik thu nit keh, ick bin nach Auhß keſprungk, 

Ick ahb die kanße Wegk viel luſtigk Lied keſungk. 

- An meine Jungkfer Braut ick ahb alls rapportir, 

Was aht mir vor kroß Klück bey Eher Kraf Muͤnnch paflır. 
Wir ahle nit langfe Rath wir ahn bald refolvir, 

Ick foll in Kott fein Nahm mit Feld Marchal marchir. 

Ick ahb Ihm das kemeld, Er nehm reckt knaͤdigk an, 

Und Er aht mir all Tagk viel kroße Knad kethan. 

Wie Sie war expedir, wir ſeyn nu fort kereiß, 

- Mein Abfchied bey mein Braut keſcheh uff traurige Weiß, 

Allehn die Efperance von kluͤcklick retournir, 

- Und mein Eher Kraf fein Knad es aht uns confolir. 

Die Futen Danßigker fie brauck ſchleckt Compliment, 

Sie £eb die Feld Marchal Fehn Abſchied Tradtement, 

Wir dene, wenn daß mir werd die Werder durck paflir, 

| uf Gränze man werd uns gu Valet nock tradtir. 

Ya wär Eroß Zunder Pfarr nie nock fo kut keweß, 

Wir aͤhtt die Fange Tagf far nicks befomm Bu ef. 

Allehn die ehrlick Mann Sie aht uns kut tradir 

Mit kute Appetit wir ahn reckt fourrachir. 

Szju Abend in Dorf Bruſt wir nehm die Nackt — 

Die Major Mazzani Sie thu uns brav tradir. 

Nock ehn Tagf und ehn Nackt bey ihm wir ſeyn keblieb, 

- Mit kut Eß und kut Trink wir ahn Die Szeit vertrieb. 

Wie wir vor Elbing fomm, man ſchieß loß die Canon; 

Und wie wir weiter keh, man mack ock fo Façgon. 
| Wir 
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Wir komm nack Frauenburgk da werd wir kut tradir 
Bon die Ermland Bifchoff, die thu da refidir, 

Und ehn Canonicus er abt mir fo beſchmauß, 

Daß ick wehß nie wie ick bin komm ans feine Auhß. 
Ehn kroße Ehrfogfin Sie laß uns invitir, 


Die Eher Geld Marchal foll bey Sie nehm Nackt RR 


Wir ahn das ock kethan, da thu reckt Fur ßukeh, 

A part die luſtigk Orth fie thu mir wohl anfteh. 

Die Ehrr Feld Marchal aht die kroße Kuͤtigkeit, 

Und thu mir prefentir an Ihr Durdlaudtikeit, 
Und wie Sie aht erfehl, daß ick bin Deufch Francoßs, 
Ihr Knad und Ihre Freud Sie war darum reckt kroß. 
Sie wuͤnſch kleick, Haß ic foll Ihr mack die fchön Plaifir, 
Und Ihre ſchoͤn Luſt Dreh uff mein Arch deferibir. 
Ick excufir mir wohl, weil ick bin uff die Reiß, 

Ick werd nie feyn keſchick, Bu fabrieir mit Fleiß. 

Dock das woll kar nicks ehlff, ick muß mir drüber mach, 
Und ick muß was rauß ſchuͤtt aus mein Worte Sad. 





inter: 


— Admiration | 


über die 


Durcklaucktigkſt gracieufe Ehrßogtin 
von H.⸗⸗ 
Bi? ya | | 
Ihr Durclaucktigkſt Kleeblat 
die 3. Durcklaucktigkſt Princeſſes 
Pr. sa Pr. H--- & ‚Pr. Uner - 
und über 


di ſchoͤne Koͤtter Feld Charlotte <hol 


von Ihre unterthänigkft Kneckt 
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SEES ESLESELTESTLELFTELELHL 
DPrkiankrigtg Ehrßogkin! Ensdigkft Scan! 

„uff Ihre kroß Befehl, ick thu mir unterfteh, 
„Und laß mein ſchleckt Arbeit vor Ihre Hoheit feh. 
„ Als ick aus Danßigk reiß mit. die Ehrr Feld Marchal, 
„Wir komm an dieß fehön Dreh die heiß Charlotte, That. 
„Es keb ehn fchon von weit fo ehne ſchoͤn Profped, 
„Daß man fick Fan einbild, daß viel Plaifir da ſteckt. 
„Ick fragk: wer logir da? man ſpreck: es wohn darinn 
„Mit Ihr 3 fhön Princelles die $ ++ Eprfogkün, 
„Man nehm uns knaͤdigk auf, fo wie Ehrr Feld Marchal 
„Us ock fein kanße Suite in ehne kroße Szahl. 
„Die gracieufe Manier Sie thu uns reckt beſchaͤm, 
„Mit die die Ehrßogkin uns allßußamm uffnehm, 
„Man iß da bon Patron, das, was man nur bekehr, 
» Man darf darum nur fragk, man werd damit beehr, 
„Es keh ung reckt viel Fut, noir werd reckt kut logir 
„Als wie die kroße Prinß, und wir werd wohl tradtir. 
— Dock nit uff ſo ehn Arth wie bey Canonicus, 
„Die ßu die Fraunburgk wohn, die mack mir viel Verdruß, 
„Die ſchwarß Kohl Bauer die, die aht mir hukedeck, 
„Daß mir in ahlbe Jahr kehn Ungkriſch Wein werd ſchmeck. 
„Der kanße Nacktick abb Fehn Augk nie ßukethan, 
„Und wie der Morgken fomm, ic denck keſchwind daran, 
»Daß ick foll Compliment an die Frau Ehrßogk mad, 
„Was mir die Ehrßogkin von C⸗⸗uffketragk. 


f 


>” Wie 


„Wie ick komm in Ihr Auhß, da wo Sie refidir, 
„ Poß tauß! ick bin verſtaun, was ick ahb obfervir, 
„Ick find nie Ehrßogkin, ick treff da die Dian 
„ Mit die 3 Gratien und mit die Kott Mars an. 
„Die war von Danßigk komm da Sie vidorifir, 
„Und über Ihre Feind mit Gloire triomphir, 
Edy wie ick bin verſchrock, daß ick ßuruͤcke prall, 
„Wie ick Fomm fo keſchwind in ehne Koͤtter Saal, 
„Wenn Sie fchon kehn Kewehr in ihre Ahnd nie führ, 
„Sie ahn mir en Moment mein arme Ehrß bleflir 
„Mit Ihre knaͤdigk Blick‘, mit die Sie mir beehrt, 
„Und die bey meine Treu ick bin kehn bißel werth. 
Ick danck der lieber Kott, daß ick bin fehn wild Thier, 
u Sonft von Sie ick ließ mir kanß Fern tod malacrir, 
„ Denn ick ahb ſchon Feöher, daß die Prinßeß € - = 


„Wenn Sie iß uff die Jagd all was Sie find fchieß tod. 


„In Ehrßogkin Vilage man Fan nur Knade feh, 

„Und wenn man ſpreck mit Sie, man muß kewiß Fefteh, 
„Daß in die fange Welt nicks mehr Fan knaͤdigk feyn, 
Als bey diß Ehrßogkin fick find mie Auhffen ein, 

„Sie aht bie kroße Knad und laß mir alles weif, 

„Was in Ihr Auhß Bu feh, ick obfervir mit Fleiß, 

„Ick feh 2 klehne Thier, Davon mir ehn erſchroͤck, 

„Die Elehne Teufel Aaf fie aht mir ankebloͤck. 

„Sie mad viel Narr Grimaſſ mit ihr Perucke Schwanß, 
„Und thu die kanße Szeit wie ehne Affe tanß. 

Kkk2 


443 


„Ick 


444 a re 

„Ick feh viel Cabineth da viel fhön Bilder drein, 
„Die von kroß Koftbarfeit und Raritäten feyn. 

„An die Palais da iß ehn Waſſer Teich Eu ſeh, 

„Darein viel Froße Fiſch von allerahnd Art ſteh. 

„Ick Elaub, daß iß die Fluß wo aht Dian kebad, 

„Da Adteon die Koff mit Horn befommen ab, 

„Als er war Naſe weif, und Euf wo er nit folt, 

„Die Curiofitee befomm ihm Far nie wohl. 

„Es feyn 5 Adteons die bey die Teich logir, 

„Und die thu kar nit fremd, wenn man mit fie parlir, 
„Sie feyn reckt wie kemahl, und unverkleicklick fchön, 
„In Wald man feh ock nock uff die 200 kehn. 

„Das iß Eremitage, wo man find:all Plaiſir, 

„Ick woll uff die Ark of vor Eremät paflır. 

„Dock Fehn fo Eremit wie in die Bufch da ſteh, 

„Die muß leb von die $ufft, und Fan nit red und keh. 
 »WBorum? fie feyn kehn Menſch, fie-feyn von Ohlß kemackt, 
„Sie ſeh wie Menſchen aus, wenn man von weit betrackt. 
„Wenn man fahr in die Wald, man find die ſchoͤnſt Allͤe, 
„Und man abt die Profpedt bif in die weite See. 

» Man find all Uberfluß, und man abt all Plaifir, 

„Die man an ehne Orth in Welt Fan pretendir. 
„Enfin! an diefe Dreh von all was man befehr, 
„Fiſch, Vogkel, wilde Thier und allerahnd nock mehr, 

» Wenn folt uff diefe Welt die Jupiter nocf fomm, 

„Er aͤhtt parol allihr fein Refidence Eenomm. 


| » Wer 
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„Wer lieb die $and Plaifir, er treff hier alles an, 
9 Beil er in alle Welt nicks befler finden Fan. 

„Jedock die allerbeft was diefe Dreh da aht, 
„Iß die Durcklaucktigſt Frau mit Ihre ſchoͤn Klee-Blat. 
„Ick ahb in viele Dreh viel Kleeblat ſchon keſeh, 
„Dorf kehn wie diefe iß, wenn: ick ock Welt durckkeh. 
„Die Schöneich ‚die Elprit und Knad tu bruillir, 
„Man weh nit was Bu erft das man foll admirir.. 
„Enfin! es bleib dabey, es iß in kanze Welt 
„Kehn fo plaifante Dreh wie diß Dianen Feld, 
„DE kehn mehr knaͤdigk Dames als wie darin logir;, 
„In die Ihr kroße Knad ick mir recommandir, 


F. S. 
Durcklaucktigſt Ehrfogkin! Sie werd mir permittir, 
Daß ick muß was verklagk, das mir aht fehr touchir, | 
„Euth fruͤh wie ick ſteh auf aus meine Bett Quartier, 
Es komm ehn Teufel Dinge ehn Bremſe anmarchir. 
Die beſtialitẽ ſeß fick uff‘ meine Nack 
Und ſteck mir ehne Beil wie klehne Mantel Sad. 
„Par bleu! das: thu mir weh, ick ſchrey wie Schwein an Spieg, 
Worum? ick wehß nit kleick, was vor Malheur das if, 
„Ick denck, die Ehre Docteur bey die ick mit: logir, 
„Die komm mit ehn Forchette, und woll mir malacrir, 
Biß daß ick ahb keſeh, daß das ehn Bremſ keweß, 
4 „Ick ahb ſo kroßen Schmerß, daß ick werd nit verkeß. 
ey Kfz RS SEO 
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„Thun Sie mir doc der Knad, und commandir Ihr Leut, 


„Daß Sie die Bremffperr ein biß ßu ehn ander Seit. 
„Wer werd uff meine Mack die Buckel obfervir, £ 

„Man denf, mein alte Keld ick ahb darein logir. 

„Ick wuͤnſch, das Promener es ſoll reckt wohl befomm, 
„Wenn Sie die Deuſch Francofs ſchon aht nit mit kenomm. 








Mit die Leib Medicus ick fahr in fein Caroſſ, 

Die thu fick immer Band mit arme Deufch Francoß, 
Denn von ehn Morgfen Lied wir fingE 2 Melodey, 

Das klingk natuͤrlick fo wenn Uhnd und Kage fehrey. 

Ehre Dodtor Habereckt Sie will alls beffer wiß 

Wie ick und alle Leut, das thu mir dock verdrieß. 

Dock wenn wir ung ſchon ſtreit, wir ahn ung nie keſchlagk, 
Und wieder en Moment mir abn uns ſchon vertragk. 
Wir komm nack Koͤnigksbergk die fehöne Stadt Bu Preuß, 
Ehrr General von Cad thu ung viel Ehr erweiß, | 
Und die Ehrr Feld Marchal mit reckt Ehr fu — 
Er laß 2 Eſquadrons von Reuter exercir, 

Mit zmahl Feuer feb, und ßwar in Schloß Ohf drein, 
Man Elaub nit daß in Welt mehr fo fehön Volck kan feyn. 
Sie ahtten fick Fepuß tie lauter Ohckßeit Mann, 

Mit kroͤſt Contentement wir ſeh die Leute an. 

Die Koͤnigk Stanislaus ſie war ock uff die Schloß, 

Dock ſie laß ſick nit ſeh, das aht uns reckt verdroß. 

Sn Thier Kart man treff viel kroß Auer Ockße an. 

Ock in die Stade war Ehn, das war ehn Caflee Mann, 


Nock | 
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Nock ärgker als ehn Ockß thu die Mann raiſonix, 

In Koͤnigk Stanislaus er war verſchamerir, 

Er wehß bey wem wir ſeyn, er brauck dock kehn ——— 

Und er ſchmehl wie ehn Narr uff Rußiſch Nation. 

Was iß in Koͤnigksbergk von Rar ßu admirir, 

Wir ahn das all keſeh, ehrnock wir ſeyn marchir. 
Wir ahn die Nackt Quartier in Dorf Quednau fenomm, . > » 

Wir konn nicks Bier, nicks Brod, nicks Brandwein, Lickt bekomm 
Par bleu! mir thu verdrieß, ick thu brutalifir, | 

Da thu die Frau Wirths Auhß mie Wehr Wolff titulir, 

Biel Preußiſch Officier die ahben uns befleit, 

Wir lack uns all bald tod um Wirthin Oehflikeit. 

Szu Kluͤck die Officiers fie kenn die Ehrr Pafleur, 

Sice ehlff uns mit ehn Kanß und Lickt aus die — 

Wir war uff 12 Perſon, und wir ahn Kofi 

Das wir ahn in die Nackt in Lauf viel Stück keriß 

Szu Morgfen die Ehrr Kraf iß aus die Stade nackkomm, 

Und wir ahn unfer Marck nu weiter: fort kenomm. 

In Cranß Krugf wir ahlt da ehn reckte kut Mahlßeit, 

Und wir find ehr Efcorte von 13 Reuter geuf, 

4 Meil eh Memel fomm;, fie ahn ‚ung efcortir; 

Da find wir Fuß Soldat die ſeyn mit uns; marchir, ... 

Wir muß ehn Teufel Damm von Kleppel Ohlß paflir, 

Die aht mir alle Ribb in mein $eib mafaerir.- 

Ey an die Curſche Haff das iß ehn ſchleckte Sand,“ 

> Man find kehn Menſch, kehn Auhß, nur Waſſer und nur Sand, 
uff 
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Uff 18 Meil man find kar kehne kut Quartier; | F 
Man muß in fein Caroſſuff freye Feld logirjialzicın? 3a. ne 
Doc ehn ahlb Stund queer Feld, in Krund liegk ehn klehn Aibß 
Das ſeh wie Mörder Krub, da kebs ock nicks Bu ſchmauß. 

Mit Reut und ock Bu Fuß man Fan dahin marchir, 

Und mit kroß Leb Kefahr man muß Sand Berge paflir. 

Ick ahb am beft erfahr von meine Camrad all) it 

Denn ick bin mit die Ferd die kanß Bergk abfefall, 

Die alt Buzephal Aaſ ick und Caffee Mafchin, 

Wir rurfchel alle 3\uff die Podex dahin. ©. m un nQ 
Die zte Tag wie wir aus Koͤnigksbergk marchir, | st 
Sju Abend wir feyn kut gu Memel arrivir. 

Wie aht Ehrr Feld Marchall-bey Commendant fefpeiß, 

Wir feyn Bu Nackmittagk nu weiter fort kereiß. 

In Rurland an ehn Dreh wir ahn ßu Nackt reſtir 

Bey ehne Adel Frau, Sie aht ung kut tracki 
Es war 3 Freyle da,die Ehn fpiel uff Clavier; rt 
Da fall die Ehrr Kraf ein, Sie woll fi mac Plaihr, > 
Mit die 2 ander Freyl all wir muß tanß mieiSie, 

Ehn jeder employr fein Kunſt mit alle Muͤh. 

Wir ahn ehn Capitain fie ahte nur ehne Aug, 

Und Ehn von die 2 Freyl Fan ock nur Ehns kebrauck. 
Wenn tanß die 2 ßußamm ey wie das thu parir, | 
Wenn die 2 Ehne Augk mit einander charınir, 

Die allerfchlimmfte Wegk in Kurland wir treff an 
Es muß bald alls crepir Vie Wagken, Ferd und Mann,/ 


Be 


Das ig fehn fut Manier, daß nik werd reparir, 


Bald man Fan Far nie mehr durck diefe Sand paſſir. 


Wie die Ehrr Geld Marchal fu Mitau arrivir, 


Curaflier Regiment muß die Revüe paflir, 


Vor Riga wir werd da von bie Rath anfenomm, 
Und ehn kroß Auhffen Volck iß vor die Stade kekomm, 


Mit kroße Compliments wir werd beneventir, 


Und von Canons uff Wall wir werd befalutir, - 


Der ander Tagf wir keh fehon wieder weiter fort, 
Wir fahr bey Dörpt vorbey, das iß ehn klehne Dreh, 


Die iß in vorige Kriege reckt viel word bombardir, 


Davon die mehfte Theil es iß nock ruinir. 

Die Ruß ahn in die Stadt 10000 Bombes keſchmeiß 
Ehrnock all Buͤrgker aht muß nack Siberi reiß, 
Szu Narva wie wir ſeyn durck dieſe Stadt paſſir, 
Von die Franzoß Kefangk wir ahn viel rencontrir. 
Enfin! ßu Petersburg wir ſeyn ock arrivir, 

Mit reckt viel kroß Erſtaun ick ahb Eleick admirir, 
Denn in die Stade es iß vortreflick ſchoͤn Entree, 

Ehn ahlbe Stund man fahr durck ehne fhön Allee, 
Uff lauter Pflaſter Stehn man fan darein marchir, 


Und dur 2 Ehren Pfort man muß ock durck paſſir. 
- Szu erſt ick ahb kedenck, fie thu vor mir da ſteh, 
Ehrnock ic ahb Fang wohl mein Froß Irrthum keſeh. 


Wie ick komm in die Stadt, ick Fan nicks obſer vir 


; Als lauter nur Palais, die da thu paradir, 


Bi 
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Das thu mir reckt Fefall in meine kute Sinn, 

Und ick thu mir reckt freu, daß ick in Rußland bin, 

Die Ehre Feld Marchal fahr Eleik Bu Ihr Majellée, 

Die nehm Ihn fnädigf an mit ehne kroß Bonté. 

Bon Eher Feld Marchal Muͤnnch vie Ehrr Maitre d’Hötel, 
Das war ehn honett homme ehn reckt kut ehrlick Seel. 
Uff ehne Chaife Roulante Sie thu mir emballir, 
Und thu in fange Stadt mit „mir ehrum marchir, 

Bey all Ihr Fute Freund Sie thu mir prefentir, 
Afla! wer will beſchau ehn fremde Murmelthier! 
Allßeit er ſpreck dabey, das iß die: Deufch Francofs, 
Weil das fomm Far Bu offt, es aͤhtt mir bald verdroß, 
Dock er mehn das kanß kut, mir ßu recommandir, 

Sie ahtten Ihn kebeth, er ſoll mir ßu Sie fuͤhr. 
Ehrnock das aht mir ock viel kute Nutz kethan, 

Denn es ahtt mir reckt kern bey ſick ehn Jedermann, 
Bey ehne Jed ick war, als wenn ick waͤr Bir Auhß, 


Und alle Tagk ick ahb bey mein kut Freund keſchmauß. 


Par bleu! vor Fremd das iß ehn kroß Sonlagement, _. 2 ı 
Denn of vor Keld man kriegk da kehn kroß Tradtement. 


In Petersburg es keb kehn publique Speiß Quartiers 1 var 


Wie in die ander Sand, da man biel rencontrir, 
And alles Foft viel Keld, ick mack reckt kroße Augk, 
Wie ick merck und keſeh daß ick ſo viel muß brauck. 


Dock das ſchad nicks, wenn man nur kut Bekauntſchafft ahtht 


Es ſeyn viel kute Leut ßu Ohff und indie Stadt. 


Sie 
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Sie ſeyn reckt Koftfrey Leut, Sie mad ſick far nicks drauf, —9 
Wenn fremde Lanßmann komm und all Tagk mit ſie ſchmauß. 
In 16 Monath daß ick bin an da keweß, 
Kehn ehnßigkmahl ick ahb vor meine Keld kekeß. 
Wohin ick bin kekomm, man aht mir Fern tractir, 
So langf of als ick leb, ick bin fie obligir. 
In mein Adjeu da iß von Petersburg u ſeh, 
Was da vor rare Dingf und vor Solennitees, 
Die etlick Tagk vorbey, daß wir war arrivir, 
Der Kayßein vor Ihr Fuß uff Trohn werd prefentir, 
Von die Eher Feld Marchal, was Sie erober aht, 
Pauck, Trommel Fahn, Standart, was iß bey. Kriegkes Staat. 
Weil die Eher Kraf von Muͤnnch Sie leſ fern mein Arbeit, | 
SE mac Sie manckmahl was fu ehn Vertreib die Seit, 
Mur etlick Tage darnac daß wir war arrivir, 
Dieſ Klagk Schrift ik abb Ihm keohrßam prefentir, 
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E: Chr Kraf! Kroß geld Marchal! verfaub Siemir ßu Flagf, 
„Was fick fu Kocken Ohff mit mir aht ßuketragk. 
„Su Morgken als die Tagk bey uns iß arrivir, 
„Und Votre Excellence befehl fort fu marchir. 
„Da maufdie Ehrr Docteur mir meine kut Perük, 
= „Und feb fie die Baron, das war ehn Schelme Stück. 
Dock nein, par bleu! ick aͤhtt mir bald vercallopir, 
u» Es war kehn Schelme Stuͤck, worum? es war von mit, 
he tila „Bon 
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„Bon ehne fromme Menfch, von ehrlick Deuſch Francofs, 
„Ick ahb mir nur verſpreck, es war loſ Schelme Poß. 
„Poß tauß! ick ahb keſuck, und ick fragk alle Leut 
„Nack meine kut Peruͤck mit kroß Betruͤbnißkeit. 

„Allehn kehn ehnßigk Menſch er woll davon was wiß, 
„Vor kroß Chagrin ick ahb die Koff bald abkeriß, 
„Worum? Jarni Couton! ick ahtten nur der Ein, 
„Weil meine kanß Bagage nock uff die Schiffe ſeyn. 

„Ick ſuck fie aller Orth, ick fuck fie uff die Schranck, 
„Uff Tifch und unter Sf, uff Stuhl, und unter Banck, 
„Uff Fenſter, vor die Thuͤr, uff Heu, in Stroh, in Bett, 
„In Wagen (mit Refpedt) ock Far uff der Secret. 
‘„Enfin! ic find fie nit, mein kut Perück war pricfeh, 
„Das malt, fie war emauf von die Ehre Docteur N itich. 
„Ick fragk ihn, ob er aht mie mein Perück keſtohl, 

„Er fluck, er aht fie nit, der Teufer foll ihn ol, 
„Er abt oc reckt, worum? er abt fie nur Fenomm, 
„Ehrnock die klehn Baron aht fie von ihm befomm, 
„Und die Elehn Fizli Puz die fluc all Teufel vauß 

„Mit ferieufe Vifage, er aht fie nit femauf 

„Und das if ock wohl. wahr, dock er aht fecundir 

„Die Ehre Peruͤcke Dieb, das if kehn kut Manier. 

„Ick muß bey die Eher Kraf viel offt vorüber feh, 

» Weil Sie red mit die Leut, und an die Fenfter fteh. 

„Ick ſchaͤm mir wie ehn Uhnd die aht ehn Schwanß verliehr, 
„Weil wie ehn Aff ick muß mic Fahle Koff marchir. 
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Ick ahb wohl obfervir, daß Sie mir auskelad, · 
„ Weil mir die (ofe Schelm fo Aengftlifeit femadt. 
„Sek denn in meine Sinn, wenn nock wär Sommer Seit, 
„Die Schwalb die Fünn mir ehlff in mein Unflücklifeie, 
„Sie fünn mir unterdeß ehn Neſt mack uff die Koff, 
„Daß ick nit kanß verfriehr wie ehne arme Troff. 
„Wie ick ahb langke Szeit nu mein Peruͤck keſuckt, 

„Und wie ehn Lanße Kneckt um mein Malheur kefluckt. 
Ick keh nock ehnemahl an unfer Reiß Carof, « 
Da find ick mein Peruͤck it arme Deufch Francofs. 
Ick ahb in meine Ehrß mir wieber veckt erohl, 
„Und ick erfahr darßu, wer das mir aht keſtohl. 
„Sie lack mir nock brav aus ßu meine Ehrßeleid, 
Darum Ehrr Kraf ick bitt in Unterthaͤnikeit, 

' „Sie fchaff mir aus Ihr Knad ehn Satisfaction 

| „Bon die Monfieur Docteur und von die Ehrr Baronz : 
Wenn meine knaͤdigkſt Ehre mir das will permittir, 
„Bor alle 2 ick will ehn klehne Straf didir. 

Ick wehß die Ehrr Dodteur er aht fein Frau reckt lieb, 
Allehn weil er keweſ von mein Peruͤck ehn Dieb, | 
„Er foll 6 kanße Wock bey die Ehrr Kraf logir, 

Daß er Fan fein Frau Liebſt kehn bißel carefir. 

Das iß die Fröfte Straf vor diefe Ehrr Patron, 

Nu komm ock ehne Straf vor klehn Monfieur Baron. 
„Weil dieſe loſe Mann die Diebſtahl aht cachir 
Er ſoll in Virtel Jahr mit kehne Dame parlir, — 
— Al 3 | „Wenn 
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» Wenn komm ehn fehöne Dame, er folf fie nit anſeh, 
„Und er ſoll en Moment aus ihr Prefence wegk keh. 
„Das iß ehn reckte Straf vor dieſe klehn Baron, 

„Und vor fein arme Ehrß Mortification. 

„Mehr als er werd ı Jahr uff Hagkels Bergk polir, 
„Und foll mit fein Dragons die Danßigk defendir. 

„O wie werd feine Ehrß die Fraunßimm Seuffßer drück, 
„Ick wehß, da diefe Straf iß fein Eröft Unkeluͤck. 
„Mein Enädigkft Kraf und Ehrr! wenn Sie ‚gratificir, 
„Und laß die Straff keſcheh, ick will im Tod.rellir, 
„Und oc 3 Tage nad Tod 


ſoũmis treshumblement 


Ihr unterthänigeft Kneckt und Diener“ 
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„Poß taufend fafle maff! was iß das vor Manier ? 
„Ick bin in Petersburgf nur keſtern arrivir, - 
„Par Curiofit& id bin fpaßier kekeh, OR 
„Und woll She Majeltee die Rußiſch Kayßrin feh. 
Ick ahtten ock der Kluͤck, und die Verknuͤcklikeit, 
„Daß ick Sie kan betrackt mit kroß Andaͤcktikeit, 
„Da iß ehn Bube Spitz in mein Schubſack marchir, 
„und aht mein ſchoͤn Schnuptuck keſchwind wegk tranſportir, 
„Die mir aht meine Braut mit uff die Reiß keſchenck, 
„Ick fol in Rußiſch Welt ehn bißel an Sie dene. _ 
O meine beft Schnuptuck iß protſch, und iß keſtohl, 
„Ick wuͤnſch, daß dieſe Dieb 200 Teuf weck ohl. 


Toucement. 


2 2 Se 2 5 Ze 255 

„Ick denck in Petersburgk man thu da kar nit ſtehl, Er 
„Allehn ick ahb erfahr, daß mein Kedanck kefehl. 
* „Eher Kraf! feyn Sie fo fur, und thu Sie kommiandir, 4 
„Daß man mir nicks mehr fehl, daß ick nicks mehr verliehr. 
„und laß fie alte Dieb die Naf und Ahnd wegk ſchneid, 
„Worum? daß ick fan kenn die diebiſch Teufel Leut. 
„Sonft wenn mir komm nock Ehn, und woll mir etwas mauſ 
„Ick will ihn bey die Koff wie Budel Uhnd rum ßauß. 
„Die Beftialite fie ſoll mir refpedir, 
| „Und meine Meubles laß in meine Sad reſtir. 

„SE ahb mir alterir, daß ick Fan far nit e, 
„Nur Rinder Brat 12 Bf. iß mein Mahlßeit keweß, 
Und 6 Pf. Schoͤpße Fleiſch mit kute Rieb kemackt, 

„Ick ahb das mit viel Muͤh in meine Leib kebrackt. 
„Wenn mein Keſundeneith uff die. Manier crepir, 
„So foll die Teuf die Dieb all fein Honeur verliehr. 





\ Sn etlicf Tagf darauf ihr Nahmens Taof fall ein, 


Drum nack mein Pflickt ick muß ehn Gratulante ſeyn. 
ek 


pr Kraf kroß geld Marchal! Bier wir ſeyn arrivir, 
„Es iß mein Devoir, daß if Sie grätulir. 
Szʒu End von Ihr Voyage und Flücklik Ankefomm, 
und daß ick mir bedand, daß Sie mir mitkenomm. 
Ick wehß nit, wie ik komm fu bie fo viel kroß Knad, 
> Die Ihr Kıaf Excellence vor meine Perfon abt = 
Km. „Ick 
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„Ick ahb Far nie verdien, und ick komm fo darfiu, 

„Wie ehn die Friege Maulfchell, und abe Far nicks kethu. 
„Enfin! die all die Szeit, daß ick in Welt nock Ieb, 
„Ick will Bu Ihre Dienſt mein Blut und geben Feb. 
„Doc wenn Fan feyn, das leßt wir woll nock menagir, 
„Ick woll nock nit kar bald mein bißel Leb verliehr, 
„Worum? wenn ick bin tod, Sie fan mir kar nit brauck, 
„Denn ehne tode Menſch die thu wohl nit viel taugk. 
„Und ock in Petersburgk ick muß mir erft umfeh, 

„Eh ick von diefe Welt in Reick der Tode feh. 
„Denn wenn ick komm daihn, und ick Fan nicks erfehl, 


Das wär kehn Eur Manier, das wär ehn kroße Fehl. 


„Die $eut in Reick der Tod werd ſpreck: du tumme Mann‘ 

„Was ahft du arme Narr in Petersburgk kethan? 

„Wenn du nit abft Fefeh ‚ was an die Orth paſſir, 

„Davon ehrnock du ſoll ung etwas rapportir. 

Alßo durck Ihre Knad, ick werd Friegf alls ßu feb, 

„Was if in Petersburgk vor fehöne Raritees. | 

„Ick fehreib mir all ühbfch auf, was an die Orth paflır, 

„So lang ick ahb der Ehr, daß ick da werd reftir. 

Euht in Calender ick ahb par Hazard keſeh , 

„Ick find mit viel Plaifir die Nahmen Burchard ſteh. 

„Par bleu! ick dencken kleick, daß mein Ehrr grand Patron 

„Er führ oc fo ehn Nahm, darum nit fans Raifon ° “alle 
Kleick meine Devoir fie keb mir ehn Ohrfeig, | 

„Sie fpref: du undanck Menfch woll du euht ftille fehweig?. - 

„Du 
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Du ſoll dein grand Patron trés ſolmis gratulir. 
„O! mit was froß Plaifie ick will kanß Eern parir. 
„Burchard es heiß uff Deufch,, die Ehrr er borgk ſehr hart, 
Allehn Ihr Excellence Sie ſeyn nit von die Art. 
Sie fuͤhr an Ihr Perſon die Nahm nit mit die That, 
„Sie borgk kanß leickt an mir und an all Leut Ihr Knad. 
„Sie laß ehrnock vor uns bie liebe Kott beßahl, 
„Ehn ſolcke Ehrr Burchard man find nie überall. 
Ehrr Kraf! der lieber Kott er aht die Knade keb, 
„Sie fan Ihr Nahmens Tagk Euth reckt keſund erleb. 
„Der lieber Kott kroß Danck vor dieſe kroße Knad, 
Er woll Sie weil Sie leb bewahr vor alle Schad. 
„Der lieber Kott er woll die kroß Knad foutenir 
„Bon Ihr kroß Majeſtée, die Sie ock meritir. 
 „Kehn Ehre Dieb er laß Bu diefe Knad nit komm, 
„Als wie aht ehn Filou mir mein Schnuptuck kenomm. 
„Er nagkel Sie reckk feft in Rayßerlide Eh, | 
„Wenn das ſchon Ihre Feind die Neid mack froße Schmerß. 
Er keb Sie alle Kluͤck als wie Sie meritir, 
„So werd hr Excellence kar kehne Kluͤck manquir. 
„Er keb Sie ſo viel Kluͤck als Waſſer Tropff hier ſeyn, 
„Und fo viel Tropff man trinck hier von die Brandewein. 
„Poß tauß! das iß reckt Kluͤck, wenn ick uff Straße lauf, 
Ick treff fteß Leute an, die fick ahn voll Fefauff. 
„A part die Frauenßimm die mack verfluckt Grimace, 
„Wenn fie wie volle Sau thu marchir uff die Straß. 
i Mmm | „seßt 


458 8x 

„Leßt wie die Sonntagf war, icf ahb viel obfervir, 

„Ick lack recft, daß die Bauck bald muß in Stück crepir. 
„Der lieber Kott er Eeb ock fteß Kefundeneith, 

„Wenn Sie das ahn und Kluͤck, Sie ahn Szufriedeneith. 
„Ihr Kräflik Frau Kemahl und all ohck Kräflik Kind, 
» Und alle was man fan in Ihr Famille find, | 
„All das foll leb Eefund, und ock in allßeit Klü, 
„Und eg foll nicks manquir 'von alle diefe Stück, 

„Und Er foll Sie allßeit vor al Unkluͤck bewahr, 

„ Und die Ehrr Kraf foll leb nocf 10 mahl 20 Jahr. 


„Und wenn mein knaͤdigkſt Eher das nickt incommodir, 


„So Sie laß mir nock fteß in Ihr Froß Knad logir. 


„Ick werd leb reckt content, ick werd ahn kar kehn Noth, 


„Und ick bleib treue Kneckt, biß ick mic ſterb fu tod. 


om, 





Wie das Andreas Feft bey Ohff werd celebrir, 

Ick ſeh die Kayßrin ſpeiß, und ahb reckt admirir, 

Sie war recft curieus die kroße Kayßerin, | 

Sie red mit Feld Marchal, und laß fragk wer ick bin, 
Die Ehrr Kraf Miünnich thu mir fo recommandir, 
Wie feine liebe Kind, das ick nit meritir.. 

Bey all kroß vornehm Ehren und ock bey Yedermann 
Er aht an mein Perfon viel kroße Knad kethan. 


Szuvor die Ehrr Kraf Muͤnnch Sie aht mir comiimandir, 


An die Frog Kayßerin ick foll was fabrieir, - 
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Ick abb das abkekeb an Ihre Excellence, 
An Ober Cammer Ehrr, Sie nehm das mit SER 
Die Inhalt von die Schrift was iß darinn keweß, 
Ick mill fie da befchreib, daß man fie od fanlef 
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Krspmieugtn Majellee! Rroß — von kenß Rußlend 
„Kroßknaͤdigkſt Kayßerin! die in kanß Welt bekannt, 
„Von Die Ihr kroße Ruhm biß an die Wolcke ſteigk, 
„Vor Die ſick allen Welt mit kroß Verwunder neigk, 
„Die Ihre Feind keſchwind ßu die Keohrßam bringk, | 
„Und mit Ihr brav Soldat all Veſtungk Ean beßwingk. 
„Die mit Efprit, Kluͤck, Force, mit Knad und Kürikeit 
| „ Mit alle Potentat die tod und feb Fan ſtreit, 
„Die iß ehn reckt Mama von Ihre Land und Reick, 
„Und die mit ehne Wort Sie aht nit von Ihr kleick. 


„Kroßmaͤcktigkſt kroßen Stau! Sie werd mir perinittir, 
„Daß Sie ick vor Ihr Trohn kanß fotunis venerir. 
„Ick bin Ihr klehuſte Kneckt die in die Welt ßu finb, 
„Und die von mein Papa die allerbeſte Kind, 
„(Die ander feyn keſtorb) ick bin von kut Kemuͤth, 
„Ick ehrlick Deufch Francofs ik woll ehn Knade bike, 
„Von Ihre Majeſtée Ihr Ruhm komm vor mein Ohr 
In meine Papa Stadt, wo mir Mama kebohr. 
Mmm 2 „Die 
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„Die Stadt man nenn fie Dreßd, es liegk in fand von Sad, 

„Da, tvo die Leute fpreck: das ühbfehe Jungkfer wackß. 

„Par bleu! man thu da viel von Petersburg parlir, 

„Und alle Sad die thu die Kayßrin admirir, 

Ick denck in meine Sinn, eh als fomm Strecke Bein, 

„SE muß ock vor mein End in PetersburgE nock feyn, 

„Man red fo reckt viel kut von Rußiſch Majeltee, 

„ Drum e8 koſt was mir will, ick muß die Kayßrin ſeh. 

„Ick bitt mein knaͤdigkſt Sürft von Weifenfelßer Sand, 

„Die Shr Frog Majeflde par Renome befannt. 

A: Sie fol von meine Dienft mir Enädigfft dimittir, 

„Damit ick kan ehrnock nack Petersburgk marchir. 

„Ick ahb das ock in Knad von meine Fuͤrſt bekomm, 

„Darauf ick ahb von Sie mein bon Adjeu kenomm. 

„Ick bin aus Sackße Land in Danßigk arrivir, 

„Da ick die Ehrßogkin von C - = rencontrir, 

„Das iß ock knaͤdigk Frau, all Leut Sie ahn Sie lieb, 

„Und darum ick bin ock nit weit von Sie Feblieb, 

» Big Rußifch Majeltee die Kraf von Münnich ſchick, 

3 Und laß Ihr brav Arınde vor die Stadt Danßigk ruͤck. 

„Worum? weil diefe Stadt fie aht etwas pexir, 

» Davor fie von Kraf Muͤnnch werd wacker bombardir. 

„Ick ahb von Ehrßogkin viel kroße Knad kenieß, 

- „Drum ick ahlt bey Sie auf, und laß mir mit beſchieß, 

„Ick ahet mir in Ihr Dienſt Fern tod laß mafacrir, 
„Weil dieſe knaͤdigk Dame das alles meritir. 


„Wie 
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„Wie die Canone Pill feyn in die Stadt kekomm, 
» Bald etlickmahl fie aͤhtt mir meine geb kenomm. 
„Sie ahn mir um die Koff kanß nah vorbey marchir, 
Daß ick vor Aengkſtlikeit mein all Courage verliehr. 
„Das keh nock alles mit, und man laß nock Fefcheh, 
„Dock wie die Bombes fomm, das aht ver Teuf keſeh. 

„O kroße Majeftee! wenn Sie das reckt foll wiß, 
» Was die verdracfte Bomb vor böfe Teufel iß, 
„Ick Elaub, daß in Moment Sie würden commandir, 
„Man foll all Bombes Yaf in die See relegir. 
„Sie feyn unöhflic Thier, fie braucf far kehn Raifon, 
„Sie ruinir die Auhß und alles fans Facon. 
„Und wenn man fie red gu, fie foll fick moderir, 
» Da werd fie erft reckt toll, und thu brutalifir, 
„Sie fteigf biß in die Wolck, und fall biß in die Krund, 
„ie fauß und brauß wie Wind, und murr wie Kette Uhnd. 
„Mit ihre Feuer Schwanß fie zich wie ehne Drach, Ä 
Sie palſir überall, oc durck die Eifen Dad. 
All was fie nur rüßr an, es muß in Stuͤcke keh, 
„Worum ? die Aaſ iß blind, fie Fan kehn biſſel ſeh. 
„Und wenn fie erft Bufpringf, da thu fie ehne Knall, 
„Man denk, die Welt crepir, und iß ßußamm kefall. 
„Sie riech all wie der Teuf nach Schwefel, Pulv und Damff, 
„Das mac ehn Reiß in Klied, und in die. Koff die Rramff, · 
SSie ahn noc vielmehr Kifft all wie die Scorpion, 
„Und fie ahn kehn Refpedt vor Fuͤrſtlick kroß Perfon, 

Mmm 3 Sie 
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„, Sie thu nock mehr wie Ockß mit ihre Hörner ſtoß, | 


„Und fürcke fick vor kehn Menſch, ock nit vor Deuſch Francoßs. | 


„Wenn 100 Mauer Leut was nit koͤnn demollir, 

„Ehn ehnßigk Bomb e8 fan das alles ruinir, 

„DE bey die Deuſch Francofs in feine Logement 

„Es mack 2 Teufel Bombes unnoͤthigk Compliment. 
„Sie komm nit regulair von oben durck die Dack, 
„Sie ſteigk ßu Fenſter ein, wie alle Dieb es mack. 

„Par bleu! was ehlff ehn das? wen man ſick precavir, 
„Und bau die Boden feft, wenn fie: vorbey paflır. 
„Die Bombes vexir die Leut, und mack fie-Bu April, 
„ Sie feh nad ihre Sinn, und paflir wo fie will. 

„Bey mir in mein Quartier fie fomm bey Auhß Thür ein, 
„Und keh in Keller ab, wo meine Bücker feyn, 

„Ick denk, daß ick die Buck ahb reckt viel fut falvir, 
„Daß wenn die Kriege iß aus, ick wieder Fan fludir. 
„Allehn die (hlimme Bomb iß als wie Narr keweſ, 

„Und unterfteh fick das in Buͤcker drein Bu leſ 

„Sie iß doc tumme Teuf, fie Fan nit buckſtabir, 

„Und darum fie abe mir die Buͤcker ruinir. 

„Poß taufend faflemaff! mas mad fie da vor Lerm, 
„Sie thu wie faufend Kerl, die fick befauff ahn, ſchwerm. 
„Sie aht mir alle Buck verderb und mafacrir, 

„Daß ick von diefe Spaaf kroß aubffen Keld verliehr. 
„O meine fehöne Buck! mein beft Vertreib die Seit, 
„So offt ick denck Daran, ick abb kroß Schmerßlikeit. 
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„So bald als das keſcheh, als Ihr kroß Feld Marchal 
„Die tapffer Kraf von Münnch, die froß flug General 
„Die Danfige Stadt beßwingk, daß fie ſick ſubmittir, 
„Ick bin ßu Sie nack Ohr mit meine Füß marchir, 
„Ick ahb die Bombes verklagk, daß fie fo krob keweß, 
„Und mir als fute Sackß mein Buͤcker uffkefreß. 
„Die liebe knaͤdigk Kraf Sie aht Compaflion, 
„Und promittir mir fern kut Satisfadtion, 
„Sie thu mir recft viel Knad, das ick nit meritir, 
„» Davor ick bin nock fteß tres ſoũmis obligir. : 
„Sie ſpreck: will Sie mit mir nack Petersburgk marchir? 
„Ick will Sie an die Orth reckt kut recommandir. 
„Mein kroße Kayßrin iß fo knaͤdigk Majeſtée, 
„Als man nock in die Welt Far nit viel aht keſeh. 
„Eh bien! if öhr das fern, und ick ahb Froße Freud 
„Bon Ihre Excellence hr kroße Knaͤdikeit. 
„Ick ſpreck: kroß knaͤdigk Kraft ick bin viel obligir, 7 
„Ick will von Krund mein Ehrß kanß Fern mit Sie marchir. 
„Schon vor 2 Jahr ick ahb woll nack die Rußland feh, 
„Um die froß Kayßerin und Petersburgk gu ſeh. 

Kroßmaͤcktigkſt Kayßerin! nu ick bin anfefomm; 
„Ick wehß nit ob Sie ahn vielleickt das fehon vernomm.. 
„Ick fomm vor Ihre Trohn mit unterthaͤnigk Schritt, 
„Ick will Ihr Majefl€ um ehne Charge bit, 
„Die Ehrr Feld Marchal Muͤnnch Sie kenn mir wer ick bin, 
„Sie wehß, daß ick bin treu, und ahb ehn ehtlick Sinn. 

„Ick 
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„Ick klaub vor kanß kewiß, daß Ihr Frog Majelle 
„Sie thun an mir die Knad, und laß mein Wunſch keſcheh. 
„Wenn ick bekomm der Knad kroß Frau! Sie ßu ſervir, 

„Daſ iß der kroͤſte Kluͤck die mir fan nur paflır. 

„Mein Dienft ick will fie fteß nack Devoir verfeh, 

„All foll was ik muß thu uff die Point fefcheh. 

„Euth da in Eroffer Prackt die Rußiſch Majeltce 

„Die froße Ritter Feft von St. Andre befeh, 

„Und fif all Ritter Mann bey Sie ßußamm find ein, 

„Die alle Eroße Fürft und kroß Minifters feyn. 

„Ick unterfteh mir ock, das mit fu admirir, 

„Wenn Ihre Majeflde mir knaͤdigk permittir. 

„Darßu von Krund mein Ehrß es foll die Wunfch Fefcheh, 

„Ihr Majeftee foll das nock 100 Jahr befeh. 

„Der lieber Froßer Kott Er ſchenck Sie der kroß Knad, 
„Und precavir Gie fteß vor Krandeith und vor Schad, 
„Und er woll Sie darßu viel Froße Kluͤcke Feb, 

„Daß Sie diß Eanße Seit fan reckt Froß content leb. 
„In diefe 100 Jahr all Welt Eenief der Freud, 

„Daß Sie fan admirir Ihr Knad und Kuͤtikeit, — 
„Ick bleib, biß ick ſterb tod 


fotimis treshumblement 


Kroßmaͤcktigkſt Majehe IH 
| | Ihr tiefſte Kneckt 


Toucement. 
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Die Ober Cammerehrr, vor Rußiſch Majelle | 
Er muß das all vorleſ, und Sie thu alls verſteh, | 

Erſchroͤcklick Sie thu lack, Ihr ahts reckt divertir, 

Ock meine Bombe Klagk ick muß die prefentir. 

Wie das Sie ahn Eelef) das mack ock kroß Plaifir, " “ 

Die Kayßrin thu mir ſteß Deuſch Franzusky titulir. 
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DLR Weltberuͤhmte Kraf! Kroß Ober Cammer Eher! 

„Kroß knaͤdigk Excellence! Ick ahb viel Ruhm keoͤhr 
„Von Ihre kroß Clemence, das aht mir animir, | 
„Sie mit diß klehn Suplique euch Bu incommodir, 
„Ick bin ehn fremde Menſch, und bin ßu Dreßd kebohr 
„Bon 2 kut ehrlick Leut, die ick ſchon langk verlohr, 
„Weil Sie die Klapper Behn aht ſans Facon forcir, 
Daß Sie ahn muß mit ihm in Reick der Tod marchir; 
„Bon Szeit, wie ick war Kind, ick ahb ſchon inclinir, 
„Wie ick woll bey die Ohf bey Potentates ſervir. 
„Mein Appetit ſchmeck ſteß nack alle fremde Land, 
„Drum ick reiß in die Welt, und erfahr allerahnd. 
„Es iß ſchon 17 Jahr daß ick in Fremde keh, 
Dieſ Szeit mir iß viel kut und ock viel böf keſcheh. 
„Und endlich ic bin ock nack Petersburgk Eefomm; 
Weil mir Ehre Feld Marchal Kraf Muͤnnch aht mit kenomm. 

IR) nn: Die 
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„Die allerfröften Knad die mir Fan nur paflır, 

„Iß, wenn Ihr Majellde eroͤhr mein fupplicir; = 
„Und feb mir ehne Charge aus Ihre Froße Knad, 

„Das wär ehn kut Manier vor meine Bombes Schad, 
Kroß Ober Cammer Eher! Kroß knaͤdigkſt Excellence! 
„Szu Ihre Eroße Knad ick ahb kroß Confidence. 

„Ick wehß, Sie mack fick fteß die allerfröft Plaifir, 
„Wenn Sie ehn ehrlick Sackß Fan Ihre Klück fournir. 
„Sie ahn die Froße Knad, und ſchenck mir dock der Klück, 
„Und feb Ihr Majeflde diß tr&s fohmisSuplique, 

» Daf bier iß einfefchließ in Uinterthänigfeit, 

„Davor ick bin Ihr Kneckt mein kanße geben Seit. 
„Dabey Sie ahn der Knad, mir Bu recommandir, 
„Mit Leib und Seel ick bin Sie davor obligir. 

„Sie thu ehn kute Werck an ehne ehrlick Mann, 

„Und Sie werd ock erfahr, daß Sie ahn wohl kethan. 

» Kroß Ober Cammer Ehrr! 


ick bleib inceſſament, 
Von Ihr kroß Excellence 


Ihr klehne Kneckt 


Toucement. 





Bey Ober Ohf Marchal ick muß mir prefentir, 
Und mir mit dieſ klehn Schrifft bey Sie recommandir. 


One 
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De Krafuck Excellence! Ick bin hier arrivir, 
„Um die froß Kayßerin foumis gu admirir, 
i Es iß fchon etlick Fahr, if ahb das vorfenomm, 
Biß mit Ehrr Feld Marchal ick bin hierher kekomm. 
„Wie Sie ßu Danßigk war, Sie ſpreck auf knaͤdigkſt Weif: 
„Monfieur! Sie ſeyn brav Mann, Sie muß mit mir verreiß, 
„Denn in der Petersburg: wir brauck uͤhbſch munter Seut, 
„Ick wehß Sie ahn fedien bey Ohf fehon langke Seit, 
„Ick will bey Rußifh Ohf Sie fhön recommandir, 
„Par bleu! ‚jenfuis content, ick ſpreck: mit all Plaifir, 
„Ick keh mit in die Tod, wenn ick das Leb beahlt, 
„ Wennic fragf nicks darum, wenn eg ſchon iß viel Falk. 
„Und ick befomm ehn Charge, ick werd fo obfervir, 
„Daß ick werd Majeflee und all $euf contentir. 
„Eh bien! die Ehre Kraf Muͤnnch mein knaͤdigkſt grand Patron 
„Sie ſpreck: dafiß mir lieb, komms nur mein liebe Sohn, 


| Enſin! mir feyn Fereiß; Ehre Kraf! wenn Sie folt wiß, 


„Wie mir die fchlimme Wegk aht all mein Kleid ßuriß, 
„Das iß verfluchte Wegk die in Rurland logir, 
„Dur uhndert taufend Lock man muß fick dilputir, 
„Und uff die Knittel Brück das rumpel wie der Teuf, 
„Es werd die Koff, die Ahls, die Arm und Behn kanß fleiff. 
„Dock ick frage nicfs darum, worum? weil dag keſcheh, 
„Daß ick kroß Kayßerin und Petersburgk foll ſeh. 
„Wie ick da arrivir, par bleu! ick bin erſtarr 
» Ir die fo viel Palais wie ehne Flehne Narr, 
Nun 2 | Ick 
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„Ick denck mein Leben Tagf das nit in meine Sinn, 3 
„Als ick in ander Reich und in Deuſchlanden bin. | | Er 
Kleick uff die ander Tagf als ic bin arrivir, | 
„Mir aht nack meine Wunſch die Klück favorifirz 
„Als Reuter: exereir, ick befomm kleick fu ſeh 
„ Die froßen Kayßerin Die Rußiſch Majeltee,, 
„Ick feh in froße Staat all kroße Cavalier, 

„Die ahn da bey die Sonn wie Sterne bruillir, 
„Ick denck in meine Sinn, wenn ick dock aͤhtt der Kick, 
„ Daß von DIE Ohfe Stade ick wär. ock ehn Flehn Stück, 
„Ick woll mic bey die Ehr erſchroͤcklick viel bild ein, 
„Und davor. ick woll nit die kroße Mogol feyn.. 
„Ick find an diefe Ohf viel froß:Magnificence,, 

„Und von die Ohf Bedient ehn kroße Abondanee;;, | 

„Dock, wenn von Domefliques: Ihr Anßahl iß fehon froß, 
J Dabey es fehl dock nock, die ehrlick Deuſch Francoſs. 
„Viel von mein kute Freund Sie thu mir. animir 
„Ic ſoll mie ehne Charge bey Ohf anraifonir.. 

„Rroß knaͤdigkſt Excellence! von viel kroß Kuͤtigkeit! 

„Es komm die Deuſch Francoßs in. Unterthaͤnigkeit, 

„Er bite, wenn ehne Dienft bey Ohf werd uff marchir, 

„ Sie woll mir ehrlick Mann damit gratificir: | 
— Ißund ick thu mit Fleiß die Rußiſch Sprack — 
„Daß mie die Szeit ick kan in dieſe Land parlir. 
„Es komm nur darauf an, wenn Ihr kroß — 
Sju meine Perſonage Sie ahn ehn Confidenge: |... 
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„Wie ick mir ahb ßu Sackß bey Ohfe uffkeführ;. | 
„Mein Abfchied von mein Fuͤrſt die kan das atteſtir. 
| „Ehre Feld Marchal aht ock vor: meine. klehn Perſon 
„Bon Kurland Ehrßogkin Recommendation. 
Ick bitt bey Sie Ehrr Kraf kroß Ober Ohf Marchal! 
„Sie ſeß die Deuſch Prancoſs in Ihre: Diener Szahl, 
„Ick thu mir tes fohmis bey Sie recommandir,. 
„Und werd. biß ick ſterb tod | 
Idhr treue Kneckt reſtir. 


2 — — * 





Die 2 Frog Ehrr Sie nehm das alles knaͤdigk an 

Und Sie ahn all’ Promeſſes mit Ihre Knad kethan. 
Es war ehn Bal bey Ohf, man laß mie nit palſſir, 

Biß komm die Ohf Fourier und aht das commiandir:. 
Mir aht das chagrinir, wie ſick aht ßuketragk, 

A Der ander Tage ick DER das: Ehrr Kraf Muͤnnch keklagk. 


| Koß knaͤdigkſt Excellence! Kroß Kraf! Kroß Feld Marchal} 
„Bor Ihr viel kroße Knad ick: danck Sie tauſ vielmahl | 

„Die Sie an: Ihre Kneckt ernocif bie Fangen Szeit, 

„Davor bin obligir in: Unterthänigfeit.- 2 

WEie ahn mir in Ihr Auhß logir und ock keſpeiß, 
Ißund ick bin forcir uff ander Seit ßu reiß. 


| 
“ | Nan 3 —* Wor⸗ 


0 ea 
„Worum? ick folldie Ohf all Tagfe frequentir, 
„Daß die Froß Kammer Ehrr mir beffer obfervir. | 

„ Drum ihr kroß Excellence Sie werd mir permittir, 
„Daß meine kut Quartier von Sie ick darf changir, 
„Indeß ick bite reckt ſchoͤn mein allerbeft Patron! 
„Beahlts mir in Ihr Knad und kroß Protection, 
„Ick bin ehn arme Fremd die in das Sand kekomm, 
„Die Ihre Excellence aus Knad aht mitkenomm. 
„Was Ean ick nit begabt, beßahl der lieber Kort, 
Aus ehne ſchuldigk Danck ick will vor Sie fterb tod. 
Kehn mehr honeur ick fan mein Lebßeit pretendir, 
„Als wenn ick ßu Ihr Dienft mein $eb facrificir. 

„O meine Fnädigfft Kraf! wenn ick foll avihr, 

„Was mir die feftern Tagk vor ehn Affront paflir. 
„Weil war bey Ohf ehn Bal, ick bin daihn kekeh, 
„Um die Magnificence bey diefe Bal fu feh. 

„Wie ick fomm an die Thür, ick will in Saal marchir, 
„Da iß ehn krob Laquai mit ſchwarße Koff poflir. 


„Die ſpreck Bu mir Schto_tii, protich, * fie fahr mir fo an, — 


„Als wie in meine Sand die Sau ehn Vettel Mann, 
„Sie ftoß mir bey die Arm ick foll mic retirir, 

„Ick ſagk fie daß ick bin ehn Saͤckßiſch Paflagier, 

„Die mit Ehre Feld Marchal Kraf Münnd) iß arrivir, 
„Um die Magnificence von Ohf Bu adnürir. | 


* Schto tii, ter bift du? protfch, zurück. | 


og: 
„Die Kerl fie feh mir an wie Kuh die neue Thor, 
„Denn mein Relation fie komm ihm fremde vor, 
„Die Durack aht verfteh vor die Wort Paflagier, 
Daß ick Bu fie thu ſpreck: ick bin ehn Cavalier. 


en 


„Sie ſagk ßu die Dollmetſch, ick laß ſie nit paſſir, 


„Sie abt an kehne Kleid die iß verfchamerir. 

„Denn alle Cavaliers Sie tragf das an ihr $eib, 
„Und ander fremde Menfch fie muß ßuruͤcke bleib. 
„Ick ſagk: verfeb fie mir, der Tagk iß ſchon paflır, 
„Ick Fan mic euch nit Taf fo ehn Kleid fabricir. 

„Und wenn ick ock nit ahb ehn ſchamerirte Kleid, 
„Mein Ehrß und mein Honeur iß ſchamrir alleßeit. 
„Par bleu! in meine Sinn es aht mir chagrinir, 
Daß mir die böf Laquai fo viel krob aht touchir. 

„Ißund ick ahb kehn Keld ßu ehne ſolcke Kieid, 

„Die kut Kraut Patience ick muß brauck Bu dieſ Szeit. 

„Alßo ick kan nu nit bey Ohf die Bal befeh, 

Weil ick wie Cavalier nit chamerir kan keh. 

„Und gu mein kroße Schad ick bin ehn arme Nickf, 
Ehn Budel Uhnd die lauff nack ehne Ball des Kluͤcks. 
„Wenn ick werd fangf die Ball, ick kan das nock nit wiß, 
Weil die Ball von die Kluͤck iß nock nie wegk keſchmiß. 

„Ick will mir nock ehnmal Ihr Knad recommandir, 


Und von kroß Excellence! 


Ihr treue Kneckt reflir. 
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Ehn froß Feflin es komm in Rußland an marchir,) 1 


Man rath mir ick foll mir dabey infinuir, 

Ehn Gratulation uff diefe Froße Tagf, | 
Uff Deuſch Franzoͤſch Manier ick ſoll ßureckte mack. 
Ick thu ſo kut ick kan, wie man ßu Ahnd Kuß feh, 
Ick keb in Selber Ahnd an Ihr kroß Majeltée 
Sie nehm das knaͤdigk an, Sie iß fo kut keweſ, 


Und wie Sie Tafel ahlt Sie laß ſick das vorleſ. 
Ick ahb an die Princefles und an Prinß prefentir, »' 


Davor Ihr Ahnd Eu Fü es werd mir permittir. 
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als Sie celebrir 
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von die Entrée ßu die Regierungk 


Ihr Kroßmaͤcktigkſt und An kuictligſt 


Koyßerin und Kroß⸗Frau 
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Mnna 8 Foannowna, 
Ihre Ruß. Koyßerl Majeſt. 
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Und eihß JeanChretien Toucement, und ock, Hanß Chr, Troͤmer. 
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—J & Victoire! kanß Rußland ruff das Euth 
„In all Ihr Unterthan Ihr Seel und Ehrß mit Freud. | 
„Euch iß die befte Tagk die in Rußland Eeleb, 
„Weil Sie die Kayßern aht Eu Ihr Regente fefeb. 
Ehn Dame die indie Welt far Fehne Camrad aht, 
„Die iß die Selber Knad mit Wort und mit die That, 
„Du allerkluͤcklickſt Sand! die if ßu rencontrir, 
„Du Eanft von alle Sand die Vorßugk pretendir; 
„Mit dein kroß Kayßerin Du ahſt all Klück befomm, 
„So lange Sie ſchon regier, Sie aht nicks vorfenomm, 
„Ulf was Shr bell Eſprit und Klück aht inventir, 
„Und was Ihr kute Kluͤck ock mit thu fecundir, | 
„Ock was ihr kute Klück Bu ehn kut Ende bringf, 
„Davon die kanße Welt fie fan Lob Sieber ſingk. 
„O! du allflücktick Land! dein knaͤdigk Kayßerin 
„Sie lieb dir wie Mama in Ihre fnädigf Sinn; 
„Ihr Uneerehan fie ſeyn die kluͤckligkſt Nation, 
„Sie find all Qualitdes in Ihre Hoh Perfon. 
All Tugkend was Fehr Fu viele Sand regier, 
„Man fan in Abondance bey Kayßrin rencontrir. 
= Allehn von allßußamm cs aht die Preference 
„Ihr Anad, hr Sreundlikeit, und ihre Froß Clemence, 
„Wenn von Ihr Unterthan Ehn aht etwas peceir, 
„Sie thu erſchroͤcklick ſchwer fu die Straf refolvir. 
„ Denn ebne fo Malheur es thu Sie Fleick fo weh, - 


„Al wenn die Straffe folt an Selber Ihr keſcheh. ; 
| | „Allehn 
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„Allehn fo bald Sie foll an Ehn Ihr Knad fpendir, 
„Sie fomm da wie die Bliß kleick damit anmarchir, 
„Wie mehr Sie von Ihr Knad feb an Ihr Unterthan, 
„se mehr Provifion man bey Sie nock treff an. 
„Sie aht in Ihre Ehrß ehn reckte Quell von Knad, 
„Das iß uff die Manier. wie in die Carrels Bad, . 
„Wie mehr man fchöff davon, je mehr daß Sie nod wackß, 
„Davon es kan das ruͤhm manck ehrlick kute Sackß. 
„Vielleickt daß von Ihr Duell Sie of ehn Troff verliehr, 
„Die fall uff mein Perſon, darßu ick gratulir. 
„Ick will ſo Knade Troff in Schwamm Buͤckß ein logir, 
„Die if von kroße Danck und von Treu fabricir. 
'„ Das iß mein ehrlick Ehrß, die wohn in meine $eib, - 
„Da foll Ihr Knade Troff als kroße Andenck bleib. 
„Kehn Bomb von das verkeß foll mir aus Ehrß rauf fhmeiß, 
„Und wenn Sie meine $eib in uhndert Stück ßureiß. 
„Die froße Kayßern abet der Klüc ßu Ihre Sclaw, 
„Die bleib allgeit bey Sie und Sie bedien Sie brav, 
„Sie aht bey Ihr Regier vcf die reckt kroßen Klück, 

„Ihr kroß Miniftres feyn all fange Mehſter Stüd, 
„In alle Fundtions wie man nur nennen Fan, 

„Man treff Sie tr&s habiles mit kroß Verwunder an. 

„Sir fan an diefe Ehrrn Ihr alles anvertrau, _ 
Ihr Treu Sie if von Felß darauf Sie all Fan bau. 
„Und Jhre klugk Eſprit und kroß Kefchicklifeit 

» Sie bringf vor Rußiſch Sand Ihr Fan Kluͤckſeligkeit. 
00 2 | „Die 
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„Die kluͤcklick Kayßerin Ihr alle Unterthan, 

„Sie ahn Sie lieb von Ehrß, und beth Sie reckt kanß an. 
„Sie ahn ock froß Raifon, fo lange Ihr Majeftce 

„Werd regier Ihre Sand, es werd ſteß kluͤcklick keh. 
„Denn Ihre Nahm ANNA, die die froß Kayſern führ, 
„Sie thu das Froße Klüd vor Rußland ominir. 

> Worum? fo wie fick das in Ihre Nahen ſchick, 

„Daß Sie klingk eben fo von forn als wie ßuruͤck. 
„Alßo, es werd Eefcheh, biß Bu Ihr Leben End, 

„Die Klück fie werd fick nit von Ihre Seife wend. 

„Weil Sie die Kayßrin abe fo kleick Eur fecundir, 

„Als Sie die kroße Reick erſt anfangk ßu regier. 

„Und wenn die Meflieurs Ruß Sie werd reckt ühbfch fromm (eb, 
„» Der lieber Kott werd Sie Ihr Kayßern nock langk keb. 

„Poß tauß! mie das werd noch Ihr kroße Reick wackß an, 

„Sie kriegk nock alle Jahr mehr neue Unterthan. 


„Sie kan mit kute Neckt die Nahm AUGUSTA führe, 
„Weil Sis die Reick vermehr, drum Ahr die Ehr kebuͤhr. 
„ Das Danßigk Bitter nocf, wenn das an Rußland dend, 
„Die Ruß ahn an dig Stadt Feahle Fehn kut Keſchenck. 
„Die Ehr was ahn die Ruß vor diefe Stadt bekomm, 
„Das iß, all wenn Sie ähte ehn kanß Sand einfenomm. 
„Wenn fomm von ander Bold. wohl 60000 Mann, 
„Sie werd kaum das preftir, was ahn die Ruß kethan. 
„Par bleu! das mad in Welt ehn reckte kroß Splendeur, 
und vor die Rußiſch Neick der allerfröft Honneur. 
„Die arm Franzoß Soldat bey diß Occafion 
„Sielern uff Platte tanß uff ehn nit kut Fagon. 


„ode m 
s ANNA. 


„Die Caprioles feyn ſchleckt mit ehne Behn ßu mad, 
„Das iß far kehne Spaß, man fan dabey nit lad. 

„Die Froße Kayßer Frau Sie werd nie nur keehr 
„Von Ihre Unterthan; O! von ock Andre mehr. 

„All Fremd die ahn der Kluͤck, daß Sie uff Schloß paſſur, 
„Sie werd in Kayßerin ſick kleick verſchamerir, 

er Denn aus Ihr all 2 Augk es fuck all kroß Clemence, 
„Das feb ßu Ehn fein Kluͤck all kute Efperance, 
„Ick ock, Bu erſtemahl wie if Sie ahb fefeh, 
„In meine Ehrß es thu ehn kroße Freud entſteh. 
„Ick denck in meine Sinn, o lieber Rott du keb, 
„Daß dieſe knaͤdigk Dame biß juͤngkſte Tagk kan leb. 
„Mir chagrinir, daß ick nit bin kroß Cavalier, 
„Um von die kroß Plaifir ock mit ßu profitir, 

„Dock ick muß danck nock Kott, daß ick in Szimmer fteh, 
„Und die kroß Raritzt von Majeftde darf feh. 

„ Denn ehn Kammer Laquai mit Koff von fhwarße Ahr, 
Die aht mir wie ehn Sau die Bettler anfefahr. 

„Er ſpreck: Schto, bodi, protfch, du darf ihr nit paflir, 
„Denn du ahſt Fehne Kleid mit Kold verchamerir. 

„VPoß taufend Pulver oben! da ſteh klehn Mann von Dreß, 
„Ick bin von die Erſchroͤck Fang ahlbe Tod keweß. | 
„Doc endlich ehn kut Freund er ruff die Ohf Fourir, 

„Die aht mir durck fein Küt in Szimmer tranfportir. 

» Da ick bin kanß verftaun vor kroß Magnificence, 

„Und von Ihr Majeftee hr wunderbar Clemence. 
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„Nu! Elicklik Petersburge ick muß dir gratulir, 
„Daß diß kroß Kayßerin in deine Orth logir. 

„Ock dir kanß Rußiſch Land du allerkluͤcklickſt Reick, 
„Komm, hbitt der lieber Kott von Ehrß mit mir ßukleick, 
„Er ſoll die Kayßern laß kehn ehnßigkmahl nit ſterb, 
„Und Sie ſoll alle Jahr ehn neue Leben erb, 
„Damit Sie kan diß Feſt allßeit keſund erleb, 

„Aa! der lieber Kott er woll aus Knad das keb. 

„Bor alle Welt Bu kut, vor Rußland ßu Gloire, 

„ Komm All, und ruffs mie mie Triomphe & Vidoire;) ss) 
Dieß Gratulation bey Rußiſch Majeltke, 

Es mac? viel froß Plaifir, und mir kroß Renomee. 

SR part mit die Laquai es werd ehn reckte Spaß, 

Al Leut Sie thu ihn hetz wie chne Froße Hanf. 

Die Kayßrin ahtt der Knad Sie laß kleick commandir, 
All von Cammer Laquai Sie ſoll mir laß paſſir, 

Und überall ick darf in fange Schloß rum keh,/ = 
Al Szimmer, Als was iß, ick darf das Alls befeh, 35 5 
Und Alls was ick Eefeh, ick werd alls deferibir, 

In Adjeu Petersbourg, wie ick bin wegk marchir. 

All Leut fie klaub kewiß, nu ick werd avancir, 





Biel mein kut Freund fie thu mir ſchon ſchoͤn gratulir, 

Weil war dies ſchleckte Schrift viel Enädigf anfenomm, 

Allehn ßu meine Klü die Stund war nock nit fomm. & 

Die Ehrr Feld Marchal werd von Kayfrin commandir, | R 

Als ehn ‚Ambafladeur Sie fol nack Bohlimarchir. un), ä 
| Das 
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Das ick oͤhr Ear nie Fern, mir aht das reckt erſchroͤck, 
Ick denck, wenn Er keh fort mein Kluͤck es keh mit weck. 
Szwar die Ehrr Kraf Lynar die Saͤckßiſch Envoyé, 
Sie ſorgk ock mit viel Knad vor meine Wohlerkeh. 
Allehn es iß mehr kut, wenn man aht viel Patron, 
Denn Ehn Sie ehlff uff die, und Ehn uff fo Fagon. 
- Die Eher Feld Marchal Muͤnnch nock eh Sie fort marchir, 
- Die fan Miniftres all Er thu Sie froß tradiir. 
Bey dief Occafion e8 war mein Schuldifeit, 
Daß ick wuͤnſch uff Ihr Reiß all kroß Kluͤckſelikeit. 
Und ick bite nock ßuleßt bey Ihr Valedicir, 
Sie foll an all kroß Ehrr mie kut recommandir. 
Sie ahts ock reckt kethan, Die alferbefte Kind 
Bey Ihr Papa Sie fan kehn Frößer Sieb nit find. 
Die Ehrr Feld Marchal Muͤnnch und Saͤckßiſch Envoyg, 
Sie nehm mir in die Mitt und Sie thu mit mir Feb, 
Bey all kroß Ehrr Sie thu mir ſchoͤn recommandir, 
Vor mein Capacite all’ 2 Sie thu cavir. 
All Sie verſpreck Fanß Fern Sie woll favorifir, 
Dock in diß Jahr vor mir es thu nock nicks paflir, 
Sie woll mir erſt fern kenn, das mack die Lanße Leuch 
Sie ahn verderb Credit in ehne vorige Szeit, 
Darum die Ehne muß mit Andre das entgelt, 
Das feh nit anders Eu in diefe Rußiſch Welt, 
Nu meine Abſchied Verß die ick ahb prefentir 
An die Eger Feld Marchal, ick will fie hier placir. 
| Als 
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„Als die Kroß Geld Marchal Ehre Kraf von Muͤnnch — 


„Es werd diß klehne Blatt keohrßamſt preſentir 
„Von Ihre ſoũmis Diener Jean Chrétien Toucement. - 


Koeß taffer Feld Marchal! Eher Kraf mon grand Patron, 
„Daß dick das Kott erbarm! was Conſternation | 
„Es aht in meine Ehr fick jßund ein logir, 
Man fprecf: mein knaͤdigk Kraf Sie woll von ihr marchir. 
„Ick arme Deuſch Francofs ick ahb der Unkeluͤck, 
„Ick darf nie mit verreiß, ick muß: da bleib ßuruͤck, 
„Ick verliehr durck diß March mein reckte Froß Patron, 
„Und ick bleib ehne Weiſ ick arme Corydon. 
„Bor viel Betrübnifeit ic abb mir ausfewein 
„Mein alle beyde Auge, daß fie bald ftock blind feyn. 
„Ick ahb vor Sie viel Angkſt, in Kriege es iß nit Eur, 
„Man fchieß die Leute tod, und man. verfieß ock Blur, 
„Allehn in Petersburgk man fahr uͤhbſch uff die Schlitt, 
„Darum Sie bleib dock da, ick thu Sie reckt viel bir. 
„Ick ahb mie Schlitte Fahr ehn fehöne kroß Plaifir, 
„Ick ahb ſchon viel Copik damit verdepenlir. 
„Die Ißwoſchtſchick* iß krob. Ick muß Sie ſteß beßahl, 
„Das iß kehn kut Manier, das thu mir nit kefall. 
„Sie ſoll mic keb nock Keld, und ſoll mir reckt ſehr bitt, 
„Daß ick Sie ſoll beehr, und fahr uff ihre Schlitt. 
„Worum? die Bauer thu nack allerahnd ſtarck ſtinck, 
„Und fie mac, daß man muß ehn Schaͤlgken Brandwein trinck. 
gIß woſchtſchick heiſt ein Schlitten Fuhrmann. „Bey 
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Bey mir, da mo ick bin uff diefe Welt marchir, 
Man thu uff ſolcke Schlitt die Kind von Ockſe führ. 
— Dock hier man iß kanß froh, und danck der lieber Kott, 
„Wenn ſolcke Bauer Schlitt ehn ehlff aus feine Noth. 
Allehn das keh dock kut, man komm kut von die Fleck, 
Die Ferd lauff wie die Wind, mit alle Leute weck. 
„Die Bauer ſeyn reckt Schelm, wenn fie ſick rencontrir, 
„Sie peiſch ſick um die Koff, daß es iß ehn Plaifir. 
„Dock es laß nock mehr Eut, wenn man aht Selber Schlitt, 
„Ehnmahl ick werd mir ehn von kroße Ehrr ausbikr. 
„Dann die froß Ehre fie.ahn fo was in Abondance, 
„Und ick ahb kehn nock nit, ick ahb doc Efperence. 
„Es werd ehn kroße Eher ehnmahl an mir fedend, 
„Und werd mir ehn neu Ferd mit alle Schlitte chend. 
„Par bleu! da will ick fahr wie ehne vornehm Ehrr, 
Ick will mir in mein Schlitt wie ehne Kröte fperr. 
„Ehrr Kraf Sie keh ßu Feld, Ihr Ruhm nock Bu vermehr, 
„Und Sie ahn vor nit langk erahlt ſo kroßer Ehr, 
„Als Sie mit Ihr Armée vor Danßigk iß keweß, 
„Die Stadt ſie werd das wohl ihr lebtagk nit verkeß. 
„Das if mas curieus; vor ſchon viel alte Jahr, 
„Es thu leb ehne Muͤnnch, die ehn kroß Kuͤnſtler war, 
„Man nenn fie Pater Schwarſſ fie aht durck ihr Audir 
„Die Pulver da man fchieß Bu all Erſt inventir, 
„Die Pulv aht die Couleur all wie die Künftler eibß, 
„Und es thu was es treff in tauß viel Stück ßureiß. 
Ppp | „Es 
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„Es thu die arme Menſch und Vieh tod malacrir, 
| „Und ſchoͤn und karſtigk Auhß und alles ruinir. - 
„Ißund in diefe Fahr es ab: ſick arrivir, 
„Daß komm ehn ander Muͤnnch vor Danßigk an marchir." 
» Der applicir alldort die Pulver ihre Kraft, 
„Und nehm die kute Stadt ihr alte Jungkferſchafft. 
„Sie fihieß die arme Jungkf ihr Schürß und Rock entßwey, 
„Und Eehr fick far nis drum , wenn fie ſchon wacker fehrey, 
„Nu ahlt die krancke Jungkf der Aehnde vor Vifäge, 
„ Und ſchaͤm ſick, daß fie aht verliehr ihr Jungkf Courage, 
„Und ßwar durck ehne Muͤnnch daß iß nit kut Manier, 
„Worum? die Muͤnnch die ſoll beth lieber der Brevier, 
„Allehn! nu man muß wiß, das iß kehn Muͤnnch wie IR 
„Die aht die Danßigk Stadt vor ihre Fehl keſtraff /, 
„Das if die vice Marf, ehn kroße General 
„Bon Rußiſch Majeltee Ihr taffer Geld Marchal, 
„Ehn Kraf,bey die viel Knad in Ihre Ehrß logir, 
„Und die mit Ihre Feind kehn bißel raillir. 
„Sie fchieß, Sie auf, Sie ſteck Ihr Feind all maufe eod,  - 
„Sie fhieß, daß ehn vor Angfft die Butter fall von Brod. 
* Ick ahb das wohl erfahr, und ahb mir offt kebuͤck, | 
„ Wie Sie die ſchlimme Bomb aht in die Stadt keſchick, 
„Wenn fo ehn Teufel Drack in 100 Stück crepir, JB 
„Par bleu! man iß ahlb tod vor das kroß alterir. 
» Ick mar dock kehne Teind, und ehne ehrlick Mann 
„Ick ahb die lieb Ehrr Kraf kar kehn Eu leid ketha HUN 
| 78 „Und 


B12 Zu 6G 483 
und Sie aht mic dock viel mit Bombe perturbir, © 1.0...” 
„Davor Sie ahn der Knad „mir gu recommandir. 
Daß ick mein kroße Schröd und meine Schad verfeß, 
„Als mir a Bombe Aaſ mein Buͤcker uffkefreß. 
„Wenn ick denck nock an daſ, mir Bitter nock mein Ehrß 
„Vor die verfluckte Bomb mit ihre krobe Scherß; 
„Euth iß die beſte Tagk, euch ſeyn kroß vornehm Leut 
„Bey meine knaͤdigkſt Kraf Bu ehne kut Mahlßeit. 
„Bon die Occafion ich kan reckt proſitii 
» Wenn Ihre Excellence mir woll recommandir. | 
„Wenn ehn von diß kroß Ehre mit Ihre Knade ſchenck, 
„Ick wuͤnſch, daß Sie dabeh nur nit 2 Wort kedenck. 
„Das feyn 2 ſchlimme Wort, ſie thu mir nit fefall, 
„und fie ſeyn alle Leut in Petersburg fatal, 
„Man fprecf: wenn man was bit, und man öhr Safltra * ſpreck, 
"9 Das werd ehn kanße Jahr eh diefe Tagk anbreck. 
» Das werd vor mir ßu langk vor ehne Paflagier, 
„Die Keld die: marchir fort, all wenn das wär Fefchmier. 
Ehrnock, ick werd banerot, mein Beutel er werd arm, 
und es eihß denn mit mir, daß die das Kott erbarm. 
„Die ander ſchoͤne Wort die if der Teuf nit werth, 
Man iß ſchon ahlbe tod, wenn man der Budett ** oͤhrt. 
Das iß mit Complaifance die Bitte refuſir, 

„Und daß man fick nit. abe mehr. Bu incommodir, '' —J 
Ppp 2 PER HI. DOGE 
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** Budett heift es fan wohl geſchehen, oder — und wird ie Sie 


ger Arth nichts draus. 1% 
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- Das iß uff Rußſch Manier ehn ſolcke Compliment, ı = ont. 
„Das importir fo viel wie ehn leer Teftament, $ 
„Uff deufch Manier er eihß, du fan nur fort marchir, 
„Was du von mir verlangf, davon werd nicks paſſir. 
„O! das iß ſchlimme Wort der Teuf aht das axdend, m D., 
„Wenn ick fo Work befomm, ick muß mir fan tod kraͤnck. 
„ Tottichas * das fan paflır, man aht fut Efperance, - 
„Und man ſeh uff fein Bitt ehn kluͤcklick Confequence, 
„Tottſchaß das foll allhie fteß meine Leibwort feyn, 
„Uff ehne ander Wort ick laß mir Ear nie ein. 
„All Eroffe vornehm Eher die vor mir Knade ahn, 
„Sie foll find „ daß Ihe Knad Sie wend an mir fut an, 
„ Denn ick bin kute Kind die all thu, was fie foll,; 
„Ick lieb Far kehn ßu trinck, und rauſch mir far nit voll, 
„ Kroß knaͤdigkſt Excellence! wenn Gie will fort marchir, ' 
„Ick will Sie mit die Krund von mein Ehrß gratulir. 
„Sie reftir uͤhbſch keſund und Sie find fehn: Malheur, 
„Sie fomm ock bald ßuruͤck mie Triomphe und Honneur. 
„Ick ahb ehn Frog Raifon uff das ßu efperir. 
„ Denn ehn Froß Ehrr find fteß,das was Er ıneritir, 
„Mein liebe Enädigft Kraf! wenn ick dörfe mit marchir, 
Ick wolten mir ßu Geld reckt wacker ausllaffir. | 
„Ick wolten mit mir nehm die Schmidt von Juͤderbock 
„Mit feine Kohlen Sack mie weif und ſchwarße No, 
ai Worum? 


* Tottſchaß heiſt, fo gleich, und danert etwa 14 Tage, diefe 3 Spruͤchwoͤrter 
ſind mit ihrer Wuͤrckung hier gar ſehr ie und —* ſich ein 
jedes darnach. 
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= Worum? wenn ick antreff die Feind: ick mack puß weck 
„Und ick woll fie ßußamm in Schmidt ſein Kohl Sad ſteck. 
„Poß tauß! ick woll Laß ſchmied uff fiebran fans Fagon, 

„So langf als biß fie komm ßu ehne kut Raiſon. 

„Wenn Ihre Feind die Schmidt don: Juͤderbock ſoll ker, > 
„Sie würd fick Far nit mehr von Sie als Feinde nenn. 
„Kroß knaͤdigk grand Patron wenn Sie nock muß verreiß, 
„Verkeß Sie mir dock nit wie meine Nahmen eihß 

„Schließ Sie mir in Ihr Knad mit kroße Kette an ni nun“ 
„Daß Sie mir kar kehn Dieb aus Ihr Ehrß ſtehlen Band 

„Ick will mie tauß vielmahl Ihr Knad recommandir, 
„Und Sie dig a ** uff Ihre Reß fpendir. ' 
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Nu mein Eher Kraf reiß fort, und er laß mir ßuruͤckk 
Bey all Froß hoh Perſon ick probir meine Kfück, an 
Die Szeit Fu Petersburgk fie werd mir far nit langf, 
Steß man kriegk was fu feh, man wehß was angufangf. 
Al was man nur Fan feh, es werd mir permiktir, 
Und bey mein Fute read ick find viel kut Plaifir. 

Dpp 3 In 
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In Winter mit die Schlitt man kan die Szeit paſſir. 

Sn Sommer uff. die Fluß man Fan ſick divertir,. 5 

Uff alle beed. Manier vor: ehne FlehneKeld, 

So fihön Plaifir man find’ an wenige Drehrin Welt; 1. 
Bald alle Wo man kriegk ehn Bäre Hetz ßu ſeh 
Die thu mit kroß Plaifir mit 4. 55Baͤr keſcheh. «dm 
Das keh reckt luftigf Bü, ehnmahl es fall mir ein, 

Ick woll vor ehn klehn Baͤr ehn Suplicante: feyn. 

Darum in Baͤr ſein Nahm ick ahb was fabrieir, N 


Und ick ahb überfeb ßu mack ehn klehn Plaiſir. Eine 
EIKE ee een, 


Mon: fnädigf grand Patron! mein liebe Enädige Ehre! 
„Es fomm ehn Supkicant, das iß ihr klehne Baͤr; 
„Ick ahb der Ehr ßu mack vor Sie manckmahl Plaiſit, 
„Das meine Auth Anh Ohr reckt viel ineommodir. 
Mein knaͤdigk lieber Eher! ick wehß Sie ahn der Knad, 
„Und Sie verlange don mie nit far fu Eroße Schad, 4, 
„Darum ick will Sie bitt, wenn Sie fi divertii 
„Sie woll dock etlick Stuͤck ßuvor nock commandir. — 
„ Spu Erſt weni ick mie ſoll mit Uhnde ehrum beiß 
„Sie laß mir nit ſchließ an uff foerbärmlik Weil on. 0% nn 7 
„Das iß nit fut Manier ick ahb kehn Libertee, ie 
» Daß ik vor knaͤdigk Ehrr kan laß ‚mein Force reckt feh, J 
„Wenn ick kan rum marchir, ick will Die Uhnd ſo ßauß, 


„Daß fie ſoll ſeyn ſo naß wie ehn kebadet Mauſ, 
„Ehrnock Sie laß mir ock nur ehn Uhnd attaquir, 
„2 las das iß Fu viel, fie Fonn mir malacrir. 
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Ick bin nock klehne Jungk, ick ahb nock Fehn viel Jahr, 

2 Uhnd fie freß mir auf mit meine Auth und Aahr. | 
„Und laß Sie ock an mir kehn kroße Uhnd nit komm, ro.“ 
„Sonſt es werd mir dadurck all mein Courage fenomm. 
„Es iß fehn adımirir, wenn ick vor Aengftlifeie 5° — 
Die Kamff Plaß karſtigk mack mit mein are Di EHER. 

„Denn diefe Froße Uhnd fie feyn erfchröcklich krob⸗ IR ee 
„Sie fpringE mir uff die Ahlß, und kriegk mir bey die Sin; me 
„ Sie Bere mir noc vielmehr, als wie die Schufter hu, vu end... 
„Wenn er mit Fröße Szang die Leder Bert Bu Schuh.) > min. 
„Sie pack mir beh die Ohr, und fehlepp mirimmer fort / 9” . 
„Und manckmahl fie faß mir ock an ehn heimlich Derhs no) 77 
„Da iß nie perinittir, fie mack far kehn Fagon id m) mem) =D. 
»Das if kehn kut Manier, und iß ock nie Raifon.\ Sid 4, 
„ck wuͤnſch Ihr Knad dag Sie mir “ paar Sf Beni, 

„Damit ick fan etwas in darinn retirir, 
Wennm ick mir ſchon brav weht, und ick mir defendir,' » ©“ 
„Und ick theil Maul Schell aus, das will nike importir. > nn“ 
„Sie ßauß mir alle Aahr aus meine kute Pelß, | 
„Und fie fragf nicks darum wenn ic mir ſchon brav iger * 

„Wenn ick ahb nur ehn Feind mit die ick mir ſoll rn ISO 
„Ick will Comcdie fpiel, Sie folf ſick lack bald .. 
Die Uhnd iß nie allehn die mir fo exereir, ' nu: Dan ir 

Die Schurd die Racker Kneckt fie thu mir ock kortir. 
„So bald die Uhnd mir ahm ehn klehn Carefle Fehan, ' 
Sie komm in der Moment mit ihre Zahn Stoͤck an 

* | „Sie 
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Sie woll mir fecondir, und wolf die Uhnd mad loß, u = 
Allehn die Schelm Vifige fie thu mir damit ftoß, ; —* 

„ Daß Mir mein: arme Ehrß in meine Bauck thu Ai art, 
„Und fie den, daß fie. aht mir reckt kroß Dienſt Be, 

„Sie mack, daß oef die Leut koͤnn nit reckt obſervir 
„Was ick ahb vor Braxour, wie ick mir deſendii. 7 —* Me | 
„Befehl Sie doc die Kerls, daß fie mir nur laß * —E 
Biß Sie ahn die Duell ehn bißel ßukeſech 
| „Ehrnoc wenn. ick mir ahb etwas viel — Bart alte yon | 
„Da fan Sie ßu mir komm/ und kan mir ſecondir. Pun 9 rn D. 
„Ick ahb nock ehne Klagk, darum ick mir. befchwehr, +14: 44. © 
„Wenn komm mein Feind bie Uhnd und thu mir ehrum Beer, - 
„Es fomm in die Moment: um mir froß Auhffen Leut, F 


„Par bleu! die thu mir mack ehn kroß Etſchroͤcknißkeit , 


„Ick denck in meine Sinn, all fie nehm mir mein Leb, 
„Weit fie fo lauff uff mir, und woll kehn Plaß nit keb. 
„Und Sie mein knaͤdigk Ehrr Sie Fan nis FERAENNIES a 
„Darum Sie Eeb, Befehl, daß ſie ſick retirir, 1.0 Io hi an, 
„Und daß bleib in die Plaß kehn ander nit, Perſon, | 

„Als was iß mein Bedient, und von die Uhnds Patron, 

„Die ander alle feut Fan uff die Rangf marchir, ... 1. 41 4... 
„Wenn meine knaͤdigk Ehrr Sie will das; permittir 50 Nie 3 
„Nu ick will nock was bitt, mein. Eher Sie werd wohl wiß, 
h Was Honigk vor kut Dingk und ßwar vor Bäre if. 
„Par bleu! dag ſchmeck fo ſuͤß als wie ehn Kuß von: Braut, 
„So bald ick leck davon, mir keh reckt in die Auht. 


—— 
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Ehnmoht wenn ick Sie mack ehn Divertiſſement, 
„saß Sie mir mad damit ehn klehne Tractement. 
Allehn ick bitt kar ſchoͤn, Sie laß mir nit trompir, 
„Denn meine Lanße Mann offt fie werd brav vexir. 
„Ehn mande Ehrrfchafft laß die Honigk reckt eihß mad, 
„Und wenn wir uns verbrenn, man thu uns brav auslack. 
„Voß tauß! wie mack da viel erſchroͤcklick kroß Grimace, 
Allehn vor unfer Maul daſ iß Far kehne Spa. 

„ Wir wehß nit, wie wir foll die Appetit verwehr, 
Die Honigk ſchmeck wohl füß, allehn fie brenn fo ſehr. 
Nock ehn es fehl mir ock, daſ ick nie kern vermiß, 
Wenn ick mir mit die Uhnd ahb wacker rum kebiß. 
„Denn uff die kroße Warm wir mack uns Ferne naß, 

„Und wir marchir fo Fern in ehne Waſſer Faß. 
Manckmahl wir nehm die Uhnd mie in die Faß ihnein, 
„Da wir Eühl uns brav ab wie in die Koth die Schwein, 
» Wir ahn da recfte Spaß, wir komm fo bald nie rauf, 
„Ehrnock wir fehn fo naß wie Wafler Nire aus. 

„Das iß mein knaͤdigk Ehre was ick will fapplicir, 


„Darnock in Ihre Knad ick mir recommandir., 


„Verbleib Sie alleßeit mein liebe knaͤdigk Ehre, 
„Ick bin hr Servitenr Brum Mischke Szeußel Bär. 





Ick paflir reckt die Speit, ic thu nit müßigf keh, 
Bald ick arbeit etwas, bald ick thu mas befeh, 
Bald ßu die kute Freund ick thu etwas fpaßier, - 
| Bald mit * I’ ombre Spiel ick thu mir divertir, 
2.99 Bald 
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Bald ick fpiel Mariage, bald ick ſpiel ehn Piquet, 

Bald Docatillie ick Elapper in der Bret. 

Wie die Keburths Tagk komm von jungfe Kraf Birön, 
Bon Ober Kammer Eher Ihr ältefte Ehrr Sohn, 
Ick ahb mein Devoir bey Sie ock obfervir, 

Und mit ehn klehne Schriffe Bu fein Feſt gratulir. 


— * * ak ak ak ak ak aka aka ak aaa aaa 


OD meine knaͤdigk Krafl ick bist um Froß Pardon 
„Bor kute Deufch Francofs mein Ehrr Papa fein Sohn, 
„Ick ahb Far nie kewuſt, das keſter iß keweſt N. 
„Bon meine knaͤdigk Kraf Ihr ſchoͤn Keburths Tagk Feſt. 
„Ick ſchwoͤr bey Ohſen Knoff von meine kroß Papa, 

„Und bey die Dudel Sad von meine Stief Mama, 
„Bey alle Element Wein, Caflde Brandewein, 
„Bier, Brate, Fleifch und: Brod, ja ick will Schelme feyn, 
„Denn fefter Nackt ick ahb erft die Nouvelle erfahr, 
Wie bey ehn Eure Freund ick ßu Vifite war. 

„Par bleu! icf bin ſo toll, daß ick Fehn Here Mann 
„Die all was werd paflir, fie Fan das wiß voran. ' 
„Daß meine Devoir ick ühbfch aͤhtt obfervir, 

„Und an mein knaͤdigk Kraf koͤnn mad mein gratulir. 
„Eh bien! es iß keſcheh, ick fan dock nicks davor, 
„Bon meine Schuldigfeit ick ahb Fehn Grad verlohr, 


„Denn ick ahb nit kewuſt, Sie werd mir excufir, 
„Und mir vor dieſemal fang Fnädigf pardonir. 
„Was fefter nit keſcheh, es komm dock Euthe nad, 
„En, die Poete Kaft ik kan fie nit uffmad, 


\ 
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„Poß tauß! die Schlüffel Lock fie iß kanß ßukefrier, 

„Ick wuͤnſch die Winter ſoll ſick reckt ßu tod crepir. 

„In dieſe Rußiſch Land die Winter iß reckt ſchlimm, 

„Sie pack die Leute an wie ehne Wolff mit Krimm. 

„Wenn man aht kehne Pelß, man friehr wie ehne Narr, 

„uUnd dock in fremde Sand man muß die Keld uͤhbſch ſpahr, 

Denn wenn man aht kehn Dienſt, man verdien kehne Keld, 

„Und fans P Argent content man komm nit fort in Welt. 

Ehn bißel kute Keld man brauck fteß in die Auhß, 

„Es marchir efn Ducat ehn nack die ander rauf. 

„Sie woll mit ander Keld ehn bißel converfir, 

„Und fie fomm nit ßuruͤck, das iß Fehn kut Manier. 

„Ick wünfch von Krund mein Ehrß die Winter foll verfeh, 

„Parot das Friehr ick Fan bald Far nit mehr ausfteh, 

„Weil keſter aht die Kält fo viel brutalifir, 

| „Ick Bieh an weife Strümpff, daß mir foll nie fo frier, 

„Ick ahb ock um mein Ahnd 2 Manjettes umkethan, 

Allehn das ehlff mir nicks, mir komm das Feier dock an. 

VPoß tauſend fafle maff! und in mein Teuf Quartier 

IIck muß 3 Rubels keb daß ick da darf verfriehr, 

" „Mein Dfen iß fo froß wie ehne Bauer Schenn, 

Es keh ehn Schlitte Ohlß mit Ferd und Mufchik * neihn, 

— Ehn Regiment Franzoß fie Fan ihr Brod drein back, 

„Das foft mir reckt viel Ohlß, daß mir verfeh das Lack, 

Wenn ick kanß Fuder Ohlß in Dfen tranfportir, 

„uff ehne Seit ick brat, uff ehne ick verfriehr. 


gg 2 | An 
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„An Koff ick ſchwiß fo viel wie ehne Kurck Salat, 
„Und an die Fuß ick friehr wie ehne Efpen Blatt. 
„Nur Eefter ick ahb bald keahbt ehn reckt Malheur, 
„Ick denck, was ick wohl bin vor kuͤnſtlick Inventeur, 
„Ick ſteck mein all 2 Fuß in Dfen Lock ihnein, 
„Worum? weil mie fo frier, daß fie foll warın da fen. 
„Darßu ick nehm ehn Buck, ick thu darinn was Ief, 
„Par bleu! in klehne Seit es iß kroß Damff fewef. 
„Denn all 2 meine Schub fie fangk mir an ßu brenn, 
„Und ick ahb nit Fefühl; ick bin kleick wegk erenn 
„Bon diefe ſchlimme Df, mir brenn das an die Füß, 
„Daß ick ahb müß die Schub ßu Teufel weg keſchmiß. 
„So kehs die Deuſch Francols in dieſe Rußiſch Sand, 
„Die Winter mack fick far Bu Erob mit mir befannr. 
„Dos Patierce par force, ick Fan nit proteftir, 

„Was meine Schickfaal aht vor mit predeflinir, 

„ Derweil mein knaͤdigk Kraf! ick will Sie gratulir, 

„ Daß Ihr Kebuhrtfen Tage Sie vielmahl celebrir, 
„Ick woll Sie wünfd) viel Kluͤck, allehn Sie aht fo viel, 
a Daß von Ihr Kluͤck ſein End Sie wehß kar kehne Sziel, 
„Die Kluͤck fie aht die Kraf gu Schooß Kind choiſir, 
„Weil all Kluͤckſelikeit Sie thu ock meritir. | 
„Denn fo ehn jungfe Kraf von nock fo klehne Jahr 
„Und fo Eroß Qualitdes die ig in Welt vlelrar, 
„In viele Fuͤrſtlick Auhß man werd fo liebe Kind 
„Von ſolcke alt Verſtand mit kroß viel Muͤh nit find, 


„Dock 
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„Doc endlick es iß ock kar kehne Wunder Ward, 9° 
„Wenn man an diß klehn Kraf all Qualitees vermerck, € 
„Denn Ihr Papa, Mama Sie fern felbft compole 
„Bon Tugend, Knad und Huld und alle Qualitees; 
„Hier treff die Spruͤckwort ein, die man red überall, 

„Die Apffel thu nit weit von Ihre Stamm wegk fall. 
In die ihr kroſſe Knad ick mir recommandir, 
„uUnd von mein knaͤdigk Kraf ick ſteß Ihr Kneckt reflir. 
Ehn Kayßerlick Princefle Sie 106 mir commandir, 
| Mein Deufch Franjoͤſiſch Schriffe ick foll Ihr prefentir. 
| Ehnmahl es war jemand bey Ihr Hoheit Feref, 
Der fagf: mein Schrift fie ſeyn mit reckt viel Luſt ßu lef 

O! as ick mic erfreu,recft uhrtigk wie die Wind, 
Ick laß ehn Exemplar fan proprement einbind. - 
Bey Kayſerlick Hoheit mir fu recommandir, 

Ick ahb dief klehne Schrifft dabey mit prefentir: 





****** * * 3*1*** 


Durcklaucktigkſt kroß Prinßeß Kroß Kayſerlick Hoheit! 
i „Sie feyn in Welt berühmte mir Ihr kroß Knaͤdigkeit, 
„Sie feyn ehn fo Prinßeß von die man afleurir, 
Daß viel Prinßeß wie Sie man werd nit rencontrir, 
„Denn Sie ahn alt Clemence vor kroß und klehne Sen, 
„Drum ick ahb die Hazard in Unterthaͤnigkeit, 
„An mein knaͤdigkſt Prinßeß mein Schriffe ßu prefentir, 
All was in meine Leb ich ahb elaborir. 
2.9493 „Man 


494 38x Bi 
„Man aht mir woll erehl ßu mein Soulagement, 
„Sie find an meine Schrift ehn klehn Contentement, 
„Biel Leut fi werd Fedenck vielleickt in ihre Sinn, 
„Daß mit mein luſtigk Schrift ick ehne Duraf bin, 
„ Worum? weil in die Schrift iß fo viel, närrifch Dinge, 
„Daſ uff ehn luſtigk Arth ick Eu die Marckte bringf. 
„Allehn bey meine Treu das iß kehn Confequence, 
„Ick bin nur. uff Papier ehn luſtigk Peter Squence, | 
„Denn all mein kanße Schrifft was ice ahb fabricir, 
„Das iß vor Eroß Perfonnes fu ihre klehn Plaifir. 
„Sonſt in mein Conduite ick bin fanß fromme Mann, 
„So ftille Kind man treff in kanße Welt nit an. 
„Und dock Madame Fortune fie mack mir. kehn Douceur, 
„Wenn fchon ick careflir, und fhu ihr kroß Honneur, 
„in meine Sand Bu bleib, ic find nit kroß Plaifir, 
„Ick denck in fremde Welt ick will mein Kluͤck probir. 
„Man ſpreck die Spruͤckwort offt, daß ehn Prophet nicks Felt, 
„Wenn in fein Baterland er fick allßeit uffhält, 
„Szwar ick bin kehn Prophet, ick bin nur ehrlick Mann, 
„Die Redens Arth ick fuͤhr nur environ mit an. 
„Man den, in fremde fand man werd mehr avancir, 
„Und man Fan nocf vielmehr als ßu Auhß profitir. 
„Die Ehrr Feld Marchal Muͤnnch aht mir ock das verſpreck, 
„Die Deufd) Francofs iß da, und die Ehrr Kraf iß weck. 
„In Danßigk wie er war, er aht mir promittit, 


„Wenn ick uͤhbſch woll mit Ihm nack Petersburgk marchir, 
| „Er 
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EEr woll an diefe Ohf mein kroße Kluͤcke mack, 

und ick bin da, und ſteck wie ehne Mauf in Sad. y 

- „S;war Er abt mit viel Knad mir fchön recoininandir, 
„Allehn poß Pulver Ohrn, es will nock nicks palhır. 

Kewiß die Seit fie werd mir bald ehn bifiel langk, 

„Die Ehrf in meine Leib fie werd mie mandmahl bangf. 

Die kute Petersburgk es foft ehn Auhffen Keld, 

E Sie iß fo kroße Orth wie ehne klehne Welt, 

- „Und meine fure Freund thu nie ßußamm logir, 

„Die Ißwoſchtſchick muß mie von ehn ßu ander führ, 

„Ick mack mir da fo breit mit meine Extra Poft, 

„Weil fie mir manckemahl wohl 5 Copike koſt. 

„Das feyn unöhflid Menfch, man muß fie allemahl 

„Bor ihre Kumpel Kaft und ahlbe Ferd beßahl. 

„Die Winter ick ahb mehr wie 12 Ducat verfähr, 

Ick ſchwoͤhr bey meine Treu, das iß kewißlick wahr. 

„Nu ahn die Teufel Kerl fick Far weck retirir, 

„Und die Ehre Deufch Francofs fie muß Bu Fuß marchir. 

„Man muß vor was man brauck amahl nock mehr Be 

„Als in die Deufche Sand, daf will mir. nic Eefall, | 

„Man frag nack was man will, allßeit es Rubel ſick, 

Daſ will fick kar nit reckt vor meine Beutel ſchick. 

„Die Ehrr Feld Marchal Muͤnnch wie Sie ſeyn wegk marchir, 
Bey die Adjeu Sie ahn mir fnädigf afleurir, 
„Wenn ick ahb Patience, und feyn uͤhbſch fromme Kind, 
Ick werd nock an das Dreh mein kroße Klücfe find, 
„Das keb mir viel kroß Troft in mein Betruͤbnißkeit, 
„Weil von mein Papa fand ick bin fo reckt viel weit, 
„Und meine grand Patron ick muß die ock verliehr, 
„Die ick ahb ſo viel lieb, und fie fo venerir. 

„So feh das in die Walt, die Ohffnungk keh in Kickf, 
„Die Geld Marchal iß fort, und ick bin Monfieur Nickſ. 
Vor jßund es laß fick die Kluͤck nock Far nit feh, 
Ick ohff all die Moments, daß es foll bald keſcheh 
Ick weh nit an was Yrrh die Klück iß wegk Felauff, 
„Ick fuck fie überall an alle Orthe auf. 

„Ick ahb kedenck, ſie aht ſick in die Schnee verſteck, 
Br ick find fie nit, Die Schnee iß alle wech, 
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Ick ahb fie ock Fefuckt in alle Maufe Lock, 

Ick denck, daß fie fick aht in ehn ihnein verkrock 

„Ick ahb mehr als ı2 Kaz, Die alle patroullir, 

„Doc all fie koͤnn mein Klück nock Far nit attrapir. 

„Ihr Kayßerlick Hoheit! mir foll kroß Kluͤck keſcheh, 
„Wenn Sie mit knaͤdigk Augk mein ſchleckte Buck anfeh. 
„Und wenn Sie ahn der Knad , und woll mir pardonir, 
„Daß ick mir unterfteh, Sie das fu prefentir, | 
„Das wär mein Fröfte Kluͤck, die mir nur koͤnn paflır, 
„Wenn die Froß Majellee mir bey Prinßeß placir. 

„Poß tauß ! mie in mein Ehrß ick woll reckt froͤlick ſeyn, 
„Ick woll dene, daß ick wär fehon in Die Ihmmel drein. 
„Mein knaͤdigk kroß Prinßeß, kroß Kayßerlick Hoheit! 
„Ick thu mir ſchoͤn emfehl in Ihre Knaͤdigkeit, 

„Ick bin Ihr tiefe Kneckt, | 


foumis treshumblement, 
„So Jangf biß ick fterb tod 
1.CE | 





Mit reckt viel Froße Knad mein Schrift werd acceptir, 
Davor ehn kroß Keſchenck mir. werd ock prelentir. 
Wenn jed ehn Exemplar es würd alßo befahl, 
Mein Schrift ick woll verlegk nur ehne enßigk mahl. 
Die Sommer komm ehran, die Rußiſch Majellee, 
Sie thu nack Peterhof uff ehne Luft Orth Feb, 

Da Sie ehn etlick Wock in Sommer fejournir, 
Und da mit fauf viel Luſt Sie fan fick divertir. 

Ick bin wie Budel Uhnd, ick reiß Sie da ock nack, 
Ick will die Orth ock ſeh, davon man ſo viel mack. 
Dasmahl ick ahb die Reiß ßu Waſſer vorkenomm, 
Allehn dabey ick bin kanß uͤbel ankekomm. 

Und ock ehrnock mie ick bin wieder retournir, 

Es feh mir ock nit kut, wie ick die See paflır. 

In ehne Elehn Suplique an die Kott Acolus, 

Ick ahb die Wind verflagf die Monfieur Blafius. 


u u > | 
| Des 


7 Ya | 
Deuſch Francofs 


SUPLIQUE 
an die Wind Kott 
MONSIEUR AEOLUS, 


€ J 
Monarch von die zwoͤlf Signets an die Firma- 
ment. Kroß Gouverneur von alle Wind. Kroß Fadteur 
von die Wind Mühle. Inventeur von alle blas in die Lock, 
Trompettes, Hautbois, Baflons, Fleutes, Feiffen und alle Wind In- 
ftrument.. Grand: Commandeur von die Blafe Balck. Infpedteur 
von die Fiſch Behn Rod, Wind Buͤckß, Blaſe Rohr, und Fecher, 
Premier Caftellan von alle Durcklaucktigk Bauer Auhs ohne Tach. 
Patron vor alle Windmacer und Wind Beutel, 


um fu verklagk E 
die fhlimme Wind fu Peterhof 
die | 


‚Monfieur Blafius. 


Rerr 
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Kropmäcktigft Aeolus, du froß Wind Gouverneur, 


„Ick muß. die Blafı us verflagf in all Honneur. 
» Die Monfieur-Blafius die in Rußland logir, 
„Sie aht mir etlickmahl erſchroͤcklick viel touchir. 
So ſchlimme Wind man kan in kanße Welt nit find, 
Als wie es iß keweß ßu Peterohf die Wind, 

„Par bleu! Jarni couton! das iß reckt Wind kemackt, 
„Die Wind mack, daß viel Leut ſie werd brav auskelackt. 
„Viel Leut woll kerne ſeh Numination. Tan: 
„Sie komm ßu das Aprill wie mein Papa fein Sohn, 
Worum ? die tolle Wind fie thu brutalifir, 

„Darum man Fan nit mack das ſchoͤn Illumimir. 

„Die Ferd fie war fo rar, man kunt Far fehn befomn, 
„Drum: mit ehr ahlbe Ferd ick ahb vorlieb Eenomm. 
» Mein arme Rubel Keld die ick muß Bahl davor, 
„Dann diefe Teufel Aaſ fie abe nur ehn ahlb Ohr, 
„Und aus die Augk ihr Lock fie Fan Far nicks nit feh, 
„Und: mie ihr all vier Fuß, fie kan auf drey nur keh. 
„Sie war nur ankeleim die Fuß an ſeine Leib, 

„Damit fie nur etwas daran Fan feſte bleib. 

„Sie thu ihr Teufel Koff ſteß ßwiſchen Beine ſteck 
»Szu ſeh daß ihre Bein vom Bauck fie fall nit weck. 
„Die Schweef war ankeſchraub, daß ick das nit verliehr, 
„Mein Reife Compagnie die ahn drauf’ obfervir. | 
„Und aus: die Ferd fein Ahls es war kroß Stück kefreß, 
„Poß tauß! das iß kehn Ferd wie Buzephal keweß. 


Dock 
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= Die das ick laß mehr Fern als wie die Wind paflır, 
„Die thu nack fein Plaifir die Leute conjonir. | 
„Wann fie fol blaſ aus Lock die Narr ſchweigk maufe en. 
„Szu ehne ander Seit fie blas wenn man nit will. 

3, Mein lieber Nafeweis Ehrr Wind ick bite fie fehr, | 
„Daß fie fif menagir und fomms mir fo nie mehr. 

„ Dencks nit die Deufch Francofs if nack Rußland imsechär,; 
„Um daß fie foll die Wind wie ehne Narr vexir. | 

„Vor etlick Tag ick wolf fahr nack die Peterohf, 

„Ick keh uff Boyer Schiff, da ick ahb ſchleckt ketroff. 
„Wie wir ſteigk ein, die Wind die thu brav raifonir, 
„Dock wir komm nie Far weit, fie aht fick retirir. 

„ Da ſteh wir wie die Narr uff ehne Waſſer Fleck, 

„Wir Fönn ung far nit ruͤhr, und wir fomm od nit we, 

„aAls biß es aht die Wind in feine Bauck keriß, 

Da aht ſie uns ehnmahlehn biffel fort fefchmiß, 

So das keh alleßeit. Ick und mein zwey Camrad 

„Wir delibrir kanß ſtarck, dock wir find kehne Rath. 

„Wir keh uff die Verdeck, wir woll Wind ſelber mack, 

8 „Wir luͤgk und fchneid brav auf, daß wir ung toll woll lack, 
| „Wir blas ock in die Lock, die in die Seegkel if, 

„Dock all das ehlff uns nicks, wir bleib brav ftilfe fiß. 

„Szu Klück ick ahb bey mir ehn Fur Coffde Machin, 

» Damit vertreib wir ung die Krill in unfer Sinn. 

3 Wir foll kut Enflifh Bier vor ehn kut Freund micbringf, 


» Das wir ahn in bie Mord vor Angkſt felbft ausketrinck. 
Kıra „Wir 
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„Wir eß und, ock wir trind Kold Waffen Brandewein, ni 1. 
„Und mac ock ’hombre Spiel, daß wir nit muͤßigk fen 2 
„Wir ohff ſteß daß die Wind werd wieder arrivir,, 
„Allehn die Ehre‘ Patron fie war Bu Bett marchir; 
„Bir muß die kanßer Nackt nur pel a mele feh, 0 > 
„Und erft nack 15 Stund: e8 war die: Reiß keſcheh. 
„Wir danck nock Kott, daß wir feyn endlich arrivir, 
„Ick ſchwoͤr, ick will nit mehr mis Buyer Teuf marchir. IR 
„Die Buyer iß wie Ockß, die man nit)kanivegier, Ion? Din 7. 
„Kehn Menfh er kan bringk fort wenn Wind nie raiſoni 
„Der iß reckt Unkluͤck Menſch, wer ſick uff Buyer feß; 
Wenn er aht nicks Bu: trinck, und aht ock nicks ßu eß. 
„Ick bin reckt boͤs keweß uff die verdrackte Wind, 
Daß ſie mir aht vexir wie ehne klehne Kind. 
„Wie ick bin retournir, ick wol das kluͤgker mac, —J 

„Ick komm mehr ſchlimmer an, daß mir verkeh das Lack. 
Ehn kute Freund die iß mit ehne Schlupp marchir, 
„Die bitt mir, daß ick ſoll ſie dock accompagnir. 
„Ick ſpreck: daß ick nit woll mehr uff die Waſſer keh, 
„Weil mir iß von die Wind ſo kroße Tord keſcheh. 
Allehn er ſagk: mein Freund das: aht nicks ßu bedeut, 
„Mit ehne Scklupp das iß kanß ander Ehrrlickeit. 
„Szehn Krebzi* uff die Schlupp das keh als wie die Bließ, 
„Die Wind keh, und keh nit, wir bleib nit ſtille ſiß 

„Mein ander kute Freund die mit uff Buher war 


„Die ſpreck: komm ſie nur m es abe da kehn Kefahr. 


Grebꝛri Ruderer. „Ick | 


a 
„Ick als kutwilligk Narr, ick laß mir perfuadir,. 
uUnd laß par Compagnie mit ock mit embarquir. 
„Szu Anfangf die Wind blaſ wie ehne ehrlick Mann,, 
„ Daß wir nie KRrebi * darf, und dag wir ſeegel kan, 
Allehn die Ehrrlikeit fie werd nit langke mehr .n 
Dieweil die falſche Wind ßu raiſonir ufföhej nn) > 
„Darum die Ehre Krebzi muß-fifiacconimodir;, 
„Und muß brav krebi mack, daß wir koͤnn avancir..: 


„Nu dieſe faule Schelm fie woll ſick Müb'erfpahrz » ©: 


„Sie bleib nit imbie "Fluß; fie thu nack Inſuln fahr. we 


„Wir komm nit kar hßu weit, da bleib die Narr dafig,, 
„Die Krebzi krebi drauf, daß fie wie Braten ſchwiß. 


„Dock das will ehlff kar nicks, man muß fi:refolir,, 
Drey Kerl die ßieh ſick aus und keh recognoſcir, 
Sju ſeh ob fie kan find, wo iß die Waſſer kroß; 

„Par bleu! das chagrinir die ehrlick Deuſch Francoſg. 
„Die Envoybes keh fort wohl uff · drey Werſten weit, 
Ehrnock die ehne ſchrey mit kroß ihr Ehrßen Freud: 


„Sudü nafchol klubkoi; * das war ehn Teufel Narr, 


„Er wehß, daß mir ſiß feft, und Fan nit weiter fahr. 
„Die ander Euvoyee, wir koͤnn die kar nit ſeh 

„Und unſer dritte thu⸗kar uff die Land nauf kei" 
Enfin die Quartier Mehſt die muß nur commandir, 
„Rofluwaitis Rewette.,*”* Die Krebzi-muß parir; £ 


» Die Krebzi ieh fick aug, das keb ehn ſchoͤn Seh ein, 


Mit ihre klehne Find: in luſter Monde Schein. 
RE in 


* Grebi under; anal ** Hierher, da ifte: te, 
** Rofluwaitis Rewette, zieht euch aus zum arbeiten; 


so) 
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50% 2 


„Die Krebzi fie feyn all in Waffer neihn marchir, 1.) 019 572. 
„Sie muß treck als wie DAB die Schlüpp ßu tranſportir 
„Das keh viel langſam ßu, big endlick mit die Sʒꝛeiit 


„ Die Krebzi fhrey ‘klubock *: mit ihre Ehrßen Sreub. 2. 
„Uff Deufch das ſpreck: wir ahn die Waſſer tief kefund 
„Keſchwind fie ſpringk in Schhipp die naße Budel Uhnd. | 
„Sie Bieh ihr Leinwand Ohß Fang uhrtigk wieder an F 
„Ehrnock fie krebi drauf, fo kut als was ſie kan. J 
„Die Freud fie werd nit langk, pump wir bleib wieder ſteh 
„Die Ohß muß wieder ab, man muß in Waffer fh! di DD, 
„Da muß fie wieder treck wie alte Karre Kauf, ER 
» Das war u ehne Straf, weil fie erft war fo faul. 
„So bald iß Waſſer tief, fie komm als wie die Bliß; 
„Und fpringf in Schluppe ein, und thu an Riemen ** ſiß. 
„Das £eh fo immer fort,’ bald daß fie. ſick kleid aus, 
» Bald Eleid fick wieder'an, und doc es komm nicks rauß, 
„Als das wir etlick Stund uff ehne Fleck Aanguir,! our. si. 
„Bald fort, bald reckts, bald lines, und: bald Burüd marthir. 1.) 
„Derweil es komm ßuruͤck die ander Envoyee, F 
„Die bringk ung ſchleckte Poſt, weil fie aht nicks keſeh. 
„Sie aht kurß Memoirs, ſie wehß kar nicks ßu ſagh, 
„Als ja ni ſnait fabuill; XRſo offt als wir ſie fragk 
„Du Beftialitde mo feyn du denn keweß? 
„Er ſpreck: Bogg fnait Sabuill, nk Kort wehß ick ahb verkeß. 
Di i 
* Klubock, die Tieffe- ok Riemen / die Ruder 


4**2 ja ni ſnait ſabuill, ich weiß nicht, ich hab vergeſſen. 
eek Bogg fnait Sabuill, Gott weiß es, Ich hab vergeflen. 
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„Wir fragk: du Teufel Kerl! was ahſt denn obſervir? 
„Nur Bogg fnait jäfabuill, das thu er repondir. 
Wir wehß nit was manfoll mitdiefe Dura * mad, 
„Die Gall marchir uns auf, dock wir muß endlick — 
„Numehr die kute Sonn ſie aht ſick retirir, — 
„Es komm die Dunckeleith uff unſer Ahlß marchir, 
„Da if uns far nit wohl, denn wir koͤnn nic reckt ſeh, 
Da thu wir delibrir woihn daß wir woll Feb. 
„Die Ehn ſpreck: wir thu wohl, wenn wir nack See — 

„Die Krebzi die Coujons ſpreck: wir woll da reſtir. 
„Wir feyn ſchon kanß verfrohr und wir ſeyn reckt marod, 
„Wir koͤnn nit krebi mehr, ſonſt wir krebĩ ung tod. 
Wir war nit kar ßu weit vom ehne klehne fand, 
Dock kehn von allßußamm es war die Orth bekannt, 

„Daihn die Krebzi'woll ung durck die Waſſer tragk 
„Und woll ung uff diß Land ehn warme Feuer mack. 
„Dock das kefall mir nit, ick keh die Rath nit ein, sn > © 
„Ick woll uff alte Tagk kehn Robinſon nie ſeyn. 
Weil daß wir delibrir, woihn daß wir wolf Feb, 

Es komm nock eine Schlupp, die ock bleib: fefte fteß. : 
„Die Krebzi ruff uns gu, wir fell fieifecondir, ©". 
| „Und wir fiß felber feft, und kan ung Far nie ruͤhr. 
So bald als wir vermerck auß die ihr lamentir,, 
»Daß fe par. TER uf Sad werd arretin, Hr 
Er | — * 


* Duraek, ein Narr 


504 28 x SR 

In unfer Noth wir fange an kraußam viel Bu lack; 
Daß thu in der ihr Ehrß ehn kroße Kalle mack. 

Indeß fie Arbeit brav, und difputir ſick weck, 

„Wir aber arme Schelm wir bleib in Sande ſteck. 

„Wir ruff Die Ander fu, fie foll ung dosfmarguir, 
„Wo iß die tieffe Fluß, dag wir ock koͤnn paflır. 

„Allehn fie antwort nit die Beflialitee; »- 

„Weil dag wir ahn kelackt, wir muß nock ſtille ſteh. 

„Und endlick wir denck dock, weil die feyn fort marclür, 


„Wir werd dock ock wie ſie die Fluß nock rencontrix 


„Datum bie Krebzi muß ihr Leinwand Ohß ausßieh, 
„Und treck die Schluppe fort: mit ehne kroße Muͤh⸗ 

„Puff fchnek was iß vor Freud, wie wir Klubok verſpuͤhr, 
„Die Krebfi krebi brav mit Singk und Iubilir. | 
„Dock das werd Far nit langk, ‚par tuz da bleib wir ſteh, 
„Par bleu! icf klaub daß das mit Ehrerey Bufeb. 

„Wir ehlff ung wieder loß, und. wie wit fort marchir, 

„Es thu ehn neu Malheur fick wieder preſentir. 


„Denn wir find 2 Paſſages und kehne Menſch will wiß, 


» An was vor Orth wir feyn, und was vor Gegend iß. 
„Wir able keeyhmde Rath woihn wir wolf paflir, © 
„Indeß wir ahn ßu Kluͤck ehn Fifcher'rencontrir. 


„Die ſagk ung, daß wir ſoll ung ahlt ßu lincke Ahnd, 


„Wir komm in; Sippel neihn, da wir viel Stehne fand. 
ykurr wir fahr uff die Stehn, daß donner und das krackt, 
„O weh! die ahn uns bald die Schlupp in Stuͤck kemackt. 


* 


Nu 
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„Nu ick und mein kut Freund wir bech reckt Compliment 
„Bon Teuf, von Donner, Bliß und alle Element, 
„Bon Jungkf, von Spiel und Tan, von Bier, Wein und Caflee, 
„Bon Semmel, Braten, Fifch, von Chocolad und Thee. 
„Ick arme Deufch Francofs ick denck ick foll verfauff, 
„Bon mein Fang Ehrßen Krund ick wär Fern fort Felauff. 
„ Allehn die Waffer war fo breit, Bu naß, und kalt, 
„Drum patience par force, wir muß nur nock ausahlt. 
a Ehn Feld Scheer war bey uns, weil die Fan Fut fontir, | 
„Er muß fick mit ehn Stangf an Schluppihr Naf poltir. 
„Da muß er ühbfeh fontir, wo Eehne Stehn nie war, 
„Und ruff uff Quartier Mehſt, woihn daß ſie ſoll fahr. 
| „Die Monfieur Quartier Mehft das; war ehn grand Coujon, 
„Er £eb vor Aengkſtlikeit von Far nicks ehn Raifon. 
$ „Und unfer kute Naſ fie fan wohl obſervir, 
i „Daß feine Boucre Ehrß iß in fein Ohß marchir. 
Ick ahb mir fo verbof, ick woll die Schurck ßureiß, | 
„Und wenn ick aͤhtt Febürf, ick woll in Waſſer ſchmeiß. 
„Wenn die Ehrr Feld Scheer ruff er ſoll na prawa * able, 
Er antwort jeft prawa **. mit ehne Angeft keſtalc, 
„Nalewa, *** jeft lewa, und premo, *** jeft pr&mo, 
 „Enfin die Quartier Mehft war Narr in Folio. 
| » Die ſchlimme Comaedie die dauer etlick Stund, 
| » DIE daß mir endlick ahn nock ehn Paflage kefund 
| | | Sss Das⸗ 


* na prawa, nach der rechten Hand. * jeft prawa, es iſt oder ich halte 


| nach der rechten. - ** nalewa, nach der lincken Hand. Alekck præmo, 
u. gerade aus. | 
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„ Dasmahl und kehn nit mehr, daß ick Befchließ bey mir, 


„uf Waffer mehr Bu fahr, der Teuf ohl das Plaifr. Bid 
„uff die Manier die Wind’ fie thu nur was fie will," mi. 
„Bald ſie lerm wie der Teuf, bald fie iß wieder ftill. 16 
„Darum Ehre Acolus Kroßmaͤcktigkſt Kott von Wind! ten 507, 
„Sie feyn dock fo kereckt, und ſtraf fie ihre Kind, EUER 
„Und feb fie die Befehl, fie ſoll in Eünffige Szeit mn. 


„Fein leb uͤhbſch ordentlick und ſoll thun uͤhbſch Fefcheid. 

Sonſt ick verſchwoͤhr ock ſo, wie ehn fremd Keiſtlick * Kae 

„Su komm nack Peterohf ihr lebe Tagk mit mehr. nl 
„Denn fie war. komm daihn Bu ſeh illuminir, 

„Und fie aht fi umfonft 3 Tagk da arretir. 

Die ehrlick ſchwarße Rock die aht was recks keſchmehl, 

„Sie wuͤnſch daß wär die Wind bey Pluto in die Hoͤll. ENTER? 

„Wie ohff, Eher Acolus! um ung gu revangir, * ' J 

Du werd die Blaſius davor brav flrapazir. 4 

„Du liebf Kerecktikeit, ick bite, laß fie fu Sa > raum SU. DE 4 

„Bier Wock uff alle Nackt bey alte Jungkfer ſchlaf . Hl. 

Kroßmaͤcktigkſt Acolus ic bin mit Dandbarkeie "m 

„hr Diener biß drey Tagt ock nack die Eroifeit. Bi 





Die Sorhmer keh vorbey mit viel kroß Plaif RR ' 
Bald ick ahb mir an da bald an dort divertir. — ; ., * 2 
Dock ick Fan nicks erfahe un mel Aücaı sement, ! " { ” 4 
Man trachir mir nock ſteß mit Ohffnungks ———— er i 
Die Ohf Seut kenn mir reckt, wenn werd mas celebrir, „u... 


Man ſpreck nit podi prötfch, man laß mit fteß pallır. 


Me A ʒo 

Mehr als wie 8 frey Tiſch ick ahb die alle Tagk, 
Vor Eß Keld ausßukeb, ick ahb kar kehne Plagk, 
Kleickwohl viel Keld keh fort ohn kroße depenſir, 

Und meine etwas Keld werd all Tagk dividir. 

Die Winter marchir an, es iß ſchon uͤber Jahr, 

Daß als en Etranger ick ſchon in Rußland war. 

. In meine Taube SchlagE wo ick ahb muß logir, 
Die beſtialiſch Rauck fie thu mir eujonir, . - 
Und meine Jungkfer Braut Sie thu all Woche ſchreib, 
Ick ſoll ßuruͤcke komm, ick ſoll nit mehr wegk bleib. 
All dieſe kroß Motives fie mack mir refolvir, _ 
Daß in mein Vaterland ick woll bald retournir. 
Szuvor eh ick keh fort, die Kayßrin ſoll erſt leg 
Daß in die Petersburgk ick war nit faul keweſ. Ä 
Ick woll mack ehn Adjeu, da ick woll deferibir, 
Was in der PerersburgE ick abb all adınirir, 
Bon alle Raritzt was ick ahb all Fefeh, 
Und was die Fanße Jahr es iß darinn keſcheh, 
Man ſoll in Petersburgk von mir nit judicir, 
Als wie die Spruͤckwort iß von viel junge Paflagier, | | 
Ehn Ganß flieg über Rhein, ein Kikack komm ßuruͤck, 
Vor eurieuſe Menſch das thu ſick kar nit ſchick. 
Drum all was ick keſeh, ick ahtt mir alls notır, 
Und wolf in mein Adjeu das ſchoͤn fpecificir. 

Es koſt mie reckt viel Muͤh all wohl Fu obfervir, 
Dock uff Eroß knaͤdigk Arth mir werd recompanfir, 

Sss Ehrr 
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Ehrr Prefident von Korf Sie erlaub mir die wen 
Daß bey Academie die Adjeu werd kedruͤck, 

Al Tagk ick muß daihn, um reckt ßu ordonnir, 2; 
Mit Froße Lebs Kefahr ick muß die Fluß paflir. 

Sie war nit feft kefrohr, Die Eif woll nit reckt able, 

Denn bald es war was warm, und bald mar wieder kalt. 
Ehnmahl ick ahtt mir ſchon in die Kedult erfeb, | 
Uff Mittel uff die Fluß ick werd verllehr mein Leb. 


Die Eif fie knaſter reckt, ick Fomin an fo ſchlimnm ar Di 


Ick Fan nit mehr ßuruͤck, und ock nie weiter ford! 

uf Eifmir war vor Angkſt reckt kroß Schwiß ankekomm, 
Und ick ahb in mein Ehrß mit Ernſt Adjeu kenomm. 
Wie ick mir ahb erohl, es fall mir endlick ein, 

Daß ick da foll verfauff‘, es fan hie moͤgkligk ſeyn, 

Die Deuſch Francoß if nit nack Petersburgk marchir, 
Daß fie fein Eute geb ſoll in die Nev verliehr. 

Afsa! die lieber Kott ick thu um Huͤfffe bitt, 

Die Eif nit ßu verſchroͤck, ick mack kanß klehne Schritt, 
Uff die Fußziehn iek keh fo leickt als ic nur fan, | 
Und endlic an die Land ick komm dock klucklick an. 

Ick danck der lieber Kott, und ick ahb refolvir, " 

Mein bißel Leb nit mehr ſo viel ßu hazardir. 

Pu meine Eut Adjeu tie fie war fertigk word, 

Ick tragk fie nack der Ohf, an bie kedhrigk Oith, 
Damit ick ahtt mehr Kluͤck als ick kont pretendir, | 
Madame Fortune aht mir uff ehnmahl foutragir. 
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Deuſch Francofs 
Jean Chrétien T oucement 


ADJEU 


von alle Raritees was ßust. obs 
in Abondänce-furfeh. 3 0 7 
ock Adjeu von charmante Piterhof, 


von kanß Peterhurg 
und von all ßuſamm. au 


an Ihre Ruß, Kapferlif Majeltie , 


‚.  tresfoümisprefentirden 6 Dec, 1735. 


Mit Explications yon die fremde Wort. 


FTIR. * 

SDası Peterbopg Adien n nit es chu — 
Vor ehn Deſcription von dieſ Occh ßu ‚pafhr. \ 
Wenn ſchon man- treff drinn an, was iß Bu, rear, 5 
Und was in kanße Jahr mankand da attendir. 
Nur vor kroß Majellde und vor die kanß Ohſſtadt 
Die Deuſch Fraucols erßehl wpat Alls keſeh fie aht, | 
"Daraus da man fan feß, i in 16 Monach Sir —— 
Die Deuſch Finticofs war nit in allmahl Muͤßigkeit, 
Sein Sʒweck er aht Fefund, fein Adjeu triomphir, 
Die Kayßrin Sig thu Ihm kroß Knad und Keld rap 
Ald kroß Eherſchafft Sie u der Kayßrin ionftir, UBER |, 
Algo mit Knad mit Ehe mit. Keld er retournir. 


Adjau 











dien froß Petersburg! die Du mackſt fo viel Bruit 
In diefe kanße Welt, ick wünfch Dir bonne Nuit. 
. Dein Räritees ick ahb nu alle adınirir, 
Darum it will jßund nack mein Sand retournirz 





Wenn ick werd ſeyn kekomm in meine Papa Sand, 
Dein froß Magnificenee if will mack all bekannt. 
Denn vor viel ander Sand dir ahft Froß Preference: 
An Curiofitde und an Magnificenee... 
Wenn werd ehn froß Feltin bey Ohfe celebrir, 
Alls thu mis Diamant, Kold, Silber bruillir, - 

Wenn man komm in die Saat, wo iß die Allemblee, «+; 
Man denck, daß lauter Pring und all Prinßeß da ſteh— 
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Ock all. die Domeſtiques fan vor. was Rechts paflir, 


All ſeyn mie Silber, Kold und Sammt fchön austtaffir. — 


O ick bin reckt content von die Kluͤckſeelikeit, 
! Daß, ick ahb doͤrf beſeh all ſchoͤne Rarikeit. 
| All magnifiques Feflins die nur alhier a | ; 
' Ick ahb mit kroß Plaifi ir und admirir eefeh. Sn * | J 
| 3. 04.) Das Erſt was ick keſeh wie ick war artivit, Kr . 
Es war die Garde ßu Seid, wie. die ahn exercir. | 

2: was ick * en vor, die 12 frofe € RM. 
Bor all mir charmir vet die Kayßerlick Beib Ferd, 
Die um Ihr Qualitées iß die Character werth. 

Die Ferd ahn kehn Vernunfft, dock dieß es wehß kewiß, 
Daß bey kroß Kayßerin es Ihre Leib Ferd iß. 

Die Ferd eihß Principe, all Schritt thu remarquir, | 
Daß Sie dieß froffe Nahm mit kut Raifon fan führ; 

Sie keh nit, nein, Sie tanß mit ſo ehn Gravitee,: 
Kewiß man aht nit viel von ſo ſchoͤn Ferd Fefehe 

Diß ſchoͤn Ferd iß keword an Kayßrin prelentir 

Bon KRayßer Majeſtee Die in Wienn relidir, 

uff Kayßer Equipage und uff Die) Staat Less a.: in vor 
Man Ean kehn Sammt und Tuck vor lauter Kold nit ſeh; 
Die neue Leib Caroſſe die ock mit paradir 
Die kan mit alle Reckt vor magniſique paſſir. 

Und die Ferd die Sie ßieh und acht Stuͤck an die Szahl 
Kewiß Sie ſeyn fo.fchön, als wenn Sie ſeyn kemahl, 
Die 
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Die Reuter von die Garde feyn proprement muntir. — 
| Kehn mehr fchön Vol man Fan mo anders rencontrir, 
Sie fiß wie lauter Bild uff ihre ſchwarße Rapp, - 
Und Feb kehn Deufche Garde in exercir was ab. 
Bey dieß Occafion ick ahtt die erfte Klück 
Bon alle froß Monarch ßu ſeh die Mehſter⸗Stuͤck, 
Parole, in der Moment an diefe Majeſtée 
Man Fan Eleick obfervir all kroſſe Qualitees, 
AU Ihre Altions, Kedand und Ihr parlir, 
Es thu von ander nicks als Knade dependir. 
Ick vor mein Perfonage, uff diß kroß Majeflde 
Ick ahb vielmehr als uff das Exercir fefeh. 
Die Francofs Oflicier, Die in die vorige Jahr 
Bor Danßigk uff die Platt uff Ihre Tanß Bod war, 
Die ward von Rußiſch Bombes und Kugfel perturbir, 
- Die darf och feh mit an diß Reuter exercir. 
Par bleu! wie Sie nit abe die Kalb Augk aufferiß, 
Sie wehß wohl daß die Ruß fan die Francofs tod ſchieß; 
Doock Sie ahn nit kewuſt, daß Sie fo exercir, 
- Darum Sie.ahn das ock reckt fehr viel admirir, 
Die Francofs Ofliciers Sie Fan nu rapportir 
Bon Kayßerlick groß Knad was Sie abe bier paflır, 
Bey diefe Exercier da war hell Sonne Schein, 
Es fpaßier dock ehn Dieb in mein Schubfack ihnein, 
Er ſtehl mir fehön neu Tuck bey mein erſt arrivir, _ 
Unnöthige Debflifeie, ick bin viel obligir. 
Ttt | 4.04 
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4.04.) Ick feh die Chor Cadets, die exercir fo fchön, 

Daß von die Preuß Soldat man Fan nit beffer fehn, 
30.Nov.) Die magnifique Feflin von Ritter St.Andree 
Wie es wird celebrir, ick ahb ock ankeſeh, 
Ick bin da reckt verftare von die Magnificence, 

Da feh man viel Jubel in Fröften Abondance, 

Wie "ihre Majeftee uff allerknaͤdigkſt Weiſ 
Mit Ihre Ritter Leut an ehne Tafel fpeiß, 


Ick feh Ihr Majeftee uff Thron Sich prefentir 
Wenn fremde Abkeſand ßu Audience marchir, 
5Sept.7.Dec.) Die Abkeſand aus Wienn, aus Pohl: und 
Perfifch Land, 
“ Francofs, Tarter, Calmuck, Danßigk, und Allerahnd, 
gEod. 18 Eod. Wie Kayßerlick Prinßeß Kebuhrß Tag an 
marchir, 
Und of die Nahmens Tag, ick feh all eelebrir. 
1736.) Ick feh an die Neu Jahr was mack vor ehn Rumor 
Die Trompett, Paucker, Feiff, Hautboiftes und Tambor. 
Die Foftbar Feuer Werck die uff die Eiß thu ſteh, 
Mit Ihre ſchoͤne Plan war reckt charmant Bu ſeh. 


Die Feuer Bombes, Raquets, Canons und ander mehr . 
Sie lerm und knall als wenn Sie woll die Eiß verßehr. 


— 


Die 
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Die ſchoͤne magnifique Illumination 

Von die in Deuſche Land man aht nit ſo Facon, 

Man kan das mit viel Reckt vor ehn Miracul nenn, 

Die kanße Feſtung thu in lauter Feuer brenn. 

Bon ſolcke Feuer Werck nock vier es ſeyn paſſir, 

Wie man von Majeflde Ihr Feſtins celebrir. 


An die Drey Koͤnigks Tagk ick feh die Jorden weyh, 
Und mie all Gardes uff Eiß thu paradir dabey, 
Die Leut muß etlick Stund bey Froffe Frier ausahlt, 
Da lern Sie uͤhbſch erfahr, daß iß in Winter Falk. 
Die Fluß iß Eroffe Brück, die reckt viel tragken Fan. 
Denn eg fteh uff die Eiß mehr als ßehn tauſend Mann. 


19. Jan.) Und die Kedaͤchtniß Feſt von Ihre Majeftce 
Als Sie komm Bu Regier, ick ahb ock ſchoͤn keſeh. 


28 Jan.) Ihr kroß Keburhß Tagk Feſt, und Ihr kroß 
| Nahmen Tag, 
3 Febr.) Ick ahb ock tres ſoumis die Ahnd Kuß mit kemack. 


28 April.) Ehrnoc man celebrir die foftbar Croͤnungs Seft, 
Bon alle die Feflins eg war die allerfröft. 
Die kroſſe Feuer Wert man brenn uff Waſſer Iof, 
Denn weil die Sommer komm, die Eiß war weck Fefloß. 
Die vier verfoldte Jagkd die feyn an diefe Tagk 


Reckt magnifique fepuß mit etlick uhndert Flagk 
| Ttt 2 Von 
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Bon bunde fehön Couleur, das thu reckt luſtigk ſeh, 

A part wenn die Ehre Wind brav indie Flagk drein weh. 
Ick öhr fhön Taf Mufique, die unverkleicklick ElingE, 

Ick feh all Cavaliers und Dames uͤhbſch tanß und fpringf, 


20. Jan. ).An Peter Paul Feftin in Andree Orden Kleid 
Ick feh Ihr Majeflee fpeiß mit Ihr Ritter Leut. 


23] al.) Und wie in Peterhof die Rayßrin fejournir 
Die Polniſch Ordens Feſt ick feh ock celebrir. 
Ick aͤhtt da ock koͤnn ſeh das kroß illuminir 
Wenn aͤhtt die krobe Wind nit fo brutalifir. 


30 Aug.) Die allerleßt Feftin die jßund iß keſcheh. 
‚Die Alexander Keft ick ahb das ock keſeh. 
O! das feh magnifique, wenn fo viel Cavalier 
Mit Ihre Majellde uniform paradir. 


Mir abe oc etlickmahl die kroße Kluͤck paflır, 
Ihr Majellee fu feh mit Schlitt Fahr divertir. 
AU Ferd vor diefe Schlitt Sie ahn weiß Schürß Tuck an, 
Damit die Terd Eehn Schnee uff Schlitten werffen Fan. 
Wenn nu die Monfieur Wind in diefe Schürß brav weh, 
Das feh, als wenn uff Straß viel Schiff mit Seegkel keh. 
Wenn ehn ſo 20 Schlitt ſo wie die Bliß marchir, 
Man klaub nit wie charmant die Schlittfahrt paradir. 
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Ick ſeh ock etlickmahl Ihr Rußiſch Majeltde | 
Wie Sie uff Schluppe fahr nack Admiralitee, 
Da feh Sie wie die Schiff, die feyn word fabricir, 
Bon Werff werd abfelaß, und in die Fluß marchir, 
Und alle Cour Tagk mack die Hoyer grand Plaiſir, 
Wenn wohl uff 70. Stück uff Fluß ehrum marchir, 
Das feh reckt viel charmant, wenn an fo ehne Tagk 
Die Wind brav raiſonir, und ſick uͤhbſch luſtigk mack. 
18.20.27. Aug.) Ick ſeh all Gardes ßu Fuß und ßu Serdexercir, 
Und reckt viel Comoedies fie ahn mir divertir. 
1. Sept.) Ick ahb die Refidence von Eroße Majeſtée 
Sn Ihre Sommer Ohf und die fhön Rart fefeh. 
Da viel antiques Statües in datein feyn placir, 
Die vor viel kroße Keld aus Rom feyn transportir; 
Da feyn viel rate Thier uff allerapnd Manier, 
A part die Biber mac die allerbeft Plaifir, 
Wenn fie in Waffer bad, und fi die Szeit vertreib, 
Da mad fie Narr Figur und Erappel uff Ihr $eib 
Als wie die alte Jungff, wenn Sie die Floͤh vexir : 
Bald wie alt Butter Faß, ick aͤhtt vor Sack erepir, 
ALebendigk Zobel of man kriegk darein u ſeh, | 
Davon Ihr klehne Zell in fo Frog Wert ehu ſteh. 
Ick feh in Winter Ohf die magnifique Eroß Saal, 
Die iß bald kanß verfold, und mit viel Kunft kemahl: 
Bon diefe Foftbar Saal Er thu wohl meritir, 
Daß als ehn Wunder · Werck Er werd ohck eflimir. 
Terz | Denn 
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Denn alle Künftler Leut, die man albier treff an, 
Sie ahn an diefe Saal Ihr Mehfter Stück kethan, 
Und alle Koſtbarkeit die man kriegk da Fu ſeh, 

Es muß mit kroß Depenfes aus fremde Sand Eefcheh. 
Die Kayßerlick Capell die iß davon nit weit, 

Da if kroß Abondance von alle Koftbarfeic, 

An Eünftlick fchön Arbeit und an Magnificence 

Bor viele Ohf Capell Sie aht die Preference. 


Die kroße Gallerie die werd ock kanß kewiß 
Ehn Stuͤck derkleick nit viel in ander Laͤnder iß; 
Und die Comacdie Auhß zeigk durck ihr Propretde 
Daß Sie aht laß uffbau die Rußiſch Majeltee, 


So RN als fan fo ehne Auhß nur een, 
So ſchoͤn iß diefe Auhß mit all was iß darein; 
In das Venedig Stadt (mo man derfleic treff 'an,) : 
Ick klaub nit daß man da ehn ſchoͤner finden kan. 
Es fehl far nicks darein als ehne Loge vor mir, 
Allehn, man aht kewuſt, Daß ick nit hier reftir, 
Kehn Wunder daß diß all fo magnifique kebau, 
Weil die Infpedtion if word Ehn anvertrau, 
Die iß ehn kroße Ehrr, Die das reckt wohl verſteh, 
Und Die in all Affaires weiß lauter Propretee; 


In Plaß von Winter Ohf die Renn Thier thu ſpaßier, 


Die komm von Samojett, und die Fan brav marchir, vr 
x ek 
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Sie ſeyn von weif Couleur, und uff Ihr Dehrner drauf 
Sie ahn reckt Schaufel dran, damit Sie Fan lad auf. 

So Beftialitee aht mir kroß Schroͤck kemack, 

Sie woll mir lans Fagon uff Ihre Dehener pack. 

SE Elaub, Sie woll probir, ob Deuſch Francofßs iß fchwehr, 
Allehn ick lauff davon, ick danck vor feine Ehr. 


Die Feſtungk ick ahb ock mie ſchoͤn Kick admirir, 

Mit Ihr ſchoͤn kolden Thurm die reckt weit wegk parir, 

Die kroße Ruß Monarch mit Ihr kroß Kayßer Stan * 
Man Fan in ßwey kroß Sarck in diefe Kircke ſchau. 

Dog taufend Pulver Oben! was langfe Orgfel Zeiff, 

Logir in Feſtungk drein, daß ehn die Aug werd ſteiff. 


Ick ahb die erfte Auhß von Petersburg keſeh, 
Wo ock die aller Erſt von die Werecken * ftch, 
Da Die kroß Peter aht ßu erſte mahl logir, 

Wie Er mit Ihr Kemahl uff Inſel arrivir, 

Su ehn kroß Anfedenc diß Auhß Bu confervir 

Man aht ehn drüber Auhß als Futeral placir. 


Ick ſeh Academie mit Ihr viel Raritees, 
Da Ihr kroß Fondateur in Wackß boſſir ßu ßeh. 
Wo iß ehn Cabineth von kroß Unſchaͤßbarkeit, 
Von Kold, Jubeel und viel von rare Koſtbarkeit; | 
Wo 
| * Petrus I. und Catharina. Pr Wereke ein Fein Fahrzeug mit 
iwey Rudern, darauf Petrus I. zu aller erft in Molcau gefahren. 
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Wo die Ehrr Froß Papa von all Globus logir, 
Derfleik in fange Welt nit iß ßu rencontrir, 
Da in ehn Froße Saal viel rare Thier Bu fehn, 
Da fteh ehn kroß Francofs als Monfieur Klapper Behn. 
Wo man in ehne Schrand Fan alles remarquir, 
Uff was vor Arch man aht bey fein Mama logir. 
Enfin, recft pundtuel es iß da alls Bu feh, | 
Wie alls vor die Keburth in Mutter Seib cs ſteh. 


Die Stück Ohf wo man Bau ehn kraußam Froß Palais 
Su die Stück Küfferen, derkleick man nit keſeh, 
Das werd Eher Lucifer fein Apothek fenenn, 
Weil all fein Arßeney wie lauter Feuer brenn. 
&s werd da fabricir Froß Becher drauß Bu trind, 
Und kroße Orgkel Feif aus die die Kugkeln ſingk; 
So uͤhbſche Inſtruments als wie vor Danßigk war, 
Die mir ahn offt verſchroͤck, wenn Sie wie Drach kefahr 
Mit Ihre Feuer Schwanß, die alles ruinir, 
Wenn Sie die böfe Dingf an ehn Ort einquartir. 
Nit weit davon es iß ehn Aub vor fremde Thier, - 
Ick ahb ehn Panter Thier und Loͤwin obfervir, 
Die ſeyn als wie die Uhnd an Ketten ankeſchließ, 
Und Sie thu dock kar nit, als wenn Sie das verdrieß. 


Die Rent Auhß, wo die Ferd ward reckt kut informir, 


Wie Sie foll mie kroß Air Ihr Devoir preflir. 


Dig 


DIE Auhß fteh vor die Schloß, und es aht die Honneur, 
Daß die Grand Schambellan * ig feine Fondateur. 

91 was froß Aubffen Ferd man ſeh da all Tag reut, 
Bon alle Nations matt find viel Lanße Leut. 

Die Ferd die ander Orth ſeyn ehn kroß Karitée, 

Man kriegk in Peterbourg in Abondance ßu ſeh. 

Als par_Exemple iß Arab, und Perfier, — 

Von Tuͤrck, Tartar, Calmuck und rare Ferd nock mehr; 
Von alle dieſe Ferd mir thu kefall ſehr wohl | 
Ehn fehöne Schimmel Ferd, die Saͤckßiſch Spanniol. 
Die if fomm vor ßwey Jahr aus Dresden\an marchir, 
Und von Grand Cammer Ehrr werd reckt viel eftimir. 
Dieß Ferd Sie iß fo klugk, daß Sie merck alleßeit, 


Wenn die Grand Cammer Ehrr Sie will uff ſolcke reut, 


Sie wehß vor Ohckmuth nit, was Sie mack vor Keberd, 
Par bleu! wie keh Sie ſtolß wie ehne Fuͤrſt von Ferd; 
Sice aht ock kroß Raifon, daß Sie ohkmuͤthigk iß, 

3 Weil Andre Neu Caftell uff Ihre Ruͤcken ſiß. 

Die Protecteur von all Kunſt und Kelehrſamkeit, 
Die foll leb ſteß keßund biß uff unendlick Seit; 

Bor alle Leut das iß ehn reckte kroß Plaiſir, 

Wie die Ehrr Kraf die Ferd fo adroit exereir, 

Und die fchön Schimmel Ferd wenn die fomm an marchir, 
- Man kan Sie öhr von weit mit Ihre ſtarck trotir. 
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Nock 


* Ihro Hoch Reichs Graͤfl. Excellence Herr Graf von Biron, nachhero 


Herzog von Churland. 
Uuu 


ꝓ ee 

Nock mehr viel ſchoͤne Gerd laß ihr Dexteritée 

(Die fie ahn hier kelern) Eu ihr kroß Ehre feh, 

Worum? die Ehren Bereut fie hu kroß Muͤh und Fleiß 
An ihr 4 Behn Scholairs Bu ihr kroß Ruhm erweiß. 


Wenn Eher Kraf Peter * fi in Reue Auhß divertir, 
Und laß die Meflieurs Bär mit Uhnde duellir,. _ 
Poß tauß! was Luſtikeit es thu dabey vorkeh, 

Ey wie die Baͤr mor bleu mit ihr Viſage ausſeh! 

Die kan keb reckt Maulſchell mit ihr 5 Fingker Kraut, 
Davon die arme Uhnd verliehr manck Stuͤck von Auth; 
Und ick bin reckt verſtaun um die Amitiéè 

An die die boͤſe Bär mit ihr Ohf⸗Mehſters ſteh, | 
Die leb en Camrad reckt, und thu fo freundlick fpringf, 
As wenn fie aͤhtt Bußamm kut Bruderſchafft ketrinck. 


Galeeren &hf, und Haaf, und Admiralitée 
Ick ahb mis ihr Galeer und Froß Vorrath keſeh 


Ock die Cadette Chor, wo fleißigk muß ſludir, 
Die Ruf Jungk Adlickeit in Ritter exercir; 
Die Kayßer Apothec mit froß Arßney Borrarh, 
Als wie die kanß Arınde und Sand vor noͤthigk abs, 
Bon pretieus Arßney fo froß Provifion 
Man ba on Fehne Dreh ig alfe Nations; 


Kayſerl. Ober Cammerherrns aͤlteſter Here Sohn, 


| Die | 
* Ihro Hoch Reichs Gräfl. Excellence Sen Grafen von * Ruſſ. 
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Die ſchoͤn Manufadtur ick feh ock mit Plaifir, Ä 
Wie die kewuͤrckt Tapettes da kut werd fabricir. 


Die froße Hofpital man feh vor kroß Schloß an, 
. Da find man Patient von etlick 100. Mann, 
Die all fie werd beſorgk um Kayßerlicke Keld; 
Das mad ehn Froße Ruhm in kanße Sremde Welt, 


Bas if od admirir, daſ iß die langke Brück, 
Die fteh uff lauter Schiff, und iß reckt Mehſterſtuͤck, 

So bald von Ladoga es komm die Ei marchir, 

Die Brüce mack adjeu, und thu ſick retirir, 

Dock wenn die Sommer fomm, die Eiß keh wieder fort, 
Die Brüd erſchein ehrnock bald wieder an ihr Orth. 


Die Newsky Kloſter ey! wenn die werd fertige werd, 
Das werd ehn Wunderwerck uff diefe Rußiſch Erd; 
Man ſpreck: Es if Camrad von die Efcurial, 


Davon die Spanniſch Land fo viele Jahr keprahl. 


Die Nie⸗Schanß die Die Ruf Bu erſt ahn emportir, 
Eh nock war ‚Peterbourg, das iß Fang ruinir, 


Szu das Cathrinen Bhf, * Strell Muͤſ und Peter Ohf, 
An dieſe Orth ick ahb viel Raritées ketroff, ER 
Yun 2 O Ih: 
- . %* Sind 3. Kayſerl. Luft: Schlöffer, davon das letztre das befte ift, und alle 


Jahre die Ehre hat, dag Ihro Kayſerl. Maj. mit Dero ſaͤmtlichen Hof⸗ 
Stadt etliche Wochen im Julio und Auguſt daſelbſt ſejourniren. 


24 EB 
O fhöne Peter Ohf! das mir fo wohl Eefall, 
Du ahſt die Preference von luſtigk Dreh vor Al. 


DE das Orange Baum * ick ahb das remarquir, 
Und Cronftsdt wo in Haf die kanße Flott campir, 
Dabey die Wunder Schiff die Kroße Peter ſteh, 
Das if die Eröfte Schiff, die if in Welt Bu feh. 

Ick wunſch ehn Jungkfer fo ehnmahl fu rencontrir 
Die if fo dick als wie die Maſt fi prefentir. 

In Admiral Cajutte man treff mit Wunder an 

Bon alle rare Ohlß die man in Welt find Fan. 

Enfin, die kanße Schiffaht fo viel Propretde 

Mit 100. 10, Canons, das man nit bald werd feh. 
Ißund werd Ehn Febau, das werd Kroß Ann kenenn, 
Das werd Kroß Peter müß vor fein Mama erfenn. * 


Und gu das Shfterbeck ** da fan man admirir, 
Was da vor Kunft Machins fo rar feyn inventir, _ 
Wenn man das öhr erßehl, Fewiß man bild fick ein, 
Daß diefe Wunderwerc Fan kar nit moͤgklick feyn. 


Su 


* Öranien Baum ein Luft-Schloß, fo ehemalen der Fürft Menzikoff bauen | 
lajfen, eine halbe Stunde von Peterhoff an der See, 


k Diefes Schiff wird noch um ein merdliches gröffer werden, und vor ein 
Wunderwerck pafliren koͤnnen. 


„rk Ein Orth 5. Werften von Petersburg, da eine kuͤnſtliche Machine er⸗ 
bauet, die durch 1. Rad alles treibet was fonft 100. Menſchen regiren 
muͤſten, daſelbſt wird alles, was von Metall; Stahl und Eifen ſeyn muß, 
ſehr ſauber verfertiget. 
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Szju lichte * id war oc, wo indie Winter Jahr 
Die Leut von Berge mit Brett uff Elehne Schlitte fahr; 


Szu Oftern ick ahb mir die Bauck bald tod kelack, 
Was die Ruß Nation ſick da brav luſtigk mad, 
Wie fie uff Schaudel fiß, und in die Lufft marchir, 
Ick war ock curieus, und ick ahb das probir, 
Ick danck der lieber Kott, daß diefe Spaß öhr auf, 
Mein Koff er werd kannß tumm, und iß mir bald entlauff, 
Ick ſeh ock, wie die Ruß fo fan mit Eyer fpiel, 
Und wie fie vauff ßußamm, und allerahnd nock viel, 
Wie fie mit Prügfel werff, und wie fie tanß und ſprinck, 
Und mit viel Gravitzt ehn luſtigk Lied abfingf. | 
Dock die fingE nie fo fchön, die ahn ehn Fehl pexir, 
Und werd Bu ihre Lohn mit langk Salat tractir. ** 
| Mau Poß 


( 


* Uchte, ein Elein Städtgen eine halbe Meile von Petersburg: 
** Man nennet die Knute langen Salat. Wenn einer die Knute befommt 
und fehreyet, fagen die Ruſſen: hoͤr wie er pfeiff®; es ift ein wohl 4 Ellen 
langer, 2 Finger breiter, und fornen fpißig zu gehender, aus einer gewiſſen 
Seefiichhaut gefihnittener Riem, an einem kurtzen Stiel. Dieſe Strafe 
geſchiehet öfters, und zwar meiftens auf öffentlihem Marckte, es wird vorher 
das Volck durch den Trommelfchlag herbey geruffen, alsdann des Delinguenten 
Berbrechen abgelefen, hernach nimmt man den erften den beften großen ſtarcken 
- Bauer ausdenen verfammleten Zufchauern, dem der Delinquent mit entblöß- 
tem Rücken auf den Bucel um den Hals und Beine feft angefchnallt wird, 
welches vielmahls ein groffes Gelächter verurfachet, weil der Bauer unger: 
ne dran gehet, der Henker ftehet mit entblößten Armen etliche Schritt zurück, 
und wenn er zuhauet, fpringe er allemahl darbey in die Höhe, er weiß fo ac- 
eurat zu hauen, daß Strich neben Strich fommt. Der Delinquent bekommt 
12. 16.20. auch 30, Hiebe, twelche bis auf die Knochen hinein gehen, wenn die 
Execution vorbey, läufft der Delinguenten: Träger als wie der Blitz davon, 
mit groſſem Geſchrey derer Zufchaner, 
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Poß tauß! mie ehu fie feiff, daß das in Lufft erſchall, 
Das mackt ‚die Knut Salat thu fie nit wohl kefall, 
Wenn fo ehn Malheureux er werd fractir alßo, 

Er eß fern kehn Salat und freß die Braten roh. 

Die Rab * iß ock kehn Spaß, das Kiſſel brav die Auch, 
Das iß ehn Teufel Dingf wenn diefe Katz miaurb. 

Und die Podok das iß fo ehne Trommel Spiel, ** 

Die mandfer brav befomm, wenn er bekenn nicks will. 


Ick feh 3 Orloch Schiff von die Werff abmarchir, 
uff Erſt ick ahb mir ock in Perfon prefentir. 
Das £eh reckt luſtigk Bu, wenn man fo runter fahr, 
Trompett und Pau bie lerm wie an die neue Jahr. *** 


Ick weiß nit ob man werd in kanße Welt das ſeh, 


Daß uff die Fluß mit Eiſ, man ſeh klehn Schiffe keh, 


Als wie ßu Peterbourg marchir uff die Revir, 

Ick klaub ick ſoll mir Tod darüber admirit. 

Erſt man mack ehne Bahn ſo wohl ſo langk als breit, 
Und daß die Eif werd klatt, man Fehr die Schnee uff Seit. 


* 


Man 
2 


* Die Katze iſt ee wie die Geißeln bey denen Roͤmiſch⸗Catholiſchen mit Knoten. 
— Podoken find dünne Birckne Staͤbgen, deren 2 auf einmal in die Hand 


* 
genommen werden, gemeiniglich ſchlagen die Tambour damit zu, es kniet 
einer dem Leidenden, (welcher auf einer Matte auf der Erde mit bloßem 
Ruͤcken liegt,) auf den Kopf und Arme, der zweyte aber auf die Berne, 
und fehlägt einer um den andern zu, zu. Zeiten wird auch fo einer um: 
gewandt, und auf den Leib gefchlagen, mit der Kate hat es gleiche Ber 


wanduiß, 12. 20. 30. auch 40. Streiche. 


*** Ihro Meajeftät geben diefer Ceremonie allemal die Ehre, daß Sie in 
bi Dero gantzen Hofſtatt dabey — 


allerhoͤchſter Perſon ne 


9 


© 
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lan bind die Schiff uff Kuff, man ſpann die Segkel auf, 
So bald die Wind blaß drein, die Schiff fangk an ßu lauf, 
Mir Steuer Ruder lenc man reckt und lincke Ahnd, 
Und man fahr Fanf keſchwind fo weit bi an die Sand. 
Kroß Peter Majeflde if uff ſo ehn Manier 
Ehnmabl von Cronftadt aus bis Peterbourg marchir. 


Enfin! in Peterbourg von alt fein Raritee, 

Und all fein Koftbarfeit, und all Solennitees, 

All ick ahb anfefeh, und an all Dreh, keweß, 

Doc ehne Dreh ick ahb mit kute Fleiß verkeſẽ 

Das iß ſo ehne Orth wo die Tod refidir, 

Und da die tode Fremd dahin wird tranfportir. 

; Al Etrangers die werd uff diefe Platß ketragk, 

Kehn er komm mehr ßuruͤck uff all fein leben Tagf 5 

- Worum? weil diefe Dreh die damſon werd fenenn, * 
Ick fuͤrckt, daß fie mie moͤckt vor ehr Philift verfenn, 
Und keb mir Tremulant mit fen Efel Kinn Back, 
Ehrnack muß Deuſch Francoßs bey Tod Camradſchafft mar. 
Neh, neh, ick keh nit hin, das i mehr Fur Manier, 
Nu mehr, ick kan nur uͤhbſch nack Sackß Sand retonrnir. 


* Es iſt der Deutſchen Klechhof fo Samfon genannt wird, und unter der 
Feſtung St. Petersburg lieget. 


Kroß⸗ 
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Rrosinserigtit Rußland Frau! Adjen Kroß Majellee!* 
Rott laß nack Ihr Merittes Sie allßeit kluͤcklick keh, 
Ick kan Sie nicks mehr wunſch, als kut Keſundeneich, 
All ander Kut Sie ahn in Ueberfluͤßigkeit; 
Ick bin vor hr kroß Knad kanß vielmahl obligir, 
Daß Sie ahn all gu ſeh mir knaͤdigkſt permittir; | 
Ick will mir tr&s foumis Ihr Knad recommandir, 
"ihr allertieffter Kneckt er muß ßu Auhß marchir, 


Adjeu! ßwey fchön Princefles Ihr Kayſerlick Oheith! 
Sie will ick mir emfehl in Unterthaͤnikeit, | 
Keſundeith und all Kluͤck foll Sie accompagnir, 

Ick wuͤnſch das von mein Ehrß, ich muß Fu Auhß marchir. 


Adjeu! Durcklaucktikſt Prince von die Braunſchweiger Land! 
Die Deuſch Francoſs die tret nu in ehn ander Stand, 
Ick wuͤnſch Sie all kroß Kluͤck fo, wie Sie meritir, 
Ick feh Sie nit mehr reuth, ich muß ßu Auhß marchir. 


Kroß Ober Cammer Ehrr, viel fnädigf Excellence! ** 
Ick bite, beahlt Sie mir in hr Knad und Clemence, 
Nu, ick werd Sie nit mehr uff Reut Auhß adınirir, 
Weil ick Sie nit mehr feb, ich muß Bu Auhß marchir. 
| | Adjeu 


® Anna Jannowna Kayßrin und Selbſtherrſcherin aller Preußen. 
** Ihro Hoch Reichs Graͤfl. Excellence, des Heil. Roͤm. Reichs Graf von 


Biron, Ritter derer St. Andrez, St. Newsky und Polnifchen weißen 
Adler Ordens. ? Polniſch ß 
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Adjeu Sie leb Eefund mie Ihre Scan Remahl = 
Und mit Ihr Klehn — — —— 


Adjeu! zwey klehn Ehrr Reef! ! Miracle von diß land! e * 
Sie ſeyn klehn an die Jahr und kroß an die Verſtand, =» 
All Ohffnung die Sie keb von Ihre kuͤnfftigk Sjeit, 
Sie propheßey Sie ſchon all kroß Kluͤckſeelikeit; — 
In Ehrr Kraf Peter * hu ehn klehn Kott Mars logir,, = 
Man feh in Sein Vilage ehn kroße Ehid ſpohier, ER u 
| Dabey Er Audir brav mit kroße Diligence, n | 
Anll, was brauck ehn Kroß Eher von alle kut Science; BR 
Er reut fehon uff die Ferd wie ehne kroße Mann, | | i 


All Leut feh diß ſchoͤn Ehrr mit kroſſe Freude an, 


Bey klehne Ehrr Kraf Carl ** man Fan ſchon oblervir,. — 
Daß Sick aht Ehrr Apoll mit Ninerv einguartier. dual 
Er ved bald nock mehr Sprach, als Jahr daß Er fan Geh 

Wenn Er ßehn Jahr fahr fort, Ihm werd kehn viel mehr fehl. 
Diß ßwey charmante Ehrrn Sie verdien Fanß:kewiß, 
Daß Ihr kroß Mäjeflee Sie ſteß fo knaͤdigk iß 

Ick ahb in alle ßwey mit reckt verſchamerir, I. 
Sie leb BE kut Tag ak m. märchin ©... Si 


3 


xGraf Peter ift Dero ältefter Herr Sohn von ıı Jahren. J 


** Graf Carl der Juͤngſte Herr Sohn von 7 Jahren, beyde von beſondern 
Meritten und groſſein Efprit, beyde veden völfommen —— 
Curiſch, kFrancceſi iſch, und Lateiniſch. 


Erf: | Adjeu! 
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Adjeu!Ehrr Feld Marſchall *, mein knaͤdigk Excellence, 

Ick muß nu ock verreiß jßund in Ihr abſence, ei, 

Sie ahn unfterblid Ruhm Sich mit Canal kemackt, 

Die Sie ßu Ladoga ahn in kut Stand kebrackt. 

Sie wehß perfaitement wie Sie foll caftigir, ' 

Ihr Majeftee Ihr Feind, wenn fie nit woll parir. 

Ick kan davon erßehl ick ahb mit ankeſeh, 

Und durck Ihr große Sjorn mir iß manck Schreck keſheh 

Vor Ihr kroß Knaͤdikeit, und vor Ihr bombardir 

Ick danck Sie tr&s lomis, ich muß Bu Auhß marchir. 


tr Hill 


Adjeu! Ihr Excellence Ehrr Kraf von — 8 
Bon Ihr Merittes Ihr Kleick man treff! kar wenigk an 
Drey Theil in dieſe Welt Sie muß das aamirir | Ei t 
Was Ihre kroß Prudence { in Rußland aht prefli,, | 
Berlaubs mir in Ihr Knad mir ßu recommandir, 


Ick wuͤnſch Sie langk ßu leb, ick muß ßu Auhß marchir. | 


Adjeu! "hr Excellence Ehrr Rraf Jagoſchinsky! vr 
Ihr Majeftee u bien, Sie ſpahr Fehn Fleiß nock Muͤh, | 
Sie hu Ihr Vaterland von Drinn und von Drauß Kann, 

Und das fan Sie mit Reckt ehn kut Patriott RR Y 
Sie werd ſo von die Ruß als Fremde venerit, 1) dl © & 


Schenck Sie mir of Ihr Knad, ick muß Bu Yubp marchir. i 
Adjeu! 
* Ihro Hoch⸗Graͤfl. Excellence Herr Graf von Muͤnnich, Ritter derer 
St, Andrex, St. Newsky und Pohln. weißen Adler⸗Orden. 
* Cabinets⸗Miniſter und des Ruſſ. Reichs Vice-Cautzler, Ritter derer St. 
Andrex, St. Newsky und Poln. weißen Adfer- Orden. 
*** Cabinets: Minifter und General Lieutenant, Ritter Serer St. Andrea 
und St, Newsky Orden. 
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Adjeu! Herbie Fuͤrſt Tfeherkasty!* gränd Patron 
Von alle Belles Sciences, Minerv Ihr reckte Sohn: 
Matheſis, Mechanique und ſo Sciences nock mehr, 
Die werd von Sie kelieb, und werd von Sie keehr, 
Al Menſch die Etwas Fan, werd von Sie eftimir, 
Ick will mir (hön emfehl, ick muß ßu Auhß marchir. x 
Adjeu! "Ihr Excellence Ehrr Ober Ohf⸗ Marſchall!“ 
Von kroße Ohfemann ehn kanß Original, EL 
Der lieber Kott woll Sie viel lang. Fahr ‚confervir, 
Szu Troſt vor alle Fremd; ick muß Bu Aubß,marchir, 


Adjeu! all Marmor⸗Soͤul von diefe Rußifch Reich, 
All kroß Miniftres bier, und alle Fremd ßu kleick. | 
In all Ihr Eroße Knad ick will recommandir, 
Mein Ehrr Papa fein Sopn; Ick muß ßu Auhß marchir, 
Adjeu! Ehrr preſident von die Academie, 
Ehrr Cammer Ehrr von Korff! mit Ihr kroß Fleiß und * 
Minerv Ihr Refidence werd ‚brav wackß und florir, 
Davor werd Ihr Gloir in Marmor einquartier. 
Dur Ihre Kuͤtigkeit all ſchoͤne Rarites, 
Bon die Academie ick befomm all ßu ſeh. | 
Darum infinement ick bleib, Sie obligir, , 
Und bin ſteß Bu Ihr Dienft, ich muß Bu Auhß marchir. 
E32 2 ' Adjeu! 
ragen Miniſter und Ritter derer St. Andrez und St. Newwsky Orden.” 


Ihro Excellence Herr Graf von Löwenmwolde, Ritter derer St, Andrex 
und St. Newsky Orden, ein groffer Patron derer Ausländer. 


53% _ 3 0: 


Adjeu! mon grand Patron!, Ehrr Cammer Ehre. von Bär 


Ihr Andend id, werd ſteß ‚in meine Ehrßiverehr, .. 11.0 


Wenn Sie nad Ihr Merittes die Kluͤck werd foutrachir, 1.1.) 
Ick will mir —— muß ßu Auhß marchir. 


Adjeu! AU, vornehm Dames und alle Cayalier! 
Don Eroß und vornehm Stand, ick bitt Sie laß relür 
Die ehrlick Deuſch Francoßs in Ihre kroße Knad, 
Die aht offt admirir Ihr magnifique Staat, 


Wenn ehne Galla Tagk bey Ohf werd celebrir; Ren 
Adjeu!Sie leb All wohl, ick muß ßu Auhß marchir, 


Adjen! Ehrr Kraf Lynar! von Pohiniſch Majeflte, 


Mein liebe Lan Papa hr Saͤckßiſch Envoyee, 


Ehrr vornehm Lanfe Mann! Sie werd, mir exeufir,  ‚; 


Daß if muß Sie verlag, ick muß ßu Auhß marchir. 


Adjeu! Ihr Ehren Kelehrt von die Academie! 
Sie nehm nit übel auf, daß ick nu von Sie fie. 
Ick woll Fern bleib bey Sie, ick woll ehlff mic ftudir, 
Allehn ick ahb nit Seit, ich muß ßu Auhß marchir. 


Adjeu! all Bhf Bedient von Kayßerlicke Ohf! 
Bey die ick ahb reckt viel von kut Leut anketroff. 
Ehn Ehnßigk Er aht mir ehnmahl etwas touchir, 
Wie er ſpreck podi protfch; ick muß ßu Auhß marchir. 


Adjeu ! 
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Adjeu! Ihr Ehrrn Cadets! aus Euck wird me bie. Bu: 
Kelehrt brav Cavalieis; undıtaffer Ritter Leuuuu 
Ick ahb nit mehr der Kluͤck EtckifehiBwexereirsn) ana m) Damm. 
F Borum?, ick bleib nit * ick muß ßu * marchirr. 


Adjeu! all ßu up! * Sr aftbe Kif * 
Die Ihr fo exercir mit kroße Zerticeit, 2 san Hulsclile il? 
Adjeu du Garde gu Ferd! die Ihr ſo parꝛir — e ai 
Mit Euer fhön Muntur wie lauter Offeier. — — 
Szußam ick wuͤnſch Euck Kluͤck, ick verlangk nit die Cor, an dm 
Daß ick bey Euer Bein, ‚von fie ehn Camrad waͤr, — FR * 
Denn wenn, Ihr komm ßu Feld, und kriegk die Feind ßu —— “ 
- Par bleu! was Ihr werd da, vor traurigk Kurßweil mack; 
— Mit die 4. Regiments, ick woll wohl drauf parir,. „. — —— 
Daß man fan ehn Armée von Francoſes cuinir. 7er | 
3 2! * was viel Plaifir ick ahb allßeit keſeh, 
Wenn Ihr an Eroß] Prafldnik in die Parade muß ſteh, 
Das thu in meine Sinn, mir reckt viel contentir, ‚>, ..., 
E Adjeu! lebs Ihr ahbid fromm, ick — ßu er marchir. 


„Adjeu! all Ente Freund durd kanfe ABC. 


| Wann, Frau, Jungkf Jungk Eſell, was ick hier ahb ke, 
| RAR IRRE N, So 


*Es ſind drey Gardes zu Fuß, die Prebraschinsky, Simonofsky und Ifmai- 
lofsky, lauter anfehnliche und wohl exereirte Leute, diefe 3. Negimenter 
werden nebſt der Garde zu Pferd auf 10000. Mann geſchaͤtzt, Die Infan- 
terie ift grün, und die Garde zu Pferd blau mit rothen Doublure mon- 
dirt. Jedes Regiment zu Fuß hat etliche zoo Grenadiers, welche, mit 
Ihren roth und weißen Feder Stußen auf denen Cafquetern recht präche 
tig ausfehen. 
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So reckt viel ehrlick Freund ick ahb nit rencontrir 
An kehne Dreh in Welt, wo ick bin rum marchir. 
Kewiß in meine Sand ick aͤhtt das nit kedenck, da? 
Daß hr werd mir fo viel von Sieb und Feeunbfgafe Ken, 
In Euer Auhß ick bin allßeit willkomm keweß, 

Ja S.P.L. F. Mäick werd far nit veifeß, | 

Die Ehrlick Lanße Leut fie denck in ihre Stun, 

Daß ick ehn fromme Kind und Ihr Ehre mon Frere * 
Darum ock etlick Leut ſick kraußam alterir, 

Und fierhu raifonir wie Eroße Müller Tier. u. 

Eh bien man muß Die Narr bey Ihre Weiſe (af, 

Was ſchwarß iß, es bleib ſchwarß, wie ehn alt Tinte af. 
Adjeu ! Ihr liebe Freund! ick bin viel obligir, | 
Bor alle Fut, was ick Fan nit recompanfir, 

Vielleickt daß ick werd reick nock endlick mit die Sjeit, 
Ehrnock ſie ſoll erfahr mein ſchuldigk Danckbarkeit, 

Bald ick will wieder fomm, und will Euck vißti, 

Ick bite, lebs * — ick eng gu Aubß inarchir. 


Adjeu! all meine Feind, ick wuͤnſch Sie viel kut aluc, 


Und er ind 3 ä vötre — Tan: Schein * Die, J 


= Adjeu! au uͤhbſche He Jung, &ie werd — nit et, 
Daß ick bin alleßeit kut fromme Menſch keweß. 
Ick wehß, in Ihre Ehrß Sie ruff Ehrr Andres an, 
Er ſoll Sie ock beſcheer, wie ick bin ſo fromm Mann 
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Ick will ehn kanße Schock aus Sackß Land transportinga un 9.7 
Lebs Sie derweil uͤhbſch — ick muß ßu Auhß marchit. 


Adjeu! all hr en bie uff die Seftunge fh, 
uff die verkoldte Jagtd und Admiralitee, _ N | 
Wenn ihr mack dub, : wuh wuh, das abe mie content, 


Sound ſchlaffs alle wohl id — Fu Aubp: marchir. | 


En ze 
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Mein all Courage die iß ii mein, seh rum efeingt, — Ya 
‚Adjeu! tra reng ti teng das luſtigk raifonir, . .,,. PR 
Adjeu! blom, blom, blom, blom, | ick muß gu Auhß marchir. 


u 


ideen BIS u Ars Di mine an? 
Aden! Ihr Comadies > mich fünfte Element! 


Mein von all Luſtickeit beft Divertiflemeng, on” 100 !nsibA 
Bon Euer Singk und Tang ick bin viehobligir, NT Ca oN. sun? 
Ick will nu saß nack — ick * ßu — * Rang 


J ——— tr re At 


Adjeu! all * — Solennit den, h ix —* 
Adjeu! all Seuerwerck Adjeutal, Racks, Pen 
Adjeu! Ihr allßußamm was ic ahb remarquir, 
bi werd Eee mahl —X ick uf en Aubp, marchir, * 


9 
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 Adjen! hu Neva Strg” mie Waffe und mi ee, ji 
Du keb mir manck Plaifi ie uff al alle beede Wat ER: are : BE 


* — —— ein 5 oder ER Peiiih. J———— —* 


Dieſer Neva Juß gehet zwiſchen ——— ai ind 2 an denen 
Kayfertichen Sommer: und Winter: Pal als vor | 
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Dock nur vor ehn paar Wock, du aͤhttſt mir bald betroh Nic ı7° 
Dein Waſſer Miyx aͤhtt mir bald durck das Eiſ keßogk. .. 
Leb wohl du luſtigk Fluß, ick ſeh dir nit mehr ar 

Und fehne Irrwiſch mehr, uff t deine Buckel renn, 
Parol reckt in mein Eh mir abe das diverir, - : > 10 DU 
Nu mehr es J vor de, ic muß Bu Aubp marchir. ; 


A: 
un 


Adjeu! Wereke, * —— und Boni Mornelhin 


—— = 


Die leßt ade mir ehn m m ahl reckt fehr Bieralterir, Wo F Aba 
Sie bleib wie ehe Narr kanß ft uff Waſſer frag, o> Po au 
Und ruͤhr ſick nit von Daß, wenn‘ Monlieur kei nit en | 
Mein leben Tage du fol mir nie meht artrapir, ol meld Ta 
Kut Morgken liebe ‚Scnepp. ich ‚muß Bu Aubß, marchir. 5 


Po oil 
Adjeu! Ihr Ißwoſchiſchicko⸗ ettr miele ahlbe Ferd, 1577? 
Sans Koff und Bißel Schwanß die kehn Altin iß werth 12 277 
Nu mehr ick werd nit mehr uff eure Schlitte fahr un Ni 97? 
Und kehn ſtupai "re mehr mack, wie in die alte e Jahr, 


— ————— un 'nstbA 


Mand Rubelgen ick abb mit eud perdepen r, 


Numehr if — kB Ste, ie muß Bu zb, nat. Ä ER 


> Ins rl, Aue ur 
* Die Fenetimerie\ HR an —E TER RS 
x* Wereke ein £lein offen Fahrzeug mit zwey Rudern; Schlupp ein etwas 
groͤſſers mit 6 bis. Rudern; Boyer ein vrund kaulicht Schiff mit ei⸗ 
nem Verdeck und Maſt, iſt ohne Wind nicht zu gebrauchen. ee 
ok SEwofchtfchike Fuhrleute, die ſchlechte Schlitten mit einem Pferde ha⸗ 


— 


„m ben, und auf allen Straffen und Ecken auch vor groffen Käufern zu ro.und 
PERL 20. von fruͤh bis Abends 7. Uhr parat ſtehen, einen jeden vor das Geldauf 


das gefchtwindefte, wohin man will, zu bringen, man au vor ;E ‚Copik ein 


au re 


und ſcheuen Sich nicht Leute von. Condition! darauf zu fahren. 
obick Stupai fortgehen, marchiren, gehe fort. 


‚paar Straſſen lang fahren, auf die gantze Stunde wird 10. ‚Copik gejablet, 4J 


* ri — N 
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Adjeu! du Schlitte Fahr, mein kraußam fihön Plaiſir! 

91 ick wünfch, daß du fönft mit mir nack Sad marchir. 
Par bleu! was das nit iß vor froß Commoditce! 

Man kan fahr wo man will, und darf Fehn Schritt nit keh. 
Uff alle Mittel Straß, uff alle Paß und Eck 

Da ſteh viel Hwofchtfchik, die heiß uff Deuſch Fahr wech. 
So bald man frett aus Auhß, he Iiwofchtfchik fudy * 
Kleick es komm an fefahr ehn kanße Compagnie, 
Die ſchrey allIffwollifch Batfchke fatis ſatis. ** 
Ehn Fremd werd kanß confus, man wes nit, was das if. 
Wenn man fiß in die Schlitt, ey abft du nic Fefeh, 
Die Ferd ſtupai, als wenn fie foll nad Teufel keh. 
Die Beftialitee manck mahl fie feyn fo tumm, 
Wenn fie ſick ahn befauff, und fahr ſick um und um; 
Ehn ſolcke Teuf ehn mahl er fehmeiß mir ock in Schnee, 
Und er fahr immer fort, daß ick ihn nit mehr ſeh. 
Siu meine Kluͤck ick war nit weit von die Quartier, 
Daaihn daß ick ahb wolf uff diefe Schlitt marchir, 
Allehn die Ifwofchtfchik fie aht kedenck kanß wohl, 
Wie ſie mir nit mehr ſeh, kukuck aht mir keohl. 
Indeß all Leut ſie muß mit ihre Maul keſteh, 
Daß man Fan in die Welt kehn beßer Schlittfahr ſeh. 
Wenn mein Affrires mir nit nack mein Land revocir, 


Die Schlitttfahr Bu kefall ick woll bier nock reſtir. 
Wenn 


%* Sudy hier ber. 
* Iffwollifch Batfchke fatis, wenn du wilft Vätergen, feße dich. 


Dyy 
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Wenn man mit Uwofchtfchick Fan dieſe Wort pärlir, 

Prawa, lewa, præmo, derfchi, * man fan pafhr, | 

Dock ehme Paflagier muß ock die Wort nock wiß, 

Podi, ** pollno, *** Durak, **** weil das nothwendigk if. 

Denn wenn die Iwofchtfchik will Ozfchin malatfage 

Podi pollno Durak, das thu ihn kleick fort jagf. 

In kanße Welt eg iß kehn ſolcke extra Poſt, 

Die marchir fo keſchwind und die ſo wenigk koſt. 

Man fiß als wie was reckts uff diefe Rumpel Kaft, 

Und fahr in Schnee, in Eif, in Waſſer und Moraft. 

Wenn man fomm an fein Dreh, poftoy Hwofchtfchik, + 

Man Bahl mit Gravitzt baar Keld, ehn Fang Copik, Hr 

Man blaß die Backen auf, darßu man feh wohl aus, 

Und keh nack die Depenfe mit Spannifch Schritt in Auhß. 

Kewiß in meine Ehrß ick ahb viel mahl kelackt, | 

Wenn fo ehn Comacdie ick ahb ock mit kemackt. 

Ick kenn ehn Eure Sreund, die nit langk arrivir, 

Die werd ock die Grandezz reckt vielmahl pradticir. 

A part er aht ſchon viel von Ruff Sprach profitir, 

Stupai Canaille Ifwofchtfchik,, dag pafhr. 

Ock zwey drey vier Copik, darnack daß man fahr weit, 

Bon ehne Stund man Bahl behn Copik Schuldickeit. | 

* Prawa ua der Rechte, lewa nach der finden Hand, premo — aus, 
derfchi halt. 

#k Podi gehe, auch komme. ek pellno gnug. 3** Durak Sarr. 

T Ozfchein mala fehr wenig, +} poftoy ftehe til. FF Copik, foviel 
als ein Hreutzer. 


I} 
re 25 nu ie 


Mer ehe kanße Tagf uff Straß will patroullir, 
Er fan ehn Rubelgen wie ick verdepenfir. 
Dock das iß Sʒeitlichkeit man muß nit eflimir, 


Ehn reick Frau bringk das ein, ich muß Bu Auhß marchir. 
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Adjeu! du Taube Schlag, mein klehne Staats Quartier, 


Mein Eute Sreund darf fit nu nie mehr fubmittir, 

Wie mancker er abe fick an feine Koff keſtoß, 

- Wenn er mac? fein Viſite bey ehrlick Deufch Francoß, 

> Du Raritzte Kaft ik muß die nu quittir, 
Das mackt die Influenz, ick muß ßu Auhß marchir. 


Adjeu! kanß Peterbourg mit Koff mit Auht, mit Aaht, 


Ick wünfh, Rote woll Die fteß vor al Malheur bewahr, 
ir aht Fanß wohl kefall an deine kute Herb, | 
Allehn der Kott erbarm! ick muß dock wieder fort. 
Die Winter iß fefomm, darum es werd brav Falk, 

Da frier mir arme Teuf, denn ick werd ſchon viel alt. 
Ipßund ick will mir ſchaff ehn ühbfche liebe Weib, 

e Daß, wie die ander Mann, ick abb ehn Szeitvertreib, 

| Sa bald als ick nur werd mein luſtigk Ohckßeit mad, 
Ick bitt kanß Peterbourg uff meine Ohckßeit Tagk. 
Mer nie komm mit Perſon, er kann komm fein Keſchenck, 
Daß iß vor Deuſch Francofs ehn kute Ankedenck. 

Nu allßußamm ick will mir ſchon recommandir, 

- Adjeu, Adjeu, Adjeu! ick muß ßu Auhß marchir, 


Dyys 


Adjeu! 
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ee en Sg ze en ee 
Adjeu! 


N. luſtigk Peterhof 

| das war die Schönft von AL, 
Darum Sie aht mir. ock vortreflick wohl Fefall, 
Ick klaub in meine Sinn, daß es thu meritir 


‚Adjeu fu nehm von Ihm, und es fu defcribir. _ 


Adjeu!fchön Peterhof Du ahft mir fo charınir, 
Ick ahb mir veckt in Tod in dir verfchamerir. 
9 charmant Peterhof ! Miracle von diß Szeit! 
Du kroͤſten Mebfter- Stück von all Erfößlickeit ! 
Du (mit ehn Wort keſpreck) ſchoͤn Rußifch Paradies! . 
Du Du, von das in Welt kehn von Ihr Kleick nit iß, 
Du mehr als alle Orth bie in vie Welt logir, 
Und die man ahf viel Jahr vor andre admirir. 
Verfäilles du Fanft nur jßund ßuruͤcke fteh, 
Denn die fehön Peterhof Die muß vor dir vorfeh. 
Szwar du koſt reckt viel Keld, viel Kunſt und ock viel Fleiß, 
Darum du ahſt erwerb viel Ruhm uff dieſe Weiſ: 
Allehn die Peterhof koſt ock viel Keld und Muͤh, 
Doc die Madame Nature iß mit en Compagnie. 
Was die Natur formir es iß allßeit mehr kut, 
Als was in kanße Welt all Fleiß von Kuͤnſtler chut. ET 
a i Bas 
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Was deine kroß Monarche nur wuͤnſch und nur bekehr, 
Sie find das all bey Dir ßu Deine Ruhm und Ehr. 

Die Kart, die Feld, die Walt, die Waſſer, Berg und Thal, 


Bon all das man kan ſeh, und ßwar uff ehnemahl. 


Wenn ock all Plaifir Schloß mit Dir woll accordir, 

Sie koͤnn doc kehne Flott all wie du prefentir, 

Die man fan admirir wenn Sie vor Cronftadt fteh, 

Die mit Ihr viele Maft wie Schloß mit Wald aus feh. 

Dein fhöne Schloß Palais Sie if alfo aptir, 

Daß Deine froß Monarche fan wohn mit kroß Plaihr. 

Sie iß reckt magnifique uff ehne Bergk kebau, 

- Davon man Fan reckt weit biß in die See drein ſchau. 

Die Szimmer feyn fo fehön und propre ausmeublir, 

Daß wer Sie feh, er muß Eie reckt fehr admirir. 

Und unter die Logis die Krott die iß uͤhbſch kalt, 

Und darum das thu ock die Froßen Warm aufahlt. 

Die fehön Cafcade die iß von diefe Krott kemackt, 

Sie mac fo viel Plaifir, daß ehn die Ehrß reckt lackt. 

Die reckt viel fehön Statües die mit Kold fabricir, 

Die thu Sick ſchon von weit reckt propre prefentir, 

Dabey es feyn zwey Kerl die thu fick brav rum fchieß, 

Allehn mie ſolcke Pulv die nur von Waſſer fließ, 

Und ock aus Ihre Schwerd die Waſſer komm keſpringk, 

Ick wehß Sie werd ſick nit um Ihre Leben bringk. 

Par bleu! wie ick das ſeh, ick ahb mir fo ßu lack, | 

Daß mir bald iß Fu riß mein Sammt Peruque Sad, 
@ Yyy 3 Ick 
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Ick denck in meine Sinn, wenn all’ die duellir, 

Sie ſchieß mit ſolcke Pulv, Sie werd nicks mafaerir. 

Das wär die beften Art und es komm nicks mehr rauf, 

Als daß Sie fif nur mad Bu ehn kebadet Mauß; 

Ick bleib wohl ahlbe Stund an biefe Orth da fleh, 

Und ahb mit Fröft Plaifir Die Statües anfefeh, 

Pur erft ehn neu Fontaine die iß word fabricir, 

Die Simfon die die Loͤw Ihr Nacken maflacrir. 

Daraus komm die Fontaine die fo fehr ohck chu keh, 

Als man in kanße Welt an kehne Orth werd feh. 

Von da es iß kebau ehn langke breit Canal, 

Durck das die Waſſer Fan bis in die See weck fall, 

Uff die Canal zwey Seit es hu viel Fontaines ſteh, 

Die all mit Waffer fpringf, die wie Criftall ausſeh. 

Was das if vor Profpedt, man fan das kaum erßehl, 

Affez! daß uff dieß Dreh an die Plaifir nick fehl. 

In Mittel von die Kart uff reckt und lincke Seit 

Es feyn ßwey kroß Fontaines, die don Canal nie weit, 

In ehn es iß darein die Ehrr Adam placir, 

In andre es thu ſick Frau Eva preſentir. 

Weil diß ßwey arme Bold fie ahn Far kehne Kleid, 

Die Waſſer bekleid ſie in ihr Nothduͤrfftigkeit. 

Dann ſechzehn Waſſer Kunſt ſpringk um ehn Jed ehraus, 
Die mad ſick kraußam breit und thu erſchroͤcklick prauß. 
Wenn man ehn was davon uff reckte Ahnd marchir, 
Man thu ehn Pyramid, die ſchoͤn var, rencontrir, 





| Drey uhndert fechzig Kir mit Waffer an die e Sl 
i Aus diefe Pyramid fpringE all uff ehnemahf, 


An See es ſteh ehn Auhß, man nenn das mon Plaifir, 


Darein Ihr Majeftee kroß Peter aht logir, 

In diefe klehn Palais man treff viel Bilder am, 

Bon fihöne Raritee als man Faum find mehr fan, 

Darunter e8 ig oc aus China ehn kroß Buck, 

Allehn man find darem Far Fehne keiſtlick Spruck. 

/ Man Ean fünf ſchoͤn Fontaines vor dieß Auhß obfervir, 

Die ſick vor die Vilage reckt viel ſchoͤn prefentir, 

Nit weit von diefe Dreh da iß ehn Auhß Fu (eh, 

Man nenn Eremitage,da iß ock Raritde. 

Da iß ehn kroſſe Stuhl da Fan ſick ßwey placir, 
Und man kan fans-Fagon damit ihnauf marchir. 

Poß tauß! das iß commode, man denck in feine Sinn, 

i Wenn man fo marchir auf, man keh nack Ihmmel ihn, 

Ic wunſch, in alle Auhß es wär fo Stuhl ßu ſeh, 

Das waͤr vor Deuſch Francoſs ehn ſchoͤn Commoditee, 

Wenn man nu mit die Stuhl in Seal iß arrivir, 

Man thu in dieſe Saal ehn Tafel rencontrir, 

Die von Invention Sie iß reckt var kemackt, 


Die Eß werd von Ihe ſelbſt ohn ander Menſch kebrackt, 


; Wenn man etwas verlangf, man ßieh an klehne Kiock, 
Die Teller fahr keſchwind alf fort durck ehne Lock, 


Und Sie komm tie der Bliß par Courier wieder rauf, 


Da find man was man will uff feine Teller drauf, 
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Vor vierzehn von Perſon es if alßo aptir, 

Ick Elaub das EB muß ſchmeck uff ander. fan Manier, 

Und in die Mitt man Fan ehn Eroße Taffel ſeh, 

Die thu mit all die Speiß ehrab und ihnauf keh. 

Nu man keh weiter fort, da ehne Auhß thu fteh, 

Ahr Nahm iß mon Bijou (Marli) die iß reckt werth ßu feh, 
Bor diefe fehön Luft Auhß da iß kroß Waſſer Teich, 

Da fan man mit klehn Muͤh bald ehne Karp erreid, 

Dann in die Teich es thu vecke ſehr viel Fiſch logir, 

Wenn man laut mit ehn Klock, Sie thun fick prefentir. 

Und ihnter dieſe Auhß da feyn vier ander Teick, 

Die ehn wie ander iß, und feh fick.alle Eleick, 

Sie feyn reckt ühbfch kemackt und curieus aptir, 

Man Fan die Fiſch betrügf, daß Sie nit echappir, 

Man mad die Waffer Froß, man lo Sie an ehn Orth, 

Und mac ehn Katter vor, da Fan Sie nit mehr fort. 

Man laß die Wafler ab, da fan man Sie erwifch, 

Da werd die. Sprickwort war , in Szippel man fängt Fiſch. 
Nit weit von mon Bijou nack Außh von Majeftee 

Da iß ehn var Cafcade und ßwey Fontaines fu ſeh. 

Da iß ſchoͤn Marmor Trepp reckt Foftbar fabricir, 

Bon da fomm wie was Reckts die Waffer ab fpafir, 

Und uff die Seit von Trepp da liegk viel Froſch von Bley, 
Die fperr die Maul fo auf, als wenn Sie woll brav fchrey. 

Die fpey aus Ihre Maul kroß Auhffen Waffer rauf, 

As aͤhtt Sie fick befauff, Das feh reckt luſtigk aus. EN 
Und 
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Und die ßwey ſchoͤn Fontaines die uff die Seite ſteh. 
Die fpringf fo ohck und dick, als ick nock nit keſeh. 

Die Waſſer fpringE fo dick wie ehne Leib von Mann, 
Kewiß wenn man betrackt, man ſeh mit Erftaun an. 
Ehrnock davon nit weit es iß Faſanen Kart, 

Da feyn ock fechs kroß Hirſch von die Siberifh Arch, 
Bon da man kriegk denn ock ehn klehn Fontaine Bu feh, 
Uff die durck Waffer Kunft drey Ent und ehn Uhnd keh. 
Die Ent ſchrey jammerlif,die Uhnd beil wie ehn Uhnd. 
Ick wunder mir erft viel, dock ick ahb bald fefund, 
Was iß vor Ent und Uhnd, die ſchrey und die bell thu, 
Das iß kehn Ehrerey, und keh natuͤrlick Fu. | 
Nie weit von Schloß Palais ehn Klocken Spiel die fingf, 
Die iß von Klaß kemackt, und thu Fan artlick klingk. 
Nock kroſſe Aubffen viel Fontaines von alle Arch, 
| Sie feyn ock anfutreff in diefe Eroffe Kart. 
Man bau nock ehn Cascade uff die Ruines Manier, 
Das werd fehn ſchoͤn, wenn iß erſt perfedtionir, 
Die Kart if fo viel Froß, wenn man will reckt umſeh, 
Man muß von die fang Früh biß Abend ehrum keh. 
Und ihnter die Palais da fan man adınirir, | 
Nock ehne fhöne Kart die uff die Hoͤh placir. 

Es iß da ehn Fontaine, ick klaub vor kanß kewiß, 


Daß in die kanßer Welt kar kehn nit kroͤſſer iß. | 
35 Die 
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Die Circul von Fontaineiß ſo froß extendir, © 

Es fan ehn Compagnie Soldat darein campir.' 

In Mittel fteh ehn Daum fein Aſt ſeyn caponir, 

Da komm wohl uhndertmahl die Waſſer rauß ſpaßier. 
Und aus die Stamm da ſpringk kroß Waſſer in die Hoͤh, 
Das alles es thu reckt vortrefflick ſchoͤn ausſeh. 

Es fehl Far kehn Plaifir, was man nur fan — 

Als in die Peterohf in ‚Aböndance ig drinn, 

Darum mit fut Raifon es fan ock pretendir, 

Daß Sie vor aller beft Fan in die Welt paflir. 

Wenn ehn Jemand will ſpreck: daß das kehn Wahreith iß, 
ef provocir ihn kleick, er muß ſick mit mir ſchieß, 
Und weil fo langk ick leb, ick will das defendir, 

Und wenn komm ſelber Teuf ick will mir duellir. 

Die Eroffe Peter mack Sich ehn Unſterblikeit, 

Weil Sie, ach da preftir unmoͤgkligk Moͤgklikeit. 
Allehn Die Eroffe Ann, Sie werd kroß Ruhm erlangk, 
Daß Sie aht ausfeführ, was Er aht ankefangk. 

Kott laß Ihr Majeſtée nock viel langk Jahre ſeh, 
Und die ſchoͤn Peterohf bis an Welt Ende ſteh. 
Adjeu! ſchoͤn Peterohf! ick muß die nu quĩttir, 

Weil gu mein kroß Mama nack Sacks ick muß marchir. 
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If, hr Eroß Majeflde Soumis tres hümblement, 
Ick ahtt, Als überfeb mic kroße Compliment, | 
Die knaͤdigkſt Kayßerin Sie nehm ſo fnädigf an, 
Daß meine Lebe Tagk ick nit knugk rühmen Ean, 


Szʒuvor ehn kroße Dame ahf mir recommandir,, - -- 


Davor bis in die Tod ick bin viel obligir ;: 
Daß meine kut Adjeu werd reckt wohl uff fenomm, 
SE Fan dag mercf von des was ick keſchenck bekomm 
Ihr Kayßer Majeltte Sie laß mir preſentir, 
Ehn knaͤdigk kroß Prefent, das ick nit meritir,, 
Die Kayßerlick Princeſſes, die Prinß von — 
Sie mad of kroß Prefent mit Ihre Knade Ahnd, 
Die Ober Cammer Ehre und Ihre Frau Kemakl 
Sie thu mein klehn Adjeu mit kroße Knad beßahl, | 
Der Ehrr Kraf Oſter Mann mein knaͤdigk Excellence 


uUnd Frau Feld Marchal Münch die ßeig mir Ihr Clemence. 


Echrr krælident von Korf, Die Saͤckßiſch Envoyee, 
Ehrr Commerce Prefident AU laß Ihr Knade feh, 
Enfin! von kroß Ehrrſchafft ick werd ſo viel beſchenck, 

Daß meine lebe Tagk ick werd an Sie kedenck. 

Ick wuͤnſch in meine Erß daß mir dock ſoll paſſir, 

Wenn ick all Jahr ehnmahl doͤrf fo valedicir, 

Bey All von Krund mein Ehrß ick bin viel obligir, 


Und ick werd allegeit: Eu Ihre Dienſt reſtir. i 
3, 2 | Bor 
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Bor Kayßrin ihr Agent ik werd mir anfenomm, | 
Allehn die Fröft Prefent die ick ahb mic befomm, 
Das iß die Eröfte Kluͤck, die ick ahb nu erleb, 

Kott er woll Sie davor viel lauter Kutes Feb. 


Nu ick wehß mir reckt kroß, und ick bild mic viel ein, 


Bon Kayßrin ick will ock reckt treue Diener feyn, 
Mein knaͤdigk Prefident Sie if mein grand Patron, 
Ick wehß Sie aht mir lieb, und Sie aht ock Railon, 


Denn all was Sie verlangk, und was Sie commandir, 


Ick werd in die Moment fefchwinde expedir. 

Nu meil ick war viel reich an Knad und of an Keld, 
Ick woll nu mad ſtupai in meine Saͤckßiſch Welt, 
Allehn ick kriegk Befehl, was hu elaborir, 

Und Ihre Majellde damit ßu diverür— 

Weil werd kroß Kayßerin mein Adjeu vorkeleß, 
Die Ober luſtigk Rath die war dabey keweß, 

Sie aht fick viel erboſ, und aht ſick reckt moquĩr, 
Daß in Adjeu ſteh offt, ick muß ßu Auhß marchir, 
Er ſchmehl wie ehne Narr, das Feb reckt viel Eu lach, 
Darum ex tempore e8 werd kleick Verß kemach, 
Und man lef, daß von Ihm ick ock valedicir, | 
Und uff ehn fo Manier, daß ick ihm reckt touchir. 
«Par bleu! er werd kanß toll, erithu fit obligir, 
Wenn er mir find, er wolf mir Fang tab mafacrir, 


Alßo 
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Alßo Fu Neue Jahr it muß Ihm Verße mad, 
Das feb ehn Comadie, darum man reckt kan lack, 
Es muß in froß Prefence von Ihre Majellde 
Princefles Prinß und von Eroß Miniftres all keſcheh, 


Wie ick Ihm prefentir, er werd kanß confternir, 


Und wie er ſeh fein Nahm, er thu mir embralſir. 
Vor meine Muͤh er aht ſick reckt viel ſchoͤn bedanck, 
Allehn in meine Ehrß ick lack mir ſchon kanß kranck, 
Er denck ßu ſeine Ruhm ick ahb Ihm was kemackt, 
Dock wie von kroß Eherſchafft er werd brav ausfelakt, 
Er aht keſchwind Felef, weil das in Welſch mit Reh 

® Pop tauß! als mie ehn Lo er aht fo auskeſeh 
Die feine Leben Lauff er darinn rencontrir, 

| i Er fomm uff mir kelauff und thu reckt falminir, 
Dock ick ſpreck podi protfch, ick ahbs dir nicks kethan, 
Mit ehne kroß Ehrrſchafft du muß fangk Haͤndel an. 

2 Weil er war welfche Mann die Schrift war imprimir, 


Uffehn Seit Deuſch Franzoeſch, uff ander welſch placir. 


Er wunder Sick ahlb tod, er weh nit wie das iß, 
4 Sein Lebenlauff daß ick fo acctırat Fan wiß, | 
Er klaub vor kanß kewiß, ick bin ehn Ehre Mann, 
Denn uff ehn ander Art das keh unmöglick an, 
| Er war ehn reckte Schelm, er fan difimulir, 


a Ehrrſchafft Ihr Prefence er thu mir reckt ſchimfir, 
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Die arme Deuſch Franzoß er woll Sie malacrir, 


Doc er weh wohl, daß ick abb Ordre muß parir, . 


So bald if komm Bu Ohf, er thu mir attaquir, 
Und wenn wir feyn allehn, er hu Sick excufir, 
Das war reckt Comadie numehr Sie foll ock Ief, 


Was vor ehn Kluͤck Wunſch iß an die Petrill keweſ⸗ 
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Reu Bahr Gratulation 


an die 


MONSIEUR PETRILL, 


Pretendent von die Koͤnigkreigk 
| Samojett, 


SousGouverneur von die Renn Thier, 


totschaffifch Commendant ßu Hochland, Ex- 


pectant bey der Stehnbock ander Firmament, Ru Kay 
ßerlick premier Durak, Grand Muficant von Die — und Ma- 
dame Capra. Virtos von die Vertute bey fhöne Frauenßimmer, 
malheureux Maitre de Sciences perdües in die Jungkf Kloſter ßu 
Lucca ſpanniſch gekroͤnnte Kut Mann ßu Livorno, und berühmte 
Poldron von der St. Benedetto Orden, 


von 
Muh N. Semand, 
Uff kroß Ordre, 





Szu St, Petersburg den 1, Januarii. 
173% 


Explication von Rupffer - Titul, 


M’; Petrill, Rufl: Kayßerlick premier Durak * er reutuff fein 
charmante Zieg mit fpiel uff die Violin, und unter feine Fuß 
2. Schild Krot, um nit ßu marchir fo fefchwind, er fahrin ehne Schlite 
feine liebe Madame Frau, mit feine befte Freund Ihr Vice Mann ehn 
Spanniol Capitain, die Reiß Sie keh Bu nad) Hochland,ehn Inful,die 
iß die Leib kedingk von all Ruflilch premier Durak. 2. Samigett marchir 
neben Petrill, und der eine tragk feine Chapeau mit fein Ehren Signet 
2. Ihrſch Ohrn. Sn Profpedt u reckte Ahnd es prefentir Sid 
Hochland an die See, in die See ſchwimm etlick Pieces von Schiff die 
feyn mafacrir word von die Sturm, vor die Hochland es fteh ehn kroße 
Wach⸗Thurm, ausdiefe Thurm es Fuck die Koff von Monf. la Cofta 
als die Commmandeur pon die Inful,er ruff auf die Petrill podiprotich 
fenza Tefta ** über die Straß es iß febau ehn Spannifch Reuter, 
Daran es feyn die Szahn lauter Fuchß Schwanß, uff die beyde Seit es 
liegk 2. kroße Schelle an die Statt von 2. kroße Borleg Schloß. 


In die Profpedt u linck Ahnd es fteh 2. Hütten. In die erſt eg 
liegk uff ehne Tifch die Reichs Infignia von Samogett, die feyn ehn 
Fuß von die Nenn Thier als die Zepter, und ehn langke duͤrr Fiſch als 
die Schwerd, davon es iß das Ereug oder Parir Stangf 2. Schell. 


In die ander Hüte man find la charınante Ziege uff ehne Stuhl 
an ehne Tifeh, Sie trinck Caflee, dabey es fiß Monf. Petrill, die fpiel 
mit feine Violin-efn Runda, uff die 2. Seit-von die Hütt es ahlt Schild 
Wach etlick von die Leib Garde aus Samojett , die feyn etlick Renn 

Thier. In Ihre Pfor fie ahn kehrbeß vor die Partifanes dar. 
über es fteb die Schrifft: So kehß 
in das Melt, 


* Premier Durak, Ober Starr. | 
** Podi protich fenza tefta gehe zuruͤck Hannß ohne Kopff. 
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Kroß Naͤrr ii Ehrr Petri! 


Samettiſch Pretendent, A 


Expedam bey Stehnbock an Ihmmois Firmament! | 

Ick Elaub mein Devoir es will mir animir, 

Ihr Naſeweiſetaͤt vor Euth ßu gratulir. Her: 

Euth die Neu Jahr Sie aht fie wieder ankefangt, 

Vielleickt Sie werd darinn od neue Kluͤck erlangk. 

Verkeb Sie mir, ick bitt, daß ick mir ungerfteh, 

Und mit mein fhleckte Verf vor Ihre Ohcksheit keh, 

| Darßu in ehne Traum ick werd 3mahl forcir, 

Es komm ehn klehne Mann mit kroße Bart ßu mir. | 
Sie ſpreck: mon cher Monfieur! wenn du will fort imarchir, | 
- Du muß erft Ehrr Petrill ßu Neu Jahr gratulir, * 
Sonſt du ahſt kehne Kluͤck uff deine weite Reiß, 

Und ick will dir verfolgk uff aller Arch und Weiß. 

- Set füge: mein liebe Mann, ick thu Petrill nit Fenn, 

Ick wehß nit, wie ick foll bey fein Charadter nenn. 

Die Elehne Mann die ſpreck: ick will die avilir, 

Was ſeine lebe Tagk es iß mit Ihm palſir. 

Szʒu Monte Pilofe die in Neapelfieh, 

Die Eher Petrill Sie aht die erft Tagk da keſeh. 

! Bey ehn Materilift man aht Ihn rencontrir, 

In ehne froße Faß, darein Ihrſchhorn logir, 

Der Mann er thu verſchroͤck, daß er die Elehne Kind 


In p ehn Froße Faß und bey die Intbhom find. 
| Aaaa Die 
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Die Kind fangk an Eu fingf, und ßwar auß die P.tur, 


Und ſchlagk fo Trillo. auf reckt nack die Tablatur, 
Das thu die Mann kefall, und er ſtudir mit Fleiß, 
Daß dieſe klehne Kind poll Eher Petrillo heiß. 

Der Mann kan nit erfahe, wer ſeine Vater iß. 
Man ſpreck wohl allerahnd, allehn dock nicks kewiß. 
Man ſagk: die Influences Sie ahn ihn componir, 
Und ock, die Ihrſch ihr Horn Sie ahn ihn fabricir. 


Ehrnock in furßen Speit bie Nackrickt fie lauff ein, | 


Daß Sie foll Uhren, Sogn von ‚Sajetani fenn- _ 
Die Cajetan iß word in Suffe, verarretir, | 
Weil Sie aht in Berlin Die Könige filoutir, 
Denn er abe nit keahlt, das mas er aht verfpreck, 


Er könn Kold laborir; Ihm werd die Ahlß Eebrel- _ . 
Der Mann dend in fein Sinn, die Kind werd mit die Seit, De 


Sick ſchick Fu Muficant, und werd mack Luftifeie, 


So bald als er nur kan, er muß reckt brav ftudir,, | | 


Daß er lern Die Mufi ic, und fern violinir. | 
Ehrnock es iß kekomm bey Lucca Republique, | 


Daß er mit Schreiberen er muß ſuch ſeine Kluͤck. 


Allehn die kute Menſch er mad fi ick ehnmal naß, 
Und er aht einkeduͤnck in unreckt Tinnte Faß, 


Dock weil er kan kut Spiel, man laß Ihn nock curir, 
Ehn kroße Saͤngrin aht das Keld darßu ſpendir, Eu 


Drauf er woll nit mehr leb wie ehne wilde Sau, | | 


Pe 
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Drum er mack Mariage mit ehne ſchoͤne Frau — 


* 


Mit Roff mit ſchwarße Aahr, die reckt uͤhbſch paradir, F 
Allehn 3 Monat Szeit das iß kaum verpallir,. 
Er aht von ſeine Frau all Ihre Keld verſpiel, 


’ - Darum die arme Frau Sie alterir ſick viel. 


Darfu komm die Malheur, daß er werd atretir, 

Weil er aht bey die Nonn in Kiofter was. pexit, 

Denn 27. Tagf er muß inFonto’fted, 

Er fomm mit große Muͤh von bimmel, bammel werd. 

Uff diefe Unkeluͤck er if nack Wienn marchir, 

Bey ehne kroß Virtuos er aht ſick arretir, 

Die thu ihn exereir, daß er ſoll mit die Szeie 

Szu efneMatto dien, und mack brav Luſtikeit, 

Allehn er woll nit vecke ſick Bu die Ahndwerck ſchick, 

Und dock er find darinn in Rußland feine Kluͤck. 

Szwar er iß nit kekomm in diefe Rußiſch Land, 

Als wie ehn luſtigk Rath, neh wie ehn Muficant, 

Wie ehne Geige Mann die fpiel Fue Violin, 00% 
Allehn die Wunder Menſch changir bald feine Sinn, 

j Denn ehn Eroß Virtuos die. mack Ihn alterir, 

Weil er von Froß Ehrrſchafft nock mehr werd eflimir. 

Darum aus viel Chagrin er bitt Ihr Majeſltoͤe 

Daß er darf in die Szahl von Ihre Duraks ſteh. 

Dabey er aht Eebitt, daß er darf fuccedir | 
Die Ehrt la Coft, bie ſteß vor Ober Narr paſſii 
Und die die Koͤnigk iß im Samojettiſch Land, 4 Haydn 
i Und die von Hoche fand werd Gouverneur Käse; | 2: 
’ Aa aa 2 Nack 


3 wur 36 

Nack das Italien Petrill muß hin marchir, 

Um brave Virtuos nack hier ßu tranſportir. 

In ſeine Vaterland wie er iß arrivir, | 

Sein Madame Ehe- rau er aht nit rencontrir 5 

Denn weil Ihr Mann war fort, Sie nehm ehn ſpaß Galam 
Ehn ſpanniſch Capitain ßu Ihre Vice Mann. 

Als war die Mann entlauff, die Frau aht nicks ßu leb, 
Und dieſe Spanniol thu ihr brav Keld her Feb, 

Par bleu! was Eher Petrill erſchroͤcklick iß verſchrock, 
Sein Koff krieg 2 kroß Horn wie ehn alt Ziege Bock. 
Er wuͤnſch ſein Ehrr beau Frere an ehne Kalgken Strick; 
Und reiß nack Peterburgk mit kroß Chagrin gu ruͤck. 
Wie er da arrivir, er denck, es fomm Ihm zu, 

Daß er das ock ſo mack, wie Spanniol Ihm hu. 
Darum am ühbfche Frau er thu ſick addrefir, 

uUm feine ſchoͤn Virtute an Sie fur exereir. 

Doock das werd nit kelitt er muß: fick retirir,, 

Und er muß nu bey Ohf als wie was recks logir. 

Er aht ſchoͤn Equipage ehn Cammerdien, Laquais, 

Ehn Kurfcher mit Carofl und ock 2 Ferd dabey, 
Schön Silber; hör Tapett, ehn ſchoͤn meublirte Saal 
Darinn ſeyn 50. Narr, von ſein Camrad kemahl, | 
Die all feyn alte Narr, die fehom vor feine Seit 

Sie ahn keleb alhier, und kemack Luſtikeit. 

Ißund weil er nie darf mit Fraunßimm courtiſir, 

Er: ath ſick ehn Maitrefl derweil anraiſonir. 


Das 


Das if ehn weiße Zieg die Ihm die Seit pailic, 
Die in fein Anti Chambre muß alleßeit logir. 

Er abt fein kut Raiſon, wenn man Ihn ſchon auslack, 
Er thu das, daß Ihn ſoll niemand ßu Ahr Reh mad, 
Alßo ick erfahr alls uff ehne ſolcke Arch, > 

Von dieſe klehne Mann mit ſeine kroße Barth, 
Darauf er thu verſchwind, ick wehß nit was ick th; 
Allehn 2 nock mehr Nackt er laß mir kehne Ruh. 

Er ſpreck: wenn du nit will Petrillo gratulir, 

ck ſchwoͤhr bey meine Bart: ick will dir caponir. 
Alßo Monfieur Petrill Eur diefe Neue Jahr 

Ick wuͤnſch Sie nock mehr Klück wie in die alte wars; 
Bor Erf ick gratulir ßu Ihre neue Ord, 

Darein Sie mit la Coll erſt tranfportir iß word, 
Man mac ehnDifference mit. Sie bey Ihr Camrad,, 
Die tragk die Sporn an: Bruft, die Sie in Koffe aht. 
Doc nehm Sie fit in Ackt vor die neu Orden Kleid, 
Denn in der Portugall man merck dran alleßeit, 
Wenn iß ehn arme: Suͤnd in’ Inquifition;, 

Daß er muß Bettel keh uff ehne fo Fagon. 

Studir Sie Tagf und Nackt uff kute Luſtikeit, 

Wie Sie Ihr Majeftee uͤhbſch kan paflir die Szeit, 
Sie brauck ock all Reſpect vor die Ehrr Cavalier,, 
Sonſt es Fan Sie ehnmahl ehn kroß Malkeur paſſir, 
Die kroße Ehrrn Sie ſeyn nit allßeit bon humenr,, 


Ehrnock kehn Menſch werd ahn Mitleid von rMalheurs, 
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Und nehm Sie ſick in ackt, es kan fick wohl ßutragk, 

Daß Sie die Cavaliers u krumme Ritter ſchlagk. 

Und obfervir Sie wohl, dag Sie Ihr Cäinerade 

Reckt Iuftigf commandir, und ſey Sie ſelbſt nickt fade. 
Ick wuͤnſch, daß mit die Kron Sie ſoll bald paradir 
Die Sie von Samojett ſchon langke pretendir 
Denn kehne Menfch es werd die Krone fteh fo fchön, "> 

Weil Ihre Frau Sie aht fo öffters ſchoͤn kekroͤn: 

Niemand er werd fo kut die Renn Thier koͤnn regier 

Wie Sie, denn Sie kan Selbſt vor ehn Nenn Thier paſſir. 

Ick wuͤnſch Sie ock dabey 4 Pfund von die Kehirn, | 

Die bey. die Ehre la Coft logir in ihre Stirn, 

Und von fein belle Efprit ehn kanße Schnap Sad voll, 
Ehrnock Sie werd nit mehr fo thu erſchroͤcklick toll, | 
Sie ahn ühbfeh grand Reſpeck vor-dief alt ehrlid Mann, — 
Und fangk nit fans Raifon mit Ihm fo Aehndelian. 
Sonſt mit fein Froße Naf er werd Sie brav erfchröd 

Und werd Sie mit fein Maul wie ehn SperlingE puß week. 

Ick wuͤnſch, daß Ihre Frau kriege ehn klehn Spanniol, 

Daß Sie koͤnn mit die Szeit ehn kroße Erbſchafft ohl. 

Die Ihr die Spanniol keb ßu ehn Danckbarkeit / 
Vor Ihr Affeclion und’ Ihr Kutwilliketieee 
Ick wuͤnſch, wenn Ihre Feind Sie ehnmahl attaquir, 
Daß Sie bekomm Courage; um ſick gu defendir. | 
Ick wünfch, daß Ihr Peruque Sie nit von Koff verlieh, — 
Denn Sie thu alleßeit uff ehne Ohr logir. J— 


SE 
Ick wuͤnſch Sie, daß Sie ſoll ßu kehnemahl verkeß, 
Was Sie aht ſonſt kelern, und was ſie iß keweß. 


Ick wuͤnſch, wenn die Stehn Bock an Firmament werd ſterb, 


Daß Kayßer in die Mond Sie laß fein Charge erb. 


Poß kauf! was Sie werd ſtoß Ihe Schwagker Spanniol, 


Ey was die da werd ſchneid vor kroße Capriol. 

Ick wuͤnſch Sie fo viel, Kluͤck, als viel Sie unnüg ſpreck, 
Ick wuͤnſch Sie fo viel Klück, als Saltz Ihr Zieg kan leck, 
Und ock fo viel als Sie in Ihre Belß aht Aahr, 
So viel als’ Ißwoſchtſchicks in ganße Winter fahr; 

So viel als Schwermer euth werd uff die Eiß erepirʒ 
Davon die meiſte werd in Ihre Koff marchir. 

Ick wünfh Sie fo viel Kluͤck, als Noten’ Sie Fan ſpiel, 
Par bleu! ick muß öhr auf,denn das war. far Bu viel, 
Sie fan nu Far nicks mehr von Kluͤcke pretendir,, 
Adjeu ! Monfieur Petrill, ick muß ßu Auhß marchir: 
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| SCH das Feftin mar aus, ick ahb mir refolvir,. 

Nu in ehn reckte Ernſt in mein Sand ßu marchir.: 
Ehn jung kewiß Monſieur die ehn Poet will ſeyn, 
Die uff Ihr Poeſie Sie bild fick. reckt was ein 
Als meine kute Freund ßu ehne Ankedenck, 
Er aht mir ßu Abſchied fein Kunſt Arbeit: keſchenck, 
Das war ehn Bogken Verſ/ßwar Sie war nit viel werth, 
Dock ick ahb ihm davor ehn Aahr Beutel verehrt, 
Ock nock 3. Rubel Keld an Schuld aus Bombre Spiel, 
Vor ehn tumm Lauff Pafport es war. mehr als ßu viel, 


Und 
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Und endlick ick ahb Ihm datßu nock promittir, 17,2 la 9° 
Ick woll Ihm von die Meß ehn (han Bart depechir. en ID Enil 
Nu Adjen allßußamm, Adjew du liebe Orth, | 
Mu es if ankeſpann, die Ißwoſchtſchick fahr fork. 

Ehn Schlaf Schlite mit 4 Ferd das thu vortrefflick keh 

A part uff fute Wegf, und wo war brav fur Schnee. 

Bey ehn Froß vornehm Eher ick ahtt valedieir, 

Und nock ehn Fure Rauſch Bu leßt anraifonir, 

Mein Schlitt war all’ voll Bert, weil iß viel Falk keweß ©. 
Da ſchlaff ick wie kroß Eher, die fin Schuld Leut verkeß. 
Fruͤh wie ick auskeſchlaff / ick wehß nit wie hu keh © ©. \ 
AN Klied an meine Leib Sie thu mir kraußam weh, 

Ick will die Bett umwend da thu ick obſervir 

Daß 20. wohl Böuteille von kut Wein da logir,' 

Das war kut Attrap&e man ath mir woll erfchröck, ı > 
Denn meine fute Sreund ahn Sie laß drunter ſteck, 

Das war Fehn Wunder nit, uff ehne folde Art, 

Die Feder in mein Bett Sie muß feyn alfo hart, 

Und wie ick weiter fuck, ick find: ock viel ßu ef, 

Bon Schinke, Brat, Paſtet und was iß all’ keweß. 

Ick danck die liebe Freund vor Ihr proviantir, 

Allehn die mehft davon Sie iß mir Fanß verfriehe, 

uff diefe weite Reiß das iß Nothwendigkeit 

Von kut Eß und kut Trink ehn kut Vorraͤthikeit, 

In die Finnland, Kaback man kriegt nicks trink, nicks eß, 


Und in Liefland Wirths Auhß das iß ock ſchleckt keweſ. 
Die 
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Die Ißwoſchtſchick fahr brav, ehn mahl ick bin verfihto, 
Die Teuf Sie thu mir ſchmeiß in’ ehne kroße Lockk. 
Ick ahtt bey mir Piſtohl, Sie war reckt fcharf kelad 
Die Piſtohl fall uff mir, Sie aͤhtt mir koͤnn thu Schad. 
Mit Ißwoſchtſchick ick woll par Rufki fulminir, 
Ick wollfagf woſſmi protsch. uff — nimm weck von He 
Tu Gebionamatt ſmotri ick weiß: Piftol,; | 
Daß heiß, du Hure, Kind: fiehftu! RER bas — = 
Sie thu recft viel erfchröd, Sie Bitter wie ehn Blatt, 
Moi batfchke, ja ſmotri je, je ni winowat. 
Er ſpreck: mein Vãtergen ick ſehs, ick ahb nie Schuld, 
O! ſey Sie wieder kut, und ahb Sie doc Kedult. 
Er nehm Piſtohl nit wegk, biß daß ick mir beſinn, 
Und ick ſpreck: woflmi protſeh, da trett er ßu mir hin. 
Ehrnock bey mir ick ahb mir ſelber auskelack⸗ 
Ick denck, ick werd nickt hex in meine Rußiſch Sprack. 
Sonſt die Rußiſch Fuhrmann Sie ſeyn reckt kute Leut, 
Sie nehm ehn wohl in Ackt mit kute Ehrlickeit, 
uUff kanße Reiß wenn wir komm in die Nackt Quartier, 
Ick ahb uff freye Straß in meine Schlitt logir, 
Es war ehn kroß Carofl die uff 2. Kuffe ſteh, 
Da brenn ick ehn Latern, daß ick mir fchlaf kan ſeh. | 
Kehn Menfch die weise Weg er ath mir perturbir, 
Und ick bin kanß reckt wohl in Riga arrivir. 
In Riga ick ahb mir 4 Tag da Arketir,, J 
Von die 2 Geuerals ick werd da kroß tractir, — ——— 
Bbobb Von 
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Bon Riga 68 ſeyn mehr in Compagnie fefahr, 

Darunter ehn kut Menſch ehn luſtigk Camrad war, 

Mein Ehrß que’ vous plait-il! fo thu er fteß parlir, 
Wenn er woll eß und trinck, das mack ung reckt Plaifir, 
Wir fpiel reckt Comoedie, wenn wir in Quartier fomm, 
Kroß Aubffen naͤrriſch Poß wir ahn all vorfenomm. | 
Ick ahtt Frog Wolfs Pelß an von ſchoͤne weife Aahr, 

Und raucke Stiefel ock die von die Rennthier war, 

Und ehn kroß Rußiſch Muͤtz, ick ſeh da juſt ſo aus, 

Wie ehn verwuͤnſchte Prinß, die fomm aus Lappland rauf. 
Kewiß ick kann das ſchwoͤr, uff ehn fo luſtigk Weif 

In meine Lebe Tag ick bin nock nit kereiß, 

Alſ wir nack Curland komm, poßtauf, das ath kefriehr, 
Die Curifch Wetter Sie ath uns da reckt regir. 

So kalt mein lebe Tagk es war nock nit keweſ 

Bor frier ik kan nit trinck, vor frier ick kann nit ef. 

Wir tref an viele Leut, die ahn Ihr leb verlohr, 

Biel Sie ahn Naf, und Ohr, Maul, Ahnd, und Fuß verfrohr. 
Szu Memel wir marchir uff die kefroren Gee, 

Das thu wohl uhrtigk fort und reckt keſchwinde keh, 

Dock die hazard war kroß, die wir ahn da kenomm, 

Par bleu! was kroßen Angkſt ick ahb manckmal bekomm. 
Die Eiß die praßel offt, und wir find ock viel mahl 

Bon reckte kroſſe Lock, darein die Ferde fall, 

Wie über 40. Meil ik war uff Eif pafür, | ® 
Kottlob! ick bin dock kut in Danßigk atrivir. 


Ey 
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Ey meine Jungkfer Braut mas die feh fröligf aus, 
Daß Ihre liebe Schatz ſo klůckuick komm gu Auhß. 

Allehn ſie ath von mir nock ehn kroß Sorgſamkeit, 
| Denn etlick Nafe Weif von unvernünfftigE Leut, 
Eh als ick war kekomm, Sie ahn tumm raifonir, | °° 
Sie woll die Deufch Franzoß in klehn Stück malacrir 
Uff Wein und Caffee Auhß ick ahb mir prefentir, 
Dock Sie ahn vor das mal Sie anders refolvir. 
Die knaͤdigk Kayßrin Frau Sie ahtt laß commandir, 
An General Yxkul, die Bu Danfigf logir, 
Sie foll mir fecondir vor kanße Danßigk Stadt, 
Drum es keh fteß mit mir 2 Grenadier Soldat, 
So langf als daß ick nock Bu Danßigk werd reflir, 
Allehn kehn ehnßigk Menfch er aht mir woll touchir. 
Sie mack mir Compliment ßu meine Wohl Erkeh, 
Und ick erfreu mir ock, daß ick keſund Sie ſeh. 


IE und mein Jungkfer Braut all Woch wir ahn Fefchrieb, 


Daß wir ung ſeyn reckt kut, und ahn ehnander lieb, 
Numehro in der That wir woll die Leut laß feh, 
Darum die Ohckßeit muß in etlick Woch keſcheh. 
Darauf in 3. 4. Tagk ick muß uff Meß marchir, 
Ehrnock in Leipßigk ick will mit mein Frau logir. 
Su Petersbourg ick ahte mit Ahnd Mund promittir, 
AU mein kut Freund ick woll Bu Ohckßeit invitir, 

Ock in die kanße Welt, wo daß ick war keweß, 

Mein Eure Freund ick bite uff meine Ohcksßeit Ep. 
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SEO will Sie was verfehl, allehn Sie muß nit (a, 
Numehr es fomm mir an, daß ick will Ohckßeit — 2 
Par bleu! nu es iß Sjeit, ick darf nit, laͤngker wart, 
Ick ahb ſchon alte Jahr, und ehne kroße Bart, 
Bey meine kute Freund ick Fan viel drunter find, 
Sie ahn nock kehne Bart, und ahn viel Weib und Kind. 
Mein Braut fie thu ſick ßwar die Jungkfer Meiſtern nenn 
Allehn ſie thu mir dock vor Ihre Ehrrn erkenn, | 
O! mie viel Jungkf man abe vor meine Braut Feßebt, 
Allehn es aht allßeit etwas dabey kefehl, 
Bald die mir aht kewollt, ick ahb die fit kenomm, 
Bald die ick ahb verlangk, ick ahb die nit bekomm, 
Alßo uff beyd Manier es war kehn Einigkeit, 
Darum es komm ehraus, wir bleib. keſchieden Leut, 
Bald Ehne ſo Schildkroͤt ſie aht mir nur Yexir, 1.7. 1100 
Bald Ehne fie iß far in Reick der Tod marchir, 
Die Kroßmuth fie aht ſteß in meine Ehrß keleb, 
Und ehn tod Frau ick kan kar kehn Careſſe keb. 
Bald Ehne die aht mir nock ßiemlick Fur kefall, 
Allehn ick ahb kemerck, ſie aht ſick ſteß kemahl, 
Par bleu! all rothe Farb mo aͤhtt ick herkenomm? 4 
Al Schmind aus China Sand ik aͤhtt muß faffen komm. 
Bald Ehne fie werd Eins mit mir aus Ich und Du, | 
Doc ick öhr, daß fie fauff wie ehne Schweißer Kuh, 


tt 


Das 
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Das Sauff ick kan nit leid, und das bringe wenige Ehr, 1... 
Mein arme Biffel Keld ſie aͤhtt mir bald verßehr 
Bald Ehne fie bekomm mir ßu ihr liebe Mann, 
Allehn man ſpreck: daß fie die Maul nit ahlten kan 
Bor fo ehn Klapper⸗Muͤhl man fan kehn Wort parlir 
AU Leut muß die Spieß Ruth durck ihre Maul marchir. 
Bald Ehne ick mack fie Bu meine Ehe Frau, 
Allehn fie puß fick nit, und Feh wie ehe Sau, | un 
Das iß kehn kut Manier, das mack kehn Appetit, kin ea 
Wenn feh die Frau uͤhbſch Enapp, ſo etwas das keh mit. 
Bald Ehne ick ſeß fie Bu meine Ehſtand Sziel, 
Allehn fie hu fo ſtarck als wie ehn Gauner ſpiel, 
Poß tauß! ick ſpiel ock Fern ehn biffel ’hombre Kart, 
| Wir wird bald alls verſpiel uff ehne folcke Arth. 
Bald Ehne ick woll fie Bu mein Remahlin mad, 
Allehn fie war. fo böß als wie die Teuf und Drack, 
Kehn Frößer mehr Malheur iß als ehn böfe Weib 
Neh, ehn fo Murmel-Thier muß 10, Schritt von-mir bleib; 
Bald Ehne ick woll fie Bu mein Auhßahltungk brausf, 
Doc fie war nit keſund, ſie aht fo kroſſe Bauch, 
Das feh natürlick aus, wenn fie ehn Trommel tragk, 
Und alle wer: fie feh, er able vor Trommel ſchlagk. 
Bald Ehne ick aͤhtt fie-als Liebſte anfefeh, 
Allehn fie wuſt Far nit mit Kelde um ßu Feb: 
Die Keld iß ehn fo Dingf, man muß wohl obfervir, 
Wenn man nit kut verwahr, es keh fort wie keſchmiehr. 
Bbbb 3 Bald 


566 E 

Bald Ehne ſie aͤhtt mir erfihröcklick viel charmir, 
Altehn fie aht fo Fern mie andre conrtifir, 

Das thu mir nie Eefall, man aͤhtt mir auskelack, 

Wenn mie mein Madame Frau ähte ßu Petrill kemack. 
Bald Ehne fie aͤhtt mir mein Libertde ßubrock, 
Allehn fie kunte nit Rind-Fleiſch mit Roßin Fock, 

Das if mein Leib⸗Kericht, kehn Frau ick nehm nit an, 
Wenn diefe fhöne Speiß fie nit reckt Fochen Fan. - 
Bald Ehn fie war fo Elehn, bald Ehn fie war fo Frog, 
Bald Ehn fie war fo fromm, bald Ehn fie war fo loß. 
Bald Ehn fie war fo furg, bald Ehn fie war fo langf, 
Der Teuf wehß, mas ick ſoll mit Ehne ſo anfangk. 


Bald Ehn fie war fo dünn, bald Ehn fie war ſo dick, 


Die weh nie roie fie foll fick in die Ehſtand ſchick. 
Bald Ehn fie war fo Elugf, bald Ehn fie war fo tumm, 
Bald Ehn fie war fo fteiff, bald Ehn fie war fo Frumm, 


Bald Ehn fie red.fo viel, bald Ehn fie ſchweigk Fan il, Re 


uff ehe fo Manier man wehß hie was fie will. 
Bald Ehn fie war fo reich, bald Ehn fie war fo arm, 
Da öhr man Far Bu offt, daß dick das Kott erbarm. 


Bald Ehn war Farftige Teuf, bald Ehn fie war fo ſchoͤn, 


Bald Ehn fie lauff fo viel, bald Ehn fie Fan nie kehn. 
Bald Ehn die war ßu ſchwarß, bald Ehn fie war fo weiß, 
Das all ick ahb bemerck mit ehne kute Fleiß. J 
Pu meine Jungkfer Braut die ick mir ahb erwehl, 

Bon all die kute Dingk was if ahb da erßehl, 


Sie 
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Sie aht von jed etwas, und das thu mir charmir, 
Darum fu meine Frau ick ahb fie choiſir. | 
 Monfieur! mon cher Ani! e8 iß mein Schuldickeit, 
Daß if Sie invitir fu meine Eß Ohckßeit, 
Allehn Sie werd nit fomm, das thu mir chagrinir, 
Weil Sie von Diefe Orth feyn Eraußam weit logir, 
Indeß ick werd mir dock a parte Freude mac, | 
Ick werd von Szucker laß viel klehne Puppen bad, 
So viel von Ohckßeit Kaſt die ick ahb invitir, 
Und die ſo weite Wegk nit kan komm her mar chir, 
AU ſolcke Pupp ick will uff Pyramide ſeß, 
Die foll an Ihre Statt feyn bey die Ohckßeit Eß, 
Sie werd mir alleßeit Ihr kute Freundſchafft ſchenck, 
Und an Ihr Kneckt und Magd in alle kut kedenck. 
Wir alle 2. wir thu ung ſchoͤn recommandir, 
Und wir werd Bu Ihr Dienft mit all Plaifix reltir. 


Danfigf, den 20. Marty, 1736. 
die Ohckßeit wird feyn den 3. April. 2 
23. Mart. J.C.T.&J.F.E.M. 





Mein Ohckßeit Feſt Sie war kewiß reckt proprement, 
Mein Enädigfft Ehrfogfin Sie feb froß Trradtement. 
Par bleu! an diefe Tagf ick bild mir reckt viel ein, 
Beil viel vornehm Perfonnes uff meine Ohckßeit feyn, 
Ick ahtt mir reckt kepuß wie ehne Auer Thier, 
Wenn Sie uff Kamff Plaß werd mit ſchoͤne Kummt — 
Wir eß und ock wir trinck, wir thu uns luſtigk mack, 
Ehn klehn Maniſt war da, die mack ung recft Bu (ad, 
Das war ehn Mebfter Tanß, die thu reift tanß und ſpringk, 
Wir tanß biß Morgken fruͤh, daß wir kanß lahm muß hinck. 
Enfin!. uff Ohckßeit Feſt wir thu uns divertir, 
Doc ick ſagk nicks was iß an Fifcher Thor paflir. 
3 Tagk nack die Ohckßeit nack Leipßigk ick marchir, 
Und meine Frau fie muß nock Bu Danßigk reflir. 
Dermeil in Leipßigk Stadt ick thu mir ajouflir, 
Biß in 6 Wock darauf Sie fomm ock nad marchir, 

Eu 


Szu Ihr Willkomm ick bin big nack Berlin paflir, 
O! mit froß Freud wir ahn uns da beneventir, 

Nack etlict Tagk wir ahn mein Mama vifitir, 

Da die Fingkſt Feyertagk wir ahn uns divertir." 
Ehrnock nack kurße Szeit nack Leiphigk wir verreiß, 

Und wir lieb uns ßußamm uff ehn charmante Weiß. 

All Leut fie ahn uns lieb, daß ſo reckt kut wir leb, 
Kroß Auhffen von Ehleut wir ahn Exempel keb. 
Wie wir komm vor die Stadt ehn Ackß ſie breck in Stuͤck, 
Kleick mein Frau propheßey, das bedeut kroß Unkluͤckh, 
Su meine kroße Schad die Wahreith ic erfahr, 

Bor mein Perfon das war ehn remarquable Jahr. 

In diefe Jahr ick ahb fo weite Reiß Eerban, _ Dee, 
IE eyhrath, werd Papa, und werd ehn Witber Mann. c.\! 
Eh daß komm dief Malheur , wir ahn die Seit paflir, © 10 ©." 
Uff anfenehmen Arth mit viel kroß divertir, | u dm na on.) 
In Leipßigk alle ßußamm was if mit Uns keweß, 
In meine ate Theil das alles man. werd leß. - 
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